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VORREDE.

A <JÜT  ls wir im Jahr 174g . die Proben von Minneliedern aus der ma¬
nessischen Sammlung herausgaben , sezten wir das Vertrauen
auf die nahe Artigkeit derselben , und auf den schcenen Ge-

^ schmak unserer Zeiten , dass sie eine allgemeine Begierde er-
^ weken wyrden , diese Ueberbleibsel , diese Denkmäler , des

Witzes und des Herzens unserer Voreltern vollständig zu sehen . Wir myssen
gestehen , dass wir uns in dieser Hoffnung sehr betrogen haben , was immer
die Ursache davon seyn mag. Die Auff'oderungsschriff , mit welcher wir die
Liebhaber des Schoenen und Artigen , der alten einfältigen Sitten , der Sprache der
schwäbischen Zeiten , im Jahre 1753 befühlet haben , hat uns mehr als genung
entdeket , dds sie nicht in der Fassung styhnden , sich ihrer mit der noethigen
Hitze anzunehmen . Die geschlossenen Gelellschaften selbst , die sich rühmen dass
sie sich aus der Anbauung der Sprache ein Geschasst machen , vernahmen unsere
Einladung mit einem unthätigen Kaltsinn. Die Lieder der Reinmare und von
der Vagefoveide eileten von ihnen unverwehrt dem Untergänge zu.

Es  war so von dem Schiksal geordnet , dass diese Minnegeßnge für ihre
Rettung einzig den Mitbyrgern der MANESSEN , die ihr edler Geist zuerst ange¬
trieben , dass sie fyr ihre Erhaltung sorgeten , verbunden seyn sollten. Die werthe
Zürich hat ihnen Freunde und Geeinter von edelm Gemüthe in ansehnlicher An¬
zahl hervorgebracht . Wir hattten uns eine Pflicht daraus gemacht , ein Verzeich¬
niss ihrer Nahmen zu geben , wenn sie es erlaubt hatten . Sie sind mit dem
Zeugnisse einer loeblichen That , das ihr Gewissen ihnen giebt , zufrieden . Es
ist das gute Schiksal unserer Minnepoeten , dass sie poetischen Genien in die Hände
gefallen sind , die sich ihrer mit dem freundschaftlichen Eifer annehmen , der
solchen harmonisch - zusammen klingenden Geistern natyrlich ist.

a 2 Addifoa



IV VORREDE ZU DER SAMMLUNG

Addifon erzählet uns im Fzüen Zuschauer , dass der Lord Dorfes , der
einen grossen Geist mit dem besten Herzen vereinigte , ein scharfdenkender Criti-
cus und ein sehr guter Poet , eine reiche Sammlung von Englischen alten Lie¬
dern besessen , und sich mit Lesung derselben ein beibnderes Vergnügen «̂ ma¬
chet habe . Er sagt dasselbe von Dryden , und verschiedenen andern der geist¬
reichsten Scribenten feiner Nation , die denselben Geschmack daran gehabt haben.
Wie vvyrde nicht eine so starke Sammlung , wie gegenwärtige ist , von so
hohem Alter , vorf solchen edeln Verfassern , von so nassem Inhalt , in .einer so
tychtigen Sprache , Dörfer und Dryden und Addifon entzükt haben!

Wir gedenken mit Vergnügen , dass diese Minnelieder auch in unserm
Deutschland die Männer von Dorfets , von Drydens , und Addisons Sinnesart in
eine angenehme Bestürzung gesczet haben . Der horazische Hagedorn war ganz
von ihnen eingenommen , und sehr empfindlich , dass die vielfältigen Bemühun¬
gen , die er sich gab , ihnen Bescederer und Goenncr zu finden , beynahe verge¬
bens gewesen . Der anacreontische Gleim hat sich durch seine Uebersezung einiger
Strophen des von Trosberg sehr geschikt erkläret , wie viel Hochachtung er fyr sie
hegete . Und wir sind im Zweifel , ob der vornehme Verfasser der Btike in dat
Landleben, den Herren von Aß , von Hohenveh , von Nifen , von der l 'ogehveide , oder
feiner eigenen edeln Gemythsart mehr Ehre gethan habe , da er feine Ahnen inihrer Gesellschaft füchete.

Wir koennten noch mehr schoene Geister unserer Tage nennen , welche
die Arbeit in die Sprache der Minnesinger einzudringen nicht scheuen , und was
fyr wenige Myhe dieses braucht , durch diehceflichen Sitten , die zärtlichen Em¬
pfindungen , die ehreliebenden , menfehenanstaendigen Gedanken , die nasse Aus¬
bildung , die sie darinnen finden , fyr reichlich belohnet halten . Es war gewiss
eine Sprache , die ihre Verfassung hatte , und auf richtige Regeln gegryndet war;
und es laefst sich noch streiten , ob sie durch die Veränderung !, die sie feit
dem fechszehnten Jahrhundert erlitten ' hat , an Reichthum , Klänge , und andern
Geschiklichkeiten mehr gewonnen oder mehr verlohren habe . in den Stiiken,
welche den Idiotisinc , und also das Leben einer Sprache ausmachen , ist die Ver¬
änderung so merklich , dass es für die große und die artige Welt eine todte Spra¬
che ist , vvievvol die Sprachgelehrten in der iztlebenden deutschen Sprache , vor¬
nehmlich in ihren Provinzialdialecten , ferner in der französischen und noch mehr
in der englischen Sprache , eine Menge besonderer Ausdrüke und Wortfygungen
entdecken , die von der alten Sprache ybrig geblieben sind ; es sind so viele leb¬
hafte und stareke Zyge derselben , von welchen man auf die wolgebildete Gestalt
ihrer jugendlichen Munterkeit schliefen kann . Die Verwandlung , die sie gelit¬
ten hat , mag ungefaehr in dem Verhältnisse stehen , wie der Raupe , die in einen
Schmetterling übergegangen ist ; die scharfen Augen der Naturforscher entdeken
in dem Schmetterlinge noch immer Zyge und Gelenke der Raupe ; und es ist

ganz



VON MINNESINGE R N. y.

ganz begreiflich , dass in der Figur der Raupe , welche die Bildung des Schmet¬
terlings schon in sich siissete, mehr feine und subtile Kunit vorhanden war als iti
dem neuen Koerpcr des Papilions , der izt diele geheime Anlage verlohren hat.
Wenn unsere schoenen Geister sich einmal mit clem lyntactischen Theile dielet
verabsäumten Sprache bekannt macheten , fohl kein Zweifel , dass sie sich nicht
vieler Gcschiklichkeiten derselben , mit guter Manier , ohne Zwang und Dunkel*
heit , wieder bemächtigen kannten.

Was fyr mannigfaltigen Nuzen die Geschichten der Zeiten , da das kaiferli»
ehe Haus von Schwaben gebliihet hat , aus unsern Minnegesaengen ziehen koen-
nen , ist offenbar genung . Man weis welches Licht die Gemüthsart , die Denk¬
art , die Sitten , die Manieren , in der Historie einer Nation aufiteken , was fyr
Einfluss diese Sachen in die assentiiehen Geschäfte , in die wichtigsten Thaten der¬
selben haben ; unsere Minnefinger geben über diesen Punct die vollkommensten
Nachrichten . Wir sehen da die Grundsätze und Regeln der Ehre , der Liebe , der
Graste , der Dapserkeit — nach welchen man sich in dem täglichen Leben gegen
die Lehnherren , gegen die Fremden , gegen die Frauenspersonen , gegen die
Kynstler , gegen Freunde und Feinde — gerichtet hat . Sie sind so beschaffen ,
dass ein grosser Theil der nachtheiligen Meinung ve>schwindet , die man von
ihnen , nls von Menschen gehabt hatte , die sich kaum aus der Barbarei loosgerissen
hTtten . Noch dienen uns diele Poesien den Character manches besondern Mannes,
der in den ceffentlichen Hamdeln eingeflochtcn war , und in der Historie einen
Nahmen erhalten hat , in einen vollkommnern Gesichtspunct zu fassen. Denn
vviewol es Poeten sind , die ihre Wolthaeter loben , so sind es doch zugleich
Männer , die wir fyr Freunde der Wahrheit und der Tugend erkennen , die
wissen was des Lobes werth ist , und um ihr Lob cefters sorgfältigen Beweis
geben . Und wie viele kleine Nachrichten kann das Lehnrecht , die Heraldik,
die Gottesgelahrtheit — hier schapfen , wovon ihnen ein neues Licht aufgehet ?

Wir irren ybel , wenn dieses nicht genung ist , die Myhe , die man an die
Herausgabe dieser Dichter gewendet hat , zu rechtfertigen . Wir lind ohne Sorge,
wenn wir erst getreue Abdryke der besten poetischen Werke aus den Zeiten der
schwäbischen Kaiser haben , dass nicht fertige und nachdenkende Kapfe einen
vielfältigen , nyzlichen und angenehmen Gebrauch davon werden zu machen
wissen . Unsere vornehmste Sorge war fyr diesmal , dass wir eine sorgfältige
und genaue Abschrift von der manejßschen Handschrift gseben.

Die Hochachtung , die wir fyr die Minnefinger gefastet haben , die auf so
schane Verdienste von Poesie , Ehre und Tugend gegryndet ist , hat uns gegen
die Personen derselben , ihr Leben undSchiksäl , nicht gleichgyltig stehen lallen.
Allein was wir von ihnen wissen , ist ein weniges , es ist nur das , was ihnen
leibst bey Gelegenheiten , ohne einige Absicht auf die Nachwelt , entfallen war .-

a 3 Wenn



t VORREDE ZU DER SAMMLUNG
™rM„ vor Alters ein gcschikter Mann sich ihrer Geschichte angenommen hat , soist sein Werk syr uns verlohren ; die MANESSEN hauten uns vieles von ihnenerzih en kennen , die historischen Anspielungen in den Gemählden , womit derrvS » insnezicret ist , /.eigen schon , dais sie viel Umstünde von ihren BegcgniCsendvevvulst haben . Die provenzalischen Poeten haben das Glyck gehabt , das«duicii den » «. * « *»< I»ßl „ / Hier,, und durch Hm vm ir . Cezar, eineMenge absonderlicher Nachrichten , von dem Leben und den Thaten derselben,aus le Nachwelt gekommen sind i aber syr ihre vortrefflichen Gedichte hat man?n Frankreich noch schlecht gelinget , und sie eilen » glich umher zu ihrem Unter,ginge Wir wollen uns befleiffigen , dass vvir; den Abgang , den untere schwär.ISeii Minnesinger an Geschichtschreibern haben dadurch verbessern , dass wirdafyV hre Gedichte selbst desto sorg&ltigcr aufheben Diese zeigen he uns 111einem liebenswyrdigen Gesichtspuncte , den vielleicht ihre andern Handlungenoefters verkleinert hörnen.

Wir bleiben selbst wegen einiger grossen Nahmen , die vor verschiedenenStrophen stehen , in einiger Ungewißheit . Man kann daryber streiten wer derKeifet- Heinrich, wer der K*»ig Cbmnrat gewesen seyn. Wir halten den erstem syrHeinrich den Siebenden , aus dem Haufe Lyzclburg i die Spreche ist syr Heinrichden Sechsten , fscWbach Zeitgenossen , zu neu und zu nett , Es komme aber auchHeintfch von Thyringen seyn , den Innocent .us der V Friedrichen dem II. ent-gegen gest« , und den viele Reichsstsentle . unter weichen auch die Stadt Zurichwir erkenn haben i feine Widerparte nennte ihn den Psefte^ a. er. KmegC«o,,rM7,n,Ce„ halten vvir syr Courad.nvon Schwaben, der mittr.ederub vmOefin.bsdn Sen auf dem Schafot verlohren hat . » °t '>W nennt ihn etliche mal K„,mgChuonraten, in den Croniken du Landn at Oesterrsck:

Do ß ttu soläen fierben
Margrav Fridricb begund werbt»
An den Chuning Chuonrat
Er flehten und bat en
Ob da/ ie wer gejekehen
Das er in unmuot wer gefleht»
Von dcheinen flnen schulden
Daz er in des ze hulden
hiez vor sinem todt ehomen —>

Do diu pel was getan
Ghunic Chuonrat chleglichen sprach
Min tot und min ungemach
Der erget vvan umb min erib
Und vvtvv man dich verderih

Des chan ich laider vvijflen niht
Wan min herz dir des gibt
Daz ich schuldig pin an dir

Ru beruoft ein dinc jamerlichtn
Dievvil man fln bluot verrert
Chunig Chuonrat fleh hin umb khert>
Unzt das der slag gej 'chach
Htrwidcr vvaz im balde gach
Er und ander Hut Horten all be diut
Da daz boupt hin dan sprang
Von dem halt wol eilen lang
Daz der munt flebiuliebe da
Sprach Ave Maria.

Die
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Die Zeile in der synftcn Strophe , Das ich der iare bin ein kint schiket sich auch voll¬
kommen fyr diesen hingen Herrn.

Aber Kiunic Wenzel ist gewiss der gewesen , auf dessen sanftes Gemyth die
liebensvvyrdige Guta, Kaiser Rudolfs Tochter , so viel gevvyrkt hat,  daß er den
Tod feines Vaters an ihrem \^iter ungeraechct gelassen hat . Die erstem von fei¬
nen Strophen passen ganz deutlich auf eine Geschichte die Homegg beschrieben hau

Do man die nacht chomen Jach
Do Wart dem kiunic Wcnczlafi
Des vil guot flat getan
Und der trutin ßn
Ob fi von ir sprinzclin
lebt beten ze reden tner
Wand er und die vil her

An ein bett Wurden geleit
Wie fi des nachts phlagen
Da von so hört ich Jagen
Ir tnaiezogin alsus
Das ntanic ha/Jen und cbus
Wer verflasen von in.

Es  ist aber leicht zu vermuthen , daß der junge Wenzelas diese Strophen
'nicht in diesen kindlichen Tagen sondern erst lange hernach verfertiget habe,
als er mehr Erfahrung von den Geschärften der Minne hatte.

Man muß den Marggraven Heinrich von Mistn, der von Walthern und Reinmarn
dem jyngern der Mißener genannt wird , nicht mit dem Poeten dieses Nahmens
vermischen . Der Poet , der das Heldengedicht von Ludewig und den Franken ge-
machet hat,  den jWalther so sehr erhebet , ist offenbar ein anderer und vorneh¬
mem Standes , als der Dichter , von welchem Cuonrat von Würzburc sagt , dass c*
die Singer bi Rine in fin getWanc geleget habe, und zu verstehen giebt , dass er ein
Gedicht von Elene von Kriechenlant verfertiget habe , welches vermuthlich verlOh¬
ren ist ; gewiß ist es nicht das. von den Trojanen, welches wir noch .haben
und das anfangt:

Ain hjunic Was ze  7 roie Den tWanc der tugent boie.

Denn in einer Art von Vorrede bey diesem Werke stehet ausdryklich , dass Die-
trieb der Singer von Bafel Cuonraden von Würzburc gestiuret habe, daß er dieses Gedicht,
aus dem Welschen in Diutsch tichte. Also ist eben der Poet Verfasser davon , welcher
der Elene von Kriechen als der jArbeit eines andern erwachuet.

Wir sind geneigt zu glauben , daß der Winsbeke und die Winsbekin, so wol
als Kiinic Tyrol von Schotten nur erdichtete Personen sind ; wie Tyrol jnur in Kyots
Romanen gelebt hat,  also mag Winsbeke sein Wesen EJ'chilbachcn[ zu danken .haben
und eben dieses Poeten moegen alle diese drey Lehrgedichte seyn. Waren Wins¬
beke und Wimbekin wirkliche Personen , und lebten sie , wie Goldast will , an
dem Hofe Friederichs mit dem rothen Barte , so hat der Poet ihnen eine Ehre

damit
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damit : erweisen wollen , dlass er solche sittliche Erinnerungen in ihren Mund ge-
leget hat . Aber von Klinjmrc lind wir vergewissert , dass er gewesen sey. Her-
man Damen lezet ihn ausdry'klich in das Verzeichnis der besten die vor und in fei¬
nen Zeiten  gelebet haben:

0s daz ßngen Des ist yn pris gegeben
Wolferam und Klynsor genant von Ungerlant
Diser tz)veycr tickte ist meyßerlich erkauf
Der Misncre unde meist er Cuonrat
Die tzWene sint tut die 'besten
Ir Jane gemezzen und ebene stat
Kunden gesten Ist her nach prise gegeben.

Reymar Walther Robyn Nytiart
Vriderich der Sunnenburgere
Dise alle fint in toder vart Ane severe
Gebe Got daz ß dort leben
Der Marner der ist ouch von hyn
Und der von Ostcrtingen
Dise alle beten \vifen syn

\

Aus dem zu urtheilen , was wir in dem sogenannten Kriege, d.' i. Wett¬
streite der Poeten , von Wartburg unter der Person des Klinsor lesen , so war er
stark in dunkeln Allegorien , 'in geistlichen Legenden und einem astronomischen
Mischmasch , der in seinen Zeiten ,fyr [atchte Sternkunde genommen ward , und
einen Menschen , der ihn fertig redete , leicht in den Rul eines Zauberers brin¬
gen konnte . Das sind die Materien , yber welche er Efcbilbachen ansticht , der sich
in denselben nicht schwacher zeiget. Andere Poesien haben wir von Klin/ore
nicht . In dem jenaischen Codex werden etliche Strophen mehr zwischen diesen
beyden gewechselt , welche der manessische nicht hat , wiewol sonst weit meh¬
rere in dem manessischen sind , die in dem jenaischen gänzlich mangeln . Diese
Strophen haben eine dramatische Gestalt , zuerst koemmt der von Ostcrtingen zum
Vorschein , der den Fyrsten von Oesterrüb yber alle andern erhebet , ein anderer
giebt dem Koenig vo n Vrankrich den Vorzug , ein andrer dem Landgrafen von Du.
ringen. Als Ostcrtingen mit ihnen ins Gedränge koemmt , beruft er sich auf Klinsor e,
und geht in Ungern ihn zu holen . Er bringet ihn wirklich nach Wartburg, und
dann koemmt der Streit zwischen Klinsor und EJchtlbach, die an den Streit wegen
Oesterreichs Vorzygen kaum mehr denken , und nur fyr den führn ihrer eigenen
Spizfyndigkeit streiten . Die Rolle , die der Teufel Nafian da bekoemmt , keennte
uns auf den Gedanken fyhr'en , dass die Rollen , die Klinfom und den andern Poe¬
ten aufgegeben werden , eben so wol als diese , des dramatischen Poeten und
nicht ihre eigene Arbeit vvscren. In der jenaischen Handschrift stehet der Streit,
welchem Fyrsten der Vorzug anVerdeinst gebyhre , unter des von Ofterdingen Nah¬
men , und die allegorischen Aufgaben werden da Efcbilbachen zugeleget . Allein
wir wissen , dass dergleichen Aufgaben und Antworten damals unter [den Poeten
nicht ungewöhnlich waren . In unserer Sammlung haben wir unter den Stro¬
phen des Vroutoenlob, in welchen die Vroutven yber die Wibe erhoben werden , ei¬
nige von Regenbog, der sie beantwortet . In der jenaischen Sammlung finden wir
dergleichen auch unter den Strophen Meister Singofs und Qmrpts^von Würzburch,

Die
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Die Provenzalen kenneten diese Streite unter dem Nahmen Tenzoni, der dasselbe
bedeutet . Herren und Damen hatten im Gebrauche , einander mit solchen Auf¬
gaben aufzufodern ; oder , wenn sie gleich nicht aufgefodert wurden , sie aufzu¬lesen . Noßradam in den Geschichten -der provenzalischen Poeten erzählet , dass
ein Simone Doria und ein lansranco Cicala einige Strophen yber die Frage gewech¬
selt haben : Wer von beyden mehr Achtung verdiene , ob der , welcher frey-
willig aus mildem Herzen giebt , oder der ungern und unwillig nur darum giebt,dämit man ihn fyr freygebig halte.

Unser Vorhaben ist diesmal nicht die' Nachrichten zu sammeln , die uns
das Glyck an verstreuten Stellen von den Personen der Minnesinger aufgehoben hat.Wer diese Myhe auf sich nehmen will , der wird in dem jtnaischen Codex von
Minncgeßngen verschiedene Strophen finden , die ihm Licht geben werden . Herr*Professor VViedeburg hat uns von dieser Sammlung , die mit einer gleichen Ab¬sicht wie die maneßsche vorgenommen worden , die ersten Nachrichten gegeben,
sie enthalt einige von unsern Minnesingern, und meistens Lieder derselben , dieder manessische Codex nicht hat , und daneben andere Singer, welche in diesem feh¬len . Die Besitzer dieser Sammlung sollten sorgen , dass sie fyr den zweiten Band
der maneffischen gedrukt vvyrde. Wir geben die Hoffnung nicht auf , dass nicht
dieses noch geschehen werde . Die Vermuthung ist nicht unwahrscheinlich,wenn man die Beyspiele) in andern Arten der Gelehrsamkeit betrachtet , dass diedeutschen Gelehrten die Begierde wie eine Sucht anfallen kann , die witzigenWerke des schwäbischen Zeitpunctes aus dem Moder zu erretten . Sie wer¬den dann eine reiche Erndte vor sich sehen , in welcher sie ihren Talent , dasBeste zu entdecken und zu wählen , werden yben keennen. Wir lchliessen die¬
ses aus der Menge Handschriften , die uns von ungefähr und ohne myhlämes
Nachforschen begegnet sind. Dann wird der umgearbeitete Enear des von l'cldeg,der schon bey des Verfassers Leben dem Untergänge , dem er ganz nahe war,
so glycklich entgangen , ihm zum zweiten mal entrissen werden . Die Heldenvon Troja des Cuonrat von Würzburc werden in einer sehten Ausgabe erscheinen,
die man aus drey collationirten Handschriften , des Johanniter - Hauses in Strass-
burg , die auf Pergament geschrieben ist , der königlichen Bibliothek in Berlin ,und der Bibliothek der Abtey S. Gallen , herausfertigen wird.

Auch die Sitten -Spryche des welschen Gastes, der in unserm Codex nicht ganzfremde ist , von Verera, werden dann aus dem gemahlten pergamenen Codex der
Herzoglichen Sachsengothaischen Bibliothek an das Licht hervortreten . Dennauch die Italiener , dieser von Verrera und der Vuller in unserer Sammlung , mys-
sen ihre Beysteuer thun , die Ehre des schwäbischen Zeitpunctes zu erheben.Wenn man dieses poetische Zeitalter wird erichoepfet haben , so wird man danicht stillstehen , sondern nach dieser starken Grundlegung in die Zeiten des Poeten,
der den heil . Anno besungen , und ferner zu VI7Hierum und Notkern hinauf steigen.b Sollten
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Sollten uns doch diese weitlacuftigen Erwartungen zum Theil betriegcn,
so werden auch die Werke allein , die nur seit einem Jahre aus der Orellischen
Presse gekommen lind , schon zulaenglich seyn , den schceuen Geilt und die edle
Einfalt dieses poetischen VVelralters auf einen Gipfel des Ruhmes zu erheben ,
der yber die mittlern Flanken des Parnassus empor steigt . Die Kenner des Schne¬
llen und Natyrlichen werden finden , dass der Ungenannte *, der zu einer Zeit,
da der matießsche Codex , das Liet der Nibelungen, die Fabeln des Burggrafen von
Rietenburg , noch versiegelte Bycher waren , aus besondern physicalischen und mo¬
ralischen Anzeigen sich so grosse Begriffe von den Zeiten des schwäbischen Kaiser-
thumes gemachet , einen poetischen Spyrgeist gehabt , von dorn er nicht betrogen
worden . Sie werden finden , dass einer von unsern neuern Dichtern mit vot¬
iern Rechte von diesen Alten gesungen hat:

Hier iß poetisches Land , das die Gabe vorn Himmel empfangen
Dichter in seinem Schooss zu erziehen.

Kein unmuthig Geßlde liegt zwischen dem Rhein und der Limmat,
Da nicht ein Dichter die Mimt und den May sang.

Hier an der wilden Siel begegnete HADLOUB der Schienen,
Die er zu sehn so lange sich sehnte ;

Aber er sah sie nur , ihn liess die Verwirrung nicht reden >
Auch sie gieng weiter und liess ihn verwirrt ßehn.

Dort wo die Sitter rauscht , dort blyhet noch Singebergs Aue,
Wo er vorn Hof entfernt doch vergnygt sass.

Mit ihm gieng da die Gute , der Himmel an Scboenbeit und Tugend,
Die ihm den Hass der Coketen versysste.

Die von Kilchberg , von Warte , von Owe , von Hufen , von Trosberg,
Reihen von minnegerenden Singern

Haben einß an der Thür und der Limmat begeißert die Lyftf
Und poetisch den Sommer gesyhlet.

Und ein anderer:

Du Zweig aus dem - - -- Stamm sey nicht so schwach dich zu schämen*
Dass du die Muse des Helicons liebß.

Sie hat den Herzog Johann von Brabant vor Alters entflammet,
Durch sie ward Heinrich von Pressla besiegt

Sie bracht in ihre Gewalt den Marggrav Heinrich von Misen
Und den mit dem Pfile , von Brandeburgs Haus .

Ihr

• Siehe den Artik . von den poetischen Zeiten unter den Kaisern aus dem schwäbischen Hause ; in
>Ier«SsmmI. critischer uud poetischer Schriften . Zyrich 174 ; .
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Ar dient' ein fyrßliches Volk von Graven , Werthen und Friert4
Der Ausbund des alemanischen Bluts.

Sie sangen eins um, das Gefild des Rheins, der Donau , der Elbe»
An Schwabens , an Oestreichs und Thyringens Hof.

Dort sangen fie mitten im Lerm der mordbegierigen Waffen,
Bezeichnet mit Gottes geheiligtem Kreuz ,

Ax ihr gottseliger Eifer aus wilder , nördlicher Andacht
Mit Blute das Grab des Heilands begofs.

Derselbe Verfasser , der sich in seinem prophetischen Gemythe die poeti¬
sche Stxrkc vorgestellt hatte , die wir in dem schwäbischen Zeitpuncte wirklich
entdecken , hat den artigen Einfall gehabt , dass man die Sprache desselben lb ge¬
brauchen kannte , wie einige muntere Koepfe in Frankreich die verlebte doch
starke Sprache des Marot und Amyot brauchen , und wie die Engellznder so gerne
und mit ib vieler Geschiklichkeit in der Sprache des Spencers und des noch Li¬
tern Chaucers schreiben . Wir haben mit Vergnygen wahrgenommen , dass man
hier und dar einige kleine Versuche von dieser Art gemachet hat.

'mim

b 2 GESCHICHTE
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GESCHICHTE
DER

MANESSISCHEN HANDSCHRIFT.

ir glauben , dass die Neugier sich zuerst um den wenig bekannten
Nahmen , Ruedger Manefs, bekymmern werde , den vvirfyrden
Sammler dieser grossen Anzahl von Minnesingern geben . Er
ist der Ritter MANESS , der feit dem Jahre 1280 bis in das vier¬

zehnte Jahrhundert hinein in unserer Vaterstadt des Rathes , von der dritten oder
Herbst - Classe, gewesen ist. Sein Gedächtniß wird von etlichen nicht vermo¬
derten alten Urkunden noch belebet . Im Jahre 1304 kaufte er das Schloss
Maneck an dem Fusse des Uetlibergs , von Walthern vonlEschilbach , Freiherrn,
und nennte sich daher mit seinen Nachkommen Manejfe von Maneck, zum Unter¬
schied der Manessen im Hard . Er kaufte ferner die Vogtey Winingen von Jacob
Schwenden im Jahr 1325. Seine Gemahlin , Elijabeth Wolfleipfcb, gebanr ihm zween
Soeline und drey T oechter ,“die wir in einem Instrumente von 1305 geltennt fin¬
den . Der schere Sohn , der des Vaters Tausnahmen fyhrte , war Canonicus am
Stsst zum grossen Münster in Zürich ; wir lesen seinen Nahmen unter der Zahl
der Chorherren von 1296 bis 1328 verschiedene mal , und er keemmt schon in
besagtem Jahre mit dem Charakter des Scholastici vor , welches Wort einen ange¬
sehenen Schullehrer bedeutete . Zuvor bekleidete er die geringere Bedienung des
Kuß er1. Einige wollen wissen , er sey zuerst verheurathet gewesen , und meinen
die Nahmen seiner Frau und eines Sohnes von ihr zu wissen . Ulrich hiess fein
jyngerer Bruder , er war ein Ritter und des Rathes von der zweiten oder Som¬
mer - Classe. Diesen halten wir fyr den Vater des grossen Ruedger Manefs, der Ru¬
dolf Rrunen , dem ersten Bürgermeister , den Grund zu dem populären Regimente
legen half , und im Jahr 1360 diese Wyrde selbst erhielt . Und wer von den Un¬
sern weiss nicht , wie klug und dapfer er sich in dem Defile bey Tettwyl

durch-
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durchgeschlagen hat . Die Manessen hatten stark die Partey des Volks 'gehalten *;
ein anderer Chorherr aus diesem Hause verlohr in dem nächtlichen Aufstande
der verjagten Rsethe das Leben . Wir finden von dieser Familie schon im einen
Ritter unter den Raethen der Stadt , und sie blyhete in Zürich bis nahe zum sechs-
zehnten Jahrhundert.

Unser Ruedeger Mancss der alte mag schon um den Eingang des vierzehnten
Jahrhunderts auf den ruhmvvyrdigen Einfall gekommen seyn , dass er die Oden
und Lieder der besten Poeten seines Weltalters aus allen Ecken Deutschlandes
sammeln wollte ; und die Muthmaßung , die jemand vorne in den Codex ge¬
schrieben hat , wird wol richtig seyn : Codex scriptus circa annum MCCC . Er
war in seinen Nachsuchungen recht glycklich , und brachte eine solche Menge
Lieder zusammen , welche mit dem Vorrathe , den Frankreich , vornehmlich die
Provence , an dergleichen hatte , in Vergleichung kommen konnte . Er hatte mit
den vornehmsten Prälaten , Grafen und Freiherren hiesiger Gegenden vertrau¬
lichen Umgang , mit Herrn Heinrich Bischof von Costniz , aus dem Hause von
Klingenberg , mit Herrn Albrecht von Klingenberg, des Bischofs Bruder , mit den iEbten
Von Einßedeln und Petershausen, mit Grafen Friederich von Tokenburg, mit Herrn
Rudolf von Landenberg , und vielen andern , welche ihm den Zugang in die ent¬
ferntesten Oerter , wo Lieder waren , erceffnen konnten . Die Freunde der Poesie
hielten in seinem Hause eine Art academischer Versammlungen , in welchen sie
die Lieder und Gedichte der schwäbischen Poeten , die er in seinem Vorrath
hatte , mit critischer Sorgfalt lasen und beurtheileten . Der Canonicus , sein Sohn,
arbeitete mit dem 1 Geschmake und dem Eifer des Vaters an der Fortsczung und
Vermehrung dieser Sammlung ; beyde waren mit einer ungemeinen Liebe zur
Poesie eingenommen , und beyde hatten eine grossmythige Sorge fyr die Ehre des
weiblichen Geschlechtes , die machete , dass sie vornehmlich bedacht waren , die
Lieder , welche das Lob der Frauenspersonen zum Inhalte hatten , vor deth Un¬
tergänge zu bewahren . Jokahs Hadloub, einer von den Sängern , welche ihre
Sammlung in sich fasset, [ein Züricher und ihr Liebling , hat ein paar Strophen
auf die beiden Manessen , seine Gutthaeter , geschrieben , in welchen alle diese
Nachrichten enthalten sind ; ohne diesen Poeten vvaere nur die schoene That,
die Frucht ihres Fleisses , aber nicht die Nahmen der wakern Matnner , die sie
verrichtet haben , auf unsere Zeiten gekommen . Er hat so davon gesungen:

Wa vunde man sament so manig lief
Man vunde ir niet in dem kiunigricht
Als in Zürich an buochen flat
Des pruivet man dike da Meister fang
Der MANESSE ranĥ darnach endeliche
Des er diu lieder buoch nu hat
Gegen sim hove mtcbttn nigin diu Singer»

Sin lob hie priuven und andirstea
Wan fang hat boun und Xouirzen da
Und tvijfe er Xva guot Jang noch teere
Er teurbe vil endelich darna

Sin fun der bufter der treiks euch dar
Des ß gar vil cdils fanget

b % Die
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Die herren guet haut zemne bracht
Ir ere priuvct man dabi
Wer vviste fi der ancvanger
Der hat ir eren \voI gidacht
Dar tet ir fin der richtet ß nach eren

Das ist ouch in erhörn wol an
Sang da man dien froXvcn wol getan
Wol mitte pan ir lob gemeren
Den \oolten ß niht lan zergan .,

Also haben wir hundert und vierzig verschiedene Dichter bekommen , wel¬
che sie aufgebracht haben , und von nicht wenigen derselben sind yber 200
Strophen da. Nach einer flychtigeti Rechnung mag das Buch wenigst sechstau¬
send Strophen in sich lassen. Die Handschrift hat nicht mehr als zwo verschie¬
dene Haende , wir vermuthen stark,  dass sie von ihrer eigenen Hand , und vor¬
nehmlich des Chorherrn sey. Die grosse Pracht , die an das Werk gewandt
ist , machet es glaubwürdig . Es ist auf feines Pergament geschrieben , welches
den Format von dem sogenannten gross Folio hat . Die Columnen sind ordent¬
lich gespalten , und die Zeilen mit dem Lineal abgemessen . Es ist ein netter ,
vollkommner , und gesehikter Buchstabe. Es giebt nur wenige Lituren , oder an
dem Rande ‘gezeichnete Verbesserungen . Die Abkyrzungen der Schrift sind die
damals gewöhnlichen , und derselben nicht viele. Die Farbe des Buchstabens
hat sich so wol erhalten , dass sie nur an| wenigen Stellen etwas verblichen ist.
Vor jedem Poeten sind Gemählde angebracht , die das Werk fyr die Zeiten , in
welchen es verfertiget ward , besonders kostbar machen . Die Zeichnung ist zwar
nach der -geringen Kunst desselben Weltalters schlecht genung , aber das Colorit
ist yberaus hoch und lebhaft . Das Gold ist daran nicht gespart worden . Yber
jedes Gemathldc war ein Vorhang von Taft , von rother , gelber oder anderer
Farbe gezogen , deren izo noch etliche vorhanden sind. Die Vorstellungen in
denselben zielen auf irgend eine besondere Neigung des Poeten , auf leine Liebe
zum .Jagen , zum Reigerbeizen , zum Reuten , zum Turniern , zur Poesie — oder
sie enthalten eine von leinen Geschichten , womit er sich im Felde gefyrchtet,
oder beym Frauenzimmer beliebt gemachct hat. Bey den meisten sind Schild und
Helm sehr genau nach dem Blalön vorgestellt . Yberhaupt sind sie in Absicht auf
die Waffen , die Kleidung , die Kriegszurystungen , sehr merkvvyrdig ; sie geben
von vielen dergleichen Styken ganz bestimmte Begriffe , die man aus der Beschrei¬
bung der Poeten und der Geschichtschreiber nicht so deutlich bekömmt.

Jede Strophe wird a Linea mit einem Versalbuchstabe angefangen , aber
die Verse selbst sind nicht in Zeilen abgesezt , sondern werden von einer Linie
in die andere fortgefyhrc , und nur hinter jede Reimlylbe ein Punct gelezt . Von
andern Unterscheidungszeichen weiss der Codex nichts . An dem Haupte des Bu¬
ches stehet von der Hand des ersten Schreibers ein genaues Verzeichnis der Poeten,
die darinne begriffen sind , nach der Ordnung , in welcher sie vorkommen . Am.
Ende der Liste heilst es : Die hie gesungen hant nti ze male ßnt ir C. und XXXV11 I1.
E$ muss noch einer hinzugekommen seyn , denn wir haben hundert und vierzig.
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Wir haben gesunden , dass einige mal dieselben Strophen unter zween verschie¬
denen Nahmen kommen . Herrn Heinrich von Rugge  werden nicht wenige gege¬
ben , die man schon zuvor unter Reinmarr der Alten  Liedern gesezt hatte . Tcfehler
hat einige bekommen , die auch unter dem Nahmen der von der Vogelweide  stehen.
Eine und dieselbe Strophe stehet unter den Liedern dieses Poeten zweymal . In
Gmve Werners von Honberg  sind die zweyte und die synste Strophe von einer spä¬tern Hand.

Nach Johant Hadlmib  hat dieses schoene Denkmal der alten deutschen Poesie
ein paar hundert Jahre in dem Cabinete gelegen , ohne dass ein Poet oder Ge¬
lehrter seiner in einer « deutlichen Schrift gedacht htette . Es scheint , dass es sich
auch den sorgfältigen Nachsuchungen des grossen Conrad Gejsnert  entzogen habe.
Aber der fleissige Geschichtschreiber Johannes Stumpf, dem wenige von den alten
Urkunden unserer Gegenden entgangen sind , bekam einige Wissenschaft von die¬
sem Werke , die Worte im fynften Buch seiner topographischen Geschichten BL
473 b lassen uns daran nicht zweifeln . „ Walthcr von der Vogelweide , lagt er,
„ war ein frommer , bide .ber , nohthafter Ritter an Kaisers Philippi Hof , vVie
„ solches bezeuget fein selbst eigen Lied in einem uralten Buch unter Kaiser Hein-
„ riehen und K« nig Kunrad dem jyngern geschrieben , darinnen auch sein Wa-
„ pen | abgemahlet , hat aber nichts mit diesem gleiches . " Wir müssen glauben,
dass er das Buch nur mir fremden Augen gesehen habe ; Hadloubt  Strophen , wel¬
che den Maneffen  dieses Werk mit so poetischer Ryhrung danken , blieben ihm ver¬
borgen . Oder war der verliebte Inhalt dem Geschmake eines Mannes , der lieh
mehr um die kleinen Thaten , als um die Denkart und das Gemyth der Menschen
bekymmerte , so widrig , dass er nur stychtige Blike auf das Buch geworfen hat?

Ein halbes .Jahrhundert spaeter ward dieser vortreffliche Theil der deut¬
schen Literatur Macnnern bekannt , die tiefere Blike in denselben thaten , und
mehrere Stycke von seinem Werthe entdeketen . Um den Ausgang des scehs-
zehnren Jahrhunderts , als die Familie der Manessen izt untergegangen war , be-
läss diesen Codex das freiherrliche Haus von Hohensax, aus welchem wir zween
nicht der schlechtem unter unsern Minnesingern haben . Dieser alte und in den
Geschichten beryhmte Stamm hatte mit dem von Hohenemr  an Macht und an
Thaten lange geeifert . Er stand seit hundert und mehr Jahren mit der Stadt
Zürich in Burgrechte , und hatte daselbst vertrauliche Bekanntschaften . Aber
1596 empfieng er durch den Mord , den Herr Ulrich Georg von Hohensax  an Herrn
Hanr Fhilipsen  feinem Oncle begieng , einen verderblichen Schlag ; dieser war ein
Herr von ungemeinen Gemyths - und Verstandes -Gaben , die er durch eine uner-
mydete Lectur in ihr wahres Licht gesczet hatte ; der Codex hattte nicht in bes¬
sere Hamde kommen kannen als die seinen. Wenn er gelebt haette , so warte
diesem Werk gewiss ein glyklicheres Schiksiil zugefallen. Nach seinem Absterben
bemyhete sich der gelehrte Ereher , der es auf dem Schlosse Forsteck , wo er

einmal
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einmal den Freiherrn besucht hatte , gesehen , es in die Bibliothek des Churfyr¬
sten Friederich  des IV. zu bekommen . Herr Hans Philips  war feit seinen Jynglings-
Jahren an dem Churpfadzifchen Hofe bekannt gewesen , er war zuerst mit dein
Pfalzgraf Christoph  von der ITniversitoet Geneve , wo sie ganz vertraut geworden,
dahin gekommen , und von Churfyrst Friederich dem Dritten  unter die churfyrstlichen
Rzthe aufgenommen und in wichtigen Verschikungen gebraucht worden . Nach
dessen Tode hatte er einige Jahre unter dem Prinzen Wilhelm von Gramen  als Obri-
ster gedienet ; war dann an den pfälzischen Hof zurykgegangen , wo ihm auch
von dem Administrator der Churpfalz , Herrn Johann Ca/imir, die Regierung des
Amtes Mossbach anvertrauet worden . Er war erst feit zwey Jahren auf feinem
Freisitz anheimisch , als er ermordet ward , und Churfyrst Friederich der Vierte
hatte ihn beständig als seinen Diener angesehen . Die Nachwerbungen eines
Gcenners von dieser Grcesse musten bey feiner Wittwe , [einer gebonrnen von
Brederode , fyr Befehle gelten . Der Freiherr mochte ihm ehemals mit milden und
unterthamigen Worten zu dem Besize des Codex Hoffnung gemacht , und der
Churfyrst solche fyr verbindlich genommen und sich daher ein gewisses Recht
auf denselben angemaßet haben . Der grosse Gelehrte Bartholomms Schobinger, von
St. Gallen , hatte mit dem sei. Freiherrn von Jugend auf eine vertrauliche Freund¬
schaft unterhalten , und die freiherrliche Wittwe hatte nach dem Tode des Frei¬
herrn an ihm denselben getreuen und aufrichtigen Freund , der ihr in allen ihren
Angelegenheiten mit Rath und Hylfe beystand. Dieser wakere Mann hatte das
Werk gern in unsern Gegenden behalten , und noch lieber durch den Druk an das
Licht gegeben ; er fyrchtete , wenn es einmal in die Bibliothek des Churfyrsten
käme , dass es darinnen so gut als verschlossen bleiben vvyrde. Er machete Fre-
hem  weis , dass das Buch in dem Brande des Schlosses Forsteck ybel gelitten hatte,
und behielt es indessen in seiner Verwahrung . Weil er doch besorgete , dass er
es einer ernstlichen Nachfrage nicht entziehen koennte , so entschloß er sich mit
eigener Hand eine vollständige Abschrift davon zu nehmen . Er mochte aber
kaum den dritten Theil davon vollendet haben , als der Tod seine Arbeit unter¬
brach , wiewol er damit so sehr eilete , dass Goldafi  zu verstehen giebt , er hatte
durch den Eifer , womit er diesem Werke oblag , seine Tage verkyrzet . Wir
lesen in Prolegomenis ad Tom . III. rerum Alemanicarum , Bartholom<mm Schobingc-
t um , JCt . 15  patricium Sanclogallenfcm mortuum 1604 fummis vigiliis fatigatum quas exjcri -
bendis l5  illustrandis Principum , Comitum , Baronum , Nobilium quorundam vetustis carminibus
lucubratus fuerat , hydropia infuper taclum.  Vermuthlich war er auf diese Arbeit desto
begieriger , weil er das Ziel seines Lebens so nahe sah. Freber  hatte entdeket,
ohne Zweifel durch Goldast, der den Tyrol von Schotten  und den von Winsbecke  aus
dem Codex an das Licht gestellt , dass er noch unversehrt vorhanden wäre . Die
Begierde ihn zu haben , ward bey ihm wieder lebhaft , und es ist ganz wahr¬
scheinlich , daß er die Begierde des Churfyrsten darnach erregete , den er ver¬
sicherte ', er vvyrde seiner kostbaren Bibliothek einen unvergleichlichen Glanz
mittheilen . Sie erneuerten ihre Bemyhungert ihn in dieselbe zu bringen . Goldaß,
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der damals in dem Karmeliter - Kloster fh  Frankfurt lebete , stand zu ihnen . Die
vervvittvvere Freiherrin konnte ihrem wiederholten Ansuchen in die Latnge nicht
widerstehen ; sie bat sich nur so vielj Zeit aus , bis eine Abschrift davon genom¬
men seyn vvyrde ; diese ward in Zürich durch denGottesgelehrten Stuki, auch einen
grossen Freund und Verehrer des ermordeten Freiherrn , von dem wir die gelehrte
Lobrede desselben haben , vvyrklich veranstaltet . Aber des Churfyrsten Verlangen
hatte sich in eine gewisse Ungeduld verwandelt , er drang mit solchem Ernste
auf die Abschikung .des Werkes , dass man dieses heilsame Vorhaben nicht voll-
fyhren konnte . Der Codex ward gegen Ausgang 1607 nach Heidelberg versandt,
wo er Frchern  und Goldaßen, der 1609 dessvvegen nach iHeidelberg kam , zu ih¬
rem Gebrauche gcgoennet ward . Was Schnbinger  daraus abgeschrieben hatte , war
in ihren Handen . Goldast  schrieb auch einige Styke , aber weit der gradiere Theil
war noch zurykgeblieben , und es fehlte ihnen an einem geschiktcn Menlchcu ,
der das ybrige mit der gehoerigen Richtigkeit nachholete , ihnen selbst war es,
wegen anderer Geschaute , die noethiger wo nicht wichtiger waren , urunneg-
lich. Nicht lange darnach foderte der Churfyrst das Buch und vervvahrete es
unter seinem Schlyssel. Es kcemmt uns ganz wahrscheinlich vor , dass die Styke,
die sich von dem Minnegesang in dem Goldastischen Nachlasse befinden , der izo
in der Raths - Bibliothek von Bremen ist , eben diejenigen seyn , die Schobinger  und
Goldast  abgeschrieben haben . Wir haben die meisten von obigen Nachrichten in
den Briefen an Goldast gefunden , welche unter dem Titel gedrukt sind : EpiftoU
clarorumc5 doclorumEWorum ad MELCHIOREM GOLDASTUM , JCt. ist Polyhitlarem
cekbratißtnum, ex Bibliotheca Güntheri Tbj/lemanni, JCti. 1688.  Wir wollen einige da¬
von zur Beglaubigung hier unten an dem Texte ausschreiben.

c Die

Bart . Schobingrr , JCt . ad Goldastum Gene-
»ae agentem: v. Kai. Aug. MDCI. Ternas brevi in-
tervallo a te accepi , et qus iis adjuncta erant ; Do-
sithei et Valeriani valde mihi grata, longe vero gratio-
ra , si Integra mittlres . Rhythmos Germanicos ex
monumento vetcri , concinne insercos, cum voluptate
legi ; verum enim vero qtiod apud Baronem ex-
tare fllud notasti , apud me vidisse te scriptum mave-
lim , idque non (ine ratione aliqua: Est enim über
ille , quem Dux Bipontinus , Freherus & alii necquic-
quam anibicrunt, in inea nunc manu, et hujus qui-
deir. generis plura habet ; Historica quoque multa &
politica , qus notis tuis non abique lepore & venustate
magna paisim aspergi postinc.

Marq . Freherus ad eundem 26. Sept . MDCt.
Quan>piatuerunt Versus illi Teuronici veteres , quos
ex Mb. Libro Cantilenarum aulicarum vel tornearia-
rum lub Henrico VII. hup . ^id liquido mihi copstat

indicioMarchionis Ottonis von Brandenburg mit dem
Pfyle , qui sextus numeto est ") conscriptarum: quem
apud Baronem Hohensaxium & ipse vidi , & exscripta
nomina canentium ha’oeo cum duabus primis cantf-
lenis ltnp. Uenrici & Conradi Regis , quasexcerpsi &
servavi. Audio enim , fide Scliobingeri , Librum incen-
dio periisse, quod serio animo excrucior. Tuqua:
spes (it de eo videndo , quaiso iigriifica. Vel (i quas
Cantiones integras exscriptas habes communica : gra-
tiffimum super omnia officium facturus.

Marcus Velserus ad Goldastum in arce Forst¬
eck agentem. prid. non. Febr. MDCIV. De thesauro
illo Germanien antiquitatis vellem scripsisses diftirictius,
nam ego quidem argumentum Libri non satis capio,
nequeferiptionis gertus. An CXLV Auctores , qtiorum
ad XXXV nomina posuisti, singuli partem aliquant
scripsere? cui fini , & quo Colleüorc ? quaiso fac sciam
explicate. De Tyrole & Fridebrando nihil nunc in

meisten » ■
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Die Handschrift der Mantjse hatte in t!er geheimen Bibliothek des Churfürsten
das Schiksal , vor welchem Schobinger gesucht hatte sie zu bewahren ; sie lag da
wie im Gefängnisse . Der bcehmiiche und deutsche Krieg , der ihrem neuen Be-
sizer und der vortrefflichen Heidelbergischen Bibliothek so verderblich ward , er-
ioeiete sie aus dieser Einlperrung . Bey der Eroberung der Stadt im Jahr 1622

wurde

inentem venit ; Neque in Wlnsbekiij te juvo. Wins-
liekiorum familia nuper apud Boios inteteidit , quse
an huc quiequara faciat cogitabis.

Freherus  ad Fund. Francofurtum 30. Mart. 1607.
Sed heus , quod primüm volo , feripsit Sereniss. mens
super Libro isto ad viduam Hohensaxiam& Stuckium,
utvides : & non desinit me urgerc , ubi relporssum?
ubi über ? Missurus erat peculiarem cursorem, sed
suasi, ut expectarentur riundinae, in queis forte per
Bibliopolas Tigurinos acciperemus, quod desideratur.
Inquire sodes cum Itudio & rem age, qua & principi
gratum fiat , & nobis commodum inde proveniat.
Nam ii recipiamus, faciam , ut reliqua exfcribera
possis et totum publicare.

Idem  ad Fund. Francofurtum ry. April. 1607.
Non placet Librum apud Tigurinos deferibi, non quod
invideam , sed quod ea re restitutio in longius extraha-
tur . non enim tarn cito über tarn spissus describetur:
Adde quod inter Scribarum manus inagis magisque te,
retur Über , maeuiabitur, corrumpetur : Utroque no-
mine gratia apud Principem Sereniss peribit mihi,
tibique & illis. Quare ayerte , ii potes , hortor , &
lii' iiifica, jätn potissimam partem apud te deferiptam
raanu Schobingeri extare , descripta iri & reliqua,
omniaS - ©. edenda : cujus rei copiam potestatemque
tibi procurabo , si velis: Et ha:c res me anxium habet,
qui ingenium morse impatiens Priricipis novi , & i*
hic quid nisi suutn suo jure repetit?

Caspar . Waserus  ad eundem Goldastumd. ; o.
Aug. 1607. Librum Aritiquitatum Germanicarum,
quem tantopere a D. Stuckio & aliis , tu Dominos-
que Freherus flagitabatis, spero jam accepistis. Nam
aliquot ante menscs illum mihi inspiciendum dederat
D. SigniferHoLZHALBius nolter in sdibus suis, eo ipso
momento , quo illum Altosaxum missurus erat per pro-
prium nuntium. Gerte insignis Libcr est& te dignus,
aliisque Viris summis.

Freherus  ad Goldastum. ult. Decembr. 1607.
Scias etiam nobilem & desideratum illum Librum a
Baronissa Saxia Principi remissum per Satelhtem quen-
damnostr* aul« Helvetium, qui iltuc ob res suas pro.

fectus retulit Librum & epistolam. Eum Princeps ali¬
quot diebus oblectationis ergo pervolutatum meae iam
fidei & usui concredidit : e quo certe ipero me sege-
tem non contemnendam rerum optimarum & verbo-
rum collecturum. Leite cupio quas Cantiones iam de-
scriptas habeas, ut & reliquas paulatim & successive
describere eurem : ii forte editio integra aliquando puf¬
fet inititui : Turn adderem Glossarium vocum rariorum
& notas aliquas non supervacuas. Sed de bis alias,
& coram v. D.

Maro quartus  i . e. Marquardus feil. Frbheru*
ad Eund. 2?. Jan. iSog . Descripta Cantilenarumal-
lata sunt domum meam, me abfente : ubi ille me re-
viferit , faciam quod vis. Agnofco tuam marium &
Schobingeri : alieubi aliam juniorem , quse deprava-
tissime feripsit. Jam quis continuabit ? Circumipicien-
dus miiii idoneus Scriba, quäli jam careo.

M. Freherus ad Eund. Frtrcofurtum 16. Juri.
1609. Gratus adventus crit , & videbimus, ut in
Supientia tibi convictus pateat , qua de re cum Can-
cellario agernus. Cuperem te deferiptionem Lilri
Suevici abfolvere : nam, nenefeias , Princeps perem-
torium terminum mihi praeüxit unius nieniis , inira
quem Codrcem ipfum reddam: qui si iemcl Scriniis
ejus privatis inferatur, non facile fub ullius afpectum
redibit. Itaque velim te descripta priora per Schobin-
gcrum huc afferre tecum , ut conferamus cum ipso
MS.

, , Wir fygen noch eine Stelle von dem grossen
,, Gelehrten, Marcus Vblsern , hinzu , aus vvel-
„ eher sich zeiget , dass Gold äst  in Augfpurg einen
„ Verleger fyr dieses Werk gesucht habe. “ Marcus
Vrlserus vi . Id . Sept . ',604 . Goldasto : Augustani
Typographi tenuiores funt , qunm ut propriis lumti-
bus paulo grandioris molis librum aggrediantur. Ty-
role & Winsbeckio inprimis delectatus ihm : Et quam,
vellem totum illud Carmirvum Volumen ab homine
docto & diligeute , qui tua veitigia fecutus eruditas
notas adderet , in vulgus dari ! Principe aliquo Viro
ea cogitatio digna fit , aut certe homine , qui animum
Principe dignum gerat.
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wurde die Bibliothek zerstreut , viele der kostbarsten Werke fiejen Privatpersonen
in die Haende und kamen von da wider in oeffentliche. Durch was fyr beson¬
dere Wege linier Codex in die koeniglich - franzoesische gekommen , ist uns noch
▼erborgen. Diese Bibliothek ist nichts weniger als den Gelehrten verschlossen,
aber die grosse Entfernung von Deutschland entzog ihn den Augen der deutschen
Gelehrten so sehr als fein voriger Kerker . / Er kam gänzlich ins Vergessen , und
beynahe hundert Jahre verflossen , ohne dass feiner mit einiger Achtung vvsro
gedacht worden . Er lag lebendig begraben ; die grossen Nachforlcher der deut¬
schen Alterthymer Conring und Schiker haben ihn nicht gesehen . Schilter hat nur
ein unvollständiges Verzeichnis der verschiedenen Verfasser , die er in lieh ent¬
halt , erhalten , das er in',die Vorrede zu seinem alemanischen Glossare eingetra¬
gen , und auch die Ziefer angezeiget hat , unter welcher der Codex in den Re¬
gistern der kcenigl. Bibliothek numerotirt ist. Die Nahmen sind aber sehr fehler¬
haft geschrieben und nicht wenige mangeln . Den grossen Wortforsehern von
Stade und Eckard war er gaenzlich unbekannt , und der Sprachgelehrte Scherz
kannte ihn nur aus einigen Fragmenten . Der Herr Johann Christo/von Bartenstein  ,
dessen Verdienste als Kaiser!. Oestreich .̂ eheimenKanzley -Rathes unsers Lobes nicht
bedyrfen , war von feinen Landesleuten der erste , der ihn mit eigenen Augen sah,
und zugleich seiner besondern Aufmerksamkeit wyrdig fand . Als er in seinen
jyngern Jahren , in seine® Aufenthalte in Paris f , nach seiner grossen Liebe zur
Literatur , in der königlichen Bibliothek manchen Besuch ablegete , nahm er nicht
nur die Myhe , die Lesarten in Goldaflem Herausgabe von Tyro und Wimbecken ge¬
gen die Handschrift in dem Codex zu untersuchen , sondern schrieb auch viele
Strophen von den Minneliedern Gwtfrits von Strasburg und anderer mit eigener Hand
ab , damit Herrn Pros. Scherzen, der mit ihm verschwägert war , ein Vergnygen
zu machen . Dieser gelehrte Mann hatte vor zvvcelf Jahren die Gytigkeit uns
etwas von den Abschriften des Herrn von Bartenstein zu zeigen , und dieses wenige
liess keinem Zweifel Raum , dass es nicht eben der Codex wacre , den Scbobinger und
Goldast gehübt hatten , aus welchem die haeufigen Citationen in die Anmerkungen
7.U dem Kaenig Tyro und Wimbecken geflossen waren . Schobingers , Stukis und Gol-
dastent Eifer fyr dieses Werk ward stark in uns rege , wir hatten den besten Willen
ihre Bemyhungen zu erneuern , damit wir ihn feiner Dunkelheit entrissen ; aber
häufige Unbequemlichkeiten sezten sich diesem Vorsäze von allen Seiten entgegen,
und schlugen unsere Hoffnung , dass wir damit glyklicher als jene seyn wyrden,
beynahe danieder . In dieser Verlegenheit goennete unser Giyk uns die persönli¬
che Bekanntschaft mit dem eben so grossmythigen als gelehrten Herrn Canonicus
und Professor Schcepflin, von Strassburg , der uns neue Aussichten zeigete , die uns
zum Ziele unserer Wynsche bringen kannten . Seine Bekanntschaft mit dem Herrn
Abbe Salier, dem Aufseher yber die Handschriften der kcenigl. Bibliothek , seine
Verdienste , die am Hofe : von Versailles bekannt sind , stelleten uns angenehme
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Wahrscheinlickeiren vor Augen . Das Schiksal befeederte unsere Absicht , Herr
Canonicus Sckxrflin muste im Jahr 1746 in wichtigen Geschärften nach Paris
gehen , wo es ihm bey seiner pcrscenlichen Gegenwart um so viel leichter ward,
die Sache nach Wunsche auszuführen : Der Herr von Maurepas vvyrkte' ihm bey
dem Monarchen eine Lettre de Caches aus , daß der Codex an ihn nach Straß-
burg und vonj da weiter an uns nach Zürich geschikt vvyrde. Wir Ierhielten
ihn durch ihre Excellenz Herrn de Courteiüe, Ihrer Maj. Abgesandten bey den
Canrons . . Das Vergnygen das fein Anblik bey Uns ervvekete , und noch in hoe-
herm Grade der Inhalt dieses Werkes , war von den empfindlichsten . Erst da¬
mals entdeketen wir aus den Strophen des Hadlouhs, dass wir diese schoene Samm¬
lung den Maneffen zu danken haetten , und daß unser Zürich seine Geburts - Stadt
vvaere. Wir nahmen in der Entzykung unserer Herzen keinen Anstand eine ge¬
treue und sorgfältige Abschrift davon zu nehmen , womit wir in der That in
kurzer Zeit zum Ende kamen. Mehr war nicht in unserm Vermoegen unsere

1 dankbaren Empfindungen syr die keenigliche Gnade , die uns das Werk in diese
grosse Entfernung hat folgen lassen, an den Tag zu geben . Hernach sorgeten
wir , dass einige starke Auszyge davon ur̂ pr dem Titel : Frohen der alten sehte ethi¬

schen Poesie des dreizehnten Jahrhunderts , an das Licht gestellt wurden . Wir hatten
damit die unschuldige Absicht , den Geschmak der Deutschen an dieser Art von
Literatur auszuforschen und gewisser mästen vorzubereiten . Es war uns nicht
mceglich , ihn auf den Grad zu erheben , auf welchem wir ihn gerne gesehen
hauten , damit wir eine vollständige Herausgabe des ganzen Werkes unterneh¬
men keennten. Es ist izt in dem zehnten Jahre , dass wir mit diesem Vorhaben
umgehen , und ohne den wichtigen Vorschub einer ansehnlichen Anzahl von
Ooennern , die wir ihm in seiner Heimath gefunden haben , harne leicht ein ganzes
Jahrhundert dahinfiiessen keennen , ehe wir dieses fyr uns sehr empfindliche Ver¬
gnygen erhalten hauten . In dem Briefe des Herrn von G. von dem alten Sieges-
Liede an den Fränkischen Kienig Ludevvig wird gesagt , dass die herrlichsten
Werke der alten Dichtkunst der Deutschen durch Rechtsgelchrte aus der Dunkel¬
heit gezogen wurden , welche kaum einen Gedanken natten etwas anders als
verschimmelte Urkunden zu entdeken , und dass sie yber diese Werke des Wizcs
nur in dieser Absicht einige Freude empfunden , weil sie die Spuren von den alten
Rcchtsybungcn darinne bemerketen . Unser Vergnygen claryber entstand von ihrem
innerlichen und poetischen Werthe , von den Empfindungen , Bildern und Gedan¬
ken ; und diese Art von Freude ist es , die wir durch unsere Bemyhungen gerne
unter unsern wizigen Landsleuten weiter ausbreiten machten.

KEISER



KEISER HEINRICH.

KEISER HEINRICH.

Ich gruesse mit gcsange die (liessen
Die ich vermiden nilit vvil noch enmac
Doh ich si von munde rehce mohte gruessen
Ach leides des iil manig tag
Svver nu disü liet finge vor ir
Der ich so gar unscnsteclich enbir
Es si vvib oder man der habe si gegruesset von mir

Mir sint du rieh und dti lant undertan
Svvenne ich bi der minneclichen bin
Und svvenne ich gescheide von den
So ist mir aller min gevvalt und min richtum dahin
Wan senden kumber den zelle ich mir danne ze habe
Sus kan ich an freuden stigen usund ouch abe ( grabe
Und bringe den vvehsel als ich vvenne durir liebe ze

Sit das ich si so gar herzeclichen minne
Und si ane vvenken zallen ziten trage
Beide in herze und ouch in sinne
Undervvilent mit vil maniger clage
Was git mir dar umbe du libe ze lone
Da blutet si mirs so rehte schone
E ich mich ir verzige ich verzige miche der crone

Er fundet svver des nilit geloubet
Das ich mochte geleb.cn manigen lieben tag
Ob ioch niemer crone kemme us min houbet
Des ich mich an si niht vermessen mag
Verlor ich si was het ich danne
Da tohte ich ze freuden weder vvibe noh manne
Und wer min bester troll beide ze ahte und ze bannt

Wol hoher danne riebe Bin ich alle die zit
50 also guetliche Dii guote bi mir lit
51 hat mich mit ir tugendc Gemachet leides vri
Ich körn sit nie so verre ir iugende
Ir en vvere min stetes herze ie nahe bi.

Ich han den iib gewendet An einen Ritter guot
Das ist also verendet Das ich bin wol gemuot
Das nident ander frovven Und habent des has
Und sprechent mir ze leide
Das si in wellen schowen
Mir gevicl in al der weite nie meinen bas

Ritest du nu binnen Der allerliebste man
Den nach minen sinnen le dehein frovve nie gevvan
Kumest du mir uiht schiere So  verlüfe ich minen üb

:o.

Den mochte mir in al den weiten
Got niemer vergelten Sprach das minnecliche wib

Wol dir geselle guote Das ich ie bi dir gelag—Du vvonest mir in dem muote
Die naht und ouch den tag Du zierest mine sinnt
Und bist mir darzuo holt
Nu merkent wie ich das meine Als edel gestellte
Tiiot da nians leit in das golt.

KIUNIG CHUONRAT
DER JUNGE.

Col ich nu klagen Die beide
O Dali ein iamer gros Gegen miner notIn der ich stete brinne
Ich muos verzagen Vor leide
Sten ich fremden blos Ir muht so rot
Beroubet mich der sinne
Wie solt ich iemer frueide also gewinnen.
Der ich vor allen frovven her gedienet han
Du vvil mich lan Verderben nach ir minnea

Wolde si entstan Der trüvven
Die min herze hat Gegen ir erdaht
50 wer min truren kleine
51 sol sich lan Gcruvven
Wol der ungetat Dies an mir mäht
Nu lange du vil reine
Das si min herze lat in ungemuote
Und ich mich ie mit dienlle
In ir genade bot Min frccide ist tot
Mich entrueste ir vvibes guete

Ich freewe mich maniger bluomen rot
Die uns der meie bringen vvil
Diesttuondene in grosser not
Der vvinter tet in leides vil
Der meie vvils uns ergetzen wol
Mit manigem wunneklichen tage
Des ist diu weit gar standen vol

Was hisset mich diu sumer zit
Unde die vil liebten langen tage
Min tröst an einer frovven lit
Von der ich grossen kumber trage
Wil si mir geben hohen muot
Da tuot si tugendlichen an
Und das min sioeide vvirdec guot

A Svvannt



KlUNIG WENZEL VON BEHEIN.S

Svvanne ich mich von der lieben scheide
So muos min froeide ein ende han
Ovve so stirbe ich lihie von leide
Das ich es ie mit ir began
Ich envveis niht frovve was minne sint
Mich Ist diu liebe fers engelten
Das ich der iare bin ein kint.

KlUNIG WENZEL
VON BEHEIN.

Ushoher aventiire ein suefTe vverdekeitHat minne an mir ze lichte betaht
Ich lüfte us herzeliebe suuennc ich denke dar
Do si mir gab ze minneklicher arbeit
Als ich in vviunsche hete gedaht
So zart ein vvib des ich mich iemer ruemen tat-
Und doch also das es ir niht ze vare sie
Si gab in grosser liebe mir ein riches vve
Das muos ich tragen iemer me
In ruoche wem es ze herzen ge

Mich bat min muot das ich der liebe künde nam
So wol und wol mich iemer me
Min vollü ger min ougenvveide und all min heil
Do si mir durh diu ougen in das herze kam
Do muoste ich werben bas danne d
Gegen der vil klaren losen aizelange ein teil
Herze und sinne gab ich ir ze dienste hin
AI miner froeiden urspring unde ein anbegin
Si gab mir des ich iemer bin
Iro und ist doch min ungevvin

Recht alsam ein rose du sich us ir klosen lat
■Wenne si des stressen touvves gert
Sus bot li mir zuker stressen roten murrt
Swas ie kein man zer werke vvunne enphangen hat
Das ist ein wiht ich was gevvert
So helfe berndes trostes ach der lieben stunt
Kein muot es niemer me durh denket noh vol saget
"Was lebender leide mir was an ir gunst betaget
Mit leide liebe wart geiagt
Das leit was fro die liebe klagt

Du minne darf mich strafen ruomes zwar sin darf
Svvie gar ich umbevangen het
Ir klaren zarten stressen losen lieben lip
Nie stunt min vville wider ir kusche sich entwarf
Wan das sich in min herze tet
Mit ganzer liebe das vil minnekliche vvib
Min vville was dien ougen und dem herzen leit
Dem libe zorn das ich so traten wehsei meit

Diu ganze liebe das befreit
Und ouch ir küschü vverdekeit

Nu habe er dank der siner frowen also pflege
Als  ich der reinen senften fruht
Ich brach der rosen niht und hat ir doh gevvalt
Si pflag mis herzen ie und plüget nolr alle weg«
Ey vvenne ich bilde mir ir zuht
So vvirt min muot an froeiden also manigvalt
Das ich vor lieber liebe niht gesprochen mag
AI nrines trostes wünsch und miner seiden tag
Nieman so werde nie gelag
AIs ich do min du liebe pfiag

Sit das der vvinter hat die bluomen in getan
Der kleinen vogelin so essen sank
In vvalde und ouch in ouvven
So vvil ich raten da wir besser froeide han
Svver volge mir der habe des dank
Die reinen so essen frowen Die sol man alle stunde
Für bluomen uf der beide sehen
Hey weih ein lebendes ougen brechen
Svva Ipilnde büke bringent munt ze munde

Nu dar dem mit dem küsse ein soesser umbefang
Nah richer minne teil erget Wer kur dafür die rosen
Fürvvar des sinne mussten iemer vvesen krank
Min munt der lüfte bi geltet
Hey muost ich mich erkosen
Mit der vil lieben eine Dü auenture wurde las
Der ich in fange e mich vermas
Das musste si vergeben mir du reine

Vil zarte stiela und lernet wol gewünschte vvib
AI in tröst den ich ze froeiden han
Lit an dir vil klare guote
Mich sol din hohgezierter loser Ueber üb
In keinen senden sorgen lan Hilf mir ze hohem mupt*
Wie wol mich des gelüste
So sich ze lachen gebe din munt
Das ich in in der lieben stunt
So lachelichen mir ze froeiden koste

Es taget unmassen schone Dü naht muos ab ir throne
Den (i ze kriechen hilt mit ganzer vrone
Der tag vvil in besitzen nu Der tribet ab ir vesten
Die naht mit siner gleiten
Dest war !i mag niht langer da geresten
■Wan es ist zit und niht ze fruo
Das man ein scheiden werbe
Sus fang der wahrer e das sich geverbe
Der tag mit siner rcete
Wol uf wol uf ich gan iu niht ze beüben bi dernoete
Ich furhte das der minne ir teil verderbe

Das



KIUNIG WENZEL von BEH,

Das horte in tougent schouwe
Ein ernriche srouvve
Und ouch ir minnen dieb der durh ein ouwe
Was ritterlichen dar bekomen
Si sprah friint miner vvunnen
.Der vvahter vvil niht gunnen
Uns liebes vvan er vvolte lin bespunnen
Mit miete das ich han vernomen
Es ilt dem tage unnahen
Si Ituont uf und begundc gaben
Hin 7.uo dem vvahter eine
Si sprah vvahter nim silber golt und edelrich gesteineLa mich den zarten lieben umbevahen

Er sprach ich bin gemietet Geht wider und nietetsuch froeidcn vvan ich vvolte das ir berietet
Mich das habt ir uf ende braht
Ich warne lieh swenne es zitet
Das er mit fremden ritet
Svvenne ich üch sage so hütet Das ir iht bitet
Ir lat in dar er habe gedaht Si wart sa umbevangen
Er kuste ir roten munt ir klaren wangenDas was der minne leben
Lib und lult die liessen sich do wenig ieman flehen
Da das ergieng da ilt ouch me ergangen.

HERZOG HEINRICH
VON PRESSELA.

ir ist das herze worden fro
Umbe ein vil reine lelig vvib

Des gat uf min gemuete ho Si ilt mir lieb also der libIch vvil michs treevven offenbar
An ir ist alles Wandels iht
Das nim ich für ein krispes har

Du reinen vvib mit guoten litteDie iint wol aller cren wert
Die werden man lobe ich hiemittp
Got gebe in swes ir herze gert
Wer al du weit gemeine also
Darumbe wolt ich liden not
Und wolt ouch mit in vvesen fro

Du mir wol sroeide mag gegebenDer lib ist aller seiden schrin
Ach Got vvan solt ich iemer leben
Und mufe ich danne bi ir lin
So froeit ich mih der lieben tage
Svvenne ich min frovven ane lihe
Mir ist wies alles rosen trage

HERZ . HEINR . von PRESSELA.

Ich clage dir meie ich clage dir sumer wunna
Ich clage dir brelitü beide breit
Ich clage dir ougebrehender kle
Ich clage dir gruener walt ich clage dir sunne
Ich klage dir Venus sendü leit
Das mir die liebe tuot so we
Weit ir mir helfen pflihten
50 truvve ich das die liebe muelle rihten
Sich uf ein niinneklichcs vvesen
Nu lat ü sin gekündet Minen kumber
Dur Got und helfet mir genesen

Was tuot fl dir la beeren uns die schulde
Das ane fache ir iht gesche
Von uns vvan das ist wiscr sin
In lieben vvane habe ich wol ir hulde
Wanne aber ich fürbas ihtes je
51 gibt ich sterbe e solh gevvin
Mir von ir werde ze teile
Das ilt ein tot minneklichem heile
0 vve das ich ii ie gesach
Da mir im herze lieber liebe reichet
So bitterliches ungemach

Ich meie vvil dien bluomen min verbieten
Dien rosen rot dien lilien vvis
Das sü sich vor ir Hiessen zuo
50 vvil ich sumer wunnc mich des nieten
Der kleinen vogelin su?sser flis
Das der gegen ir ein svvigen tuo
Ich beide breit vvil vahen
51 swenne li vvil nah glänzen bluomen gaheftUf mich ich vvil li halten dir
Nu li von uns ir widerseit der guoten
Sus muos si sin genedig mit

Ich drehender kle vvil dich mit schine rechen
Svvenne si mich an mit ougen liht
Das si vor glaste schifften muos
Ich gruener walt vvil abe min laeiber brechen
Hat li bi mir ze schaffene iht
Si gebe dir danne holden gruos
Ich sunne vvil dur'hitzen
]r herz ir muot kein schattehuot vür switzen
Mag ir gen mir gehelfen niht
Si welle dinen senden kumber svvenden
Mit herzelieber liebe geschiht

Ich Venus vvil ir alles das erleiden
Svvas minneklich geschaffen ist
Tuot si dir niht geraden rat
O vve sol man si von dien vvunnen scheiden
E wolde ich sterben fundet trist
Svvie gar ü mich betruebet hat

A 2 Wi



4 MARGRAVE OTTE von BRANDENBURG See.

Wilt du dich rechen lassen
Ich schasse das ir aller froeiden straffen
Ir vviderspenig muessen vvesen
Ir zarter lip der moehr es niht erliden
Lant mich ä sterben li genesen

Margrave OTTE von Bran¬
denburg  mit dem BEIDE.

TlTinter dine trueben stunde
’ ’ Und din kelte manigvalt

Ob ich das erwenden künde
Das st wurden bas gestalt
Das helfe ich dur die langen naht
Und dur die vil minneklichen
Diu mir froeiden vil hat braht

Ich fach die vil minnekliche
Vor mir stau in riebet vvat
Zehant do wart ich froeiden riche-
Da von min muot vil hohe stat
IHich gruoste ir minneklicher munt
Der duhte mich in folher roete
Sam ein fürig flamme entzunt

Hey Herre Got durh dine guete:
Ruoche der minnekliche pflegen
Mit steten truvven st behuete
Und sende ir dinen hiessen fegen.
Das hat st verschuldet gar vvoL
Gegen al der werke gemeine
Ey Herre Got nu nim ir war

Uns kumt aber ein lichter meie
Der machet manig herze fruot
Er bringet bluomen mangerleye
"Wer gclach ie stiesset bluot
Vogelin dcene lint manigvalt
"Wol geloubet stet der walt
Des wirt vil trurig herze halt

Ich wil nah irhuld 'e ringen
Alle mine lebenden tage Sol mir niht an h gelingen
Seht so stirbe ich sendet klage
Si en treerte mich zestunt Ir durlühtig roter munt
Hat mich uf den tot verwunt

Winter was hat dir getan Du bluot vil minnekliche
Und der kleinen voglin suesses fingen
Ich weis vor war gar ane wan,
Wil mich du seldenriche ^
'Ireesten was kanstu mich danne getvvingen
Ich neme eine lange naht Für tusent bände bluetc

Ich han mich des vil wol beduht
Mich treestet bas ir guete
Danne der meie mk kan froeide bringest

Sich biderber man drn gemuete heret
Svva ein vvib dich minnekliche gruesset
All din hoffeminge wirt gemeret
Erovven guete mannen kumber buesset
Ane minne ist nieman wert
Unkufche mag geminnen niht
Unminne dü ist dem ein vviht Der rehter minne gdfi

Wie sol man bas gesprochen von der minne
Nieman hat niht als rehte guetes
Svver der pfliget der waltet guoter sinne
Minne tuet dem man niht arges muetes
Svver der minne ist undertan
Si lat in manige rügende sehen
Als ich die wisen beere iehen Si leret fünde latr

la wol dem der unminne zallen stunden
Gerne fluhet den mag ere geren
Minne wart nie bi den funden vunden
Si kan guoten man wol rehte leren
Oenuoge lote sprechent so Das unminne fünde si
Minne ist aller fünden fri Seht minne machet vro

Rument den weg der turnen lieben frovven
Und lant mich ir vil reinen lib ansehen
Den möcht ein keifet wol mit eren schowert
Des heere ich ir d:e meiste menge iehen
Des muos nun herze in hohen lüften stigeft
Ir lob ir ere wil ich niht verfwigen
Swä li wont dem lande muos ich nigen

Frovve minne wis min hotte alleine
Sage der lieben die ich von herzen minnfe
Si ist die ich mit ganzen trüvven meine
Swie li mir benimt so gar die sinne
Si mag mir wol hohe froeide machen
Wil ir roter munt mir lieplich lachen
Seht so muos mir alles treten svvachen

Ich bin verwunt von zweier bände leide
Merkent ob das froeide mir verleibe
Es valwent liebte bluomen uf der beide
So lide ich not von einem reinen vvibe
Dü mag mich wol heilen und krenken
Wolde aber sich dü liebe bas bedenken
So weis ich mir mueste sorge entvvenkeB

Ich hate ze froeiden minen muot
Geprüfet nu vil manigen tag

Umb
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Ümb eine schoene Frovven guot
Das mich das niht gehelfen mag
Das klage ich und muos mir dike tuon so vve
O vve das ich also selten mine schone frovven se

Svva ritter und frovven smt
AI da mag eren vil geschehen
'Jedoch ist das vil gar ein vvint
Da wider und ich min lieb mag sehen
Si luhtet sam du sunne und ist Wandels vrr
Vil selig si ir reiner lip und alles das ir vvone bi

Ich wände das ich iarlang bete
Dfgegeben der minnen ein teil
Win genmete das was stete Nu hat mich ein gros Unheil
Also minneklich bestanden
Du liebe -du hat mich m banden
■Gebunden vvol an tusent seil

Min ougen du haut mich verleitet
Und verraten das ist war
Min herze das hat sich gebreitet
Ane minen tiank so vvil es dar
Zuo der minneklichen reinen
Mit der vvil es sich vereinen Beide stille und offenbar

Mir betchah bi minen stunden Nie so seneliche not
Ich trage heimliche wunden Die lluog ir munt so rot
Du liebe vvont mir in dem sinne
Mis herze trut min keiserinne
Wirt si mir nit so bin ich tot

MARGRAVE HEINRICH
von MISEN.

T äffen wir die blüonien rot beliben
Die smt verdorben des ist nit zelang

Singen von den minneklichen vviben
Nah einer ie min lendes herze rang
Du sol sich bedenken bas
In ir herzen ist du liebe mir gehas
Das wende vrovve ich diene dir lernet deste bas

Ich beere sagen im si vvol ze muote
Der tougenlich minrie enpflege
Der sol sich nu warnen gegen der huote
Ich han by liebe nie gelegen
Da von enruoche ich vvenne es tagt
Minen muot ich wenden muos von einer magt
la enruoche ich was der wahrer an der zinne lagt

Liebes lieb gedenke an vviblich #re
Und wende mir min ungemach

Des han ich von tage ze tage ie mere
Sit ich vrovve dich alterst ansach
Dirk vil rosevarwer munt
Der hat in das herze lere mich verwunt
Das wende vrovve oder ich bin iemer ungesonfe

Wol mich hüte vvol mich iemermere
Mich tnot so vvunnenrich ein wib
Des vvol mich das (ich al min frocide merC
Wol mich das ich so lieben hb
Han ze tröste mir ersehen
Wer ich tusent iar gevvaltic keifet
Mir künde niemer bas beschehen

Min lieber vvan der half ie vil kleine
Wan das ich hoffet alle tage
Si hies mich dike vro sin durh gemeine
Und lies mich leit mit willen tragen
In dem vvane lebt ich do
Von dem wane hat si mich gescheidest
Und bin ich von schulden vro.

Ich vvolte gar von froeiden gan
Do tröste mich ein roter munt
Er feite ich solte in froeiden stau
Er vvolte machen mich gesunt
Trcestet er das herze min Mit also froeiden richer tat
Ahey wer vvolte ich danne sin

Sich solde froewen wol min lib
Und solte miner eren pflegen
Gebe das ein minnekliches wib
50 vvolt ich sorgen mich bewegen
Ir munt der ist so stete gar Sit er das gesprochen hat
Das er vor sorgen mich bevvar

Ta richer Got wie sanfte es tuot
Den grueffet vvol ein lieblich wib
Dem vvirt so froeiden rieh der muot
Das herze und ouch der sine lip
Höh uf gen den lüften var
Sin muot der flüget also ho Alsam der edel adelst

Selig si min liebe frovve
Die mir froeit das herze mit dien sinnen
Mir tuot vvol svvenne ich si schovve
Von ir guete mag ich heil gewinnen
51 ist gar min tröst vür sende not
Und ouch vür ungenauere
Ir sehnene lengert mir den tot
Des bit ich Got ir reinen lib behuete

Ich froevve mich das ich mag gedenken
Svvenne ich vvil der herze lieben frovven

A } SI
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Si kan sendes truren krenken
Mir tuot wol swenne ich ir lieb sol schovven
Ir brune bra ir ougen klar Ir munt reht als er gluete
Wie verre ich si ich wünsche ir dar
Urd bite Got ir reinen lib behuete

"Was hat du weit ze gebene nie
Davon ein seridü not zerge Darme vvibesminnealleine
Ein vvib du löslich lachen kau
Gen einem wol gern unten man
Der frneiden ist niht kleine
Swenne si stet gegen im ze angcsiht
Und si im mit ir ougen gibt
Das si in von herzen meine
Svver diesen zwein geverig si
Und wane mit vaIsolier huote hi
Der werde zeinem steine

An schonen Übe wol gevar
In edelen muote reine gar Svver das an rviben vinde
Der lobe ir leben und ere ir lib
Si ist gar ein reine selig vvib Des Wunsches Ingesinde
Ir lütter spiegel varwes leben
Kan trueben herzen froeide geben
Svver sich des vyider winde
Der frowen rehte froeide wer
Versiglen muosse er uf das mer
Von vvibe und ouch von kinde

Ir zuht vlieher uch si gefeit
Das zuht vil verre nah ü ieit , Des svver ich ü bi eide
Mit unzuht habt ir guoten züh
Hey zuht vlieher nu flüh nu flüh
So seit man von uch beide
Ir frowen nemt sin kleine war
Er kom mit guoten zuhten dar
So das er sich gescheide
Von unzuht als ein zühtig man
Svvelh frowe im danne ir gruosses gatl
Der lebt gar fundet leide

Nu fint die lichten langen sumer tage
Mir aber ane froeide hingescheiden
Was hilfst das ich senden kommet klage
Der lieben du mich lat in senden leiden
Doch muos ir minneklicher schin Vor allen vviben
In minem herzen hüt und lernet sin
0 rve sol ich niht fro bi ir beliben

Wil du vil here das ich vro beste
So sol ir roter munt mir guetlich lachest
Das von getrüvves herzen gründe uf ge
So vvirt erlöst min herz us senden fachen
liejchiht des niht e vre der not So  muos verswindest

Min hoher muot ist und froeide tot
Das niht erget sol ich gen ade vinden

Do ich die minneklichen erst an fach
Do bran ir munt das sich min herze enzunde
Da von so lide ich sendes ungemach »
Das hat gevvert da her vil lange stunde
Und vvirde ouch meiner nie gesunt Von miner wunde«
Mich heile danne ir rose roter munt
Des kus hilft mir und anders niht gesunden

HERZOGE von ANHALT.
ch wil den winter enpfahen mit gelänge

Alle svvigen stille die kleinen vogelin
Ich envvart noh nie so von lime getvvange
Das ich dar in lieze die minne froeide sin
Des danke ich doch der vil lieben frowen mist
Ir roter munt ir roeselehtes vvange
Ir guete und ir wol liehtvarvver schin
Zieret ein lant wol al umbe den rin

•Wol mich wol mich ieiner mir ist wol ze muote
Das die argen sehalke ze mir tragen has
Si unerent sich doch so minne ich die guote
Wand min Got selber noh nie vergas
Do er schuof merket alle wol was
Ein vvib diu mich bet in ir huote
Das ich mir ze lebenne gan bas und ie bau
Des ensih ich an schalkhafter diet niht das

Moechten si dem walde sin loube verbietest
Und der beide ir blueien das were getan
Moechten sis geraten wie gerne si das rieten
Das man guote froeide uberal mueze lan
So mueze man fam die weise sich gehaben
Ich wil mich guoter froeide nieten
Froeide und ere die lat iu niht verfmahen
Als gebot mir diu liebe wol getan

Sta bi la mich den vvint anvveien
Der kumt von mines herzen kiuniginne
Wie möcht ein luft so fueze draien
£rn wer al uht und uht vil gar ein minne •
Do min herze wart verdriben
Das wart von ir enthalden
Doch wünschte ich des Got muez ir eren Waiden
Ir miundel das ist roscn var
Sold ich si küssen zeinem male So mueze ich niht alden

Ich fach die schönsten in den landest
Da man aller frowen muoz gefvvigen
Ir ougen klar ir wissen bandest Svva



HERZOGE JOHANS von BRABANT V
Svva fi vvonet dar muos ich icmer nigen
Muest ich bi der wol getanen liebü kirn proniereft
Und ein ganze naht bi ir dormieren
Ahy ia wer des alze vii
Mich begnuegte soldc ich in ir dienste
l )en Minnesang schantiereri

HERZOGE JOHANS
von BRABANT.

Miniich und guot Hübsch und reiner sinneIst si und wol geniuot
Die ich mit trüvven minne
bi ist kiuniginne In mines herzen grünt
Da si bestet ist inne Nu und ouch zaller stunt
Friuntlich bevangen Hat mich ein roter munt
Und zwei liehtü wangen Da bi ein kele runt

Noch wurde ich gekirnt Troste mich du minnekliche
Du mich hat verwandt Ach genade tugendriche
Ich muos sicherliche Sterben in kurzer stunt
IVlir werde genedekliche Danne üvver guete kunt
Friuntlich bevangen &c.

Liethü ougen klar Minneklich ein lieblich kinne
Tuont mich sorgen bar Ach genade kiuniginne
In sender not ich brinne Nach üch in aller stunt
Helft mir das ich gewinne Trost miner seiden funt
Friuntlich bevangen &c.

Uns meien morgens fruo Was ich ufgestan
In ein schoens boungartegin Solde ich spiln ganDa vant ich drie iuncfrouvven stan
Si waren so wol getan
Du eine sang für dü ander sang na
Harba lori fa Harba lori fa Harba lori fa &e.

Do ich ersach das schone krut In den boungartegin
Und ich erhörte das suesse gelut Von den megden fin
Do verblide das herze min Das ich muoste singen na
Harba lori fa &c.

Do gtueste ich die allerschoensten Dü darunder stuont
Ich lies min arme alumbe gan Do zer selben stuntIch wolte si küssen an im munt
Si sprach lat stan lat stan lat stan Harba lori fa &c.

Ungelich stet uns der muot
Mir und dien kleinen walt vogellinnen
Wan li froewent lieh der bluot
Dies us den esten scheut schinen
Darunter si vvellent ruovven disen kuelen meien
Und ernüvven ir gesanc und ir geschreien

lernet dienen fundet Ion dast iemerlich
Wiisent ir wer das hat getan seht das bin i<Ji

Ich wil iemer bliben stete
Und envvil ir niht entwenken
Lont si mir mir misserete
“We vves l'ol ich dan gedenken
Nein frouvve Venus las erbarmen dich
Und bitte die lieben das si troeste mich
lernet dienen &c.

Ich muos lernet tragen quäle
Naht und tag und zallen stunden
Das tuot mir ir minne strale
Dü erfrischet mine wunden
Die stent unverbunden dast alzehart
Nu alterst so läge ich uf der widervarf
lernet dienen &c.

Tuncfrovve edel guoter diren
Wolgeraket von Manieren Als ir gebit so so! ich viren
Für noy dar ich bin inne
Das ich sus muos queln Das tuot mir liebe minnS
In kans mir gehcln Gvverlich ich entsinne

Uivver eigen wil ich vvescn
Wist für war in kans genesen
Es  ensi also das ich in desen
Trost muge an ir gvvinnen Das ich sus muos queln &c,

Rüsche smal ir brun ougen Dü hant mir das getan
Das ich minne« muos tougen Ich valle in kans gesta*Git si mir tröst so were mir wol befehlt
Ach arm ich pense welle es tuon nit
Dü mich hat sus bevan ' In ir prifun getan
Dü envvelle mich treesten ich bin dot fundet vva»

Lieb mich hat u minne So fründelic bevan
Dat ic ouch mit sinne Muos vveien underun
Ic sac noit so roden munt
Noch ouch so minlich ougen
Als fi hat di mic hat gevvunt AI in dat herze dougen
Dog leve ic in hougen Und hoffe es Ion entfan
Gest si mir quäle dougen Si mag mis bettern sän
Lieb mich hat u minne &c.

Mic es wol als ic mac sin Bi minre sconenfrowen
Und ic danne ir ciarn lein End er gelat mac scovven
Got verre fi van rouvven Si est es wol gedan
Dat ic er bet trouvven Muos zallen diensten stan
Lieb mih hat u minne &c. %

Reiner vvibes guete Sint für truren guot
Li gern hochgemute Das gar sanfte tuot

Svvenne
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Svvenne si vvellent lachen us bluenden münddin rot
Truren si kunnen versvvachen und vertriben not

Mir stet troube von ir zesine
Noch danne lide ich bi ir pine
Das tuot rehter minne kräht &c.

Menig creature ist plide Du bisher in sorgen was
Dast natürlich gegen dem zide
Doch helt mich minne in ein pag
Si tuot mir das ich versvvine
Gcnadc kusche werde tine
Vlmb üch pense ich tag und naht Mir stet &c.

Maniger helt von minnen tale
Den noch niht tvvanc der minne baut
Ich vvolde das mans kande vval
50 wurde guote minne niht geschant
Es  ist clerig Ion noch beginne
51 sige sich ussen liep zeline
Des doch ins herze niht enaht Mir stet &C,

Het ich die kur von allen frouvven
Son wandelt doch niht das herze min
50 scre minne ich eine mit trouvven
Das ich ir undertan muos sin
Entzvvischent male und dem rine
Ist kein schöner denne diu mine
51 lit vast in miner gedaht Mir stet &C

Winter vvil uns iarlanc nie
Tvvingen beide und ouch den walt
Und darzuo den gruenen kle Machet er gar ungestalt
Voglin tvvinget sie gevvalt Das klage ich und da bi me
Das diu schone ist mir geve Die ich von herzen minne
Genade einVenus kiunigin Din eigen diener vvil ich sin
Hilf das ich tröst gewinne

Ir miundel rot ir vvengel fehln
Und ir lip gar wol gestalt
DZs ich dem muos fremde sin
Des vvirt ich in sorgen alt
Si begat an mir gevvalt Und stundet lere sich
Das si fus verderbet mich an herzen und an sinne
Genade <$c.

Genade minnekliches vvip
Noch laut mich uivver holde han
Gedenkent das min sender lip
Dienstes üch ist undertan Des sult ir mich gen kellen lan
Also das ir troestet mich Mi.ns herzen kiuniginne
Genade frovve minneklich

Frovve durh Got genade Vil reine selig vvib
Troestet ir mich zespade Da« turnet mir den Ist)

Sol ich sos gebunden iuncfrovve vor ü statt
Heilet mine wunden was hab ich getan
Bin ich fus.verteilet iuncfrovve minnekliche
Belibe ich ungeheilet das verderbet mich
Frovve durh &c.

GRAVE RUODOLF
vox NIUWENBURG.

f ^ evvan ich ze minnen ie guoten wart
Nu han ich von ir werden tröst noh gedinget*

Wan ich envveis wie mir sule gelingen
Sit ich si mac weder lassen noh han
Mir ist als dem der us den boum da stiget
Und niht hoher mac und da mitten belibet
Und ouch mit nihte wider körnen kan
Und also die zit mit sorgen hine vertribet

Mir ist als dem der da bat gevvant
Sinen muot an ein spil und er da mitte verholet
Und ers versvvert ze spate ers doch verkiuset
Also han ich ze späte erkant
Der grossen liste die minne wider mich hat
Mit schonen geberden si mich zuo ir brahte
Und leitet mich als b&se geltere tuot
Der wol geheisset und geltes nie gedahte

Min frovve sol lan nu den gevvin
Das ich ir gediene vvan ich mac es miden
E doch biete ich 11 das sis geruoche liden
50 wirret mich niht diu not die ich lidende bin
Wil aber si mich von ir vertriben
Ir schämet gruos scheidet mich von ir libe
Noh dannoch fürhte ich mere
Das si mich von allen minen freudeo vertribe

Minne geblutet mir das ich singe
Und vvil niht das mich iemer verdv;esse
Nu han ich von ir werden tröst noth gedingfl
Und das ich mines langes iht genicsse
51 vvil das ich iemer diene uf einen tag
Da noch min dienst ie vil deine wag
Und al min stete niht gehelfen mac
Nu vvere min reht mcecht, ich das ichs liesse

Es steht mir niht so ine mac es niht lassen
Das ich das herze von ir niemer bekere
Es ist ein not das ich mich niht kan Massen
Ine minne si diu midi da hasset scre
Und iemer tuon svvies doch dar umbe mir ergat-
Min grossü stete mich des niht erlat
Und es mich leider kleine vervat
Istg« lest dost diene ich st iemer mere

lernet
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Iemer mere vvil ich ir dienen mit stete
Und weis doch wol das ich sin niemer Ion gewinne
Es wer an mir ein sin ob ich da bete
Da ich lones mich versehe von der minne
Lories han ich noh vil deinen vvan
Ich diene ie dar da es thich deine kan vervan
Nu liesse ich es gerne mochte ich es lan
Es vvellent durh das niht von ir mine sinne

Mine sinne vvellent dur das niht von ir scheiden
Swie si mich bi ir niht vvil lan beliben
Sin enkan mir doch das niemer geleiden
Ich endiene ir gerne und dur Ii allen guoten vviben
Lide ich darunder not das ist an mir niht fehln
Dii not ist du meiste wunne min
Si sol ir zorn darunibe lassen sin
Wan li enkan mich niemer von ir vertriben

Mit fange wände ich mine sorge krenken
Darunibe singe ich das ich si wolte lan
So ich ie mere singe ufid ir ie bas gedenken
So mugent Ii mit lange leider niht zergan
Wan minne hat mich braht in solhen vvan
Dem ich so liebte niht mac entwenken
Wan ich ime lange bar gevolget han

Sit das du minne mich wolte alsust eren
Das si mich hics in dem herzen tragen
Du mir wol mac min leit ze freuden keren
Ich wer ein gouch vvolt ich mich der entsagen
Ich vvil minen kumber ouch minne klagen
Wan du mir künde das herze also verloren
Du mac mir wol ze froeiden hufe geschragen

Mich wundert wie mich min frovve tvvinge
So lere svvennc ich verre von ir bin
So gedenke ich mir und ist min gedinge
Mochte ich Ii sehen min sorge wer da hin
So ich bi ir bin des ttuest sich nun sin
Und wenne des das mir wol gelinge
Alrerst meret sich min ungewin

So ich bi ir bin min sorge ist dest mere
Als der sich nahe bütet zuo der gluot
Der brennet sich von harte rehte lere
Ir grossü guete mir das selbe tont
Swenne ich bi ir bin das toedet mir den muot
Und stirbe aber rehte swenne ich von ir kere
"Wan mich das sehen dünket also guot

Ir schoenen lip han ich da vor erkennet
Er tuor mir als der vledramus das lieht
Du fluget daran unz Ii sich gar verbrennet
Ir groessu guete mich also verriet

Min tumbes herze das enlie mich also niet
Ich enhabe mich so lere an si verdennet
Das mir zeiungest reht alsani geleistet

Ich küse an dem vvalde Sin lotib ist geneiget
Das doch vil schone stuont froelichene
Nu riset es balde Des (int gar gesvveiget
Die vogel ir langes das machet der so2
Der tuot in beide unsanfte und vve
Des muos dur not mich verdriesse» der zit
Untz ich erlihe ob der vvinter zerge
Davon du beide betvvungene lit

Lib und sinne Die gab ich ir für eigen
Uf genade der si hat gevvalt
Ist das du minne Ir guete vvil an mir zeigen
So ist al min kumber ze freuden gestalt
Sus mac ich iungen sus wird ich alt
"Wan das mir ein mere noch sanfter tuot
Das si zer besten ist vor us gezalt
Du mich sol machen fro froelich gemuot

Wolde si eine Wie schiere al min svvete
Wurde genüget swie vve ii mir tuot
Ir lib ist so reine Das nieman vvere
An froeiden riebe noh hoher gemuot
Ist das du schone ir genade an mir tuot
So ist mir gelungen noh bas danne wol
Wan du vil guote ist noh besser danne guot
Von der min herze niht scheiden ensol

Ich han mir selber gemachet die svvere
Das ich der ger du lieh mir vvil entsagen
Du mir ze vverbenne vil lihte vvere
Die flühe ich vvan si mir niht kan behagen
Ich minne die dii mirs niht vvil vertragen
Mich minnent.ouch die mir sint doch bor mere
Sus kan ich wol beide fliehen und iagen

0 vve das ich niht eikande die minne
E ich mich hete an Ii verlan
So hete ich von ir gewendet die sinne
Wan ich ir nah minem willen niht han
Sus strebe ich uf vil tumben vvan
Des füihte ich grosse not gewinne
Den kumber han ich mir selber getan

Das ich den sumer also masseclichen clage
Walt und bluomen die lint gar betvvungen
Das ist da von das sin zit
Mir noh her hat gefrumt harte deine umb ein wib
Vil lihte gesreuvvent si die flehten tage
Den da vor ist nah ir willen gelungen
Mac mir der vvinter den strit

L Noch
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Noch gescheiden hin zir der ie gerte min üb
So ist das min reht das ich in iemer ere
Wan miner svvere wart nie mere
0 we zwiu lat mich er verderben diu hsrs

Diu beide noch der vogel sane
Kan an ir tröst mir niht treuste bringen
Diu mir das herze und den lip hat beivvungen
Das ich ir niht vergessen mac
Svvie vil si gesingent mich dünket ze lanc
Das biten dur das verzage ich an guoten dingest
Da von muos ich dur not (in ungesungen
Von ir vvan mir nie vvib so nahe gelac
Svvenne si vvil so bin ich leides ane
Min lachen stat so bi sonnen der mane
Doch was genuoc gros min freude her von vvane

Nun ist niht mere min gedinge
Wan das fi ist gewaltig min
Bi gevvalte sol gerade lin
Uf den tröst ich ie noch finge
Genade diu sol uberkomen grossen gevvalt dur miltekeit
Genade zimt wol bi richeit
Ir tugende lint so vollekomen
Das durh reht mir ir gevvaides sol fromea

Swer so steten dienest künde
Des ich mih doch trcesten sol
Dem gelunge lihte wol Zeiungest er mit uberwunde
Das sende lest das nahen gat Das vvirt lachen und spil
Sin truren gat ze freuden vil
In einer stunde so vvirt es rat
Das man zehen iar gedienet hat

Swer so langes biten schildet
Der hat fichs niht wol bedaht
Nah ruivve so hat es vvunne braht
Truren sich mit freuden gildet
Dem der wol biten kan
Das er mit ziuhten mac vertragest
Sin lest und nah geriaden klagen
Der vvirt vil lihte ein selig man
Das ist der tröst den ich noch han

[ Folgende drey Strophen sind von einer andern
Hand, und auf einem besondern Blatte ge¬
schrieben, welches bey der Strophe

Ich küso an dem vvalde —
aufgeheftet ist ]

Ich horte ie sagen das Hute ersterben
Ir si wunder die verderben Die da minnin al zeserc
Got behuete mir Jib und ere
Ich diene ir iemer svvar ich kere

Nu ist si mir ein teil ze here
Wil si, dannc ein frowe sin Ja si yveisgot min

Wer hat ir gefeit diu mere
Das mir ieman lieber vvere
Der muesse als unsanfte ringen
Als ich tuo mit selken dingen
Sol mir an ir niht gelingen
So muos mich diu sorge tvvingett
We vvarumbe spriche ich das
Tuot si we si tuot ouch bas

Mir vvont eines an dem herzest
Davon lide ich senden (merzen
Das durluochet mir die sinne
Beide usserthalb rmd inne
Das kumt alles von der minne
0 we dass ichs ie beginne
Tore tuo dich stuochens abe Selbe tete selbe habe

GRAVE KRAFT '
von TOGGENBURG.

Hat ieman ze freuden rnuot
Der sol keren ze der gruenen linden

Ir wol biuenden somerbluet
Mac man da bi loube schatten vinden
Das liebt deiner vogelin schal und singet ( fwingefc
Da von sendes herzen rnuot uf als diu wölken hohe

Uf der beide ist bluomen vil
Dem der meie sorge mac geringen
Der vindet maniger froede spil
Wolde eht mich so sende lest niht tvvingen
Ich vvere hohes muote rieh mit freuden freudebere
Wolde ein reine selig vvib niht so vil gelachen miner

svvere
Lache ein rosevarvver munt

So das mir din lachen nienen swache
Mine froede und mich gesund
Das das noch din guetlich lachen mache
Der meie und alder bluomen sohln
Beenden minem muote
Also vil niht froede geben so din lachest
Meines dus in guote

Bluomen lonp kle berge und tal
Und des meien somer soesiu vvunne
Diu /int gegen dein rufen val
So min vrowe tuest diu liehte sonne _ ( schovve
Erlceschet in den ougen min svvanne ich den rosen
Der bluet us einem miundel rot fam die rosen us der

meien tovve
Swer
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Svver"da’rofen ie gebrach
Der mac wol in höh gemuete losen
Swas ich rofen ie gesach
Da gesach ich nie so losen rosen
Swas man der brichet in dem tal

da s, die schonen machet
Sa zehant ir roter inunt einen tusent stunt

so schonen lachet

Der deinen vogel freude ist gros
Si freuwent lieh der liebten tage
Die alder weite bringent hohgemuete
Darunder sten ich Freuden blos
Swas ich singe alder ich sage
Wich traestet niht eis reinen wibes guete
Wich helfen! niht die bluomen uf der heide
Wich tröste bas ein reine vvip
Diu hat betwungen mir den lip
Das ich unlanfte von ir minnen scheide

Got weis wol das ich stete bin
Und iemer stete vvesen wil
An der vil minneklichen frowen reine
Winen miiot und al min fin
Hat si bi ir das niht ein spil
Des muos ich dike sten an freuden eine
Wich hilfet niht swas ich der guoten singe
Si tuot als si sich niht verste
Das tuot mir vvol von schulden vve
Und ich mit stete nach ir minne ringe

Swas ich der guoten ie gesamt
Das hat mih noch vervangen niht
Si lat mich leben in sorgen al zelange
Wurde mir ir habe dank
50 het ich noch ze freuden pfliht
Und diend ir gerne vvol mit minem fange
In mac der vvol getanen niht vergessen
51 hat das herze min verwunt
Si und ir rofcnvarvver munt
Sus hat du minnekliche mich besessen

Ich minne ein wib nu manige tage
Und diene ir ouch swas mir geschiht
Nu merken! ob es li ein herze swere
Dis ist das ich iu allen clage
Si weis es und engiht es niht
Ich fürhte des ich si ir gar unmere
Doch wil ich ir ze dienste gerne singen
Wan feit es si ze frociden guot
Svver habe uf minne steten muot
Der muesse ouch mir noch stete freude bringen

Schiere wurde min er sorgen rat
Nach der vil lieben frowen min

Wolde si bas bedenken mine svvSre
Ich diende ir minne uf dinen rat
Und wart noch nie der helfe din
Gewar das si mir deheine froeide bere
Des muos ich seneiiehe swere dulden
Nach ir vil suessen miundel rot
Noch hilf mir minne us der not
Sit es so gar alles kumt von dinen schuldest

Heide urd anger und diu tal
Diu hat der vvinter aber val
Gemacht und die owe und ouch darzuo den gruenen
Der e mit froeiden was bestalt (.walt
Da mac man inne schouvven
Vil kalden rifen der kan vogel svveigen
Ir suessen langes sunder wan
Nu muos ich kumber mit in han
Diu liebe welle minen kumber neigen

Der sumer urloub hat genomeu
Wit freuden muesse er wider körnen
Wir und manigem mere Und das du liebü frovvsmin
Noh wende minen senden pin
Du guote und du vil here
Der ouch min herze nie vergessen wolde
Noch niemer me vergessen wil
Si hat so maniger lügende vil
Ich dinge ir minne werde mir ze solde

Wie keende lieber mir geschehen
Darme ob ich wilent mochte sehen
Ein wib schäme und reine
Du hat mins herzen froeide hin
Davon ich ane fremde bin Das ahtet si vil deine
Was wil du minnekliche eht an mir enden
Des muos mich iemer wunder han
Si wil gewalt an mir began
Wil si niht schiere minen kumber wenden

Swie selten liebe mir geschiht
Doch habe ich guote zuoverliht
Ze miner frowen minne Ich dinge das si mir veriagö
Vil senden kumber den ich trage In herzen und in sinne
Wih kan von senden sorgen nieman bringen
Es tun du minnekliche also
Du machet mich wol wil si fro
Mir kan min swere nieman bas geringen

Du minne wil das ich si vro
Wie tuot si leide riche so Das si mir truren machet
Sin twiriget niht ein reine wib
So lere als li tuot minem lip
Nach der min herze krachet
In disen zvvein so kan ich niht gebaren

Bz I«
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Irr herzen send und ussen vro
"Wie tuot si reine guote so
Si vvii mich lan in diseri zvvein vcriareq

Du liebü sumer vvunne ist körnen
Mit liehter ougen weide
"Wir han der vogel sanc verneinen
In tet der vvinter leide
Si freuvvent sich der vil schonen zit
Du mich da freut vil kleine
Ein svvere an minem herzen lit
Die kan mir nieman darabe genemen
W'an du vil guote alleine

Wurde aber mir ir helfe erkant
So horte man mich singen
Us hohem muote sa zehant
Von minneklichen dingen
E mag ich wol gelingen niht Das frcelich si gesungen
Mir gebe du liebe an freuden pfliht
Nach der min herze manigen tag mit stete hat gerungen

Sit al min froede an ir nu lit So solde si bas eren
Mich senden man ia wer es zit
Und al min leit verkeren
Wil si niht wenden minen pin
50 hat min freude ein ende
Ir tuot mir schiere helfe fehln
E das min froeide also zerge vil selig vvib das wende

Mir ist leide Das der vvinter beide
Walt und ouch die beide Hat gemachet val
Sin betwingen Lat niht bluomen entspringen
Noch die vogel singen Ir vil suessen schal
Alsus verderbet mich ein selig vvib
Du mich lat Ane rat Den si hat
Des zergat An froeiden gar min lip

Miner svvere Schiere ich ane vvere
Solde ich die seldebere Schovven ane leit
Du vil here Hat schoene zuht und ere
Der wünsch und dannoch mere Ist gar an si geleit
Rose wengel mundel rot si hat
Val bar lang Kele blank Siten kranc
Min gedank An ir vil hohe Hat

Ich wil singen Mere uf guot gedingen
Sol mir wol gelingen Das muos an ir geschehen
51 kan machen Trurig herze lachen
Grosse sorge swachen Des muos man ir iehen
Wurde mir ir werdet tröst gefeit
Seht furvvar Offenbar stlinü iar
Wolde ich gar Mit froeiden sin gemeit

Ich clage niht bluomen noch den k!e
Ich clage niht wunnecliche tage
Ich klage ein ander schulde
Ich clage mir ist nach guote vve
Das ist vor aller not min clage
Die ich unsanfte dulde
Guot wil an froeiden mich verbetn
Wolde aber mich du guote nern
So vvere ich rieh gebe mir du schoene ir hulde

Mir ist niht lieber danne guot
Des wil ich niemer mich geschamen
Swa mans feit zemere
Svvie selten es mir liebe tuot
Doch ninne ich es durh sinen namen
Guot ist unwandelbere
Nu merkent was ich heisse guot
Des doch vil maniger niht entuot
Min frowe ist guot bi der ich gerne vvere

Gegen der übten sumerzit Heide lit
Mit vil manigen bluomen vvunnenklich gevar
Dabi singent vogelün Suesse doene manigvalt
lunge und alt
F'roeivvent lieh der liebten sumer vvunne gar
Nu muos ich in sorgen sin Svvie du beide stet gebluot
Doch besvveret mir den sin Das ich bin
Ane guot Daran lit vil guot gewin

Het ich guot so froeit ich mich Lobelich
Ist das guot des ich ze dirre weite ger
Wan es bringet froeiden vil
Wib und ere ich meine guot Hohen muot
Fuegentdifu beide seht des bin ich wer
Dabi maniger bände spil Sünder ere und ane vvib
Alles guot ist gar ein wiht Swa man siht
Wibes üb Was da guotts von geschiht.

GRAVE CHUONRAT
von KILCHBERG.

T ’’ovvig gras gel brune bluomen schoene
-*• Du vil liebe kunft des meien bringet

So du lerche lüftet ir gedoene
Das ir schal uf dur du wölken dringet
Da bi hoeret man gar unverborgen
In den ovven uberal Suessen schal der nahtegal
So muos ich min scndes leit besorgen

Steine krut sint an fugenden riche
Wort wil ich dar obe an kreften prifen
Mit ir Worten du vil minneküche

Mochte
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Mehte herzeliebes mich bevvisen
Suelse vvort zeliebe us liebes munde
Suesse und in des herzen grünt
Ach was liebe wurde kunt
Swer bi herzeliebe minne enpfunde

Minneklich gevar in rofen roste
Bluet der' schoenen wengel munt ir kinne
Ob mich des ir guete ir rügende noete
Das ich li so herzeklichen minne
Da ist Venus gar ane alle schulde
Amor ilt din vakel heis Selker noete ich nihtenweis
Warst liebe ilt minne ein übergolde

Swem nu sin herze in froeiden swebe
Der mac und (bl von schulden vro gebaren
Ich muos ein truren die wile ich lebe
Mir wart nie kunt in allen minen iaren
Von der minneklichen ein lieblich gruesten
Des m.uos ich in sorgen lin
Si ist lo guot die f’rovve min
Svvanne li vvil li mag es wol gebuessen

Hey winter din gewalt Tust uns aber hure leit
Du verderbest uns «der bluomen fehln
Du vel weit gruenen walt Und darzuo die linden breit
Du gesvveigest uns du vogellin
Des bin ich unfro doch so mac (in werden rat
W' il du streife reine Die ich mit truwen meine
Min muot hohe stat

Hey vvenne sol es sin Das ir mundel rofen rot
Welle wenden minen kumber lang
Zwei lichten wengelin Weren guot für sende not
Und ein minneklicher umbevanc
Wafen herre io vvenne sol ir roter munt
Mir ein kusten lihen Svvere mich enzihen
Wolte ich fa zcltunt

Svvanne ich ir minne ger So vraget si was minne si
Nu kan ich irs bescheiden niht Si volge miner 1er
Si mir etesvvenne bi Eine wile da es niemari siht
Lihte körnet es so e das wir uns scheiden dan
Das ich lis gelere Das sis iemer mere
Ze wünsche wol kan

Lihte hat si sorge des Ob si minne mich gevvere
Der ich lange han an si gegert Das si der ihr genes
Nein ir stirbet verre mer
Die niht minnent und sint minnen wert
Mere danne zwo sint bi minen ziten tot
Die niht minnen woldcn Do si minnen solden
Und minne ins gebot

Mir vvere wol gelich Beide bluomen und fns
Wolde li genade an mir began
So wurde ich froeiderich Nun beschiht es niht owe
So verdirbst mir min lieber wan
Der mir volleclich an die minneclichen riet
Do ich si min vrovven Erst begonde fchowen
Von sorgen ich lehret

Hrerent wie du frie nahtegal Suessen schal
Durh weide in ovven duenet
Winter din gevvr.lt ist worden smal Uberai
Der meye hat gekroenet
Berge und tat mit maniger bluete wilde
Die man fach von rit'en gra Viol bla
Man vindet uf gevilde

Minnericher lip gar minneclich Tuo als ich
Und minne mich alleinc
Sit min herze allcine minnet dich Liep nu sich
Min trureri das vvirt deine
Ob ich steten frunt an dir gewunne
Das Ia ;h dienen minen lip Selic vvib
Din guete mir das gunne

Walt und ouvve das gevilde
Hat bedeket rife und anehank
Das erleidet in der wilde Kleiner vogelin ir gesank
Da für so wolde ich der schonen singen
Ob ich hete den gedingen
Das mir iemer wurde ir habe dank

Das ein vviblich vvib erkande
Stetes und unstetes matrnes muot
Und du guete sich niht enblande
Davon wurde ir ere wol bebuot
Nu liht man si vil nach wane minnen
Die niht bessers sich yersinnen
Hunnen das ir froeiden schaden tuot

Wol dir vvib schnenc und reine
Geret li din vvunnebernder nam
Wan din guote tugende alleine
Minne du bist an froeiden schiere lam
Swer nach eren strebt der sol dich eren
Wan du bist der minne ein bluender stani

Meige ist körnen in du lant
Der uns ie von sorgen bant Kmder Kinder sintgemant
Wir sun schouvven wunne inanigvalde
Uf der bebten beide breit Da hat er uns für gelpreit
Manig bluemelin gemeit
Erst bezeiget in dem gruenen vvalde '
Da beert man die nahtegal Uf dem bittenden rife
Singen lobelichen schal

Z ; Berg
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Berg und ta! hat der meige geret im ze prise
]r gcilent üch jungen Die bluomen sint entzlprungen
Ir lingent den reigen und vvesent froelich vro des

liebten meigen

Wol uf Kinder gen wir dar
An die froeidenrichen schar Uf den anger rosevar
Da die bluomen dur das gras uf dringent
Degenr an der eren wat Swa nu lieb bi liebe gat
Den git meige fuelfen rat
Losa losa wie die vogel singe.nt
Das in oren sanfte tuot Froeit uch stolzen leigcn
In gesach des meigen biuot Nie so guot
Da bi suln wir tanzen und reigen lr geilent

Wol uf Rose Gepe Hiltegart
Geri Guote trut an die vart
Froeide Anne Ellin Igelzart
Nese Engel Uedelhilt Beate Gisel Uots
Diemuot Wille Gnetze Irmellin
Cläre Wonne Lee Minne Tilye fin
Hetze Metze Salme Katrin
Kristin Berthe Liebe Adelgunt Vite Uote
Mije Suffie Elfe Uedelsint
Sydrat Künigunt Pride
Heilwig Hüte Logge Edellint Herburg kint
Crete Saluet Elide Hille Iutze Hemme Fids
lr geilent

Wa sint nu du jungen man
Wol eht uf wol alle dan Zuo den binden uf den plan
Alles truren muos da sin verswachct
Da wirt siecher man gefönt
Den du minne hat verwunt
Alanig rueselehter munt
In sin herze sinteret und lachet
Da man bluomen und kle Vindet in den ouweti
Die sint aber ane we llure als e
Uf gedrungen in des meigen touwen Ir geilent

Hey du liebe swa si si Solt ich ir nu wesen bi
Seht so wurde ich sorgen vri
Du mir ie was lieb vor allen wiben
Froelich in des meigen biuot
Breche ir einen schatchuot Alles guotes über guot
Ist du liebe ir lop das wil ich triben
Gerne und dienen umb ir dank
Kusche und Wandels eine
Ist du liebe an allen wank Ane dank
Si ge ich der vil lieben die ich da meine
Ir geilent

Anger walt du liebte beide breit
Die iiht man von dem kalten vvinter grisc

Er tuot kleinen vogelin leit
Die da singent suessc uf gruenem rise
Des ist manic herze beeiden ane
Dafür han ich mir ein schönes lieb erkorn
Wil si so han ich den meien niht verlorn
Doh leb ich in fraidelosen vvane

An gerihte so getruwe ich wol
Das si mir werde du vil minnckliche
Sit man lib gegen übe teilen sol
Si bat mich entwert gevvaltekliche
Herzen libes und darzuo der sinne
50 wil ich mich rechen an ir roten munde
Den wil ich küssen mer danne tusent stunde
Davon ich der beeiden hört gewinne

Ane vvibes helfe nieman kan
Wesen fro noch hohes muotes rieh
E doch bin ich ir eigen dienest man
51 hat mich entwert gevvaltekliche
Wil mich ein wib betvvingen mit unminne
Minne sich das ist furvvar din widertest »
Wilt du so vvirde ich an steten beeiden geil
Das min herze also iht von dir verhrinne.

GRAVE FRIEDRICH
•von L1N1NGEN.

Svves muot ze beeiden sie gestalt
Der schovve an den vil gruenen walt

Wie wunneklich gekleidet
Der meie sin ingesinde hat
Von richer varwe in siebter wat
Den vogelin truren leidet
Us hohem muote mangen don
Gar rilich suesse vvise Hort man von in luten Klane
Vor us der nahtegalle fang Usgruene berndem rise

Von schulden muos ich sorgen wol
Von froeiden git min herze zol
Di vvile ir gruos mir vvildet
Du min herze bi ir hat Ach das si mich in sorgen lat
Got hat si so gebildet Das min herze niht enkan
Noh al min sin erdenken W ie si schöner künde sin
Dii minnekliche frovve min
Du mir wil beeide krenken .

Ach minne suesse ratgebin ,
Rat das du selig mueslist sin Mins herzens kuniginne
Rat das si mir tuo helfe fchin
Rat das si wende minen pin
Vil minneklichu minne Sit du slos bist und bant

' Min*
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Mins herzen und der sinne So rat ia dest an der zit
Min tröst min heil gar an dir lit
In diner gluot ich brinne

Muos ich nu scheiden sus von ir
Das ich ir holde gar enbir Ovve der leiden verte
Die danne gegen pulle tuot min lib
Genade seiden riche.s vvib
Wis gegen mir niht ib herte Senfte ein dinen muot
Und sprich us rotem munde
Zuo mir niht vvan cht fünf vvort
Die hcehent miner froiden hört
Var hin ze guoter Hunde

Ze guoter stunde si din vart
Din lip din feie li bevvart Din lob din heil din ere
Mag dich ervvenden min gebot
Min vlen min drou das weis wol Got
So wil ich biten lere Sit das din vart unvvendig ist
50 frierest zwei herze in arbeite
Das mine und ouch dine hin
Da von ich iemer trurig bin
Nu si Krist din geleite

GRAVE OTTO
von BOTTENLOUBE.

T\ ü aventüre spottet min
Was vvolte si mir so getutet

Davon ich muos geswachet sin
51 hat ir soesse wol gesuret
Wie hat si sus ze mir getan
Si gab mir des ich niht enhan
Was toug mir golt in indyan

Karfunkel ist ein stein genant
Von dem saget man wie liebte er fehln«
Der ist min und ist das wol bevvant
Zochc lit er in dem reine
Der künic also den weifen hat
Das inie den nieman schirren lat
Mir schirret dirre als ime tuot der
Behalten ist min frovve als er

Singent vogel singent miner frovven der ich sanc
Ich sanc umbe alle ir ere und umbe ir werden fründeslip
Den beiden dien ich gerne ir so dient ich ane vvanc
Das truvve ich wol ervvenden lit sich das vvunderscho-
Eines riters und ir eren hat bewegen ( ne vvip
Ich pflag ir her nu muesse ir Got der riche pflegen
Und helf ime wol von hinnen er hat ze lange hie ge¬

legen

Ich zöge es uFder deinen vogelline morgen sanc
Das ich dir han geleistet riter fwas ich leisten sol
Dirne übe und miner frovven her
Des mich min triuvve ie tvvanc
Dast hüte und iemer mere bist bewacht und behütet wol
Wan das ir zorn gegen tage mir zwivel git
Nu vveke in frovve ich singe im rehte scheidens zit
Nu hüte din selbes riter gros angest bi der liebe lit

Ich bin unsanfte ervveket frowe ob ich entslafen was
Von manigem Vogelfänge
Die sich da freevvent gegen dem tage
Ich horte lote singen den vvahter uf dem palas
Als er uns hat bescheiden mir fange horte ich sine clage
Wie hast du selic vvib mich das verdaget
Das du niht spreche riter wache ich wen es taget
Nu muos ich von dir scheiden gros angest mich vo»

liebe iuget

Bis mir willekomen mins libes tröst •
Mins herzen froeide vil lieber man und herre min
Got ichs iemer lobe der mich hat erlöst ( wen din
Us sorgen ouch danke ichs den fugenden und den trü-
Der ich doch was lere in zvvifel körnen sit
Du batest min vergessen so langer zit
Was half mich min feheene min hoher name
Du vergesse min gar ane schäme

Nu ist das herze min richer tugende fro
Sit ich mit armen han umbevangen lieben lip
Lieber man nu sage ist dir lieb also
I)u feitest mir ich wer dir lieb für elliu vvip
Ich gab dir uf din trüvve und uf din edelqp tugent
Miner freeiden crone bluome bluendc iugent
O vve vil maniger abent sender clage
Dü mich tvvanc untz gegen dem tage

Ich han ervvelt mir selben suessen kumber
Den wil ich han für aller bluomen fehln
Erst niht wise der mich hat desto tumber
Nit was ie der muos ouch iemer sin
Durh die liebe trage ich diesen pin
Den han ich ervvelt nu si ouch min
Tuo mir svvic du wellest frovve der gevvalt si din

Ich mane die so esse reine noch ir trüvve
Die si mir gap dest unmassen lang
Kern ich wider ich schiede us allen rüvven
Geschiht des niht so vvirt min leben krank
Nach der ie min herze lere rank
Mir geschiht von ir minne sonder wank
Als der nahtegal diu sitzet tot ob ir Beeiden sang

Seite
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Solte ich sterben von ir grossen leiden
Das wer mir ein angeflichu not
Wes schuld das si das vvil ich iu bescheiden
Das ist ir minneclicher munt so rot
Frosmde ich si lange das ist min tot
Ouch wurden ir vil lichte ougen rot
Du ich urlub nam und mich in ir genade bot

Genuoge lote massent sich
Frceiden gros diu bürde dünket si ze swere
Du liebe niht erlasset mich
Minne ich muos ir pflegen me danne ich gevvon vvere
Das niachent die tugende die ii hat
Hohe mir das herze stat
Ob si genade an mir begat

Ich han du baut du nieman kan beschovven
Si tvvinget mir das herze und al die sinne
Ir guete machet idas ander frovven
Flieh zibent das ich ane fuoge minne
Doch han ich der liebe niht gegen einem vvibe
Svvenne ich si mide das schadet mir an dem libe

Froeide ist al der weite körnen
Niht ze minem fromen
Sit mich lin guete also vermiden vvil
Der walt ist gruene und langes vol
Swer sich freu wen sol
Der lobe die zic du git vvunne vil
Ellu herzen an frceiden iungent sich
Svvas eht frceiden gert vvan ich

Wahteräch bin körnen Uf genade her zuo dir
Nu gib mir rat wie stat es ümb die frovven min
Ich han verneinen Wer fprichet hie zuo mir
Eistus der liebste man du kanst ein teil ze lange sin
la ich bin den du da hohe enpfahen solt
Ich war dir ie mit ganzen truvven rehte holt
Nu sage miner frovven das ich hie bin
Si ist so guot si lat mich in

Yro minne ir lachent miner fvvere
Des ich mich nie von iu versuch
Wand ich ie höhte uvver mere
Doch mir nie guot von iu geschach
Ouch baut ir froeide mich entwendet
Du min ie vvunnekliche pfiac
Der muos ich iemer sin gepfendet
Szvie dike si mir nahen lac
Es ensi das si ein rede verendet
Der ich mich ruht getreusten mac

Mir hat ein vvib herze und lib
Eetvvungen und gar verkett

Diu ist so guot svvas si mir tuot
Wil si so vvirde ich sanfte ernert
Tuot si mir vve Doch vvil ich e
Eetvvungen sin von ir gevvalt
Danne ich verber Die werden ger
Und ouch die sorgen manicvalt Die si mir machet
Und git Min froeide svvachet
Iemer sit Sweme si nu lachet
Zaller zit Des leide wachet Sünder strit

Were tristes Ion niht also so esse
50 enliesse ich niht der lieben frovven min
Die ich in minem herzen dike gruesse
51 mac vil wol min himelriche sin
Swa du guote wone al umbe den rin
Herre Got so tuo mir helfe schin
Das ich mir und ir erwerbe noch die hulde din

Sit er gibt ich si sin himmelriche
So habe ich in zuo Gotte mir erkorn
Das er nie mer- fuos von mir entwiche
Herre Got la dirs niht wesen zorn
Erst mir in den ougen niht ein dorn
Der mir hie zefroeiden ist geborn
Kumt er mir niht hervvider min spilnde froeide ist gas

verlorn

Wie sol ich den ritter nu gescheiden
Und das' vil schone vvib
Die dike bi einandern warn c
Den rat ich an rehten triuwen beiden
Und uf ir selber lib
Das si sich scheiden und er danne ge
Masse ist zallen ziten guot
Lib und ere ist unbehuot Ob man iht langer lit
Ich ensinge eht anders niht vvan es ist zit

Din kuslich munt din lip dar und suesse
Din druken an die brüst
Din umbevahen tuont mich hie betagen
Das ich noch bi dir betagen muesse
Ane aller standen flurt
50 das geschiht so erdurfen wir niht klagen
Din minne ist gar ein zange mir
51 klembert mich ich muos zuo dir
Gierige es mir an den lib
Dich enlat der tag das klage ich sendes vvib

Hcerest du friunt den vvahter an der zinnen
Wes uns sin fang vergibt
Wir muessen uns nu scheiden lieber man
Alius muost du leider von mir hinnen
O vve mir der gelchiht
Das uns diu naht so fiiuhteklich entran

Naht
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Naht giht lenkte vve tuot tag
0 vve herzelieb ine mag vin wol vergessen niet
Uns nimmt die frceide gar des vvahters liet

Kumt er der mir da körnen sol
Der mir bi dem hohsten eide Lobt er kerne mir
So vvirt mir senden vvibe wol
Bluomen und gruener beide Sanfte ich der enbir
50 vve dir arge huote oalt unsel’g sist
Dur das du steten muote So vil leides gift
Das ist miner frceide ein flag
Wahter so du vvelles fingen so finge es fi tag

Do du vil reine frov.ve guot
Klagte it klagelichen Schiere wart fi fro
Und wart geringer ir der muot
51 gieng ze dem wahrer tougenlichen
Und sprach also Wahter nu la din fingen
Es ist noch niender tag
JVlin.leit das wil (ich ringen Das mir so nahe lag
Guotü mere ich han vernomen
Das ein fpiegel aller miner wunne ist körnen

DER

Marggrave vcn Hohenburg.

Ich wil nu den vvolgemuoten singenDen so rehtu frceide sanfte tuot
"Wer sol den verzagten frceide bringen
Die man selten vindet wol gemuet
Wol in die so schone sich versinnent
Das si froeide minnent
Und das man guoten vviben Iprichet guot

Owe langer dienst so Verlorne
Das ich meinen kan gesogen wie
Das rede ich und kumet von einie zorne
Das erzeige ich wol da» si den lie
Wil si durch die verhorne schulde
Mir versauen ir hulde
Das gefrielch ich von guotem vvibe e nie

Minneclichc ich von der guoten funge
Londe si mir mius langes bas
Das mir eteswenne wol gelunge
Wolte minne noh bedenken das
Was kan bas ein herzeleit verkeren
Und froeide meren
So das man schone lebe und ane has

Wol mich das ich ze frovven han
Ein vvib so schone und ouch so reine

Kan mich das anders niht vervan
E doch freuvve ich mih des eine
Das ir lib ist wol getan
Es war nie wandet so deine
Si en sis vor Gote erlan Zuht und ere istir gemein 'e

Owe das ich si ie gesteh
Du mir das herze hat betwungen
Von der so lide ich ungemach
Der ich dike han gesungen
Des sol si mich gemessen ian
Wil li triuwe an mir erzeigen
Ich was ir ie vil undertan
Und hüte mich der vil schonen ze eigen

0 vve das ich nu scheiden sol
Von liebe da st gros ungevelle
Das scheiden tuot mir niht ze wol
Wem Jastu mich trut geselle
So vve der iamerlichen not
Das wir uns lebendic muossen scheiden
Nu ktime vil grimmeclicher tot
Und rihte Gote von uns beiden

Do ich dem bapste des verlach
Und aller miner missetete Und er an minem brieve fach
Ich minne ein wib mit ganzer stete
Ane vvandel ist ir lib Got der was vil senfees muotes
Do er geschuof so reine ein vvib
In gesteh nie niht so guotes

Ich han ie gedaht wie ein wih vvesen solte
So das ich rfiuefe wünschen ir libes und ir litte
Und ich si danne mir selben haben wolte
So das ich mine wunne bete da mitte
So weis ich ein vvib also gar minneclsoh
Das minem wünsche nie vvib wart so gelich
Sich hat Got wol an ir sohoene beweret
Svvieich doch si von ir minne unsanfte erveret

Ir lib und ir ere das ist alles reine
0 vve das ich si frremden nnios und sol
Welt ir das min herze das- niht weine
So man der guoten gedenket also wol
So kume ich vor liebeln so vve tuende not
Das man mich vil dike siht bleich und rot

■So dünket mich wie fi mir ste vor den ougen
So stifte ich mit lachen dem munde also tougen

Ich wache uvnb eines riters lib
Und umbe din ere schönes vvib Weke in frowe
Got gebe das es im wol erge
Das er erwache und nieman nie Weke in frovve
Niht langer bit Eil an der zit

C Ich
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Ich bit ouch niht vvan' dur den willen sin-
"'X' iltun bewam So- lade in varn
Verhaft er (ich scr ist diu schulde din
\veke in frowe

Din lip der muesse unselig sin
Wahter und al das wehen din Slaf geselle’
Din wachen das wer alles guot
Din wehen mir unsanfte tuot Slaf geselle
Wahter in han Dir niht getan
Wari alles guot das mir wirt selten fehln
Du gerst des tages Das du veriages
Vil sendet fraciden von. dem. herzen min
Slaf geselle

Din zorn der si dir vertragen
Der rittet sol niht hie betagen Wekein frowe;
Er gab sich uf die trüwe min
Do beval ich in den eren din Weite in-frowa
Vil sehe vvib Sol er den lip
Verliert! so sin wir mit im verlorn'
Ich singe ich sage Est an dem tage
Nu vveke in vvan in vveket doch min hörn'
Weke in frowe

Min ougen muessen dur das sehe Im
Das si an der guoten so rehte gesehen
Ir guetlich geberde und ir minneclichenschirr
Des ir die besten von warheit iahen
Wan ich han mich gar an die guoten verlan
Und wil ouch iemer genade an si sooehen
Das muos ergan
Swie si gebiete oder welle geruocheir

HER HEINRICH
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s sint guetiu niuwe mere
Das die vogel olsenbere

Singent da man die bluomen sietr.
Ze den.ziten in dem iaire
Stuende wol das man vro were
Leider des enbin ich niet
Min tumbes herze mich verriet
Das muos unsanfte und swere
Tragen das leit das mir beschiet

Dhi Ich neuste und diu beste frouvve
Zwischen dem rotten und der souwe
Gab mir biideschaft hie bevorn
Das ist mir körnen alze rouwe
Von tumbheit und von trouvvc

Das ich ir holde han verlorn
Die ich ze der besten hat erkorn
Oder in der weite reman schouwe
Koch lere furcht ich ir zorn

Alzehohe minne Prallten mich us dem sinn«
Do ich ir ougen und munt Saeh wol sien und ir kinne
Do wart mir das herze enbinne
Von soesser tumbheit wunt
Das mir wisheit wart unkunt
Des bin ich wol worden inne
Mit schaden sit ze maniger stunt

Das uibel wort si vervväten
Das ich nie künde verläten
Do mich betroug min tumber vvan
Der ich was gerende us der malen
Ich bat si in der carita'en
Das si mich mues al umbe van
So vil het ich niht getan Das si ein weninc uf straten
Dur mich ze unrehte wolte stan

Mir bete wilent zeiner stunde
Scr wol gedienet ein man
Das ich im wol guotes gunde
Des ich im na niht gan Sit das er den muot gevvan
Das er an mich ersehen begunde
Des ich im bas verzihen kan
Denne er es umbe mich gevverbeu künde

Ich wände das er hovesch were
Darutnb was ich im holt Das rede ich nu wol offenbere
Des ist er von mir unverscholt Des hab ich guot gedolt
Sin schade der ist mir uriniere Er iesch alze riehen solt
Des ich von im-doch wol enbere

Er gerte alze ungefiieger minne
An mir der vant er niet
Das wisse er siliern kranken sinne
Das im sin tumpheit so geriet
Svvas schaden im da von geschiet
Des mac er wol werden inne
Das er sin spil niht wol beschiet
Er brächet e das ers gewinne

Svver mir schade an mfner frouvven
Dem vvitinsche ich des rifes-
Daran die diebe nement ir ende
Svver min daran schone mit trouvven
Dem vviunsch ich des paradyses-
Und valde im mine hende Vrag ieman wer si fi
Der bekenne si dabi Es ist diu vvolgetane
Genade frouvve mir Der sonnen gan ich dir
So schine mir der mane;

Swie
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Svvie min not gefueger vvere
So gewönne ich liep nach leide
Und froeide manicvalde
Wan ich weis vil liebiu mere
Die bluomen entspringent an der beide
Die vogel smgent in dem vvalde
Da vvilent lag der sne r>a stat nu gruener kle
Er touvvet an dem morgen
Svvcr nu welle der frceivve sich
Nieman noet es mich Ich bin unledic von sorgen

Tristan niueste fundet sinen dank
Stete sin der kuniginne
Waii in der poysun darzuo tvvanc
IVlere dan diu kraft der minne
Des fol mir diu guote danc
"Wissen das ich solken träne
Nie genam und ich si doch minne
Bas dünne er und mac das sin
Wol getane Valfches ane
La mich vvesen din Und bis du min

Sit diu sunne ir liebten schin
siegen der kelte hat geneiget Und diu deinen vogellin
Ir langes (int gesweiget Truric ist das herze min
Ich vvenne es vvil vvinter sin
Der uns sine craft erzeiget
An dien bluomen die man siht
In liebtet varvve Erblichen garwe
Davon mir befchiht Leit und anders niht

Die mich dammbe wellen niden
Das mir leides iht gefehlet
Das mac ich vil sanfte liden
Koch mine blideschaft vermiden
Und vvil dammbe niet Gevolgen den unbliden
Danach das si mich gerne siet
Diu mich dur die reisten minne lange pine doln liet

In den ziten vor dem iere Das die tage sint lanc
Und das vveter wider clere So verniuvvet offenbere
Diu metlin ir fanc Die uns bringent liebiu mere
Got mac er sin wissen danc
Swer hat rehte minne fundet ruivve und ane vvanc

Ich vvil fro sin durch ir ere diu mir das hat getan
Das ich von der riuvve kere Diu mich vvilent irte fere
Das ist mich nu so vergan
Das ich bin rieh und gros here
Sit ich si mueste alumbe van
Diu mir gab rehte minne fundet vvig und wan

In den ziten da die tosen
Erzeigeten manig schoene blat

So fluoht man den ftcsidelofen
Die ruegere sint an maniger stat
Dur das wan si der minne sint gehas
Und die minne oefen Von den baesen
Scheide uns Got was schat im das

Der blideschaft fundet .riuvve hat
Mit eren hie der ist riebe
Das herze da diu riuvve inne stat
Das lebet ieraerliche Er ist edel und fruot
Swer mit eren Kan gemeren
Sine blidesehast das ist guot

Diu weit ist der lihtekelte Alze ruemeclichen bald
Harte kraue ist ir geleite Das tuot der minne gewalt
Die losheit die man vvilent schalt
Diu ist unversumet Wol gerumet
Sint ir wege manigvalt

Des bin ich getreestet lernet mere
Das mich die nidigen niden Nit und elliu bossiu ler&
Das muesse in das herze verfniden
So das si sterben und dest e Mit den bilden
Wil ichs liden Svvie es mir darumbe erge

Do man der rehten minne pflag
Da pflag man ouch der eren
Nu mag man naht und tag Die dessen litte lere»
Swer dis nu siht und jens do lach
O vve was der nu clagen mag
lugende wend sich nu verlieren

Die man sint nu niht fruot
Wan si die fro wen schelten
Ouch sint si da wider guot
Das si in es niht wol vergelten
Swer das schüret der tuos du  er sich bi geuera rnuoc
Der pruefet melden die gedihent feiten

Swer ze der minne ist so fruot
Das er der minne dienen kan
Und er durch minne pine tuot
Wol im derst ein selig man
Von minne kumt uns alles guot
Die minne machet reinen muot
Was seid ich funder minne dan

Ich minne die schonen funder dank
Ich weis wol ir minne ist dar
Ob miniu minne ist kranc
So vvirt ouch niemer minne war
Ich sage ir miner minne dank
Bi ir minne stat minisank
Erlt tumb svvers niht geloubet gar

C 2 Man



ao HER HEINRICH von VELDIG.

Man seit al fiui vvar Manig iar
Diu vvib hassen gravves har Das ist mir svvar
Und ist ir misse pris du lieber hat ir amis
Tumb danne vvis

Dest me noch dest min Das ich gra bin
Ich hasse an vviben kranken iin
Das si niuvves zin Nement stur altes golt
Si iehent st sin den iungen holt Durh ungedolt.

Do si an dem rise Die bluomen gesahen
Ei den blaten springen do waren st riche
Ir manigvalten vvise Der si veriahen
Si huoben ir fingen Lute und vrcelich«.
Nider und ho Min muot stat also
Das ich vvil vvesen vro
Reht ist das ich min gclueke prise

In dem aberellen So die bluomen springen
So lochen die linden Und gruonen die buochen
So haben ir wellen Da die vogel singen
Wan si minne finden Alda si si suochen
Reht an ir genos Wan ir blidescaft istgros
Der mich nie verdros
Doch si ir singen an den winter stellen.

Moeht ich erwerben Miner frowen hulde.
Rsende ich die gesuochen Als es ir gezeme
Ich sol verderben AI von miner schulde
Sine vvolte ruochen Das si von mir neme
Buosse simder tot Uf genade und dur not
Wan es Got nie gebot
Das dehein man gerne solte sterben

Got sende ir 2e muote Das si es meine ze guote.
Wan ich vil gerne behuote
Das ich ir iht spreche ze leide
Und lemer von ir gescheide
Mich bindent so valte die eide-
Minne und triuvve beide
Des fürhte ich si als das kint die ruote;

Si ist so guot und ouch so scheene
Die ich nu lange hau gelobt
Solt ich ze Korne tragen die crone
Ich sastes uf ir hopt stlaniger spreche seht er tobt'
Got gebe d;.« si mir lone
Wan ich tete ich weis wol wie
Lebt (i noch als ich si sie
So ist si dort und bin ich hie

Si tet mir dos mir sin gunde
Vil ze siebe und ouch ze guote-
Das ich noch zetellicher stunde^

Singe so mir sin wirf ze muots
Sid ich fach das si die huote So bestiegen künde
Sam der base tuot den vvint
So gesorget ich niemer sint
Umb min es sunes tohter kind

Gern Het ich mit ir gemeine
Tusent marke svva ich vvolde

. Und einen schrin von golde
Dan ich von ir vvesen solde
Verre siech arm und eine
Des sol si sin von mir gewis
Das diu vvarheit an mir is

Es tuonr diu vogelin sohin
Das si die bluomen sehent gebluot
Ir sanc machet mir den muot
So guot das ich vro bin Noch trurig niht kan sin
Got ere si diu mir das tuot AI über den rin
Das mir der sorgen gebuot Alda min lip ist in eilende

Es habent die kalten nebte getan
Das diu Iceiber an der linden Winterliche val stan
Der minne han ich guoten wart
Und weis sin nu ein liebes ende
Das ist mir zen besten al vergärt
Da ich die minne guot vinde
Und ich mich ir alda underwinde

Die noch nie wurden vervvunneist
Von minnen als ich nu bin
Die enmugen noch enkunnen
Niht wol gemerken mitten sin
Da mine minne Ich inen min
Dan der mane schine bi der sonnest
Alda han ieh minne begannen

Man darf den bessert niht sooehfist-
Im vvirt dike unsanfte we
Wan si wartent und luogent
Als der springet in dem sne
Des sint si vil-dest me geve
Des darf noch nientan ruochen
Wan si sooehent pirn uf den buochen

8wer dien frouvven setzet huote
Der tuot dike das uibel stet
Vil manig man treit die ruote
Da er lieh selben mitte stet 8wer den uibeln fitte gevet
Der get vil ofte unfro mit zornigem muote.
Des pfliget riiht der vvise sruote

Diu zit ist verehret vval Des ist doch die weit niht
Wan .si ist truebe und val Der si.rehte besiht.

Die
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Die ir volgent die iehcnt nas si boefet ie lanc so me
Wan si der minne abe ziehent
Die ir willen dienten ie

Alle die vogel freeliche Den somer singende enpfant
Und der walt ist lobes riebe
Und die bluomen schone stant
50 ist der. wüster gar vergan
Min reHt ist das ich wiche Da min herze stetecliche
Von minnen ie was undertan

Der schone somer get uns an
Des ist vii manig vogel bilde
Wan si froeivvent sich ze stride
Die schonen zit vil wol enpfan
larlang ist reht das der ar
Winke dem vil so eisen winde
Ich bin worden gewar Nüwes loubes an der linde.

Diu schone diu mich singen fuot
51 sol mih sprechen leren
Dar abe das ich minen muot
Niht wol kan keren Si ist edel und fruofc
Svver mit eren Kan gemeren
Sine blideschaft das ist guot.

Die minne bit ich und man
Diu mich hat vervvunnen al
Das ich die schonen dazuo span
Das si mere min geval Geschähet mir als dem fvvan-
Der da singet so er sterben sol
50 verliuse ich zevil daran

ifi.  Diu minne betwang Salomone
Der was der allervviscst man
Der ie getruog kiuniges kröne
Wie möcht ich mich ervverren dan
Sin betvvunge ouch mich gcvvaltekliche-'
Sit si solken man vervvan
Der so wise was und ouch so riche
Den feit han ich von ir ze-lone

Schoniu Wort’mit Messern längs
Diu troestent dike svveren muot
Diu mag man gerne halten lange
Wan si sint alzoges guot
Ich singe mit trueben muoten
Der schonen frouvven und der guoten'
Uf ir tröst ich vvilent sang
51 hat mich missetroestet des ist lang

JIr stuende Las das si mich tröste-'
Dan ich durh si gelige tot
Wan si mich vvilent-e. erlöste-

Us maniger angeslichen not" '
Als sis gebiut ich bin ir tote
Wan e doch so stirbe ich note

Ich lebte e mit ungemache
Als si hat gesehen und gehört
Siben iar e ich von deheiner fache
Wider ir willen spreche ein wort
Und wil doch das ich clage mine sore
lo ist diu minne als si was vvilent ere

Svvenne diu zit also gestat
Das uns koment beidiu bluomen und gras
So mag sin alles werden rat
Davon min herze trurig was
Des froewent sich diu vogellin
Wurde iemer somer als e
Lat diu weit min eigen sin
Mir tet e doch der winter vvs

Dur sinen willen ob er wil
Tuon ich eint und anders niht
Des selben mag in dünken vil
Das nieman in so gerne siht
Ich wil behalten minen lip
Ich han vil wol genomen war
Das dike werdent schoniu wib
Von solkem leide misse var

Die da vvilent heerent minen sang
Ich wil das si mir sin wissen dank
Steteclichen sonder wank
Die ie geminneten oder noch minnen
Die sint fro in manigen sinnen
Des die tumben nien beginnen
Wan si diu minne noch nie betwang
Noh ir herze ruohte entsinnen

Swenne ich bi der vil wolgemuoten bin
50 muos ich wol von schulden fraside han
51 hat betvvungen allen minen sin
Ich bin ir dienstes iemer undertan
So wol mich des das ich si ie gesoch
Sit si wendet sorge und unge.mach
Ir vil minneklicher üb Liebet mir für elliu wib

Svver mir an alle schulde si gehas
Dem muesse wol von schulden leit geschehen
Ist er mir vieut so sage umbe was
Ob man iin der volge mag geiehen
Der brescn has ich iemer gerne dienen wil
Swa ich die weis da ist min gar zevil
Svver (i mir mit trüvven bi Der si von allem leide vri

C z Wan
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Wan sol den vrowen dienen und sprechen
50 man allerbeste kan
Mit zorne niemer niht an in gerechen
Des vvirt selig liht ein man Svvie gelinge mir daran
Jane sol in niemer lohes an mir gebrechen
Lasters ich in nienen gan

Svver den frouvven an ir ere
Gerne sprächet ane not Seht der fundet sich vil sere
Und ist ouch der feie tot Wand wir sin alle
Von den ftovven körnen Svvie wir sezen si ze shallc
Maniger vvirt von in ze fromen

Manigem herzen tet der kalte winter leide
Das hat überwunden walt und ouch diu beide
Mit ir gruener varvve cteide
"Winter mit dir al min truren hinnen scheide

Svvenne der meie die vil kalten zit bestiusset
Und das tou die blumen an der wise begiusset
Und der walt von fange diusset
Min lip des an froeiden wol geniusset

Min lieb mag mich gerne zu der linden bringen
Den ich nahe mines herzen brüst wil tvvingen
Er sol tougen von bluomen tvvingen
Ich wil umb ein nüvves kreuzet mit im ringen

Ich weis wol das er mir niemer des entwenket
Swas min herze froeiden an iinen lip gedenket
Der mir al min truren krenket
Von uns beiden vvirt der bluomen vil verrenket

Ich wil in mit Hanken armen umbevahen
Mit minem roten munde an sinen balde gaben
Dem min ougen des veriahen
Das s, nie so rehte liebes niht gesehen

Min sendes denken na bi rinne sinne algemeine
Gar ane weriken Besorgent sonder das eine
"Wie ich ir beseheine nas ich nu lange
Mit senge si meine In stetem muote
51 guote Si reine

Selig ich vvere Und an froeiden der fruote
"Wolte min swere Bedenken diu vvolgemuote
Diu wol behuote Vor valschen dingen
Mit singen Ich muote nas si min huete
Mit guete Si liebiu si guote

Wol mich der sinne nie mir ie gerieten die lere
Das ich si minne Je langer und ie mere
Das ich ir ere reht als ein wunder besonder so fere
Minne und meine Si reine Si selig si here

GOETFRID von NIFEN.

Min hende ich valde
Mit truivven al gernde uf ir fuetso
Dasse als Yselde Triltranden mich troesten mueffe
Und also gruesse nas si gebere Min swere
Mir buesse Und si mich scheide
Von leide Si liebiu si soesse

HER GOETFRID
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Reinü wib du sint so gar Von der diet gescheiden
Das da heissent valfchü wib oest min herze vro

Nu ist du guote valsches bar Davon muos mir leiden
Der vil valschen vvibe Üb Min herze stuende ho
Ob mir der vil guoten eine brehte
Mit ir guete hohen muot
We was ich danne gedehte
Mit senge das es erben raueste An mines kindes kint

Diso lied wil ich der lieben singen
Der ich lange her gesungen han
Si kan beidu dehsen und tvvingen
Dur ir guete sol ii mich erlan
Das ich niht in sorgen si Sit mir vvont dü frceide bi
Vil selig wib nu tuo mich sorgen vri

Mir was wie min swere hete ein lieplich ende
Do mir feite ein borte ich solde in froeiden froelich sin
Ich was frceidebere Sorge was eilende in mime herzen
Do ich wände ir mundes roter schin
Der vvolde in min herze lieblich lachen
Aid kan du minne ein wunder an uns beiden machen
Minne tuo mir svvie du wellest der gewalt ist din

Minnenklich gedinge froit mich mange stunde
Das mich troestc ein roter munt des ich noch nie vergas
Minnenklich gedinge ob ich das da vunde
Koter munt hilf mir von den noeten
Ane Got so kan dich nieman also wol geroeten
Got der was in froeiden do er dich als ebene mas

Bant dü minne mich der fuetso»
Und lat die vil lieben sonder truren gan
Minne wie wilt dus gebuessen
Minne ich hans da für es si niht guot getan
Minne hilf enzit ich muos verderben
Und an froeiden sterben
Sol ich niht den roten kus erwerben
So ist mir froeiden straze in rüvven pset gebaut

Do min ouge erkos die fuetso»
Do wart mir ein lieblich grueffen Rcesc-
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Rceseleht ein roter gruos
Do dahte ich du ougen muestcrt
Dir vil senden kumber buessen
Anders dir vvirt niemer buos
Sorgen es envvende ir guete
Dan noch vvas ir guete guot
S'am die tosen in tovven hluet»
Was ir munt rot als ein bluot
0 vve dannoch vvas ich vro

Merkent wunder iemer mers
Do ich die lieben iungest fach
Do vvas ich verzagt so scre
Das ich vor liebe niht cnsprachIch was ir zesehenne fro
Des erschrak mis herzen lere
Wafen wie geschieh inir so

Wibes ere vyibes guete
Wibes schoene ir vverdekeit
Git den mannen hohgemuete
Die gegen fügenden sint bereit
Si freeit als du sumerzit
Gegen des werden meigen bluete
Ach vvas der froeiden git

Seht an die beide seht an den gruenen walt
Dichter ougenvveide der hant si gevvalt
Bluomen loup du beide mit manigem hübschen kleideSo sint si bekleit Dien tet vil leide
Der lange vvinter kalt Bälde hinnen scheide
Sin twingen manigvalt Valvve loeke reide
Tragens hinge stolze meide Des sint si gemeit
Var hin verwaisen Vil gar verteilter sneDu muolt uns aber lassen
Die bluomen und den kle
Df des meigen st rasten Dien tete du vil vve
Da die vogel fassen Ir fang gegen länge masseirDie froeivvent sich als e

Lob von mangen wart dem meigen hüre gesungen
Von dien voglin dur den gruenen walt
Die hat nu betvvungen Und iemerlich verdrunger*Rife sne darzuo der vvinter kalt
Des vî manig. herze tmric starDarzuo truret ouch das mine
Nach dem froeidebernden schine
Der von ir vil roten munde gat

Ich wolde niht ervvlnden Ich ritte us mit winden
Hüre in kuelen winden Gegen des stat ze windenIch vvolt überwinden

Fin maget fach ich winden
Wol si gärn vvant

Do Iprach dü scldebere du bist mir gebereStille und ossenbere du bist sroeidebere
Kume ich dich verbere dü dich ie gebere
Gor der gebe ir guot

Ir sunt üch erlouben R?ngens uf der loubeji
Lant 'die linden louben Ir sunt mir gelouben
Hant ir den gelouben Ir brechent bottenloubenDichter die steinvvant

Du solt mir bescheiden Ist der krieg gescheidestDen du sollest scheiden du bist so bescheiden
Dü weit muos e verscheiden
E das wir uns scheiden Trut geselle guot

Ach lolt ich mich senden vitiden
Bi den kleiden die dü reine minnekliche antreit
So muese al min leit versvvrnden
Und wurde an mangen froeiden wol gemeitSol dü froeide an mir verderben
Das ist mis herzen not So muos ich In Duner sterbest
Owe suesser munt durlühtig rot
Wie mich iamert nach den kleiden
Slt si stant der lieben also wol

Von vvalhen fuor ein piTgcrin mit sinem koezelineZerhowen waren im die schuo er was so rehtefine
Er bat der heveberge in der minnc
la en ist er niht guot pilgerin
Sprach der vvirt vil leit ist er mir hie inne

Was hisset üwer metti gan
Und »wer venien suochen Das ir des armen pilgeristsHie mne niht vvellent ruochen Er bat &c.

Uns lungen mannen mag
An frovven sanfte misselingen
Es kam umb einen mitten tag
Do horte ich eine swingen
Wan si dahs Wan si dahs Si dahs si dahs

Guoten morgen bot ich ir
Ich sprach Got muelse üch eren
Ze hant do neig dü schone mir
Darin so muost ich keren Wan si dahs &c.

Si cnsprach hie en ist der vvibe
Niht ir sint unrehte gegangenE üwer wille an miriem Jibe
Ergienge ich sehe üch lieber hangen &c.
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Ein ander ton.
Min vro minneklfche minne

Warumbe hant ir mir die sinne
So ser so vast an si gevvant
Das ich ir niht mag entvvenchcn
Zwar ir solt üch bas bedenken
Und ringen mir du bant
Nein ich wil doch nit endrinnen
Von ir mit herzen noch mit sinnen
Des si min trüwc mit eit ir pfant

Ist ieman in der weite bas
Den einem der sin stetes lieb

A' i armen hat allumb und umb beflofTen
Treit si im trüwe an all£n bas
Dast besser dan ein minnen dieb
In hat der langen naht nie verdrossen
Er korbt melder noch ir has
Er lit gar ane fünde
Und ane vorcht und ane schände
Tet ieman velsche minne bas
Da nieman trüwc erkande
Der nemme frouweri lastet-für ir er
Von siner volge ich min sinne ker

Verhütten wasser besser sint
Den oft win des haar ich iehen
Den luten die mit send sint bevangen
Ouch hant das mich bewiset kiiit
Ich han das selb ein teil gesehen
Der weit fuor ist niht vvan ein gelangen
Das kum gewonnen dünket guot
Svvas man gar ane vorchte hat
Das leidet sich vil dike
So tougen minne hoehet muot
Svva lieb in minnen strike
Mit armen lit allumb beslossen tougen
Do ist nieman bas du red ist ane lougen.

GRAVE WERNHER
von HONBERG.

Mit urlob'wil ich hinnan varn
Und scheiden von dem lande

Und niemer wider kamen dan
Si muos es mir erlouben
Und ze stünde mich enpfan
An allen valtchen vvang
Wan sceh mich rieh vvan sech mich arn
So las ich in ir bände Herz und muot Üb und sin
Wil si mich lebens rouben
Das stet an ir eine gar nach der min herze Le rang
Doch truvve ich ir si ist so guot
Das si mir wende sterben
Ich wil es niemer ab gelan ich han den muot
Und solt ich drumb verderben
Ich diene ir alle die vvile ich lebe
Gefeit si mirs niemer danch

Ich wil gerne sin gevangen
Des tvvingec mich ir niunt ir vvangen
Ir lehnen ir guete ir vviplich zueilt
.Und ir frovvelich geberiie
Got der was in hohem werde
Do er gcschuof die reinen fruht
Wan ime was gar wol ze muote
Mit ir guete du vil guete
Vienge mich an aller leige fluht

Nu hat si mich so gebunden
Das min herze ist zallen stunden
Bi ir svvar ich landen var
50 envvil es nit von dannen
51 bet es also verspannen ras es riiener anders war
Alag gevvenchen us ir strike
Wer ich hi dem herzen dicke
Ich wer aller sorgen bar

Ein ander.
Mit urlop wil ich scheiden von dem lande

Herz und muot das las ich ir ze pfände
Sin und gedank die wen von ir niht scheiden
Si sint ir bi mit stetekhehen trüvven
Das ist also und sol mich doch nit tu wen
Und suer ich von den kristan zuo den beiden
So wil ich doch ir dienet sin
Du mich da twinget her von kindes iugent
Ich wil der lieben vrouvven min
Mit willen dienen dur ir vviplich tugent
Wie li mich hat bemühet muot und der sinnen gar
Ich nig aldar Das muos mir sin erloubet
Wie verre ich von den landen var

Ein ander.
Mich iamert us der masse

Nach der vil lieben vrowen min
Got alle die verwaise
Dur die ich schuchen muos ir vviplich zartes bilde
Ir mundel rot ir vvengel sehin
Sol mir das vveten wilde va bi ir sämtlich gruos
Ir kinne ir kel ir goltvar har

Ir hende

«
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Ir hende ir arme blanch Ir lip ir nas. ir ougen klar
Sol ich das lange iniden So muos ich kumber liden
Und vvirt an froeiden kranch

Ein ander.

Es ist ein spot Wart ie herze von leide verseret
Sani das mine minne das ist din gerat
Ich bin ir l'ot Sus hat li mir die sinne verkeret
Wissmt das li mich gar ze itrenchlichen hat
Ich muos eigen lin Svvie si vvil du frovye min
Ach richer Got hat si minne den zuober geleret
Moecht ich den zerbrechen min wurde guot rat

Si scherzet mich unde leit mir ze köstliche sture
Dar zuo muos ich singen wie lieplich si li
Si ist minneklich und geltellet ze sehenne gehure
Svvem si misse voller der ist ougen vri
In gesach nie vvip han so gernde gernden lip
Si scherzet sich michels richer an guote noch hiire
Alliis dicke vvachfent ir rügende bi

Vil send er not hat du minne ze pfände gesetzet
Mir vil senden der li nit losen envvil
Ich bin e tot e si mich mines dienstes urgetzet
Wan der min er sorgen ist leider zevil
So bin ich nit vvert oes min herze von ir gert
Ir mundel rot hat mich an li mit ebenste gehetzet
Und ist doch min wan und min Ion ane zil

Ein ander.
Wol mich hüt und iemer me

Ich lach ein vvib der ir munt von roste bran
Sam ein fiur in Zunder
]r wol trutelechter minneklicher lip
Met mich in den kumber bracht
Von der minne ein wunder
■Wunder an ir schoene hat Got nit vergessen
Ist es reht als ich es han gemessen
So hat si einen rosen roten gössen

So ist der eine der des nit vvere vvert
Das er leg ist"einem stro Der trut ir vviplich bilde
So ist der ander der des todes dur si gert
Und zuotz zallen marsen vert
I )etn muos si vvesen wilde
Meya Got wie teilst so ungeüche
Ist er hessülich So ist si minnenkliche
Was solt der tuvel uf das himilriche

Herre Got und bet ich von dir den gevvalt
Dasdch nicscht versteifen in von der grossen wunne
So moecht ich in ganzen froeiden werden alt
Helfen !; alle bitten mir Got das ers mir gunne

Das derselbe tiivel vvert geletzet
Und ich vvert an sme stat geletzet
50 bin ich mis leides wol urgetzet

Ein ander.
Ich muos klagen das du zit

Sich so gar verkeret hat
Secht wie heid und anger lit
Und wie der walt in rüsten stat
Da man e hört vogelin fang Der klang
In tal in lüften erschal
Suesse stimme Winters grimme
Tuot su svvigen überal

Was klag ich der vogellin fang
Wan klag ich niht minen pin
Nach der ie min herze rang
Das der ist nir worden fehln
Minen kumber den ich trag
Ich klag ir nit mins herzen not
Die ich dulde Ane schulde
Ich furcht es tue mir den tot

Wie mag das iemer so beschehen
Das ich so sere furcht ein vvib
Das ich ir nit getar verleben
\ \ ie li betvvinget mir den lib
Und wie li mich hat bracht in sende sorge
Das ich der rede gegen ir so lange borge
Das ist des schuld li ist so guot
Und das min lib so rchte wening guotes tuot
Da von min sin nicht an li gert
51 ist ze guot svvach bin ich
Ich dunch mich niht ir selben vvert.

HER

JACOB von WARTE.
TV4 an sol hoeren suesses singen In dien ouvven uberal

Lobeiichen fang erklingen
Sünder von der nahtegal
Schouvvcnt uf den anger breit
Und ouch an der Hehren beide
Wie schone si sich mit ir kleide
Gen dem meien hat bekleit

Maniger bände bluemelin
Lachent us des meien touvve
Gen der lichten sonnen fehln
Du zit ist in vverder fchouwe
Was sol trossten mir den muotu Si:
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Sit mich tvvinget herzen swcre
Bi der ich vil gerne vvere
Das du mir niht gnade tuot

Ach vil minneklichu gucte
Enbinde mich von Tender not
La mich niht us diner huot
Aid ich bin an frociden tot Ich sol diner helfe gern
Last du min herze us diner pfliht
ho kan mich getroesten niht
Dun wellest mich genade wem

Gewalt noh mangem angesigefe
Das hoeret man die vviscn iehen
Da man genade niht eripfliget
Das Tolm an miner frovven spehen
Du ist gar gewaltig min An genade du vil guote
Lat mich truren in unmuote
Aluos ich an min ende iin

Alinne du solt sin gemeine
Aid ich bin an froeiden tot
Fuege das mich lieplich meine
Der vil lieben raundel roc Sit du bist gewaltig min
Und leitest mine sinne
Swie du wilt ach werdiu minne
50 solt ouch ir gewaltig sin

Ahten uf die beide Wie si von ir kleide
Hat gescheiden sich Kleiner vogel singen
Wil der vvinter tvvingen Des bedenket mich
Alanig herze das mit froeiden eret
Walt den anger und den plan Du zit sich verkeret
Da von iiht man ir gemuete kumberliche stau

Sit der vvinter tvvinget Und ze sorgen bringet
Alanig vogelin Zuo den ich geliche
AI in herze sicherliche Aluos in Tvvcre sin
Von dem vvinter mih niht hat betvvungen
Du minne und ouch ein selig vvib
Swie mir ist ungelungen oa sol man wissen
Das vil tugende hat ir vverder lip

Swie mir tuot du guote
51 vvont mir in dem muote
Zallen ziten bi In herzen und in sinne
Sus ratet mir du minne Das ich ir diener si
Danieder lat du liebe mich verderben
Ach minne wie tuost du mir so
Wilt du mir niht erweiben
Genade an miner frovven so vvirde ich meiner fro

Wen » ir wunder schowen
An miner lieben frovven Wie si krenket mich

von WARTE.

In herzen und an sinne Hohgeloptü minne?
la muos ich fragen dich
Wenne nimt der kumber min ende
Den mir du minnekliche tuot
Ach soesse minne in wende
Fuege dich in ir herze und gib ir minnen muot

Sol ich alsos verderben Das ich niht kan erwerbe»
Miner frovven gruos Von ir ein hohgemuete
Was ist nu vvibes gucte Das ich sprechen muo9
Wil vvibes guete sus an mir erwinden *
Ach ich unselig man Wa soI ich freeide vinden
Sit mins herzen wunne mir von ir niht froeide ga»

r Meie kumt mit maniger schoene
Man heert kleiner vogel doene In dien ouvven uberaf
Wunnekliche ist ir singen
Alan siht durh das gras uf dringen
Vil der bluomen ane zal Froeit uch kint der lieben zi{
Und der vvunneklichenmere
Ich wünsche das du leidendere
Troeste mich an der min froeide lit

Ein mundel rot hat mich betwunge*
Das min herze ist gar berungen
Wie ich ir gediene also Das 15 minen dienst enpfahe
Lieblich und in niht versmahe
Aloehte es sin ich vvere vro
Frovve guot du hast gevvalt Minne dir vur eigen
Wiltu truwe an mir erzeigen
Selig vvib nun froeide ist manigvalt

In rehter schäme ein morgen Iterne
Ist min frowe der ich gerne
Diene und iemer dienen wil
Swie klein si mir froeide mere
Ich wünsche das ir leide und ere
Volge und dabi frociden vil
Ir guete und ir bescheideriheit
Ist leider gar gen mir entslaffei)
Muos ich si darumbe strafen
Dast min klage und al min herzeleit

Wil du liebe min gemuete
Trcesten und ir vvibes guete
So mag ich vil wol genesen
Darzuo hab ich guot gedingen
Lat du liebe mir gelingen
So mag ich in froeiden vvesen
Herzeliebe frowe min
Du solt wenden mine swere
Minneklichu leidendere
So mag ich in froeiden sin Frowe
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Frovve min dur dine guete
Tvving min herze us ungemuete
Das ze froeiden kere sich
Sit das mir frreide ist worden wilde
So ere an mir wibes bilde
Nieman mag getroesten mich
Wan din helfe frovve guot
Du magt mir wol frceiden machen
Du kaust mich ouch an frceiden fvvache»
Svvie du vvilr fam stet min muot

Manig herze sorget uf die zit
Die der vvinter bringet offenbar
Anger beide von im geselvvet lit
Des vvaldes hoehe grile siht man gar
Du kleinen vogellin sint ouch gefwigen
Des winters tvvingen tuot in vve
So furhte ich das der lieben ungenadc
Welle an mir gesigen

Muos ich difen kumber tragen
.ferner unz an minen tot
Wisse ich wem ich folde klagen
AI in lange wernden not Des bedorft ich armer wol
AI in frovve hat vergessen min
In der dienste ich her vil manigen langen strengen

kumber dol

Gedinge hat mich darzuo braht
Das ich muos in grosser fvvere leben
Gen der lieben hat ich wol gedaht
Das si mir folte hohgemuete geben
0 vve nu krenket si den minen muot
Gebare ich fus gebare ich so
So kan min herze erkennen niht
Was die lieben dunke von mir guot

Achten wie ir minneklicher lib
An gen ade mich verderbet so
Wa gesach ieman bescheiden vvib
Du also lan^e ir diener liesse unvro
Als mich du herze liebe frovve min
Tuo si mir vve tuo si mir wol
Ich vvil eht ieiner in ir dienste untz uf min ende sin

Minne du hast mich uberkomen
Gevvalteklich gen der frovven min
Du hast mir froeide und hohen muot benomen
Sol ich iemer in dien banden sin
Da ist du herzeliebe unschuldig an
Sin weis niht minne diner litte
Da von du liebe miner fvvere niht erkennen kan

Mich lat mis herzen küniginne
froren und krenket mir die sinne
An ir tröst mag ich niht wol genesen
Ich kan ungemuete niht entwichen
Svvas ich lege es welle an mir geriehen
Dis unbilde sollen vrovven lesen
Svvie aber ich ir guete noh bekunde
Das mir wurde ein küssen von ir munde
Davon ungemuete mir verfvvunde
Von der liebe möcht ich in frceiden weihn

Ich vvil werben iemer umb ir hulde
Miner frovven svvie kume ich verdulde
Sollten kumber den ich von ir trage
Si kan minem herzen niht entwenken
Mit ir freemde es muesse an si gedenken
Das beste ich iemer von ir fügenden sage
Des hat sich min herze gen ir vermessen
Svvie si hat mir. sorgen mich besessen
Das ich miner frceiden hab vergessen
Ane tröst lat mich du liebe in klage

Ach minne wie du minen kumber merest
Herze ich volge dir fam du mich lerest
Davon ist mir sende sorge kunt
Die ich tougen trage unverborgen
Alangen tag den abent und den morgen
Bin ich von der minneklichen vvunt
0 vve si lat mich in den sorgen alten
Davon min herze muos so dike erkalten
Ich mochte minen dienst han behalten
Das mich tröste danne ir roter munt

Guot riter merke was ich sage
Ich haere die vogel singen
Von liebe scheide dich enzit
Din wölken grawet gen dem tage
Ich sihe in schone uf dringen
Der melde has niht froeide git
Nim urlob tougen ze der minneklichen
Und feheident sich das ist min rat
Der tag der vvil geriehen
Mit liebe von einander lit dü naht ein ende hat

Us fuessem stake ein selig vvib Vragetc do si erhörte
Den wahrer singen von dem tage
Si sprach front getrüvver lip
Sage mir mit fenftem worte
Hoerst du die voglin in dem hage
Du hast min herze us fuessem stake ervveket
Er sprach lat üvver fragen sin
Den riter balde vveket
Der morgen kumt das sage ich uf die rehten trüwe min

Da Dü
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Du minnekliche wahtc in do
Si sprach ach licfcser herre
Der wahrer kündet uns den tag
Des bin ich armes vvib unfro
Ich wolle und wer er verre
Der uns zwei gcfcheiden mag
Der riter sprach ein muot so! sro beliben
Du solt mich schiere in trceiden sehen
Din herzeleit vertriben
Got gebe.uns heil ich sihe den morgensterne schone

ufbrechen.

BRUODER EBERHART
von SAX , ein Bredier.

"I/sond ich wol mit Worten schone
H Wirken ganzes lobes kröne
Wirdeklich in suessem done
Gezieret nach dem wiile min
Gar nach eren als ich meine
Die weide ich der megde reine
Du ie stuont geliehen eine
Smiden ane valschen schin
Nu hat mir den lin besturzet
Das ir lop noch itet gekurzet
Und doch dike hat gewirzet In so künstrichen sin

Du bist gar vor allem ruome
Küscher scharn ein bluender bluome
Gib von diner gnaden tuome Mir dins lobes anevang
Sich hat schone uriderscheiden
Gores wort do es sich weiden
"Wolt in dir und von dir kleiden
Sich darnach sin guete ie rang
Du bist der beslozzen garte
Den Got selber im bevvarte
Do er wont mit suessem zarte
Menschlich lob ist dir ze krank

Du bist der nature wunder
llimel erd lobt dich bisunder
Von des höchsten geistes Zunder
Din üb gar gepuret rtat Wan du genzelich enbrnnneti
Were von dem waren sonnen
Der von dir ist usgerunnen Und uns alle erlabtet hat
Din vrid ist gar angemessen
Got an dir niht hat vergessen
Eich dur füllet und besessen Hat sin hohe maiestat

Du küschekeit du ie bluote
Sam hern Aarones ruote .
Wunneklich in dinem muote

Hat gezieret dinen kranZ
Das bevant nach waren sinnen
Moyses do er fach brinnen
Einen boichen us und innen Ane mazen und ganz
Wir niun merken an dem trone
Den der kiunig Salamone Hat gebuwen alze schone
Das din lob stet ane ichranz

In der bohrten vvisheit rate
Got dich selbe nach wünsche drate
Als ir din begeret hate Zeinem sonder stuole sin
Der so hohe hat gereiget Das er sich darin gencigct
Hat als es vvas vorgezeiget Von der grozen wurde din

er mag wol din lob gesingen
Vollekücheri ze liebte bringen
Est verzigen allen dingen So clar ist sin reiner schin

Dich bezeiebent hat du gerte
Kiung Asvveres die er kerte
Dem den er (in hulde lerte Oder sinen feilsten muct
Swer hie dine gnade vindet
Dem vvirt dort Got so gelindet
Das er in im sa gelindet Uiber sin ervveltes guot
Von Jacob uf get der sterne
Swer in dinem lichte gerne
Gat der wisse das er lerne Wie er Gottes willen tuot

Ezechiel fach ein porte Je beflozzen zallem orte
Da Got ein mit ilriem vvorte Tougenüch kun ingegan
Zuo dir gar dur reine schouvve
Die er vant an dir o frowe
Aller tugent ein bluende ouvve Rose garte dornes an
Da der hluome wart gezwiget
Der uns alle hat gevriget
Die mit funden wan besinget Sin kraft ist so hcilsun

Des kraft nie wart ubervyunden
Senl'teklichen wart gebunden
Zuo dir an dien selben stunden
Do du eine dirne dich Dutte Got do er dich soessen
Zeiner muoter vvolde grudsen
Davon wir dir iehen muessen
Das du bist gcnadenrich Davon du do svvanger were
Gores son den du gebere Diso vrocidebcrnden mere
Machern dich vil minneklicli

Du gestehest wol dem schrine
Giber güldet nach dem lichten schine
"Wol gevvirket von Sechine
Das man niht erwerden Gilt
Der das himelbrot bellossen
Hat das ie ist umbedrossen
Dem der sin ilu hat genossen Oder loch befunden iht
Der vil edel margarite Di dir in der gnaden zite

Funden
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Finden wart der dich so vrite
Das man dir vil guotes g.ht

hin lob nieman ubeistigen
Alag doch wil ich (in niht swigen
Diner hohen wirde nigen
IMuos der reinen enge! schar
Von dir wart der mnbevargen
Des Ina st nieman kan erlangen
Den stus du ingjinen angen
Do wart er von dir gevar
Do er in dir menschlich bilde
Finte filier uotheit wilde
Svven dins lobes ie bevildc
Der ilt rehter sinne bar

Du hast elliu vvib gepriset'
Wie uns eine hat vervvilet no si wider Got gespiset
Wart nach ir gestufte krank Die hast du von ittevvifle
Dsgenomen mit tilgenden vlisse
Svvas dir ieman lobes risse
Das ist eines schatten wank
Nach der wirde diner cren
Die kein zunge mag geleren
In guot ende kanst du keren Even tumben anevank

Got in (ines geilles brünste An dir zeigte sine künste
Do er aller funden tünste Gar von dir geveimet hat
Du bist in der minne (mitten
So geziert nnt reinen litten
Das din kume hat erlitten du vil hohe Trinitat
Du bist der gezeichent brunne
Dar in schein du lebcndii sonne
Gar mit aller rügenden vvunne
Ist gebluemet wol din vvat

Du bist gotes paradise Da gepflanzet wart du spise
Du nach wunschricher wise Alle girde füllen malt
Von des fliesten geistes touwe
Wer du herhast reinii frouvve
Gar an alles Wandels sehouvve
Rehter kusche ein liebtet tak
We koend ich din lob so velz.cn
Das es werken noch gewelzen
Aloeht mit gokle wol dur linelz.cn
Dar nach als din wirde ie vvak

Du bist aller seiden gimme
Wan du fülle Gottes stimme
Dich us allen frouvven imme Zeiner muoter userlas
Den du maget doch gebere
Ane scharn und ane swere du bi alles Ceres lere
Sam du sonne dur das glas
Ds und in kan er gegangen
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Sensteklichen ane drangen Bi dirminneltlieh gevangen
Des krufc ungemessen was

Frouvve din lob ist ze wilde
Wan an dinem schönem bilde
Gotte Wunders nie bevilde D3 er in dur vvunne lihfc
Du hast hohe ufgedrungen
Svvas dir aller menschen Zungen
Riches lobes ie gesungen Das ilt alles doch ein niht
Svver din löblich wil gedenken
Dem nniost du genade schenken
Von dem brunnen und trenken
Dem man aller vvisheit gibt

Usser der propheten munde
Vil man dines lobes fünde Der wol suochen künde
Und vollziehen spehen In dem buoche von der minne
Da bistu gepruevet inne Wol nach lobcrichem sinne.
Sam die vvisen muessen sehen
Got in (inem hohen trone Hat begert diner schone
Da er wil o vvibes crone Alit gelüste dich ansehen

Svver nu rehte wil erkennen
Wer diu ist diu mit der sonnen
Ilt bekleit mit riehen vvurinen
Gekroenet mit zvvelf sternen clar
Und ir schamel ist der mane
Das ist alles zvvivels ane
In der warbest niht nach vvane
Diu maget diu Got gebar Elliu creatüre zeiget
Din lob und vvirt doch erreiget
Niht wan Got hat lieh geneiget
Diner minne vvunne var

Der berg davon wart gestritten
Ein stein nihr nach menschen litten
Bist du des wir kum erbieten
Han er ilt so tugentl'am Er kan heilen alle wunden
Der mit fünden ist gebunden
Dreibt er alsa ze stunden Und bedeket alle schäm
In dir wuoclis der lebende tarne
Der gelobt hern Abrahame
Wart von Gotte ze leiden krame
Als liner guete zam

Dines lobes undervvinden
Ist gespilt nach litte der kinden
Von den varvven (am des blinden
Sprechen die er nie gesach
AIs ist ouch in minem munde
Din lob sroyve wie gerne ich künde
Dich geprisen wol von gründ«
Nu ist mir diu kund zc svvach
Ich vyene alle engel kiunden

I) , Din
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Din lob niht re rebt ergriunden
Ob sis ioch mit vlize begiunden
Wan im cndes ie gebrach

Muoter der vil schonen minus
In der vinster liuhterinne
Zünde enbrenne mine sinne
In der waren minne glout
Da ich inne werde gereinet
Und mit Gotte gar vereinet
Was ich anders hab gemeinst
Das bedeke frouvve guot
Frouvve erbarme zalien stunden
Wan du hast genade funden
Gottes zoru hat uibervvunden
Din vil tugentricher muot

HER

WALTHER von KLINGEN.

Svvie diu zit sich vvil verbeten SerenMuos das sende herze mir
Wil min frovve mich niht eren Mcrcn
Muos min senelicher pin
Frovve ir tuont mir helfe fehln
Frovve ir solt mich froeide leren
Aid ich muos verdorben sin

Ach ich fach ein guetlich lachen Machen
Minneklich ein mündel rot
Von dien minneklicheri fachen Krachen
Muos das herze min von not
Minne iamer mir gebot
Das min sin begunde svvachen
Des bin ich an standen tot

Frovve min gebieterinne Minne
Hant ir da bi reine litte
Hoehent frovve mine sinne Minne
Ich uch des lernet bitte Teilent mir die minne mitte
Der ich froeide noch gewinne
Ach die minne ich sanfte litte

Frovve ir sint so wol bescheiden Leiden
Sol iu guotes friundes leit
Froeide die ist an uns beiden Scheiden
Sult ir mich von arebeit AI min froeide istguntetfeit
Welt ir frovve mich niht kleiden
Schiere in frrciderichiu kleit

Der vil stressen minniu wunde« Funden
fj-tbe ich uf der froatden tot

In kan niemer wol gesunden Kunden
Musste ir minnegerndiu not
Troste mich ir miundel rot
50 were af min leit versvvunden
Svvie si senen mir gebot

Winter vvil uns aber selvven
Lichte bluomen uf der beide breit
Er vvil auch die bäume velvven
Die da hure waren vil gerne!t
Unbesungen sint diu tal na vil manig stimme erhai
Dur diu oren suelse in sendes herze ergal

Ouch clagc ich die mine svvere
Diu mir senden man so nahe lit
Das min frovve ist frccidebere
Und ir guete mir niht froeide git
Diu vil liebe diu git mir Frccideberndeminne git
Ach ir fueste ich sendet man embir

Elliu froeide kumt von vviben
Diu dien mannen hohgemuete bitt
Es kan nieman fro beliben
Dem ir fuesliu minne niht enwirt
"Wibes minne sanfte tuot Si git froeiderichen muot
Guoter wibe minne ist besser danne guot

Es ist maneget bände minne
Nach der besten minne senet min lip
Die hat min gebieterinne
Stresse minne hat st selig vvib
Alle die minne der ich ger Die hat si des bin ich vvec
Ich bin tot vvil si das ich ir minne ember

Alles das ich gerne schovve
Dast ein vvib du mich ungerne siht
Ach si ungenedig frovve
Warumbe troestet si mich senden niht
51 ist mir ane schulde gehas We warumbe tuot si (lad
Sir das ich der guoten ze guote nie vergas

Froeit iueh froeit iueh gruene beide
Froeit iueh vogel froeit iueh gruener walt
Svvas iueh ie geschach ze leide
Das tet iueh der leide vvinter kalt
Das habt ir wol überwunden
Noh han ich niht trostes funden
An der lieben diu mich tvvinget mit gevvalt

Do von erst ir liebten ougen
Lieplioh sahen in das herze mitt
Do wände ich des ane lougen
Das ich folde wol getrautet fe
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Von ir nu hat sis verkeret Und hat mich so geleret
Das ich weis was sorgen ilt und’sender pin

O we sroeideriches gruessest
f ) we minneklicher roter naunt
Wenne wiltu swere buessen
Mir ich bin nach froeiden ungesunt
Von der lieben die ich da minne
Nu ist sis doch min kiuniginne
Swie s>hat das sende herze min verwunt

Minnekliches umbevahen
Das tuot von den reinen wiben wol
Svvem si vvent mit kiussen nahen
Was der ganzer stete haben sol
Gegen der vvunne ich gestehe
Svvem ein vvib genedekliche
Froeide git des herze ist ganzer froeide vol

Sueffe minne tvving die heren
Das li erkenne minen senden pin
Du solt ir gemuete seren
Sam du halt getan das herze min
Wirt ir kunt din minne twingen
So muos li mir sorge ringen
Dar nach kurzer stünde wil ich froelich fin

Ich fach bluomen schone entspringen
Das ist vor dem vvalde Ich in
Da von muos min herze ringen
Nach der lieben frovven min Wil si mir genedig sin
Mit den vogelin wolde ich singen
Uns den lieben sumer bringen

Genade frowe ich muos verderben
Jemerliehe und uriv<ersoholt
Ist iu liep das Ich ir*uos sterben
Ich wart nie frovven nie so holt
So wer ze kupier worden golt
Lihte wil si pris erwerben
Lat li mich in ir dienlte sterben

Meien bluete und och ir guete
Sint einandern wol gesteh Swa die rosen stent in bluete
Die sint niht so minneklich
Als min lieb des froewe ich mich
Doch besweret min gemuete ras man ir so feie huete

Si verliesent alle ir huote
Mag ich mich zuo ir versteln
Das gefueget wol diu guote
Wan sol friuntschaft sere heln
Elliu huote ist gar verloui

Ob ich die lieben vinde aleine
50 schat uns ir hueten kleine

Ach Got wie brennet mir min herze
Nach der lieben frovven min
Noh mere danne rufent kerze
Ach Got wan solde ich bi ir sir»
51 ist so seheene und ouch so fin
Als die viol in dem mertzen
Dur si so lide ich manigen soaerzea

Solher swere so mich twinget
Nieman sich verkennen sol
Diu mich wol von sorgen bringet»
Swenne si wil so vvirt mir wol
Maniger minen kumber klagt
Mit so essen worten us dem munde
Der mir wol des todes gunde

Heide ist aber worden scheene
Si hat manger hande varwe kleit
Die vogel singent so eise dcene
Swie diu sumer vvunne ist vil gemeit
Da bi dulde ich sendiu leit
Swie der meie vogellin freene
Ich han not von liebe und arbeit

Wild und zam das froeit sich sere
Gegen des wunneklichen meien zit
Dannoch froeit sich michels mere
Swer bi herze liebe tougen lit
Ahy was dem froeide git Werder reiner vvibe lere
Machet mannes ungenauere wir

Wolgemuoten guoten wiben
Wiunsche ich heiles sonder nit
Si können ungenauere vertriben
We was vvunne an wiben lit
Wibes minne froeide git
Got fuge ienaer hiubschen üben
Ane swere minneklichiu zit

Manger gibt in nauesse blangen
Nach den froeiden die man wilent vantl
Derst mit sorgen unabevangen
Wurde aber im von vvibe ein lieb erkant
Besser froeide er nie bevant
Froeide ist noch so niht zergangen BHF
Wib geben froeide als ie uiber elliu lant

Wie mac mir so liep gesin
Ein vvib der ich unmere bin
Wil diu liebe frowe mist

Hat
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Hat min besten froeide hin
'Wil fi mir mag truren svvinden
Lat si mich genade vinden Ich bin vro da bi gemeit
Wil diu liebe ich han ouch kumber und leit

Minne und ouch unminne hat
Min froyve diu mir truren git lr unminne mir niht lat
Ir minne an der min froeide lic
Teilte min gebieterinne Mir ir minnekliche minne
So wer al min truren hin
lr unminne machet das ich trurig bin

Ich wil diu seldehaftcn wib
Niht biten wan des einen vas si mir lin genedig so
Das an ir lastet fi Swelh wib hat minneklichen lip
Hübschen und reinen
Wie künde ich davon werden fro
Ob si wurde eren fri
Bete ieman reinen frovven guot
Das niht ir eren zeme
Dem truege ich selten holden muot'
Du bette ist ungeneme du schaden ir eren tuot

Du guoten wib sint alse guot
Das ich ir guoten guete Ze guote niht vergessen wil
Unz an das ende min
h hiesse ir edels ir herze ir muot

•Das liebt hoehgentuete
Ich wiunfehe in allen seiden vil Ich wil ir dienet sin
Nu gere i .t anders niht von in Ze dienstlichem lone

.W an swa ich bi guoten frovven bin
Das si mich gruessen schone oast mir ein guot gevvin

Es sint manger hande iloene
Die da lieben guoten muot Daraus ich ir einen kroene
Der dem herzen sanfte tuot Minneklichu rede ist guot
Von den reinen vviben schcene
Die tuont sende herzen fruot

Mir tuot bas in minen ougen
Guotu wib danne anders iht
Weder offenbar noch tougen
Nieman besser wunne siht
Min herze allen vviben gibt
Es si war und ane lougen Niender si so guotes niht

Wib sint guot in mangen enden
Schoene und da bi fügenden vol
Es begreif nieman mit henden
Das dem herzen tuo so wol
Svver ein guot wib truten sol
Der kan bessers niht verenden
Minne git da Giessen zol

HER RUODOLF
von ROTENBURG.

Was verzagten herzen hat min lip
’ ’ Das ich ir nie gesagte noch den willen min

Die mir lieber ist danne elliu wib
Unde iemer muos unendelichen lieber sin
Ich singe ade niine tage
Des war des, besten so ich mich versinne
Sine weis aber das ich von ir läge
Und das ich si so herzekliche minne
Mit der not trutc ich ic mins herzen kiuniginne

Ich hete ir doch vil lihte ein teil gefeit
Der vil grossen liebe so min herze an 11 hat
W'an das mich ir vil hohiu vverdekeit
Niht an ir volekomen üb geltenden lat
Ir ere und min schamriches gern
Hat an uns nu das froemden gar gemachet
Des muos ich maniger Beeide enbern
Das si mir von herze selten lachet
Und doch min ouge in ir namen also dike erwachet

Svverine ich bi der hohgeniuoten bin
Diu mir ane ir wissende nimt die sinne gar
So nement ir spilnden ougen hin
Swas ich uf genade folte sprechen dar
Sol ich die langen suessen not
Nach minem willen lernet ihr verenden
Ich muos und muos wer es min tot
Mins herzens bete ein wort an si geltenden
Sit min leit niht wan ir minne kan verenden

Getorste ich iu mins willen sagen
Frovve al dar nach mich uwer minne tvvinget
So mochte u wol ntin sprechen klagen
Vil ntanige not damit min herze ringet
Da von das ir mir lieber sit
Danne ieman in der werkle fi
Und iu min leit so verre lit
Das mir da wont so nahen bi
Des wintert mir diu Glittet zit

Ir sulnt mir selig vrowe ein wort
Verneinen gertedeklich ob irs geruochent
Ich bin bekumbert hie noch dort
Mit valscher minne als es die valschen suochent
Ich minne üch und minnt sich ie
Das Gilt ir wol gelouben dar
Ir sit mir vor in allen hie
Da man des herzen vvirt gevva?
Dar an vsrnu gert ich nie Vl'ere
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Were an der minnc valsches iht
Da mit ich iu mins herzen frovve meine
Son enzeme euch iu nun singen niht
Hete iemen mere ein vvort mit iu gemeine
jVlir hat ouch alle unstetekeit
Frovve üvver werdet üb benomen
Svvas iu min fang des willen feit
Das ist im von dem her*en körnen
Geloubet ir das so enhabe ich leit

Ich vvil singen und lachen
Svvanne ich singe diu mich betvvungen hat
Ir genade mir muos wachen
Sol der minen sorgen werden rat
Si fehent min ougen dast unlougen
Die ich lieber han danne al der kriechen bougenm

Si ist ffftr lieb ane alle unstete
W'an fin wart nie valfeher minne wert
Gerne ich ir genaden bete
Der ich ie mit truvven han gegert
In ir gevvalden muos ich alden
Und vvil an ir min truwe also behalde«

Lieber hete ich von ir lone
Niht vvan ein kleines vingerlin
Danne das rieh und ouch die kronS
Mit der surften willen were min
Der ist doch kleine vvan min eine
Die des vvenen das ich si mit truvven meine

Minneklichen ich von der minne funge
Londe si mir mines langes bas
Das mir eteswenne wol gelange
Wolte si bedenken minne bas Das ich bin
Der ir vil menge stunde Lob gehoben künde
Lies eht si beliben minen iin

Ich vvil nu dien wolgemuoten singen
Dien noch rehte beeide sanfte tuot
Wer fol dien verzagten beeide bringen
Die man selten vindet vvolgemuot
Lat ir mich den guoten beeide machen
Die doch gerne lachen
Lat die valschcn trurens nieten sich

Höhte nu der wolgelopten guete
Minen muot der ie nach beeiden streit
So lies ich vil trureclich gemuete
Das mir schadet an miner werdekeit
Hoher muot der lat vil selten sorgen
Der ist mir verborgen
Ob si niht genedeklichen tuot

Wol mich des tages und ouch der zit
Das mir von der scldenrichen also beschach
Du mir da ze herzen Iit
Dar nie guotes vvibes ouge in me gesach
Da reht in mins herzen kraft
Lebet du werde schone Mit gewaldes crone
Das tuot mir der minne meisterschaft

Der minne nianicvalde rat
Riet mir sehe vrovve an dinen werden lip
Durh das din reines herze hat
Ganzer rügende me danne in der werlde ein vvib
Frovve ich bin din steter wer
Libes und sinne So das ich dich minne
stier danne ieman valfeher minne ger

Ja bin ich valfeher minne vri
Wider dich frovve al mins herzen selekeit
Und das du liebe stete si Die wile ich lebe
So hat mir min sin gefeit
Ich vvil frovve in minen tagen
Dich mit truvven meinen Dich lieben dich reinen
Das fol mir din hoher muot vertragen

Min tumbes fendes ouge siht
Leider feiten das min herze minne gar
Das ist din lip und anders niht
Der mich frovve machet dike missevar
Ich muos leider und fol nur der litte niden
Dich ze fehenne miden
Das tuot mir vve und niender wol

Ich envveis was ich dir anders sage
Wart das ich dich minne und iemer minnen muos
Min meiste not und al min klage
Ist das «sich so selten froeit din werdet gruos
Des trage ich vil manig ovve
Nahe mir verborgen Ich bin tufent sorgen
Dur din froemden riebet nu danne e

Mir feit ein eilender bilgerin
Ungevraget von der frouwen mm
Wie ii fchoene were Und da bi vvolgemuot
Das ist mir ein mere
Das mir in dem herzen sanfte tuot

Got der gebe der lieben guoten tag
Der ich anders niht gegrueslen mag
Also fpriche ich iemer
Wider den morgen fruo
Und vergifte ir niemer
Wider den abend guoter naht darzuo

E Miner
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Miner sinnen icVi halber da vergas
Do ich urlob nam und Ii so fäs
Si bran uf schone Sam der abent rot
"Wirt mir ihr zc lone
Das ist undcr fnitten gar mit scndcr not

Si bat mich do ich iungest von ir fehlet
Das ich ir lande minü senden liet
Die vvolte ich ir senden Nu envveis ich bi vveme
Ders ir wissen henden
Schone bringe und mir ze boten zeme

Was ob mich ein böte versumet gar
Ich vvil me danne tusent senden dar
So Ii ir alle bringent von vil stressen sang
Und mir schone singent
50 vvirt mir vil lihte ein habe danc

Ich vvil in miner frovven namen
Loben und eren iemer elliu wib
Wand st mit guotes wibes schämen
Wol bekleidet hat ir hoeveschen lip
Des hat si gar den besten pris
Maniger werden tugent des wer ich gerne ir amrs

Ir amis hiesse ich gerne also
Das mir ir genade wtre bi
Und Ii mins heiles were fro
Seht so wurde ich niemer seiden fri
Wan nimt si selig wib des war
Das miu sinne und min senden ougen merkent dar

Min merken das ist gar verlorn
Wan sin weis noch enfraget miner not
Ouch fürhte ich ir gevvaltes zorn
Wirt ir scharn von miner bette iht rot
Min zuht wart nie gegen frovven balt
Sol ich des engelden so geschäht an mir gcvvalt)

Ir gevvalt der ich eigen bin
Git mir ane ir wissende senden muot
Wolde si mines heiles gernde lin
Nieman dünket alle ir lib so guot
Swies minen willen nie gesprach
51 ist mir lieb und lieber danne iht des ich ie gesach

Owe das ichs mit der lieben ie begunde
Und owe das ich si ie gesach
Si hat mir gesprochen us ir roten munde
Eines das mir in min herze brach
Des kan mir niht werden rat
Es hat sich gefenket also hin zc gründ»
Das min froeide nach ein ende hat

We vves hat sich du liebe an mir gerochen
Oder wie han ich gedienet das
Das Ii hat so vil der froeide an mir zerbrochen
Und ich ir mit truvvtn nie vergas
Dan enwas ich ir niht wert
\v c was han ich tumber man mich so versprochen

Ich vvil gegen der lieben singen umb ein scheide*
Und vvil doch noch sant ir teilen L
Also han ich geteilet schiere uns beiden
Ir Ii wol so Ii mir iemer we
Si habe ir das herze min
50 behbet mir das ich in senden leiden
Iemer muos bis an min ende sin

Ich wände ie das ich ein teil der werlde were
Nu habe ich die vvarheit wol ersehen
Das ich bin der lieben also gar unmere ^
We wie beende leider mir geschehen
Mih betroug ein tumber vvan
O we tot dast ie so lange mich verbere
Sit ich selber min gespottet han

0 we was froeidelose zit ein man versvvendet
Der nu minnet als ich tuon ein wib
51 hat mit ir scheene hohe mich gepfendet
O we vvan vvist ouch riu ir reiner lip
In min herze eht also gar
So wurde es nach minem willen so verendet
Des ich sus gedenken nien getar

So du nahtegal ir fang
Nuvvet gegen die siimer zit
Und es sonder rifen dank Alles gruene in freeiden life
So manent mich du liebten tage
Miner alten senden klage Ouwe minrie das din rat
Mir den kumber ie gebot Und mich din helfe lat
Verderben das ist ein not

Not und angeft sint da bi
Swa diu minnc uf truvve stat
Der enwirde ich niemer vri
Wände si gar von herze gat
Die ich gegen der lieben han
Sünder valsch und valschen vvan
Als mis heiles ostertag vest ir vollekomener lib
Du mich wol getreesten mag
Bas danne in der werlte ein wib

Ir wol erenriches leben
Die ich da minne und miden muos
Hat mir sorgen vil gegeben
Der mir niemer wurdet buos '

Han



35RUODOLF von ROTENB.

Han ich von ir reinen litten
Froeide ein teil dar in gesnitten
So ist ie doch des einen me
Wand ich ungetrcestet bin
Es tuot ir froemden mir so vve
Und verderbet mir den sin

Ist das ich verderben sol Von ir ungenaden garSo tuot mir doch von herzen wol
Das min trüwe ie diente dar
Und iemer gerne dienen vvil
Die vvile ich lebe unz uf das zil
Endet fi min ungemach Nivvan den truvven min
Seht so vvirt min truren svvach
Das muos doch min gedinge lin

Si sol wissen das du not
Mir naher danne ze herzen gat
Und ist min es heiles tot Ob si stete also bestat
Das ich lange vremden muos
Verbirt mich danne ir werdet gruos
So geloube das min leit leider von ir meret sichDes bute ich ir minen eit
Vil schcene nu bedenke mich

Junge und alt ir helfent alle froeide meren
Das du vverlt noch werde fro
Nieman kan für truren bessers niht gelerenDas weis ich Für war also
Volget fwer iu gebe den rat
Da mit ir so grosse unfroeide muget verkeren
Du du weh mitte umbe gat

Wir lin besser fro so wir nach tugcnde ringen
Danne so wir trureklichen leben
Für die sorge fuln vv;r tanzen und fingen
Difen rat vvil ich iu geben
Ich bin des gedingeit vro
Das mir an der lieben sol gelingen
Du mich hat betvvungen so

Nieman kan mit fvveren muote
Niht verenden Ich bin uf genade vro
Selig wib ir fult an mich genade wenden
So stet mir das herze ho Ir fit wol dar zuo gestalt
Das ir muget in trurig herze froeide senden
Vroeiden vil habet ir gewalt

Frowe mir hat iuwer scharne und iuwer guete
Truren von dem herzen braht
Selig wib nu trarste schiere min gemuete
Kilo tage und alle naht So vergisse ich üvver niht
Dar zuo wünsche ich das du leide üch wol behuete
Srvie ioh mir von ü gefchiht

HEINRICH von SAX.

Mich envvil der lieben guete niht erlassenIch becrahte ir werdekeit
Son enkume ich leider niender ir ze massen
Si ist mir ze höh ze breit
Doch mag ich des niht verlan
Si fi iemer min geverte uf allen straffen
Das ich ir niht vergessen kan
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^Til fuessü minne din fuessekeit
Hat mich getan gar ane froeidebernden muot

Ich han die sinne Vil stete breit AndichgelanWar wie vve mir du hebe tuot
Wende frowe mine not Aid ich bin an staciden tot
Schasse das mich treeste der vil fuessen münde! rot

Ich muos beliben An allen strit Vil undertan
Der ich gar eigenliclien bin Mich kan vertriben
Kein has noch nit Hatz ieman wan
Der muos daran betrogen sin
In vvil mich von ir scheiden niht
Ist das man mich in sorgen siht
Was dar umbe es kumt noch das man mir froeiden gibt

Hey soesser meye oi'n kunft uns git
Vil wunnen breit Die man da heisset leit vertrib
Von dime geheie Der anger lit Gar wol befpreit
Vil maniger bände bluomen kib
In den weiden uberal Waren die linden alle val
Da singet nu ir fuessen stimme du nahtegal

Wil mich niht troesten Mins herzen tröst
An der vil gar Lit al mins libes zuoversicht
So lege mich rossten Hin uf den rost
Und netne war Das mir nie wart so liebes niht
In al der werke fam ir Üb Genade helferiches wib
Mit diner guete us minem herzen fwerc trib

Ja muos verderben AI in fender üb
Das ist ein not Das si des niht erkennen vvil
Mochte ich erwerben Das noch ein wib
Für minen tot Wolte bieten ir minne fpil
50 wurde ich schiere wol gesollt
Uud stocke mich der selben stunt
Ich bitte Got das er mir stiege den selben lieben sirnt

Ich fachs an der min froeide lit
ßi andern schonen frovven gan
51 duhte mich an allen strit
Du beste und da bi vyol getanE a Da
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Da was von frowen ein michel schar
Ich nam niht vvan einer war
Min ougen blihten dike dar

IVtinnc suestiu fuegerinne
Du fuege das min werde rat
Du tvvinge ir herze und alle ir sinn?
Kehte als fi mich betvvungen hat
Tuo mir uf der seiden tur
Siius zuo und la mich niht da fut
So seze ich uf der seiden kiur

Mich hat ein liehter ougen blifc
Geschossen in das herze min
Da leite li mir der minne*ftrik
Des muos ich ir gegangen sin
W er heilet hie ia fein ich vvunt
Das tuot ir rose vaivver munt
Solde ich den küllen tuscnt stunf

Genigen si der guô en dar
Der ich vil eigenliche mn
Svvar ich in dien landen
50 hat fi dort herze und siftn
Von mir gescheiden ane strit ' s
J\lin troll min heil gar an ir lit
Ir iib froeit für des meien zit

Kunde ich nu mit fuoge erwerben
Das ich ir gelege bi
Geschiht des niht ich muos verderben
Seht wie gerne ich bi ir si
Dur si so lide ich grosse not
In vermeit noch nie swas 11 gebot
51 trceste mich alder ich bin tot

Svvie der walt nu stet in blueto
Swie du beide wol gezieret stc
Svvie der vogcl höh gemuete
Si gehoehet mir ist doch vil we
Ich muos ane wer verderben
In dien ganzen wurmen sterben
Mich enkan du sumerzit
Niht von sender not gescheiden
Der vil lieben welle leiden
Das min herze in banden lit

Woide mich du guote enbinden1
Du min herze in minne banden half
Kcende ich die genade vinden
So wurde aller miner svvere rat
Svvie si mich enzit enbundc
E min freeide gar versvvunde

So woide ich in vvunnen svvebeil
Und ir reinen vvibe? guete
Prisen wol mit höh gemuete
Der ich wil für eigen leben

Svvie gehas si mir du guote
Doch bin ich ir mit gedanken bi
Da vor kan si kleine huote
Uan svvie ungenedcg si mir si
Wil si mich ze fründe versinaheü
Doch gedenke ich ir wol nahen
"Wirt mir anders niht von ir
So kan si mir niht entvver.ken
In enwelle ir nahe denken
Das tuot ouch vil sanfte mir

Minne fueget huebschen üben
Liebes leben und da bi hohen muot
Werden mannen guoten vviben
Wart ze hohen froeiden nie so guofc
So das si mit steten sinnen
Minnekhch einander minnen
Das ist ob allen froeiden gar
Ich vvene nieman besser vvunne
Vinden alde erdenken kunne
Es tuot aller sorgen bar

Sit der vvunnen niht geliehen
Kan gegen hohen eren selig vvib
So sult ir mich froeiden riehen
Liebn frouwe und minnen minen lip
Sit uch meinet min gemuete
Minnent mich dur uvver guete
Alder ich bin an froeiden tot
Sol mir niht an ir gelingen
So kan nieman mir geringen Mine seneüchen not

Manger bände bluot über nu der meie hat
Da bi hab ich sorge manigvalt
AI min hoher muot Gar an einem vvibe stat
Du vil liebe hat min gar gewalt
,Genade frouwe min Tuo nur schiere helfe schin
Wende minen pin Alder ich muos verdorben sin

Frowe guot veriage Mine seneüchen not
Die ich in manigvalden sorgen han
Alle mine tage Din vil suesses miundel rot
Mag min herze 11s allen sorgen lan Genade frouwe

Miner froeiden hört Tuos dur dine selikeit
Und enbinde minen senden lip Sprich das suesse Wort
Ich wil wenden al din seit
So bist lernet mer ein selig vvib Genade frouwe

Sit

fi-I
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Sit das in ir bant Si mich hat gebunden so r Ach solde ich ze leben Das mir du vil guote
Das ich muos gar nach ir willen leben " Von sorgen wolte scheiden den lib
Der mir elliu laut Gebe ich wurde niemer fro
Wil fi mir niht hohgemuete geben
Genade srouvvc min

Beschehe mir das heil i\n der lieben frovven min
Das mir wurde kunt ir schöner gruos
Und li spreche teil Dar zuo fi das wellen din
Dir mag schiere sorgen werden buos ,
Genade frouwe min.
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siegen dem morgen suckle ein wahrer lute sankDo er fach den orion
Do verborgen wibes bilde zuo zim drank
Durh minne Ion
Irovve here la sult ir wachen
Ich fihe des nahtes krefte balde svvachen
In finge niht mere

Wahter schouwe Sprach das minnecliche wib
Ob der leide tag ufge
Er sprach frovve Swer wol soldet mir den lip
Swenne es taget]ich!singe iu me
Ist der rittsr hie inne frovve
Vermide ich danne miner ougen schouwe
So vvirt üwer froeide bitter

Hohem solde Warte mir geselle min
Sprach du frovve wol getan
Das min holde Lange bi mir muge sin
Den ich umbevangen han
Wahter liebe hilf mir in fristen
Mit dinen kluogen wol verholnen listen
Wirt fant mir zeinem diebe

Uns ist körnen du zit du uns froeide vvil bringen
Der (Inner mit silier kraft Dien vogelin er git
Das in vvil hiesse erklingen Ir fang mit meisterschaft
Nu hinge ich vil gerne Und hülfe es mih iht
Wol zehen verne Den kumber ich lerne
Svvas mir von der lieben gefchiht

Min herze hat not Swie fro ich gebare
Nach liebe nu mamgen tag Ir munt rofen rot
Der schaffet zeware Das ich ir vergehen niht mag
Ir guot gebaren Ir lip vvoi gestalt
Die kunnen min varen Und sol es veriaren
Min sorge vvirt manicvalt

Si mehte mir geben Wol vil froeide in dem muote
Die hat fi selig wib Ir lieblich lachen
Ir wol stender munt Dievveilent mir machen
Mit froelichen fachen Das ich bin'iemer me gefunt

Acb miner not Ich klagender man
W ie fols ergan zeiungest mir
Ein fender tot Der vvont mir an
Sit ich der lieben hulde embir
Diu 'tvvinget so das herze min
Sam diu kleinen vogellin
Mit liner kraft der winter tuot
Davon so bin ich ungemuot

Was fol mir lip Was fol mir guoj
Sit ich dekeine ruowe han
Das beste wib mir leide tuot
Die Got uf erde hat getan
Si ist fchoene und alles Wandels vri
Swie ungenedig si mir si
Doch muos ich ir sin undertan
Min herze vvil michs niht erlan

Ich muos nu sin In fender not
Sit es diu herzeliebe vvil
Da von ich bin An frueiden toC
Das ist der lieben gar ein fpil
Und gibt si welle Ionen mir
Darnach ich habe gedienet ir
Nu lasse eht sin li ist lo guot
Das li mir noch genade tuot

Ieh vvil wünschen der vil guotest'
Das si lange mucsse leben
Des vvil ich ze Gotte muoten
50 hat er mir wol gegeben
51 ist mins herzen ostertag
Ane die vil minnenklichen
Nieman mich getroesten mag

Schone wert gar minnenklich
50 ist diu liebe frovve min
51 ist so gar der eren rieh Das si selig muesse sin
Und ist ganzer rügenden vol
Nieman kan sich ir geliehen Der ich iemer dinen sol

Wenne sol der tag erschinen
Das ich die vil lieben sehe
Wunnenldichen linder minen
Armen und das si verlebe Das si mir genedig si
Fro minne ir sult fis tvvingen lint ir stetekliche bi

A ; - Sol
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Sol von niinneklichem vvibe
Wir vil senden man niht stvvtre werden buos
Von ir triutelehten übe
Wart mir nie vvan das ich nach ir lüften muos
Von der ich den schaden han
Pfligt gegen mir niht steter trüvven
Des vvil ich an ir lachen mich niht mere lan

Wir vvere doch das leben swere
Troste mich ein anders liebes troesten niht
Wan ich weis diu inren mere
Das die lieben nieman vvan in eren si'nt
Pro mich doch ein troesten tuot
Lide ich not an minem übe
Wit gedulde dast mir an der feie guot

Was sol ich ir mere künden
Wan das st an den trüvven mich verderben lat
Si vvil sich an mir verstunden
Wissent das es iemer ust ir feie stat
Alles Wandels ist si vri
Svvie si mich an frceiden irre
Got si mir als ich der herzclieben si

Ir vil frceüch stenden ougen
Dü hant so versteret mich vil senden man
Das vvil nieman mir gelouben
Da ist ouch der ungetrüvve schuldig an
Das ist ir roste varwer munt
Den si uf minen schaden spiset
Der hat an dien gantzen trüvven mich vervvunt

Der von KIURENBERG.

Vil lieber frünt das ist stchedelichSvver (inen frunt behaltet das ist lobelich
Die sitte vvil ich minnen Bitte in das er mir holt si
Als er hie bi vor was
Und man in was wir redeten
Do ich in zeiungest fach

Weslmanst du mich leides Win vil liebe
Unser zweier scheiden muelse ich geleben niet
Vetlüse ich dine minne
So laste ich die Inte wol entstan
Das min froeide ist der minrüst und alle andere man

Leit machet sorge Vil lieb vvunne
Eines hübschen ritters gevvan ich künde
Das mir den benomen han Die merker und ir nit
Des mohte mir min herze Nie fro werden sie

Ich stuont mir nehtint spate an einer zinne
Do hört ich einen ritter vil wol singen
In Kiurenbekgers vvise AI us der menigin
Er muos mir dü laut rumen alder ich geniete mich sin

Jo stuont ich nehtint spate vor dinem bete
Do getorste ich dich frouvve nivvet vveken
Des gehalste Got den dinen üb
Jo envvas ich niht ein eher wilde so sprach das vvib

Svvenne ich stan alleine in minem hemede
Und ich gedenke an dich ritter edele
50 erbluot sich min varwe
Als der roste an dem dorne tuot
Und gewinnet das herze vil manigen trurigen muot

Es hat mir an dem herzen vil dike yvol getan
Das mich des gelüste des ich niht mohte han
Noch niemer mag gewinnen Das ist stchedelich
Jone mein ich golt noch silber es ist den lüten gesielt

Ich zoch mir einen valken mere danne ein iar
Do ich in gezamete als ich in vvolte han
Und Jich im sin gevidere mit golde wol bevvant
Er huob sich uf vil hohe und stetig in anderiu land

Sit stach ich den valken schone vliegen
Er fuorte an linem fuoste (idine riemen
Und was im lin gevidere alrot guldin
Got sende si ze stamene die gelieb wellen gerne sin

Es gat mir vonme herzen das ich gevveine
Ich und min geselle muoslen uns scheiden
Das machent lugenere Got der gebe in leit
Der uns zwei verstuonde vil wol des vvere ich gemeit

Wib vil stchrene nu var du stam mir
Lieb und leit das teile ich länt dir
Dievvile unz ich das leben han so bist du mir vil lieb
Wan minnest du einen boesten des engan ich dir niet

Nu bringe mir her vil balde
Win ros min isten gevvant
Wan ich muos einer strouvven rumen dü lant
Dü vvil mich des betvvingen csos ich ir holt si
51 muos der miner minne iemer darbende sin

Der tunkel sterne der birget sich
Als tuo du frouvve schone so du stehest mich
So la du dine ougen gen an einen andern man
Son weis doch liutzel ieman wies under uns zvvein

ist getan

Aller
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Aller vvibe vvtmne du get noch megctinAls ich. an si «elende den liehen boten min

.To würbe ichs gerne selbe wer es ir schade niet
In weis wies ir gevalle mir wart nie wib als lieb

Wib und vederspil die werdent lihte zam
Syver (i zerehte luket so suochent fi den man
AIs warb ein schoene ritter umbe eine frouvven guot
Als ich daran gedenke so stet wol hohe min muot

HER
DIETMAR von AST.

vv as ist für das truren guot
' ' Das wib nach liebem manne hat

Gerne das min herze erkandc
NC' an es so betwungen stat
Also redte ein frouwe geneme
Vil vvol ichs an ein ende kerne Envver du huote
Selten (in vergessen vvirt in minem muote

Genuoge iehent das grosse steteSi der besten frouvven tröst
Des enniag ich niht gelouben
Sit min herze ist unerlort
Also zwei geliebe sprachen
Do t>von ein ander mosten gaben Ovve minneDer din ane mochte (in das vveren sinne

So al du vverlr ruovve hat
Der muos ich eine wesen fri
Das kamt von einer frouvven schoene
Der ich gerne vvere bi
An der al min froeide beliben
Muos vor allen werden wiben Uf der erden
Wes lies si Got mir armen man ze kale werden

Senender fründinne böte nu sage ir was ich lide
Das mir tuot ane Masse we das ich si solange mide
Lieber her ich ir minne gelingen
Darme al der vogelline singen
Nu muos ich von ir gescheiden sin
Trurig ist mir al das herze min

Nu sage dem ritter edele das er sich vvol behuet©
Und bite in schone wesen gemeit
Und lassen alles ungemuete
Ich muos ofte sin engelten
Das er kumt dem herzen min so selten
An sehendes leides han ich vil
Das ich im selbe gerne klagen vvil

Es  getet nie wib so vvol an cleheiner(labte sinne
Das al duhte guot des bin ich vvol worden inne
Swer sin lieb lat dar umbe
Das kumt von svvaches heizen tumbe
Dem vvil ich den sumer und alles guot
Wider teilen dur sinen unsteten muot

Ahy nu kumt uns du zit der kleinen vogelline sanc
ES grumtet vvol du linde breit
Vergangen ist der vvinter lano
Nu siht man bluomen vvol getan
An der beide übent si ir schirr
Des vvirt vil manig herze fro
Des selben trocstec sich das min

Ich bin dir lange hold gewesen
Frouvve biderbe und guot
Vil vvol ich das bestat han
Du hast getüret mir den muot
Swas ich din besser worden si
Ze heile muos es mir ergan
Wachest du das ende guot so hast es alles vvol getan

Man sol die biderben und die guoten
Zallen ziten haben vyert
Swer sich geruemet alzevil
Der hat der besten Masse niht gegert
Jo sol es meiner hoesesoher man
Gemachen allen wiben guot
Er ist sin selbes rneister niht swer sin alzevil getuot'

Uf der linden obene da sanc ein kleines vogelinVor dem vvalde wart es lut
Do huop sich aber das herze min
An eine stat da es e da was
Ich fach da rosebluomen stan
Die nvunent mich der gedanken vil
Die ich hin zeiner frouvven han

Es dünket mich vvol tufent iar
Das ich an liebes arme lag
Sünder ane mine schulde freemdet er mich manigen tagSit ich bluomen niht ensach
Noch horte kleiner vogel sanc
Sit was al min froide kurz
Und ouch der iamer alze lanc

Es stuent ein frovve alleine Und warte über beide
Und warte ir liebes so gcsach si valken stiegen
So vvol dir valke das du bist
Du (lügest tvvar dir lieb ist
Du erkülest dir in dem vvalde
Einen boum der dir gevalle Also‘han ouch ich getan
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Ich erkor mir selbe einen man
Den ervvelten minst ougen
Das nident schone frouvven
Ovve vvan lant si mir min lieb
loh engerte ich ir dekeines trutes niet

So wol dir sumer wunne
Das gevogel fang ist gesunde
Asse ist der linden ir loub
larlanc truobent mir ouch
Miniu vvolstenden ougen
Min trut du solt dih gelouben
Anderre wibe Wan helt die solt du miden
Do du mich erst sehe do duhte ich dich zejware
So rehte minneklich getan
Des man ich dich lieber man

Gedanke die sint ledic fri
Das in der werke nieman kan erwenden
Da ist ouch dike fenen bi
Die muos ich von dem herzen ofte unsanfte senden
Ein rehtiu liebe mich betvvanc
Das ich ir gap das herze min
Des vverdent mir diu iar so lanc
Sol ich von der gescheiden sin
Des wene min leben iht lange sie
Ich verdirbe in kurzen tagen
Mir tuot ein scheiden also vve

Ich stifte und hilfet leider niht
Umbe ein vvib bi der ich gerne vvere
So si min ouge niht en siht
Das sint dem herzen vil leidu mere
Ir tugende die sint valsches vri
Des hoere ich ir die besten iehen
Nh  scheut wie minem herzen si
Ich ger.ar ir leider niht gesehen
Wie senelichc si mich lie
Das gelchach mir e von vviben nie

Ich han der froeiden vil verlati
Das ich niht herzelieb vinden künde
Svvas ich froeiden ie gevvan
Das ist wider dise liebe ein krankst stunde
Die ich ze liebe mir erkos
Sol ich der so verteilet sin
Seht des belibe ich froeidelos
Und vvirt an minen ougen schin
In alder werke ein schcene vvib
Vil gar ir eigen ist min lib

Der vvinter vvere mir ein zit
So rehte vvunnekliche guot
Wer ich so selig das ir strit

Getroste minen senden muot
O wol mich danne langer naht
Gelege ich als ich willen han
Si hat mich in ein truren braht
Des ich mich niht gemaffen kan

Wie tuot der besten einer so
Das er min fenen mag vertragen
Es vvere wol und wurde ich fro
Ich künde wol sin ane klagen
Ob mir nu leit von im geschiht
Der mir ist nahe an min herze körnen
Was hilfet zorn als er mich siht
Den hat er schiere mir benomen

Diu vverlt noch ir alten litte
An mir begat mit nide
Si vert mir wunderliche mitte
Si vvellent das ich mide
Den besten frstnt den ieman hat
Wie sol des iemer werden rat
Sol ich ir lange froemde sin
Ich weis wol das tuot ir vve
Das ist dst meiste sorge min

Nieman vindet mich dar an Unstete mines muotes
In si der eine der ir gan Vil eren und guotes
Si kan mir niemer werden leit
Des bstte ich mine sicherheit
Also trurig wart ich nie
Swenne ich die vvolgetanen fach
Min scnendes nngemach zergie

Swa zewene dienent einem wibe
Mit ungelichem muote
Der eine tuot mit (ime übe
Svvas er iemer kan ze guote
Der ander vvil noch enkan
Der ist ein ungefueger man
Das li den weit und jenen niht
Wes schult das si das wisse ich gerne
Und vvil dar nach lernet fragen unz ichs gelerne
Weih unmasse da geschiht

Svver des biderben svvache pfliget
Da bi des boesen wol Der hat si beide verlor»
Gewalt den witzen angeiiget
Ein sinnig herze sol Verdulden mangen zorn
Des iares kumt vil übte ein tag
Das er sin heil vol bringen mag
Svver unrehter niasse pfiiget
Der mag sin wol engelten
Gunter gibst noch ie gebrast mit fchoenen ruhten feite»
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So wol mich liebes des ich han
Umbevangenhohe Hat min muot
Ich vvenne nie dü werk gevvaa
Ein schcEne wib so rehte guot
Man sol si loben deste bas
Der uns alle werden hies
Wie lützel der an ir vergas
lugende het (i michels me
Darme ich gelagen kunne
Si ist leides ende und liebes tröst
Und aller frcEide ein wurme

Frouvve mines libes frouvve
An dir stet aller min gedank
Dar zuo ich dich vil gerne schovve
Du gewönne nie unsteten wank
Dar zuo vvere ich dir vil gerne bi
Nu nim mich in din genade
50 belibe ich aller sorgen fri

Sich hat verwandelt du zit
Das versten ich bi der vogel singen
Gesvvigen sirit die nahtegal
51 hant gelan ir suesses klingen
Und valwet oben der walt
Je noh stet das herze min in ir gevvalt
Der ich den sumer gedienet han
Du ist min froeide und al min lieb
Ich vvil irs niemer abe gegan

Ich muos von rehten schulden hob
Tragen das herze und alle die sinne
Sit mich der allerbeste man
Verholn in lime herzen minne
Er tuet mir grosser sorgen rat
Wie selten mich du sicherheit geruvven hat
Ich vvil im iemer stete sin
Er kan wol grosser arbeit gelonen nach dem willen min

Ich bin ein böte her gesant
Frovve uf mange dine guete
Ein rittet der dich hat erwelt
Us al der werk in sin gemuete
Er hies dir klagen sin ungemach
Das er ein leitendes herze treit sit er dich fach
Im tuot sin langes besten we
Nu reden vvirs an ein ende enzite im sin froeide

gar zerge

Der Got der al die weit geschaffen hat
Der gebe der lieben noch die sinne
Das ii mich mit armen umbevahe .
Und mich von cehtem hetzen minne

Mich dunkent ander frouvven guot
Ich gewinne von ir dekeiner niemer hohen muot
Sin welle genade enzit began
Du sich da fündet an mir und ich ir vil gedienet hart

Nu ist es an ein ende körnen
Dar nach ie min herze ranc
Das mich ein edelü frouvve
Fiat genomen in rr getvvanc
Der bin ich worden undertan
Als das schif dem stuerman
Svvanne der wag sin ünde also gar getässen hat
So höh ovvi si benement mir ntange wilde tat

Ja hoere ich vil der fügende sagen
Von einte ritter guot
Der ist mir ane müsse körnen in minen steten muot
Da? sin ze keiner zit min lip
Mag vergessen redte ein wib
Nu ntuos iclTal der werke haben dur sinen willen rat
So höh ovvi wol ime wie schone er das gedienet hat

Wie mochte mir min herze
Werden iemer rehte fruot
Das ntir ein edelü frouvve also vil ze leide tuot
Der ich vil gedienet han Als ir vville was getan
Nu vvil si gedenken niht der ntangen sorgen min
So ho ovvi sol ich ir lange froemde sin

Shfest du friedel ziere
Wait vveket uns leider schiere.
Ein vogellin so wolgetan
Das ist der linden an das zwi gegan
Ich was vil sanfte entstafen Nu ruefestu kint vvafem
Lieb ane leid mag niht sin
Svvas du gebütest das leiste ich min fründiu

Dü frouvve begunde weinen
Du titelt hinnen und last mich einen
Wernte vvilt du wider her zuo mir
0 vve du fuerest inine froeide laut dir

Urlob hat des sumers breiten
Der wol was ze ruomen
Svvas mir leides ist geschehen
Sit ich den ersten bluomen
Under einer gruenen linden flaht
Der vvinter und sin lange naht
Die ergetzent uns der besten zit
Svva man bi liebe lange Ist

Wir han die vvinter langen naht
Mit beeiden wol cnpfangen

Ich
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Ich und ein ritter wo! geflaht
Sin will -.: der ist ergangen
Als wirs nu beide han gcdaht
So hat ers an ein ende draht
Mit maniger froeide und liebes vil
Er ist als in min herze wil

Ich solde zürnen hülfe es iet
Das du als lange were
Do ich aller liehest von dir fehlet
Sit hat ich grosse fvvere
ßetwungen was das herze min
Nu wil es aber mit froeiden sin
Habe ich dich gerne nihc gesehen
50 müde leide mir geschehen

Wart ane wandel ie kein vvib
Das ist si gar der ich den üb
Han gegeben für eigen Si roubet mich der sinne min
51 ist fchcene alfam der sonnen fehln
Ja bin ich niht ein beiden
Si sol genade an mir began
Und fol gedenken das ich ir was ie vil undertan

Was bedürfte des ein vvib
Das ich so gar dur si den lib
Verlos und al min sinne Si ist so vaste niht behuot
E doch so dünket 11 mich guot
Des bringe ich si wol inne
Es were an miner frovven ein siag
Si fol gedenken ob si tauschen ie bi mir gelag

Was wisset mir der beste man
Ich habe ime leides niht getan
Er froet sich ane schulde Das er iu hat von mir gefeit
Das ist mir hüte und iemer leit
Er verlüfet mine holde
I\lir wirret niht sin bafer kib'
Was helf das er tauschen bi mir lag
Jon cnvvart ich nie sin vvib

Ich sooehte guoter stünde rat
Der aller beste hat mir noch geiaten niht ze wol
]a envveis ich war umbe er das lat
Min herze mein ich das vor allen stunden raten fol
Es riet dien sinnen das li mich Verleiten und selbe sich
An ein vil tugentriches vvib
Du ist mir lieber danne ich ir dar umbe truret mir

der lib

Mir vvont vil Ungemaches bi
Min aller beste fraide lit euch an derguotengar
Svvie ungenedig si mir si
So wil e doch das herze min niender anders danne dar

Es hat mich gar dur si verlan
Und wil ir wefen undert m
Wie han ich fus an im erzogen
Es tuot der tohter vil gelich du liebe munter hat

betrogen
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TV unde ich mit stiege Minen muot
H Gezeigen nach dem willen gar
50 spreche ich das mir leide tuot
Win stovve du doch leides bar
Belibet iemer si ist so guot
Sin envvirt niemer truobe var
Wie solde ein als feig vvib
Gewinnen iemer herze fer
Wan nennet si doch leit vertrib
51 ist alles Wunsches gar so her
Das man si erkennet das beste vvib
Was wil die liebe lobes nie
lr dulden gert fwes herze stat
Hohe nach der bellen ger
Si eret den pris der vvirde hat
Si ist aller rehten stahlen wer
Svver aber vallches iht begat
Das wil si das er der en her
Wie folde ein ungefueger man
Mit frovven iht gemeines hatt
Dekeinre die du erde treit
Michels bas wirt im verleit
Der dulde du niht arges kan
Noch wanken muot noch nie gevvan
Du tugende mir gewürzet hat
Da us ein stam der guete gat
Den esten ist ir erc gelich
Du blust ir zuht vil vvunneklich
Das loub ist gar ir lobes pin
Ir minne niuos der apfel sin
Solde ich des boumes meister sin
Ich wer iemer al der vverlde wert
Ouch weis ich das du stovve min
Zürnet das ich han so hohe gegert
Ouch fol du guote sich entstan
Und fol mich des genieflen lari
Ich vvolde eilt amme schatten sin
Der apfel würdet niemer min
So tumber sinne wart ich nie
Das ich als hohe vvege mich
Ich bin daher gewesen ie
Das nieman unhoher duhte sich
Wie folde ich danne ir minne gern
lr muos weis Gott der enbern

Dtr
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Der  des besten lones wert
Wennet sin und hohe gert
Wil des du guote minen eit
Oder min gerihte swie si wil
Des bin ich ir vil bereit
Got der weis wol mincr schulden zil
Gedanch vvort und der gerat
lr ere mir so nahe gat
E si von mir vvu- rot
ich vvolde selbe den tot
Unzweifenlichen lpnclie ich da?
Svvanr.e ich miner srovven has
Erkenne rehte vvider mich
So sol du vverlt vcisinnen sich
Das si gedenke der feie min
Mins lebens mac niht mere sin
Ich stürbe gerne delt ein not
lr liebe mir also gebot
Darme ich das riebe solde hau
Und aber ir huldc muese lan
Ine vvolde niht ein keiser sin
50 lieb ist mir du frovve min
Nu fraget menget wie min sin
Gesetzet habe der sorgen buos
Sit ich so nidertrehtig bin
Das ich ir minne enbeten muos
Oder weihen Ion ich i'uie getan
Des ich so grossen kumber han
Oder wie es muge ergan Das es ere si getan
Des vvolde ich geswigen han
Und swige ouch noch und liesse er mich
IYl;n vrouvye wol gedenken kan
51 entstat so menget eren (ich
Wie es umbe also gevar
Wirt eht si an mir gevvar
Das ich dienen ir getar
Si enlat mich niht ir lones bar
Des doch vil lihte mac gelln
Ich neme ir minnekiiehen gruos
Für menget werden frouvven pin
Die man doch hohe nemrnen muos
Swie mir das herze habe gegaht
Mir ist aller Ion versinaht
Er envverde von ir bralit
Der mir ze srovven ist gedaht
Die enbitte ich nihtes war, ir vvort
So habe ich alles lones hört
Noch enger von ir niht anders mc
Ertrinken muesse er uf dem se
Der minü vvort so merken wil
Des miner frouwen wer ze vil
Wan sol niht als kündig sin
Und ob ein loser väre min
Da vvider sol ein euoter man

Sich selben in den zühten hau
Das er das beide nivvan guot
Svvas man von rehter liebe tuof
O vve das ich vil tumber man
50 vil von lone hau gefeit
Und niht gesprechen kan
Nach ir vil giossen werdekeit
51 ist so vollekpmen gar
Das ich helibe sinne bar
Und ich gesprechen nitn getar

Lebte der von Guoteriburg
Von Turne von Kogge Heinrich
Von Ouvve und der von Rotenburg
Da bi von Hufen Friderich Die enkunden uf ir eit
Gezellen niht ir selekeit
Die doch min frovve alleine treit
Das wan alle guote man
Das man an leichen ir genos
Niemer mer gevinden kan
lr kunst was ane misse gros
Doch enkundens alle niht
Mine srovven lobes han beriht
Von der ze sprechenne mir geschiht

Ich spreche ir gerne künde ich wol
Den willen habe si für wol
Swa ich ir niht geloben kan
Da ist dü zunge unschuldig an
Mir gebricht leider an der kunst
Doch hat si minen üben gunlt

So wol dir herze das du dich
So hohe vvigelt und mich
Sit ich an dienst betvvungen bin
Das du den lib und ouch den sin
Iletvvingest das liu lint bereit
Der besten die dü erde treit

Frovve selig und guot
Sit dir dü vverlt des besten gibt
So trueste mine fweren nuot
Der gar an froeiden ist ein vviht
Got ir so vil ze guote tuot
Svver dich des iares einest (iht
Der ist vor valsche gar behuot
Dnd aller vvandel berre geschiht

Hey din spilnder ougen glast
Din rote sende bernder niunt
Din gar (besser minnen last
Tuorit mich also (ere vvunt
Das ich vvenne aller froeiden gast

F 3 lerne»
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Iemer bin min ungefüllt
Geliehen eime der ein äst
Muoste buvvcn zaller stunt

O vve seneliche not
Wie du mich froeiden hast hebert
Gralant den man gar verbot
Wart nie grosser not beschert
Daune mir ich vvenne ane minen tot
Ouch hat ir liebe mir verspert
Bügen uf die bluomen rot
Und anderre frouvven minne ervvert
Wirt mir niht guot von: ir getan
50 sin die andern fri verlan
Ich enachte niht uf ellü wib
Was sei in ir richeit und lib
Es muos an ir genaden sin
Der tot und ouch das leben mm
Svver ie von minnen not gevvan
Der sol mit mir die klage han
Svva brinriet mines geburen vvant
Da fürhte ich schaden fa ze haut
Dar an gedenken die dir lin
Und sorgen umbe die sorgen min

HER
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T leben kint Sint
Froelich vro engegen der lieben sumer zit

Nahtegal Schal
Ist so suesse das er höh gemuete git
Schovvent an Stolzen man Und reine frouvven
Weih ein kleit Breit
Heide^ind anger da bi schovvent sumer ouvven

Nu sint fro So
Wer ich gerne tröste mich du frovve min
Der ich wol Sol
Sprechen svvie si mich doch lat in sorgen lin
Minneklich 'fugende lieh Ist du liebe guote
51 was ie Hie
Lieb vor allem liebe mir in minem muote

Lieblich var Gar
Sint der lieben vvengel der min herze sank
Si ist so guot Tuot
Si genade an mir so wirt min truren kranc
Wandels fri So ist si du  vil suessü reine
Wünschet das Bas
Trcelte mich dü liebe die ich mit trüvven meine

Iah fach die bluomen vvunneklich entspringen
Bi schöner zit der walt was wol geloubet
Die froeide vvil der vvinter kalt verdringen
Er hat den anger siner kraft bemühet
Da bi hat mich entanet miner sinne
Mlns herzen tröst und ouch min kiuniginn?
Ir roter munt Hat mich verwunt
Das ich in rehter liebe bin ertoubet

Warzuo klage ich die bluo: » s der beide
Wan klage ich niht den kumb. >en ich dulds
Das mir ein frouvve tuot so vil ze leide
Und dü mich hasset ane mine schulde
Wie wol si doch kan herzeleit veririben
Si ist ein kröne ob allen reinen vviben
Ir vvengelin Gent liebten schin
Nach leide vvere ich fro het ich ir hulde

Frccit üch beide iunge und alt
Winter kalt Hinnen ist gescheiden
Schon wen t an den walt Veit und anger stet bekleit
Bluomen breit Silit man uf den beiden
Da» ist mir gefeit Bluomen vvis nur grueniu ris
Brehent und sinierent Uich zierent,
Ir jungen niht ane vhs

Da bi hoert man vogel sanc Sünder wanc
Klingen in der ouvve Die der vvinter twane
Ir gemuete stet vil höh Kehre also
Were mir ob min frouvve Mich noh tete fro
Dü mir ze herzen hie Nahe lac verborgen
Von sorgen Geschiet ir tröst mich noch nie

Von ir dulde ich ungemach Manig ach
Fueget mir dü reine dost min froeide svvach
Seht das muos verdulden ich Zühteklic
Wan si ist Wandels eine Da bi minneklich
Wol gestalt Und niht ze halt
Ist min trffillerinne Mine sinne
Si zuket mir mit gewalt

Der vil fuessen mündel rot Mir den tot
Fueget und (merzen ouvve sonder not
Sol der klagelicher pin Wesen min
Froeide minem herzen muos uriniere sin
Minen lib Si selig wib
Hat vil gar betvvungen Verdrungen
Hat froeide von mir it lib

Min vil sendes herze klagt Gar verzagt
Das ich der unmere dü mir wol behagt
Sol der ungemeine strit Langü zit
Wem vil sende svvere mich dem tode git

Wer
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Wer ich ir lieb als fi mir
Leit mir gar versvvunde Trost fünde
Min herze nach siner gir

Du fueste minne suesten solt
Ir dienest manne git Ir Ion ist bester danne golt
Das vvissent ane strit
Sit undertenig minne werden leigen
Si kan wol froeide in sendn herzen heyen
Vil grossen kumber balde drus verseyen

Dii minne türet werden man
Und heehet senden muot
Ir Ion ich niht geliehen kan Erst besser danne guot
Diu minne iamer und leit verdringet
AI in senderherze nach ir lone ringet
Ich muos verderben ob er mich verfvvinget

Vil fueste minne hisse enzit
AI in froeide ist leider kranc
AI in tröst min leben an dir lit
Tvvir.c die du mich ie tvvanc
Das (i mich noch genade lasse vinden
Wil si mich niht von herzeleide enbindea
Das kan ich ane tot niht uibervvinden

Der weite guot ist mir ein vviht
Wan das vil reine vvib Min stetes herze des vergibt
Und ouch min fender lib
Si ist mir liefe und lieb vor allem guote
Si vvont mir zallen ziten in dem muote
Min fendes herze ie nach ir minne vvuote

Der briefen has und ouch ir nit
Ich gerne dulden vvil
Dur die dii mir so nahe lit Sist miner froeiden fpil
Vil grossen kumber dulde ich von ir schulden
Svvas mir von ir gesohiht das muos ich dulden
Ich ranc und ringe ouch iemer nach ir hulden

Nu so bin ich sorgen bar Wil si so bin ich tot
Si ist mines herzen vvunne gar
Si kan wol wenden not
Si kan dur ganzen lib wo ! herze wunden
An (i muos ich gedenken zallen stunden
Ir minne hat mich senden man gebunden

Ich minne in minem muote
Ein ding und hasse dabi zwei
Des einen sol dur Got mich nieman vragen
Das ander sage ich für ein fpel
Nu merkent alle Meister was das si
Des war ich ahte uf mundes minne niht ein ei

Svves herze min ze schaden doch vil lagen
Da enkan min guoter vville volleklichen niemer wer«

den bi

Min munt dem selben munde enkit
Als er mich vraget in den selben trüvven
Sin vville in minem herzen lit
Und bin im des wol iemer eben nuvve
Sus lache er mir so lache ich ime
Des sin beide fro
Nu lasse es dort und singe es hie
Trios trien trilo.

HER
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"V^ahtegal guot vogellin
^ Miner frovven solt du singen in ir ore dar

Sit si hat das herze min
Und ich ane froeide und ane höh gemuete var
Si das niht wunder Son weis ich froemder dinge niht
Das man darunder Hie bi sonder oike man mich siht
Deilidurei Faledirannurei Lidundei Faladariturei

Frovve bluomen und kle
Und beide du so wunriekliche gruene lit
Die wen muoten und me
Das du vogellin wol fingen so esse wider strit
Des froeit sich lere Min gemuete das si lint frreiderich
AI dur ir ere Singe ich mere Sit si ist minneklich
Deilidurei &c. .

Suesse minne hilf enzit
Das du feldenriche erkenne mine not
Sit das min tröst an dir lit
50 stiege das ir soessei*munt durluhtig rot
Der senden quäle In kurzen ziten werde gevvar
Schüs din strale Zement male du weist wol selbe war
Deilidurei &c.

Ach der ich ob allen frovven Uf mins endes zil
Dienen vvil du  hat ane schulde verhowen
Ali eh lere uf den tot Ach der not
Ach uf genade svvie si mir tuot
Habe ich muot Guot Lib und leben Ir ergeben

Ich vvolt ir mit rede bescheiden
Was ich herze klage Von ir trage
51 tet als ich vvere ein beiden
Ach min froeide feig ich gesweig
Ach uf genade &c.

F ; , Sit
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Sit min frovve die ich kroene
Rede mir senden man Niht engan
Minen kumber ich ir drene
Svvar ich landes var Offenbar
Ach uf genade &c.

Ir vil spiegelliehten ougen
Iiant vetferet mich Herzcklich
Ich muos sterben sunder lougen
Ach ii mündet rot Tuot mih tQt
Ach uf genade &c.

Svvie st mit gevvalt mich tvvinge
Mih kan wenden niht Rein gcfchiht
Ich muos iemer uf gedinge
Sin ir eigen kneht Das ist steht
Ach uf genade &c.

Mih hilfet niht der vogel sanc
Noch du vil grucne beide
Mich tvvinget das mich e da tvvang
Und tuot mir aber leide
Den abent und den morgen
Den ften ich mit sorgen Vor der vil minneklichen
Und neme Ii den dienest min
Ich vvolde an freeiden riehen

Ich solde wol in freeiden sin
Wolde es min liebe frouvve
Ir nuint ist rot ir ougen schin
Die ich so selten schouvve
Si liebe si reine Si troestet mich kleine
Si vvont mir in dem muote Svvas ich ir gedienen kan
Si tuot mir niht ze guote

Nu helfent mir die lieben bitten
Die minneklichen frovven
Das si dur ir reinen litten Min arbeit beschovven
Den schaden den kumber Den ich von ir tumber,
Lide bi minen iaren
0 vve nu weis ich leider niht
Wie ich mich sol gebaren.

HER
KRISTAN von HAMLE.

A/sit froelichem übe
-*• *- Mit armen umbevangen
Ze herzen gedruket wie sanfte das tuot
Von eime tröstlichen vvibe Mit rceselehtetn vvangen
Vor liebe gelachet das froevvet den muos
Da sint zwei herzen und ein einiger üb

Mit Worten underscheiden ein man und ein vvib
Da muos du sorge ze sinken zebrechen
50 lat st du liebe ietweder us ir munde
Bi langer zit ein wort niht sprechen

-Da mac man küssen den suessesten munt
Der ie manne von frovven wart kunt

' Ein tv,yingen von frovven Machet marines herze
Bi wilen truric und undei vvilen fro
Swer sol schovvcn Sunder der huote smerzen
Froeide ob aller frcEide vindet er da ha
Swa lieh vier atme gefliesten in ein
Nie fliestet froeide der sunne über schein
Swer lblhen tröst weis an lieblichem vvibe
Ja eil ist zer werke niht besser froeide
Da mit man bas die sorge vertribe
Da vvirt gedruket von zwein heizen so nahe
Loub wart nie so dünne des stat man fünde da

Swa sich vier ougen So rehte gerne sehen
Da muessen mich zwei herzen vil holt einander si
51 gruessen sich vil tougen Svvas in mag geschehen
Froeide und truren vvont in beides bi
Da brennet du minne vor liebe als ein gluot
Dennoch grosser wunder du minne da tuot
Si lat sich munde an einander vergessen
Alda hat du minne mit maneger hande
Froeide sorge und truren gar ubersessen
Alda hat du liebe die minne Überwegen
Wol iren seiden die mit zühten des pflegen

Ich wolle das der anger sprechen solte
Als der sytich in dem glas
Und er mir danne rehte sagen wolle
Wie gar sanfte im hure was
Do min frovve bluomen las
Ab im und ir minnenclichen flieste
Ruorten uf sin gruencs gras

Her anger was ir sich froeiden muestent nieten
Do min frovve kom gegan
Und ir wissen hende begunde bieten
Nach tivvern bluomen wol getan
Erloubet mir her gruener plan Das ich mine fuesse
Setzen muest'e da min frovve hat gegan

Her anger bittent das mir svvere sule buessen
Ein vvib nach der min herze ste
So wünsche ich das II mit blossen fuesse»
Noch hure muesse uf sich ge
So geschadet iu niemer sne
Wirt mir von ir ein lieblich gruessen
So gruenet min herze als üvver kle

Wunnec-
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Wunneclichen sol man schovven

Meien lchin über elliu lant
•Vogelin singen in den ovven
Die man dike trurig vant
Svva e lag vil toub du beide
Da übt man Ichone ougenvveide
Nu ist min lichter meigen tag

Svvenrie ich sihe die frovven nün
Wunneclichen vor mir stan
Gar gelich dem liebten schine
Von dem sunnen vvolgetan
Der liebe gat über ellü riebe
Reht also du minnekliche
Min herze uf durh lühtet bat

Wol ir wie fi valsches ane
In vviblichen zübten lebet
Reht allüm der liebte mane
In den sternen dike svvebe.t
Dem stat wol gelich du reine
Nienian vindet die schonen alleine
Si ist ganzer tugende vol

Svvenne du liebe und ouch du beste
Lachet ich vvenne ir roter munt
Nahtes us der vinster gierte
Ey solt ich in lange stunt
Tougen fpelien in rehter nehe
Dike ich gerne bi mir sehe
Die vil liebte rote brehen

Moehte ich gegen der die ich meine
Tusent- manne dienst gepflegen
Das künde alles harte kleine
Gegen ir riehen lone wegen
Ich vvil an die reinen guoten
Lones noch genaden muoten
Als von reht ir eigen man

Der meie kumt mit schalle
Die vogel singent alle Von manger yarwe rieh
'st du beide vvunneklic’n Sich mag niht geliehen
Den stierten minnedichen Reinen frovven guot
Die vor valsche sint beb not
Ein kus von rotem munde
Der frccivvet von herzen gründe
Darzuo ein umbevang
Von zwei schonen armen blank

Svver zuht und ere minne
Der habe in sime sinne Das er frovven fol
Zallen ziten sprechen wol

Er sol si lieblich gruerten
Mit senkten sprechen stierten
50 beginnet sin pflegen Alanig vvunneklicher segeltVon rotem munde ein lachen
Mag alles truren svvachen Ir spilnder ougen funt
Machet ein herze lieplich vvunt

Wichent dem liebten schine
Münde rot als die rubine Wengel wol gevar
Minnedichen und da bi dar Tragent stierte frouvven
Man fol si gerne fchouvyen Für alles das nu lebet
Ir lob in hohen werden svvebet
Mit hundert tusent münden '
Kan nieman vollegründen
Frouvven vverdekeit Ir lob und ere breit

Wol mich des flliertens des si slos
Dü liebe in das herze min
'Der stete mich noch nie verdros
51 muost ob allen frovven litt
Min tröst min heil und al min vvunne
Das meiner vvib getrosten kunne
Mich vvan ir vil vverder lib
Des svver ich ir tusent eide
Ich minne si für elliu vvib

Warumbe solt ich si verlan
Sit si also vil der tugende hat
Truege mich ein svvaches vvenkel dan
Ir lichter lchin mich niht verlat
Der in das herze min erlühtet
Alsam des meien tou die beide erfühlet
Mit liner freudebernden zit
Dü rose lühtet us dem bluomen
Als fchinet si gar sirnder strit

Ich bin der der lieben liebt! mere singet
Und der lieb ze liebe dike unsanfte bringet
Svvas ich fol das leist ich in mit trüvven gar
Bringe ich lieb ze liebe so ist beiden Lieb aldar
Singe aber ich ein scheiden
Des nemen si vil kleine war

Wahter

Het ich der zeder boume tage
Die vvolt ich mit ir eine leben
Ir aller lob ich gern®sage
Jedoch vvil ich li niht begeben
Si 11 mir lieb vor allenj vviben
Bi der stete vvil ich an ir beliben
Svvas darumbe mir gefchiht
Si ist mir in den ongen stierte
Und kumt mir us dem herzen niht
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Wahter wie mag dich so kurzer wile erlangen
Sit ich han den lieben man zuo mir gevar.gen
Der mir an dem arme und in dem herzen lit
Und mir für scnende sorge spilnde frceide git
Wahter bekennest du des manens fehln fiur tages zit

Frowe ich kan iu ze hulden niht wol gelingen
Got der lasse iu beiden iemer wol gelingen
Kdoch klage ich den edelen werden soessen man
Mir ist leit sol ich iin helfen niht von dan
Wol im der bi liebe leides sich behueten kan

Sit din rat mit triuwen vert wahter guot
So gang von der wer her umbe an dife huot
Ja getörste ich dir min leit niht wol geklagene
0 we liebes manne? und mines herzen we
Wahter nim min goltund hilf im hin svvies mirerge.

HER UOLRICH
von GUOTENBURG.

Ich horte ein merlikin wol singen
Das mich duhte der fumer weite entstan

Ich wene es al der werke frceide sol bringen
Wan mir einen mich entriege min wan
Svvie min frowe vvil so sol es mir ergan
Der ich bin zallen ziten undertan
Ich wände ieman so hette missetan
Suocht er genade im Gölte gelingen
Das muos leider an mir einen zergan

Wie sol ich minen dienst so zafen
Den ich lange mit triuwen han getan
Ich bin leider lere wund ane vvafen
Das habent mir ir fchoeniu ougen getan.
Das ich niemer nie geheilen kan
Es envvelle der ich bin undertan
Wie sol ein so verdorben man
Ich wene an ir ist genade entflaffen
Das ich ir leider niht»erweken kan

Ich vvil iemer vvefen holt minem muote
Das er ie so nach ir’minne getank
Hete ich funden deheine so guote
Da nach kerte ich gerne minen gedanc
Si fchuof das ich mich froeiden undervvant
Die ich hau mir zeiner frouvven erkant.
Ich was wilde svvie vil ich doch getane
Ir fchoeniu ougen das waren die ruote
Da mitte si mich von erst bctvvanc

Ich vvil iemer mit genaden beliben
Si muos (Sunde ane schulde an mir began
Si kan mich niemer anders von ir vertriben
Ich envvelle haben gedingen und wan
Das diu triuwe hoher solle gar»
Darme unstete der ich guotes verhan
Svva man werte einen valfchaften man
Der solte unvverden allen guoten vviben
So mohte man in an ir prife gestan

Ich vvil niemer dur minen kumber vermidet*
Ich ensinge des alleine svvies mir ergat
Und vvil gerne sol he not iemer liden
Diu von minnen mir so nahe gat
Sit min lib an dem zwivel (tat
Das min leider niemer kan werden rat
Ane die mich so betwungen hat
Sol nu min frceide zergan von der pliden
Das ist ir stünde und gros missetat

Us minen ougen das ist ein wunder
Von dem herzen das vvasser mir gat
Als ich gedenke das mir herunder
AI min kumber und min dienest niht vervat
Den ie dehein man gevvan oder hat
Sit mir min gemuete also sere (tat
Betwungen das li mine feie niht lat
Des muos ich von der werke besonder
Und von ir hulden scheiden dur die getat

HER HEINRICH
VON DER MURE.

T Tf zwene wege ich kan geritten
Den bas gerirten ich do reit

Des ist mir min har befnitten
Ein bas befnitenr mich befneit
E was ich blind und vviste blinden
Er ist ein kint (wer volget binden
Schiere vvirt ein man verlorn Ewiklichcr (huste
Ein leben han ich mir erkorn
Das lit in guoter kiuste

Steten friunden vvil ich klagen
Das mich ein vvib betwungen hat
Es geht ze nahe mir ich muos es sagen
Wie sol des iemer werden rat »
Sorge lide ich die naht dar zuo den tag
Also tuot si mir geruowen ich nienen mag
Mir envrart nie so we
Sine getroeste mich ich het es bas gelassene

Ick
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Ich hat ein wunnekliches lebet*

E grosse liebe mich gevie
Truren dest mir nu gegeben
Das meiner mer mir zergie
Sit ich innen wart wie rehte sis begat
Da von ir diu weit das belle lob verdat
Alinu leit huoben lieh
Als ich si fach so sende ich nach der schonen mich

Du weit mit grosser sroeide stat
Das sol nur lin ein llete leit
Ob mich diu wurme so vergat
Del bluomen was ich ie gemeit
Leider nu muos ich liden grosse not
,1a enliich ich nie so manige beide rot
Schone vvib wol tut» nu
Wol tete ich dir oh ich wol mochte also du

Selig muesse ein riter sin
Der vvol verschulden kan den nit
Vil holt ist itn das herze min
Wand er den merkern git
"Vil dike fvyeren muot die frouvven minnent in
Und ist au den guoten vviben ein gevvin
Svvas fi redent das beste er tuot
Srver sreeiden psliget für sorge envvart nie niht so

guot

Ahy nu sol diu weit lassen manige swere
Die li mueste han ob es noh vvinter vvere
Diu beide hat der bluomen ane rnasse vil
Dar zuo so stet der gruene walt als er den sumer

vvesen vvil

Ahy sorgen wurde rat mit guote
Wan das ich lebe mit undertanen muote
Den ich gevvan do den gewalt ein vvib gevie
Das si das vrie hetze min nit langer ane ir dienite lie

Herze du bist ane sinne
Volgeit du dien ougen nach
Du mäht niht vollenden alles das si vvellent soebenEn ruoch wa li sehen hin
Darumbe si dir niht ze gach
Tuest du des niht da von rnac dir
Wol grosser schade geschehen
Wcs zihe aber ich die ougen min
Es ist gar des herzen rat
Diu mir ougen herzen lip so gar betwungen hat
Von der muos mich dunkereguot ob si mich leben lafc/

Ich sehe gerne sonder wank
Den ir vil minneklicheti schin
Ich wolt es lernet lieber an für einer, engel sehen

Also liebe diu ist gegen ir niht krank
Ich meine die Üben frovven min
E doch so muos ich eine grosse schulde von ir iehest
E ich si vol bitte so hat si mir gar verleit
Ich weis vvol das ein krankes herze vvere davon rerzeit
E aber ich das tete ich litte e lernet arbeit.

HER
HEINRICH von MORUNGE.
Ci ist zallen eren ein vvib vvol erkant
^ Schoner geberde mit zuhten gemeit
So das ir lob in dem riebe umbegant
Als der mane wol verre über lant
Luhtet des nahtes vvol lieht und breit
So das ir schin al die weit umbevat
Als ist mit guete umbe vangen diu schone
Des man ir gibt 11 ist aller vvibe ein kröne

Dis lob beginnet vil frovven versman
Das ich die mine für alle andriu vvib
Han zeiner kröne gefezet so ho
Unde ich der deheine us genomen han
Des ist vil luter vor valsche ir der lip
Smal wol ze malle vil fier und fro
Des muos ich in ir genaden beliben
Gehütet si 1b Min liebest vor allen vviben

Got lasse mir vil lange leben gesont
Die ich an vviblicher stete noch ie vand
Sit si min lip zeiner frouvven erkos
Wol ir vil lüesscr vil rot ist ir der munt
Ir zene vvis ebene vil verre erkant
Dur dis ich gar alle unstete verkos
Do man si lobte also reine und vvise
Senkte und los Dar umbe ich si noch prisc

Ir tugent reine ist der sonnen gelieh
Die trueben wollten tuont liebte gevar
Svvenne in den meigen ir fehln ist so klarDes wirde ich steter freeide vil rieh
Das über lohtet ir lob also gar
Wib und frouvven die besten fiur war
Die man benenne in tiutschem lande
Verre oder nach so ist li es diu bas erkande

Min erste und ouch min leste
Frojide was ein wib Der ich minen üb
Hot ze dienste iemer nie
Diu höchste und ouch diü beste
In dem herzen min Seht das muos si sin
Der ich seiden fro beste Ir tuot leider vve

G AI
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AI min sprechen und min fingen
Des muos ich an frceiden mich nu twingen
Und truren svvar ich ge

Nu ratent lieben frouvven
Was ich singen miuge So das es ir tinge
Sang ist ane froeide kranc
iNlir wart niht vvan ein schouwen
Von ir und der gruos Den si teilen nrnos
Mit der werlte iunder danc Diu zit ist ze kranc
Ane frccide und ane wurme
Nu wol dar swer mich gelercn kunne
Das ich singe ir niuwen sanc

Wer ir mit mime fange wol
So sunge ich ir Sus verbot sis mir
Und ir tete min fvvigen bas
Nu fwige aber ich ze lange
Solde ich singen me Das tet ich als c
Wie zimt miner frouvven das Das si min vergas
Und verleite mir ir hulde
0 vye des wie rehte unfenfte ich dulde
Beide ir fpot und ouch ir has

Vil vviplich vvib nu wende IMine sende klage
Die ich tougen trage du weist wol wie lange zit
Ein seiden riches ende Wirt mir das von dir
So siht man an mir Frreide ane alle vviderstrit
Sit das an dir lit JYLines herzen hohgemuete
Mäht du troesten mich dur vvtbes gucte
Sit din tröst mir frccide git

Ich sihe wol das rain frovve
Mir ist vil gehas Doch verfuoche ichs bas
In verdiene ir werden gruos
Des ich ir wol getrouvve
Das hat si verfvvorn Ir ist leider zom
Das ichs der werlte künden muos
Das ich niemer fuos Von ir ebenste mich gefcheide
Es kom mir zc liebe ald ir ze leide
Lihte vvirt mir fvvere buos

Hct ich rügende niht so vil von ir vernomen
Und ir fchoene niht so vil gesehen
Wie were si mir danne also ze herzen körnen
Ich muos iemer dem gestehe fpehen
AIs der mane tuot der sinen fehln,
Von des sonnen fchin enpfat
Als kumt mir dike Ir wol lichten ougen büke-
In das herze min Da si vor mir gat

Ir wol liebten ougen in das herze min
50 kumt mir du not das ich muos klagen

Solde aber ieman an im selben schuldig fm
So het ich mich selben selbe erstagen
Do ichs in min herze riam
Und ich si vil gerne fach
Noch perner danne ich folde
Und ich des niht miden vvolde
In höhte ir loh fvva mans vor mir sprach

Mime kinde vvil ich erben dife not
Und du klagende leit Die ich han von ir
Wenent si danne ledic sin ob ich bin tot
Ich lasse einen tröst noh hinder mir
Das noch fchoene werde min 11m
Das er wunder an ir hege
Also das er mich reche Und ir herze gar zerbreche
So sin so rehte schonen fe

In so hoher schwebender vvunne
So gestuont min herze an frceiden nie
Ich var als ich fliegen kunne
Mit gedanken x mer umbe si
Sit das mich ir tröst enphie
Der mir dur die feie nun mitten in das herze gie

Swas ich vvunnekliches fchouwe
Das fpil gegen der vvunne die ich han
Luft und erde walt und onvve
Sulnt die zit der froeide min enpban
Mir ist konien ein hügender vvan
Und ein wurineklicher tröst
Des min muot fol hohe stan

Wol dem yvunneklichen mere
Das so fuesse dur min ore erklanc
Und der sanfte tuender fvvere
DLu mit froeidett in min herze fanc
Da von mir ein vvunne entfpranc
Drn vor liebe all'am ein tovv
Mir us von den ougen dranc

Sestc si diu stiefle stunde
Selic si diu zit der werde tac
Do das vvort gie von ir munde
Das dem herzen min so nahe lag
Das min lip von frceiden erfchrac
Und envveis von liebe ioch
Was ich von ir sprechen rnac

Von der elbe vvirt entsehen vil .Traniger man
Also wart ich von grosser liebe entsehen
Von der besten die ie ein man lieb gewan
Wil aber (i mich dar umbe vehen
Mir ze unstatten sten •
Mac si danne rechen sieh Tuo
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Tuo des ich (i bitte da mitte froevvet si so mich
Das ich danne vor übe muos zergen

Svvenne ir liebten ougen also verkerent sich
Das si mich an dur min herze sen
8wer da entzwischen danne stet und irret mich
Dem mueise al (in froeide zergen
Wan ich danne stan und warte der frouwen min
Kehre als des tages diu kleinen vogelüa
Wenne l'ol mir iemer lieb gesehen

Mich entzündet ir vil liehter ougen sthin
JUs das fiur ein dürre Zunder tuot
Und ir froemde krenket 1b das herze min
Als das wasser eine gluot Und ir hoher muot
Und ir schoene und ir edelkeit
Und das wunder das man von ir tugende feit
Das ist mir vil übel und ouch übte guot

Si gehütet und ist in dem herzen min
Frouwe und herer danne ich selbe si
Hei wan solc ich ir noch so gevangen sin
Das (i mir mit trüweri were bi
Ganzer tage dri Und etesüche naht
Son verlor ich niht den Üp und al die mäht
Nu ist ii leider vor mir alzc fri

West ich ob es verswiget mochte (in
Ich liesse rieh sehen mine sohonc frouwen
Der enzvvei breche mir das herze min
Der mochte si schone drinne schouwen
Si kan her dur diu ganzen ougen min
Sünder tür gegangen
Ovve Golde ich von ir so essen minne sin
Als minncklich enpfangen

Der so lange rrieft in einen touben walt
Es antwort im dar us eteswenne
Nu ist du klage von ir dike manicvalt
Gegen miner not (wie lis niht erkenne
Doch klaget ir maniger minen kumber
Vil dike mit gelange
Ovve ia hat si gelbsten alles her alder gefvvigcn alze

lange

"Wer ein stich alder ein star die mehten fit
Geiernet han das si spreche minnen
Ich han ir gedienet her vil lange zit
Mac si sich doch miner rede verfilmen
Nein si niht Got envvelle ein wunder
Vil verre an mir erzeigen
Ja möcht ich sit einen boun mit miner bette
Sünder wapen nidcrgencigen

Es ist sitte der nnhtegal
Svvanne si ir leit vol endet so gesvvigct si
Dur das volge aber ich der swal
Diu durh liebe noch dur leide ir singen nie verlie
Sit das ich nu singen sol
So mag ich von schulden sprechen wol
0 vve das ich ie so vil gebat
Und gestellte an eine stat Da ich genadelt nienen so

Svvige ich und singe niet
So sorechent 11 das mir min singen zeme bas
Sprich aber ich und singe ein liet
So muos ich dulden beide ir spot und ouch ir has
Wie sol man dien riu geloben
Die dem man mit schöner rede vergeben
0 vve das in ie so wol gelanc
Und ich lie dur si minen sanc
Ich wil singen aber als c

0 vve miner besten zit
Und o vve miner lichten wunneklichen tage
Was der an ir dienlle lit
Nu iamert mich vil maniger senelicher klage
Die si hat von mir vernomen
Und ir nie ze herzen künde körnen
O wc minü gar Verlornen iar
Diu rüvvent mich fürwar Ich verklage si niemer mer

Ir lachen und ir schone ansehen
Und ir guot geberde hanc betoeret lange mich
In kan anders nihe verleben
Swer mich ruomes ziehen wil fürvvar der fündet sich
Ich han sorgen vil gepflogen
Und dien frouwen selten bi gelegen
O we wan das ich (1 gerne ansach
Und in ie das beste sprach Mir envvart ir nie niht me

Es ist niht das türc si
Wan habe es desto vverder wan den getrüwen mau
Der ist leider Ivvere bi
Er ist verlorn swer nu niht wan mit trüvvcn kan
Des wart ich vil wol gewar
Wand ich ir mit trüwen ie diente dar
O vve das ich trüwen nie genos
Des (teri ich standen blos
Doch diene ich swie es erge

Ob ich si duhte hulden wert
Son mochte mir zer werke lieber niht gesehen
Het ich an Got sit genaden gort
Sin beenden nach dem tode niemer mich vergen
Her umbe ich niemet doch verzage
]r lop ir ere unz an min ende ich singe und sage

G a Was
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Was si sich bedenket bas Und tete si liebe das
50 verbere ich alle klage

Such ienian die frouwen nie man mac schouwen
In dem venster stan oiu vil wol getane
Diu tuot mich ane Sorgen die ich hkn
51 lulltet sam der sonne tuot
Gegen dem liebten morgen E was si verborgen
Do muost ich sorgen vie wil ich nu lan

Ist aber ieman hinne Der sine sinne
Her behalten habe Der ge nach der schonen
Diu mit ir krönen Gie von hinnen abe
Das si mir ze tröste körne d das ich verscheide
Diu liebe und diu leide nie wellen mich beide
Fürdern hin ze grabe

Wan sol schriben kleine Reht uf dem steine
Der min grab bevat Wie lieb si mir vvere
Und ich ir unmere Svver danne über mich gat
Das der lese dise not Und ir gewinne künde
Der vil grossen fünde nie li an ir stunde
Her begangen hat

Sin hies mir nie wider sagen
Und warb jedoch und vvirbet noch
Hute uf den schaden min
Des enrnac ich langer niht verdagen
Wan si wil ie noch elliu lant
Hebern und ein rouberinrie sin
Das machent alle ir rügende und ir schoene
Die mengem man tuont vve
Der li anMiht der niuos ir gerungen sin
Und in sorgen leben lernet me

In dien dingen ich ir dienst man
Und ir eigen was do do ich si dur trüvve
Und dur guot an fach
Do kan li mit ir minnen an
Und vieng mich also do si mich wol gruoste
Und wider mich so sprach
Des bin ich an freeiden siech und an herzen lere vvunt
Und ir ougen dar du hant mich beroubet gar
Und ir rose varwer roter munt

0 vve des scheidens des er tet
Von mir do er mich vil senendc lie
Wol aber mich der lieben bet
Und des vveinens des er do bc-gie
Do er mich truren lassen bat
Und hies mich in frreiden sin
Von sinen trehenen wart ich nas
Und erkuelte e doch das herze min

Der dur sine unscligheit
ferner arges ihr von ir gesage
Dem muelse alles wel 'en leit
Svvas er minnc und das im wol behage
Ich fluoche in und schadet in niht
Dur die ich ir muos froemde lin
Als aber si min ouge an (iht
So taget es in dem herzen min

O vve was wissent si einem man
Der nie frouwen leit arg gelprach
Und in aller eren gan
Dur das muet mich sin ungemach
Das li in gruessent über al Und zuo im redende gant
Und in 'doch als einen bal
JNlic beesen vvorten umbe sian

Ich bin iemer der ander niht der eine
Der grossen liebe der ich nie wart vri
O vve vveren die huoter al gemeine
Toub und blint swenne ich ir vvere bi
So mochte li min seit etesvvenne mit gelüste ir kundei*
Und mich mit rede zuo ir gestunden
So wurde ir wunder vil von mir gesaget

hliner ougen tougenliches sehen
Das ich ze botten an (i senden muos
Das nemc dur Got von mir für ein stehen
Und ob li lache das si min gruos
Ich envveis wer da sanc
Ein (itich und ein star ane sinne
Wol gelernten das si sprachen minne
Wol sprich das und habe des lernet danc

Wolte si min denken für das sprechen
Und min truren für die klage verstau
So muese in der nüvven rede gebrechen
0 vve das ieman sol für fuoge han
Das er lere klagen Das er doch von herzen niht meinet
Als einer truret und weinet
Und er sin nieman kan gesogen

Sit diu herze liebe heisset minne
Sone weis ich niht wie diu leide heissen sol
Herzeliebe vvont mir in dem sinne
Lieb bet ich gerne leides enber ich wol
Diu guete diu mir Git hohen muot
Dar zuo froeide und vvunne
Sone weis ich was diu liebe kunne
Wan das ich iemer truren muos nah ir

Sine sol niht allen lüten lachen
Also von herzen sam si lachet mir
Und ir an sehen so minneklichen machen

Was
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Was hat aCTf leman da ze schovven an ir
Der ich leben sol und an der ist al min vvunne behalten
Jane vvil ich niemer des er alten
Svvenne ich si sihe mir enli von herzen wol

Si hat lieb ein kleines vogellin
Das finget und ein lutzel nah ir sprechen kan
Solt ich dem geliehen ir heirilich lin ( gevvan
50 svvuere>Lh wol des das nie frouvve bessern vogel
Für die nahtegal wnit ich ir hohe fingen an
O vve herze liebe frouvve min Nu bin ich doch din
Mäht du troesten mich vil senden man

Ist ir lieb min leit und min ungemach
Wie koende ich danne iemerjmere rehte werden fro
Sine getrurte nie fvvas so mir gefchach
Klaget ich ir min lamer so stuont ir das herze ho
51 ist noch hüte vor den ougen min als si was dp
Do si minnekliche mir zuo sprach
Und ich si an fach
0 vve folt ich iemer sten also

Si ist mit fugende und mit stetekeif
Wol behuot vor aller unfrouvvelicher tat
Wan des eine das si mir verleit
Ir genade und das si mich also verderben lat
W ol mich des das fi min herze also besessen hat
Und diu stat ist nienen me bereit
Umbc ein bar also breit
So diu rehte liebe mich bestat

Festliche blike und groesliche rüwe
Hat mir das herze und den lip nach verlorn
Min alte not die klage ich für nüvve
Wan das ich fürhtc der schimpfere zorn
Singe aber ich dur die diu mich freevvethie bevorn
So vclfche dur Got nieman mine trüvve
Wan ich dur fanc bin ze der werke gehörn

Menger fprichet seht wie der singet
Wer ime ihr leit er tete anders danne so
Der mac niht wissen was mich leides tvvingcfr
Nu tuon aber ich rehte als ich tet do
Do ich in leide stuont do huob ich si gar unho
Dis ist ein not diu langes mich tvvinget
Sorge ist unwert da die lüte lint fro

Du mines herzen ein vvunne und ein kröne ist
Vor allen frouvven die ich noch han gesehen
Schcene und fchoene und fchoene allcrfchoenist
Ist si min frouvve des muos ich ir iehen
AI diu weit sol si durh ir schäme flehen

Noch vvere zit das du frouvve mir lonist
Ich han mit lobe anders torheit verleben

Sten ich vor ir und fchotiwe das wunder
Das Got mit fchoene an ir lip hat getan
So ist des so vil das ich sihe da besonder
Das ich vil gerne vvolt iemer da Ihn
O vve so muos ich vil trurig scheiden dafi
50 kumt ein wölken so truebes dar linder
Das ich des fchinen von ir#niht en han

( swom
Min herze ir fchoene und du minne des habent gS-

Zuo ein ander des ich vvene uf miner frovven tot
Zvviu habent diu driu mich einen dar zuo erkorn
O vve minne gib ein teil der lieben miner not
Teil ir si so mit das si gedenke ouch machen rot
Wunsche ich ir fenens nu das vvere besser verhorn
Lihte ist es ir zorn
Sit ir wort mir deheinen kumber gebot

Es tuot vil vve fvver herzekliche minneS
An so hoher stat da lin dienst gar verfmahe
Sin tumber wan vil lutzel dar ane gewinnet
Svver so vil geklaget das ze herzen niht engat
Er ist vil vvife fvver sich so wol versinnet
Das er dient da man sin dienst wol enpfat
Und sich dar lat Da man sin genade hat

Ich bedarf vil wol das ich genade vinde
Wan ich hab ein wib ob der sonnen mir erkorst
Dest ein not die ich niemer überwinde
Gefehe mich ane als si tet hie bivorn
51 ist mir lieb gevvest da her von kinde
Wan ich wart dur si und durh anders niht geborst
Ist ir das zorn das weis Got so bin ich verlorn

Wa ist nu hin min liebtet morgensterne
W' e was sollet mich das min sonne ist ufgegan
Si ist mir ze höh und ouch ein teil ze verne
Gegen mitten tage und vvil da lange stan
Ich gelebte noh den lieben abent gerne
Das si sich hernider mir ze tröste wolte lan
Wand ich mich han gar verkapfet uf ir wan

We wie lange sol ich ringen
Umbe ein wib der ich noch nie wort zuo gefprach
Wie sol mir an ir gelingen
Seht des wundert mich wan es e niht gefchach
Das ein man also tobt als ich tuon zaller zit
Das ich fi so herzekliche minne
Und es e nie gewuoc und ir dient iemer sit

G ; Ifch
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Ich weis wol das si lachet
Srvenne ich vor ir ltan und cnvvcis wer ich bin
Sa zehant bin ich gesvvachet
Svvenne ir schoene mir nimt so gar minen (in
Got weis wol das si noch mimi vvort nie vernara
Wan das ich ir diente mit gelange
So ich belle künde und als ir wol gezani

0 we des was rede ich tumbe
Das ich niht enrete als ei/i seliger man
So svvige ich rehte als ein stumme
Der von siner not niht gesprochen enkan
Wan das er mit der haut limi vvort tuten niuos
Als erzeige ich ir min wundes herze
Und valle für li und nige uf ir fuos

0 vve war umbe folge ich also tumben vvane
Der mich so scre leitet in die not
Ich schiet von aller frrciden ane
Das li mir troll noch helfe nien gebot
Doch wart ir varvve lilicnvvis und rosenrot
Und sas vor mir du liebe vvolgetane
Gebluet reht alfäm ein voller niane
Das was der ougen vvunr.e und des herzen tot

Min steter muot gestehet niht dem winde
Ich bin noch als st mich hat verlan
Vil stete her von einem kleinen kindc
Svvie vve li mir nu lange hat getan
AIs svvigende ie genöte und ein verholner wan
W ie dike ich mich der torheit under winde
Swanne ich vor ir stan
Und Iprüche ein wunder vinde
Und muos doch von ir eingesprochen gan

Ich han so vil gesprochen und gesungen
Das ich bin muede und heis von der klage
In hin umbe nit wan umb den vvint hetvvungen
Sit si mir nit gelouhet das ich sage
Wie ich si minne und wie ich ir holdes herze trage
Des war mim ist nach werde niht gelungen
Hete ich nach Gote ie halb so vil gerungen
Er nerne mich zuo zim ach miner tage,

Du vil guote das si selig muesse sin
We der huote die man tuot der weide scliin
Die mir hat benomen das man si niht wan selten set
So du sunne du des abendes under get

Svver-der frouvven huetet dem künde ich den han
Wan durh schouwen so gelehrtes si dem man
Das si wer ein spiegel al der vverlde ein wunne gar
Was sol golt begraben des nieman wirt gevvar

Ich muos sorgen wen dhi lange nabf̂ erge
Gegen dem morgen das ichs einest angele
Min vil liebe sunnen du mir so vvunneklichen taget
Das min ouge ein truebes wölken wol verklaget

Frouvve vvilt du mich genern
So (ihe mich ein lützel an
Ich enmag mich lange niht ervvern
Den lip muos ich verlorn han
Ich bin siech min herze ist vvurrt
Frouvve das hant mir getan min ougen und din roter

rnunc

Frouvve mine svvere sich
E ich verliefe minen lip
Ein vvort du spreche wider mich
Verkere das du selig vvib
Du sprächest iemer neina nein
Das brächet mir min herze entzwein
Mäht du doch etesvvenne sprechen
la ia ia ia Ja ia ia ia
Das lit mir an dem herzen na

Ob ich dir vor allen vviben guotes gan
Sol ich des engelten frouvve wider dich
Ste das diner guete scliklichen an
So las lernet in dien ungenaden mich
Hab ich dar an milsetan die schulde rieh
Das ich lieber lieb zer werlte nie gevvan
Nach der liebe sent min herze sich

Ob ich lernet ane hohgemuete bin
Was ist ieman in der werlte delte bas
Gent mir mine tage mit ungentuete hin
Die nach froeiden ringent dien gewirret das
Ja das wirt ir ungevvin der valschen has
Die verkerent linder wilent mir den / in
Nieman solde niden ern vvilte was

Frouvve ob du mir niht die werlt erleiden vvil
So rat und hilf mir ist zelange vve
Sit si iehent es si niht ein kinde spil
Dem ein vvib so nahen an sin herze ge
Ich erkande maze vil der sorgen e
Disü sorge get mir für der mäste zil
Hüte has und aber danne über morgen we

Ich habe ir vil grosser dinge her verleben
Herzeklicher minne und ganzer stetekeit
Des half mir diu rehte herzeliebe spehen
Wol mich hab ich al der werlte war gefeit
Habe ich daran misseschen dass mir leit

Mir



HER HEINRICH von MORUNGE. 55
Mir magellü selde noch von ir geschehen
In weis niht vvas'schoner lip iri herzen treit

Ich vvene nieman lebe der minen huniber weine
Den ich eine trage
Es entuo du guote die ich mit -trüvven meine
Vernimt si mine klage
We wie tuon ich so das ich so herzekliche
Bin an n verdaht das ich ein kunigriche
Für ir rninne niht en nemen vvolde
üb ich teilen und wein solde

Swer mir des erbau ob ich si minne tougen
Seht der fundet sich
Si vvon mir zallen ziten vor dien ougen
Und dünket mich wie fi ge zuo mir dur ganze muten
Ir tröst und ir helfe lafient mich niht truren
Svvenne si vvil so fueret si mich hinnen
Mit ir wissen haut hohe über die zinnen

Ich vvene si ist ein Venus nere die ich da minne
Wan si kan so vil
Si benimt mir beide froeide und al die sinne
Svvenne so si vvil
So get si dort her zuo einem vensterlin
Und liht mich an reht als der sonnen schin
Swanne ich si danne gerne vvolde sohouwen
Ach so get si dort zuo andern frouvven

Do si mir alterst ein hohgemuete fände
In das herze min
Des was hotte ir guete die ich wol erkande
Und ir liebtet schin
Saeh mich guetiieh an mit ir fpilnden ougen
Lachen fi began us rotem munde tougen
Sa ze haut enzunte sich min wunne
Das min muot stet hohe i’am du sonne

We was rede ich ia ist min geloube boese
Und ist wider Got
Wan bitte ich in des das er mich hinan loefc
Es was e min spot
Ich tuon sinn der svval der finget svvenne er stirbet
Was ob mir min sanc das lihte noch erwirbet
Swa man minen kumber sagt ze mere
Das man mir erbunne miner swere

Ich horte uf der beide
Lute stimme und soessen fitne Davon wart ich beide
Fremden rieh und an truren kranc
Nach der min gedanc sere ranc und syvanc
Die vant ich ze tanze da si lanc
Ane leit ich do spranc

Ich vant si verborgen
Eine und ir wengel von trehen nas
I)a fi an dem morgen Mines todes sich vermag
Der vil lieben has Tuot mir bas
Danne das do ich vor ir knivvede da si sas
Und ir sorgen vergas

Ich vant si an der zinne
Eine und ich was zuo zir gesant
Da mehre ichs ir minne wol mit sooge han geplant
Do wände ich diu laut han verbrant
Sa ze baut wan das mich ir soessen minne bant
An dien sinnen hat erblant

Solde ich lernet frouvven leit
Alder arg gesprechcn das hat si verschuldet wol
Diu das hat von mir gefeit
Das ich singe ovve von der ich iemer dienen sol
Si ist des hebten meien schin
Und min österlicher tac svvenne ich si an sihe
So lachet ir das herze min

Min frovve ist so genedig wol
Das si mich noh tuot von allen minen sorgen fri
Des bin ich fro reht als ich sol
Ich vvene nieman lebe der in so ganzen froeiden si
Wol ir hüte und iemerme
Also sprich ich und wünsche ir des dü mir hat benomen
Mit stunden gar ruin alt ovve

Svvas ich singe und swas ich sage
Sone vvil si doch niht troeften mich vil senden mau
Des muos ich ringen mit der klage
Und mit der not die ich selbe mir geschahet han
50 ist (is doch dü frouvve min
Ich bins der ir dienen sol und wünsche ir des
Das iemer selig mucsse sin

Uns ist zergangen Der lieblich somer
Da man brach bluomen da lit nu der soe
Mich muos belangen Werine si minen kumber
Welle vol enden der mir tuot so vve
Ja klage ich niht den kle
Svvenne ich gedenke an ir vviblichen wengel
Dü man ze froeide so gerne ane so

Seht an ir ougen Und merkent ir kinne
Seht an ir kele vvis und prüvent ir munt
51 ist ane lougen Gestalt sam diu minne
Mir wart von frouvven so liebes nie kunt
Ja hat (i mich vervvunt Sere in den tot
Ich verlüso die sinne Genade ein küniginne
Du tuo mich gesonc Dia
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Die ich mit gesange Hie prise unde krcene

An die hat Got (inen wünsch wol geleit
In gesach nu lange nie bilde also schoene
Als ist min frowe des bin ich gemeit
Mich froeit ir werdekeit
Bas danne der nieie und alle sin doene
Die die Yogel singent das li üch gefeit

Mich wundert harte Das ir alse zarte
Kau lachen der inunt Ir liebten ougen
Die hant ane Iougen Mich senden verwunt
Diu brach alse tougen AI in mins herzen grünt
Da wont diu guote Vil senfte gemuote
Des bin ich ungesunt

Swenne ich vil tumber Tr tuon minen kumber
Mit fange bekant So ist es ein wunder
Das si mich tuot under Mit rede zehant
Swenne ich si beere sprechen so ist mir alse wol
Das ich gesitze Vil gar ane vvitze
Non weis war ich sol

Si hat mich verwunt Bebte al durch min feie
In den vil restlichen grünt Do ich ir tet kunt
Das ich tobte und quele Umb ir vil guetlichen munt
Den bat ich zeiner sinnt
Das er mich ze dienste ir bevele
Und das er mir siele Von ir ein senftes küssen
So wer ich iemer gefüllt

Wie wirde ich gehas Ir vil rosevarvven munde
Des ich noch niender vergas
Doch so muet mich das Das si mir zeiner stunde
So mit gevvalt vor gesas Des bin ich worden las
Also das ich vil schiere wol gesunde
In der helle gründe
Verbrunne e ich ir iemer diende in wisse umbe vvas

Ich bin keiser ane kröne
Sünder lant das meinet mir der muot
Der gestürmt mir nie so schone
Danc ir liebes du mir sanfte tuot
Das schalet mir ein frowe fruot
Dur die so wil ich stete sin
Wart in gesach nie vvib so rehte guot

Gerne sol ein ritter ziehen
Sich ze guoten vviben dest nun rat
Boesü vvib die sol man fliehen
Er ist tumb svver sich an si verlat
Wan iine gebeut niht hohen muot
Ie doch so weis ich einen man
Dea ouch die selben frowen dunkent guot

Mirst das herze worden svvere
Seht das schafet mir ein sende not
Ich bin worden dem unmere
Der mir dike linen dienest bot
O vve vvarumbe tuot er das
(Jnd wil er lichs erlouben niht
So muos ich im von schulden sin gehas

Wie sol froeideloser tage
Mir und sender iaren iemer werden rat
So ist das aber min höchste klage
Das uns beide an froeide missegnt
Sit das du vverlt mit sorgen so gar betvvungen stat
Maniger svviget nu der doch dike wol gesungen hat

Ich vyas etesvvenne fro
Do min herze wände neben der sunnen stan
Dur die wölken fach ich ho
Nu muos ich min ouge nider zer erde lan
Mich trüget alzesere ein vil minneklicher vvan
Sit das ich von ir niht vvan leit und herze svvere han

Wil si froemden mir dur das
Das ein lützel ist mit valscher diet behuot
Dest ein svvacher stündet has
Das si mit den andern mir so leide tuot
Es beeret niht ze liebe ein so kranker stündet muot
Wil aber si die huote also triegen dast uns beiden guot

O vve sol aber mir iemer nie
Gelobten dur die naht Noch wisser danne ein sne
Ir lip vil wol genaht Der truog diu ougen min
Ich wände es solde sin
Des liebten manen schin do ta> es

O vve sol aber er iemer me Den morgen hie besagen
Als uns dü naht enge Das wir niht durfin klaget»
O vve nu ist es tag Als er mit klage pflag
Do er iungest bi mir lag do  tagte es

0 vve si koste ane zal In dem flafe mich
Do vielen hin ze tal Ir trehenne nider sich
Je doch getroste ich sie Das si ir weinen lic
Und mich al umbe vie do tagte es

O vve das er so dike sich Bi mir ersehen hat
Als er endahte mich So vvolt er sonder vvat
Min arme schovven blos Es vvas ein wunder gros
Das in des nie verdros do tagte es

Hat man mich gesehen in sorgen
Des ensol.niht mer ergart Wol
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Wol froevve ich mich alle morgen
Das ich die vil lieben han
Gesehen in ganzen froeiden gar
Nu fluch von mir hin langes truren
Ich bin aber gesunt ein iar

Si kan durh die herzen brechen
Sam diu sonne dur das glas
Ich mac wol von schulden sprechen
Si ganzer lugende ein adamas
So ist diu liebe frovve min
Ein vvunnebernder soosser meiie
Ein vvulkeloser sunnen schin

Ob si minre not diu guote
Wolde ein liebes ende geben
Mit den fron in hohem muote
Sehe man mich danne leben
Die vvilc so das niht ist beschehen
So muos man bi der ungenaueren schar
Mich in dien sorgen sehen

Mir ist geschehen als einem kindeline
Das sin scheenes bilde in einem glase gesach
Unde greif dar nach sin selbes sehine
50 vil bis das es den spiegel gar zerbrach
Do wart al sin wunne ein leitlich ungemach
Also dalite ich iemer fro ze sine
Do ich gesach die lieben frouvven mine
Von der mir bi liebe leides vil geschach

Ich vvil ein reise Wünschent das ich wol gevar
Da wirr manig weife Du lant vvil ich brennen garMiner frouvven räche Svvas ich des bestäche
uas muos alles werden verlorn
51 envvende minen zorn

Helfet singen alle Mine front und zieht ir zuo
Mit schalle Das si mir genade tuo
Schriet das min smerze Miner frouvven herze
Breche und in ir oren ge Si tuot mir ze lange vvc

Frouwe ich vvil mit hulden
Reden ein vvening wider dich
Das seit du verdulden
Zürnest du so swige aber ich Wiltu dine lugende
Krcenen wol mit rügende
So vvis mir genedig soesse fruht
Und troeste mich dur dine zuht

Vil soessü scnftü toeterinne
Warumbe went ir treten mir den lip
Und ich uch so herzekiiehen minnc

SCHENKE von L1MPURG.

Zwar frouwe für ellü vvib
Wenent ir ob ir mich tretent
Das ich uch iemer mer beschouvve
Nein üvver minne hat mich des ernretet
Das üvver feie ist miner feie frouwe
Sol mir hie niht guot geschehen
Von üvverm werden libe
So muos min feie ü des verleben
Das üvverre feie dienet dort als einem reinen vvibe

DER
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Wol mich dirre stunde Die solde ich enpfähen
' ’ Mit gelange es ist rehte an der zit

Ob ich das wol künde Dar so solde ich gaben
Wan hoeret vogSt singen wider strit
Darzuo dringen dur das gras .Bluomen mangerleie
Ich kan selbe da das was Willekome her meyeMir und ouch der frowen min Ich vvil sin
Svvie so si gehütet mins herzen trcelterin

Herzelteber mere Der warte ich vil dikt
Von der minneklichen frowen min
Ich were ane svvere Wan das ich erschräke
Dur die lieben trage ich senden pin
Das ist endeliche war Liebe nimt die sinne
Liebe machet missevar Wissent das ich brinne
In der liebe als ein gluof Frovve tuot
Wol an mir vil tumben des war so sit ir guot

Wer ich niht ein tumber So liesse ich min singen
Sit es ist der lieben gar ein vvint
Ich hau grossen kumber Den mag si wol ringen
Frovve us tznden sorgen mich enbint
Ir solt mir genedig wesen Lieb mins herzen wunne
So mag ich vil wol genesen Liehtü spilndü sonne
Trcestent mich vil senden man Sit ich gan
Ju wol aller eren gedenkent wol daran

0 vve sonder sorgen Svvie so ich gebareDoch tuot si mir an dem herzen vve
Die trage ich verborgen Stille und offenbare
Diene ich ir was £vil dü liebe me
Wil si ich singe ir vvil si ich sage
Wil si ich trure ich lache
Ich weis wol der lieben klage
Ich diene ir ze swache
Frovve minne fuegent das Das mir bas
Tuo min trcestcrinnc der ich noch nie vergas

H Mit
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Mit 7.wein blanken armen
Ein vil lieplich tvvingen
11t mir senden kneble wilde gar
Si sol lieh erbarmen Nach denselben dingen
Jamert mich Got gebe das ichs ervar
Tougen minne ist; mir unkunt
Lieplich tvvingen türe Wil ir rosevarvver munt
So froevve ich mich hure
Trcestent frovve est an der zit Sorge lit
Minem herzen nahe Des ir gewaltig fit

Sit sich du zit Also schone ze frociden hant gestehet
Des vvere ich fro seht son lat mich ein vvib
Dest ane strit Das min herze sich hat zir gesellet
Es ist ein not das ir lieplicher lib Mir des erban
Ob ich fro gerne vvere Wib und man
Wir .schent das si mir ringe die svvere
Ders ane schulde von herzen mir gan

•
Ein wunder gros

Wii ich künden swenne ich bin entliefen
So habe ich tröst und wunne von ir Ir ermel blos
Die schouwe ich nach dem willen min vvafen
Wer mag er sin der an freeiden sich mir
Geliehen möge Swenne ich lige in den eren
Est niht ein luge
Welle aber ieman min herze verlieren
Der vveke mich swenne ich lige in der huge

Si sclic vvib Mac wol swenne si wil mir verlieren
Den kumber min si hat guete lo vil Ir reiner lip
Sol mich senden niht harter verseren
Min frocide ist tot ob diu liebe niht wil
In kurzer stunt Mine svvere geringen
lr roter munt Mochte mir ganze froeide wol bringen
50 wurde ich vro und wer iemer gesurrt

Wafen wie bin ich gesebeiden
Von der lieben die ich da minne
Wasen wie habe ich gevarn
Des lebe' ich in senden leiden
51 bat herze und al die sinne
Der muos ich mich gar enbarn
Ich cnmac niht fro gesin
Si hat dort min herze in banden
Des lide ich in froemeden landen
Von ir schulden senden pin

Sehe ich die vil minneklichen
Noch in rehter liebe lachen
Seht so wurde ich hochgemuot
Was da sorgen muos entwichen
Si kans alle suesse machen

von LIMPURG.

Das es mir gar sanfte tuot
In en mac ir niht gesehen
Vor gebirge und vor der verre
Nieman frage was mir werte
lr mugenz ane frage spehen

In gefach dast ane lougen
Nie so liebte varvve vvangen
Noch so roeselebten munt
Noch so lieplich spilnden trugen
Des muos mir nach ir belangen
So ist mir leider gar unkunt
Üb ir herze iht iamers trage
Nach mir als nach ir das mimt
Nein si mebte so scharpse pine
lht verdulden zweite tage

Wasen si geschryet Das der leide winter kalt
Bringet sorge manicvalt
Kleinen vogelin bluomen und och mir
Des bin ich gefryet Vor dien hohsten froeiden min
Ich wil aber iarlanc sin
Bi den senden wie kume ich verbir
Das ich die vil guoten niht en nenne
Ich nenne si vvenne Mugt ir fragen sa zehant
Jezent so wirt si genant
Nein es stieget weder mir noch ir
Frovve mache Das mir swache
Festlich fache Lache mir und dir

Ich wil fürbas singen
Df.genade und dur ir Zuht Suesse richü reine fruht
Miner triuvven la gemessen mich
Du kanst svvere ringen Einer fraget .lihte nu
Warumbe ich dich heisse du
Das von rehter liebe frovve sprich
Hab ich da an iender missesprochen
Das las ungerochen Wan ich mac des lassen niht
Swas darumbe mir gesehiht
Als herzekl che minne ich dich
Frovve mache Das mir swache &c.

Frovve kuniginne Uiber lip und uiber guot
Sol ich vvesen ungemuot
Discn winter von dien schulden din
Das nimt mir die sinne Du solt dich bedenken bas
Wan ich din noch nie vergas
Mit gedanken in dem herzen min
Ich han alles guot von dir gesungen
Nu ist mir niht gelungen
Davon ich dir dienen wil Gar ane ende und ane zll
Also stet min liebe hin gegen dir
Irqvve mache &c.

Sint
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Sint willekomen fro sumer zit
Sint vvillekome her meye
Der manigem hohgemuete git
Und sich mit liebe zweie
Ich sihe min lieb für bluomen schilt
Min lieb für vogel singen
Min lieb muos dü vil liebe (in
Min lieb das kan wol zwingen
Und owe lieb folt ich mit liebe ringen

Vil maneger bände varwe hat
In finem krame der meie
Du beide wunnekliche stat
Mit bluomen maniger leie
Sint gel gruen rot lint bla brun blank
Sint wunneklich entsprungen
Dü vogeliu hrehent ir gefanc
Mich mag diu liebe hingen
Hey wirt fi mir so habe ich wol gesungen

Min liep so vil schcene treit
Von dem ich singe hüre
Min lieb ist liep es ist niht leit
Min lieb ist vil gehöre
Min lieb ist vro das lasse ich sin
Min lieb in rehter guete
Min lieb ist rehter seiden schrin
Das ir Got iemer huete
Wie gar min herze danne in frceiaen bfuetfc

8was der sumer froeiden bringet
Das dien kleinen vogelin sanfte tuot
Svvas diu nahtegal gelinget
Doch so truret alles mir der muot
Diu mich tvvinget und ie tvvanc
Nach der ie min herze ranc
Diu vvil tvvingen mich zesere
Dur'ere Singe ich muwen sanc

Wol mich das ich han funden
Ein vvib der ich iemer dienen sol
In ir dienst bin ich gebunden
Si tuot mir in minen ougen wol
Wolde mich ir roter munt
Küssen so were ich gefunt
So liesse ich min ungemuete
Got ir huete Diu mich hat vervvunt

Wolde mich diu minnekliche
Niht verderben so wer wol an der zit
Das (i tete dem geliche
Wie si minen senden strit
Scheiden vvolt in kurzer stunt

Minne sich ia bin ich vvunt ,
In wirde ane die helfe dine
Miner pine Nicmer wol gefunt.

SCHENK UOLRICH
von WINTERSTETTEN.

T -*ovvig rose
Gegen der sonnen diu sich ist neigt us ir belgelin

Staut die wissen lilien nahe bi
Diu vil lose Hat mit guete dirre zweier bluomen fehln
An ir libe und ist aller missewende vri (grale
Wan mag si wol nennen zuo dem wünsche gegen dem
So gedenke ich alles lieb wer hie diu liebte geniale

Ist iht mere schoenes Sprach ein altes vvib
Danne der der Schenke singet nast ein wunder gros
We mir dis geduenes Das mir dur den lip
Und dur die oren dringet Des mich ie verdros
Wan si gesollt (inen fang tag und naht In dirre gassen
Und ist er doh hübschem fange niht gellaht
Man sol in hassen Das erhörte ich sa
Ich dahte alter hüte wagen des bist du so gra

Heere sprach dü iunge Wcs bist im gehas
Dur Got mich das bescheide Liebes mueterlin
Ob er iht guotes songe Wen besweret das
Ja tuot er nien̂ an leide Er muos fraulich sin
Da vvolt er dich vecnent mir genomen han
An minem bette
Kumt der übel tiuvel her ich vvil dich lan
E das ich dich rette Das erhörte ich sa

Liebiu muoter schone Sprach das megetin
Du solt dich bas bedenken er ist unschuldig dran
Niht so rehte hone Liebe las es (in
Du zürnest samt dem Schenken Der da singen kan
Uf min trüvve es was im us der masse leit
Es tet sin bruoder
Diu alte sprach ir keiner hat bescheidenheit
Und were ein fuoder Das erhörte ich sa

Nu gestaut dien lüten Umb ir torheit bi
So sprach der megde muoter Du bist missevarn
Was sol es betüten du bist alze vri
Du minnest nieman guoter Vil unselig harn
Wertest du das dir der Schenke gebe Jineri sanc
Den er da singet
Du bist niht du schamste dü in ie betvvanc
Aldcr noch betvvinget Das erhörte ich sa

H a Si
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Si begunte fingen Hovelich ein liet
Us rostrotem munde viu vil stolze maget
Si lie luesse erklingen nas von sorgen iehiefc
Ein liet das li wol künde Si was unverzagefc
O vve sprach diu muoter wcs hast du gedaht
Du vvilc von hinnen
Schenken lieder haut dich us dien (innen draht
Du vvilt endriimen Si sprach muoter ia
Ich vvil in die erne oder andersvva

lr zimt wol svvas si getuot
Si ist mit ziihten höh gemuot
Vor untere wol behuot Minne hat gehuset dar
Si ist nach schcene lichter gevar
An ir ist der wünsch vil gar
Swcr diu zit vertriben I3i der üben sol
Der muos allen vviben Jemer sprechen wol
Wan si ist aller lügende vol

Ich vvil allen lüten künde«
Das si lebt mit grossen fünden
Der ich ie vvas undertan
Die si hat an mir verschuldet
Sit min herze kumber duldet
Des vvil si sich niht cntftan
Wie mag si die fünde buessen
Mir wart nie ein lieblich gruessen
Da von wir uns scheiden muessen
Ich vvil urlob von ir han

Werdiu minne ich vvil dich strafen
Du bist gegen mir harte entstasen
Sit ich ltruthe in diniu baut
Ich bin diner vvise ein tore
Min sang gat dir für din ore
Diner helfe ich nie bevant
Hilf ich bin mit spilnden ougen
Wunt ins herze (linder lougen
Das tet mir ein vvib so tougen
An der ist wol dienst bevvant

Minne heile mine wunden
Die mir in vil kurzen stunden
Von der strale din geschach
Mich hat ob zwein liebten vvangcn
Sere ir ougen blik gevangen
Ach vvas ich dar under fach
Ein roten munt von roete brinnen
Das betvvanc mich in dien (innen
Das ich si muos iemer minnen
lr blik mir dur min herze brach

Min klage ist ungerihtet mir
Wie guoc gerinte der kiunig hat

Ob ich nu klagte das von ir
Das (i mich in den sorgen lat
Wer übtet si danne uften reht
Wan si vvirt von mir niht genant
Nu lant gerihte wesen steht
Es  si dem rihter wol erkant
So ist ungerihtet sa ze hant

Sumer diner lieben künfte
Bin ich fro du hast gewalt
Diner hohen sigenünfte
Eroeit sich anger und der walt
In dem walde beert man singen
Kleine vogelün (liesse erklingen
IJf dem anger schone entspringen
Siht man bluomen manigvalt
Diu zit wart nie so wol gezieret
Ich han des meien bluot erzvvieret
Die vvil ich brisen mit gelange
Svvie doch min kumber wert ze lange
Ich bin tumb das ich min langes leit den lüten künde
Alanger sprächet seht dest war es wigt in halte ringe
Ich wer liederlichen tot wan das mich nert gedinge
Das ich noch den kumber min ze liebem ende bringe
Sol ich iemer fro bestan
So minne und diu vil mirmekliche mich von sorgen last

Swa man minnekliche lachet
Hat da minrte niht gewalt
So ist ir hoher pris verswachet
Sol si da sm abe gezalt
Wan mag wol an miner vrouvven
Aünnekliches lachen schovven
Ist diu minne an ir verhowen
50 ist si doch dar nach gestalt
Swer ir vil liebten ougen sehe
Wie der nach minem sinne iehe
Diu schone hat vil höh gemuete
Kusche und rehte vvibes guete
In gesach nie schöner vvib unde also wol gebaren
In gelach so roten munt bi allen minen iaren
In gesach nie vvibes lib so reinen und so claren
Doch kan si wol mit geberden mannes heizen varen

Ob diu liebe fürhtet fünde
Dem tuot (> doch niht gelich
Hat si guoter lütc künde Die sint mit ir fünden rieh
Das si ir niht gebent ze buosse
Das si mueste mir vil lüosse
Lachen und in liebein gruosse
Gegen mir nigen minneklich
lr bihter han niht rehter sinne
51 geltent minne mit unminne
So vvirt der fünde deste merc

Si
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Si kolken vvisen rehte lere Ob si mir ir gruos verseit
Der ich han wol gesprochen
Sa 7.e hant wirt minne mit unminne an mir gerochen
Si hat an getrüvven fründe trüvve gar zerbrochen
Da von ist min hoher muot in leide gar betrochen

Sumer ouget sine vvunne Das ist an der zit
Prüve er wol svver tihten kunne Was Materie lit
An dem vvalde und uf der beide breit
War , mag schovven wie die owen stant bekleit
Was der anger liehter bluomen treit
Est ein alt gesprochen vvort
Svva din herze vvont da lit din hört

Ich vvil allen lüten Betiiten AI ins herzen klage
Und wie grossen kumber ich tumber nu trage
Wie mich sorge tvvinget und singet doch mir der lip
Seht das muos ich liden durh miden ein vvip
Des muos ich dem iamer schrike Leider undertenig sin
Ich lige in ir minne strike
Das ist an mir worden schin
Si kan senden smerzen us herzen vertribcn wol
Rose ob allen wiben man si nennen sol

Ich vvil aber fingen
Doch möcht ich von sus getanen dingen
Bas lüften und klagen 0 vve grosser leide
Mich frceit niht der anger noch diu beide
Noch fingen noch sagen
Mich frcevvet niht der tamber noch diu gige
Heere ich harpfen und rotten an dem muot ich sige
Von der einen der ich dike nige
Muos  ich die swere tragen
Ich han leit und ungemach
Sit ich si von erst gesach Ach und aber ach

Do ir ougen Sanken mir ir losen blike
50 zehant diu minne ir strike
Warf an mich kotigen Guetlich gruessen
Wart mir an derselben stunt
Sit was ie min herze vvunt Von der vil hiessen
51 hat nur den strik noch niht eribunden
Und die wunden Ungeheilet vve mir vve
Davon sorge ich wies erge Ze manigen stunden

Wer gesach ie schöner vvib Alder bas geschaffenDan als ich li zeinem male fach
Ir vil minneklicher lip Huob gen mir sin klaffen
Hcerent wie diu tugende riebe sprach Ach und ach
Wie tumb ir sint Went irs iemer triben
Uivver dienst niht Ireeide git
Hob gemuoten wiben
Gant ir tuunt uns michel ungemach

Do diu rede ergieng alsus Mir begunde leiden
Wan mir was ir hulde gar verseit
Ich sprach si 1t ich ane kus hin an von ü scheiden
Si sprach loser weis vves ars er treit
Mir ist leit das iemer man Sol daran gedenken
Alder der niht fuoge kan Ja lies ich in henken
Nu e das er ruorte an min kielt
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’C' in lieb ich mir vil nahe trage
Des ich ze guote nie vergas

Des ere singe ich und sage
Mit guoten trüvven mein ich das
Si muos mir iemer sin vor allen wiben
An dem muote vvil ich manigiu iar beliben
Was bedarf ich leides mere
Wan das ich si froemdedas muet mich dike fers

Es wirt ein man der sinne hat
Vil lihte felic und wert
Der mit den lüten umbe gat
Des herze niht wan eren gert
Das wendet im sin ungemuete
Sich sol ein man fiisen maniger guete
Ist ieman der das nide
Das ist ein so gefueger schade
Den ich für al die weilt vil gerne lide

Es  ist ein nit der niht enkan
Verheln an den Huten sich
War umbe sprichet manic man
Wes teert sich der und meinet mich
Das künde ich im gesagen ob ich vvolde
Ich enwande niht das ieman fragen folde
Er enpflege schöner sinne ( ginne
Wan nieman lebt er envinde wol sines herzen kiuni-

Si koment underwilent her
Die bas da heime mochten sin
Ein rittet des ich lange ger
Bedehte er bas den willen min
50 vvere er zallen ziten hie
Als ich in gerne sehe O vve was suochent die
Die nident das ob ieman guoter lieb geschehe

Mir ist beschehen das ich niht bin
Langer fro wan unz ich lebe
51 wundert wer mir schonen sin

JI i Und
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Und das höh gemuete gehe
Das ich ze der werke niht getar
Ze rehte also gebaren
Nie genam ich frovyen war
Ich vvere in holt die mir ze malle waren

Genade suochet an ein vvib
Min dienst nu vil manigen tag
Durh einen also guoten lib
Die not ich gerne liden mac
]ch weis wol das si mich geniessen lat
Alincr grossen stete Wa neme si so boelen rat
Das si an mir missetete

Gnaden ich gedenken so!
An ime der mitten willen tuot
Sit das er mir gefrüwet wol
So vvil ich hoehen sinen muot
Wese er mit rehter stete fro
Ich sage im liebiu mere Das ich in gelege als«
Mich duhte es vil ob es der heiser vver&

Ich han vil ledekliche braht
In ir genade minen lib
Und ist mir noh vil ungedaht
Das iemer werde dehein ander vvib
Diu von ir gescheide minen muot
Svvas diu vverlt mir ze leide tuot
Das belibet von mir «angeklaget
Wan ir niden stloht ich nie so wol erlideH
Ein liebes mere ist mir gesaget

Mir kumt eteswenne ein tac
Das ich vor vil gedanken niht
Gesingen noh gelachen mac
So wertet menger der mich siht
Das ich in grosser swere si
Mir ist vil lihte ein frceide nahe bi
Wil diu schone truwe enpflegen
Und dm guote So ist also wol mir ze muote
Als der bi fro wen hat gelegen

Ich wirde iemerlichen alt
Sol mich diu vverlt also vergan
Das ich dekeirien gewalt an minem lieben stünde han
Das er tete ein teil des willen mir«
Mich nutet und sol im ieman lieber sin
Rotte nu sage im niht nie
Wan mir ist leide Undfürhtc des das sich scheide
Diu trüwe der wir pfiagen&

Wie ist im zemuote wundert mich
Dem herzekltche lieb geschiht

Er solle man da froeit er sich
Ais ich wol weite ich envveis es niht
Doch sehe ich gerne wie er tete
Ob er iht pflege wunnekiieher stete
Diu sol im vvescn von rehte bi
Got gebe das ich erkenne noch wie selbem Iebenne si

Ich weis hi mir wol das ein zage
Unsanfte ein sinnig vvib bestat
Ich fach si vvenne ich alle tage
Das mich des iemer wunder hat
Das ich niht redde svvas ich weite
Als ich sin beginnen uttderwilent solte
So gesweic ich das ich niht en sprach
Wan ich wol wisse das nieman lieb von ir geschach

Do sprechens zit was wider diu vvib
Do warb ich als ein ander man
Do wart mir einiu als der lib
Von der ich nie wan leit gewan
Do wände ich ie si weites wenden
Bete ich si noch ich kundes niht verendet«
Nu han ich mir ein leben genomen ( körnen
Das sol ob Got von himmel vvil mir ze bessern statten

Ich lebte nach der lüte sage
Wan das si niht gestehe iehent
Als ich ein hohes herze trage
Und si mich wolgemuoten Iehent
Des spottet einer sere
Der ander gibt mir si diu frceide ein cre
Nun weis ich wem ich volgen sol
Hct ich Weisheit und sin so tet ich gerne wol

Gewan ich ie deheinen muot
Der hohe stuont den han ich noch
Min leben dünket mich vil guot
Und ist es niht so wen ichs doch
Es tuot mir wol was vvil ich sin mere
Und furhte unrehten spoc niht ze sere
Und kan wol liden boelen has _ ( bas
Solt ich lin also die lenge pflegen ich gerte sin meiner

Min herze ist svvete zaller zit
Svvcnne ich der schonen niht ensihe
Si mögen es  lassen ane nit
Ob ich der warbest im vergüte
Wan si mir wonet in minem sinne
Und ich die lieben arte mässe ntinne
Näher dartne in dem herzen min
Sinc mochte von ir guete mir niht lange froemde sin

Mich
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Mich gerou noch nie das ich den sin
An ein so schone vvib verlie
Es dünket mich ein guot gevvin
Ir gruos mich minneklich enpfie
Vil gerne ich ir des iemer lone
Si lebt mit ruhten vvunneklichen schone
Der rügenden fi gemessen sol
Mir gevitl in minen ziten nie ein vvib so rehte wol

Got hat gerietet wol ir leben]
Also das michs genuegen vvil
Und hat ze froeiden mir gegeben
An einem wibe liebes vil
Sol mir ir stete körnen ze guote
Das gilt ich ir mit semlichem muote
Und nide nieman durh sin heil ( teil
Wand ich ze wünsche danne hau der werlde minen

Ist das mich dienest helfen sol *
Als es mangem hat getan
So gewinnet mir ir hulde wol
Ein vville den ich lange han
Der riet mir das ich si bete
Und zurnde sis das ichs dannoh töte
Nu tuon ich es svvas so mir geschiht
In reiner vviso ein selig vvib lasse ich so lihte niht

So es iender nahet gegen dem tage
50 getar ich niht getragen ist es tac
Das ku mir von so grosser klage
Das es mir niht ze helfe körnen mac
Doch gedenke ich wol das ich sin anders pflag
Die vor do mir diu sorge niht 1b ze herzen lac
Jemer an dem morgen tröste ich mich der vogelsanc
Mir enkome ir helfe an der zit
Mir ist beide sumer und winter alze lanc

Tme ist wol der mac gesagen
Das er sin lieb in tönenden sorgen lie
Nu nuios aber ich ein anders klagen
Ich gesteh ein vvib nach mir getruren nie
Svvie lange si was so tet si doch das ie
Diu not mir undervvilent rehte an min herze gie
Und wer ich ander iemen also miniere manigen tac
Dem het ich gelassen den strit
Das ist ein ding des ich mich niht getroesten mac

Diu liebe hat ir varnde guot
Also geredet das ich den schaden han
Der nam ich mere in minen muot
Danne ich von rehte solle haben getan
Doch vvene ich tist von mir vil unverlan
Svvie lutzel ich der truvven mich anderthalp verstatt
51 was ie mit froeiden ich muos in sorgen sin

Also vergie mich diu zit
Es  taget mir leider selten nach dem willen min

Diu vverlt versvviget miniu leit
Und saget vil lutzel iemer wer ich bin
Es dünket mich unselicheit
Das ich mit truvven allen minen sin
Bewendet han dar es mih dünket vil
Und mir der besten eine des niht gelouben vvil
Es wart von schulden nieman so rehte we
Got helfe mich das ich mich bevvar
Das ich us ir hulden körne tiiemer me

0 vve truren und klagen
Wie sol mir din mit froeiden werden iemer buos
Mir tuot vil vve das ich dich muos tragen
Du bist ze gros doch ich dich tragen muos
Die swere wendet nieman er entuos
Den ich mit truvven meine gehört ich sinen grupe
Das er mir nahen lege so zergienge al min not
Sin frceniden tuot mir den tot
Und machet mir diu ougen rot

Ich vvene mir liebe geschehen vvil
Min herze hebet sich ze spil
Ze froeiden svvinget sich min muot
Als der valke in fluge tuot
Und der are in sweime
Jo lies ich frunde da heime
“Wol mich vinde ich die Wol gesinnt als ich si lie
Vil guot ist das wescn bi ir Dorre Got gestatte mir
Das ich si sehen muesse Und alle ir sorge buesse
Ob si in deheinen sorgen si
Das ich ir die ringe und si mir die mine dabi
So mugen wir froeide niesten
O wol mich danne langer naht
Wie künde mich verdriessen

Ich alte ie von tage ze tage
Und bin doch hure nihtes vviser danne vert
Und het ein ander mine klage
Dem riet ich so das es der rede were wert
Und gib mir selben booten rat
Ich weis vil wol was mir den schaden gemachet hat
Das ich si nie verholn künde svvas mir war
Des han ich ir gefeit so vil
Das si es niht mer« hoeren vvil
Nu svvige ich und nige dar

Ich wände ie es wer ir spot
Die ich von minnen grosser swere horte iehen
Des engilte ich scre semmir Got
Sit ich die vvarheit an mir selben han ersehen
Mir ist körnen an das herze .min

Ein J
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Ein vvib sol ich der vos ein iar unmere sin
Und so] das alle lange stan
Das fi min niht nimet war
So nmos min froeide von ir gar
Vil lihte an allen tröst zergan

So vil so gesanc nieman
Der anders niht en bete vvan einen hocken wan
Durh das ich nu niht mere kan
Des wunder nieman mir hat zvvivel den ich han
Alles das ich künde gar genomen
Wenne sol mir iemer spilndiu froeide körnen
Noh sehe ich mich gerne in hohem muote alse
Mich enscheide ein vvib von dirre klage
Und spreche ein vvort das ich ir sage
Mir ist anders iemer vvc

Und envvesse ich niht das si mich mac
Gl ider al die vverlt wert machen ob li vvil
Ich gedient ir niemer einen tac
Sus hat s>rügende den ich iemer volgen vvil
Langer niht vvan al die vvile ich lebe
So bite ich fi das fi mir ein liebes ende gebe
"Was hilfet das ich weis wol das sis niht entuot
Nu tuo es dur den willen mm
Und lasse mich ir tore sin
Und neme mine rede verguot

Sit mich min sprechen nu niht kan
Gehelfen noch gescheiden von der svvere mist
So vvolde ich das ein ander man
Die mine rede bete zuo der leide sin
Und iedoh niht an die stat
Dar ich nu lange bitte und her mit trüvven bat
Dar engan ich nienan heiles svyenne es mich vergat
Nu gedinge ich ir genaden wol
Was li mir ane schulde langer tage gemaches hat

Vil sehe wart er ie geborn
Dem disii zit genedeklich zergat
An aller slahte senden zorn
Und er ein teil dar under sines willen hat
Wie dem nahet manic wunnekheher tac
Wie lützel er mir selic man gelouben mac
Das ich uf sorge bin verdaht
Und wirde ouch niemer rehte fro
Mich hat ein lieb in truren braht
Das ist »inwendig nu si also

Das ich min lest so lange klage
Des spottent die den ir gemuete hohe stat
Was ist in lieb das ich in sage
Was sprichet der von froeiden der deheine hat
Woldc ich liegen löst mir Wunders vil geschehen

So trüge aber ich mich an not solt ich des iehen
Wan länt si mich erwerben das
Da nach ich ie mit truvven ratic
Ste iemen danne ein lachen bas
Das gelte ein ouge und habe er doh danc

Ich vvil von ir niht ledig sin
Die vvile ich iemer gernden muot zer vverlte hau
Das beste gelt der froeiden min
Das Ist an ir und aller miner seiden vvan
Swenne ich das vcrlüse föne han ich niht
Und enrouche ouch für denselben tac svvas mir gefchiht
Ich mac wol sorgen umb ir leben
Stirbet si so bin ich tot
Hat si mir anders niht gegeben
So erkenne ich doch wol sende not

Genade ist cndelichc da
Diu erzeige sich ob es an ir genaden si
Ich versuoche es niender andersvva
Von ir geborte vvil ich niemer werden fri
Das si da sprechent von Verlorner arbeit
Sol das der miner eiriu sin das ist mir lest
Ich wände niht do ich sin began
Ich gefehe an ir noch lieben tac
Ist mir da misselungen an
Doch gab ichs wol als es do lac

Ich vvirbe umbe alles das ein man
Ze werltlichcn froeiden iemer haben sol
Das ist ein vvib der ich enkari
Nach ir vil grossen werde niht gesprechen wol
Lob ich si so man ander frovven tuot
Das genimt si niemer tac von mir verguot
Doch svver ich des sist an der stat
Da si us wiplichen tugenden nie fuos getrat
Da ist diu mat

Als etesvvenne mir der lip
Dur sin boese unstete ratet das ich var
Und mir gestünde ein ander vvib
So vvil jedoch das herze niender vvan dar
Wol im des das es so rehte wein kan
Und mir der soessen arbeit gan
Doch han ich mir ein lieb erkorn
Dem ich ze dienste und vvere es al der vverlte zorn
Wil sin geborn

Unde ist das mirs min leide gan
Das ich ab ir wol redenden munde ein küssen mac
Ost Got das ich es bringe dan ( versteh»
So vvil ichs tougenlichen tragen und iemer heln
Und ist das sis für grosse svvere hat
Und vehet mich -dur mine Missetat Was
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'\Was tuon ich danne unselic man

Da nim eht ichs und träges hin wider da ichs da nanAls ich wol kan

Si ist mir lieb und dünket mich
Wie ich ir volleklich gar unmere si
Was dar umbe das lide ich
Ich was ir ie mit steteklichen truvyen bi
Und was ob lihte ein wunder an mir beschiht
Das si mich etesvvenne gemb siht
50 denne lasse ich ane has
Svver giht das ime an frovven si gelungen basDer habe ime das

Du iar diu ich noch ze lebenne han
Svvie vil der were ir wurde niemer tag genomest
S<>gar bin ich ir undertan
Das ich unsanfte us ir genaden mohte körnen
Ich froevve mich des das ich ir dienen sol
51 gelönde mir mit übten dingen wol
Geloube eht mir svvenne ich ir läge
Die not die ich an dem herzen trage
Dike in dem tage

Das beste das ie man gesprach
Oder iemer ine getuot
Das hat mich gemachet rehte los
Gor weis wol sit ich si erst gesach
So het ich ie den muot
Das ich für si nie dchein wib erkos
Kunde ich mich dar an haben gewendetDa man es dike erbot
Minem libe rehte als ich vvolte
Ich bete eteswas yol endet Ich rueme mich an not
Der vvibe mere danne ich solte
War sint körnen die sinne min
Sol es mir wol erholten sin
Han ich tumber gouch so verleben
Svvas des war ist das muos noch geschehen

Min rede ist also nahe körnen
Das si erste vraget des
Was genaden si der ich da ger
Wil si des nu niht haben vernomen
So nimet mich wunder vves
Ich so maniger syvere niht enber
Diu mir also dike nahen An dem herzen sint
Das ich iemer tac vro belibe
Sol mich der kumber niht vervan
Tete es danne ein kint
Das sich iemer liebet nach dem vvibe
Dem vvolte ich wol wissen das
Möcht ich mich noch bedenken bas

Und neme von mir gar den muot V.
Neina herre io ist si doch so rehte guot ^

Het ich der guoten ie gelogen
So gros als umbe ein har
So lide ich von schuldes»ungemach
Ich weis wol was mich hat betrogen
Da feit ich ir ze gar
Alles das mir ie von ir geschach
Und erbot mich ir ze feie do si das vernam
Das ich von ir niht körnen künde
Sit was sie mir iemer mere In ir herzen gramUnd erbot mir leit zallen stunden
Also han ich si verlorn Nu wil si dest ein niwver Zorn
Das ich si der rede gar begebe
Weis Got niemer al die wile ich lebe

Wie dike ich in den sorgen doch
Des morgens bin betaget
50 es alles flies das bi mir lac
Die enwessen noch envvissent noch
Das mich min herze läget
Dar es unsanfte körnen mac
Wan si enlat mich von ir scheiden Noh bi ir besten
Je dar undet muos ich verderben
Mit den listen vvene ich beiden wil si mich vergenHoerent wunder kan si also werben
Nein si weis Got sine kan
Ich han si ein teil gelogen an
51 getet es nie wan dur das
Das si mich wil verbrochen bas

Do liebe körn und mich bestürmt
Wie tet genade so
Das si es niht genedeklichen fehlet
Ich bat ii reht als alle türmt
Die gerne vvereti fro
Wand ir tröst vil manigen ie beriet
Das sie ouch mir das selbe tete lnrethalp der tur
Hat si leider sich verborgen
Mac si sehen an Mine stete Und gebe dur Got herfür
Helfe das ich körn us sorgen
Wan ich han mit schreiten litten
So kumberlichen her gebitten
Ob des diu liebe niht verstat
So vve gevvaltes dens an mir begat

Ich weis den vvec nu lange wol
Der von der liebe unz an das leit
Der ander der mich wisen sol
Us leide in liebe der ist mir noch unbereit
Das mir von gedanken ist als unmassen vve
Des üherhoere ich vil und tuon als ob ich t\ s niht verste

I Git
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Git minne niht vvan ungemach
So muesse minne unselig fin
Die selben ich noh ie in bleicher varvve fach

War umbe fueget du mir leit
Von der ich hohe solte tragen' den muot
Jo vvirbe ich niht mit kündekeit
Noch durh vcrsuochen als ie doch vil maniger tuot
Ich wart nie rehte fro vvan als ich si fach
Und gie von herzen gar svvas min munt ie wider si
Sol nu diu truvve sin verlorn ( gesprach
50 darf cht riieman wunder nemen
Han ich undervvilent einen kleinen zorn

Ein vvise man sol niht ze vil
Sin wib versuochen noch gezihen dest min rat
Von der er sich niht scheiden vvil
Und si der waren schulde ouch deheine hat
Svver vvil al der vverlte luge an ein ende körnen
Der hat im an not ein vil herzekliches leitgenomen
Man sol beese rede verdagtn ( sagen
Und frage ouch nieman lange des das er ungerne heere

Si iehent das stete si ein tugent
Der andern frowen wol im der sin habe
51 hat mit stete in miner iugent
Mir gebrochen mit ir schonen zühten abe
Das ich si unz an minen tot niemerme gelobe
Ich sihe nu vert lere wütende als er tobe
Das den diu wib noch minnent e
Daune einen man der des niht kan
Ich gesprach in nie so nahe me

Mich hoehet das mich lange hneben sol
Das ich nie wib mit rede verlos
Sprach in iemen anders danne wol
Das was ein schulde die ich nie verkos
In wart nie man so gar unmere
Dem al ir lob und ouch ir ere lieber vvere
Doh han si den dienest min
Wan al min tröst und al min leben
Das muos an einem vvibe sin

Wie mac mir iemer iht so lieb gesin
Dem ich so lange unmere bin
Lide ich die liebe mit dem willen min
So han ich niht ze guoten sin
Ist aber das ich es niht mac erwenden
So mochte mir ein wib ir rat enbieten
Und ir helfe wol senden
Und lielle mich verderben niht
Ich han noch tröst svvie klein er si
Sv.as geschehen sol das geschaht

In disen boesen ungetrüvven tagen 1
Ist min gemach niht guot gewesen
Wan das ich leit mit zühten trage
In künde niemer sin genesen
Tete ich nach leide als ichs erkenne ( wenne
Si liessen mich vil lihte die mich da gerne sehen etes-
Und mir vil sanfte waren bi ' ( vverlte si
Nu muos ich froeide noeten mih dur das ich bi der

Der ie die weit gefroeite bas danne ich
Der muesse mit genaden leben
Der ruos ouch noch vvan sin verdrösset mich
Mir hat min rede niht wol ergeben
Ich diende ie mir londe nieman
Das truog ich so das min ungeberde fach lützei ieman
Und das ich nie von ir geleistet
Si selig yvib enspreche sinc niemerme singe ich liet

Ich fach si vvere es al der vverlte leit
Die ich doch mit sorgen han gesehen
Wol mich so minneklicher arbeit
Mir enkunde niemer bas geschehen
Dar nach wart mir vil schiere leide
Ich fehlet von ir das niemer man
Von wibe mit der not gescheide
Und das mir so vve geschach
O we do ich danne muoste gan
Wie iemerlich ich umbe fach

0 vve das ich einer rede vergas
Das tuo mir hüte und iemer vve
Do si mir ane huots vor geses
War umbe redte ich do niht me
Da was eht ich so fro der stunde . (gunae
Und ouch der vvile das man die guoten mir zefehennc
Das ich vor liebe niene sprach .̂^ ch
Es mochte manigem noch geschehen der si sehe als ich li

ich bin der sumer langen tage so fro
Das ich nu hügeude worden bin
Des stet min herze und al min vville also
Ich minne ein wib da mein ich hin
Diu ist hohgemuot und ist so schcene
Das ich li da von vor andern vviben kroene
Wil aber ich von ir rügenden lagen
Des wirt so vil fvvenne ichs erhebe
Das ichs iemer muos gedagen

Was ich nu nüwer mere sage_
Des darf niemen fragen ich bin niht fro
Die stünde verdrösset miner klage
Swes man ze vil geheeret dem ist alleine also
Nu han ich liu beide schaden und fpot

Was
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Was mir doch leides unverdienet das erkenne Got
Und ane schulde geschaht
Ich gelige herzeliebe bi
Es  hat an minen frceiden nieman niht

Die hohgemuoten zihent mich
Ich minne niht so lere als ich gebare ein vvib
Si liegent und unerent sich
Si was mir ie gelicher mässe so der lib
Nu getroste li mir darjunder nie den muot
Der ungenaden muos ich und des si mir noch getuotErbeiten als ich mac
Mir ist etesvvenrie wol geschehen
Gewinne aber ich nu niemer guoten tac

So wol dir vvib wie reine din name
Wie senkte du ze nennen und zerkennen bist
Es wart nie niht so rehte lobesame
Da dus an rehte guete kerest so du bist
Din lob mit rede nieman wol volenden kan
Svves du mit trüvven prügelt wol im der ist ein selic
Und mac vil gerne leben ( man
Du gilt al der vverlte hohen muot
Mäht du mir ein wenig frceide geben

Ich han ein dinc mir furgeleit
Das stritet mit gedanken in dem herzen min
Ob ich ir hohen vverdekeit
Mit minem willen wolte lassen minre sin
Aid ob ich wolte das fi grosser si
Und si vil reine selig vvib sie min und aller manne fri
Si tuont mir beide we
In wirde ir lalters niemer fro verget si aber mich
Das klage ich iemer me

Des einen und dekeines me
Wil ich ein meister sin al die vvile ich lebe
Das lob wil ich das mir beste
Und mir die kunlt diu werlt gemeine gebe
Das nieman sin leit so schone kan getragen
Des heget ein vvib an mir das ich naht noch tag niht
Nu han eht ich so senkten muot ( kan gedagen
Das ich ir has ze froeiden nime
Owe wie rehte unsanfte das mir doch tuot

Es tuot ein leit nach liebe we
So tuof ouch lihte ein lieb nach leide wol
Svver welle das er fro beste
Das eine er dur das ander liden sol
Mit bescheidenlicher klage und gar an arge litte
Zer vverlte ist niht so guot das ich ie gesach so guot ge-
Svvcr die gedulteklichenhat [ bitte

Der kam des ie mit froeiden hin
Also dinge ich das nun noch werde rat

Der lange suesse kumber min
Nach miner herzelieben frowen derst ernuwet
Wie muehte ein wunder grcesser sin
Das min Verlorner dienst mich so selten rüwec
Und ich doch nie den borten gesach
Der mir ie brehte tröst von ir wan leit und ungemachWie sol ich iemer dise unselde erwenden
Unmere ich ir das ist mir leit
Si wart mir nie so lieb künde ichs verenden

•Wa nu getrüvver fründes rat
Was tuon ich das mir liebet das mir leiden soltc
Min dienest spot erworben hat
Und anders niht wan ob ichs noch gelouben wolte
Jo wenne ich es nu gelouben muos
Des wirt ouch niemer leides mir unz an min ende buoi
Sit si mich hasset die ich von herzen minne
Mir kundes nieman gesagen
Nu bin ich sin vil unsanfte worden inne

Das si mich als unvverden habe
Als si mir vor gebaret das geloube ich niemer
Nu lasse ein teil ir zornes abe
Wan endelichen ir genade bitte ich iemer
Von ir enmac ich noch ensol [wol
So sich genuoge ir liebes froevvent so ist mir mit leide
Da enkan ich anders niht von ir gewinnenE das ich ane ir hulde 11
So wil ich ir guete und ir geberde minnen

0 we das alle die nu lebent
50 rehte haben befunden Wie mir ist nach einem vvibc
Und das si mir den rat niht gebent
Das ich getrcestet wurde bi lebendem übe
Jo klage ich niht min ungemach
Wan das den ungetrüvven ie bas danne mir geschach
Die' nie gewonnen leit von leitender svvere
Wolte Got erkanden guote vvib
Ir sumelichet werben wie dem vvere

Ein rede der löte tuot mir we
Da enkan ich niht gedulteklichen zuo gebarenNu tuont sis alle deite me
51 fragent mich ze vil von miner frowen iaren
Und Iprechent weihet tage si si
Dur das ich ir so lange bin gewesen mit trüvve bi
Si Iprechent das es mochte mich verdrießen
Nu la das allerbeste vvib ir zuhteloser vrage mich ge¬

messen

MacI 2
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Mac si mich doh lassen sehen
Ob ich ir vvere lieb wie si mich haben vvolde
Sit mir niht anders mac geschehen
So tuo geliche deine als es doch wesen soidc
Und lege mich ir wol nahen bi
Und biete es eine vvile als es von herzen si
Gevalle es danne uns beiden so li stete
Verliese aber ich ir hulde
So si verborgen als obe sis nie getete

Si iehent der sumer der si hie
Diu vvunne diu si körnen
Und das ich mich wol gehabe als ü
Nu ratent und sprechend wie
Der tot hat mir benomen das ich nicmcr überwinde nie
\ ( as bedarf ich vvunneklicherzit
Sit aller froeiden herre Liupolt in der erde lit
Den ich nie tag getruren fach
Es hat diu weilt an im verlorn [ schacfr
Das ir an einem manne nie so iemerlicher schaden ge-

Mir armen vvibe was zc wol
Do ich gedahte an in
Und wie rnin teil an sime Übe lac
Das ich des nu niht haben sol
Des gat mit sorgen hin
Svvas ich iemer nie geleben mac
Miner wurmen spiegel der ist verlorn
Den ich mir hete ze sumerlicher ougenvveide erkorn
Des muos ich leider enic (in
Do man mir feite er vvere tot [ feie rnin
Ze hant viel mir der muot von dem herzen uf die

Ich was fro und bin das unz an minen tot
Mich enwende es Got alleine
Mich enbefvvere ein rehte herzeclichü not
Min sorge ist anders kleine
So das danne an mir zcrgat
50 kumt aber hoher muot der mich niht truren lat

So singe ich zware dur mich selben niht
W’an dur der lüte frage
Die da iehent des mir ob Got vvil niht gefchiht
Das froeiden mich betrage
51 ist mir lieb und wert als 6
Ob es ir eteslichen tete in den ougen vve:

Ich vvil al der cnbern die min enbernt
Und das tuont ane schulde
Vinde ich lender die des an mich g:rnt
Den diene ich umb ir hulde
leb han iemer einen lin
Er vvirt mir meiner lieb dem ich unmere bim

Mir ist ein not vor allem minem leide
Doh gegen difem vvinter niht
Was dar umbe valvvet gruene beide
Selber dinge vil gesohiht
Der ich aller muos gedagen
Ich han me zetuonne danne bluomen klagen

Svvie vil ich gesage guoter mere
So ist nieman der mir sage
Wenne ein ende werde miner svvere
Da zuo maniger grossen klage
Du mir an das herze gat
Wol bedorfte ich vvifer lüte an minen rat

Niender vinde ich trüvve dast ein end»
Da ich si doch gedienet han
Guoten lüten leit ich mine hende
Wollen li dar uffe gan
Des wer ich vil willig in
0 vve das mir nieman ist als ich im bim

Wol den ougen die so fpehen künden
Und dem herzen das mir riet
An ein vvib du hat sich undervvunden
Guoter dinge und anders niet
Svvas ich durh st liden sol
Dast ein kumher den ich harrn gerne dol

Ich vvil alles gaben Zuo der liebe die ich han
50 ist es niender nahen Das sich ende noh min vvan
Doch verfuoche ichs alle tage
Und gediene ir so das si an ir danc mit froeiden
Muos ervvenden kumber den ich trage

Mich betwang ein mere
Das ich von ir horte sagen
Wie si ein fro vve vvere
Diu sich schone künde trage».
Das verfuoche ich und ist war
Ir künde nie kein vvib geschaden
Das ist wol kleine so gros als um ein Har

Svvas in allen landen
Mir ze liebe mac geschehen Das stat in ir banden
Anders nieman vvil ichs veriehen
51 ist min österlicher tac
Und han si in minem herzen lieb
Das weis er vvol dem ich niht geliegen mat

Si hat leider selten
Mine klagende rede verneinen
Des muos ich engelten
Nie künde ich ir naher Ironien

Meniger
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Meniger zuo den srovven gat
Und svviget allen einen tac
Und anders nieman linen willen reden .Iat

Nieman im es. vervienge Zeiner grossen Missetat
Ob er danne gierige Da er niht ze tuone hat
Spreche als ein gewissen man
Gebietet ir an mine (tat
Das were ein zucht und stuende im lobelichen an

Nieman scnder suoche an mich deheinen rat
Ich mac min selbes leit erwenden niht
Nun wene ieman grosser ungelüke hat
Und man mich doch so fro dar under siht
Da merken doch ein wunder an
Ich solde iu klagen die meilten not
Niwan das ich von vviben niht übel reden kan

Spreche ich nu des ich si selten han geweilt
Dar an begierige ich grosse unstctekeit
Ich han lange wile unsanfte mich geserit
Und bin doch in derselben arebeit
Besser ilt ein herze sere
Danne ich von vviben misse rede
Ich tuon sin niht si lint von allem rehte here

In ist lieb das man si stetekliche bitte
Und tuot in doch so wol das si versagent
Hey wie mannigen muot und wunderliche sitte
Si tougenliche in ir herzen tragent
Svver ir hulde welle han
Der vvese in bi und spreche in wol
Das tet ich ie nu kan es mich leider niht vervan

Da ist doch min schulde entrüvven niht so gros
Als reht unselig ich ze lone bin
Ich stan aller froeiden reht als ein hant blos
Und gat min dienst wunderliche hin
Das gelchach niemanne nie
Volende ich eine senende not
Si getuot mir niemer mag ichs behüten wol noch we

Ich bin tumb das ich so grossen kumber klage
Und ir des wil deheine schulde geben
Sir ich si ane ir danc in minem herzen trage
"Was mac si des wil ich unsanfte leben
Das vvirt ir doch vil lihte leit
Nu muos ichs doch also lassen sin
Mir machet nieman schaden vvan min stetekeit

Si muos gevvalres me began
Danne an manne ie vvih begie
E das ich mich sin geloube ich künde doch gesagen wie

Us ir huse und wider drin
Bin ich beroubet alles des ich han
Frceide und al der sinne min
Das hat mir anders nieman vvan si getan
Das berede ich als ich sol
Wil sis lougen so getruvve ich minem rehte wol

Ich bin so harte niht verzaget
Das er mir so sere solle droun
Ich wart noch nie von im geiaget
Er mochte sichs ze Masse troun
Niemer wirde ich ane wer ( her
Bestat er mich in bedanket min eines libes ein ganzes

Ich han Ir vil mcnig iar
Gelebt und si mir selten einen tag
Da von gewinne ich noch das har
Das man in wisset varwe sehen mag
Ir gewaltes wirde ich gra
Si mochte sich sin gelouben und zurnde andersvvafr

Wenet si das ich den muot
Von ir gescheide um also übten zorn
Ob si mir ein leit tuot
So bin ich doch uf anders niht geborn
Wan das ich des trostes lebe
Wie ich ir gediene und si mir svvaere ei 1ende gebe

Als ich mich verfilmen kan
So gestuont diu vverlt nie so trurig me
Ich wene niender lebe ein man
Des ding nach sin selbes willen ge
Wan das ist und was ouch ie
Anders so gestuont es nie
Wan das beide lieb und leit zergie

Svver dienet da man sin niht verstat
Der verlüset al sin erebeit
Wan es im anders niht ergat
Davon wählet niwan herzeleit
Also het es mir getan
Der ich vil wol getruvvet han
Di» wil mich gar an frocide lan

Stete hisset da (1 mac
Das ist mir ein spil si gehulf mich nie
Mit guoten truvven ich ir pflag
Sit der zit das ich ir künde gevie
Ich wene ich mich sin gelouben vvil

I 5 Nein

Lasse ich minen dienest so
Dem ich nu lange her gevolget han
So wirde ich niemer fro
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Kein so verlor ich ze vil
Ist das also seht weih ein kinderspii

Ich spriche iemer svverme ich mac und ouch getar
Frovve vvis genedig mir
Si nimt miner svvacher bet vil kleine war
Doch so vvil ich dienen ir
Mit den truvven und ich meine das
Und als ich ir nie vergas
So gestan diu ougen min und meiner bas

Svvenne ich si mit miner ralschen rede betrüge
So het ich si unreht erkant
Und gevahe si mich iemer an deheiner luge
Sa so schupfe mich ze liant
Und geloube niemer miner klage
Dar zuo riiht des ich sage
Da vor muesse mich Got behueten alle tage

"Wart ie guotes und getrüvves mannes rat
50 kum ich mit frceiden hin
51 weis wol svvie lange si mich bitten lat
Das ichs doch der bittende bin
Ich ’nan ir gelobt ze dienen vil
Dar zuo das ichs gerne hil
Und ir niemer um ein wort geliegen vvil

Wart ie manne ein vvib so lieb als si mir ist
So muesse ich verteilet sin
Meniger sprichet si ist mir lieber das ist ein list
Got weis den willen min
Wie hohe es mir umb ir hulde stat
Und wie nahe es mir gat
Ir lob das si umb al die werlt verdienet hat

Svvie min Ion und ouch min ende an ir gelle
Das ist min almeistü not
Zallen ziten fürhte ich das si mich verge
So wer ich an froeiden tot
Das sol si bedenken alles e
Tuot si mir ze lange we
So gediene ich uf die feie niemer me

Ich han varnder froeide vil
Und der rehten eine niht die da lange iYver
Jemer als ich lachen vvil
So feit mir das herze min das ichs enber
Min ding stuont mir eteswenne also
Das ich was mit den andern fro
Des en ist nu niht das was alles do

Lide ich not und arebeit
Die han ich mir selbe an alle schulde genomen

Dike hat si mir gefeit
Das ichs liesse irie mohtes niemer zende körnen
Und tuot noch hüte svvanne si mich siht
Und mir leit da von geschiht
Das si min und gebe des nieman niht

Das ich gediente ie tac
Des vvil si gelouben niht owe
Und svvas ich gelingen mac
Das engihet si niht das si das iht beste
Das ist mir ein iemerlich gevvin
Sus gat mir min leben hin
Seht wie selic ich zelone bin

Nie wart greesser ungcmach
Daune es ist der mit gedanken umbe gat
Sit das si min ouge an fach
Du mich vil unsteten man betvvungen hat
Der mac ich vergessen niemer me
Das tuot nu vil lihte vve
We vvan hat ichs do verlassene

Ich han iemer teil an ir
Den gib ich nieman svvie fraemde er mir iemer si
Owe vvan wurde er mir
Das ich einen tac belibe von sorgen fri
Got weis wol das ich ir nie vergas
Und das vvib mir geviel nie bas
Wirt mir anders niht doch so han ich das

Ich gehabe mich wol und enruochte ie doch
Oh mir ein vil liitzel yvere bas
Ich bin alles in den sorgen noch
Wirt mir sanfter iht ich rede ouch das
Zuo den sorgen die ich han
Ist min klage ine habe der tage
Die vollen niht das mir svvere iht muge ze herzen gan

Es erbarmet mich das si alle iehen
Das ich anders niht kunne vvan klagen
Mugt ir michel wunder an mir sehen
Was solt ich nu singen oder sagen
Solte ich svvern ine wisse was
Gesehe ich wider abent einen kleinen hotten
Sone getane nieman von frovven bas

Ich bin aller dinge ein selig man
Wan des einen da man Ionen sol
Ob ich dise unselde verwenden kan
So vert es nach ungenaden wol
Mir ist ungelich deine
Der sich eteswenne wider den morgen freeit
Also tete ouch ich weite ich mit vveme

Treit
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Treit mir ieman tougenlichen has

Was der liner froeide an mir nu siht
We war umbe tete aber ieman das
Wan Got weis wol ine tuon doch nieman niht
Wan sol mir genedig sin
Mich beginnet doch nach minem tode klagen
Maniger der nu lihte endete min

Aller leide ein sclic vvib
Tuo mir so Das min herze fro beste
Ob ich ie durldinen lib Wurde fro
Das des iht an mir zerge
Ich was ie der dienest din
Nu bist du du froeide min
Sol ich iemer lieben tac oder naht gesehen
Das muos frovve an dir geschehen

Frouvve ich han durh dich erlitten
Das nie man out sin lieb so vil erleitj
Ich getar dich niht gebitten
Noch enkan Tuos dur dine selekeit
Ich bin din du sott mich nern
Und gewaltes vor allen wem
Ich han iemer eine bet das du wol gevarst
Und dich bas an mir bevvarst

Frovve ich han noch nie getan
Dünket mich vanne du liebe mir gebot
Ine künde nie verlan
Hort ich dich Nennen ine wurde rot
Svver do nahe bi mir stuont
So die merkere tuont
Der fach herzeliebe wol an der varwe min
Sol ich da von schuldic sin

Ich verdiente den kumber nie
Den ich han Wan so vil ob das geschach
Das ich undervvilent gie Für dich stan
Und ich dich vil gerne fach
Lies ich do das ouge min Tougenlichen an das din
Das brahte ich unsanfte dan und lihte dar
Frovve nam des ieman war

Sage das ich dirs iemer lone
Hast du den vil lieben man gesehen
Ist es war und lebt er schone
AIs si sagent und ich dich hoere iehen
Frovve ich fach in er ist fro
Sin herze stat ob irs gebietent iemer ho

Ich verhüte im froide niemer
Lasse eht eine rede so tuot er wol
Des bitte ich in hüte und iemer

Dem ist also das mans versagen sol
Frovve nu verredent üch niet
Er sprichet alles das geschehen sol das geleistet

Hat aber er gelobt geselle
Das er niemer me gelinge liet
Es ensi ob ichs in bitten welle
Frovve es was sin muot do ich von im fehlet
Ouch mugt irs wol han verneinen
Ouvve gebüte ichs nu das mac ze schaden körnen

Ist aber das ichs niht gebüte
So verlüsc ich mine leide an ime
Und verfluochent mich die lüte
Das ich alder werlte ir froeide nime
Alterst gat mir sorge zuo
Ovve nun weis ich ob ichs lasse oder ob ichs tuo

Das wir vvib niht mugen gewinnen
Frünt mit rede sine wellent me
Das muet mich ine wil niht minnen
Steten vviben tuot unselde vve
Wer ich des ich nienen bin
Unstete liesse er danne mich so lesse ich in

Lieber botte nu wirbe also
Sihe in schiere und sage im das
Vert er wol und ist fro
Ih lebe iemer deste bas
Sage im durh den willen min
Das er iemer solhes iht getuo da von wir gescheiden sin

Des er gert das ist der tot
Und verderbet manigen lib
Bleich und etesvvenne rot
Also verwec es dü vvib
Minne heissent es die man
Und mochte bas unminne sin vve im ders alterst began

E das du iemer im verlebest
Das ich im holdes herze trage
So sich das du alterst besehest
Und vernim was ich dir sage
Mein er wol mit trüvve mich
Swas im danne muge ze froeiden körnen das sprich

Spreche er das er welle her
Das ichs iemer lone dir
So bitte in das ers verber
Die rede di er iungest sprach zuo mir
K das ich in angesehe
Wes wil er damit besvveren mich
Das niemer doch an mir geschehe

Durh
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Dnrh da? ich froeide hiebevor ie gerne pflac
50 wundert die lute als mins trurens lere
Dem ist nu so das ich bas niene mac
Kerne aber iemer mir ein lebender tac
Ich kan noch das ich ie künde oder mere
Des gesvvigte ich durh die Gottes ere
Der nur leiden hat gegeben so vil
Ich gouch als ich des niht erkennen vvil

Höre ist froeide manigem man harte unwert
Das ist iedoch entruvven ane schulde
Wir selten hure sin fror dann« vert
lo mac ein man erwerben des er gert
Lob und ere und doch dar zuo Gottes holde
Got helfe im svver das mit sorgen dulde
la envvirt ein dienest niemer guot
Dem man so rehte trurekliche tuot

Weniger svvuere wol der nu hie bestat
Er bete allen sinen willen mit den vviben
Geloube er mir das es so lihte niht zergat
Wil er die du sinne und ere hat
Von den beiden also lihte vertriben
Ir dekeiner darf uf den tröst beliben
"Weis Gott guotes wibes vingerlin
Das sol niht senkte nu zerwerbenne sin

Des tages do ich das kruze riatn
Do boote ich der gedanken min
Als es dem zeichen wol gezam
Und als ein rehter bilgerin
Do wante ich sie ze Gotte also hefteten
Das sie iemer fuos us kirne diensle me getrdten
Nu weilent si aber ir willen han
Und ledekliche varn als e
Du sorge du ist min eines niet
51 fuot ouch meren loten we

Noch stiere ich aller dinge wol
Wan das gedanke weilent toben
Dem Gote dem ich da dienen sol
Den enhelfent si mir niht so loben
Als ichs bedurfte und es min leide were
Si weilent noch alles wider an die alten merfi
Und wen das ich noch froeide pflege
Als ich ir eteswenne pflac
Das wende muoter unde maget
Sit ichs in nicht verbieten mac

Gedanken nu vvil ich niemer gar
Verbieten des ir eigen laut
In erloube in eteswenne dar

Und aber wider la zehant
So si unser beider frunde dort gegrueflen
50 keren dan und helfen mir die fünde buefsen
Und si in alles das vergeben
Svvas si mir haben her getan
Doch korbte ich ir betrogenheit
Das si mich dike noch bestan

So wol dir froeide und wol im si
Der din ein teil gewinnen mac
Svvie gar ich din si worden fri
Doch fach ich eteswenne den tac
Das du über naht in miner pflege were
Des hau ich aber vergessen nu mit maniger fvvere
Die stige lind mir abe getreuen
Die mich da leiten hin an dich
Aliin hülfe nieman wider ze wege
Er hete minen dienest und ouch mich

Höh alsam du sonne stet das herze min
Das kunit von einer frovven du ian stete sin
Ir genade svva si si
51 machet mich vor allem leide fri

Ich han ir niht ze gebenne wan min selbes lil»
Der ist ir eigen dike mir du schone git
Froeide und einen hohen muot
Swanne ich dar an gedenke wie si mir tuot

Wol mich des das ich si ie so stete yarit
Svva si wonet du eine liebet mir das laut
Euer si über den wilden sie
Dar fuer ich hin mir ist nach ir so vve

Het ich tulent manne sin das were wol
Das ich si behielte der ich dienen sol
Schone und wol ii das bevvar
Das mir von ir niht leides wider var

Ich envvarf nie rehte selig wan von ir
Swes ich ir gewuiiseheri kan des gan 11 mir
Seleklich es mir ergie
Do du schone mich in ir genade vie

West ich war man froeide er.pflege
Dar vvolte ich ine mac niht sos gesehen
Das mir truren gar gelege
Dem vvolt ich vil schiere ein ende geben
Sol min froeide also zergan
Sone gebe ich niht dar umbe
Svvas ich het gelebet han

Nieman
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Nieman frage mir ze leide Si schiet von sorgen minen libWes min tumbes herze fraevve sich Das ich dekeine svvere han
Wil er das ichs ime bescheide "Wan ane si viertusent vvib
Schone und minnekliche das tuon ich Dien hetens alle niht getan
Mir ist liebes niht gesehen Ir guete wendet minst lest
Ich dinge aber ob ich es verdiene Ich han si mir ze stünde bereit Svvas ieman feit
Es muge mir wol ergen

Ich' was ie vil ringes muotes
Unz ich eines wibes rede vernam
Si gehies mir vil des guotes
Das ich valschen dingen vvere gratn
Nu wenet si mich han betrogen
Nu lone ir Got ich bin Von ir genaden wol gezogen

Die ich so herzeklichen meine
Du ist an guete ein uservvelter lib
Si ist es diu suefise reine
Du mich troesten mac für ellü vvib
Wa fünde ich du mir so wol
Geviele an allen dingen Niemer ich si vinden sol

Wir soln alle frowen eren
Umb ir guete und lernet sprechen wol
Und ir froeide gerne meren t
Nieman ette li ze rehte ie vol
Elliu froeide uns von in kumt
Und al der werke bort
Uns an ir tröst ze nihte fronst

Wil aber ieman guoter lachen
Der so wunneldicheri si gemuot
Der uns künde fro gemachen
Dem vergultes Got und vvere guot
E das ich die lenge also
Mit sorgen lebt ich stürbe
Gerner danne ich vvere unsre

Do ich das gruene loub erfach
Do lies ich vil der svvere min
Von einem vvibe mir geschach
Das ich niuos iemer mere sin
Vil wunneklichen wol gemuot
Es sol mich alles dünken guot Svvas si mir tuot

Ich fach vil wunneklichen stan
Die beide mit den bluomen rot
Der viel der ist wol getan
Des hat die nahtegal ir not
Wol überwunden du si twane
Zergangen ist der wirrtet lanc Ich horte ir sane

Mir enmac niht leides wider stan
Des wil ich gar an angest sin
Ergat es als ich willen han
Ich lege si an den arn min
Das mir der schonen wurde ein teil
Das duhte mich ein michel heil Und vvere ouch geil

Das ich ir holdes herze trage
Das ist in sumelichen seit
Dar umbe ich niemer so verzage
Si verliesent alle ir arbeit
Was hisset si ir arger list
Sine wissen wie es ergangen ist In kurzer frist

Ich han hundert tufent herze erlöst
Von sorgen also fro was ich
We ia was ich al der werke tröst
Wie zeme ir das sin tröste ouch mich
Si ensol mich niht engelten lan
Das ich so lange vor ir was
Dar zuo das ichs engolten han ,

Ich wil bi den vvolgemuoten sin
Wan ist unfro da ich e da was
Da entroestent kleinst vogellin
Da entroestent bluomen und gras
l )a llnt als iemerliehiu iar
Das ich mich under den ougen ratnph
Und sprach nu gent us gravve hat.

Kume ich wider an mine froeide als e
Das ist den senden allen guot
Nieman ist von sorgen also vve
Wil er ich mache in wol gemuot
Ist aber er an froeiden so verzaget
Das er enkeiner buosse gert
So enruoche ich ob er iemer klaget

Hoeret was ich zuo der buosse tuu
Das ich mit zouber niht envar
Minneklichiu wort stosse ich darzuo
Den besten willen striche ich dar
Tanzen und singen muos ich haben
Das fünfte ist wunneklicher tröst
Sus kan ich senden siechen laben

K ih
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Als unrehte fro envvart ich nie
Das seit eht (in nu ist es geschehen
IM ich bekennent noch du lute hie
Die mich anders 'hant gesehen
Alle frceidenriche was ich do
Das ich mich fronte und frceidc gab
Wie tuet man wider mich nu so

Es  ist lanc das mir du ougcn min
Ze froeiden nie gestuonden wol
8wanne ich mine klage nu laste sin
Und ich mich des an ir erhol
I)cs ich mich her gefumet han
50 bin ich alt und hat ein wib
Vil übel an mir getan

So si nu vil gerne ervvenden vvil
Ein leit das mir von ir geschiht
Soft mir wib unmer und anders lpil
Wan ich entoug vor alter niht
O vve was vvil si danne min
Ja mochte ich ir gedienert Liesse eht sis ein ende sin

Solt aber ich mit sorgen iemer leben
Svvanne arider lute weren fro
Guoten tröst vvil ich mir selben geben
Und min gemuete tragen ho
Als von rehte ein selig man
51 sagent mir als ich trure Es sie mir iemerlichen an

Sit si ichent wie wol mir froeide zeme
So volge ich iri so ich beste mac
Und vvene nieman lebe der mir benemc
Ein truren das nu menigen tac
Mir in dem herzen lit begraben
Gewinne ich iemer des ein ende
Ich vvil mich wol gehaben

F si der vverlte erzeige an mir
Wie stete si ist so erstehe ich niht
Ouch geschiht ein wunder lihte an ir
Das man si danne ungerne (iht
So mac si von schulden klagen
Das si eime so getruvven man
Je mohte ir hulde versagen

Ungenade und swas ie danne sorge was
Der ist nu mere an mir
Danne es Got verbeugen solde
Rät ein wib du e von leitender not genas
Min leit und wer es ir
Was si danne sprechen vvolde

Der mir ist von herzen holt den verspriche ich lere
Niht durh angestiegen has vvan durh mines libes erc

In bin niht an dilen tac so her bekomen
Mir ensi gewesen bi Underwilent hob gemuete
Guotes mannes rede habe ich vil verneinen
Der werke bin ich fri So mich iemer Got behuetc
Do ich im die rede verbot done bat er niht mere
Dilen lieben guoten man
Envveis ich wie ich von mir bekere

Als ich etesvvenne in mime zorne sprach
Das er die rede vermine Jemerdur sin selbes guete
So hat er das ichs an manne nie gedieh
So iemerliche litte Das es mich zvvare muete
Und jedoch so lere nict das ers iht geniesse
Mir ist lieber das er bitte
Danne ob er sin sprechen liesse

Mir ist beide lieb und herzeklichen leit
Das er mich ie geläch Oder ich in so wol erkenne
Sit das er verliefen muos sin arebeit
So wol als er mir sprach
Das muet mich doch etesvvenne
Und iedoch dar umbe niht das ich welle mimten
Minne ist ein so sweres fpil
Das ichs niemer tar beginnen

Alle die ich ie vernant und han gesehen
Der keiner sprach so wol
Noch von vviben nie so nahen
"Was vvil ich des lobes Got lasse im wol geschehen
Sin spehe rede in sol Iüzel wider mich vervahen
Ich muos hceren was er saget
\se was sohat das ientan
Sit er niht erwerben kan
Weder mich noch anders nieman

In ntiner besten froeide ich las
Und gedahte wie ich den somer vvolte leben
Do rieten mine sinne das
Das ich mir anders keinen tröst niht kan gegeben
Wan das ich die svvere gar verbere
Und iemer hohes nniotes vvere
Das het ich gerne sit getan
Wan das ich verleitet bin uf einen lieben vvan
Den ich noch leider unverendet han

Hete ich von dirre somerzit
Doch zweite tage und eine naht
Mit ir ze redenne ane nit
Mit minem willen als ich gedaht Dur
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Das mich des nieman wenden solte
Wie lüzel ich getruren wolle
Ouch lasse ich sin unversuochet niht
Ich wil ir ienier dienen und lob es svvenne es  geschiht
Das si mich niemer mer unsto gesilu

Missebieten tuc.t mir niht
Von wiben noh von boesen mannen we
Ob li mich eine gerne fiht
Was bedarf ich gueter handelunge me
Lide ich iemens swaches gruessen
Das mac li mir eine wol gebuessen
Und vvirde ich noch so selic man
Das sich min leit verendet das ich von it hatt
So froeit mich das ich sin ie began

Ein vviser man vil dike tuot
So des ein tumber niht enkan
Als im das hoehet sinen muot
50 nmos ich leider truric ilan
Ich mac wol sin von guoches art
Und iage ein uppekliche vart
Toren sinne hau ich vil
Das ich des vvibes minne ger
Du mich ze fründe nienen wil

Sol ich leben tusent iar So das ich in genaden si
In gewinne meiner gravves bar
51 ist aller wandelunge fri Lob si wol gedienen kan
Und weis doch wol das alle man
Ir niht gar gemesse sint
Svvcr ir dekeines valsches gibt
Art dem hat has bi nide ein kint

Es ist ein speher vvibes sin
Du sich vor valsche hat behuot
Swie gar unschuldig ich des bin
Swa ich si weis da spriche ich guot
Doch ist ein litte der nieman zimet
Swer dienest ungelonet nimet
Svvie es doch leider vil geschehe
Hat mir deheinü so getan
Der rate ich das si zuo ir sehe

Gedinge hat das herze min
Gemächer wunneklichen fro
Das muos uf ir genade sin Mit stete zallen ziten si»
Der ich da guetes hoere iehen
Was künde liebes mir geschehen
Von allen wiben wer ir niht
Min lib in grosser senfte lebt
Des tages so si min ouge siht

Du also gar were guot
Du sol des mich gemessen lan
Das li so vil der rügende tuot
Ich bin ir worden undertan
Genade frowe selic vvib Und traeste lere Minen liit
Der sich nach dir gesenet hat
Du envvellelt des ein ende lan
Der sorgen würdet meiner rat

Wan das ich stünden volgen sol
Ich bin mir schedelichen hie
Si truret lere vvertne ich wol
Du liebe die ich leitende lie
Und hat von minen schulden leit
Das ich dur ieman si vermeit
Des vvirde ich selten wol gemuot
Ich envveis ob ieman schöner si
Es enlebt niht vvibes alle guot

Mari sol ein herze erkennen hie
Das zallen ziten hohe stat Echte sioeide lobt ich ie
Und nide nieman der si hat
Der so gewendet sinen muot
Das er das beste gerne tuot
Ich Wil iu minen willen sagen
E er unsanfte mueste gen
Uf miner hant vvolt ich in tragen

Ich han der werlte ir reht getan
Je nah der masse als es mir stuont
I)er volge ich noh uf guoten wan
Alsam die toten alle tuont
Mac mir dar an niht wol geschehen
So lasse ich doch die lüte sehen
Den willen und die stete min
Ist das mir danne misse gat
Dar an wil ich unschuldig sin

Der boesen hulde nieman hat
Wan der sich gerne ruemen wil
Svves muot ze valschen dingen stat
Den kroenent si und lobent in vil
Der litte ist guoter lüte klage
Was hülfe ob ich in allen sage
So mir iht liebes wider vert
Schaden hab ich da von vernome»
£s muos mir iemer sin ervvert

In han niht vil der freeide mer
Von ir vvan eine dü ist so gros
Dü machet mich so rehte her
An freeiden alder werlte genos
Wie mochte ich bas ze heile körne*
Es ist mir Iemer unvernomen

K a D«
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Des froeit (ich herze und alder Iib
Uf also minr.eklichen tröst
So meine icli nieman vvan ein vvib

Ein reht unsanfte lebende vvib
Nach grosser liebe das bin ich
Ich weis getrüvver minem Üb
Noch nieman steter danne mich
Sit ich (in künde alterst gevvan
So gelach ich nie dekeinen man
Der mir ze rehte geviel ie bas
Nu lone als ich gedienet habe
Ich bin du (in noch nie vergas

Nu muos ich ie min alten not
Mit fange nüvven und klagen
Wan (i mir alfe nahen lit
Das ich vergessen nienen mac
Ir gruos mich vie du mir gebot
Vil langen nüvven kumber tragen
Erkande si der valfchen nit
Bas fuogete si mir heiles tac
Sol mir an ir guot ende ergan
Die vvilc ich muot von herzen han
So mac uns beiden lieb geschehen
Svvas si es lenget das ist schade
Wil si mich lernet fro gesehen

Von herzeleides schulden hat
Min üp vil kumberüche not
Das si meiner künde grösster sin
Des helfent al die sinne iehen
Den es niht ze herzen gat
Noch in dü minne nie gebot
Die sprechen! von der svvere mit*
Was mir so grosses si geschehen
Das ich so trureklichen klage
Und truegen si das ich da trage
Min schade tct in alle vve
Das er si muete und mir dar nach
Vil wol geloubten lernet me

Ich en mag es in allen niht gesagetx
Die mich da vragent /.aller zit
War umbe ich also trurig lebe
Und ane wunneküchen muot
Die selben hülfen mir es klagen
Die sich da sczent in den strit
Enpfahent die nu leides gebe
Das enfruinet noch endunket guot
Es sol in underzeiget (in
Das ratet mir das herze min
Ich bin der sis verswigen sol

Swer vvibes ere hueten wil
Der bedarf vil schöner zühte wol

Spreche ich nu das mir wol gelungen vvere
So verlöre ich beide sprechen und singen
Was toug mir ein also verlogines mere
Das ich ruomde mich also frcemder dingen
Das wil ich den hohgemuoten lan
Dien da wol geschiht die nemen sich des an
Ich klage lernet minen alten kumber
Der mir ie doch so nüvver ist den si mir gab
Do si mir frceide nam vve ich vil tum'ner

Wil dü vil guote das ich lernet singe
Wol nach froeiden mac si mich danne leren
Also das si mir mine not geringe
An ir helfe truwe ich niemer si verkeren
Mag si sprechen es ist mit trüwen ia
Als e sprach nein so vvirt min wille da
Das ich singe fro mit hohen muote
Da bi so ist dü sorge mm Das man ze lange beitct
Das kumt niht wol ze guote

Ich bin niht tumb mit also wison willen
Das ich so reine noch so stete minne
Wan das si (int vil übte ze stillen
Dien da lieb ane leit geschiht als ich es sinne
So verlüse ich niemer froeiden vil
Sit dü guote mich niht sanfte stillen wil
Sol min dienst also sin versvvunden
So sin doch geetet ellü vvib sit das mich einu
Mit gedanken froeit an manigen stunden

Es bringet mich in zvvivel eteswenne
Das ich lönes bite in also langer mäste
An der ich aber trüvve und ere erkenne
Wene ich des das mir dü ungelonet lasse
50 geschehe an mir das nie gefchach
Guor gedinge us lones rehte nie gebrach
Des habe ich hin zir holden ie gedinget
Oueh ist es wol genaden wert svva man nach liebe
In also luterlicher stete ringet

Wie tuot dü vil reine guote so
51 lat mich verderben alsus gar
Ich bin alle ir vverdekeite fro
50 nimt si es ein teil ze kleine war
Nu wände ich gemessen aller miner tage
Dar umbe ich ir lob und ere sage
51 ist vil guot das ich ir iemer sprechen sol
Tuo si eht eines si lone
1t lieben und ir stünden wol

Lieber
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Lieber vvan ist ane troesten da

Und twinget mir das herze min
Wan wer er von mir aridersvva
Da mueste ie doch tröst bi vvane sin
Sol man es alse liden so bin ich verdaht
Es ist vil ze guotem ende braht
"Wer mag ouch wissen vor-wies ding ergat
Si hat tugent und ere Da von mag es werden rat

Was bedarf ich danne froeiden me
Ob mir ir genade vvonet bi
Das das bi roiner zit erge
Und ich dar nach lange in froeiden si
Ist aber das mich ir genade also vergat
Lind si mich helfeiofen alsus verderben Iat
So mac ich vil klagen ich tumher man
Das ich miner tage Niht wider gewinnen kasi

Frovve tuo des ich dich bitte
Das ich iemer si oines heiles fro
Du solt lassen einen sitte
Da lit vvandel bi We wie tuost du so
Das du als ungenedig bist
Ja erkennest du vil wol Das dir nieman holder ist

Froci mit rede das herze min
Troeste mir den lib Ja verdiene ichs wol
hinge es vor liebe niht gehn So solt du selig wib
Dur ein wunder dol E ich din abe gelte
Jan ist in der vverlte Soguotes niht ich verspreche esc

Mich froeit an alle swere wol
Das ich so liebn mere han vernomen
Der ich mich gerne troesten sol
Mir ist der muot von grossen sorgen körnen
Sit man der stete mac gemessen
So ensol ir nienrer mich verdriessen
Min herze ist ir mit trüvven bi
Freiseh aber es du schone das es mit valsche si
So lasse li mich iemer mere fri

Ich han noch vvane dike wol
Gesungen des mich anders nienc bestuont
Und lobe iedoch als ich da sol
Swa guotü wib bel'cheidenliche tuont
Das büte ichs nrinen stunden ze eren
Und vvil in iemer stände meren
Min eines wurde lihte rat
Svyes muot ie doch zer vverlte als der mine stat
Ich vvene er menige sorge uf ere hat

Ich fach vil lihte varvve han
Die beide und al den gruenen walt

Die sint nu beide worden val
Und muessen gar betvvungeri stan
Die bluomen von dem winter kalt
Ouch hat du liebe nahtegal
Vergessen das si schone sanc
Je noch stet aller min gedanc
Mit trüvven an ein schcene wib
Ine weis ob ichs ihr gemessen muge
Si ist mir lieb allam der lib

Wurde ich ein also selig man
Das ich si lones duhte wert
In der gevvalt min st neide stat
50 erwürbe ich das ich nie gevvan
Und habe es doch an li gegert
Vil wol an alle valsche missetat
Nu geschiht mir leide ich envveis dur Was
Ze guote ich ir noch nie vergas
Wil li mich des gemessen lan
51 ist und muos sin an der ich stete wil bestatt

So selig man enwart ich nie
Das ir min körnen tete wol
Und ouch dar nach das scheiden vve
Sit ich began das sich verlie
Min herze als es beliben sol
An ir mit trüvven iemer me
Diu vvunnekiiche fandet lieh
Doch denk? ich si versuoche mich
Ob ich iht stete kunne (in
Solt ichs bi dem eide sagen
So was ie der vville min

Minne minnet steten man
Ob er uf minne minnen vvil
So sol im mirnen Ion geschehen
Ich minne minne als ichs began
Die minne ich gerne minnen vil
Der minne minne ich han verleben
Die minne erzreige rch mit der minne
Das ich uf niinue minne minne
Die minne meine ich an ein wib
Ich minne vvan ich minnen sol.
Dur minne ir minneklichen lib

Mir ist noch lieber das si muesse leben
Nach eren als ich ir wol gan
Danne min du werk vvere sonder streben ;
So wer ich doch ein richer man
Ine künde an ir erkennen nie
Nein das dinc das si begie
Das vvandelbere mochte sin
Ir guete get mir an das herze min

K ? ’ Dem
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Dem ich al solher eren sol

Getruvven als ich her behalten han
Den muos ich e bekennen wol
Sin vville mac so lihte .niht ergan
"Welle er ze stündinne mich gewinnen
So tuo mit allen sinen sinnen
Das beste und huete sich da bi
Das mir iht körne ze mere Wie rehte unstete er st

Habe ich frünt die wünschen ir
Das si iemer selig muesse sin
Dur die ich elliu wib verbir
Diu meret vil der froeide min
Und kan mit guete sich erwern
Das man ir valsches niht engiht
Ich entruwe von leide den lib ernern
Swenne si min ouge niht en siht

Wir gab ein sinnig herze rat
Do ich si us al der werlte erkor
Ein wib diu menige rügende begat
Und lob mit valsche nie verlos
Das was ein scliklichiu zit
Von ir ich grosse froeide hart
Der schonen muos ich iden strit
Vil gar an guoten dingen lan

Min lib von liebe mac ertoben
Swenne ich das aller beste wib
50 gar ze guote hoere loben
Du nahe in minem herzen lit
Verholne nu vil manigen tac
51 tiuret gar diu sinne min
Ich bin noch stete als ich ie pflag
Und vvil das iemer gerne sin

Vil wunneklichen hohe stat
Min herze uf menige froeide guot
Mir tuot ein ritter sorgen rat
An den ich allen minen muot
Ze ' guote gar gewendet han
Das ist uns beiden guot gewin
Das er mir wol gedienert kan
Und ich sin frünt dar untbe bin

Nu lange stat diu beide val
Si hat der sne Gemachet bluomen eine
Die vogel trurent uberal
Das tuot ir we Das ich es gerne scheine
Min lib ie vor den bessert hal
Das ich si me Mit rehten trüvven meine
Darme ieman vinden künde zal
Hete ich von allem heile Wunsches vval
Über ellü wib verleitet mich abe dirre stete de keine

Si findet mich nu lange zit
An der gir viu ist eilt iemer stete
Nah rehte liesse ich minen strit
Wer das si mir Lones genade tete
Nu machet velscher werke nit
Das ich verbir Gedinge der.vvirt ze fpete
Da von min herze swere lit
Betvvungcn was es iemer lit
Noh würd es fro leiste dü schone des ich si bete

Mir vvere starkes herzen not
Ich han so vil der kuntberlichen swere
Noch sanfter tete mir der tot
Darme ich es hil Das ich alfus gevangen vvere
Ich leiste ie svvas si mir gebot
Und iemer vvil Wie ungerne ich das verbere
Diu zit hat sich verwandelet
Der sumer bringet bluomen rot
Min wurde rat vvolte si nur künden liebiu mere

Solt ich an froeide nu verzagen
Das vvere ein sin Der mir niht wol enkente
Ich muesc unstetes herze lagen
Als ich cnbin Der mich da von beneme
Der mriefe zouberliste tragen ,Wan solh gewin
Sich huebe der mir niht zeme
Sin langes fremden muos ich klagen
Du solt im lieber borte sagen
Wie gerne ich in sehe Und sine froeide vernenie

Nach frovven schoene nieman sol
Ze vil gefragen fint si guot
Er lasse si im gefallen wol
Und wisse das er rehte tuot
Was ob ein varwe Wandel hat
Der doch der muot vil hohe stat
Er ist ein ungefuege man »
Der des an vviben niht erkennen kan

Ich tuon ein scheiden das mir nie
Von deheinen dingen wart so we
Vil guote stünde lalle ich hie
Nu vvil ich truren iemer me
Die wile und ich si ftoemden muos
Von der mir tete ein gruos
Noch sanfter an dem herzen min
Dann? ob ich ze Rome keiser solte si*

Ich gerte ie wunneklicher tage
Uns vvil ein schoener sumer körnen
AI desto senster ist min klage
Der vögele han ich vil vernomen
Der gruene walt mit loubc stat Eii»
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Ein wib mich des getroestet hat
Das ich der zir gemessen sol
Nu bin ich hohes muotes das ist wol

Ich horte gerne ein vogelliri
Das huebe vvunncklichen sanc
Der vvinrer kan niht anders lin
Wan svvere und ane mäste laue
Wir vvere lieb vvolt er zergan
Was guoter froeide ich uf den (inner han
Dar gestuent nie hoher mir der muot
Das ist ein zit du minen ougen sanfte tuot

Fründes körnen vvere alles guot
Das sonder angelt meehte sin
Du sorge du da bi gestat
Ich han verneinen das steter muot
Des trurig vvirt das ist vvol schin
Svvenne es an ein scheiden gat
So muosfen seihe ditic geschehen
Das vvise lüte muessent iehen
Das grossii liebe wunder tuot
Da vallet froeide in seneridu leit
Des sirit st beide unbehuot

Ich weite uf guoter lute sage
Und euch dur mines herzen rat
F.in wib von der ich dike trage
Vil manige not du nahe gat
Die svvere ich zallen ziteri klage
Wand es mir kumberliche (tat
Ich tet ir schin Den dienest min
Wie meehte ein grosser wunder sin
Das so mich des engelten lat

Ze froeiden nahet alle tage
Der weite ein wunneklichiu zit
Ze senfte maniges herzen klage
Die nu der svvere winter git
Von sorge ich dike so verzage
Svvenne also iemerlichc lit
Die beide breit oas ist mir leit
Du nahtegal uns schiere seit
Das sich gescheiden hat der stiit

Ze rehter mäste sol ein man
Beide das herze und al den sin
Ze stete wenden ob er kan
Das vvirt ime lihte ein guot gevvin
Svvem da von ie kein leid bekan
Der weis vvol wie ich gebunden bin
ich geloube ime wol Als er mir sol

Von schulden ich den kumber dol
Ich brahte selbe mich dar in

Dem geliehen tuon ich niht
Als ich durh svvachen nie verzage
Svvenne iht leides mir geschiht
Mit suoge ichs touaenlichen trage
Und gedenke es wirdet rat
Also habe ich gelebet her
Das mir min dinc noch schoene(tat

Minem leide ist dike so
Das nieman vvol vol enden kan
Und gelten doch Unter fro
Daune in der wehe ein ander man
Dest unstete, bin ich niht
Wan das ein sinnig herze sich
Beklagen sol des im beschiht

Mich besvverent alle die
Der herze niht so sinnig sin
Das (i lebent sine wissen wie
Und spottent doch dar under mist
Die smt übel und bin ich guot
Wand ich niemer rehten man
Gehassen vvil so er rehte tuot

Steten lob er nie gewan
Svver al der werke willen tuot
Mer urube ere sol ein man
Sorgen denne umbe ander guot
Und des besten fiissen sich
Frage in ieman wer im das
Geraten habe so nenne er mich

Dest ein not das mich ein man
Vor al der werke tvvinget svves er vvil
Sol ich des ich niht en kan
Beginnen das ist mir ein svveres spil
Ich hat ie vil steten muot
Nu muos ich leben als ein wib
Diu minnet und das angestlichen tuot

Der min boote des vvere zit
E das ich iht getete wider in
Wolt er lassen nu den strit
Wes gert er mere wan das ich im hoelder bin
Darme in al der werke ein wib
Nu vvil er das ist mir ein not
Das ich durh. in die ere wage und ouch den lib
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Des er nu mich niht erlat
Das tuon ich und tete (in gerne vil
"Wand es mir umb in so stat
Das ich iin niht ze stünde enbcrn vvil
Ein also schone redender man
"Wie mochte ein vvib dem  iht versagen
Der ouch so tugeritliche lebt als er wol kan

We ich bin so gar verzaget
Desvvar ich solt crvvinden
Ich han so vil da her geklaget
Da; es versmaht den kinden
Nu mag ich dienen andersvva
Nein ich envvil min froeide ist da
Da sei ich si vinden

Schone kan er im die stat
Gefuegen das er sprächet wider mich
Leinen ziten er mich bat
Das ich (inen dienest rtdme das tet ich
Do wände ich des ich tete wol
Done wiste ich niht das sich do huob ein swerc
Du lange an minem libe wesen sol

Mines todes wände ich bas
Darme das er gewaltig iemer wurde min
Wt warumbe spiiche ich das
Ja zürne ich ane not es solte eht (in
Dikc hat ich im versaget
Do tet er als ein selig man
Der sinen kumber alles uf genade klaget

Ich tuon mit disen dingen, niht
Ich trure ein teil ze sere
Der mich so vil gesorgen siht
Ich fürhte er mirs verkere
Uibel und anders danne wol
Nun weis ich was ich sprechen sol
Wan ich en kan niht mere

Wilent do man frceün mich fach
Do was mir wol ze muote
Man horte wol das ich do sprach
Vil manige rede guote
Hei was mannes was ich do
Nu wurde ich aber lihte fro Der min schone huote

Verliesent mich die sroeiden gernt
So hat du rede ein ende
Die nu vil lihte min enbernt
Die windent danne ir hende
We das sijals übel gedenkent mir»
Die doch so guot da wellent sin
.Das (int ir missewende

In habe in anders niht getan
Wan das ich sere sinne

' Dar da ich ie geminnet han Und noch hüte Minne
0 we das ich des ie began
Des fürhte ich vil unselig man
Grossen schaden gewinne .

Blatte und kröne wellent muot willig sin
So vvenent topfknaben wislidien tuon
So läget unbilde mit ha(en eher svvin
So erflüget einen valken ein unmehtig huri
Wirt danne der wagen für diu rindet gende
freit danne der sak den esel zuo der müln
Wirt danne ein eltiu gurre zeinem vüln
50 siht mans in der yverlte twerhes (lende

Min ougen wurden liebes alle vol
Do ich die minneklichenerst gesach
Das es mir hüte und iemerme tuot wol
Ein minnekliches wunder da geschach
51 gie mir alle sanfte dur min ougen
Das (i sich in der enge nienen stier
In minem herzen si sich nider lies
Da trage ich wol die werden inne tougen

La sten la stan was tuost du selig vvib
Das du mich heime (Lochest an der (tat
Dar so gevvalteklich wibes lib
Mit starker heirnlboche nie getrat
Genade frovve ich mac dir niht gestriten
Min herze ist dir bas veilre danne mir
Es solde sin bi mir nu ist es bi dir
Des muos ich uf genade lones blten

Der mir gebe sinen rat
Kunde ich deheinen der ist mir benomen
Sit mich min sprechen niht vervat
Noch min svvigen wie sol ich das über körne»
Nein und niht das vinde ich da
So (Loche aber ich das si da hat
Verborgen das vil suesse wort geheissen ia

Swem von guoten vviben lieb geschiht
Der hat al der selde wol den besten teil
Wa gesach ie man so guotes iht
An in lit der werlte vvunne und ouch ir heil
Wol im er ist ein selig man
Der wol an in erwirbet pfliht
Der froeide der ir guete wunder geben kan

Went ir beeren einen gemellicheti flrit
Hat ein alter man mit sinem wibe Vil



HER RE1NMAR der ALTE. 81
Vil dike preis er nider und zuht ein schit
Si sprach truz du rede von iu belibe
Ir hant mir leides dike vil gesprochen
Ich fach ucb ein abent tükelin began
Ein tumber gouch das ist noch ungerochen

Min alter man der zürnet und ist irne leit
Oh ich einen jungen gerne minne
Doch dar umbe lasse ich niht in si gemeit
Ich han an in bewendet mine sinne
Das ich dur sin grinen wen enlasse
Stosse eht ich in vor mir us was wirret das
Lit ein alter grüsling an der straffe

Got der sende an minen leiden man den tot
Das ich von den ülven werde enbunden
Selber flueche wer mir zallen ziten not
Solde ein vvib vor leide sin verswundea
Das wer ich vor einem halben iare
Ich besvvenke in lihte .das ers niene weis
Enruoche eht er svvie tüsse ich mich gebare

Got gebiete miner frovven das si si
Senftes muotes und an argen willen
Zvvare e ich ir lege lästerlichen bi
E lies ich mich schern und villen
In gesach nie vvib mit senfter guete
Si sol dur mich lassen das er lasier si
Ich enkan ir anders niht gehueten

Mir ist vil vve was ich gesage
Das sich du guote niht bedenket noh
Das ich so lange kumber trage
Nah ir ich weis wol Das ich lide dolj
Alles das ich umb ir hulde liden sol
Ich diene ir svvie so si gehütet mir 1
Wer ich so selig so si lagent
Ich gescharrt an ir die mich da iagenX
Us lieb in leit und min not
Mit valsohen meren klagend

Des ich nu lange han gegert
Wirt das völ endet so ist mir froeide braht
Vil manigen tac düht ich sis wert
Si lrete lones wider mih gedaht
Nieman weis ob si mich wei t oder wies ergabNein oder ia Ich envveis envveders da
War umbe rede ich solichen nie
Si en daht an mich ze keiner zit
Wan als ein vvib gedenket an der trüvve und ere lit

Spreche ein vvib la sende not
So Hinge ich als ein man der fremde hat

Sus muos ich truren an den tot
Sit ir min langes leit niht nahe gat
Do ich gelang das ich gelange niemer liefe.
In minen tagen Ovve so langes klagenIch vvenne es ouch also sie
Mir tuot dü sorge niht so vve
Als min ungevelle vester schade in weis niht IRC

War kan üvver schöner üb
Wer hat üch selig frovve den benonrea
Ir wäret ein wunneküches vvib
Nu sint ir gar von üvver varvve körne»
Dali mir leid und muet mich sere
Svver des schuldig si den velle
Got und nem im al sin ere

Wa von solt ich schone sin
Und hohes muotes als ein ander vvib
Ich han des willen min
Niht mere wan so vil ob ich den lip
Mag behueten vor ir nide
Die mich zihent und machend
Das ich einen rittcr mide

Solke not und ander leit
Hat mir der varvve ein miche! teil benemeijDoch froevvec mih sin sicherheit
Das er lobte er vvolte schiere körnen
Weste ich ob es also were
So engehorte ich nie vor maniger vvile
Mir ein liebes mere

Ich gelache in lernet an
Kumt mir der tag das in min ouge ersihfcWand ichs niht verlassen kan
Vor liebe das mir also wol geschihtE ich dünne von im scheide
So mag ich sprechen gen wir brechen
Bluomen us der beide ^

Sol mir disü sumer zit
Mit manigem liebten tage also zergaa.Das er mir niht nahen lit
Dur den ich alle rittet han gelan
O vve danne schönes vvibes
So kam ich nie vor leide
In grosser angest mines libes

Mine stünde mir dike sagend
Und liegent das min niemer werde raj>
Wol in das si mih so klagend
Wie nahen in min leit ze herzen gat
Svvenne er mich getreestet eine

L &
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So gesieht matt wol das ich
Vil selten iemer iht gevveine

Hcrzeklicher froeide wart mir nie so not
Mir enteren sorgen tougenlichen vve
Die muessen sin an mir vil unvervvandelot
In geleb.e das si genade an mir bege
50 muest ich wol truren iemer lan
Und liesse manige rede als ich niht horte
Für du oreri gan

Was unmasse ist das ob ich des han gesvvorft
D;.s si mir lieber si danne ellu wib
An dem, eide vvirt niemer har verlorn
Dar umbe seze ich ir ze pfände minen lip
Swie so si gehütet also vvil ich leben
Sin gesach min ouge nie du bas
Ein hohgemuetc koende geben

Ungefueger schimph bestet mich alle tage
51 iehent des das ich ze vil gerede von ir
Und dir liebe si ein luge die ich von ir gesage
O vve wan lassent si den schaden mir
Si mochten tuon als ich da han getan
Und heten wert ir lieb Und liessen mine frovven gan

Die ich mir ze frovven hatte erkorn
Da vand ich niht wan ungemach
Was ich guoter rede han verlorn
Ja die besten die ie man gelprach
Si was endelichen guot
Nieman konde si vqn luge gesprochen han
Er bette als ich getrüvven muot

Kern ich nu von dirre not
Ich en begunde es niemer me
Volge ichs lange es ist min tot
Ja wen ich michs gelouben vvil es tuet ze we
O vve leider ich enmag
Svvenne ich mich von ir scheiden muos
Das ist an minen frneiden mir ein angeslicher tag

Mich wundert lere wie dem si
Der vrovven dienet und das endet an der zit
Da ist vil guot geluke bi
O we das mir der seiden nieman eine git
War zuo so1 ein unsteter man
Das was ich e nu bin ichs niht
ßueh enwart ichs niemer me Sit ich dienen ir began

Noch grosse liebe niemer ane si beschehen
Süll lind so wie ich danne mag
So lebe ich als ein ander man
Das ich du zit vertribe Und etlichen svvere'n tag

Ich weis mgnigen guoten man
An dem ich nide das in so gerne siht
Durh das er wol sprechen kan
Doch treuste ich mich des einen si engeboeret»iht
Und engetet dis lange iar <
Wil si aber eines rede vernemen
So liegent si alle und han ich war

Er hat ze lange mich gemitten
Den ich mit triuvven nie gemeit
Von (iner schulde ich han erlitten
Das ich nie grosser not erleit
So lebt min lip Nach sinem übe
Ich bin ein wib Das im von vvihe
Nie liebes nie geschach Swie mir von im geschehe
Min ouge in gerner nie gesach Danne ich in hüte sehe

Mir ist vil liebe nu geschehen
Das mir so liebe nie geschach
50 gerne han ich si gesehen
Das ich si gerner nie gesach
Ich scheide ir muot von schwachem tnuote
51 ist so guot ich vvil mit guote lr Ionen ob ich kan
Als ich doch gerne künde
Vil mere froeiden ich ir gan
Danne ich mir selben gundc

Wol im der nu vert verdarp
Der hat hüre sin leit verklagt
Der ie gerne umb ere warp Und daran ist unverzagt
Dem tuot vil meniges vve
Des sich iemer getroestet der Der ist verdorbene

Alan sol sorgen sorge ist guot
Ane sorge ist nieman wert
Wol mich iemer das min muot
Des so striteklichenlgert Das mich noch gemachet vro
So! aber ich verderben son verdarp
Nie lobclicher man danne also

Sorge und angest stat mir wol Sit ich verdorben bin
Svvas ich noch gesorgen sol
Des kum ich mit froeiden hin Wer hat liep ane arebeit
We was sprich ich jon tobt
Zer werke nit dienst ane fehltest

Froeide und alle fehltest
Het ich genuog der mich si niht wan liesse sehen Wie mag leit an mir gevvern
Mir en mag ein herzeleit Dem von liebe lieb geschiht
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Tch muos leider froeiden enbern
Liebes 'das enhan ich niht
Wan ein liep daŝ min niht vvil
Wenne sol ich lieben tac an dem geleben
Jo getrüvve ich gar ze vil

Min gloube ist sol ich leben „
Ich vvirde endelichen alt
Du mir frceide hat gegeben
Und sorge manigvalt Der diene ich die selben tage
Mine iar du muozen mit ir ende nemen
So mit froeiden so mit klage

Ane svvere Ein frovve ich vvere
An das eine das sich sent
Min gemuete Nach finer guete
Der er mich wol hat gevvent
Sol ich liden von 'im langes miden
Das muet mich wol fere Ich spriche im niht mer#
Wan das er mich siht das sint sin ere

Min geselle Svvas er welle
Das muos im an mir geschehen
Man so guoten Bas gemuoten
Han ich selten me gesehen
lm geliehen Doch so gemellichen
Bi dem für die svvere Besser frceide vvere
Jemer hört ich gerne sind mere

Min gedinge Der ist geringe
Die wile ich in lebendig han
Swer in eret Und im meret
Froeide das ist mir getan Svvas er vvolte
Das ich lassen solte Das konde ich vermiden
Besser lüte niden Wil ich im ze dienste liden

Wol dem Üben Der den vviben
Selche frceide machen kan
Mime heile ich gar verteile
Nidet mich der beste man
Svves er phlege Swenne er bi mir vvere
Mit so froemden fachen Kunder wol gemachen
Das ich liner schimphe muesse lachen

Ich wer stete Svvas’er tete
Ob er doch gedehte min
Er fehlet hinnen Mit den minnen
Das ich niht vergisse sin
Wip mit gueten Sol ir ere hueten
Schöne zallen ziten Wider ir frunt niht striten
Also vvil ich sin mit eren biten

S3
Zuo dem scheiden Das uns beiden

Ma-riige froeide hat erwert
Gottes guete Mir in behtrete
Swar er in der werlte vert
Also schone Man nach wibes lone
Noch gerang nie mere Das ich siner ere
Was so vil das ist min herze lere

HER BURKART
tON HOHENVELS.

t \ T
v V ir son den winder die Huben enphahea

Wol uf ir kinder ze tanze son wir gaben
"Volgent ir mir so son wir fmieren
Und zwinggen. und zwieren nach lieblicher gir

Schone umbe ilifen Und doch mit gedrange
Breste uns der pfifen So vahenjze lange
Refpen den i'vvanz So son wir ruken
Und zoken und zuken Das eret den tans

Nieman verliefe siner vroeiden gewinne
jeder man kiese sin trut das er minne
Sanfte das tuot sovie si da vvenke
50 trefes ans geienke das küzelt den muot

Nieman sol stoeren die minne us dem muote
Er vvil si teeren si wehset von huote
Liep ane wanc svvie si doch sineket
51 luedert si luket ir fründes gedanc

Froeide uns behuete vor sorklichen dingen
Laut (liehen ze gemuete das gevider zerfwingert,
Nieman sol toben wenket si dike
Die linierenden büke das reizet den klobeu

Nach des am litte ir ere
Hohe fweimet und ir muot
Schande wenket von ir lere
Sam vor valkeri lerche tuot
Swer ir gruos nimt derlt vor schände^
Banden Vri sist feldenvver

Der wilde visch in dem bere
Nie genarrt so manigen wank
Als min herze in iamers lere
Nach ir dest min froeide krank
Wan min vriheit sich vür eigen
Neigen Der vil lieben kan

L z § »vie
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Svvie der äffe si gar wilde
Doch so vahet in fin fcliin
Sor in dem spiegel (iht sin bilde
Sus nimt mir du frovve min
Sin lip herze nuiot und ougen
Tougen Dest min ungevvin

Einen fursten hant bien
Svvar der vert si volgent nach
Minen gedenken den vrien
Ist sus nach der lieben gach
Ir vil vroeiden flsthtig lachen
Machen kan wol froeide mir

Der einhurn in megede schose
Git dur kusche sinen lib
Dem wild ich mich wol genoss
Sit ein reine selig wib
Mich verderbet an den trstvven
Rstwen mag si der gerich

Ich wi ! von der minneklichen
Minneklichst mere sagen Ir pris kan so hohe strichen
IJnd unpris so gar verjagen
So ist ir schoene als us gehindert
Swer st siht das den des wundert
Wie sis eine muge getragen

Schoene an libe und ouch an muote
Des du meiste volge ie iach Ist du minneklicheguote
Missevvende von ir sprach oas ir teil da niht envvere
Das wer ir von herzen swere
Us ir selten me beschach

In ir herzen leide entspringet
Du der vverlts froeide git Suez ir helles lob erklinget
Irdesch wünsch gar an ir lit
Kunden vogel rehte schowen
50  lobten lie si ze frowen Für die liebten sumer zit

Swer ir lob vvil rehte meisten
51 ist tugendericher froeiden spi!
Guoter dinge enheins vergessen
Ist da st ist Wunsches hostes zil
Ir lichte varvve kan so glesten
Das ir minneklicher lib
Schaffet das sich nuios engesten
Gegen ir ellü schonn wip Da von niden si die besten
Schiene und eren Si ist seiden urspring
Du kan si reine sinne leren
Da bi us ir herzen biueget du vil stresse minne

Leider ich bin gar verkrenket
Min hoher muot ist ouch dahin
Min froeide ist nu in leit versenket
Das tuot mir du minen sin
Und ouch min gedanke bindet
Svvar ich var die volgent ir
Selten man mich frcelich vindet
Wer sol nu das wissen mir
Jamer hat mich geingefindet ( strike
Von den sorgen muos ich verworren in steten rüvven
Worgen wachende gedenke tuont das und in stake

schrike

Minne wer hat dich gcleret
Das din vil tugenthafeer rat
Ilohgemuete den verkeret
Der doch din ist das missestat
Du hast minen muot verwendet
i\ n den wünsch was hisset das
Er ze froeiden ist gesendet Im wer doch hieheime bas
Sit sich tuender verellendet Ein gedenken
Zim von der guoten das im hülfe alles truren
Krenken Minne wis gestehe strenge das lat dich niht

iuren

Du suesse klare wunder tuot
Gar mit zühten an mir jungen
Mins tumben herzen hoher muot
Wände fin! iemer unbetvvungeri
Der spiit e mit reinen vviben
Megeden fro vri zallen stunden
Dem ir gevvalt hat angesiget
Si heilet ouch wol mich wunden
Wan si hat kurist da von ir wisheit meret
Si heilet mit ir gruosse sendn herzen
Du von ir stressen minne lint verseret

Do ich genade niht envant
Swere vvolte ich gerne entrinnen
Ich hu ob mich us in froemde lant
Mit flühten wände ich vride gewinnest
Ich barg mich hinder berge gros
Stärkst vvasser dar zuo vvit gevilde
Vil ungevtrtes was min schilt mit harte freemder wilde
Das hisset niht sit li mich also krenket
Das si mit rehter guete mir
Hohen muot so bestich in sorclich truren versenket

Ir seldebernder hoher muot Hat vil reines ingesinde
Das ist vur ungemuetc guot Und ungelukes winde
Sani streit ir spiegel davon si kulche
Mit ganzer t igende minnet ^

Ir
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Ir bluendü zuht ir vviblich guete groS lob ir gewinnet
Da von ir ere vil des prises fueret
Wan ir fro herze missevvende
Du im niht genahen mag niender hat beruerct

Was vvil si mir gewinnen an
Ich gibe mich ir gar vur eigen
Wer ich ein vvib wer (i ein man
Ganzen dienst wolt ich im zeigen
Het ich im (in tröst frceiJe
Sam si die mine tougen vor bestellen
Ich linste im uf das herze min
Dnd vvere des unverdrossen
In minem frceide garten roues er wellen
Und mir vergeben unwissende leid
Het im das mine iin herze muestc bi mir tvvellcn

Svven ie bemerke ir engen fvvustk
Was der fro der fol des danken
Dr muolte sunder sinen dank
Uf stan von den froeiden kranken
Sus wände ich han ganzer froeiden wünsch
Da von ich huob dis mere
Dan nach do ich schiere von ir kam
Do wart mir nie so svvere
Doch fyver ich des sit si es tuet an den trüvven
Wil friindes not nahe gan
Tuot si mir unverdienet leit
Das mag st vyol geruvven

Diu vil seiden riebe machet
Das min herze in svvere wachet
Svvenne es solde in ruovve (in
Hob getnuete mir versvvindet
Svvanne in sorgen sich verwindet
Gar nach ir das herze min
Sol mir liebe kumber machen
Sol mir truvve frceide wem
Wie gezimt ir denne lachen
Wils ir stünde also verfvvacheil
Si envvclle mich ernern

Us ir muot und us ir herzen
Rutet kumber und sinerzen
Min vil liebü frovve guot
Frceide feit si da du here
Seht da wählet solde und ere
Ich nam ouch da hohen muot
Sa begunde si mich krenken
Wan ii nam ir frceide mir
Ich enmaht ir niht eiMvenken
Je doch feite si bedenken
Hat ich frceide ich gebes ir

Genade machet mir gedingeo
Die li hat mir mac gelingen
Wan si nemag verborgen sin
Genade mag mir froeide machest
Vmeide nieman sol versvvachen
Frovve hant genade min
Gebet mir iivver froeide ein kleine
Seht so hochet sich min leben
Habt ouch ir mit mir gemeine
Fmeide ensol niht vvesen eine
Wan sol stunden froeide geben

Mich wundert ob si mich meine
Ist des iht es ist doch kleine
Des ich iehen von schulden tnuos
Sit ir lachen noch ir ougen
Weder offenlich noch tougen
Mir nie gaben frundes gruos
Minne ich bin din wild enterest
Dich an mir wie stet din muot
Solt die dine iemer eren
Solt si liebe gen dir leren
Tuor niht vve si ist doch guot

Es wer besser ich verdürbe
Denne ob ich ir leit erwürbe
Dii mit liebe mich betwang
Minne du bit si mit guete
Das si troeste min gemuetc
Min kumber ist gar zelanc
Ficeide in iamer li mir keret
Svvies ein hohgemucte treit
We wer hat si das gelernt
Mir tuot vve was si verlernt
Doch ist mir min truren leit

Ich wil reigen Sprach ein vvunneklicbu magt
Difen meigen Wart mir frioede gar vertagt
Nu hat min iar ein ende Des bin ich vro
Nie man mich froeiden wende Min muot stet ho
Mir ist von strovve ein fchapel und min vrier muot
Lieber danne ein rofenkranz so ich bin behuot

Das erbarmen dich Sprach ir gefpil zehant
Das mich armen Niht geschuof du Gottes hant
Wan si gesohof mich riehen
Hi wer ich am so wolt ich mit dir strichen
Zc vroeiden varn Mir ist von strovve &c.

Es ist verdrossen hie Sit das min muemel hat
Isoilossea Mir vor die mine lichten wat
Trure ich si giht ich habe von liebe not

L ; J 'roevye



86 HER BtTRKART

Froewe ich mich das tuot Minne vve wan wer fi tot
Wir ist von strovve &c.

Wilt du sorgen was fol dir din schöner Iib
Du solt morgen sarit mir truren von dir trib
Ich vvil dich leren (luden vvis froeiden vol
Tuot das vvc wir sons miden uns wirt sus wol

Ich han schiere mir gedaht einen gerich
Wan ich zvviere svva man zwinget wider mich
Si enlat mich niender lachen gegen vverdekeic
So nim ich einen (wachen das ist ir leit

Die gedanke min fi luket
Die vljegent zuo zir geschart
Manig girig sin der fluket nach ir uf die iagevart
Der ist vil hin zir gesvvungen
Wehten si si han betvvungen
Das wer niht daher gespart

Wag ich ir niht nie gemessen
Doch so kan ich einen svvank
Wünschen kan si zuo mir (liessen
Vene ist mir ir umbevang
So si min gemuetc erluzet
Von sorge in frceide es sich muzet
Sus froewe ich mich ane ir dank

Seiden wünsch und froeiden hört"
Hat du vil liebe frovve min
Reinü werk und suezü vvort
Hat si (wie froemde si mir sin
Alle frowen lan das ane has
Die si schent und si sahent
Die veriehent und veriahent
Das in nie noch niemer wib gevallet bas

Eren fol man ellu wib
Dur si sit si ist so wol getan
Sit ir minneklicher lib
Gar al der werlte pris fol han
Svvas ir liebten ougen und ir gruoS
Lüte ie fundent und noch vindent
Die entwundene und entwinden «:
Sich us leide in wart und!wirt da valsches buog

Do ir lob von (prunge Houg
Gar aller tugende man im iacli
Seide an eren sin niht truog
Ein michel wunder da geschach
AI der werke lob du do enbor
Hohe strichen und noch strichent

von HOHENVELS.

Du entwichen und entwichene
Im und liessens vür es vert in iemer vor

Win herze hat minen sin Wilt ze jagen usgesant
Der vert nah mit minem muote
Vil gedanke vert vor in Deruist das vil wol bekant
Das das wilt stet in der huote
Bi der der ich dienstes bin bereit
Ir sin ir muot ir gedenken
Kan vor in mit kunste vvenken
Wol bedorft ich fuchses kundekeit

Wie wirt mir das stolze vvift.
Das ist (hei vvise und stark
Snel gedenken vert vor winde
Wiser sin bi menschen (pik
Sterke in levven sich ie barg
Der gelich ir muot ich vinde
Ir snelheit mir wenket hohe enbor
Ir vvisheit] mich überwindet
Wir ir sterke si mich bindet
Sus ir sehetne torte mich hie vor

Truren mit gevvalt hat
Gankert in mins herzen grünt
Da von hoher muot mir vvildefc
Froeiden segel von mir gat
Werder tröst ist mir niht kunt
Sist mir in dem muot gebildet
Wol versigelt und bdlossen da
Sam der schin ist in der siinnen
Du baut hant die kraft gtvvunnen
Das si breche niht des grifen kla

Ir vil liebten ougen blig Wirket hoher froeiden vil
Ir gruos der git leide und ere
Ir (choene du leit den strik Der gedanke vahen vvil
Des git ir gedanke lere
Mit zuht das irs nieman wissen fol
Svves gedenken gegen ir fvvinget
Minne den so gar betvvinget
Das er git gevangen froeiden zol

Minne vert vil wilden strich
Und suochet trüvven spor Zuo der vvirtc’vvil si pffihteu
Wunderlich si liebet sich Si (pik im mit froeiden vor
Wunsches vvils in gar berihten
Mit gedanken si im entwerfen kan
Wunneklich in sime sinne
Herzelieb von dem gewinne
Saheiden muos svver trüvr^ nie gevvaß

. Ä
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Si gestehet sich der sunnen

Diu den (lernen nimt ir schirr
Die da vor so liebte brunnen
Alsus nimt diu frovve min Allen vviben gar ir glast
Si (int doch dest unfchoener niht
Ere ist ir si ist niht ir gast Alle tugcnt si gar zündet
Das der werke frocide kiundet
Da von man ir prii'es gibt

Do min wilder muot vil tougen
Streich nach frrcide in elliu lant
Do luhten ir liebten ougen
Er vuor dar da von si in bant
Mit ist steten vvibes zuht Ich viel mit ir in den flrik
Wir han von ir keine fluht Wir han aber den gedingen
Das ir spilnden ougen svvingen
Und uns werfen einen blik

Do min muot sit vvolde vliegen
Als ein valke iri frastden gir
So moht er si niht betriegen Er muese aber wider zir
Von der er verstoln fluog Er forhte si neme es war
Ob er ii mit vvandel truog
Und er anders wolte denken
Do duhte iri si solde vvenken Also svvang er wider dar

Do der Irrst mit sunnen vüre
Wart getempert und gemischet
Dar gab wasser sine sture
Da wart erde ir lip erfrischet
Dur ein tougenliches smiegcn
Wart si wenden (ruhte swanger
Das tet luft in vvil niht triegen
Schovvent seihe us ufden anger
Froeide und vriheit Ist der werke für geleit

Uns treib us der Huben (sitze
Hegen ragte uns in ze tache
Ein altiu riet uns mit witze
In diu schüre nach gemache Sorgen wart da vergessen
Truren muese furder strichen« Froeide hat leit besessen
Do der tanz begunte fliehen Froeide und vrih.

Diu vil stresse stadelvvise
Kunde starken kumber krenken
Eben trutens und lise Menglich begunte denken
Was im aller liebest were Svver im selben das geheisset
Dem wirt ringe sendn fvvere
Guot gedenken froeide reisset Froeide urrd vrih, &c.

Heiniich büken sende? k6sen
Wart da von den megden klaren

Zühteküch si künden lösen
Minneklich was ir gebaren
Hoher muot was da mit schalle
Nah bescheidenhcite lere Wunderschoenc waren ?alle
Froeide und vrih. &c.

Susa wie diu werde giertet
Sist ein wunneberndes bilde
50 si sich mit bluomen gellet
Swer si siht dem ist truren wilde
Des gibt manges herze und ougen
Ein ding mich ze frociden luket
51 ist mir in min herze tougen
Stahel herteklich gedruket Froeide und vrih.

Was hat mich us si gebunden
Und ich it so verre bin Do si min gedanke funden
Sa ze harrt bant die min fin
Min moht ir niht entrinnen
Min herze muese ouch si minnen
Mochte ich vliegen als ein (heller valke
Ich weite ouch da hin

Ich sant us der aventüre Wilde gedanke in du lant
Do bekam in du gehiure Die tet er dem sinne er karrt
Der lies si min herze schovven
Do erkum siu si ze frovven Mit gemeinem muote
Minne sloz si zuo ir sa ze harrt

Mochten siu sich doch entfliessen
Was ob eines danne eijwil
Nein siu enmag da niht verdriessen
Siu harrt kurzewile vil
Wan si vvünschent suessiu mere
Das diu liebe bi mir were
Aid ich bi ir das ist in ein vvunnebernde frociden spil

Was vvil si damit gewinnen
Das si froeide(wendet deme
Der ir nienier mag entrinnen
Ich fürhte es ir missezeme
Ich was vri nu bin ich eigen
Si mag mich wol einen sweigen
Svvas si wil das tuen ich .
Wan das ich ein ander frovven neme

Wie sol ich selig wib den Irrten nu gebaren
Das ich muge ir nach rede geitillen
Sit das ir lin noch lip niht kan geüche varen
Das iri doch viere beten einen willen
Nieman siht geliches ihr
in allen riehen vint man niht zwei geliehen

Es
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Er wer ein seile man der das künde betüten
Was iegliches menschen herzen minne
Des ich leider niht kan vvan us der werlte lüte
Viridet man niht zvvene mit gelichem sinne
Zvvein ein man niht dienen kan
Nieman in allen mag eben wol gefallen

Wie sei ich danne leben das ich mine zuht niht stoere
Und doch die meisten volge niht verspete
Den rat solt ir mir geben vvan ich das dike hoere
Svver selbe enkan der suoche vvise rete
Wiser rat vil volge hat
Svver volget vvisen der muos mit eren grisen

Wisheit ist mir ze snell doch hoere ich vvise sprechen
Das guetlich offen gruos ziere die frovven
Den muot ist lobes hei der triivve sol niht brechen
Siu fön sich zuhteklichen lassen schovven
Svvacher rat ze vinster gat
Tugent sol gierten den {'runden und den gesteri

Svvelh vvib die sinne treit dic'valfch niht hat gemeilet
Diu vvirt gepriset nach der vvisen lere
Svva sich befcheidenheit in vvibes herzen geilet
Diu zweier und früher leide und ere
Unter muot ist vviben guot
Scham ist ein kröne diu zieret frovven schone

Niden liden muos diu reine
Dur ir minneklichen lib
Schelten gelten kan si kleine,
Sit ir weder man noch vvib
Arge warbest mag gesprochen
Si ist seiden fund er triutel
In der würze garten kan 11 brechen
Ir rosen ir bluomen ir tugendfruhtigkriutel

SuelTe gruesse kan si teilen
Minneklichen umbe sehen Minne sinne wilden geilen
Dem si liebe vvil verleben
Und im die mit trüvven kiundet
Da ist wünsch und niender breite
Wan es froeide in frundes herze enziundet
Diu vlogzet gelich dem zitvogel in dem riesle

Ringe swinge sin gemuete
Der der minne dienen vvil
Swere mere fv.vent ir guete Si git kurze wile vil
So das herze dougen leret
Sines frundes ougen luken
Muot ze muote sin gegen sinne keret
Ir wehsei gedenken das kan sich nahe sinuken

Lerne gerne wol gevaUen
Reinen vviben Junger man Eine meine vor in allen
So verst uf gelukes ban Und ouch in der seiden huote
Unpris der vvirt dir wilde
Guot vvib in eines iungen mannes muote
Diu encvvirfet dem sinne vil tugendliche bilde

Frouwe schouwe hinge lüte
Merke wen befcheidenheit Ere lere sich dem iriiite
Iiunnc er sin mit zuht geniest
Und ouch minne stein tougen
Der mag dir froeide bringen
Swinge im liebe gerndes sinncs ougen
So lernet din vviunschel gedenken fraelich springen

Ich vvil min gemuete erietten
Das niht sorgen drinne si
Ttrut gespil nu hilf mir tretten
Nu sint doch gedanke vri
Das die niemand über windet
Ich han funden mir ein spil
Das mir minen vinger bindet
So vviunfeh ich doch fvvas ich vvil

Des solt du mich niht erlazcn
So vvil ich dir mere sagen
AI min truren vvaere verwarten
Möcht ich einen man verlogen
Sih der vvil mich froeiden noeten
Und doch sorge niht erlan
Jo mues er mich niunstunt tccten
E ich wurde im undertan

Liebe den solt du mir zeigen
Lihte vinde ich einen lift
Das wir in mit zuht gesvveigen
Aid den rat der besser ist
Var vurder betvvungen minne
Vrie liebe gar verholn Diu erflouget uns die sinne
Svvez ist das da vvirt veritoln

Svver mit leide vvil ertvvingen
Liebe der teeret sich vil gar
Lieb liebe lest leide erringen
Kan ich vvil ze froeiden schar
Seide und ir gelinde vvaltir
Die mit froeden sin gemeit
Froelich iugent bluegent alter
Git und ander vverdekeit

Wol zimt allen guoten Huten
Tugendhafter hoher muot

Herze-
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Herze lieb mit wünschen triuten
Das iit vur ungemuete guot
Nieman kan mich des erwonden
Der mir tougenlich ist holt
Dem wil ich min herze senden
Das li siner minne seit

Mich muet das so manger spriohet'
Sor mich muos in iamer schovven,
Wer tet dir dis ungemach
Uibel si (ich an dir liehet
Hast du das von diner vrovvet»
Der din munt ie zbeste sprach
Kan diu dine fremde zern
Nu hast du doh inannes bilde
Wie ist dir Mannes niuot so wilde
Mäht du dich eins vvibes niht ervvern

Wie möcht ich mit der gestriten
Diu so gar gevvaltekliche Sitzet uf mines herzen turn
Der ist vest an allen fiten
So ist si schoene und erenriche
Wie gehebe ich eine sturn Das ich si getribe drabe
Eben hoehe katzen mangen
Mugenr ir da niht erlangen
La lin selbe tete selbe habe

Si ist uf mines herzen veste Gewaltig kiuniginne
Das sis eine haben wil Si vertribet al die gelte
Die dar ladent mine sinne Ouch der kurzcvvile (pil
Mit ir zuht si suegen kan
Das min muot so gar veraffet
Das er anders niht en schaffet
Wan das er si kapfet an

Seite si mich zeinem male
Hein zuo ir gedanken fiure Sit si miner fremden pfliget
Solt ich da bi ir tuon twale
Von der wunnebernden stiure
Hat sich sorgen angesiget
Keine ich in ir herzen kämet
Ob li das mit willen hiesse
Da vvont ich das mich ver hiesse
Niemer wankes zange noh sin harnet

Ich kan wunder an der fnuere
Ich kan vliegen und verliessen Ich kan alle ritterschafE
Eigenlieben sterne ich rtiere
Ich kan iagen birfen schiessen
Ich han wisheit und kraft Dis git wilde gedenken mit
So min muot als umbe swinget
Und in muede gar betwinget
Wil er ruovven so muos er hin zdr

Ich wil die vil guoten vlehen
Umb ein ding das ich doch han
In gcwalt und in gewer Das si übe mir ze lehen
W eredas vv dicklich getan So enmoehte ein ganzes hsc
Mir an froeiden niht gezern
Alles truren wer mir wilde
Fluge ich niht das wer unbilde
Wer solt ir die minneklichen milte irvverrt-

Sine mag mirs niht verzihen
Wirt min rede von ir vernomen
Wan es ist ir ane schaden Wil li mirs ze zirise lihea
50 sol ir min herze körnen Mit liebe viur zins geladen
Sprich vrowe es ist der vvüle min
Kanstu mich mit Worten gellen
Viur die schoensten und die besten
Lob ich dich das ist min rcht diu ere ist diu

Doch ensoltu mirs niht senden
Ich wil selbe zuo dir dar Da vvirt es uns beiden fleht
Ratent wie sol ichs vol enden
Das ich in ir hulden var
Wil si ich tuon ir mannes reht
Mine hende valde ich ir lluochet sis so sol ich gahe»
Und sol es mit küsse enphahen
Mit ir geren sol sis selbe lihen mir

Si en wil an mir niht ervvinden
51 nimt mir in minen tagen Dike miner vroeiden Ipil
Mag ich niht genade vinden
50 wil ichs ir guete klagen Diu hat hoher triuvve vil
Der urteil ich gerne kur
51 nimt mir herze und sinne
Der mirs riete ich neme ir minne
E ich ane wer lib und guot verluc

Swer nu weite tegedingen
Dem wolt ich des sagen dank
Viur reht ich genaden ger
Wer meeht über ein uns bringen
Frouwe minne es tuo din swank
Nu solt du des sin min wer Das ich dir bin under tau
Mäht du difen strit gestehen
Und zein ander uns gesellen
Alles liebes wil ich ir niemer abe gan

Ein blic ein vvanc
Frceide und leit hant mir gegeben
Ir ougen fwanc Gab froeiden kielt
Da's zart en neben Zwei ir blikes vvenkea
Svveders si wil Sorge oder fpil
Das kan si ir vriunde schenken

M Nie
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Nie valsche guot Ze dem Iuoder kan
50 snellekliche als min muot Si vlüget an
Genendekliche er zir herzen bftsset
Vil mangen stoz Es ist wunder groz
Das er li niht über stozet

So geil was ie Alins herzen sin
Das mangen man Des wundert wie
51 in vueret hin Sit er niht zan
Ist das er niht zuket Den ie so wilt
Sin fluch gezilt Was das der zuo ir flüket.

HER
HESSO von RINACH.

-Kjageliche not Klage ich von der minne
Das si mir gebot Das ich mine sinne
Da bewante da man mich Verderben vvil
Hey minne spil vurh dich lide ich
Sendes kumbers alze vil

Wengel rosenvar Wol gestellet kinne
Ougen luter klar Minneklichiu tinne
Hat si diu mir krenket Leben und Ist»
Hei selig wip nur dir, besten tugende
j\lir min leit vertrip

Suesse troesterin Trocste mine sinne
Dur die minne din In der minne ich brinne
Von der minne füre Lide ich sende not
Hei mündel rot Wilt du mich niht treesten
Sich so bin ich tot

Ich vvil jungen kinden raten
Das si balde froewen sich
Da wir e den rifen traten
Da ist nu gar wunneklich
Da entlpringent bluomen und kle
Kalde rifen und sne Sint zergangen aber als e

Ich vvil miner frowen muoten
Das si mir genedic si Der vil reinen der vil guoten
Wer ich gerne nahe bi
Liesse eht mich ir ungefueger nit
Der mir also nahe lit
Frceiden si mich roubet zaller zit

Werder reiner vvibe minne
Machet frceiden riehen muot

Des bin ich wol worden inne
Das nie vvunne wart so guot
AIs ich mich Versionen kan
Son envvirdct niemer man
Keine fro der minneri nie began

Mines libes ougenvveide
Dast diu liebu frowe min
Sol ich iemer körnen von leide
Das muos an ir holde sin
Das si spreche ich bin dir holt
Das wer mir ein richer folt
Und neme es für des keifers goU
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Es gieng ein iunevrowe minncklich
Zem wahter an die zinne stan
Wahrer wis hohes muotes rieh
Sehest ieman tougen zuo dir gan
So sprich vil lise wer get da
Und ouch niht frevenliche gar
Spreche er danne bald zuo dir ia
So wissest das er rehte var
l )u winke im an das vensterlin
Des lonet dir diu frowe min

Diu wile was niht lanc darnach
Der höh gelopte der kam dar
Dem wahter was ze der miete gach
Er sprach vil balde wer get da har
Das bin ich der minne gert
Wahter du huet höh enbor
Ir möget wol sin der minne wer*
Stet ein wile noch da vor
Ein in verlassen wart im kunt
Er koste ir rofen roten munt

Der morgen niht erwinden vvil
So sanc ein waliter also wol
Swer langer stufet des ze vil
Ich warn als ich von rehte sol
Unschuldig vvil ich sin daran
Sol zwein geliehen iht geschehen
Den tac nieman ervvenden kan
Ich sich den morgen sterne ufbrehen
Vil lieht als er noch dike tuot
Nu wache ein ritter höh gemuot

Diu
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Diu feldenriche ser esschrac
Do si vernam diu mere also
Nu wol uf ritter es ist tac
So sprach diu minnekliche d»
Du la rnih dir bevolhen sin
Als du mir bist für alle man
Bi mir han ich das herze din
Des min ich dir vil wol gan
Dem hohsten Gotte bcvilh ich dich
Ein scheiden von dir rüvvet mich_

Urlup der ritter do genant
Von der vil lieben frovven sin
Als es den senlichen zam *
Den wart von nsinnen iamer schia
Ein lieplich vvehsel da geschach
Mit mengem küsse der ergienc
Ir herze im durch das sine brach
Mit armen er si umbe vieng
Nach liebe kumt dike leit
Von dannen schiet der helt gemeit

Es nahet das ich scheiden muos
Wie sol ich mich der stünde erwegen
Ich enbute in allen minen gruos
Das ir der höchste muesse pflegen
Ich han gedingen in das lant
Da Got vil menschlich inne gie
Wer seit nu wider uf den sant
Da ich die lieben alle lie
Und ich kein urlop von in habe
Min vville stet ze Kriltes grabe

Wan sol sich gegen dem tage gesten
Svva lieb bi liebe tougen lit
Ich sihe durh diu wölken gierten
Nu wisset frovve est an der zit
Diu naht ist gar dahin gescheiden
Ich rate üchs an den trüvven beiden
Das uvver stunt von hinnen var

Ein schoene frovve klagelichen
Mit sorgen zir gesellen sprach
0 we uns wil diu naht entwichen
Nu weis ich wol das nie geschach
Leit also gros mir senden wibe
Scheide ich von dinem werden übe
So wird ich aller stoeiden blos

Der ritter an der selben stunde
Die stoyven zuo zim gevie
Guetlich er ir danken begunde
Das si in unsanfte von ir lie

Si sprach du hast unfreeide mir gemeret
Ein leit min herze gar verseret
Das du hin verst und mich hie last.
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Ich muos von schulden sin unfro
Sit si iah do ich bi ir was
Ich muhte heissen eneas
Und falte aber des wol sicher sin
Si wurde niemer min tido
Wie sprach si do Meine stoemdet mich ir lip
Si hat ie doch des herzen mich beroubet gar für elli

vvip

Mit gedaiiken muos ich die zit vertriben
Als ich beste kan Und lernen des ich nie began
froren und sorgen pflegen
Des was vil ungevvent min lip Durh ellu vvip
Wände ich niemer sin bekomen ( nomen
In so rehte kumberlichc not als ich von einer han ge-

Min herze muos ir kluse sin aldic vvile ich habe den
50 muessen iemer ellü vvip ( lip
Vil angedrungen drinne wesen
Svvie übte si sich getroeste min Nu werde schirr
Ob rehte stete iht möge gestomen
Der wil ich iemer gegen ir pflegen
Diu ist mir von ir guete körnen

Mich muet das ich der lieben bin so verre körnen
Des muos ich wurit Beliben dest mir ungesunt
Ouch solle mir wol helfen das
Das ich ir ie was undertan
Sit ichs began so enkunde ich nie den steten muot
Bewenden rehte gar von ir wan si das beste gerne tuot

An der genaden al min st neide stat
Da erimac mir gevverren weder huote noch kip
Mich enhilfet dienst noh minre stünde rat
Und das si mir ist lieb alsam min selbes lip
Mir ervvendet ir holde nieman wan ir melde
51 tuot mir alleine den kumber den ich muos tragen
War umbe solde ich danr.e von den merkeren klagen
Nu ich ir huote also lüzel engelde

Alangen herzen ist von der Huote we
Und ieheut es 11 in ein angeslichiun«t

M 2 Soi
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So engertc das mine aller richeit niht me
Van muese es si liden unz an minen tot
Wer mochte han grosse froeidc ane kumber
Nach solher svvere so rang ich alle zit
Done mäht ich leider niht Ironien in den nifc
Des hat geluke vil getan an mir tumber

Einer grossen svvere muos ich leider eriic sin
Die doch erfurhtet vil manic selig man
Unbetvvungcnvon bunte so ill das herze min
Mir ist leid von ir das.ich den fride ie gcvvan
"Wände ich die not vvolde iemer guetlich liden
Het ich von schulden verdient den has
Nit umb ir minne das tet mir bas
Daune ich si beide siis muos miden

Diu sucssen vvort diu habent mir getan
Diu ir die besten algemeine
Sprechent das ich nieri kan
Gedenken vvan an si alterseine
Ander min angelt der ist kleine
Van den ich von ir han
Got weis wol das ich nie gevvan
In alder werke so liebe enkeine
Des sol si mich gemessen lan

Svves Got an guete und an getat
Noch ie dekeiner frovven gunde
Des gihe ich inte das er das hat
An ir geworht als er wol künde
"Was danne u . . . arnez under stunde
Min herze es dike hohe stat
Noch mochte es alles werden rat
"Wolden si die grossen wunde
Erbarmen die si an mir begat

Svves Got an frovven aller tagen
Des en kan mir an ir nieman genieren
Van als ich ir muos min angelt sagen
Das kan 15 leider wol verlieren
Ein herte herze kan sis leren
Das also lihte mac vertragen
So grosses vvucteri und klagen
Das ich lide umb ir hulde mit leren
Das ich meiner mac getragen

Gelebt ich noch die lieben zit
Das ich das laut solte beschovvcn
Dar inne al min frocide lit
Nu lange an einer schonen frovven
So gesohe min lip Niemer weder man noch vviii
Getruren noch gewinnen rovven

Mich duhte nu vil maniges guot
Da von ie svvere was min nntot

Ich wände ir e vil verre sin
Da ich nu vil nahe were Alrerste hat das herze min
Von der freemde grosse svvere
Es tuot wol sin trüwe so hin
Ver ich iender umb den rin
So friesche ich lihte ein ander mere
Des ich doch leider nie vernam
Sit das ich über die berge kan»

Ich sage ir rtu vil lange zit
Vie lere si min herze' tvvinget
AIs ungeloubic ist ir nit
Das ii der zwivel dar us bringet
Das Ii hat als seihen kip Den ze rehte ein selig wfb
Niemer rehte vol bringet Das si dem urigelonet lat
Der si vor al der werke hat

Nieman sol mir das verstau
Sine mochte mich vor einem iere
Von sorgen wol erloesct han *
Ob es der schonen willen were
Ouch half mir lere ein lieber wart
Swanne si min ougen fan
Das was ein freeide für die svvere
Alleine vvil lis gelouben niet
Das ii min ouge gerne siet

"Wafena wie hat mich minne gelassen
Diu mich betvvang das ich iie min gemuete
An solhen vyan der mich wol mac verwässert
Es en Ii das ich geniesse ir guete
Von der ich bin also dike ane sin
Mich duhte ein gewin und vvolte du guote
Wissen die not du vvont in minem rnuote

Wafena was habe ich getan so ze uneren
Das mir diu guote ir gruosses niht engundc
Sus kan si mir wol das herze verkeren
Das ich in der vverlde besser vvib iender fund«
Seht dest min vvan Da für so vvil ichs han
Und vvil dienen mit .trüvven der guoten
Diu mich da bluvvet vil lere ane ruoten

Si wennent dem tode entminten sin
Die Gote erliegent sine vart
Des war est der geloube min
Das si sich uibel hant bevvart
Svver das krüce nam und niender vert
Dem vvirt doch ze iungeste fehln

Svvanne
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Svvanne im die porte ist vorverspert
Die er tuot nf den liuten sin

Es  vvere ein vvunneklichiu zit
Der nu bi stünden mochte (in
Wan silit an mir wol ane strit
Das ich von der gescheidcn bin
Die ich erkos für elliu vvib
lr schoener lip Der wart ze sorgen mir geborn
Den ougen min muos dike schaden
Das si so rehte habent erkorn

Wer fi mir us der mäste niht
So wurde es umb das scheiden rat
Wan es mir also niht beschiht
Als si mir gelobet hat
Ouch sol si min vergessenn;et
Wan do ich von ir schiet
Und ich si jungest ane fach
Ze froeiden muese ich urlup nemen
Das mir da vor e nie gelchach

Si darf mich des zihen niht
Min herze bete st in pfiiht
Des mohte si die vvarheit an mir sehen
Und vvil lis iehen Ich kom (in dike in so grosse not
Das ich den loten guoten morgen bot
Engegen der naht Ich was so verre an si verdaht
Das ich mich undervvilent niht versan
Und svver mich gruolte das ich (in niht verstan

Min herze unsanfte (inen strit
Lat den es nu menge zit
Hat vvidet das aller beste vvib
Der ie min lip Muos dienen svva ich iemer var
Ich bin ir holt svvenne ich vor Gotte getar
So gedenke ich ir Das genaueste ouch er vergeben mir
Ob ich des fünde sote han
Zvvü gdlhuof er (i so rehte wol getan

Mit grossen sorgen hat min lip
Gerungen alles umb ein vvib
Ich het ein leben das mir vil nahe gie
Das verlie mich nie An vvisheit kerte ich minen muot
Das was diu minric diu noch mengem tuot
Die selben klage Dar umbe ich niht an Got verzage
Der kan den listen helfen us der not
Nieman weis wie nahe ime ist der tot

Miner stovven was ich undertan
Diu ane Ion minen dienst nan
Von der lpiiche ich niht wan alles guot

Wan das ir muot wider mich ze unmilte ist gewesen
Vor aller not do wände ich sin genesen
Do sich verlie AI in herze us genade an sie
Der ich da leider funden niene han
Nu vvil ich dienen dem der Ionen kan

Ich kom von minne in kumber gros
Des ich doch leiten ie genes
Svvas schaden ich da von gewonnen han
So gestiefelt nie man
Das ich ir iht spreche wan guot
Noh min mimt von stovven niemer getuot
Doch klage ich das Das ich so lange Gotes vergjs
Und wil es iemer vor allen dingen klagen
Und im dar nach ein holdes herze trage«

Min herze min lip die wellent scheiden
Die mit ein ander waren nu menige zit
Der lip vvil gerne vehten an die beiden
Je doch dem herzen ein vvib so nahen Ist
Vor alder vverltc das muet mich iemer Ist
Das si ein ander niht volgent beide
Mir habent diu ougen vil getan ze leide
Got eine mliesse scheiden noch den stritz

Sit ich dich herze niht wol mac ernenden
Du envvellest mich vil trureclichen lau
So bitte ich Got das er dich geruoche senden
An eine Hat da man dich wol welle enpfan
0 vve wie sol es armen dir ergan
Wie getorstest eine an sollte not erwenden
Wer sol dir dine sorge helfen wenden
Mit trüvven als ich han getan

Ich wände ledie sin von solltet svvere
Do ich das krüce in Gotes eren nan
Es wer ouch reht das es also vvere
Wan das min stetekeit mir (in verban
Ich solte sin ze rehte ein lebendie man
Ob es den tuniben willen sin verbere
Nu sihe ich wol das im ist gar unrnere
Wie es mir lüle an dem ende ergan

Nieman darf mir wenden das zunstete
Ob ich die hasse die ich da mimtet e
Swie vil ich li gestellte oder gebete
So tuot. si rehte als lis niht verste
Mich dünket rehte wie ir Wort geliche ge
Reht als es der fumer vor triere tote
Ich wer ein gouch ob ich ir tumbheit hete
Für guot es en gelchiht mir niemer me
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Min herze den gelouben hat

Seit ich oder iemer man beliben (in
Durh liebe oder durh der minnen rat
So wer ich noh al umbe den rin
Wan mir das scheiden nahe gat
Das ich von lieben stünden min
Hart getan svvies doch dar umbe ergat
Herre Got uf die genade din
50 vvil ich dir bevelhen die
Die ich dur dinen willen lie

Ich gunde es guoten frovven niet
Das iemer me koeme der tac
Das si den beten lieb der von uns schied
Wan es wer ir eren slac
"Wie künde in der gedienert iet
Der Gottes verte also erschrac
Dar zuo sende ich in disu liet
Und gruesse (i als ich beste mac
Gesehe fi min ouge meiner me
i\lir tete doch ir lasier vve

In minem troume ich fach Ein harte schcenevvib
Die naht unz an den tac do ervvachete min Üb
Do wart si leider mir Genomen
Das ich envveis vva fi si von der mir froeide solte körnen
Das taten mir du ougen min Der vvolte ich ane sin

Do ich von der guoten schied
Und ich zir niht ensprach
Als mir diu minne widerriet Des lide ich ungemach
Das lies ich durh die valschen diet
Von der mir nie lieb beschach
Ich wünsche ir -wnders niet Wan der die helle brach
Der stiege ir vve und ach

Si wettend hueten min Die sin doch niht bestat
Und tuon ir rudert schin Das vvenic si vervat
51 mochten e den rin Gekeren in den pfat
E ich mich iemer sin ’Vertrceste svvies ergat
Der mir gedienet hat

Mir sind die sinne wund
Und siech gewesen von vil banden
Das ist in rehte kund
Sit si ein frovven erst bekanden
Der keiscr ist in allen landen .
Küster si zeiner stund An ir vil roten mund
Er hete sin iemer früme ze sinen banden

Sit ich das herze han Verlassen an der besten eine
Des sol ich Ion eripfän Von der selben die ich da meine

Svvie selten ichs ir bescheine
So bin ich es doch der man Der ir bas heiles gaw
Danne in der vverlte lebe deheine

Wer mochte mir den muot
Getroesten ane ein schoene frovven
Diu minem herzen tuot
Leit diu nientan kan beschovven
Dur not so  lide ich den rtivven
Wan es sich zc hohe luot Wirt mir du minne unguot
So sol ir niemer man volle trüvven

Ich sihe wol das Got wunder kan
Ein (choene wtirken us wibe
Das ist an ir wol schin getan
Wan er vergas niht an ir Übe
Den kumber den ich mit ir tribe
Den vvil ich gerne han Zedu das ich mit ir belibc
Und an ir min vville muesse ergan
Min frowe sehe was si mir tuo
Da stat dehein scheiden zuo

Si gedenke niht das ich si der man
Der si ze kurzen wilen minne
Ich hau von kinde an si verlan
Das herze min und al die sinne
Ich wart an ir nie valsches inne
Sit ich von erst si lieb gewan
Min herze ist ir gesinne
Und vvil ouch stete an ir beltan
Min frowe sehe &c. &<*

Ich lobe Got der siner guete
Das er mir ie verlech die sinne
Das ich si nam in min gemuete
Wan si ist wol wert das man si minne
Noch besser ist das man ir huete
Danne ieglicher Ii brehte inne
Des das li ungerne horte
Und mir die sioeide gar zerstörte

Noch besser ist das ich si rnide
Danne si ane huote vvere Und ir deheiner mir ze nide
Spreche des ich vil gerne enber ^.
Ich han si erkorn svvas ich lide
50 lasse ich niht dur die merkere
Frcerade ich li mit den ougen
51 minnet ie doch min herze touge»

Min Iip was ie ungebunden
Und doch gemuot von der püden
Alrerst haa ich rehte erfunden Was
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Was man muos nach liebem vvibe liden
Des muos ich 7.e mangen stunden
Der besten frovven eine miden
Des ist min herze dike svverc
Als es mit stunden gerne vvere

Svvie dike ich lobe die huote
Doh vvart ich nie an mir selben inne
Das ich in iemer in dem muote
Werde holf die so gar die sinne
Gewendet haben das si die guote
Enpfremde mir ir steten minne
Deswar tuon ich in niht niete
Ich gefreifche doch gerne alle ir unere

Lihte ein unwiser man verwucte
Von sorgen der ich menge han
Swie ich mich noch da vor behuete
So hat Got wol ze mir getan
Sit er mich niht wolle erlan
Ich nemc si in min gemuetc
Joh engilte ich alze lere ir guete
Und ouch der scheene die si hat
Litte ich dur Got das si an mir begatDer feie wurde rat

Mich künde nieman des erwemden
Ine welle ir vvescq undertan
Und vvil min leben also verenden
Svvie si habe ze mir getan
Sit ich des hotten niht enhan
So vvil ich ir diu lieder senden
Muos sich min lip von ir elenden
Min herze belibet doch da
Das souche nieman andersvva
Es künde ir niemer kumen ze na

Was mac das sin das du vverlt heistet minne
Und es mir tuot so vve zaller stunde
Und es mir nimt so vil miner sinne
Ine wände niht das es ieman erfunde
Getoistc ich es iehen Das ich es hete gesehen
Da von mir ist geschehen Also vil herze lere
So wolle ich daran gelouben iemer mere

Minne Got mueste mich an dir rechen
Wie vil du minem herzen der stoeide wendest
Und mochte ich dir din krumbes ouge usgeltechen
Des her ich reht wan du vil lutzel endest
An mir solhe not So mir din lip gebot
Und vverest du tot So duhte ich mich riche
•Sus muos ich von dir leben betwungeliche

Ich denke underwilen Ob ich ir nahe vvere
Was ich ir vvolte sagen Das kürzet mir die rnilen
Svvenne ich ir mine svvere
So mit gedanken mac klagen
Mich sehent ze mengen tagen nie lüte in der gebere
Als ich niht sorge muge tragen Des muos ich verzagen

Het ich so hoher minne Mich nie underwunden
Min mochte werden rat Ich ret es ane sinne
Des lide ich zallen stunden Not du mir nahe gat
Min stete mir nu hat Das herze also gebunden
Das si es niht scheiden kan Von ir aü es nu stat

Es sint grosse wunden Die ich aller screlte minne
Du was mir ie geve Ich wünsche in kurzen stunden
Das meiner man gewinne Kumber der also nahen ge
Erkennen wände ich in e
Nu han ich in bas befunden
Mir was daheime vve Und hie wol dristunt m*

Svvie kleine es mich vervahe
So stcevve ich mich doch lere
Das mir nieman erwern kan
Ine gedenke ir nahe Swar ich landes kere
Den tröst sol si mir lan Wil (is für guot enpfa»Des froevve ich mich iemer mere
Wan ich für alle man Ir ie was undertan

Wol ir ü ist ein selig vvip
Diu von sonder arbeit nie seit gewan
Des hat ich den minen lib vil wol behuetet
Wan das mich ein selig man
Mit rehter stete hat ermarit Das ich im guotes gast
Nu tvvinget mich der kumber sin und tuot mir vve
Und ist das min angelt gar
Sin nement wol tusent ougen war
Wer .ne er körne da ich in se

Er ist mir lieb und lieber vil
Dünne ich im vil lieben manne sage
Ob er das niht gelouben vvil
Das ist mir seit so nahe als ich die liebe trage
Getorste ich «eilenden So vvolde ich im enden
Sine klage Wan das ich vil sendes vvip
Erfürhten muos der eren min
Und des lebennes sin Der mir ist alfam der lip

O vve fet ich des er gert
Da von möcht ich gewinnen seit und Ungemach
Lasse aber ich in ungevvert
Das ist ein Ion der guotem manne nie gcsohach

Alterst
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Alrerst muet mich das ich in ald er mich ie gesach
Und sol ich sin ze stünde enbern
Das iit mir leit und muos doch sin

Ich vvii hueten min Ich engetar sin niht gevvern

DER BURGGRAVE
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endarf nieman wissen
Ob ich in iemer gerne sehe Des wil ich mich Hissen
"Was dar umbe ob ich des von zorne iehe
Das mir iemen li lieber iht
Ich lasse in durh ir lüden niht
Si verliesent alle ir arbeit
Er kan mir niemer werden leit

Mir gekonnt min gemuete
Nie so ho von schulde Sät ich in rehter guete
Hari also wol gedienet ir hulde
Ich furhte niht ir aller dro Sit si wil das ich si fro

Wan diu guote ist froeidenrich
Des wil ich iemer froevven mich

Diu riahtegal ist gcsvveiget
Und ir hoher sanc geneiget nie ich wol horte singen
Doch tuot mir sanfte guot gedingen
Den ich von einer frowen han
Ich wil ir niemer abe gegan
Und hüte ir steten dienest min
Als wil ich iemer mere sin

So vvirde ich gokle j elich
Das man da bruefet in der giuot
Und versuochet es 1as Besser yvirt es umbe das
Euter scboener und clar
Svvas ich singe das ist war Gluotes iemer mc
Es wurde besser vil danne e

Sit si wil das ich von ir scheide
Dem si diUe tuot gesteh
Ir schäme und ir guete beide '
Die lasse si so kere ich mich
Svvar ich danne landes var
Ir lob der hohste Got bevvar
Min herze erkos mir dise not

Senker vvere mir der tot Danne das ich ir diene vil
Und si des niht wissen wil.
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Do ich dich loben horte
Do hete ich dich gerne erkant
Dur dine tugende manige
Fuor ich ie wallende unz ich dich vant
Das ich dich nu gesehen han das envvirret dir niht

Er ist vü wol getutet den du frovve vvilt haben in pfliht
Du bist der besten eine
Des muos man dir von schulden ieben
So wol den dinen ougen
Die kunnen svven si wen vil tougenliche ansehen

Ich horte vvilent sagen ein mere
Das ist min aller bester tröst
Wie minne ein sclikeit vvere
Des mochte ich werden sorgen erlöst
Ob si erbarmen wil mine svvere
Got weis wol das ich e verbere
Jemer nie ellu wib E ir vil minneklichen lip

Sit sich hat verwandelt diu zit
Des vil nianic herze ist fro
So wurde erveret ich dur nit
Det ich niht selbe also Min lip betwungen staft
Noch ist min rat Das ich nuwe mirien sanc
Es ist leider alzelanc Dasdie bluomenrot
Begunden liden not

Sit si wil versuochen mich
Das nim ich für alles guot

Vil scheene und biderbe dar zuo edel und guot
50 weis ich eine frowen der zimet wol alles das li tuot

Ich rede umbe das niht das ich der selde habe gepflegen
Das ich ie mit ir geredde oder ir nahe si bigelcgen
Wan das minü ougen sahen die rehten warbest

51 ist edel und ist scheene in rehter müsse geniest

Dir enbütet sinen dienst
Dem du bist frovve als der lip
Er heisset dir sagen zvvare
Du habest im ellü andrü wib
Benomen us sineni muote das er gedankc niene hat
Nu ruos dur dine tugende und er.büte mir etedichen rat
I)u hast ime vil nah bekeret beidü sin und leben
Er hat dur dinen willen eine ganze froeide umbe ein

truren gegeben

Svver werden vviben dienen sol
Der sol seleclichen varn

Ob
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Ob er fi wo ! ze rebte gegen in kunne bewarn
So muos er undervvilent i'encliche svvere tragen
Veihoine in dem herzen er sol es nietnan sagen
Swer bidevben vviben dienet
Die gebent alfus getanen solt
Ich wene unküfches herze wirt
Mit ganzen truwen werden vviben nietner holt

Drie rügende (int in dem lande
Swer der eine kan began
Der sol llille svvigen und sol die merkere lan
Reden (was in gefalle so ilt er guot frowen trut
So mac er vil wol trüten
Svveder er wil stille und über lut
Der da wol heln kan der hat der fugende allermeis
Er ilt unnütze lebende swer alles gelagert wil das er

weis

Es mac niht heilten mirine
Der lange vvirbet untbe ein vvib
Diu lüte werden ! lin inne und wirt zerfrieret dur nit
Unstetü früntschaft machet wankeln muot
Wan sol ze liebe gaben das ist für die merkere guot
Das es iemen werde inne E ir vville si ergan
So sol man si stiegen da ist genuogen an gelungen
Die das selbe Kant getan

Ich lebe stolzekliche in der werlte ist riemanne bas
Ich trure mit gedanken nienten kan ervvenden das
Es tuo ein edelü frowe dü mir ist als der lip
Ich engesach mit minen ougen nie bas gebaren ein vvib
Des ist li guot ze lobenne an ir ist anders Wandels niht
Den tac den wil ich ereil iemer durh ir willen
So h ntin ntin ouge anliht

Ich hart vernomen ein mere
Min muot sol aber hohe start
Wan er ist körnen ze lande
Von dem truren sol zergan
Mins herzen leide si ein urlolt gewegen
Mich beiden! (ine fugende
Das ich so! steter minrie pflegen
Ich gelege mir in wol nahe denselben kindenschenman
50 wol mich (irres komens
Wie wol er frowen dienen kan

Ich bin holt einer frowen
Ich weis vil wol umbe was
Sit ich ir begunde dienen
51 geviel mir ie bas und ie bas
E lieber und ie lieber so ist si zallen ziten mir
Je fchoener und ie fchoener vil wol gevallet si mir
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Si ist selic zallen eren der besten tilgende pfligt ir üb
Stürbe ich nah ir minne und wurde ich danne lebende
50 würbe ich aber umbe das vvib

So vve den merkeren die haben! min übel gedaht
51 habent mich ane schulde in eine grosse rede braht
Si werten ! mir in leiden so si so runent under in
Nu wissen al gestehe das ich (in fründinnc bin
Ane nahe bi gelegen des harr ich weis Got niht getan
Stechen ! si us ir ougen mir ratent mine sinne an de«

heinen andern man

Mir erweisen minü ougen einen kindenschen man
Das nident ander frowen ich harr in anders niht getan
Wart ob ich harr gedienet das ich diu liebste bin
Daran wil ich keren nrin herze und al den (in
Svvelhü sinen willen hiebi vor hat getan
Verlos si in von schulden der wil ich nu niht wissen
Sihe ich si unfroslichen stan

Ich fach hotten des Turners
Das waren bluomen also rot
Weist du schoene frowe was dir ein rittet enbott
Verholne sinen dienest im wart liebers nie niet
Im truret sin herze sit er nu jungest von dir fohlet
Nu hoche im sin genutete gegen dirre fuinerzit
Fro wirt er niemer e er an dinem arme
So rehte guetliche gelit

Swem von guoten vviben lieb gefclriht
Der hat aller seiden wol den besten teil
Wa gesuch ieman so guotes iht
An in so lit der werlde vvunue und ouch ic heil
Wol im erst ein feste man
Der wol an in erwürbet pfliht
Froeide der ir guete wunder geben kan

Truren muos ich fundet minen dank
In der werlde vvere nieman gerner fro
Swas ich ie nah hohem muote raric
Das hat mir min ungelinge ervvendet si»
Das ich werte des engalt
Das mich vvan einer liebe tvvanc
Aid das ich uf guot gelinge was zebalt.
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Die (int nu beide vvorden val
Und muesscn gar betvvungen stan
Die bluomen von dem vvinter kalt
Ouch hat du liebe nahtegal
Vergessen das si schone sanc
Je noh stet aller min gedanc
Mit trüvven an ein schone vvib
Ich envveis ob ichs iht geniessen muge
Si ist mir lieb alsam der lip

Würd ich ein also selic man
Das ich si lones duhte wert
In der gevvalt min frceide stat
50 erwürbe ich das ich nie yevvan
Und habe es doch an si gegert
Vil wol ane alle valsche missetat
Nu geschiht mir leide in weis dar was
Ze guote ich ir noch nie vergas
Wil si mich des geniessen lan
51 ist und muos sin an der ich stete wil bestall

So feile man en wart ich nie
Las ir min körnen tete wol
Und ouch darnach das scheiden we
Sit ich began das sich verste
Min herze als es bestben l'ol
An ir mit trüvven iemer me
Diu wunnekliche fündet sich
Loch denke ich si verseuche mich
Ob ich iht stete kenne sin
Solt ichs bi dem eide sagen so was es ie der wille min

Minne minnet steten man
Ob er uf minne minnen wil
So sol im minne Ion geschehen
Ich minne minne als ichs began
Der minne minne ich ha» veriehen
Die minne ich gerne minnen vil
Die minne erzeige ich mit der minne
Das ich uf minne minne minne
Die minne meine ich an ein vvib
Ich minne vvan ich minnen sol
Dur minne ir minneklichen lib

Mir ist noch lieber das si muesse leben
Nach eren als ich ir des gan
Lande min du vverlt vvere sunder streben
So vvere ich doch ein richer man
Ine künde an ir erkennen nie ^
Enkein das dinc das ie begie
Das vvandelbere mochte sin
Ir guete get mir an das herze min

Got hat mir armen zelcide getan
Das er ein vvib ie gcschuof als guote
Solt ich in erbarmen so bet ers gelan
Si ist mir vor liebe ze verre in dem muote
Das tuot du minne dü benimr mir du sinne
Wand ich mich kere nach ir lere zevil
Die mich der not niht erlassen wil
Sit ich mih masse begunde Noh enkunde

Kunde ich die masse so liesse ich den strit
Der mich da mueget und lüzel vervahet
Der mich verleit -ze vaste in den nit
Svver sich vor liebe ze verre vergäbet
Der wirt gebunden Von stunden ze stunden
Als ich vil arme nu erbarme ich si niet
Dü mich nu lange also trurigen siet
Sit ich ir dienen begunde Als ich künde

Mir hat das herze verraten den lip
Des was ie flisllg der muot und die sinne
Das si mich baten ze verre umb ein vvib
Dü mir nu zeiget das leit für ir minne ( verlan
Last an mir gar ein wunder besonder das mich hari
Ze verre uf den vvan Der mich ie truog
Und mir kreislichen loug
Sit ich ir dienen begunde Als ich künde

Ich was vil ungevvon Des ich nu wonen muos
Das mich der minne bant Von sorgen liesse iht fri
Nu scheidet mich da von Ein urigemacher gruos
Der war mir unbekant Nu ist er mir als bi
Vil gerne vvere ichs fri
Mir envvart dü feie noch der lip
Des war nie lieber danne mir ie was ein vvib
Du eteswerine sprach das selbe vvere ich ir
Nu hat sis gar verkeret her zuo mir

Des libes habe ich mich
Dur Got vil gar bewegen Es wer ein tumber vvan
Duhte mich des zevil Ja lies er wunden sich
Do er unser weite pflegen Der im des Ionen kan
Wie scliclich er tuot Wir toben urabe guot
Nu laut mih tusent lande fcan
E ich (i danne wisse so muesse ich si lan
Dnd envvirt mir dar nach niht vvan siben fuesse lane
Uf besser Ion stet aller min gedanc

Mich gruesset menger mit dem munde
Den ich doch wol gemelden künde
Das er mir ze keiner stunde
Echter froeide nie niht gunde
Den gestehe ich einem hundc
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Der dur valschcn muot Sich des vlilTet
Das er bisset Den der im nilit entuot

Ich erkenne minen frunt so stete
Das er niemer missetete Wan dur besser lüte rete
Der die ungetrüvven bete
Das fi niht in schöner vvete
Truegcn valfehen muot Das stuende in wol
lr lachen sol mich selten dünken guot

Habe ich frünt die wünschen ir
Das si iemer selig muesse lin
Dur die ich ellu wib verbir
Du meret vil der freeide inin
Und kan mit guete sich erwem
Das man ir valsches niht engiht
Ich en truwe von leide den lip ernera
Svvenne li min ouge niht ensiht

Mir gah ein sinnig herze rat
Do ich ii us al der werke erkor
Ein wib du manige fugende begat
Und lop mit väll'che nie verlos
Das was ein feliklichu zit
Von ir ich grosse freeide han
Der schonen muos ich den strit
Vil gar an guoten dingen lan

Min lip von liebe mag ertobea
Svvenne ich das aller beste wib
50 gar ze guote hoere loben
Du nahe in minem herzen lit
Verholne nu vil manigen tac
51 turet gar die sinne min
Ich bin noh stete als ich je pflag
Und wil das iemer gerne fin

Vil wunneklichen hohe stat
Min herze uf menge freeide guot-
Mir tuot ein ritter sorgen rat
An den ich allen minen muot
Ze guote gar gewendet han
Das ist uns beiden guot gevvin
Das er mir wol gedienen kan
Und ich sin frunt dar umbe bin

Man sol ein herze erkennen hie
Das zallen ziten hohe stat llehte froeide lobt ich ie
Und nide nienien der si hat
Der so gewendet sinen muot
Das er das beste gerne tuot
Ich vvil iu minen v»silen sagen

E das er unsanfte muesse gen
Uf miner haut wolt ich in tragen

Nu lange stat diu beide val
Si hat der sne Gemachet bluomen eine
Die vogel trurent über al
Das tuot ir vve Das ich es gerne scheine
Min lip ie vor den besten hal
Das ich si mc Mit rehten truwen meine
Darme ieman vinderi künde zal »
Het ich von heile Wunsches Wunsches vval
Über ellu wib verleitet mich ab dirre stete deheins

Si vindet mich nu lange zit
An dem sinne ner ist iemer stete
Nah rehte liesse ich minen strit
Das mir ir minne Lones genade tete
Nu machet valscher werke nk.
Das guote gedinge Wirt ein teil ze speteDa von min herze swere lit
Betvvungen was es iemer sit
Noch wurde es fro leiste du guote des ich bete

Mir were starkes herzen not
Ich han so vil Der kumberlichen swere
Noh sanfter tete mir der tot
Darme ich es hil Das ich alsus gevangen were
Ich leiste ie svvas li mir gebot
Und iemer vvil Wie ungerne ich si verbere
Du zit hat sich verwandelet
Der sumer bringet bluomen rot
Min wurde rat wolte si mir künden liebü mere

Solt ich an freeiden nu verzagen
Das were ein sin Der nieman guotem zeme
Er müsse ein stetes herze tragen •
Als ich en bin Der mich davon beneme
Der müsse zouberliste han
Wan min gewin Sich huebe als er mir zeme
Sin langes sreemden muos ich klagen
Du solt im lieber hotte sagen
Wie gerne ich in sehe und sine froeide verneine

Nach frovven fchoene nieman sol
Ze vil gefragen sint si guot
Er lasse fi im gevallen wol
Und wisse das er rehte tuot
"Was ob ein varvve vvandel hat
Der doch der muot vil hohe stat
Er ist ein ungefuege man
Der des an vviben niht erkennen kan

N a Ich
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Ich tuon ein scheiden das mir nie
"Von deheinem dinge wart so we
Vil guote stünde lasse ich hie
Nu vvil ich truren iemer me
Die vvile und ich frcemden muos
Von der mir tete ein gruos
Noch sanfter an dem herzen min
Darme ob ich ze rome Keiser solte sin

Ich gcrte ie vvunneklicher tage
Uns vvil ein (choener sonier körnen
Aldeste feilster ilt min klage
Der vögele han ich vil vernomen
Der gruene walt mit loube stat
Ein vvib mich des getroestet hat
Das ich der zit gemessen sol
Nu bin ich hohes rauotes das ist vv»!

Ich horte ie gerne ein vogellin
Das huob vil vvunneklichen schal
Der vvinter kan niht anders sin
"Wan ivvere und ane Masse lanc
Mir vvere lieb vvolt er zergan
"Was guoter frceide ich uf den suraer han
Dar gestuont nie hoher mir der muot
Das ist ein zit diu minen ougen iänfte tuot

Du vverlt mit grimme vvil zergan nu vil schiere
Es ist an den lüten vil gros wunder geschehen
"Frcevvent sich zwene so spotrent ir viere
Nieren si wise li mochten wol sehen
Das ich dur iamer die frceide verbir
Nu sprechen! genuoge warumbe ich tnmbe
Niht singe den frceide noch geschwichet e danne mir

Du vverlt hat sich von froeiden gescheiden
Das ir der vierde niht rehte tuot
Juden und kristen inweis umb die beiden
Die denken! alze verte an das guot
"Wie si es vil gewinnen doch vvil ich in sagen
Es  muos alles hie beliben Den vviben
Nu nieman dienet rehte als hoere ich si klagen

Swer nu den vviben ir reht vvil versvvachen
Dem vvil ich verteilen ir minne und ir gruos
Ich vvil ir leides von herzen niemer gelachen
Svver nu welle der lasse oder tuos
Wan ist ir eine niht rehte gemuot
Dabi vinde ich schiefe orie oder viere
Die zallen ziten sint hubesch und guot

I" rundes körnen vvere alles guot
Das sonder angest mochte sin
Du sorge du da bi gestat

Ich han vernomen das steter muot
Des truric wirt das ist wol schin
Swenne es an ein scheiden gat
So muossen sol hu dinc geschehen
Das vvise litte muesent iehen
Das grosse liebe wunder tuot
Da vallet frceide in sendü leit
Des sint si beidü unbehuot

Mich froeit ane alle swere wol
Das ich so liebü mere han vernomen
Der ich mich gerne treusten sol
Mir ist der muot von grossen sorgen körnen
§it man der stete mac gemessen
So ensol ir niemer mich verdriessen
Min herze ist ir mit truvven bi
Freisch aber es du schoene Das es mit valschesi
50 lasse si mich iemer mere fri

Ich han nach wane dike wol
Gesungen des mich anders niene bestuont
Und lobe iedoch als ich da sol
Swa guotu vvib bescheidenliche tuont .
Das böte icb minen frunden ze eren
Und vvil in iemer frceide meren
Min eines wurde lihte rat
Swes muot ie dodR ze der vverlte als der mine stat
Ich werte er menege sorge uf ere hat

Ich suochte vviser lute rat
Das si mich leren Wie ich die behaldc
Du wandelberes niene begat
Und ie nach eren Froeiden pris bezalde
Min heil in ir genaden stat
51 kan vertriben sorgen der ich vvalde
Ir guete mich gehoehet hat
Das si meren nah ir eren manicvalde

Ich horte vvise lute iehen
Einte wibe Wunneclicher mere
Min ougen sa begunden spehen
Ob an ir übe du gefuoge vvere
Nu han ichs wol an ir gesehen
Si kan vertriben seneliche swere
Und ist mir so von ir geschehen
Das ich belibe fro des ich unsanfte endete

Min lip in ein gemuete svvert
Sit er so ringet Das ich bchuete
Das er ist froeiden unbehert
Des er beavinget Mich mit sin er guete
An mir er niemer missevert
"Wan dem gelinget Ob uns niemer boun gebluete.

HER
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Got diner trinitatc Die beslossen hate
Sin für^edanc mit rate Der iehen wir mit triunge
Diu dru ist ein eiriunge Ein Got der hohe hsre
Sin ie selb wesende ere Verendet niemer mere
Der sende uns sm lere Uns hat verleitet lere
Die sinne uf menge fünde
Der surfte us helle abgrunde
Sin rat und beetes fleisches gir
Die hant geverret her uns dir
Sit disü zwei dir sint ze balt
Und du der beider haft gevvalt
So tuo das dinem namen ze lobe
Und hilf uns das wir mit dir obe
Geligen und das din kraft uns gebe
So starke stete widerstrebe
Da von din name wirt geret
Und ouch din lob gemeret Da von wirt er geuneret
Der uns da fünde leret Und der uns uf unkufche jaget
Sin kraft von diner kraft verzaget „
Des si dir iemer lob gefaget
Und ouch der reinen fressen maget
Von der uns ist der sun besaget
Der ir ze kinde vvul behaget
Maget und munter schowet
Der kristenheite not du bluende gert Aarone*
Ufgender morgen rot Ezechieles porte
Du nie wart ufgetan Dur die der künig herliche
"Wart us und ingelan »Als diu sunne schinet
Durh ganz gewürhtes glas Also gebar diu reine
Crist din magt und munter was Ein husch der bran
Da nie niht an Befenget noch verbrennet wart
Breit und ganz Da beleib sin glänz
Vor fiures flamme un verschalt Das was diu reine
Magt alleine Die mit megtlicher art
Kindes munter worden ist
An aller manne mitte vart Den waren Crist
Gebar der uns bedahte Wol ir das si den ie getruoc
Der unsern tot ze tode sluog
Mit linem bluote er ab uns twuog
Den unfuog Den Even schulde uns brahte
Salomones Hohen thrones
Bist du frovve ein seiden here
Und ouch gebieterinne Balsamite Margarite
Ob allen megden bist du maget
Ein magt ein küniginne Gores lamme
Was din vvamme Ein palas reine
Da er eine Lag bestellen inne

Das lamme ist Krist Der vvarer Got ist
Da von du bist Gehohet und geret
Dem lamme ist gar Gelich gevar
Der megde schar Nu nemt sin war
Und keret fwa sis keret Des bistu frovve geret
Nu bite in das er uns gevver
Durh dich des unser dürfte ger
Nu sende uns tröst von himel her
Des wirt din lop gemeret du maget vil unbevvoller
Des Gedeoncs woMen Glichest du bevollen
Die Got selbe begos mit sime towe
Ein vvort ob allen Worten Bestos dinr oren porten
Das suesse ob allen orten
Dich hat gesuesset suesse himel frovve
Das us dem vvorte erwählen si
Das ist von kindes sinnen vri
Es vvuohs ze vvorte und wart ein man
Da merkent alle ein wunder an
Ein Got der ie gewesende wart
Ein man nach menschlicher art
Swas er noch wurtders ie begie
Das hat er uberwundert hie
Des selben Wunders hus
Was einer reinen megde klus
"Wol vierzec vvochen und niht me
Ane alle fünde und ane we
Nu bitten wir die muoter
Und ouch der muoter harn
Si reine und er vil guoter Das si uns tuon bevvarrt
Wan an ii kan nieman Hie noch dort genesen
Wider red das ieman Der muos ein tore vvesr."
Wie künde des iemer werden rat
Der umbe sine missetat Niht herzelicher rüvveh»t
Sit Got enheine fünde lat
Die niht gerüvvent zaller stunt
Hin abe unz uf des herzen grünt
Dem vvisen ist das alles kunt
Das niemer feie wirt gesunt
Diu mit der fünden svvert ist wunt
Sin habe von gründe heiles funt
Nu ist uns rüvve türe Si sende uns Got ze sture
Bi linem minne fiure Sin geist der vil gehiure
Der kan wol herten herzen geben
Ware rüvve und reines leben
Swa er die rüvve gerne weis
Dem machet er die rüvve heis
Ein wildes herze er also zamt
Das es sich aller fünden schämt
Nu sende uns Vater und Sun
Den reinen Geilt har aben
Das wir mit diner suessen fühte
Ein dürres herze erlaben Unkristenlicher dinge ist
AI dü kristenheit so yul

N | Swa
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Swa kristentuom ze siech hus lit
Da tuot man im niht wol
In durftet lere Nach der lere
Als er von. Rome was gevvon
Der im da schancte Und in da trancte.
AIs c da würd er varnde von
Swas im da leides ie gewar
Das kam von Symonie gar
Und ist er da so stünde bar
Das er engetar niht sin schaden geruegen
Kristentuom und kristenheit
Der disü zwei zesamne sneit
Gelich lanc gelich breit Lieb und leit
Der wolle ouch das wir truegen
In kriste kristenlichcs leben
Sit er uns hat uf ein e gegeben
So soln wir uns niht scheiden
Swelh kristen kristentuomes pfiiget
An Worten und an werken niht
Der ist wol halb ein beiden
Das ist unser meiste not
Das eine ist an das ander tot
Nu sture uns Got an beiden
Und gebe uns rat Sit er uns hat
Sin hant getat Geheilten offenbare
Nu senkte uns frovve sinen zorn
Barmherzig muoter userkorn
Du frier rose sonder dorn du sonne tarne clare
Dich lobet der hohen engel schar
Doch brahten si din lob nie dar
Das es volendet wurde gar
Das es ie wurde gesungen In stimmen oderus Zungen
Us allen ordenungen Ze himmel und uf der erde
Ich mane dich Gotes werde
"Wir bitten umb unser schulde dich
Das du uns sist genediklich So das din bette erklinge
Vor der barmunge urspringe
So han wir den gedinge oiu schulde werde ringe
Da mit wir sere sin beladen
Hilf uns das wir si abe gebaden
Mit stete vvernder ruwe
Umbe unser mjssetat Die nieman ane Got
Und ane dich ze gebenne hat

Ich sas uf einem steine
Do dahte ich bein mit beine
Dar uf faste ich min ellenbogen
Ich hete in mine hant gesmogen
Das kinne und ein min wange
Da dahte ich mir vil ange
Wie man zer werke Gölte leben
Deheinen rat künde ich mir gegebn»
Wie man driu ding erwürbe
Der deheines niht verdürbe

Diu zwei sint ere und varnde guot
Der ietvveders dem andern schade tuot
Das dritte ist Gotes hulde Der zweier übergolde
Die vvolde ich gerne in einem sclnin
Ja leider des mac niht gesiri
Das guot und weltlich ere Und Gotes hulde mere
In einen schrin mögen körnen
Stige und vvege sint in genomen
Untriuvve ist in der fasse Gewalt ist uf der straffe
Vride und reht sint hei diu vvunt
Diu driu habent geleites niht
Diu zwei vverdent e gesont

Ich fach mit tninen ougen
Man und vvib tougen Da ich gehörte und gesach
Swas ieman tet swas ieman sprach
Ze Rome horte ich liegen Und zvvene kiunige kriegen
Da von huob sich der meiste strit
Der e wart oder sit do sich begunden zweien
I’faffen und leien Da was ein not vor aller not
Lib Und feie lag da tot Die pfaffen stritten sere
Doh wart der leien mere Diu ivvert legten si da nider
Si grifen an die stole wider Si bienen die li wollen
Und niht den si selten do störte man die Gotes hus
Do horte ich ^erre in einer klus
Vil michel ungebere do vveinde ein klosenere
Er klagte Gote siniu leit
0 we der bähst ist ze iung hilf herre dincr kristenheit

Ich horte diu vvasser diessen
Und fach die vische hiessen
Ich fach was in der vvcrlte was
Walt velt loub ror und gras
Swas fliuffet oder hinget Oder bein zer erde buget
Das fach ich und sage iu das
Deheines lebet ane has Das vvilt und das gevviirme
Die stritten starke stürme Also tuon diu vogel under in
Wan das si habent einen sin Si vveren anders ze nihte
Si schafferit guot gerillte Si setzen! kiunige und reht
Und schaffen! herren und kneht
So vve dir tiutschiu zunge Wie stat din ordenunge
Das nu die mugge ir kiunig hat
Und das din ere also zergat
Bekera dich bekere Die cirkel sint ze here
Die armen kiunige dringen! dich ( sich
Philippe setze den weifen uf und heis si tretten bindet

Mehliger Got du bist so lang und bist so breit
Gedebten wir darnach das wir unser erebeit ( keil!
Niht verlurn dir sint beide ungemessen mäht und evvi«
Ich weis bi mir wol das ein ander ouch dartimbe trabtet
So ist es als es ie was unsern sinnen unbereit

Du
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Du bist ze gros du bist ze kleine es ist ungeahtet
Tumber gouch der daran besaget oder benähtet
Wil er wissen das nie wart geprediget noh gepfahtet

Rieh herre dich und dine muoter der megde kint
An den die iuwers erbelandes viende sint
La dir den krilten zuo den beiden beide sin als den wint
Wen si meinen dich mit ganzen triuwen kleine
An diner räche gegen in herre vater niht erwint
Du weist wol das die beiden dich niht irrem alterseine
Die sint wider dich doch offenlich unreine
Bise unreine die es mit in so stille habent gemeine

Hotte sage dem keifet sines armen marines rat
Das ich deheinen bessern weis als es nu stat
Ob in guotes und liute nieman erbeiten lat
So var er balde und kom uns schiere lasse si niht teeren
Irre ouch etlichen der Got und in geirret hat
Die rehten pfassen warne das si niht gehoeren
Den unrehten die das richc wenent stoeren
Scheide si von in oder scheide.si alle von den koeren

Solte ich den pfaffen raten an den triuwen min
So spreche ir hant den armen zuo se das ist din
lr zunge sunge und liesse mengem man das sin
Gedeihen das ouch si dur Got vveren almuosenere
Do gab ir erste teil der kiunic Constantin
Het er gevvest das davon übel künftic vvere
So het er linder körnen des riches swere
Wan das si do waren kiusche und ubermuete lere•

Min alter klosenere von dem ich so sanc
Do uns der irre habest also lere tvvanc ( kranc
Der furhtet aber der Goteshuserere ir meister werden
Er seit ob si die guoten bannen und den Übeln singen
Man svvenke in engegeue den vil swinden vvidersvvanc
An pfrunden und an kilchen muge in misselingen
Der si vil die dar uf ie zuo haben gediegen
Dassiirguot verdienen umb das riebe in lichten ringen

Herre Habest ich mac wol genesen
Wan ich wil iu gehorsam wesen
"Wir horten iueh der kristenheit gebieten
Wie wir des keisers solten pflegen
Do ir im gabent den Gotes fegen
Das wir in herren hiessen und vor im knieten
Ouch sult ir niht vergessen
Ir sprachen! swer dich segne das der gelegen! 1»
Swer dir sluoche der si verseuchet
Mit fluoche vol messen
Dur Got. bedenken! iueh dabi
Ob ir der pfaffen ere iht geruochet

Do Gotes Sun hie in erde gie
Do verflochten in die Juden ie
Also taten si eines tages mit dirre vrage
Si vraieten in ob ir fries leben
Dem riebe iht Zinses solte geben
Do verstuont er wol ir huote und ir läge
Er iesch ein munzisen
Er sprach wes bilde ist hinne ergraben
Des keisers sprachen do die merkere
Do riet er den unvvisen
Das si den keiser liessen haben
Sin keisers reht und Gote das Gotes vvere

Herre keiser it sit vvillekomen
Des kiuniges name ist iu benomen
Des schinet iuvver kröne ob allen krönen
Uivver hant ist kreftic guotes vol
lr wellen! uibel oder wol
So muget ir beidiu rehten und Ionen
Darzuo sage ich iu mere Die surften sint iu undertan
Und habent mit zühten iuvver kunft erbeitet
Und ie der Missenere Der ist iemer üvver ane vvan
Von Lotte wurde ein erigel e verleitet

0 vve was eren sich eilende! von tiut(chen landen
Witze und manheit darzuo silber und golt
Swer diu beidiu hat der belibet mit schänden
Wie den vergat des himelschen keisers solt
Dem sint die engel noch die frowen holt
Arm man ‘ze der werfe und wider Got
Wie .der körbten mac ir beider spot

Es kurnt ein wint das wissen! sicherlich«
Da von wir beide beeren singen und sagen
Der sol mit grimme ervarn elliu küriigriche
Das beere ich vvaller und pilgerine klagen
Boume r.iurne ligent vor im zersägen
Starken liuten vvaiet er diu houbet abe
Nu suln wir fliehen hin ze Gotes grab«

0 vve wir muessigen liute wie sin wir versessen
Zwischen zwei froeideri nider an die iamerlichen stat
Aller arbeit beten wir vergessen
Do uns der kurze somer sin gelinde wesen bat
Der brahte uns varnde bluomen und blat
Do truog uns der kurze vogel sanc
Wol im der ie nah steten freeiden ranc

We geschehe der wise die wir mit den grillen sengen
Do wir uns selten warnen gegen des kalten winters zit

Das
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Das wir ril tumben mit der ameissen niht rungen
Diu nu vil vverdekliche bi ir arbeiten lit
Das was ie der weite strit
Toren schulten in der vvifen rat
Wan siht wol dort svver hie gelogen hat *

JYlaniger fraget was ich klage
Unde gibt des einen das es iht von herzen ge
Der verläset sine tage
Wand ' im wart von rehtcr liebe nie weder wol noh
Des ist sin gelüke kraue ( vve
Svver gedehte Was diu minne drehte
Der vertruege minen sanc

Minne ist ein gemeines Wort
Und doch ungemeine mit den werken dest also
Minne ist aller lugende ein hört
Ane minne vvirdet niemer herze rehte vro
Sie ich den gelouben han Frovve minne,
Frceit ouch mir die sinne
Mich muet sol min troll zergan

Min gedinge ist das ich bin
Holr mit rehten triuvven dalfi ouch mir das selbe si
Trüget dar an mich min sin
So ist minem vvane leider liutzel froeiden bi
fJeina herre si ist so guot Svvenneir guete
Ei kennet min gemuete Das si mir das beste tuot

Wille si den willen min
Liebes und guotes wurde ich von ir gevvert
Wie mochte aber das nu sin
Sir man valscher minne mit so Messen Worten gert
Das ein wib niht wissen mac Wer si meine
Disiu not alleine tuot mir manigen sweren tac

Der diu wib alrerst betroug
Der hat beide an mannen und an vviben misse varn
In weis was diu liebe toug
Sir lieh frönt gegen stünde niht vor valsche kan bewarn
Frovve das ir selig sit
Laut mit hulden Mich den gruos verschulden
Der an frundes herzen lit

Alrerst lebe ich mir werde Sit min siundig ouge siht
•Das reine laut und ouch die erde
Der man so vil eren gibt
Es ist geschehen des ich ie bat
Ich bin körnen an die stat r>a Got menschlichen trat

Schoeniu lant rieh und here
Svvas ich der noch han gesehen

So bist dus ir aller ere
Was ist wunders hie geschehen
Das ein magt ein kint gebar
Here über aller engel schar
Was das niht ein wunder gar

Hie lies er sich reine toufen
Das der mensche reine si
Do lies er sich hie verkoufen
Das wir eigen wurden fri
Anders weren wir verlorn
Wol dir sper criuze und dorn
We dir ze den ist din zorn

Do er sich vvolde über uns erbarmen
Do leit er den grimmen tot
Er vil rieh über uns vil armen
Das wir körnen us der not Das in do des niht verdros
Dast ein wunder atze gros Aller wunder ubergenos

Hinnen fuor der sun ze helle
Von dem grabe da’r inne lac
Dest der Vater ie geselle
Und der Geist den nieman mac
Sünder scheiden es si ein
Sieht und ebener danne ein zein
Als er Abrahame erschein

Do er den tievel also geschande
Das nie keifet bas gestreit
Do fuor er her wider zejandeDo huob sich da der luden leit
Das er herre ir huote brach
Und das man in sit lebendig fach
Den ir hant sluog und stach

In das lant hat er gesprochen
Einen angeblichen tcc do der weise vvirt gerochen
Und diu vvittvve klagen mac
Und der arme den gevvalt Den man hat mit in gestalt
Wol im dort der hie vergalt

Unserre lantrehter tihten Vristet da niemans klage
Wan er wil da ze Hunt tihten
So ist es an dem leiten tage
Und svver deheine schulde hie lat
Unverehent wie er stat
Dort da er pfant noch bürgen hat

Ir lat üch niht verdriessen
Das ich noch gesprochen han
So wil ich die rede enttliessen •

Kurz.
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Kurzwilen und ouch wissen lan
Swas Got mit der weite ie begie
Das huob lieh dort und endet hie

Dar nach was er in dem lande
Vierzic tage do fuor er dar In (in vater fände
Sinen geilt er uns bewar
Den sant er hin wider zehanc
Heilig ist das selbe lant
Sin name der ilt vor Got erkant

Kristen iuden und die beiden
Jehent das dis ir erbe si
Got muesse es ze rehte scheiden
Dur die liniu namen driu
AI diu weit stritet her Wir sin an der rehten ger
Reht ilt das er uns gewer

Rit ze hove Dietrich
Herrc in mac was irret dich
In han niht rosses das ich dar gerite
Ich lihe dir eins und Yvilt du das
Herre gerite al deste bas
Nu stant also noch ein wile bite
Weder titelt gerner eine guldin katzen
Alder einen wunderlichen gerhart atzen
Semir Got und esse' es hoei es wer ein freemdes pfert
Im gent diu ougen umbe als einem äffen
Er ilt als ein guggaldei geschaffen
Den selben atzen gebent mir her so bin ich wol gevvert
Nu krümbe din Sein Rit selbe har hein
Sit du atzen hast gegert

Dest war Reimar du rüwest mich
Michels harter danne ich dich
Ob du lebtest und ich wer ersterben
Ich vvil es bi minen triuwei, sagen
Dich selben vvolt ich liuzel klagen
Ich klage din edelen kirnst das si ist verdorben
Du kündest alder werke froeiden merer.
So du es ze guoten dingen woltes keren
Mich riuvvet din wol redender munt und din vil suesser
Das die verdorben sint bi minen ziteri ( fanc
Das du niht eine wile mühtest biten
So seilt ich dir geselleschaft min singen ist niht lang
Din feie muesse wol gevarn und habe din zunge danc

Svva der hohe nider gat
Und ouch der nider an hohen rat
Gezuket wirt das ist der hos verirret
Wie sei ein unbescheiden man
Bescheiden des er niht enkan
Sei er mir buessen des mir niht enrvirret

Des ften die hohen vor den kemenaten
So fuln die nidern umbe das riebe raten
$vva den gebriche-t an der kunlt seht da tuont li niht me
Wan das lis umbe werfen! an ein triegen
Das lerent si die surften und liegen
Die selben brechent uns die reht und steerent unser6
Nu sehent wie diu kröne iige und wie die kilche stc

Ich muos verdienen fyvachen ha«
Ich vvil die herren leren das
Wies iegeslichen rat wol miugen erkennen
Der guoten rete der sint dri
Drie ander hoese stent dabi
Zer linggen haut lät m die sehse nennen
Vrum und Gotes hulde uî d weltlich ere
Das sint die guoten wol im der sii lere
Den mreht ein keiser nemen an sinen höhlten rat
Die andern heilten! schade stünde und schände
Da erkenne li bi ders e niht erkande
Wan beeret an der rede wol wie es umbe das herze stat
Das anegenge ist selten guot das boeses ende hat

Drie sorge hab ich mir genomen
Macht ich der einer zende körnen
So were wol getan ze minen dingen
Je doh swas mir davon geschiht
In scheid ir von einander niht
Mir mag an allen drin noh wol gelingen
Gotes hulde und miner frovven minne
Dar umbe sorge ich wie ich die gewinne
Das dritte hat sich min ervvert unrehte manigeri tag
Das ist der vvunnekliche hos ze Wiene
In gehirme niemer unz ich den verdiene
Sit er so maniger lugende mit so steter triuwe pflag
Man sah Liupoltcs hant da geben das si des niht erschrak

Si fragen! mich vil dike was ich habe gesehen
Svvennc ich von hove rite und was da si geschehen
Ich lüge ungerne und vvil der warbest halber niht

verleben
Ze Nüreuberg was guot gerihte das sage ich ze merc
Umb ir miste fraget varndes volk das kan wol Heben
Die feiten mir ir malhen schieden danne lere
Unser heimlichen fiirsten sint so hovebere ( were
Das Lüpult eine mueste geben wan das er ein gast da

Ich drabe daher vil rehte drier slahte fanc
Den hohen und den nidern und den mitel swanc
Das nur die rederiche iegcsliche sogen dank
Wie keende ich der drier eime nu ze dank gelingen
Der hohe der ist mir ze starc der nider gar ze kranc
Der mittel gar ze spehe an disen tvverhen dingen

O Nn
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Nu hilf mir edelr kiuniges rat da enzvvifchen dringen
Das wir alle ein ungehasset liet ze samene bringen

Von Rome heiser herre ir hant also getan
Ze minen dingen das ich üch muos danken lan
In kan iu selbe niht gedanken als ich willen han
lr hant üwer kerzen kiundeklichen mir gesendet
Diu hat unser har gar besenget an den bran
Und hant oucli uns der ougen vil erblenJet
Doch hant si mir des wissen alle vil gewendet
Sus min frum und uwcr ere ir fchilhen hat gefchendct

Von Roelne werder bischof sint von schulden fro
Jr hant dem riche wol gedienet und also
Das üvver lop da enzvvischen stiget und sweibet ho
Si uvver werdekeit dekeinen boesen zagen swere
Durften meittcr das si iu als ein unnüze dro
Getrüwer künig ist pflegere
Ir fit hoher mere keisers eren tröst
Bas danne ie kanzellere
Drier künige und einlif tusent megde kamerere

Swes leben ich lobe des tot den wil ich iemer klagen
So we im der den werden surften habe erslagen
Von Roelneo we das in die erde mac getragen
In kan im nah siner schulde keine marter vinden
Im were alze senkte ein eichin vvit umbe linen kragen
]n wil lin ouch niht brennen noh zerliden noh schinden
Noch mit dem rade zerbrechen noch ouch daruf binden
Ich warte alles ob du helle in lebende welle llinden

Svver an des edeln lantgraven rate si
Dur sine hübscheit er fi dienstman oder vri
Der mane in umb min leren so das ich in spür dabi
Min junger herre ist milt erkant man seit mir er si stete
Darzuo wol gezogen das sint gelobter tugende dri
Ob er die vierten tugende willeklichen tete
So gierige er ebne und das er selten missetrete

"Wer unsinnig sumunge lchat dem snit und scliat der
stete

Ich fach hievor eteswenne den tag
Das unser lob was gemein allen Zungen
Svva uns dehein lant iender nahe lag
Das gerte suone oder es was betvvungen
Richer Got wie wir nach eren do rungen
Do rieten die alten und taten die iungen
Nu krutnb die rihter sint
Dis bilpel ist ze merkennc blint
Swas nu da von geschehe meister das vint

Frovve lant üch niht verdriessen
Miner rede ob li gefuege si
Moeht ichs wider üch gemessen
So wer ich dien besten gerne bi

Wissens das ir schiene sit
Hant ir als ich mich verwene Guete bUder vvolgetene
Was danne an iu einer eren lit

Ich wil iu ze redenne gunnen
Sprechent swas ir vvent ob ich niht tobe
Das hant ir mir angewunnen
Mit dem üwern minneklichem lobe
In weis ob ich schoene bin
Gerne bete ich vvibcs guete
Lerent mich wie ich die behuete
Schoenel Iip der toug niht ane sin

Frovve das wil ich iu leren
Wie ein wib der werke leben sol
Guote Iiite sult ir eren
Minneklich an sehen und gruessen wol
Einte sult ir üwern lip
Geben für eigen umb den linen
Frovve woltent ir den minen !'
Den gebe ich umb ein so schoene wib

Beide an schowen und an gruessen
Svva ich mich dar an verfilmet han
Das wil ich vil gerne buessen
Ir hant hovclich an mir getan
Tuont durh minen willen me
Sit niht wan min rede geselle
In weis niemand dem ich vvel'e
Ncnten den lip es tete inte lihte we

Frovve lant mich es also wagen
Ich hin dike körnen us grosser not
Und lant es üch niht betragen
Stirbe aber ich so bin ich sanfte tot
Herre ich wil noch langer leben
l.ihte ist iu der lip unmere
Was bedurfte ich solher swere
Solt ich minen lip umb üwern geben

Nieman kan mit gerten Kindes zuht heberten
Den man zeron bringen mag
Dem ilt ein Wort als ein llag
Dem ist ein wort als eiv {lag
Den man zeron bringen mag
Nieman kan heberten Kindes zuht mit gerten

Huetent üwere z.ungen Das ziemt wol dien iungen
Stos den rigel fiur die tiur
I.a dekein bcel'c wort dar fiur
La dekein hasse wort dar hur
Stos den rigel hur die tiur
Das ziemt wol dien iungen Huetent üwere Zungen

Huetent
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Huetcnt üvvere ougen Offenbar und tougen
Lant li guote sitten Ipehen Und die hassen übersehen
Und die boefen übersehen Lant li guote litten spehen
Offenbar und tougen Huetent üvvere ougen

Hütent wol der drier
Zungen ougen oren sint
Zungen ougen oren lint
Hütent wol der drier

Leider alze frier
Dike schalchaft zeren blinc
Leider alze frier

Hütent üvvere oren Oder ir sint toten
Lant ir bofü vvort dar in Das guneret ü den sin
Da« guneret ü den liri Lant ir bofü vvort darin
Oder ir lint toten Hütent wol der oren

Nieman rittet vvefen mag
Drissec iar und einen tag Im gebreffc muotes
Libes alder guotes Libes alder guotes
Ina gebreste muotes Drissec &c.

Früntlicbe lag Ein rittet vil gemeit
An einer frovven arn er kos den morgen liebt
Do er in durh die wölken verre fchinen fach
Diu f-owe in leide sprach Wc geschehe dir dach
Das du mich lad bi liebe langer beliben niet
Das li do heilfcnt minne das ist nivvan sende leit

Fründinne min du folt din truren lart
Ich vvil mich von dir scheiden das ist uns beiden guot
Es 'frat der Morgensterne hie inne gemachet lieht
Min friint nu tuo des nieht La die rede fin
Das du mir ihr so lere besvverest minen muot
War gäbest alle balde Es ist niht wol getan

Frovve nu sich ich vvil beliben bas
Nu rede in kurzen ziten alles das du vvil
Das wir unser huote triegcn aber als e
Min friunt das tuet mir vve ( vil
£ aber ich dir bi gelige miner fvvere der ist leider alze-
Nu mit mich niht lange vil lieb ist mir das

Das muos also geschehen Das ich es nienen mag
Sol ich dich frovve miden eines tages lanc
So enkomt min herze doch niemer von dir
Min friunt nu volge mir du folt mich schiere sehen
Ob du mir sist mit triuvven stete fundet vvano
0 vve der ougen werde nu kiufe ich den tag

Frovve es ist zit Gebiut mir la mich varn
Ja tuon ichs dur din ere das ich von hinnen ger
Der vvahter diu tage liet so lote erhaben hat
stünden wie wirt es rat Da lasse ich dir den strit
0 vve des urlobes des ich dir hinnan wer
Von dem ich habe die feie der mttosse dich beyyarn

Was helfend bluomen rot Sit ich nu binnen sol
Vil liebiu fründinne die sint unmere mir
steht als dien vögeln die winter kalten tage
Früntdas ist ouch min klage Und mir ein vverende not
Jon weis ich niht ein ende wie lange ich din enbir
Nu lige eht eine vvile so getet du nie so wol

- Der rittet dannen feinet do fente sich sin lip
Und lies ouch fere weinende die schonen frovven guot
Doch galt er ir mit triuvven das im vil nahe lag
Sie sprach swer ie gepflag Ze lingenne tage liet
Mir der vvil wider morgen besvveren minen muot
Nu lige ich liebes ane steht als ein feilende vvip

Ane lieb so manig leit
We wer mochte das erliden iemer me
Wer es niht unhovescheit
So wolr. ich schrien so gelüke so
Gelüke das enhoeret niht
Und selten ieman gerne sieht Swer triuwe hat
Ist es also wie sol min danne iemer werden rat

We wie iamerlich gevvin
Tegelich vor minen ougen vert
Das ich so gar ertötet bin
Mit miner zuht und mir das nieman wert
Mit den getriuvven alten litten
Ist man nu ze der weite verhütten Ere und guot
Hat nu liutzel ieman wan der uibel tuot

Das die man als uibel tuont
Dali gar der vvibe schult dest leider so
Hie vor do ir muot uf ere stuont
Do was diu weit uf ir genade fro
Hei wie wol man in do sprach
Do man die fuoge an in gesach Nu siht man wol
Das man ir minne mit unfuoge erwerben sol

Lat mich zuo den frovven gan
So ist das min allermeiste klage
So ich ie mere ziuhte han
50 ich ie minre vverdekeit beiage
51 schwachent wol gezogenen lip
Es enfi ein wol bescheiden vvip Der meine ich niht
Diu schämt sich des fvva iemer vvibes scharn geschiht

Reiniu vvip und guote man
Svvas der lebe die muessen selig sin
Svv̂ ich den gedienen kan
Das tuon ich das li gedenken min
Hiemit so kiunde ich in das
Diu vverlt enste danne schiere bas So vvil ich lebe*
So ich beste nrac und minen fang uf geben

0 i Junger



HER WALTHER von der .VOGELWEIDE.108

Junger man vvis hohes muotes
Dur diu reinen wol gemuoten yvib
Eroewe dich liebes und guotes
Und wirde dineh jungen lip
Ganzer frceide hast du niht
So man die werdekeit von vvibe an dir niht siht

Er hat rehter frceide kleine
Der si von guoten vviben niht enninit
Offenbar stille und eine
Und als es der mäste danne zimt
Uar an gedenke iunger man
Und wirb nach herzeliebe da gewinnest a»

Ob du es danne niht erwürbest
Du muost doch iemer deste türre fin
Dast an frceiden niht verdirbest
Das kumt alles von der frovven din
Du wirst also wol gemuot
Das du den andern wol behagest svvie si dir tuot

Ist aber das dir wol gelinget
So das ein guot vvib din genade hat
Hei was dir danne frceiden bringet
50 si funder wer vor dir gestat
Halsen triuten bigelegen Von so rehter herzeliebe
Aluost du frceiden pflegen

Sich nu hab ich dich geleret
Swes ich selber leider nie gepflag
Ungeluke mir verkeret
Das ein selig man vol enden mag
Doch tuot mir der gedinge wol
Und der wille den ich hau das ichs noch erwerben sol

Ein nüvver sumer ein nuvve zit
Ein guot gedinge ein herzelieber vvan
Die liebent mir en wider strit
Das ich noch tröst ze froeiden hau
Noch frcevvet mich ein anders bas
Danne aller vogellineri sanc
Svva man noch vvibes guete mas
Da wart ir ic der habe danc
Das meine ich an die fiovveti min
Da muos noch mere trostes (in
51 ist noch fchoener danne ein schcene wib
Die schcene machet lieber üb

Ich weis wol das die liebe mag q
ILin schcene vvib gemachen wol
Je doch svvelh vvib ie tugende pflag
Das ist diu der man wünschen sol

Diu liebe stet der schcene bi
Das danne gesteine dem golde tuot
Nu iehent was danne bester si
Haut difü beide rehten muot
Si hcehent manne's werdekeit
Svver ouch die suessen erbeit
Dur si ze rehte kan getragen
Der mac von herzeliebe lagen

Der blik gefrcevvet ein herze gar
Den minneklich ein vvib an siht
Wie weit ir danne das der var
Dem ander lieb von im geschiht
Der ist eht mangcr frceiden rieh
So ienes frceide gar zergat
Was ist den frceiden ouch gelich
Da liebes herze in trüvven (tat
In schcene in Lusche in reinen litten
Svvelh selig man das hat erstritten
Ob er das vor den froemden lobet
50 vvissent das er niht entobec

Was sol ein man der niht engert
Gewerbes umb ein reine vvib
51 lasse in iemer ungewert
Es türet doch wol (inen lip
Er tuot dur einer willen so
Das er den andern wol behaget
So tuot in ouch die eine fro
Ob im die ander gar versaget
Dar an gedenke ein selig man
Da lit vil leide und eren an
Svver guotes vvibes minne hat
Der schämt (ich aller Missetat

Was hat die weit ze geheime
Liebers danne ein vvib
Das ein sende herze bas gefroevven müge
Was sturer bas zelebenne Danne ir vverder lib
In vyeis niht das ze froeiden hoher tuge
Svvenne ein vvib von herzen meinet
Den der ir wol lebt ze lobe
Da ist ganzer troll mit froeiden underleinet
Disen dingen hat diu weit niht dinges obe

Min frowe ist zwir bestossen Der ich. liebe trage
Dort vereintet hie vertiertet da ich bin
Des einen hat verdrossen Mich nu inanige tage
So git mir das ander senelichen sin
Solt ich pflegen der zweier ilussel huote
Dort ir libes hie ir tugent

Dife
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Dise wirtschaft neme mich us sondern muote
Und neme iemer von ir schcene nuvve iugent

Wenet huote scheiden Von der lieben mich
Die ich mit lteten truvven her gemeinet han
Solhe liebe leiden Des verzihe sich
Ich diene iemer uf den minneklichen wan
Mag die huote mich ir libes pfenden
Da habe ich ein trcesten bi
Sin kan niemer von ir liebe mich gewendet»
Tvvinget si das eine so ist das ander fri

Do der sumer körnen was
Und die bluomen dur das gras
Wunneklich entsprungen Und die vogel Hingen
Do kam ich gegangen Uf einen ariger langen
Do ein kueler brunne entsprang
Dur den anger was sin gang du die nahtegal wol fang

Uf dem anger stuont ein boun
Da getrounde mir ein troun
Ich was zuo dem brunnen Gegangen von der sonnen
Das diu linde mere Mir da schatten bete
Do ich da gesessen was Aliner sorge ich gar vergas
Vil schiere entllief ich umbe das

Do beduhte mich zehant
Wie mir dienten elliu laut Und wie min feie vvere
Ze himel ane svvere Und doch der üb solle
Hie leben svvie er wolle
Da was mir sanfte und niender vve
Got bescheide es wie es erge
Wan besser troun envyart nie me

Gerne wer ich iemer da
Wan ein vil unselic krä viu begunde ersehnen
Das alle krä gedyen /Us ich in des gunne
Si benam mir michel vyunne
Von ir schrienne ich ersohrac
Wan das da kein stein enlac
Es wer gewesen ir endes tac

Ein vil wunder altes wib
Diu getroste mir den lip Die begunde ich eitlen
Do begunde si mir bescheiden
Was der troun betöre Das merkent vvise löte
Zvven und einer das sint dri
Ouch so feite si mir dabi Das min dume min vinger si

Was ich doch gegen der schonen zit
Gedinges und vvan es han verlorn
.Ewas kumbers an dem vvinter lit

Den wände ich ie des fumers han verhorn
Sus falte ich alles besserunge für
Svvie vil ich trostes ie verlor
50 hat ich doch ze froeiden wan
Dar unter misselang mir ie In vant so stete froeide nie
51 vvoltc mich e ich si lan

Moos ich nu sin nach vvane fro
So heisse ich niht ze rehte ein selig ma»
Dem es sin selde stieget so
Das im (in herzelieb wol guotes gan
Hat ouch der selbe froeide riehen sin
Des ich vil leider ane bin
Son spotte er niht dar umbe min
Ob im sin lieb iht liebes tuot
Ich vvere ouch gerne hohgemuot
Möcht es mit liebes holden sin

Er selig man si selig wib
Der herze ein ander sint mit truvven bi
Ich vvil das das ir beider üb
Getuiret und in hoher wirds si
Vil selig sin ir iar und all ir zit
Er ist ouch selig siinder strit
Der nimt ir logende rehte war
So das es in sin herze glt Ein selig wib du sich verstät
Diu sende ouch guoten willen dar

Sich vvenet maniger wol hegen
So das er guoren vviben niht enlebe
Der töre kan sich niht verstei:
Was es froeide und ganzer vvirde gebe
Dem liht gemuoten dem ist iemer wol
Mit übten dingen als es sol
Svvsr vvirde und froeide erwerben vvil
Der gedient guotes vvibes gruos
Sweri si mit willen gruessen muos
Der hat mit froeiden vvirde vil

Ja herre was gedenket der
Dem ungedient ie vil wol gelang
Es si ein si es si ein er
Svver also minrien kan der habe undank
Dnd da bi guoten dienst über siht
Ein selig wie du tuot des niht
Diu merket guotes manne; fitte
Da scheidet si die guoten von
So ist ein tumbe so gevyon
Das ir ein tumber volget mitte

Stete ist ein angest und ein not
In weis niht ob 11 ere si Si git michel ungemach

0 3 Sit
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Sit das du liebe mir gebot Das ich stete vyere bi
Was mir leides fit geschach
Lat mich ledig liebe min fro strete
Wan ob ich sis ieiner bete So ist li steter vil danne ich
Ich muos von miner stete fm verlorn
Diu liebe en undervvinde ir lieh

Wer sol dem des wissen dank
Dem von stete lieb gelchiht Nimt der stete gerne war
Dem an stete nie gelarik Ob man den in stets iiht
Seht des stete ist lotet gar
Also habe ich stete her gerungen
Noch en ist mir leider niht gelungen
Das wende selig frowe min
Das ich der valfchen ungetrüvven fpot
Von miner stete iht musste stn

Het ich niht miner freeiden teil
An dich herzelieb geleit So meeht es wol werden rat
Sit nu min froeide und all min heil
Dar zuo min vverdekeit Niht wan an dir eine stat
Solt ich danne min herze von dir scheiden
So mueste ich mir selben leiden
Das vvere mir niht guot getan
Doch solt du gedenken selig jfvib
Das ich nu lange kumber han

Frowe ich weis wol dinen muot
Das du gerne stete bist Das hab ich befunden wol
Ja hat dich vil wol behuot
Der vil reine vvibes list Der guetü wib behuoten sol
Aisos fjrceit mich din leide und ouch dirt cre
Und enhan niht froeide mere
Nu sprich bin ich daran gevvert
Du solt mich des gemessen lan
Das ich so rehte han gegert

Es wer uns allen einer hantle seiden not
Das man reiner froeide schone pflege als e
Ein missevallen das ist miner freeiden tot
Das dien jungen froeide tuot so rehte vve
War zuo sol ir iunger lip
Da mit si froeide selten minnen
Hei weiten li ze freeiden sinnen
Junge man des hülfen noh diu wib

Nu bin ich e doch fro und muos bi froeiden sirt
Durh die lieben fvvie es dar under mir ergat
Min fchin ist hie noch So ist bi ir das herze mir»
Das man mich ofte finnelofen hat
Hie selten li ze famene körnen
Min lip min herze ir beider sinne

Das si des wol wurden inne
Die mir dike froeide hant benome*

Vor den merkeren
Kan nu niemanne lieb geschehen
Wan ir huote tvvinget manigen werden lip
Das muos befvveren mich fvverme ich si folte sehen
So muos ich li rinden li vil selig wib
Doch musste ich noch die zit geleben
Das ich fi willig eine vinde
So das diu huote uns beiden fvvinde
Da mitte wurde mir liebes vil gegeben

Vil meniger vraget Mich der lieben wer ki st
Der ich diene und alles her gedienet han
So des betraget Mich 1b fpriche ich ir lint dri
Dien ich diene so hab ich zuo der vierden vvaa
Doch weis sis alleine wol
Diu mich hat fus zuo zit getestet
Diu guote wunder und heilet
Der ich vor in allen dienen sol

Nu frowe niinne Kuin si minneklichen an
Diu mich tvvinget und also betvvungen hat
Bring si das inne Das werdu minne twingen kan
Was ob minneklichu liebe ouch si bestat
So mochte si ouch gelouben mir
Das ich li gar von herzen meine
Nu minne bevvere irs und hefcheine
Las ich lernet gerne diene dir

’ Sunier und vvinter beide sint
Guotes mannes tröst der troll begert
Er ist rehter froeide gar ein kint
Der ir niht von evibe wirt gevvert
Da von sol man wissen das Das man ellu wib sol erea
Und ie doch die bellen bas

Sit das nieman ane froeide toug
So weite ouch ich vil gerne froeide han
Von der mir mir, herze nie geloug
Es enfagte mir ir guete ie sonder wan
Svvenne es diu engen fante dar
Seht so brahtens int diu mere
Das es fuor in fprungen gar

In weis niht wol wie es dar umbe si
Sin gefach min ouge lange nie
Sint ir mines herzen ougen bi
So das ich ane ougen lihe sie
Da ist doch ein wunder an geschehe«

Wer



HER WALTHER von der VOGELWEIDE. in

Wer gab im das sunder ougen
Das es si zaller zu mag sehen

Welt ir wissen was diu ongen sin
Da mit ich si sihe dur eiln lant
Es lint diu gedenke des herzen min
Da mitte sihe ich dur mure und ouch dur want
Nu hueten (wie si dunke guot
So sehent si doch mit vollen ougen herze vville und

al der muot

Wirde ich iemer ein so selig man
Das si mich ane ougen sehen sol
Sit si mich in ir gedanken an
50 vergütet si mir mine wol
Minen willen gelte mir
Sende mir irguoten willen minen den habe iemer ir

Ich gesprach ie wol von guoten vviben
Was mir leid ich wurde fro
Sende sorge künde ich nie vertriben
Minneldicher dantie also
Wol mich das ich in hohen muot
Mit minem lobe gemachen kan
Und mir das sanfte tuot

O we vvolte ein selig vvib alleine
3o getrurte ich niemer tag
Der ich diene und hisset mich yü  kleine
Swas ich si geloben mag
Das ist ir lieb und tuot ir wol
Aber si vergisset iemer min so man mir danken sol

Frcemde wib du dankent mir vil schone
Das si iemer selig muessen sin
Das ist wider miner frowen lone
Mir ein kleines denkelin
51 hab den willen den si habe ( deniht abe
Min willen ist guot und klage diu werc get mir an

Mir hat ein liet von Franken
Der stolze Missener braht Das vert von Ludeyvige
Ich kan ims niht gedanken
So wol als er min hat gedaht
Wan das ich tiefe ime nige
Koende ich swas iernan guotes kan
Das teilte ich mit dem werden man
Der mir so hoher eren gan
Got muesse ouch im die linen iemer meren
Zuo hiesse im aller seiden 11us
Niht wildes mide linen lchus
Sins hundes lous sins hornes dus
Erhelle im und er schelle im wol nach eren

Fro weit ir solt dem wirte sagen
Das ich im gar vergolden habe
Min gteeste gülte ist abe gellagen
Das er mich von dem briefe schabe
Swer im iht sol der mag ie sorgen
E ich im lange schuldig vvere
Ich vvolt es zeinem iuden borgen
Er svviget unz an einen tag ( mag
So vvil er danne ein wette han so ienr niht vergelten

Walther du zürnest ane not
Du solt bi mir beliben hie
Gedenke was ich dir eren bot
Was ich dir dines willen lie
Als du mich dike scre bete
Mir was vil inneklichen leit das dus so selten tete
lledenke dich din leben ist guot ( gemuot
So du mir rehte vvidersagest so wirst du ' niemer wol

Fro weit ich han ze vil gesogen
Ich vvil entvvonen des ist zit
Din zart hat mich vil nach betrogen
Wand er vil (liesset froeiden git
Do ich dich gesach reht under ougen
Do was din schowen wunderlich al sunder lougen
Doch was der schänden alle vil
Do ich din binden wart gewar
Das ich dich iemer schelten vvil

Sit ich dich niht ervvenden mag
So tuo doch ein ding des ich ger
Gedenke an mangen liebten tag
Und sich doch underwilent her
Nuwan so dich der zit betrage
Das tet ich wunderlichen gerne
Wan das ich lurhte dine läge
Vor der sich nieman kan bewarn ( varn
Got gebe sich frowe guote naht ich vvil ze herberg«

Selb wählen kint du bist ze krumb
Sit nieman dich geübten mag
Du bist dem besmen leider alze gros
Den (werten alze kleine Nu (las und habe gemach
Ich han mich selben des ze tumb
Das ich dich ie so hohe wag
Ich barg din ungefuege in (rundes (los
Dein leit bant ich ze beine
Minen ruggen ich nach dir brach
Nu 11 din Ichuole meilterlos an miner (tat
In kan dir niht Kan es ein arider bas
Das ist mir liep swas liebes dir da von geschiht

Doch
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Doch weis ich wol swa din gewalt ein ende hat
Da stet din Kunst nach fünden obc dach

Du minne lat sich nennen da
Dar st doch niemer körnen wil
Si ist den toren in dem munde zam
Und in dem herzen wilde
Nu huetet ir üch reinen wib
Vor binden bergent üwer ia
So ne wirt es niht ein kindesfpil
Minne und kinthcit sint einander gram
Vil dike in schcenem bilde siehe man leider Yaischen lip
Ir solt e spehen war umbe
Wie wenne und wa rehte und weine
Ir üwer minnekliches ia
So teilet mitte das es gezeme
Sich minne sicĥ vver also fpehe der si din kinfc
So man so wib die andern du vertrib

Ich was durch wunder us gevarn
So vant ich wunderlichü ding
Ich vant die stuele leider lere Itan
Da vvisheit adel und alter gewaltig fassen2
Hilf frovve maget hilf megde harn
Den drin noch wider in den ring
La si niht lange ir fedeles irre gan
lr kumber manigvalt der tuot mir von herzen vve
Es hat der tumbe riebe ir dtier stuol ir drier gruos
Ovve das man dem einen an ir drier stat nu nigen muos
Des hinket rcht und truret zuht und siechet schäme
Dis ist min klage noch klagte ich gerne me

Ovve hoveliches singen (gen
Das dich ungefuoge doene Sollen ie ze hove verdrin-
Das dich schiere got gehoene
Ovve das din vvirde also geliget
Des sint alle dine stünde unsre»
Das muos eht also sin nu si als«
Fro unfuoge ir habt geliget

Der uns freeide widerstrebte
Du rehte und gefuege vvere
Hei wie wol man des gestellte
Swa man von ime .feite mere
Es vvere ein vil hovelicher muot
Des ich iemer gerne wünschen fol
Frovven und herren zeme es wol
Ovve das es nieman tuot

Die das rehte singen steerent
Der ist ungeliche mere Darme die es gern*hoereni
Doch volge ich der alten lere
Ich en wil niht werben ze der mül

Da der stein so rüfehent umbe fat
Und das rat so mange unvvise hat
Merkent wer da harpfen sul

Die so stevenlichen schallent
Der muos ich vor zorne lachen
Das si in selben wol gevallent
Mit allst ungefuegen fachen
Die tuont fam die streiche in eime f«
Den ir schrien so wol behaget
Das dü nachtegal davon verzaget
So si gerne funge me

Der ungefuege fwigen hiesse
Was man dünne fuoge fünde
Und si von den bürgen Hiesse
Das nrifuoge da verfwunde
Wurden ir die edeln habe benomeu
Das vvere alles nach dem willen min
Dien geburen liesse ich si wol lin
Darme ist si her bckoinen/

Mir ist dü ere unmere
Davon ich ze iare wurde unwert
Und ich klagende vvere
We mir armen hüre dis was vert
Also han ich mangen kranz verhorn
Und bluomen vil verkorn
Ia breche ich rofen wunder vvan der dorn

Svver sich so behaltet
Das im nieman niht gesprechcn mac (tac
Wunnekliche er alter lm envvirret niht ein halber
Der ist fro fvverine er ze tanze gat
Svves herze uf ere stat
We im des sin geselle unere hat

Wan fol iemer fragen
Von dem man wie es umb sin herze ste . (ge*
Swen des wil betragen Der enruochet wie dü zit zer-
Maniger fchinet vor den froemden guot
finde hat doch valfehen muot
Wol im ze hove der heime rehte tuot

Swa guoter bände würzen sint
In einem gruenen garten
Bekliben die fol ein vvifer man niht lassen unbehuot
Er fol in fpilen vor als ein kint
Mit ougenvveide zarten
Da lit gelüst des herzen an
Und git ouch hohen muot Si boefe unkrut dar under
Das breche er us besonder Lat ers das ist ein wunder
Und merke eb sich ein dorn Mit kündekeit dar breit

Das
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Das er den furder leit Von siner arbeit
Si ist anders gar verloren

Uns irret einer bände diet (man
Der uns die furder tete So moehte ein wol gezogener
Ze hove haben die stat Die lassent sin ze spräche niet
Ir drüssel der ist so drete
Kunde er svvas sonnn guotes kan
Das hülfe niht ein blat
Ich und ein ander tore Wir dcenen in sin ore
Das nie kein münch ze köre So fere me geschrei
Gefueges Mannes dcenen Das fol man wol beschoenen
Mucget des mannes hoenen Hie get du rede en zwei

Mir hat her Gerhart Azze ein pfert
Erschossen zysenache Das klage ich dem den er bestat
Der ist unser beider voget Es vvaAvol drier marke wert
Nu hoerent froemde fache Sit das es ari ein gelten gat
"Wa mit er mich nu zöget Er feit von grosser svvcre
Wie min pfert mere Dem rosse tippe were
Das im den vinger ab Gebissen bat ze schänden
Ich fvver mit beiden banden
Das li (ich niht erkunden
Ist ieman der mir Hab

Man feit mir ie von tegerse
Wie wol das hus mit eren ste
Dar umbe kerteich mer dan eine mile von der strasse
Ich bin ein wunderlicher man
Das ich mich selben niht entstan
Und mich so vil an froemde lüte lasse
Ich schüre (i niht wan Got genade uns beiden
Ich nam da vvasser Also nasser
Muost ich von des manches tische

Philippe künig here Si gebent dir alle beides vvort
Und vvolten liep nach leide Nu hastu guot und ere
Darzuo wol zweier kernige hört
Die gib der miste beide
Du miste lernet fam dufat du wünnekliche wider gat
Dar nach man li geworfen hat
Wirf von dir rniltekliche
Swelh künig der miste geben kan
Si git im das er nie gewan
Wie Alexander sich vertan
Der gab und gab do gab si im ^ lliu rieh®

Her Volcnant habt irs ene
Das ir den meistern tretten weit
Ir meisterlichen spräche
Lät iu geschehen niht mere
Sit das mans iu zen witzen zelt

Wan ob her Walther kräche
Man beten doch vd bas danne iu
Er ist das körn ir sit diu fpriu
Singent ir eins er singet driu
Ir sit gesteh als ars und mane
Her Walther singet svvas er wi!
Des kurzen und des langen vil
Sus meret er der weit ir fpil
So iagent ir als ein valfcher hunt nach vvane

Uns hat der vvinter geschadet über al
Heide und walt sint beide nu val
Da manic stimme vil suesse irine hal
Sehe ich die megde an der strasse den bal
Werfen so kerne uns der vögele schal

Mochte ich versiaffen des winters zit
Wache ich die vvile so han ich sin nit
Das sin gevvalt ist so breit und so vvit
Weis Got er lat ouch dem meien den strit '
So life ich bluomen do rife nu Ist

Under der linden An der beide ■
Da unser zweier bette was Da mugent ir vindert
Schone beide Gebrochen bluomen und gras
Vor dem wähle in einem tal
Tandaradai schone sanc du nachtegal

Ich kam gegangen Zuo der ouvve
Da was min Friedei körnen e
Do wart ich enpfangen Here frovve
Das ich bin selig ienier me
Er kuste mich wol tufent stunt
Tandaradei seht wie rot mir ist der munt

Do hat er gemachet Also riebe
Von bluomen ein bette stat Des vvirt noch gelachet
Innekliche Kumt ieman an das selbe pfat
Bi den rufen er wo ) niac
Tandaradei merken wo mirs houbet lau

Das er bi mir lege Westes iemen
Und welle Got so schämt ich mich
Wes es mit mir pflege Niemer niemen
Bevinde das wan er und ich Und ein kleines vogellia
Tandaradei das mac wol geträwe iin

Ich han ir so wol gesprochen
Das si meniger in der vverlte lopt
Hat si das an mir gerochen
Ovve danne so han ieh getobt Das ich die getärethai*
Und mit lobe gekroenet dÜ mich wider heenet
Frou Minne das li iu getan

i‘ "Frovve
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Frcm-e Minne ich klage iu merc

Rihtet mir und rihtet über mich
Der ie streit umb üvver ere
Wider unstete liste das was ich
In den dingen bin ich vvunt Ir habet mich geschossen
Und si gat genossen Ir ist sanfte und ich aber ungesund

Frovve ir solt mich lan gemessen
Das ich weis ir habt strale me
Muget irs an das herze schicssen (gin
Das ir werde mirgeliche vve Hinget ir edelü küni-
llivver wunden teilen Oder die mine heilen
hol ich eine alsus verdorben sin

Ich bin als unschedelichen fro
Das man mir wol ze iebenne gan
Tougenliche stat min herze ho
Was toug zer vverlte ein ruemic man
Ruomere und lugenere svva die sin
Den verhüte ich minen ßmc
Und ist ane minen danc Obs also vil gemessen mim

Ich vvil guötes mannes vverdekeit
Vil gerne heeren und sagen
Svvcr mir anders tuot das ist mir leit
Ich vvils ouch alles niht vertragen
We den selben die so menigen schämen lip
Habend ze boesen meren braht
Wol mich das ichs han gedaht
Ir solt si miden guetü vvip

Maniger truret dem doch lieb beschütt
Ich han aber ienrer hohen muot
Und en habe doch herze liebes niht
Das ist mir also lihte guot
lierzclieb l'vvas ich des noch ie gelah
Da was lierzeleit mir bi Liessen mich gedanke ftt
So ne wiste ich niht umb ungemach

Als ich mit gedanken irre var
So vvil mir meniger sprechen zuo
So l'vvige ich und lasse in reden dar
Was vvil er anders das ich tuo
Iiet ich ougen oder oren danne da
So künde ich die rede verstau
Svvenne ich ir beider niht en han
Lone kan ich nein sone kau ich ia

Ich bin einer der nie halben tac
Mit ganzen froeiden hat vertriben
Swas ich froeiden ie da her gepfiac
Der bin ich eine hier belihen

Nieman kan hie freeide vinden Si zerge
Sam der liebten bluomen schin
Da von sol das herze min
Serien nach valfchen froeiden me

Svver verhol ne sorge trage
Der gedenke an guetü vvib er vvirt erlöst
Und gedenke an lichte tage
Die gedanke waren ie min bester tröst
Gegen den vinstern tagen han ich not
Wan das ich mich rihte nach der beide
Du sich schämt vor leide
So si-den walt siht grumten so vvirt si iemer rot

Wil aber ieman vvescn fro
Das wir iemer in den sorgen niht en leben
We wie tuont (üb iungen so
Die von froeiden in den lüften selten sweben
Ich en weis wem ichs wissen sol
Wan den riehen wisse ichs und den iungen
Die sind unbetvvungen
Und stat in truren übel und stuende in freeide wol

Frovve als ich gedenke an dich
Swas din reiner lib ervvelter tugende pfligst
So Ia start du ruerest mich
Mitten an das herze da du liebe läget
Lieb und lieber des mein ich niht
Du bist mir aller liebest das ich meine
Du bist mir alleine
Vor al der vverlte frovve swas so mir geschieht-

Wie frou sclde kleiden kan
Das si mir git kumbec und hohen muot
So git si einem riehen man
Ungemuote owc was lol den selben guot
Üilin frou sclde wie si min vergas
Das si mir niht guot ze minem muote
fjiene schriee si vil guote
Min kumber stuende im dort bi sinen sorgen bar

Ich horte iu so vil tugende sehen
Das iu min dienst iemer ist bereit
Ret ich üvver niht gesehen
Es schate mir an miner vverdekeit
Ich vvil iemer desto»türre sin
Und bitte uich selig frovve guot
Das ir üch underwindent min
Ich lebte gerne künde ich leben
Fu bin ich tumb min vville ist guot
Na seit ir mir die müsse geben

Kunde
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Kunde ich diu mässe als ich nienen katt
So vvere ich in der weite ein sclic wib
Ich tnon als ein wol redender man
Das ir so hohe türet minen lip
Nu bin ich doch tumber danne ir fit
"Was dar umbe doch wil ich scheiden den strit
Tuot ir alr erst des ich üch bitte
Lerte ir mich der manne muot
So lere ich üch der wibe litte

Wir wellen das du stetekeit
Iu guoten wiben gar ein kröne si
Könnet ir mit ruhten sin gemeit
So stent lilien wol den roten bi
Nu merkent wie der lilie ste Der vogelline singen
Dar und er bluomen und kle
Michel bas stat iu frowcn schoencr gruos
Iuwer minneklicher redender munt
Machet das man küssen muos

Ir man fragentwer uns wol behage
Der übel erkennen kan und guot
Und ie das beste von uns sage
Dem sin wir holt ob ers mit trüwen tuot
Kan er ze rehte ouch wesen fro
Das er gedenket ze masse weder rüder noch ze höh
So tuot er des das herze gert
Weih wib verleit dem einen vaden ,
Guoter man ist guoter siden wert

Min krovve ist undervvilent hie
So guot ist si des wenne ich wol
Von ir geschiet ich mich noch nie
Und ist das ein tninnü die andern suochen sol
So yvirt si dike eilende Mit gedanken als ich bin
Min lib ist hie so vvont bi ir min sin
Der wil von ir niht das ist ein ende
Nu wolte ich er tete ir guete war
Und min dar umbe niht vergesse
Nu was hisset tuon ich du ougen zuo
So scheut si durh min herze dar

Ich lebte wol lind ane nit
Wan durh der lugenere vverdekeit
Das vvirt ein langer vvernder strit
Ir lieb muos iemer sin min leit
Es erbarmet mich vil sere
Das si alle offenliche gant
Und niemen guoten unyervrorren lanfc
Unstete schaden fünde miete
Die ratent si iemer svva man si hoeren wil
0 rve das man si niht vermalet

Das vvirt noch nianiger frovven schade
Und hat verderbet herren vil

Ich wil nu teilen e ich var
Min varnde guot und eigens vil
Das ienian dürfe striten dar
Wan den ichs hie bescheiden wil
AI min ungelüke wil ich schaffen ienen
Die sich hasses und nides vvenen
Dar zuo min unsclikeit
AI ine swere haben die lugenere
Min unsinnen Schaffe ich den die mit velsche minnen
Der frovven nach herzeliebe scnendiu leit

Die herren iehent wan sul den Frovven
Wissen das du weit so ste
Si sehent niht froelich uf als ä
Si wellent alze nider schovven
Ich habe ouch die rede geheeret
Si sprechent das in freeide stoeret
Si sin me danne halbe verzaget (tes
Bcidü libes und guotes Nieman helfe in hohes muo-
Wer sol iihten hie ist geklaget

Min krovve wil ze frevel!ichen
Schimpfen ith hab us gelopt Si tnmbet obe si entobt
Wan ich wart lobes nie so riebe
Getorste ich vor den wanddberen
Ich lobte die ze lobenne weren
Dessen habe dcheinü muot
Ich en gelobe si meiner alle
Swies den hoffen missevalle
Sine werden alle guot

Ich weis si du das niht en lüdet
Das man nennet reinü wib
So rehte reine ist ir der lip
Das si der reinen lob wol lidet Eren gab ir ze kleine
Der si gefchuof fchoene und reine
Der du zwei zefamne Dos ,
Wie gefuege er künde Hiessen
Er solt iemer bilde giessen
Der das selbe bilde gos

Sich krenken frovven und pfaffen
Das si sich niht scheiden lan
Die den verschampten bigestan
Die wellent übte ouch mit in schaffen
We das zvvein als edeln namen
Mit den fchamelofcn werben
Sicherlich«: si verderben
Sine wellens sich erschaute»

k 2 Sa



HER WALTHER von der VOGEL WEIDE.H6

So die bluomen us dem grase dringerit
Sam si lachen gegen dem spilndcn sunnen
In einem meien an dem morgen fruo
Und die kleinen vogellin wol lingent
In ir besten wise die si kunnen
Wunne kan sich da geliehen zuo
Es ist wol halb ein himelriche
Nu sprechent alle was sich dem gestehe
So sage ich was mir dike bas (das
In rninen ougen hat getan und tete ouch noh gesehe ich

Swa ein edeliu froweschoene reine
■Wol bekleit und darzuo wol gebunden
Dur kurze wile zuo vil löten gat
Hovelichen höh gemuot ruht eine
Umbe sehende ein wenic under stunden
Alsam der sunne gegen den Iternen stat
Der meie bringet uns al sin wunder
Was ist da so wunneidiches linder
Als ir vil minneklicher lib (vvib
Wir lassen alle bluomen stan und kapfen an das werde

Aller vverdekeit ein fuegeririne
Das fit ir ze wäre frowe müsse
Ein selig man der uwer lere hat
Der darf lieh uvver niht beschämen inn«
Beide ze hove noch ouch an der straffe
Dur das so sooehe ich lernet uvveren rat
Das ir mich ebenue werben leret
Wirbe ich nidere vvirbe ich höh ich bin verscret
Ich was vil nach ze nidere tot (not
Nu bin ich aber ze hohe hech unmasse ir lasset mich an

Niderü minne heisset du so svvachet
Das der lib nach kranker liebe ringet
Du liebe tuot unlobeliche vve
Hohe minne heisset du das machet
Das der muot nah werde liebe uf svvingetjl
Du winket nu das ich ir mitte ge
Nun weis ich wes diu malle beitet
Kumt herzeliebe so bin ich verleitet
Doch hat min lib ein vvib ersehen
Svvic minnekliche ir rede 11 mir mac wol schade von

ir geschehen

Set sam mir weit ir die vvarheit sehowen
Gen wir zuo des meien hohgezite
Der ist mit aller liner wunne körnen
Seht an in und seht an werde frowen
Weder spil das ander über strite
Das vveger spil ob ich das han genomeH
Und der mich da eine wellen hiesse
Das ich dar eine dur das ander liesse

Ahy wie schiere ich danne kur (lör
Her meie ir muestent merze sinc ich min ftowen da ver¬

lest minne si nu lange zit Versinnete minne sich
Wie sie schoene lone miner tage
Nu lone schone so ist min llrit
Vil kleine meine mich
Niene meine kleine mine klage
Und rihte gros unbilde
Das ein ledic vvib Mich verderbet gar ane schulde
Zir geübte werde ich wilde Mich enhabe ir lib
Emeide enterbet Noch ger ich ir hu/de
Were mere steter man So sol;e> Volte si mich laa
Etvvenne denne ouch sehen
So gnuoge fuoge kunnen spehen

Hie bevor do man so rehte minnekliche warb
Do waren mine spreche ouch beeiden riebe
Sit das du minneklich minne also verdarb
Sit sanc ouch ich ein teil unminnekliche
lernet als es danne stat Also sol man«danne fingen
Svvenne unfuoee nu zergat
So singe aber von hübschen dingen
Noch kumt beeide und langes tac
Wol im ders erbeben mac
Der mirs gelouben wolde (gen solde
So  erkande ich wol die fuoge wen le und wie man sin-

Ich sage iu  was uns den meisten schaden tuot
Du vvib geliehen! uns ein teil ze sere
Das wir in als lieb sin übel also guot
Seht das geliehen nimt uns beeide und cre
Scheiden uns du vvib als e
Das si sich ouch liessen scheiden
Das gefrumt uns michels me
Alarmen und vviben beiden
Was stet übel was .stet wol
Sit man uns niht scheiden sol
Edelö vvib gedenket ( henket
Das si ouch eteswas kunnen gestehet sin uch ir sit ge-

Wib muos iemer sin der wibe hobste name
(Und tötet bas danne frowen als ihs erkenne
Swa der deheiniu (i diu sich ir vvibheit schäme
Die merke disen simc und kiese ouch denne
Under frowen lint unvvib
Under vviben lint li tiure
Wibes name und vvibes lib
Diu sint beidü vil gehiure
Svvies umb alle frowen var
Wib lint alle frowen gar
•Zwivel lob das hoenet (net
Als undervvilent frowen vvib ist ein name ders alle kree-

Zvvo
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Zwo fuoge han ich doch swie ungefuege ich si
Der han ich mich von kinde her vereinet
Ich bin den fron bescheidenlicher froeide bi
Und lache ungerne svva man bi mir weinet
Durh die löte bin ich fro vurh die lüte vvil ich sorgen
Ist mir anders danne also
VI7as dar umbe Ich vvil doch borgen
Svvfe0 (int so vvil ich sin Das si mht verdriesse min
IManigem ist unmere Svvas einem andern vvere
Der si ouch bi den löten svvere

Ich sanc hie vor den frovven umb ir blössen gruos
Den nam ich wider mime lobe ze lone
Svva ich des geltes nu vergebenne vvartest muoe
Da lobe ein arider den si gruesse schone
Svva ich niht verdienen kan
Einen gruos mit mime fange
Dar kere ich vil herscher man
]\linen nak alder ein min vvange
Das sprächet mir ist umbe dich
Echte als dir ist umbe mich
Ich vvil min lob keren An vvib die können eren
Was han ich von dien über heren

Herze liebe frowe mir
Got gebe dir hüte und iemer guot
Kunde ich wol gespreclieri dir
Des bete ich volleklichen muot
Was sol ich dir sagen nie
Wan das dir nieman holder ist
Danne ich da von ist mir wo

Si verkerent mir das ich
So nidere wende minen sone
Das si niht versinnent sich
Was minne si des haben undanc
Die getrafdiu liebe nie
Die da nach dem guote und nach der feheene mln-

nent vve wie minnent die

Ich vertrage als ich vertruoc
Und iemer mere vvil vertragen
Du bist schoene und haft genuoc
Was mugen li mir da von gesogen
Svvas li redent ich bin dir holt
Und ndme din glesin vingerlin
für einer kiuniginrie golt

Bi der schoene ist dike has
Ze der schoene nieman si ze gach
Liebe tuot dem herzen bas
Diu schoene gat der liebe nach
siebe machet schoene vvib

"7

Des enmac diu schoene niht getuon
Si machet niemer lieben lib

Hast du tröwe und stetekeit
So bin ich des an angest gar Das mir iemer herzeleit
Von dinen schulden vvidervar
Hast aber du der zweier niht
Sone mtreffest du mir niemer werden
Ovve danne ob das geschäht

Bin ich dir unmere
Des envveis ich niht ich minne dich
Eines ist mir svvere
Du sihest bi mir hin und uiber mich
Das solt du vermiden Ine mac niht erliden
Selke liebe ane grossen schaden
Hilf mir tragen ich bin ze vil geladen

Sol das sin din huote
Das din ouge mich so selten fiht
Tuost du das ze guote Sone wisse ich dir dar umbe niht
So mit mir das houbet Das si dir erloubet
Und sich nider an minen fuos
So du bas en mugest das si din gruos

Svvanne ichs alle schovve
Die mir siiln von schulden wol behagen
So bist dus min frowe
Das mac ich wol ane meinen sogen
Edel und riebe Sint si someliche
Dar zuo tragent si hohen muot
Lihte sint ü bester du bist guot

Frowe du versinne Dich ob ich dir zihte mere si
Eines frundes minne Diu ist niht guot da si ein ander bi
Minne entougniht eine Si sol sin gemeine
Das si ge Dur zwei .herze und dur de keines nie

Muget ir sehovven was dem meigen
Wunders ist beschert Seht an pfiffen seht an leigen
*Wie das alles vert Gros ist sin gevvalt
In weis ob er zouber könne
Svvar er vert in liner wurme nan ist nieman alt

Uns vvil schiere wol gelingen Wir fuln sin gemeit
Tanzen lachen und singen Ane doerperheit
Wevver vvere unsre Sit die vcegelin also schone
‘Singent in ir besten dorre Tuon wir ouch also

Wol dir meige wie du scheidest Alles ane has
Wie wol du die bluomen kleidest Und die beide ba»
J)iu hat varvve me du bist kurzer ich bin langer
jAsse stritent si uf dem anger Bluomen und kle

F 3 JR .oter
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Roter nwntvvie du dich svvachest
La din lachen lin Scham.dich das du mich anlachest
Nach dem schaden rnin Ist das wol getan
O we so Verlorner stünde
Soi von minneklichem munde Solhe unmihne ergan

Das mich frovve an froeiden irret
Das ist uvver lip An xu iemer es mir wirret
Ungenedic vvib Wa nemt ir den muot
Ir fit doch genaden riche
Tuot ir mir ungenedekiiche So sint ir niht guot

Scheident frovve mich von sorgen
Liebent mir die zit Oder ich muos an froeiden borgen
Das ir sehe sie Aluget ir umbe sehen
Sich froeit al diu weit gemeine
Istcehte mir ein vil kleine Frceidelin geschehen

Alin frovve ist ein ungenedic wib
Das si an mir also harte misse tuot
Nu braht ich doch einen iungen lib
In ir dienst und dar zuo hohen muot
O vve do was mir so wol
Wie ist das nu verdorben Was han ich erworben
Anders niht wan kumber den ich dol

Ich gesach nie houbet bas gezogen
In ir herze künde ich nie gesehen
Je dar under bin ich gar betrogen
Das ist an den truvven mir geschehen
Aloehte ich ir die sternen gar
Alanen und sonnen Zeigenne han gewonnen
Das wer ir so ich iemer wol gevar

0 vve miner vvunneklicher tage
Was ich der an ir verlernet han
Das ist iemer knines herzen klage
Sol diu liebe an mir aisos zergan
Lide ich not und arebeit nie klaget- ich vil kleine
Aline zit alleine Hab ich die verlorn das ist mir leit

Ich gesach nie sus getane sitte
Das si ir besten stunden vvere gram
Svver ir vient ist dem vvil si mitte
Runen das guot ende nie genam
Ich weis wol wies ende ergat
Vient und stünt gemeine ner gestet si »Heine
So si mich und gen unrehte hat

Miner stovven darf niht vvesen leit
Das ich rite und vrage in steemedü lant
Von den vviben die mit yverdekeit

Lebent der ist vil mengii mir erkant
Und die schoene sint da zuo
Doch ist ir deheine Weder gros noch kleine
Der versagen mir iemer vve getuo

Si wunder wol gemachet vvib
Das mir noh werde ein habe dank
Ich fetze ir tninneklichen lib
Vil hohe in minem werden sanc
Gerne ich allen dienen sol
Doch.han ich mir dise us erkorn
Ein ander weis die sinen wol
Die lob er ane minen zorn Hab im vvisc und vvort
Alit mir gemeine lob ich hie so lob er dort

Ir houbet ist so vvunnenrich
Als es min himmel welle sin
Wem mochte es anders sin gelich
Es hat ouch himeleschen schin
Do lühtent zvvene sternen abe
Da muesse ich mich noch inne ersehen
Das si mir also nahe habe
50 mac ein wunder wol geschehen
Ich iunge und tuot si das
Und vvirt mir gernden siechen senender sohte bas

Ir kel ir hende ietvveder fuos
Das ist ze wünsche wol getan
Ob ich da enzvvischen loben muos
Ich vvenne ich nie beschoyvet han
Ich hete ungerne deke blos
Geroufet do ich si naket fach
51 lach mich niht stvie si mich schos-
Das mich noch stiebet als es stach
Swanne ich der lieben stat
Gedenke do si us einem reinen bade trat

Got hat ir wengel hohen fiis
Er streich so tiire varvve dar So reine rot so reine wis
Da roeseloht da lilien var
Ob ichs getar von funden sagen
Ich sehe si iemer gerner an
Darme alle himel oder himel wagen
O vve was lob soh tumber man
Mache ich mir si ze her
Vil lihte vvirt rnin es herzen lob mins herzen fei

Si hat ein küssen das ist rot
Gewönne ich das für minen munt
So stuende ich uf von dirrc not
Und wer ouch iemer nie gesunt
Svva ii  das an ir wengel leget Da wer ich gerne nahe bi
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Es smeket so niaris iender reget
Als es volles balsemen si
Das sol si lihen mir
Svvie dike sis hinvvider vvil so gibe ichs ir

Vil minneklichiu minne sa
War umbe tuost du mir so vve
Du tvvingest hie nu tvvinge ouch da
Versuoche wer dir wider ste
Nu la schowen ob du iht tiugest
Du darft niht-leben das du in ir herze miugestEs wart nie (los so manicvalt
Das vor dir gestuende du liebe meisterinne
Slius uf sist wider dich zc halt

Vil minneklichiu minne ich han
Von dir verlorn minen sin
Du wilt gevvalteklichen gan
In minem herzen us und in
Wie sol ich ane sin genesen
Du vvonest icmer da er inne solte Wesen
Du sendest in du weist wol war
Da mag er leider alterseine niht erwerben
0 we du soltest selber dar

Vil minnekliche minne ich vvil
Dir umbe dise botteschaft
Noch stiegen dines willen vil
Wis wider mich nu tugendhaft
Din lib ist reiner tugcnde vol
Mit luterlicher reinekeit getiuret wol
Gebringest dus an dine ftac
50 la mich in das wir si mit einander gelprecheni
Alir misse gie do ichs eine bat

Vro fehle teilet umbe sich
Sie keret mir den rugge zuo
Da enkan si niht erbarmen sich
In weis was ich darumbe tuo
51 stet ungerne gegen mir
Gen ich hinfiur ich bin doch ferner bindet se
Sine ruochet mich niht ane sehen
Ich vvolte das ir ouge an ir nekel lluendc
So muc-st es ane ir dank geschehen

Wer gab dir minne den gewalt
Das du doh so gewaltig bist
Du tvvingest beide iunge und alt
Da fiur kan nicman keinen list »
Nu lob ich Got fit diniu bant
Mich seien tvvingen das ich so rehte han erkant
Wa dienest vverdeklichcn lit-

Davone kunie ich niemer gnade frowe kiunigtnne’
La mich dir lieben miniu-rit j

Ir seit sprechen vvillekomen
Der mere bringet das bin ich
Alles das ir habet vernomen
Dast gar ein wind nu fragent mich
Ich vvil miete und wirt min Ion iht guot
Ich sage lihte das iu sanfte tuot
Sehet was man mir eren biete

Ich vvil tiutschen frovven sagen (gen
Solhe mere das si deste bas AI der werlte sein beha-
Ane grosse miete tuon ich das Ze richeme lonc
Sint si mir ze here
So bin ich gefuege und bittest nihtes mere
Wan das si mih gruessen schone

Tiutsche man sint wol gezogen
AIs engel sint diu vvib getan
Svver si sohildct der ist betrogen
Ich enkan sin anders niht verstan
Tugent und reine minne Swer die seocher) vvil
Der sol körnen in unser lant da ist wunne vil
Lange musste seh leben dar inne

Ich han lande vil gesehen
Und nam der besten gerne war
Uibel muesse mir geschehen
Kunde ich ie min herze bringen dar
Das ime vvolde wol gevallen frcemder litte
Was hülfe mich ob ich unrehte stritte
Tsetsehiu zuht gät vor in allen

Von der elbe unz an den rin
Und wider unz in ungerlant
50 mugen wol die besten sin
Die ich in der werlte han bekant
Kan ich sehowen Guot gelesse und den lib
Sem mir Got so svvsure ich wol das da diu vvib
Besser sint danne andersvva die frovven

Der ich vil gedienet han
Und icmer gerne dienen vvil
Diu ist von mir vil unerian
ledoch so tuot si leides mir so vil
51 kan scren Mir das herze und den muot
Nu vergeb es ir got das si an mit missetuot
Hernach mag si sichs bekeren

Ich freeide helfeloscr man Was umbe manigen fto
Der mir es niht gedanksn kan

t ) we:
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0 vve wie tuont die friunde so
Ia vriunt vvas ich von friunde läge
Hct ich dekeinen der verneme ouch mine klage
Nun han ich friunt nun han ich rat
Nu tuo mir svvie du wellest minneklichiu minnc
Sit nieman min genade hat

Alinne die hat einen sitte
Das st den vermiden vvolde Das gezeme ir kas
Da beswert st manigen mitte Den st ruht besweren solde
W'e wie zimt ir das Ir (int vier und zvvenzec iar
Vil lieber danne ir vierzec sin
Und stellet sich vil übel sihtz iender gravves har

Minne was min frovve so gar
Das ich wol vviste al ir tougen
Nu ist mir so beschehen Kumt ein iunger ieze dar
50 vvirde ich mit tvverhen ougen Schilhend angesehen
Arm« vvib vves muet st sich
"Weis Got vvan das st liste pfliget
Und toren trüget st ist doch eher vil danne ich

Minne hat sich an genomen nässt getmit toren umbe
Springern als ein kint War sint al ir vvitze körnen
Was gedenket st vil tumbe Si ist ioch gar ze blint
Das si ir tuschen dienen Iat
Und stiere als ein bescheiden vvib
51 stoßet lieh das es mir an min herze get

Minne fol das nemen für guot
Under vvilent so si ringet Das ich sizen ge
Ich han also hohen muot
Als einer der vil hohe springet
We was wil sis me Anders diene ich svvas ich mac
Si besuoche vva die fehle sin
Von mir hat si in der vvochen ie den übenden tac

Die zvvivelere sprechent es si alles tot
Es lebe nu niemen der iht singe
Alugen si doch erkennen die gemeinen not
Wie al die weit mit sorgen ringe
Kumt langes tac man gehörtet singen und sagen
Alan kan noch wunder
Ich horte ein kleines vogelin das selbe klagen
Das tet sich under Ich singe niht es welle tagen

Ich wände das vvere missewende st!
Nu sagent si mir ein ander mere
Si iehent das niht lebendiges ane vvandel si
So ist ouch min frovve wandelbere
Ich kan aber niht erkennen was ir misse ste
Wan ein vil kleine

Si schadet ir vient niht und tuot ir stünden vve
Lat si das eine 8wie vil ich suoche und vinde niht me

Der alse guotes vvibes ger't als ich da ger
Wie vil der rügende haben solde
Nun habe ich leider niht da mitte ich si gevver
Wan ob si ein vvenic nemen vvolde
Zwo fugende hab ich der si wilent namen war
Schäme und trüwe nie schaden! nu beide lere
Nu schaden also dar Ich bin niht nüvve
Dem ich da gan dem gan ich gar

Die schamelosen scheltent guoten vviben minen sanc-
Und iehent das ich ir übel gedenke
Nu pführen alle wider und haben danc
Er si ein zage der da yvenke
Ob tütschen vviben iemari ie gespreche bas - ( has-
Das ich Icheide die guoten und die hassen seht das ist ir
Lobce ich die beide gestehe wol wie stuende das

Ich bin iu eines dinges holt has und nit
So man üch us ze borten sendet
Das ir so gerne bi den biderben sit
Und das ir üvvern herren schendet
Ir spehere so ir nieman steten muget crlpehen
Den ir verkeret
So hebt üh stein in üvver hus es muos geschehen
Das ir uneret Verlogenen munt und twerhes sehe»

Ich han iu gefeit was ir misse stat
Zwei vvandel han ich iu genennet
Nu solt ir ouch verneinen was si fugende hat
Der sint ouch zwo das ir si erkennet
Ich feit iu gerne rissent irn ist niht nie
Wan schäme und ere
Die hat si beide voliekliche hat si ia
Was wil ii mere Hie ist gelobt lobe andersvva

Wie fol man gewartet, dir
"Welt wil du also winden dich
Weitest dich entwinden mir
Nein ich kan ouch winden mich
Du vvilt lere gaben Und ist ouch unnahen
Das ich dir noch sule versmahen

Du hast lieber dinge vil
Der mir eines werden sol
Welt wie ich das verdienen sol
Doch solt du#gedenkbn wol •
Ob ich ie getrete Fuor von miner stete
Sit du mich dir dienen bete

Welt
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Welt du seit niht umbe das
Zürnen das ich lones nam Troestemich ein yvenicbas
Sich mich minneklichen an
Du mähe mich wol pfenden Und min heil er wenden
Das stet frowe in dinen henden

Ich envveis wie din vville ste
Wider mich der mine ist guot
Wider dich was wildus me
Welt voa mir wan hohen muot
Wilt du besser wunne Danne man dir gunne
Froeide und der gehelfen kunne

Welt tuo me des ich dich bitte
Volgc wiser lute tugent du verderbest dich da mitte
Wilt du minnen toren iugent Bitte die alten ere
Das st wider kere Und aber din gelinde lere

Die fchartelosen liessen st mich ane not
50 bete ich weder has noch nit
Nu muos ich von in gan als die zuht gebot
Ich lasse in lasier und strit
Do zuht gebieten mohte wie schuof sis do
Tuscnt werten einen ungefuegen man
Unz er schone sich versan
Und muos sich»ersinnen so vil was der gefuogen do

Mir ist lieb das si mich klage
Ze müsse als ir schcene ste
Ob man ir mere von mir sage
Das ir da von si sanfte yve
51 sol iemer dur den willen min
Ungefuege svvere und ungefuege froeide lassen sin
Das stet senenden frovven wol als ichs meine
Das ahten iene vil kleine Die sich des flissent
Das si den munt so lere bissent

Nu bitent lat mich wider körnen
Ich weis der vvibc willen wol
Ich han eine me von ir vernomen
Da mit ich menige erwerben sol
Ich vvil lib und ere und al min heil verfvvern
Wie künde sich deheine min danne ervvern
Nein ich weis Got was ich sage Got der soldtz
Rihten ob er wolde Über die so svvueren
Das in die ougen us fueren
Das si sich stressen doch einest an dem tage

Ich vvil niht me uf ir genade vvesen fro
Mir ist min rede en mitten zwei gelingen
Das eine halb teil ist mir verhütten gar
Das muessen ander lute singen und sagen

Ich sol aber iemer mincr zühte nemen war
Und vvunneklicher mäste pflegen
Umb eines das ii heissent ere
Lasse ich dinges urider wegen
Mag si des niht gemessen Stet es als übel uf der straffe
So vvil ich mine tür beslieslen

Ob ich mich selben ruemen sol
So bin ich des ein hoebilcher man
Das ich so manige unfuoge dol
So wol als ich gerechen kan
Ein klosener ob ers vertruoge Ich vvene er nein
Hat er die stat als ich (i han
Beltuendc in danne ein zornelin
Es wurde unsanfte vvidertan
Svvie sanfte ichs also lasse sin
Das und ouch me vertrage ich doch dur ettesvvas

Frowe ir fit schcene und fit ouch wert
Den zvvein stet wol genade bi
Was schadet ^u das man üvver gert
Jo sint jedoch gedanke vr'i
Wan und wünsch das wolde ich alles ledic lart
Was mac ichs hoefeschent mine sinne dar
Was mac ich gebeut siu minen sanc
Des nement ir lihte niender war
So han ichs doch vil hohen danc
Treit üch min lob ze hove das ist min vverdekeit

Frowe ir habt mir gefeit also
Svver mir beswere minen muot
Das ich ouch den mache fro
Er schäme sich lihte und werde guot
Du lere ob (i mit trüvven si das das sohine an itl
Ich froevve lieh ir besvveret mich
Des schämt üch ob ichs reden getar
Lat üvver wort niht vdschen lieh
Und werdet guot so habt ir war
Vil guot sit ir da von ich guot von guete vvil

Frowe ir habet ein vverdes tach
An üch gefloatet den reinen lip
Wan ich nie besser kleit gesach
Ir sit ein wol gekleidet vvib
Sin und leide sint gestemphet wol dar in
Getrageniu ich nie genan
Dis neme ich als gerne ich lebe
Der keiser wurde ir soilman Umbe also richegebö
Da keiser lpil Nein herre keiser andersvva

Die verzagten aller guoter dinge
Wenent das ich mit in si verzaget

2 Ich
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Ich han tröst das mir noch froeide bringe
Der ich mineri kumber han geklaget
Ob mir lieb von der geschiht
So enruoch ich vves ein boeser gibt.

Nie den vvil ich iemer gerne Iiden
Frovve da soit du mir helfen zuo
Das si mich von schulden muessen nidefl
So das min lib in herzeleide tuo
Schaffe das ich fro gelte
So ist mir wol und ist in iemer vve

Fremden und frovven in einer vvete
Wolte ich an iu einer gerne sehen
Ob es mir so rehte sanfte tete
Als mir min herze hat veriehen
Frundinne das ist soeffes vvort
Doh so turet frovve unz an den tot

Frovve ich vvil mit hohen löten schallest
Werdent du zwei vvort mit willen mir
So lasse ich dir zwei von mir gevallen
Das ein heiser kume gebe dir
Frunt und geselle du sint beidiu din
So si fröndin und frovve min

Swie wol du beide in maniger varvve stat
So vvil ich doch dem walde iehen
Das er vil me vvunneklicher dinge hat
So ist dem velde bas geschehen
So wol dir sumer das ich iemer lobe dine tage
Trceste mit tröste mine klage
Ich sage dirs ufgenade du mir ist lieb der bin ich leit

Ich vvil der guoten niht vergessen noh en sol
Du mir so vil gedanke nimt
Die vvile ich singen vvil so vinde ich iemerjvol
Einen nuvven lob der ir gezimt
Nu habe ir dis fiur guot
So lobe ich danne me
Es tuot in den ougen wol das man si siht
Und das man ir vil rügende gibt (vve
Das tuot wol in den oren so wol ir des und vve mir

Si vragent und vragent aber ze vil
Von miner frovven wer si ist
Das muet mich so das ichs in allen nennen vvil
So laut si mich doch danne fri
Geriade und utigenade dife zvvene namen
Hat min frovve beide und sint ungelich
Der eine ist arm der ander rieh ( men
Der mich des riehen irre der muesse sich des armen icha-

Die fchamelofen liessen si mich ane not
So het ich weder has noch nit
Nu rnuos ich von in gan als du zulit gebot
Ich lasse in lasier und flrit
Do zuht gebieten niohte wie fchuof sis do
Tufent werten einen ungefuegen man
Unz er schone sich versan
Und muesse lieh verfilmen so vil was der ungefuegen do

Mich hat ein haim gemachet fro
Ich vvene ich sol geriade vinden
Swie dike ich mas das selbe stro
Als ich gewon was her von Finden
Sine tuot si tuot Sinc tuot situot Sine tuot si tuot
Swie ich tet so wart ic das ende guot

Ir reinö vvib ir werden man (gruos
Es stat also das man mir muos Ere und minneklichen
Nu volleklicher bieten an
Des habt ir von schulden grosser reht danne *
"Welt ir verneinen ich sage iu vves
Wol vierzec iar hab ich gesungen und me
Von minnen und als ieman sol
Do was ich sin mit den andern geil
Nu wlrt mir sin niht mete es wirt iu gat
Minnen sanc der diene iu dar
Und öwer hulde si min teil

Lat mich an eime stabe gan
Und werben umbe werdekeit
Mit unverzagter arebeit
Als ich von kinde han getan
Swie nider ich si so bin ich doch der werden ein
Genuoc in miner mässe hoch
Hassent das die nidern ob mich das Jcht swache nein
Die werden hant mich deste bas
Du werde vvirde du ist so guot
Das man irs beste lob sol geben
Es  wart nie lobelicher leben
Denneswa man dem ende rehte tuot

Welt ich han dinen Ion ersehen
Svva* du mir gift das nimft du mir
Wir scheiden alle nachent und blos von dif
Schäme dich sul mir alsam geschehen
Ich hate lib und feie des was gar ze vil
Gewaget tuscnt Hunt dur dich
Nu bin ich alt und hast mir mir din gumpel spil
Und zürne ich das so lachest du Lache uns noch
Eine vvile also din iamer tac vvil schiere körnen
Und nimt dir das du uns hast genomen
Und brennet dich dar umbe iedoch

Min
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Min feie muesse wol gevarn
Ich han zer weite wenigen lib
Gemächer fro man und wib
Kunde ich dar under mich bewarn
Lobe ich des libes minne das der feie leit
Und giht es si ein luge ich tobe
Der weren minne giht fi ganzer stetekeit
Wie guot si si wie iemer wer
Lib la die minne du dich lat
Und habe die steten minne wert
Mich dünket der du hast gegert
Du en ii niht yisch unz an den grat

Ich hat ein fchoene bilde erkorst
Und owe das ichs ie gesach
Und ouch so vil zuo ime gesprach
Ks hat fchoene und rede verlorn
Da was ein wunder inne das fuor ine weis war
Da von gefchvveic das bilde ie fa
Siti lilien rofen varwe wart so kranc var
Das es verlos fmac und Ich in
Min bilde ob ich gekerchet li so la mich us also
Das wir einander vinden fro
Wan ich muos aber wider in

Kan min frovve fuesse füren
Weilet si das ich gebe lieb umbe leit
Sul ich si dar umbe turen
Das si es vviderkere gar an min unwerdekeit
So künde ich utirehte fpehen
We was sprich ich orenlofer ougen ane
Den du minne blendet wie mac der gesehen

Saget mir ieman was ist minne
So weit ich gerne ouch dar umbe me
Swer sich rehte nu versinne
Der berihte rehte mich wie tuot si vve
Minne ist minne tuot si wol
Tuot si vve so heisset si niht minne
Sus envveis ich wie si danne heiffen sol

Ob ich rehte raten kunne
Was du minne si so fprechent ia
Minne ist zweier herzen vvunne
Teilent si gestehe so ist du minne da
Sol aber ungeteilet sin
50 enkan si ein herze aleine niht enthaldest
Owe weidest du mir helfen frovve min

Frovve ich eine trage ein teil ze fwere
Wellest du mir helfen so hilf an der zit
51 aber ich dir gar unmere
Das sprich endeliche so lasse ich den strit

Und vvirde ein ledic man
Du solt aber eines wissen das dich rehte lützel ieman
Bas danne ich geloben kan

Das ich dich so feiten gruesse
Das ist an allen argen missetät
Ich vvil wol das zürnen muesse
Lieb mit liebe fvvas von frundes herzen gat
Truren und vvefen fro Sanfte ziurnen lere fuenest
Das der minne reht diu herzeliebe vvil also

Du solt eine rede vertniden
Frowe des getriuwe ich dinen ziuehten wol
Tetest dus ich woldes niden
Als die argen fprechent da man Ionen sol
Hete er leide ich tete im guot
Er ist selbe unfelich
Swer das fprichet noch der werke niht en tuot

Genade frovve also befchcidenliche
La mich dir einer iemer leben
Ob ich das breche das ich furder striche
Wan eines solt du mir vergeben
Das mäht du mir ze kurzer wile erlouben gern?
Die wile unz ich din besten sol
Ich nenn es njht du weist es wol
Ich sage dir vves ichangest hau
Da fiurcht ich das ich es wider lerne

Gewönne ich iemer lieb Das vvil ich haben eine
Min friunt der minnet andriu wib
An allen guoten dingen han ich wol gemeine
Wan da man teilet friundes lib
So ich in underwilent gerne bi mir sehe
50 ist er von mir anderswa
Sit er da gerne si so si ouch da
Es tuot so manigem wibe vve
Das mir da von niht wol geschehe

Si feste wib si ziurnet wider mich it  lere
Das ich friunde an manige stat
51 gehles mich nie geleben nach ir lere
Wie iamerlich ich li es bat

Was hisset mich das ich si minne vor in allen
Si fwiget iemer als ich klage
Wil si danne da? ich anderen vviben wider sage
So lasse ir mine rede ein wenic bas gevallen

Ich vvil dir iehen das du mich dike fers bete
Und nam ich des vil kleine war
Do wisse ich wol das du allenthalben also tete
Da von wart ich dir so froemde gar
Der min ze friunde ger wil er mich gewinnen

Q. z Der
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Der lasse alle solhe unstetekeit
Gemeine lieb das dünket mich gemeines leit
Nu sage weist du anders iht
Da von getar ich dich niht geminnen

Ich hoere ime maniger ercn iehen
Der mir ein teil gedienet hat
Der im in sin herze kan gesehen
An des genadc suoch ich rat
Das er mirs reht erscheine
Nu fürhte aber ich das ers mit valsche meint
Tete er mir noh den willen schin
Hete ich iht liebers danne den lib
Des mueste er herre sin

Wie kurnf das ich so wol verstau
Ir rede und si der miner niht
Und ich doch grosser svvere niht en hau
Wan das man mich fro dar under siht
Ein andej man es liesse
Nu volge aber ichjswie ich es niht geniesse
Svvas ich dar umbe svvere trage
Da Ipriche ich niemer übel zuo
Wan so vil das ich es klage

Mich hat ein vvunneklicher vvan
Und ouch ein lieber frundes tröst
In senelichen kumber biaht
Sol der mit frceide an mir zergan
Sone vvirde ichs anders niht erlöst
Es enkome als ichs mir han erdaht
Umb ir vil minneklichen lip
Diu mir empfroemdet elliu wib
Wan das ich si alle durh si eren muo*
Jone gcr ich anders lones niht
Von ir dekeiner vvan ir gruos

Mit valscheloser guete lebt
Ein man der mir wol iemer mac
Gebieten svvas er vvil Sin stete mir frreide gebt
Wan ich sin vil schone enpflac
Das kumt von grosser liebe vil
Mir ist an im des muos ich iehen
Ein schcenes vvibes heil geschehen
Diu leide wirt uns beiden schin
Sin tugent hat im die besten stat
Erworben in dem herzen min

Die mine frceide hat ein wib
Cemachet stete und endelos
Von schulden al die wile ich lebe
Genade suoch ich an ir lip

Enpfahe ich wunneklichen tröst
Der mac wol heissen frundes gebe
Ein mannen heil mir da geschach
Da si mit rehten trüvven sprach
Ich mueste ir herzen nahe sin
Sus darf es nieman wunder nemen
Ob ane sorge lebt das herze min

Lange swigen des hat ich gedaht
Nu vvil ich singen aber als e
Darzuo baut mich guote lute braht
Die mugen mir noch gebieten me
Ich sol in singen und sägen
Und svves si gern das sol ich tuen
So suln si minen kumber klagen

Hoeret wunder wie mir si geschehe»
Von min selbes arebeit •
Ein wib die vvil mih niht an sehen
Die braht ich in ir vverdekeit
Das ir der muot so hohe stat
Ja envveis si niht svvenne ich min singen lasse
Das ir vverdekeit zergat

Ja herre was si nu flueche liefen sol
Svvenne ich nu lasse minen sanc
Alle die si nu lobent das weis ich vvoL
Die scheltent danne an minen danc
Tuscnt herze wurden fro
Von ir genaden des si lihte entgeltent
Scheide ich mich von ir also

Do mich des-duhte das si vvere guot
Wer was ir besser do danne ich
Dest ein ende svvas si mir getuot
So mac si wol vervvenen sich
Nimt si mich von dirre not
Ir leben hat mines lebens cre
Sterbet si mich so ist si tot

Sol ich in ir dienste werden alt
Die wile hinget si niht vil
So ist min har vil lihte also gestalt
Das si einen iungen danne vvil
So helfe Got her iunger man _ ( an
So rechet mich und get ir alten hüt mit fumer laten

Wan sol sin gedulde wider ungedult
Das ist den schameloscn leit
Svven die boesen hassent ane line schult
Das kumt von siner frünickeit

Trceöst



HER WALTHER von der VOGEL WEIDE. 125

Troeftet mich die guote alleine
Diu mich wol getroesten mac
50 gebe ich umbe st niden kleine

Ich vvil alder werlde swern umb ir lip
Den eit sol fi wol vernemen
51 mir ieman lieber mager oder wib
Diu helle muc-sse mir gezemen
Hat si nu dekeine trüwe
So getruvvet si dem eide und entstetmins herzen rüwe

Nemet frovve disen kranz
Also sprach ich reiner wol getaner maget
So zieret ir den tanz
Mit den schonen bluomen als irs ufe traget
Het ich vil edel gesteine Das muest uf ir houbet
Ob ir mirs geloubet Sent mine trüwe das ich es meine

Frowe ir sit so wol getan
Das ich u min tschapel gerne geben wil
Das allerbeste das ich han
Wisser und roter bluomen weis ich vil
Die stent so verre in jener beide
Da si schone entsprungen Und die kleine vogel sungenDa suln wir si brechen beide

Si nam das ich ir bot
Einem kinde vil gelich das ere hat
Ir wangen wurden rot
Sani diu rose da si hi den lilien stat
Des ei schämten sich ir liebten ougen
Do neig si mir vil schone Das wart mir ze Ions
Wirt mirs iht mer das trage ich tougen

Diu weit was gelf rot und bla
Grüne in dem vvalde und andersvva
Die kleinen vogel singent da
Nu schriet aber die nebel kra
Hat si iht ander varvve ia
Si ist bleich worden und über gra
Des rümpfet sich vil manic bra

Ich sas uf einem grucnen 1£
Da entsprungen bluomen und klc
Zwischen mir und jenem se
Der ougenvveide was da me
Da wir schapel brachen e
Da lit nu rife und ouch der sne
Das tuot den vogellinen wc

Die toren sprechent snia sni
Und arme lute 0 vvi o vvi

Des bin ich svvere alsam ein bli
Des winters sorge han ich dri
Svvas der und ouch der ander si
Der wurde ich aller schiere fri
Wer uns der sumer nahe bi

E datme ich lange lebt als®
E vvolde ich essen krebese r®
Sumer mache uns aber fro
Du zierest anger und lo
Mit den bluomen spilt ich do
Min herze svvebt in sonnen ho
Des iaget der vvinter in ein stro

Ich bin verlegen als Esau
Min sieht hat ist mir worden ru
Suesser sumer vva bist du Ja sehe ich gernö velt gehn
E das ich lange in selber dru
Beklemmet vvere als ich bin nu
Ich wurde e munch ze Toberlu

Vil soesse vvere minne Berihte kranke sinne
Got durh din anebeginne Bewar die kristenheit
Din kunft ist fror.ebere über al der weite svvere
Der weisen barmenere Hilf rechen disu leit
Lceser us den funden
Wir gern ze den svvebenden ünden
Uns mac din geist enzünden
Wirt ruvvig herze erkant
Din bluot hat uns begossen Den bimel ufgesiossest
Nu 1oeset unverdrossen Das herebernde lant
Verzinset lib und eigen Got sol uns helfe erzeigen
Uf den der manigen veigen Der feie hat geplant

Dis kurze leben verswindet
Der tot uns sondic vindet Svver sich ze Gote gesindet
Der mac der helle engan Bi svvere ist genade funden
N'u heilent kristes wunden
Sin lant vvirt schiere enburiden
'Dell sicher sonder vvan Kiinigin ob allen frovven
Din kint {wart dort verbovven *
Sin menschest sich ergab Sin geist inuesse uns gefristen
Das wir die diet verlisten Der tuof si feit unkristen
Wan furhtent si den stab Der ouch die iuden villet
Ir schrien lut erhillet Erloesen wir das grab

Diu menschest muos verderben
Suln wir den Ion erwerben Got vvolde dur uns sterben
Sin dro ist uf gesoart Sin kruze vil gelieret
Hat maniges teil gemeret Svver sich vorn Zvvivel keret
Der hat den geist bewart Sundic lib vergessen
Dir sint diu iar gemessen per tot hat uns besessen

Q. 3 Die
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Die' veigen ane wer Nu hellent hin geliche
Das wir das hinielriche Erwerben sicherliche
Bi duldeklicher zer Got wil mit beides banden
Dort rechen Einen anden
Sich schar von manigen landen Den heilegestes her

1 Got din helfe uns sende Mitdiner zesvven hende
Bcvvar uns an dem ende So uns der geist verlat
Vor helle heitlen wallen Das wir dar in ihtvallen
Es ist wol kunt uns allen Wie iamcrlich es (tat
Das here laut vil reine Gar helfelos und eine
Jerusalem nu weine Wie din vergessen ist
Der beiden über here Hat dich verschelket lere
Dur diner namen ere La dich erbarmen Krist
Mit vvelher not si ringen Die dort den borgen dingen
Das fi uns also betwingen Das wende in kurzer Frist

Der anegenge nie gewan
Und anegenge machen kan
Der kan wol ende machen und ane ende
Sit das alles stet in siner hende
Wer vvere danne lobes so wol wert
Der fi der erste in miner wis
Sin lop get stur allen pris
Das lob ist selig des er gert

Nu loben wir die suessen magefc
Der ir suti riiemer niht versaget
Si ist des muoter der von helle uns loste
Das ist uns ein tröst vor allem tröste
Das man da ze himel ir willen tuot
Nu dar die alten mit den jungen
Das ir werde lob gesungen
Si ist guot ze iobenne fi ist guot

Ich seit Such engele gruessen ouch
Wan das ich bin niht gar ein gouch
■Was habt ir der .beiden noch zerlloeret
Sit iueh nieman siht noch nieman beeret
Sagent was baut ir noch dar zuo getan
Moshte ich Got stille als ir gerechen
Mit wem solt ich mih besprechen
Ich vvolte iueh herren ruovven lau

Man höh gemach an friunden lcranc
Das ist ein (wacher habedanc
Bas hisset sriuntsehaft ane sippe
La einen sin geborn von kuniges rippe
Ern habe friunde was hisset das
Magschaft ist ein selb wählen ere
So muos man friunde verdienen fere
Mag hisset wol friunt verre bas

Swer sich ze stünde gewinnen lat
Und ouch da bi die fugende hat
Das er (ich ane wanken lat behalten
Des fiundes mac man gerne schone walte»
Ich han ettesvvenne friunde erkorn
So linnewel an siner stete
Svvic gerne ich in behalten bete
Das ich in muestc han verlorn

Svver mir ist fiipfig als ein ys
Und mich uf hebt in balles wis
Sinevvel ich den in sinen banden
Das sol zunstete nieman an mir andet
Sit ich dem getrüvven stünde bin
Ein loetig und wol gevieret
Svves muot mir ist so vech gezieret
Nu fus nu so den vvalge ich hin

Sich vvolte ein fes gefibent han
Uf einen hohvertigen wan
Sus strebte es fere nach der Übermasse
Svver der müsse brechen wil ir (stalle
Dem gevellet hhte ein enger pfat
Hohvertic fes nu stat gedriet
Dir was zem feie ein vclt gestiget
Nu smüch dich au der drigen Hat

Svveih herre nieman niht versaget
Der ist an gebender kunlt verfchraget
Der muos iemer nötig sin alde triegen
Zehen versagen sint besser danne ein liegen
Geheisse minre und gruelse bas
Welle er ze rehte umbe ere sorgen
Svves er niht möge us geborgen
Noh selbe en habe versage doch das

Her Michahel her Gabriel
Her tüfels yient Raphahel
Ir pfiegent wisheit sterke und arzenige
Dar zuo hant ir engel koere drige
Die mit willen leistent üwer gebot
Welt ir min lob so sint bescheiden
Und schadent allererst den beiden
Dopt ich üch e das vvere U spot

Ummasse nim dich beider an
Manlichiu vvib vviblich man
Pfafflich ritter ritterlich pfaffen
Mit den solt du dinen willen schaffen
Ich wil dirs gar ze stüre geben
Ich wil dir hinge altherren zeigen
Das si dir tvverhes helfen leben
Und alte iungherren geben fiur eigen

Der*
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Den dieniant den edeln stein
Gab mir der schoenesten ritter ein
Ane Jbette wart mir du gäbe fine
Io lob ich niht die schcene nach dem schüre
Alilter man ist schoene und wol gezogen
Alan sol die inre rügende us keren
So ist das usser Iop nach eren
Sam des von katzenellenbogen

Ich bin dem Bogenere holt
Gar ane gäbe und ane solt
Er ist miste svvie kleine ich srn geniusie
50 nieste in aber ein Polan alder ein RiulTe
Das ist alles ane minen has
In brehte ein meister bas ze mere
Daune tusent snarrenzere
Tet er den hovc werden bas

Wer stecht den levven wer stecht den riscn
Wer überwindet ienen und disen
Das tuot jener der sich selber tvvinget
Und alle sine Ist in huote bringet
Us der wilde in steter ziuhte habe
Geligeniu zucht und schäme vor gelle»
Alugen wol ein vvile crglesten
Der schin riimt drate uf und abe

Wolveile unwirdet manigen lib
Ir werden man ir reiniu wib
Niht en fit durh kranke miete veile
Es muos scre sten an iuvverm heile
West ir iuch vergeben vinden lan
Undanke wolveile unwirdet scre
Da bi so svvachet iuvver cre
Und ziuhet doch uf smehen vvan

Svvelh man vvirt ane muot ze rieh
Wil er ze scre striulscn sich
Uf sine richheit so wirt er ze hcre
Ze rieh und ze arm die loesehent beide lere
An sumelichen Huten rehten muot
Swa übrig riebest ziuehte slukket
Und übrig armuot sinne zucket
Da dünket mich envveders guot

Diu minne ist weder man noch wib
51 hat noch feie noch den lib
Si gestehet sich dekeinem bilde
Ir nam ist kunt si selbe ist aber wilde
Und enkan doch nieman ane sie
Der Gotes holden niht gewinnen
Si kam in valsckes herze nie

Es ist in unsern kurzen tagen
Nach minne valsches vil gelingen
Swer aber ir insigel rehte erstände
Dem setze ich mine warbest des ze pfände
Wolt er ir geleite volgen mitte
Das in unfuoge niht ersluege
Minne ist ze himel so gefuege
Das ich st dar geleites bitte

Diu kröne ist elter danne der künig Philippes$
Da mugent ir alle schouwen wol ein wunder bi
Wie si ime der smit so ebue habe gemachet
Sin keiserliches heubet zimt ir also wol
Das si ze rehte nieman guoter scheiden sol
Ir devveders da das ander niht entwachsSi lachent beide ein ander an ”
Das edelgcsteine wider den iungen suessen map
Diu ougenvveide scheut die surften gerne
Swer nu des riches irre ge
Der schowe wem der weise ob sime nake st?
Der stein ist aller surfte leite sterne

Es gieng eines tages als unser herre wart geborn
Von eiger maget die er im ze muoter hat erkorn
Ze Megdeburg der künig Philippes schone
Da gieng eins keisers bruder und eins keiscrs kin*
In einer wat svvie jsoch die namen drige smt
Er truoc des riches zepter und die kröne
Er trat vil Ilse im was niht gach
Im st eich ein hohgeborne küniginne nach
Rose ane dorrt ein tube sonder gasten
Du zuht was niener anders wa
Die Duringe und die Sahsen dienten also da
Das es den vviscn mueste wol gevallen

Philippes künig die nahe spehenden zihent dich
Dun sist niht dankes miste des bedunket mich
Wie du da mitte verliessest michels mere
Du mochtest gerner dankes gehen tusent pfunt
Danne drissec tusent ane dank dir ist niht kunt
Wie man mit gäbe ervvirbet pris und ere
Denke an den misten Salatin
Der iach das küniges hende durkel solten sin
So wurden si erforhte und ouch geminnet
Gedenke an den künig von engellant
Wie türe man den lueste dar sine misten hant
Ein schade ist guot der zweite frumen gewinnet

Was Wunders in 'der vverlte vert
Wie manig gäbe uns ist beschert
Von dem der uns us nihte hat gemachet
Dem einen git er schoenen lin Dem
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Dem andern guot und den gevvin
Das er sich mit (in selbes guote svvachet
Armen man mit guoten (innen
Sol man fiur den riehen Minnen
Ob er eren niht engert
Ia en ist es niht vvan Gotes hulde und cre
Dar nach die weit so lere vihtet
Svver sich ze guote also verpachtet
Das er beider vvirt entwert
Der en habe ouch hie noch dort niht lone« mere
Wan si eht guotes hie gevyert

Mir ist verspert der seiden tor
Da ften ich als ein weife vor
Mich hfljt niht swas ich dar an geklopfe
"Wie moerit ein wunder grösster sin
Es regent beidenthalben min
Das mir des alles niht envyirt ein tropfe
Des dursten milte us Oesterriche
Front dem soessen regen geliche
Beide liute und das lant
Erst ein lehnene wol gezieret beide
Dar abe man bluomen brichet wunde*
Und breche mir ein blat dar under
Sin vil milte richü hant
So mochte ich loben die vil soessen ougenvveide
Hiebi si er an mich gemant

O vve dir weit wie übel du liest
"Was dinge du alsan hegest
Die von dir sint ze lidenne ungeneme
Du bist vil nach gar ane scharn
Got weis wol ich bin dir gram
Din art ist cllü worden wider zeme
"Was eren hast uns her behalten
Nieman sieht dich froeiden walten
Als man ir doch wilent pflac
"We dir wes habent du misten herze engolten
Fiur die lopt man die argen riehen
"Welt du tieft so lästerlichen
Das ich es niht betiuten mac
Trüvve und warheit sint vil gar beschulte»
Das ist ouch aller eren slac

Nu wachet uns get zuo der tac
Gegen dem wol an gest haben mac
Ein ieglich bristen luden und beiden
"Wir han der zeichen vil gesehen
Dar an wir sine Kunst wol spehen
Als uns diu sehr!st mit warbest hat besoheidea
Du sonne hat ir fehln verlieret
Untrüvve ir samen us gereret
Allenthalben zuo den wegen
Der vater bi dem Kinde untuvve yindet

Der bruoder sinem bruoder lüget
Geistlich orden in kappen trüget
Die uns ze himel sotten liegen

' Gewalt get ur reht vor gerihtc swindet
"Wol us hie ist ze vil gelegen

Svver ane vorhte herre Got
"Wil sprechen dinü zehen gebot
Und brichet du das ist niht rehte minne
Dich heisset vatter maniger vil
Svver min ze bruoder niht envvil
Der sprichet diu starken vvort us krankem sinne
Wir wählen us gelichem dinge
Spise frumet uns diu vvirt ringe
So si dur den munt gevert
Wer kan den herren von dem knehte gesehcidei»
Svver ir gebeine blosses Kunde
Het er ir loch lebender kiunde
So gewiurme das fleisch yerzert
Im dienent bristen luden und beiden
Der elliu lebende wunder nert

Svver houbet stunde und schände tuof
Mit siner wissende umbe guot
Sol man den fiur einen vvifen nennen
Svver guot von disen beiden hat
Svvers an im weis und sichs verstat
Der sol in zeinem toten bas erkennen
Die wisen minnent niht so lere
Alsim die Gotes hulde und ere
Sin selbes hb vvib und kint
Diu lat er e er disiu zwei verliesse
Er töre er dünket mich niht vvise
Und ouch der sin ere prise
Ich vvene si beide toten sint
Er gouch svver fiur die zwei ein anders kiese
Der ist an rehten vvitzen blind

Iung man in swelher aht du bist
Ich wil dich leren einen list
Du la dir niht zewe sin nach dem guote
La dirs ouch niht zimmere (in
Und volgest du der lere min
So vvis gewis es frumt dir an dem muote
Die rede wil ich dir bas bescheiden
Last du dirs ze scre leiden
Zergat es so ist din freeide tot
Wiit aber du das guot ze (ere minne»
Du mäht verliefen feie und ere
Da von volge miner lere
Lege us die wage ein rehtes Iot
Und wige ouch dar mit allen dinen sinnest
Als es diu masss uns ie gebot
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Es träumte dest manic iar
Ze ßabylone das ist war
Dem launige es wurde buefer in den riehenDie nu ze vollen boeser lint
Gevvinnent die noch boeser kint
3a herre Got wem so! ich die geliehen
Der tievel wer mir niht so' smehe
Kerne er dar da ich in sehe
Sam des beesen boeser bar»
Von der gebort enkum: uns frum noch cri
Die sich selben so vcrsvvachent
Und ir boeser boeser machent
An erben muessen si vervarn
Das tugendeloser herren iht werde merk
Das sok du herre Got bevvarn

Die zarter hant ir kint erzogen
Dar an si beide sint betrogen
Si brechent dike Salomones lere
Der sjirichet svver den besmen spat
Das der den sun versume gar
Des sint si ungebachen und ane ere
Hie vor do was diu weit so schoene
Nu ist si worden also heene
Des envvas niht vvilent e
Die jungen han die alten so verdrungefl
Und spottent alse dar der alten
Beitent unz iuvver iugent zer«e
Beitent unz iuvver iugent zerge
Swas ir nu tuont das rechent iuvver iungenDas weis ich wol und weis noch me

Wer zieret nu der eren sal
Der iungen ritter zuht ist smal
50  pflegent die knehte gar unhoevelicherdingeMit Worten ursd mit werken ouch
Svver zuhte hat der ist ir gouch
Ncmet war wie gar unfuoge fiur sich dringe
Hie vor do berte man die iungen
Die du pflügen vrecher Zungen
Nu ist es ir vverdekeit
51 schallent und scheltent reiniu frowen
We ir hinten ur.d ir hären
Die niht kunnen sro gebaren
Sünder vvibe herzeleit
Da mac man siunde bi der schände schowen
Die maniger uf sich lelber leit

Mit seiden muesse ich hiute uf sten
Got herre in diner huote gen
Und riten svvar ich in dem lande kere
Krist herre laste an mir werden schin
Die grollen kraft der guete din
Uud pflige iuin wol dur diner muoter ere

Als ir der heilig engel pflege
Und din do du in der kripfe lege
Iunger mensch und alter Got :
Dcmuetic vor dem elel und vor dem rinde
Und doch mit selderichcr huote
Pflac din Gabriel der guote
Wol mit trüvven fundet spot
Als pstige ouch min das an mir iht erwindc
Das din vil goettelich gebot

Der hof ze Wiene sprach ze mir
Walther ich solte lieben dir
Nu leide ich dir das muesse Got erbarmest
Min vvirde du was vvilent gros
Do lebte niender min genos
Wan künig Artuses hof so vve mir armen.Wa nu ritter und frowen
Die man bi mir solte schowen
Seht wie iamedich ich ste
Min dach ist ful so risent mine wende
Mich enminnet nieman leider
Golt silber ros und darzuo kleider
Die gab ich und hat ouch me
Nun hab ich weder fchapel noch gebende
Noch frowen zentern tanze ovve

Kiunig Constantin der gab so vil
Als ich es in bescheiden vvil
Dem stuol ze Rome sper kriuze und kröne
Ze hant der engel lute lehre
Ovve owe zem dritten vve
Ks stuont die kristenheit mit ziuhten schon*
Der ist ein gift nu gevallen
lr honec ist worden zeiner gasten
Das wirt der werke her nach vil leit
Alle stursten lebent nu mit eren
Wan der höchste istgefvvachet
Das hat der pfaffen vval gemachet
Das si dir so esset Got gekielt
Die pfassen vvellent leien rcht verkeren
Der engel hat uns war gefeit

Ob ieman spreche der nu lebe
Das er gsfehe ie groesser gebe
Als wir ze Wiene dur erb haben enpfangest
Alan fach den iungen sturste» geben
Als er niht Jenger wecke leben
Do wart mit guote Wunders vil begangen
Man gab da niht bi drissec pfunden
Wan silber als es were funden
Gab man hin und riebe vvat
Ouch hies der sturste durh der gernden htilde
Die malst en von den stellen lern

K Om
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Ors als ob es lember wem
Vil manigcr flaa gcfueret hat
Es engalt da riieman finer alten schulde
Das was ein minn'eklichcr rat

Ich han hern Otten trüvve er welle mich noch riehen
Wie genam er aber min dienest ie so trugelichen
Aid was bester ze lonenne des künic Friderichen
Alin forderunge ist uf in kleiner danne ein bone
Es si so vil ob er der alten spruchen vvere fro
Ein vater lerte vvilent sinen sun also
Sun diene manne boestem das dir manne beste lone
Her Otte ich bins der sun ir sit der beeste man
Wand ich so rehte baden herren nie gevvan
Her künic ir fit der beste sit üch Got des lones gan

Ich vvolte hern Otten miste nach der lenge messen
Do hat ich mich an der müsse ein teil vergessen
Wer er so mist so lange er hete tugende vil besessen
Vil schiere mas ich abe den lip nach finer ere
Do wart er vil gar ze kurz als ein verschroten werk
Allstes muotes minre vil danne ein getvverk
Und ist doch von den iaren das er niht wählet mere
Do ich dem künige brahte das mes wie er uf schos
Sin iunger lip ward beide michel und gros
Nu seht was er noh wahse erst setze über in wol

risen gros

Der künic min herre lech mir gest ze drissee marken
Des enkan ich niht gefiiessen in den arken
Noch geschissen uf das tner in kieln noch in barsten
Der nam ist gros der nuz ist aber in selber müsse
Das ich in niht begriffen mac gehoeren noch gesehen
Wes sei ich danne in arken oder in barsten sehen
Nu rate ein ieglich frünt ob ich es halte oder ob ich*

lasse
Der pfassen disputieren ist mir gar ein vviht
Si prüvent in den arken niht da enli ouch iht
Nu prüven her föne habe ich drinne niht

Durst suesset und gebluemet sint die reinen frovven
Es wart nie niht so wunnekliches an ze schowen
In lüften uf erden noch in allen gruenen owen
Lilien roscn bluomen swa die lühten
In meien toyven durst das gras und kleinen vogelin fkne
Das ist gegen selber vvunnebernden froeide kranc
Swa man ein scheene frovven siht das kan trüben muot

erfuhten
Und leschet alles truren an der selben stunt
So lieblich lachet in liebe ir suesser roter munt
Und strale us spilnden ougen schicssen in manne* her¬

zen grünt

Vil hiesse frovve hohgelopt mit reiner guete
Din küscher lip git berndes hohgemuete
Din munt ist roter danne ein lichte rose in covves bluete
Got hat gehohet und geheret reine frovven
Das man in wol sei sprechen und dienen zaller zit
Der vverltc hört mit vvunneklichen vreuden git
An in ir lob ist luter und clar man sei 1i schowen
Für truren und für ungemuete ist niht so guot
AIs anzesehen ein schoene frovve wol gemuot
Svvenne li us herzen gründe ir stünde ein lieblich

lachen tuot

Er schalk in vvelhcm leben er si der dankes triege
Und sinen herren lere das er liege (biege
Eisernen muessen im die bein als er Ach zuo dem rate
Si aber er so her das er da zuo sitze (men
50 wünsche ich das sin ungetrüvve zunge muesse erla-
Die selben tnachent uns die biderben ane schämen
Sol liegen vvitze sin sepHegent si tugendelofer vvitzc
Aloehten si in raten das si liessen in irme kragen
Ir yalfche gelübde oder nach gelübde versagen
51 selten gebene dem lobe der klage wurde abege-

tragen

Ich han min sehen al die vverlt ich han min sehen
Nu enfürhte ich niht den hornung an die zehrn
Und vvil alle boese herren dester minre vlehen
Der edel künic der miste künic hat mich beraten
Das ich den somer luft und in dem yvinter hitze han
Alinen nahgeburen dunke ich verre bas getan
Si schent mich niht mer an in butzen vvis als si Wi¬

sent taten
Ich bin ze lange arn gewesen ane mirien dank
Ich was so volle scheltens das min aten stanc
Das hat der künig gemachet reine und dar zuo minen

sanc

Ich han gesehen in der vverlte ein michel wunder
Wer es uf dem mer es dühte ein setzen kunder
Des min froeide erschroken ist min truren worden

mundet
Das gestehet einem hassen man fvver nu des lachen
Strichet an der trüvven stein der vindet kunterfei*
Er bisset da sin grinen niht hat wider seit
Sin valfcheit tuot vil manigem dike seit (rächen
Zwo Zungen haben kalt und warn die ligent in sim*
In fime hiessen bonge Ist ein giftic nagel
Sin wolkenloses lachen bringet scharpfen seabel
Svra man das spürt es keret sin hant und vvirt ein

smlrven zagcl
b
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Ir surften die des küniges gerne werent ane

Die volgen mime rate ich enrate iu niht nach vvane
"Welt ir ich l'chikc in tulent mile und dannoch nie für

träne
Derhelt vvil kristes reife vam svver in des irret
Der hat wider Got und al die kriftenheit getan
Ir viende ir sult in sinc strafte varn lan
Was ob er hie heime iu niemer nie niht gevvirret
Belibe er dort des Got niht gebe so lachent ir
Korne er uns fründen wider hein so lachen wir
Der mere warten beidenthalp und hant den rat

von mir
*

Got weis wol min lob were iemer stete
Da man eteswenne lobeliche tete
Mit geberde mit gewisser rede mit rete
Mich grulet so mich lachent an die lechere
Den die znnge bestieget und das herze gallin hat
'S?rundes lachen sol ün ane missetat
Suesse als der abent rot Der kündet luter mere
Nu tuo mir lachenlichen Oder lache aber andersvva
Swes munt mich triegen vvil der habe sin lachen da
Von dem nerac ich ein wer es nein für zvveigeloge-

nü ia

Vil wol gelopter Got wie selten ich dich priseSit ich von dir beide vvorc han und vvise
Wie getar ich so gevreveln under dime rise
Ich entuon du rehten werk ich enhan die waren minne
Ze minem eben kristen herre noch ze dir
So holt en wart ich ir dekeinem nie so mir
Vrone krist vater und sun din geist berihte mine sinne
Wie solde ich den gewinnen der vil übel tuot
Mir muos der iemer lieber sin der mir ist guot
Vergib mir ander mine schulde ich vvil noch haben

den muot

Von Rome voget von Pulle künic latüch erhabnen
Das man bi richer kunstmich lat alsos armen (men
Gerne vvolde ich mochte es sin bi eigenem für ervvar*
Ahi wie ich danne funge von den vogellinen
Von der beide und von den bluomen als ich vvilentsanc
Svvelh sehrene vvib mir gebe danne ir habe dank
Der liesse ich lilien und rofen us ir vvengel sehinen
Kume ich späte und rite fruo gast vve dir vve
So mac der vvirt wol singen von dem gruenen kle
Die not bedenkerit milter künic das üvver not zerge

Svver sich des steten fründes durh ubermuot heberet
Und er den (inen durh des froemden ere urieret
Der mochte ersehen wurde er von linen hoenern ouch

geseret
Das die geh allen friundsohaft sich vil übte entstände

Svvenne er sich libes und guotes solde umb i‘n bevVtfgifi
Wir han vereisehet die der vvenke hant gepflegen
Das sich der kurnber wider uf die erborne friundo

wände
Das sol nach Gotes lere dike wol noch geschehen
Ouch horte ich die liute des mir volge iehen
Gewissen friunt versuochteJswert ]sol man ze nceten

sehen

Ich han gemerket von der seine unz an die muore
Von dem pfade unz an die trabe erkenne ich ir aller

fuore
Diu meiste mennige enruochet wie li erwürbet guot
Sol ichs also gewinnen so ga (lasen hoher muot
Guot was ie gemeine e doch so gie diu ere
Vor dem guote nu ist das guot so here
Das es gcvvaltekliche zuo dem kiunige sizen gat
Mit den stursten zuo dem kiunige an ir rat
So vve dir guot wie roemiseh riebe (tat
Du bist niht guot du habest dich au die schände ein

teil ze serc

Sit vvillekomen herre vvirt dem gruosse muos ich
Cvvigen

Sit vvillekomen herre gast so muos ich sprechen oder
nigen

Wirt und heim sint zvvene unschameliche namen
Gast und herberge muos man sich dike schämen
Noch muos ich geloben das ich den gastouch gruesse
Sodas er mir dem vvirte danken muessc
Sit hinaht hie sit morgen dort was gougel fuore ist das
Ich bin hein oder ich vvil hein das troestet bas
Gast und schach kumt selten ane has (buessa
Herre buesset mir des gastes das iueh Got des fchaches

In nomine domini ich vvil beginnen sprechent amen
Das ist guot stur ungeliuke und stur des tiufels (amen
Das ich gelingen muesse in dirre vvise also (unsre»
Svver hcevischen (ane und fracide staere das der werde
Ich han wol und hovelichen her gesungen
Mit der hoevescheit bin ich nu verdrungen (ich
Das die uuhovelichen nu ze hove genemer sint danne
Das mich eren solde das uneret mich
Herzoge us Oesterrich sturste nu sprich (gen
Dune wendest niichs alleine so verkere ich mine zun-

Nu vvil ich mich des soharpfert langes ouch genieten
Da ich ie mit vorhten bat da vvil ich nu gebieten
Ich sihevvoldas manherren guot und vvibes gruos
Gevvalteklich und ungezogenlich erwerben muos
Singe ich minen hoeyefchen fang so klagent sis Stollen
Des war ich gewinne ouch lihte knollen
Sit li die sohalkheit wellen ich gemache in vollen kragenR % Z%
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Ze Oesterrich lernde ich singen und sägen
Da vvil ich mich alrerft beklagen
Vinde ich an Lüpolt hoeveschen tröst so ist mir min

muot entlvvoilen

Ich han des kernders gäbe dike enpfangen
Wil er dur ein vermissebieten mich also lau belangen
Er vvenet übte das ich zürne nein ich niht
Im ist geschehen das noch vil manigem missen man ge-
Was mir lihte leide do was im noch leider ( schiebt
Do er hat mir geschaffen Kleider
Das man mir niht engab dar umbe zürne er anderswa
Ich weis wol swer willekliche (prichet ia
Der gebe ouch gerne und wer es danne da
Dirre zorn ist an alle schulde weis Got unsir beider

Ich enweis wem ich geliehen muos die hove bellen
Wan den müsen ’,die sich selbe melden! tragent si

schellen
Des lekers her müse Klane kuinet si us ir klus
So schrien wir vil liht ein schalch ein schalch ein mus
Edel Kerndenere ich sol dir klagen sere ( ein mus
Milter fürste marterer umb ere
Ine weis wer mir an dinem hove yerkeret rriinen sanc
Lasse ichs niht umb dich und ist er niht ze Krane
Ich svvinge im also svvinden wider sanc (verkero
Trage was ich habe gesungen und ervar uns vvers

Der stuol ze Rome ist nu berihtet rehte
Als hie vor bi einem zouberere Gerbrehte
Der selbe gab ze valle niht wan (in eines leben
50 hat sich dirre ze valle und alle kristenheit geben
Alle zungen suln ze Gute schrien vvafen
Und ruesen ime wie lange er welle Hafen
51 wider vvürkent siniu vverc und felschent sinü vvort
Sin kamerere stilt im sinen himel hört ^
Sin suoner mordet hie und roubet dort
Sin hirte ist ein wolf worden under (inen scharen

Ahi wie kristenliche nu der habest lachet
Svvanne er sinen walhen feit ich hans also gcmacliet
Das er da feit des solt er niemer han gedaht
Er gihet ich han zwene allaman under eine kröne brahfe
Das si das riebe suln steeren und wallen
Je dar under muelin in ir kästen
Ich han si an minen stok gemennet ir guot ist alles min
Ir tütsches silber vert in minen velschen schrin
Ir pfaffen essent hünr und trinken! yvin
Unde lant die rutschen yasten

Saget an her stoc hat üch der babestkar gesendet
tzas ir in, ziehet und uns rutschen ermst und svyendet

Swenne im die volle müsse kumt ze latran
So tuot er einen argen lilt als er e hat getan
Er feit uns danne wie das riche ste vervvarren
Unz in erfüllent aber alle pfarren Ia' «
Ich vvenne des silbers vvening kumet ze helfe iß Gor»«
Grossen hört zerteilet selten pfaffen hant
Her stoc ir sit uf schaden bar gesant
Das ir us rutschen lüten suochet teerinnen und narren

Genucge herren sint gelich den gougeleren
Die behendekliche kunnen triegen und veren
Der sprichet sich her was ist under disem huote
Nu zuke in uf da stet ein wilder valke in sinem muote
Zuke uf den huot so stet ein stolzer pfavve dar under
Nu zuke in uf da stet ein merwunder ( kra
Svvie dike dasgeschiht so ist es ze jungest niht dan ein
Fründ ich erkenne ouch das haha haha haha
Hab din valschen gougel buhlen da
Wer ich dir eben starc ich (stieg es an das houbet din
Din asche stübet in diu ougen min
Ich vvil niht mere din blas geselle sin
Dun  wellest min bas hueten vor so trugenlichem kunder

Lüpolt uS Oesterriche la mich bi den lüten
Wünsche min ze velde und niht ze wähle ich enkafl

niht rüten
Du wünschest min ze wähle ich was bi lüten ie
Du wünschest undervvilcnt min ebenre man dun weift

ioch wie
Wünschest du mich von in so tuolt in leide
Sehe li der walt und ouch die beide
Da muessest du mit froeiden leben wie hast du sus getan
Das ich dich an din gemach gevvünschet han
Und du mich an min ungemach la stan
Wis du von dan la mich bi in so han wir wunne beide

Do Lüpolt spart uf Gotes vart uf künftige ere
Si behielten alle samt si volgeten liner lere
Si zuhteo uf alläm li niht gedörrten geben
Das vvas' billich vyan sol ienier nach dern hove leben
Das sin an der miste niht uberhoehen wollen
Wol in des si taten als si sollen
Die beide us Oesterriche beten ie gehoveten muot
Si behielten durh sin ere das was guot
Nu geben durh sin ere als er nu tuot
Und leben nach dem hove nu so ist cnü zuht beschossen

Ir fürsten tugent ivver sinne mit reiner guete
Sit gegen stünden senste gegen vienden tragent hohge;
Sterket reht und danket Gote der grossen eren (muete
Das manig rnensche sin lip sin guot muos iu ze dien»

ste kcreri
Siü
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Sit milte frideberelatüch in wirde schovven
50 lobent üch die reinen (liessen frovven
Scham trüvve erebernde zuht l'ult ir gerne tragen
JVlinnet Got und rihtet l'vvas die armen klagen
Geloubt niht das iu die lugenere sagen ( bouwen
Und volget guotem rate so muget ir in hiirielriche

Maria dar vil hohgeloptü frovve suesse (buesse
Hilf mir dur dines kindes ere das ich mine (linde ge-
Du fluodc fluot barmunge rügende und aller guete
Der suesse Gores Geilt us dem etleln herzen bluete
Er ist din kint din Vater und din Schepfere
"Wol uns des das du uns in ie gebere
Den hoehe breite tiefe lenge umbe grifen mohte nie
Der enge! kiiniginne du truoge in an alle swere

An dem fritage wurden wir vor der helle gefrier
Von dem der (ich drivaitcklich in ein hat gedriet
Der engel Gabriel Maria die botschaft kündet
Da von himel und erde mit grossen froeiden wart en-

ziundet
Er sprach zuo ir ave das minneklich gruessen
Dur ir oren enpfieng (i den vil stressen
Der ie an anegenge war und muos an ende sin
Des st dir Jop und ere gefeit Maria kiunigin
Du gebe in uns ze tröste der al der vverlte mac

swere buessen

Sünder du Colt an die grossen not gedenken
Die Got durh uns lest'und Colt din herze in rüvve sen-
Sin lip wart mit scharpfen dornen gar verlöret ( ken
Dennoch wart manicvalt (in marter an dem kriize

genieret
Man sluoc im drie negel dur hende undouch dur suesse
Jamerlichen weinte Maria dü suesse
Do st ir kinde das bluot us beiden (iten hiessen fach
Trurekliche Jesus von dem krüzc sprach
Muoter ia ist üvver ungemach
Min ander tot Johan du Colt der lieben swere buessen

Der blinde sprach zuo stnem knehte du Colt setzen
Das (per an (in herze ia wil ich die marter letzen
Das (per gegen̂ lder vverlte herren wart geneiget
Maria vor dem^trüzerrureklich klage erzeiget
51 verlos ir vatvve ir kraft in bitterlichen noeten
Do si iemerlich ir liebes kint fach toeten
Und Longinus ein (per im in sin reine fiten stach
Si feig unmehtic rüder das si niht horte noch ensprach
In dem iamer Kriste sin herze brach
Das krüze begunte lieh mit stnem stressen bluote rotten

Tumbe werltziuch dinen zoum wart umbe sich
Wüt du lan loufen dinen muot sin fprunc der veilet dich

Der ist manicvalt in dinem herzen uübekort
Er schadet dir hie und ist ein langer has der feie dort
La guoten muot den basten muot von dir vertriben
Minne Got se muht du fro belibe.n
Wirbe umbe lop mit reinem guote wellest du genesen
Den boesen solt du iemer gerne unheinlich wesen
Geloube was die pfaffen guotes lesen
"Wüt du das alles ubergülden so sprich wol den vviben

Ir bischose und ir edelen pfassen ir sit verleitet
Seht wie üch der habest mir des tievels striken seret
Saget ir uns das er sant Peters stüssel habe
So saget war umbe er (ine lere von den buochen schabe
Das man Gc tes gäbe ikt koufe oder verkoufc
Das wart uns venbotten bi der toufo
Nu leretz in sin(vvarzes buoch das im der helle more
Und us im lesent >i«ü ror ( hat gegebenIr kardenal ir teket üvvern kor
Unser alter trone der stet under einer ubelen troufe

Svvelh herze sich bi disen ziten niht verkeret
Sit das der habest selbe dort den ungelouben merei
Da wont ein selig geist und Gottes mirme bi
Nu seht ir was der pfaffen vverk und was ir lere si
E das was ir lere bi den werken reine
Nu (int si aber anders so gemeine
Das wirs unrehte vvürken sehen unrehte heeren sagen
Die uns guoter lere bilde kosten tragen
Des mögen wir tumbe leigen wol verzagen
Ich wen aber min guoter closcner clage und sere weine

Die wilc ich drie hove weis so lobelichcr manne
So ist min vvin gelesen und suset wol min pfanne
Der biderbe patriarche mitVevvende vri
Der ist ir einer so ist min hoefscher tröst ze hant da Ist
Lüpol zwir ein surfte Stir und Oesterriche
Nieman lebt den ich zuo dem gestehe
Sin lob ist niht ein lobelin er mag er hat er tuet
So ist sin vetter als der milte Weif getnuot
Des lob was ganz es ist nah tode guot ( striche
Mir ist vil unnot das ich dur handelunge iht verre

Ich bin des misten lantgraven ingesindc
Es ist min litte das man mich iemer bi den türften vindc
Die andern surften alle sint vil mistee doch so stetek-

lichen niht
Er was e und ist es noh da von kan er bas dan si der
Er envvil dekeiner lune varen ( miste gebaren
Svver hure schallet und ist hin ze iare boesealse
Des lob gruouet und valvvet so der kle
Der Duringe bluome schinct durh den (he
Sumer und vvinter bluect srn lob als in den ersten raren

R i An
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An vvibe lob stet wol das man fi heize schoene
Manne stet es übel es ist ze wich und ofte hoene
Kuene und miste und das er da zuo stete fi
So ist er vil gar gelobt den zwein stet wol das dritte bi
Wils ü niht vcriinahen so wil ichs ü leren
Wie wir loben iüln und niht uneren
Tr muezct in dielüte sehen weit ir erkennen wol
Aiieman ul'en nah der varwe loben
Vil manig tore ist innen fugende vol (keren
Wie wie wiz der biderben herze fint der si vil umbe

Got in vier elementcn Sich erscheinet
Ob wir den nihtrehtc erkenten Dernns hat gereinet
Aller fünden sinitten
Wuosch (in fleisch wart durhstochen
Sam dü erde vü mit pfluogen wirf gebrochen
Dar nach der vil werde An dem krüze en mitten
Diene sin fruht ist guot
Die uns sin fleischlich erde in acker brahte

Ze der säte er wart gepflueget an der marter
Do er der menschen broedekeit bedahte
Do wart dü menschest im tretet und zarter
Nu kumt linre bermde uns ze tröste
Sit das er den froeiden armen genedeklich erlöste
Von des tievels keten us der helle gluot

Wer mag das begriffen AI mit sinne
Wie man twinget in der psisen Luft das si gewinne
Suesser doenc schellen Krestig und lut
Von im selben künde Luft niht bringen
Also guoter doene fünde Aluos man si tvvingen
Steigen und veilen Davon Wirt si tret
Sam ist uns Got herzeklichen tretet
Sit das der lust in sin es herzen gründe
Getvvungen wart so reine suesse luter
Der lüfte galm erschall im us dem munde
Do des krüzes surfte Sprach mit swere
lemerlichen das in durste Und es vollekomen vvere
Er brahte us der helle manig feien brüt

Vür ist niht so krestig heis alleine
Er im sin nature zuo scheftig vvirt wie mans meine
Des ist ungeleret maniger hande man
Mit den bfasbalgen Vür vvirt gepinet
Das es muos vor winden vyalgen
Das sin gelöste erschinct
Krefteklich gemeret vvirt sin hitze dan
Also wart Gutes barmekeit geblosen
Alunges iuden balges aten anspielen sinen lib
Do enpfieng er vil manig marter mosen
Da Von si» lop erhillet ali'o vvit nu sin gcnadsri guete

Heise brinnet In der waren minne glueteEr die menschen minnet
Des si Got gebetet der das alles kan

Wasser hat nature kalt gestehet
"Wan betvvinget es mit füre das sin vvalm ervvcllet
Dar inne ravve spise vvirt gemachet gar
Sünder tvvingen ludet
Wasser seiden Wer mich mit künste vergudet
Des muos ich engelden
Ob ich das bevvise des vvirt man gewar
Crist ist gelich dem vvasser an den fachen
Ie welender Got stark e er mensche wurde
Ist vvasser stark das mag man (terker machen
Sam tet sich Got mir siner menschen bürde
Gristes ouge vvasser sot in vvalme
Wart sin menschest steuden lasset
Von des todes qualme
Des stet er ze prise vor missevende bar

Ganzer stceiden wart mir nie so wol ze muote
Mirst geboten das ich singen muos
Selig si dü mir das wol verste ze guote
Mich mant singen ir vil vil werdet grusls
Dü min iemer hat gevvalt
Dü mag mir wol truren wenden
Und senden stoside manigvalt

Git das Got das mir noch wol an ir gelinget
Seht so vvere ich lernet mere fro
Dü mir beide herze und lip ze stceiden twinget
Mich betvvang nie me kein vvib also
Es war mir gar unbekant
Das diu minne tvvingen solde Svvie si vvoldc
Urtz ichs an ir bevand

Suesse minne sit nach diner suessen lere
Mich ein vvib also betvvungen hat
Bit si das si ir wiblich guete gegen mir Itere
So mag miner sorgen werden rat
Dur ir flehten ougen schin
Wart ich also wol enpfangen
Gar zergangen Was das truren miu • .

AI ich froeit iemer das ich also guotem vvibe
Dienen sol us niinneklichen dank
Mit dem tröste ich dike truren mir Vertribe
Und vvirt min ungemuete kraue
Endet sich min ungemach
So weis ich von warbest danne
Das »ie manne An liebe bas beschach

Minne
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Minne wunder kan din guete liebe machen
Und din twingen svvenden frceiden vil
Du lerest liebe us spilnden ougen lachen
Swa du meren wilt din wunder spil
Du kanst froeidenrichen muot
So verworrenliche verkeren
Dar din leren Sanfte unsanfte tuot

Wol mich der stunde das ich si erkande
Du mir den lib und den muot hat betwungea
Sit das ich die sinne so gar an sie wände
Des si mich hat mit ir guete verdrungen
Das ich von ir gefcheiden niht enkan
Das hat ir schoene und ir guete gemachet
Und ir roter munt der so lieplicheu lachet

Ich han den muot und die sinne gewendet .
An die reinen die lieben die guoten
Das muos uns beiden wol werden volendet
Svvcs ich getar an ir hulden gemuoten
Svvas ich frceiden zer werke ic gevvari
Das hat ir schoene und ir guete gemachet
Uud ir roter munt der so lieplicheu lachet

Ich lebte ie nah der lüte sage
Wan das ii niht gestehe iehent
Als i ein hohes herze trage
Und si mich vyol gemuoten schent
Das hastet einer lere
Der ander gibt mir si froeide ein ere
Nun weis ich wem ich volgen sol
Het ich vvisheit und sin so tet ich wol

Ich heere im maniger eren iehen
Der mir ein teil gedienet hat
Der im in sin herze kan gesehen
An des genade suoche ich rat
Das ers mir rehte erscheine
Nu furhte aber ich das ers mit valsche meine
Tet er mir noh den willen fehln
Het ich iht Hebers danne den lib des mueze er herre sin

Ist das mich dienest helfen sol
Als es doch mangen hat getan
So gewinnet mir ir holde wol ein wille den ich hüte han
Der riet mir das ich ir bete
Und zurnde aber si das das ich es dannoch tete
Nu vvil ich es tuen svvas mir geschäht
Ein reine vvise selig vvib der laze ich doh so lihte niht

Herzoge us Oesterriche es ist iu vrol ergangen
Und also schone das uns muos nah iu blangen
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Sit gevvis swenne ir uns körnet ir werdent doch
enpfatigen

Ir sit wol wert das wir die gloggen gegen iu lüten
Dringen und schovven als ein wunder körnen ii
Ir körnet uns beide fünden und schänden vri
Des fuln wir man uich loben und die frovven sein

üch trüten
Dis liebte lob wol stieget heimeunz us das ort
Sit uns hie biderbe für das ungefuege vvort
Das ieman.lpreche ir soldet sin heilsten mit eren dort

Her keiser ich bin vrone hotte
Und bringe iu botschaft von Gotte
Ir hab die erde er hat das himelriche
Er hies iu klagen ir sit sin voget
In lines sunes lande broget
Du heidenschaft iu beiden lästerlichen
Ir möget im gerne richten
Sin sun der ist geheissen Crist
Er hies iu sagen wie ers verschulden welle
Nu latin zuo iu pflichten
Er rihtet iu da er vogt ist
Klaget ir ioch über den tievel us der helle

Her keiser swenne ir tiutschen vride
Machet stete bi der vvide
50 bietent iu die sroemden Zungen ere
Die sult ir nemen an erbest
Und lüencnt al die kristenheit
Das türet iu und muet die beiden lere
Ir traget zwei keisers eilen
Des am tugent des levven kraft
Die sint des herzeicheti an dem schilde
Die zvvene hergesellen
Wan vvoltens an die heidenschaft
Was wider stuende ir manheit und ir miste

Got git ze kiunige svven er wil
Dar umbe wundert mich niht vil
Uns leien wundert umbe der pfaffen lere
51 lerten uns bi kurzen tagen
Das wellentz uns nu wider sagen
Nu tuons dur Got und ir selber ere
Und sagen uns bi ir triuvven
An swelher rede wir sin betrogen
Vol rechen uns die einen wol von gründe
Die asten edie niuvven Uns dünket eines si gelogen
Zwo Zungen stant unebne in einem munde

Wir fuln den kochen raten
Sit es in also hoste ste vas si sich niht versumen
Das si der stursten braten Sniden grosser bas danne c

Doh
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Doh diker eines turnen
Ze kriechen wart ein spis verfnitten
Das tet ein hant mit araen litten
Si en moht es niemer han veimitteo
Der brate was ze tiunne
Des mueze der herre viur die tiut
Die fiuriten sazen au der kür
Der nu das rieh also verlier
Dem stuende das das er nie spiz gevvunne

Was eren hat vro bonc das man von ir singen sol
Si rehtiri vasten kiuvve
Si ist vor und nach der none vul und ist der vvibel vol
Wan erst in der niuvve einhalm ist crestetund guot
W as er uns allen liebes tuot
Er froeit vil manigern sinen muot
Wie danne umbe finen samen
Von grase und von halme und stro
Er machet manig herze vro
Er ist guot nid er und ho
Erovve hone sed libera nos ä malo

Das milter man gar vvarhaft si
Gelchiht das da ist wunder bi
Der grosse vville der da ist
Wie mag der werden verendet
Des war da beeret vvitze zno
Und wachen gegen den morgen vruo
Und anders manig schöner list
Das es iht werde ervvendet
Der also tuot Der sol den muot
An riivve selten keren
Mit vvizen sol ers alles wegen
Und lasse Got der selde pflegen
50 sol man{legen nah lange vvernden eren

Nu sol der keiser here Vür brechen dur sin ere
Des lantgraven Missetat Wan er was doch zeware
Sin vient offenbare nie zagen truogen stillen rat
51 svvuorn hie si svvuorn dort
Und prunkten ungetruivven mort
Von Ronie fuor ir schelten
Ir duf enmohte sich niht verhehl
Si begunden under'zvvischen stein
Und alle einander melden
Seht diepital drehe diu tet liebe

Der missenerc solde Mir wandeln ob er vvolde
Minen dienst laz ich alles varn
Nr vvan min lob aleine Das in min lob iht meine
Das kan ich schone wol bevvarn
Eob ich Bn so lob er mich

Des andern alles des wil ich
In mir.neclich erlazen
Sin lob das niuos ouch mir gezemen
Oder ich wil mines her vv dar nemen
Ze hove und an der straze
50 ich nu genug warte lrner vuoge

Ich han dem missenerc Gcrueget munis; mere
Bas danne er nu gedenket min
Was sol du rede heschoenet
Möcht ich in han gekroenet
Die kröne were hüte sin Het er mir do gelonet bw
Ich diente im aber etevvas
Noh kan ich schaden vertriben sreht
Er ist aber so gevuoge niht das er mir biete Wandels
Da lazen wirs beliben Was Til verdirb«
Des man niht envvirbet

Die mir in dem winter froeide hant benomen
51 beiden vvib si bersten man risu sumer zit
Du muos in bas bekomen
Ouvve das ich niht vluochen kan
Leider ich enkan niht mere
Wan das übel vvort unselig Neina das werealze ser«

Zwen herzekliche fluoebe kan ich ouch
Die fluochent nach dem willen min
Hure muezens beide esel und der gouch
Hoeren e si enbislen sin
We im danne dem vil armen
Weste ich ob sis noh geruvve
Ich vvolde mich dur Got erbarmen

Herren und frünt nu helfent an der zit
Das ist ein ende es ist also
Ich enbüte ü minen minrieklichenstrit
Ia enwirdeich niemer rehte vro
Mines herzen tiefiu wunde
Du muos iemer offen stan
Es enküsie mich mit friundes munde
Mines herzen wunde dü muos iemer offen stefi
Si enheile es uf unde us von gründe
Mines herzen wunde dü muos iemer offen steft
Sine werde heil von Hiltegunde

Mir ist von ir geschehen
Das ich disen sumer allen meiden muos
Vaste under diu ougen leben
Lihte vvirt mir einiu so ist mir sorgen buoz
Was ob (i get an disem tanze
Frowe dur iuwer guete Ruhet uf die huete
Ovve gesehe ichs under kränze

Mich
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Mich duhte das mir i's
Lieber wurde danne mir ze muote was
Die bluomen vielen ie von dem boume
13i uns rüder an das gras
Seht do muelte ich von vroeiden lachen
Do ich so vvunnekliche Was im trouine richc
Do taget es und muos ich wachen

Wer kan nu ze danke singe»
Der ist trurig der ist vro
Wer kan das zesamne bringen
Der ist trurig der ist so
Si verierren mich und versinnent sich
Wes ich was si weiten das songe ich

Froeide und sorge erkenne ich beide.
Davon singe ich svvas ich sol
Mir ist liebe mir ist leide
Sumer vvunne tuot mir wol
Svvas ich leides han das tuot zvvivel war»
Wie es mir umb die lieben sol ergan

Wol iu kleinen vogellin Iuvver minneklicher fang
Der, verschallet gar den minen
Aldiu vverlr du seit iu dank Also danken ir

Selb var ein vvib Ane vviz rot gänzlicher stete
Ungemalet das si rühr gebuggeramet vvere
Ich lob ir lip Svvie ich si doh nie niht gebete
Ja hoere ich gerne von ir guetü merc
Du ir val har usgebundeu hat
Bi ir manigiu hin zer kirchen gat
Du ir svvarzen nak vil hohe bleken lat
Ich wette das gebende ungeliche stat

Ich bin iuvver frowe minne
Schiessent dar da man iu wider ste
Helfet das ich fig gewinne
Neina frowe das sis iht en ge
Lat mich iu das ende sagen
Und en get si uns beiden Wir zwei sin gefcheiden
Wer solt iu danne iemer iht geklagen

In dem done : Ich vvirbe umb alles das ein man

Ein man verbötet ein fpil ane pfliht
Des im nieman wol gevolgen mag (tag
'Er gibt wenn« sin ouge ein vvib erliht si si sin österlicher
Wie vvere uns andern löten so geschehen
Selten wir im alle fmes willen iehen
Ich bin der eine ders versprechen muos (buos
Besser.weretjjiiierfrowen fettster gruos va ist mates

Ich bin ein vvib ein vvib daher gewesen
So stete an eren und ouch also wol gemuofc
Ich truvve ouch noch vil wol genesen
Das mit selbem steine nieman keinen schaden tuot
Svver aber kiussen hie ze mir gewinnen wil
Der werbe es mit vuoge und ander fpil
Ist das es im wirt esa
Er muos sin iemer sin min dieb und habe ims du
Und lege es andersvva

Muestc ich noch geleben das ich die rufen
Mit der minnekliche folde lesen
So vvold ich mich so mit ir erbosen
Das wir iemer stünde muellen vvcsen
Wurde mir ein kus »oh zeiner stunde
Von ir roten munde
So vvere ich an st neiden wol genesen

Was sol lieblich sprechen was sol singet»
Was sol vvibes schoene was sol guot
Sit man nieman (iht nah stoeideri ringen
Sit man übel arte vorhte tuot
Sit man truvve milte ruht und ere
Wil verpflegen so lere
50 verzagt an froeiden maniges muos

Ir vil minneklichen ougen blike
Ruerent mich alhie swanne ich si sthe
In min herze owe sold ich si dike
Sehen der ich mich vür eigen gihc
Eigenliebe» dien ich ir
Das sol si vil wol gelouben mir

Ich trage in minetn herzen eine swerc
Der ich von mir lasten niht enmag
Bi der ich vil gerne tougen vvere
Beide naht und ouch den liebten tag
Des enmag nu niht gelln
Es envvello du liebe frowe min

Sol ich miner truvve alfust entgelten.
Sol ensol niemer man getruvven ir
51 vertruege michels bas ein schelten
Danne ein loben das geloubent mir
We war umbe tuot si das
Der min herze treit vil kleinen has

Frowe vernemt dur Got mir dis merc
Ich bin ein hotte und sol ö lagen
Ir sont wenden einem ritter lirie sende swere
Dier lange hat getragen Das sol ich iu künden I»
Ob ir in weit froeiden riehen Sicherheiten
Des wirt maniu herze vro

S Vrovc
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Vrovve enlat üch des so niht verdriessen

Jr engebt im hohen muot
Des möget ir und alle die wol genietsen
Den oucli froeide sanfte tuot
Da von vvirt sin sin bereit
Üb >r in ze froeiden bringet Das er singet
Uivver ere und vvcrdckeit

Ja moeht ich mich des an in niht wol gelassen
Das er wol behuote sich
Krumbe vvege die gent bi allen straffen ■(vam
Da vor Got behuete mich Ich wil nah dem rehten
Zc leide im der mich anders lere
Svvar ich kere Da muesse mich doh Got bevvarn

Frovve sendet im ein höh gemuete
Sit an u sin froeide stat
Er mag wol gemessen üvver guete
Sit dü tugent und ere hat
Frovve gebt im hohen muot
Welt ir sin truren ist verkeret
Das es in leret Das er das beste gerne tuot

Mir tuot einer siahte vville
Sanfte und ist mir doch dar under vve
Ich minne einen ritter stille
Dem mag ich niht versagen me
Des er mich gebetten hat
Tuon ichs niht mich dünket das min meiner werde rat

Dike dunke ich mich so stete
Mines willen so mir das geschieht
Swie vil er mich denne bete
Aldie vvile so enhulfe es niht 1
leze han ich den gedank
Was bisset das der muot ist kume eines tages Iank

Wil er mich vermiden mere
So versuochet er mich alze vil
Ouvve des vorhte ich vil ze lere
Das ich muos volgen svves er wil
Gerne het ichs nu getan (gan
Wan das ichs im muos versagen und vvibes ere sol de¬

in getar vor rufent sorgen
Die mich twingent in dem herzen min
Den abent und den morgen
Mag ich leider niht getuon des willen sin
Das ihs iemer einen tac (herzen lac
Sol gevristen das ist ein klage du mir vil nahe bi dem

Sit das im die besten iahen
Das er also schone könne leben

50 han ich im vil nahen
Eine stat in mime herzen geben
Da noch niemari ingetrat
51 hant das spil verlorn und er eine tuot in allen mat

Der rife tet den kleinen vogcllin vve
Das si niht ensongen
Nu hoert es aber vvnnneklich als c
Nu ist dü beide entsprungen
Da fach ich bluomen striten wider den gruenen kle
Weder ir lenzer were
Miner frovven seit ich disü mere

Uns hat der winter kalt
Und ander not vil getan ze leide
Ich wände das ich iemer bluomen rot
Gefehe an gruener beide
loch schat es guoten löten were ich tot
Die nach froeiden rungen
Und die gerne tanzen -und sprungen

Versumde ich disen wunneklichcn tac
So were ich verwüsten
Und were an miner froeide ein angesiieher Oa»
Dennoch mueze ichs lassen
Alle mine froeide der ich vvilent phlag
Got gesogene üch alle
Wünschet noch das mir ein heil gevalle

Here Got gesogen mich vor sorgen
Das ich vil vvunnekliche lebe
Wil mir ieman sin froeide borgen
Das im ein ander wider gebe
Die vinde ich vil schiere Ich weis wol w»
Wan ich lies ir wunder da
Der ich vil wol mit sinnen
Getrüvve ein teil gewinnen

Alle min froeide lit an einem wibe
Der hetze ist ganzer fugende vol
Und geschaffen an ir übe
Das man ir gerne dienen sol
Ich ervvirbe ein lachen wol von ir
Des muos si gestaten mir Wie mag sis behueten
Ich froeivve mich nach ir gueten

Als ich under vvileri zir gesize
So si mich mit ir reden lat
So benimt si mir so gar die vvize i
Das mir der lip alumme gat
Svvenne ich iezo von der rede kam
Gefleht si mich einest an
So han ichs vergessen Was woldc ich dar gesessen
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Das ich dich seiden grueze
Frovve das ill ane alle rnine missetät
Ich vvil das wol zürnen mueze
Liep mit liebe swa es von fründes herzen gat
Nit entrure du vvis vro
Senfte dirnen lere sunen vas ist der Minnen zeichen
Du herze liebe vvil also

Ich gesach nie tage fliehen
50 die mine tuont ich warte in alles nach
"Wisse ich war fi vvolden strichen
Mich nimt iemer wunder wes in fi so gach
51 mugent zuo dem körnen der ir niht so schone phliget
50 Ja li denne schinen ob si wissen vvenre

Du solt eine rede vermiden
Frovve das gezimet den dinen wol
Spreches dus ich vvolt es miden
Das die basten sprechen so man Ionen sol
Het er selde ich tete im guot
Er ist selbe unselig der das gern sprächet und nierner

der geliche tuot

Mich nimet iemer wunder was ein vvip
An mir habe ersehen
Das ir zouber leit an minen lip Was ist ir geschehen
51 hat ouch ougeu Wie kumet das als übel geübt
Ich bin aller manne schämest niht nas ist ane lougen

Habe ir ieman iht von mir gelogen
50 beschovve mich bas Si ist an mir schone gar betrogen
51 vvil anders niht vvan wie Hat mir min houbet
Das en ist niht ze wol getan
Si betrüget liebte ein tuniber vvan Ob sis niht geloubet

Da si vvont da wonent wol tusent man
Die vil schrener iint
Wan das ich ein lüzel fuoge kan
So ist min schoene gar ein wirrt
Fuoge kan ich kleine Doch ist si gemeine
So das si vil lüten sol iemer sin gemeine

Wil si fuoge für die scheeni nemen
50 ist si vil wol gemuot
Kan si das so muos ir wol gezemen *
Svvas si mir getuot So vvil ich mich neigen
Und alles das si vvil Was bedarf si danne
Zoubers vil Ich bin doch ir eigen

Lat sich sagen Wie es umbe ir zouber stat
Des si wunder treit
51 ist ein vvip du schoene und ere hat
Da bi liep und leit pas si iht anders kunne

Das sol man g.;r verhehl
Wan das ir vvunnekliches leben
Machet sorge und vvunne das ist it leben

Bi den lüten nieman hat
Hovelichern tröst denne ich So mich sende not bestat
So schirre ich ,geil und treeste selben mich
Also harr ich dike selben mich betrogen
Und durch die weit menige freeide erlogen
Das liegen was aber lobelich

Leider ich muos entwerten
Aleniger vvunne der min ouge ane fach
War nach sol ich einer senen
Der nit gloubet was hie vor geschach
Der weis lüzel was das si gemeint
Das ist senender muot mit gerender arbeit
Unselig si das ungemach

Aleniger weist der mich siht
Min herze si an freeiden ho
Hoher froeide han ich niht
Und wirt mir nierner wider wan also
Werden tusche lüte wider guot
Und troestet si mich du mir leide tuot
So vvirde ich aber wider vro

Ich han ir gedienet vil
Der werlte und vvolte ir gerne dienen me
Wan das si übel danken vvil
Und weitet das ich mich niht verste
Ich versten michs wol an eime fite
Des ich allererst ger So ich des bite
So git sis einem toren e

Ich envveis wie ichs erwerben mag
Des man da phligt das vviderstuent mir ic
Wirke aber ich so .man e phlag
Das schadet mir lihte sos envveis ich wie
Doch vervverie ich mich der fuoge da
Das der ungestiegen werben andersvva
Genemer si danne wider si

Wer gesach ie besser iar
Wer gesach ie schöner vvip
Das entroestet niht ein har Einen unseligen lip
"Wisset fvvem der ane gonget an .dem morgen fruo
Dem get unglüke zuo

Swa so liep bi liebe lit Gar an alle sorge vri
Merket ob des winters zit Den zvvein wol gesczzet si
Was han ich gesprochen vveda solt ich hangesvvigen
Sol ich iemer so geligen

S 2 Ich
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Ich vvil einer helfen clagefi
Der - euch froeide zerae wol
Dazs in also valschen tagen Schone tugent verliefen fol
Hie bevor wer ein lant gcfi ocivvet umbe ein so schoene
Was fol der nu fchoener lip ( vvip

Ich bin so fehle vro
Das ich vil schiere wunder tuon beginne
Svvenne es sich gefueget so
Das ich ervvirbe mincr frovven minne
So ftigent mir die sinne
Hoher danne der funnen fchin Gnade ein küniginne

Ich en fach die guoten nie
50 dike das ich das verbereJ |Mir fpilten du 0tigert ic
Der kalte winter was mir gar ze fvvere
Ander lutc duhte er guot
Mir was die vvile als ich en mitten in dem meien vvere

Difen vvunrieklichen fanc
Han ich gesungen miner lieben frovven ze eren
Des fol si mir wissen danc
W' an ich vvil iemer durch si froeide merest
W" ol mag si min herze sercri
Was danne ob si du beide tuot
Das kan si wol verlieren

Dar zuo enkunde nic-man mir geraten
Das ich schiede von dem vväne
Kert ich ich mitten muot von ir
W' ä fünde ich ein so sehnen es vvip du vvere valsches äne
51 ist fchoener und bas gelobt denne Helene und üyane

Hoera Walther wie es mir stat
Min trut geselle von der Vogel weide
Helfe fuoche ich und rät
Du wolgetane tuot ntir vil ze leide
Kunden wir gelingen beide . (beide
Das ich mit ir mueste brechen bluomen an der lichten

Got gebe} ir iemer guoten tag
Und laze mich noch gesehen
Die ich minne und niht erwerben mag
Mich muet das ich si huere iehen
Wie holt si mir entrüvven vvere
Und sagt mir ein ander mere
Des min herze inncklichen kumber lidet iemer sit
Ouvve wie fiteste ein arbeit
Ich han ein senkte unfenftekeit

Ich vvere dike gerne vro
Wan das ich niht gesellen han
Wie mochte ich eine denne lau

Ich en mueze ir finger zeigen liden
Ich envvolte froeide durch si nie miden-
£us behalte ich wol ir huldc
Das sis laze ane nid wand ich gelachc nierner niht.
Da es ir dekeiner siht

Got hat vil wol ze mir getan
Sit ich mit sorgen minnen fol
Das ich mich undervvunden han
Dem alle leite fprechcnt wol
Im wart von mir in allen gaben
Ein küssen und ein umbevahen
Po fchos mir in min herze
Das mir iemer nahe lit
Unz ich getuon des er mich bat
Ich tetes wurde mirs du stat

Es tuot mir inneklichen we
Als ich gedenke vves man phlag
In der werke wilent e
Ouvve das ich niht vergessen mag
Wie rehte vro die lüte waren
Do künde ein selig man gebaren
Und fpilte im sin herze gegen der vvunneklichen Kit
Sol das iemer tuet geschehen
So muet mich das ichs han gesehen

Sit das ich eigenlichen fol
Die vvile ich lebe ir sin undertan
Und si mir mag wol gebuezen den kumber den ich

durch si han
Gelitten und iemer also liden muos
Das mich enmag getroesten nieman si entuos
So fol si nemen den dienest min
Und bevvar dar under mich
Das si an mir ouch niht verfume sich

Weder ist es übel oder ist es guot
Das ich min leit verholen kan
Wan siht mich dike wol gemuot
So truret manig ander man
Der rninen schaden nie halben gevvan
So gebare ich dem gestehe
Ak ich si vreeiden liehe
Nu muos es Got gefuegen so
Das ich von waren schulden werde vro

W ie kumet das ich so menigem man
Von sin er not geholfen han
Sit ich mich selben niht enkan
Getroesten mich entriege ein wan
Ich minne ein vvip du ist guot und wol getan
Die enlät mich aller rede beginnen
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Ich kan aber endes niht gewinnen
Kar unibe vvere ich nu verzaget
Van dazs ein wenig lachet so si mir versaget

Si sehe das si innen sich bevvar
Si schinet usen frceidenrich
Das si an den litten lht irre var
So wart nie vvip so minneklich
50 stet ir lop vil frovvcn lobes ein vvih't
Ist si nach ir vvirde gesundetet
Die schoene die si uzen zieret
Kan ich ir denrie gedienen iht
Des vvirt bi selkcn ereil ungelonet niht

Svvie noch min frceide an zvvivel ftat
Den mir du guote mag vil wol gebuessen
Ob sis willen hat Son ruoche eilt was ich kumberS dol
51 vraget des mich nieman vragen lbl
Vie lange ich welle bi ir beliben
Si ist mir lernet vor allen wiben
En vvernder tröst Ze fremden mir
Nu mueze mir geschehen als das ich gelobe an it

Gnuoge können deste bas
Gereden das si bi liebe sint
Svvie dike ich ir noch bi gesas
50 weise ich minner denne ein kint
Ich wart an allen minen sinnen blind
Des wer ich andersvva beteeret
51 ist ein vvip du nit gehreret
Und guoten willen kan gesehen
Den han ich so iemer mueze lieb geschehest

Die grisen vvolten mich des wider striten
Du vverlt gestuende trureklicher nie
Und bete an freeiden abgenomen
Doch streit ich zornliche wider sie
Si mohtens wol gedagen es vvirt niemer was
Mir was ir rede svvar Sus streit ich mit den alten
Die nant den strit behalten
Nu wol lenger denrie ein iar

Min ouge michel wunder siht
Die es vil wirs verdienen können denne ich
Das dien so schoene heil geschieht
Ouwe weit wie kumt es umbe dich
Ist Got selch ebenere Er git dem einen gevvin
Dem andern (in So wene ich also mere
Ein richer tore vvere So rieh als ich armer bin

Hie vor do wir alle waren vro
Do wolte nieman hoeren mine klag«
Nu ist liimelichen so

Das si mir wol gelouben svvas ich in sage
Nu mueze Got erwenden unser arbeit
Und gebe uns selekeit Das wir die sorge(wendest
Ouwe moehteich verenden Ich han ein fundet leit

Ein meister las Troume und spiegelglas
Das si zem winde Bi der stete sin gezalt
Loup und gras Das ie min frceide was
Swie ich nu ervvinde Ich dunke mich also gestalt
Dar zno bluomen manigvalt
Du beide rot der gruene walt
Der vogellin sanc ein trurig ende hat
Dar zuo der linde Sueze und linde
So vve dir vverlt wie dirs gebende stak

Ein tumber vvan ven ich zer weite hau
Der ist vvandelbere Wand er bcasz ende git
Ich solte in lallen vvan ich mich wol verstan
Das er iht gebere Miner feie grosse not
Min armes leben in sorgen lit
Der buoze vvere michel zit
Nu vorlue ich siecher man den grimmen tot
Das er mit swere An mir gebere
Vor vorhten bleichem mir du vvangen rot

Wie sol ein man Der nüvvan funden kan
Gedingen oder gewinnen hohen muot
Sit ich gewan den muot das ich began
Zer weite dingen merken übel und guot
Do greif ich als ein tore tuot
Zer vinstern haut rehte in die gluot
Und merte ie dem tievel sinen schal
Des muos ich ringen und sorgen
Nu .ringe und senfee ouch Jesus minen val

Heiliger Crift Sit du gewaltig bist
Der!weite gemeine Die nach dir gebildet sin
Gip mir die list Das ich dich in kurzer feist
Alfant dine erweitert kint gemeine
Ich was mit geleitenden ougen blint
Und aller guoten dinge ein kint
Swie ich ntine missetat der weite hal
Mache mich reinee min feie versinke in das Verlorne tal

O vve war sint verfwunden alle mine iar
Ist min leben mir getrennter oder ist es war
Das ich ie wände das iht vvere was das iht
Dar nach han ich geslaffen und envveis es niht
Nu bin ich erwachet - und ist mir unbekant
Das mir hie vor was kundic als min ander hant
Eure und lant dannan ich von binde bin geborn
Die sint mir freemde worden Reht als ob"es si gelegen
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Die mine gespiln waren die sint trege und alt
liereitet ist dar velt Verhouwen ist der rvalt
Wan das das wasser fliuzet als es wilent vlos
Fürwar ich wände min ungelüke wurde gros
Mich gruezetmaniger trage Der mich bekande «wol
Dü weit ist allenthalben Ungnaden vol
Als ich gedenke an manigen wunneklichen tac
Die mir sint enphallen als in das mer ein fiac
lernet mere ouwe

Owe wie iemerliche iunge Iüte tuont
Den nu vil rüwekliche ir gemuete stuont
Die kunnen nüwnn sorgen ouwe wie tuont si so
Swar ich zer werlte kere da ist nieman jrro
Tanzen singen zergat mir sorgen gar
Nie kristen man gesach so iemerliche iar
Nu merkent wie den frowen ir gebende stat
Die stolzen rittet tragent doerperliche vvät
Uns sint unsenfte brieve her von Rome körnen
Uns ist erloubet truren und froeide gar benomen
Das muet mich inneklichen scre
Wir lebten ie vil wol
Das ich nu für min lachen weinen kiesen sol
Die wilden vogel betruebet unser klage
Was wunder ist ob ich da von verzage
Was spräche ich tumber man Durch minen boesen zorn
Swer dirre wuunc volget der hat iene dort verlorn
lernet mer ouwe

Ouwe wie uns mit suessen dingen ist vergeben
Ich sihe die bittern gasten mitten in dem honige sweben
Dü weit ist uzzen schoene wis gruene und rot
Und innan swarzer varwe vinster sam der tot
Swen si nu verleitet habe der fchouvve sinen tröst
Er wirt mit swacher buoze grosser fünde erlöst
Dar an gedenkent rittet es ist üvver ding
Ir tragent die liebten helmeund manigen herten ring
Dar zuo die vesten schiite und die gewillten svvert
Wolte Got wer ich der signünfte wert
So wolte ich nötig man verdienen riehen solt
loch meine ich nit die huoben noch der herten golt
Ich wolte selbe crone eweklichen tragen
Die mohte ein soldencr mit sime sper beiagen
Mochte ich die lieben reise gevarn über se
S'o wolte ich denne singen wol und niemer mer ouwe

In einem zvvivellichenvvan
Was ich gesessen und gedahte
Ich wolte von ir dienste gan
Wan das ein tröst mich widerbrahte
Trost mag es niht geheizen es ist vil kume ein trcestclin
So kleine fvvenne ichs üch gesage ir spottent min
Doch frovyet sich liiiel ieman er envvisse wes

Mih hat ein haln gemachet vro
Er gibt ich sirle gnade vinden
Ich mas das selbe kleine stro
Als ich hie vor gesach bi den kinden
Hoeret und merket ob sis denne tuo
Si tuot sin tuot si tuot sin tuot
Swiedikeich also mas so was ie das ende guot
Da hoeret ouch geloube zuo

Swie liep si mir von herzen si
So mac ich doch wol erliden
Das ich ir si zem besten bi
Ich darf ir weben da niht miden
Ich en mac als ich erkenne des gelouben niht
Das es ieman sanfte in zwivel bringen müge
Mir ist liep das die gelegenen wissen
Und alze lanc das lernet ruemig man gesiebt

Lieb du hast mich gar gewert
Svvas liebe ich han ze dir gegert
Des hast du dich dur mich verwegen
Des si min üb und al min leben
Ze wider gelte dir gegeben
Der solt du gar für eigen phlegen
Hier under bis gemant an trüvve an stete
Der phlig gegen mir als du vil gerne ie täte
So vvil ouch ich du beidü dir
Us herzeklicher liebe gir
Mit voller wage wegen

Lieb dir sol niht wesen leit
Ob ich dich trüvve und stetekeit
Mir ze leistenne habe gemant
Das kumt von missetrüvvc niht
Das weis der in die herzen siht
Mir ist din muot so verie erkant
Das ich in weis so ganz und so vermessen
Das du nit stete noch trüvve mäht vergesse*
Das ich das weis so sicherlich
Das ist ein ding das iemer mich
Hin zuo dir bindet und ic bant

Lieb ich weis dins lobes me
Vil lange vvernd es dir beste
Das hat din lib und ouch din muot
Din lib hat schoene und guote iugent
Din muot vvisheit und ganze tugent
Hiemitte bist du wol bchuot
Was hülfe einubermessig lob gesungen
Dis lob swie kurze es si mit rede getvvungen
Es ist doch vollen vvit und breit
Und hat da bi masse und warbest
Das soltu han von mir vür guot
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Das ich den muot iemer von ir bekero
So gros unstete ich vil gerne verbir

Min herze stat niht so das es mich lere 4
Das ich mih iemer scheide von ir
Und ir geberde die rarem mir
Die sint so sueze das ich meiner
Kein ander vvib mcehte minnen so fers
Ir schonen libes hat Got michei ere

Ir sehneniu zuht also senfte und reine
Lat mich das herze von ir scheiden niet
Hie mit ich kein ander frovven niht meine
Wan du mir so fruntlichcn riet
Da bi sol si wol bekennen disu liet
Und das fi ouch wisse das ouch ander frouvven
Heinmehabent an mir umbir minne vil kleine
Sus diene ich in allen gerne durh die eine

Mir ist der muot worden truebe und svvere
Wand min sol doch niemer werden gegen ir rat
Sit si gtloubet von mir boesu mere
Gegen der min herze also guetlichen stat
Ein teil si an mir vergäbet sich hat
Si bete des ere das si ir zorn verbere
Unz ich gegen ir so gar unschuldig vvere
O vve vves zihent mich die Eigenere

Niemer mueze ich sanfter biten der stunde
Das ich mich von ir scheide
Swie es ioh mir ergat
Ob si mir irgenaderi niht verbünde
So das beschehe seht so wurde min wol rat
Ir roter munt der so gar guetlichen stat
Ob si mir den ze kussenne wol gunde
Und also das es doch nieman besunde
Das herzelcit ich sanfte ubervvunde

Ein schappel brun und undervvilent ie blanc
Hat mir gehoehet das herze und den muot
Hie bi künde ich miner frovven den fang
Das si bekenne wer mich singen tuot
Ich sol mich gegen ir hulden htretende sm
Noh michels bas danne der ougen min
Si sie getruvve das werde an mir fehln

Es ist ein wunder mir wart nie so vve
Do ich wol vieren für eigen mich bot
Nu minne ich eine und deheine ander rae

Und ist nah der einen noh grosser min not
Danne si vvere von minnen als ie
Es was ein spil da mit ich umbe gie
Nu erkenne ich minne die erkande ich e nie

Es  ist reht das ich lasse den muot
Der mir uf minne ie was riche und guot
Ich vvil gebaren als es nu stat
0 vve das minne ie das boefe ende hat
Svver sich mit stete an ir unstete lat
Wie unsanfredem ein scheiden tuot
Als es mir hat das selbe getan
Liebe muos dike mit leide zergan
Wie sonst im ist der sich hat behuot

Nu vverdent ougen vil truebe und rot
Nach lieben stünde so lident si not
Die ir da butent lihte iemer mc
Das seit getuot maniger stovve nu vve
Die froeide enpflagen mit liebe also
Der vvunne wendet nu maniger den tot
Minne und stunde ich dur Got lassen vvil
Des dünket mich dur in niemer ze vil
Sit man uns von ime dienest gebot

Min teil der minne das seit ir sich hat!
Das envvil ich anders niemanne lau
Da bi solt ir herre gedenken min
Het ich ihr liebers das solt uwer sin
Froeide und vvunne werde von k schirr
Si hat mir nivvan seit noch getan
Sit ich mich kette und ie sere rang
An eine stat da mir leider nie gelang
Bas danne mir mueze es üch da mitte ergaa

Das ir genade mich so gar vergie
Des bin ich vro und klaget ez doch ie
Ir edeler minne ich noch sanfter enbir
Danne ich si weite in den sorgen nach mir
Als ich nu han und iide nach ir
Got unser herre dur den ich si lie
Der gönne mir des werde iemer ein vviß>
Der uf genade dienen sule min lib
Das es du si du mich erlte vie

Ich vvil der lieben aber singen
Der ich ie mit tvuvven fang
Uf genade und uf gedingen
Das mir truren werde krank
Bi der ich also schone An eime tanze gte
Ir zeme wol die kröne So schone vvib wart nie
Elle und Elfe tanzent vvol
Des man in beiden danken sei
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Ine gesach so tugcntrlche
Frovven nie des muos ich iehen
Noh so rehte minnekliche
Svvas ich frovven han gesehen
Des ist si vor in allen Gewaltig iemer min
Si muos mir wol gevallen Si suezer seiden schrin
Elle und Elfe tanzent wol &c.

Selig si du sueze reine Selig si ir roter munt
Selig si die ich da meine Selig si so suezer funt
Selig si du sueze stunde Selig si das ich si ersach
Selig si do si mich Kunde vu hant ii noch nie zerbrach
Elle und Eise tanzent wol &c.

Do ir versagen mir so nahe gie
Do dahte ich des ob ich nahen were
Das ich vergesse ein teil lmner svvere
Do huob sich erst du not an mir
Mich getvvang du minne harter nach ix
Darme si tet ze Surie in dem lande
Da bi ich rehte an mir selben erkande
Das ich der niemer enpfliehen kan
Ich ensi ir stete als do ich sin erst began
Do ich mit trüvven das herze au si wände

Wil si das ich von ir scheide
Den muot und min herze von ir minne ketp
So sol si lassen ir schoene und ir ere
Ob si der beider verzihen vvil sich
Da mit mag si von ir scheiden mich
Svvar so das keret so muos ich belibet»
Und iemer dienen dar vor allen vvibere
Were der schonen min dienst so lest
Als si nu lange mir hat gefeit
So moehte si mich wol von ir triben

Dem künig'e fuere ich svvar er vvil den Ist»
Ane min herze das muoshie beliben
Das hat bi ir zallen ziten ein vvib
Von der mechtes unser herre niht vertribe»
Sit es nu muos bi der schonen bestan
50 mochte si dem künige doeh zerrn
Mir haben verlan
Ir herze das mine vvil von ir niht kerey

Ich weis wol das du schoene ist so guot
51 lat mich niht von ir schulden verderben
Je doch alleine svvie si mir dar umbe tuot
Doh vvil ich iemer nah ir hulde werben
Den willen bringe ich unz an minen tot
Des mochte mich vil unsanfte verdrielsen
Das were ein not
Syjj; so]» des wider si niht gemessen*

Minüougen muessen dur das selig sin
Das si an der guoten so rehte ie gelahen
Vil manige fugende und ir guetlichen fehln
AIs ir von warbest die besten ie iahen
Ich han mich lange an si verlan
Und vvil iemer genade an si suochen
Das mueze ergan
Svvie si gebiete oder welle geruochen

Us allen frovven ich mir eine erkande
Ze tröste an der vvil ich stete beliben
Des scze ich min ere ze pfände
Und das minne si vor allen vviben
Svvenne ich das niht tuo ich vvil das si verste.
Und ir genade mich dar zuo verge
Nu gedenke ob ir niht loste
Wer mich an froeiden iemer me getroste

Was koste mir dar nah libe und ere
Svvenne ich das herze vvolte von ir wendet^
Si wisse das ich minne si iemer niete
Nach ir genadon muefle ichs noch verenden
Was dar umbe ob si verzihen kan
Das habent vil guote frovven e getan
Doch ist min tröst ich horte sagen ein mere
Das niht so guot so steter dienest were

Do ich beide gesach und gehörte
Das man si hatte so verre verguot
Von dem lobe ich mich tumpliche enbort#
Das ir du vverlt also guetlichen tuot
Ich solt mich vor der not han behuot
Wan das ir schoene mich also vertortc
Das ich si bat das si niemer getuot
Ir gros versagen mir die froeide zerstörte

Das herze ist mir vor leide nah versvvundea
Mir hat versagst die froeide min verkeret
Und minen muot nuwan truren gelereb
Wan ich nu han ir ungenade bevunden
Das tuot mir lest und we zallen stunden*1
Min ungelüke ist mit sorgen gemeret
Mich habent ir wort also sanfte Verseret
Das ich niht moehte überwinden die wunden

Svvenne ich genaden ie gegen ir gedahte
So froeit mich ir schin in dem muote
So enpfie aber si min rede so gar zunguote
Das ich erschrak und mich an truren brahte
O we so vorhte ich das es si yersmahte
So het ich sorge als ein kint ze der ruote
Wie ich gegen ir hulden mich also behuote
Das si iht von zorne sich an nur vergällte
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Wie schoene und gut si vvcre
Des het ich so vil vernomen
Das mir niemer me du mere
Kunden us dem herzen körnen
Sit han ich an ir gesehen
Svvie gerne ich si nu verbere
Ine mochte alle ist mir hie heschehe»

Kunde ich alles ir gezeme
Wol gedienen das tet ich
Das si mine bette verneine
Nah genaden über mich
Do ich si mir ze tröste ersah
Wolte ir das vvesen geneme
So wol mih des das ie geschah

Svvie si vvil du minnekliche
Des hat si gevvalt also
Ich bin arm ich bin richo
Ich bin trurig ich bin vro
So gar ist si gewaltig min
Ist aber das ich von ir entwiche
Des sols ungevvaltig sin

Die besten die man vinden künde
Von dem Pfade uriz uf den Hin
Die fuochte ich nu manige stunde
Und vant si in dem herzen min
Die ich han ervyelt us allen vvibeo
Dü ist hie bi der vvil ich beliben
Ich vvil min soochen lazen sin
Ich ensels niht langer triben

Svvie die vogel an dem rise
Singen nider alder höh So bin ich in einer wise
Und envvirde doch niemer vro
Von der schoenen die ich da minne
Du mag mir froun herze und sinne
Ir genade sint also
Das ich ir niht vvan frumen gewinne!

Svvie si in der mäste schoene wsrL
Und also gar niht minneklich
Sone het ich so manige swere
Von ir niht des duhte mich
Wolte si han mit mir gemeine
Miner sorgen niht vvan eine
Lihte si bedehte sich
Das miri truren wurde kleine

Frovre ich rede es mit üvvern huldeik
Sit ich sich alrerst fach
Ipe weis von weihen schulden

Lide ich vil gros ungemach
Das mir von gedariken so vve nie geschach
Wies mir solte ergan Von der liebe die ich han
Gegen iu frovve der mag ich niht lan

Von üvvern ougen dur dü minü
Gie mir in das herze min
Ein so vvunneklicher schine Der muos iemer drinnc sin
Ine gesach nie von wibe so guetlichen sohln
Und ir guete dabi Sit dis alles da si
Frovve genade so la mich vri

Nieman kan es ü erkeren Bin ich üwer eigen marj
Es stat wol nach üvvern eren
Ob ich iu wol heiles gan
Und ich iu wol gerne diene so ich beste ka%
Ob ich das tuo Beide spate und fruo
Gegen iu frovve da beeret genade zuo

Wol mich des das ichs ie gesach
Selig si dü stunde do min herze erwelte die
Der rügende meisterinr.e
Gedehte si wenne es gesehach
Das ich von ir munde Dort ir ersten gruos enpfie
Do gab mich it dü minne
Das mich ir nieman verprach ders wizzen künde
Jemer lit so kerte ich ie Gegen ir mine sinne

Ich wurde vro künde ich verdienen da»
Do ich gegen ir hoher bette begundc
Das ich von ir grossen has
Nie vernam von ir suezen munde
Das si so schone mir versagen künde
Ob ich niht mer genaden an ir vunde
So wollte ich iemer bi ir beliben
Dur das ouch getruwe ich ir bas danne allen wibe»

O we ich armer wie sol ich nu werben
Sit ich ir niht enbieten sol min lendes klagen
Nu muos ich leider svvigende verderben
Wan ich ir minen kumber niht mac selbe gesage»
Doch wilich der trüwen niht verzagen
Ich enli ir holt also muos ich sterben
Swigetder munt so wil ichs in dem herzen tragen

Si mochte mich doch underwilent gruezen
Das ir doch nieman verkerte als es ir gegen mir stat
Ich was gevvon von ir Worten vil suezen
Das si mich gruoste Nun weis ich warumbe sis Ia.t
Ich engelte das min herze si hat
Ze der besten erwelt das vvil ich gerne buessen
Svvenne min steta und ir ere und ix schoene zergat

MijjkT
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IVlin groeste leit mcehtc si lihte wenden
Ein halbes wort duhte mich von ir suez und guot
Ruochte si mir das ze gruoze senden
Da von wer ich iemer rieh und höh gemuot
]\lin edelü srovveist so gar niht behuot
Si moehte mir die froeide wol verenden
Ufir genade muos ich warten vvenne lis tuot

Owe minne wes zihestu mich
Ich han dir doch niht ze leide getan
Das du mich muegest dar an fündest du dich
Du sollest mich wol an die not haben verlan
Das du mir kerestdas herze und den sinn
Gar an ein vvib dü niht weis wer ich bin
Und dü mich doh beide liht und beeret
Mich hat ir rat und ir schcene verteeret
Susist min froeide von ir beiden zerstoeret

Rchte froeide ich minne gerne
Durh eine froeide die ich han
Der vyere mir niht zenberne
Umb die ist es so getan
Swenne ich der einen ane were
Mir weren die andern gar unmere
Ich vvil mich bringen gar us dem vvane
Es ist dii edel wol getane
Und der besten iemer eine
Dast min frovve die ich da meine

Ich han den gelouben in dem mnote
Da von mich nieman kan vertriben
Das mir meiner moehte körnen zunguote
Das ich si erweise us allen vviben
Wa so! ich beliben Mit so grossen eren
AIs ich an der schonen fünde
"Wol mich das ich so wein künde

1
Wil si bekennen den guetlichen willen

Den ich gegen ir han
So han ich genuog wan so kan si niemer verlad
Sin laze mich des gemessen gegen ir
Das ich ir gab beidü herze und sinne
Nach ir genaden so danke si mir
Das ich bas danne mich selben minne

Mir tuot vil sanfte swenne ich hoere das
Man si lobet so gar vollekliche
Des bin ich vro und envveis doch dur was
Wan unsir rnuot stat so gar urigeliche
Ich minne si so ist si mir gehas
Das ist ungestehe sine bedenke sich es bas
So das ir guete iht an mir entwiche

Von sorgen' wände ich ledig sin
Da mich die schone al umbe vie
Gehcehet wart das herze min
Wan es mit schedeliche ergie
Do was min sorge kleine
Nu han ich me danne eine
Ich fürhte ir si vil vve nach mir
Als minem herzen ist nach ir
Das sint zvvivaltu leit pie unser beider herze treit

Under vvilent muos ich tragen
Von gedanken sendü leit
Als ich danne heere sagen
Von ir so grosse werdekeit
50 wirde ich von dem mere vro
51 tete ouch mir das selbe also
Horte si von mir iht guotes
Des sin wir geliches muotes
Svvas si froeit des froeiwe ich mich ’
Svvas mich froeit des froeit si sich

Kalte rifen und soe So du zergant so kumt also
Beide bluomen und kle
Unzergangen ist min not der^ wirt ie| me

Swie man sihtdie beide stan
Wis alder somerlich getan
Mir envvil min leit zergan
Das klage ich der schonen von d̂er ichs han

In den somerlichen tagen hohe stak
Manig herze niht das min
Das klage ich der schoenen du mir selten lat
Keine froeide körnen darin Sol das iemer also sin
So mag ich wol klagen das an ir niht zergat
Ir vil minneklichcr fchin

Si gestehet wol dem sternen trenmndan
Der nie hin noch her gegie
Als hat si lange wider mich getan
Das si ir rnuot verlieret nie
Sit ich mich an si verlie
So enkunde ich an ir vinden noh entstan •
Wan versagen das vant ich ie

Si sol wissen svvas ich leides von ir klage
Das ich doch nie vvib gesach
Die ich so minneklichen in mime herzen trag€
Nie niht anders ich verlach
Dulde ich da von ungemach
Was dar umbe ich mochte noh geleben die tage
Das nie lieber mir geschach

HER
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Tf in vvib mag wol erlauben mir
Das ich ir neme in trüvven war

Ich ger mir wart auch nie du gir
Verhabet min ouge swingcn dar
"Wie bin ich sus vverülen (Iaht
Si fiht min herze in vinstcr naht

Si treit helflichen grunz
Der mich]an froeiden riehen mag
Dar uf ich iemer dienen muos
Vil lihte erschinet noch der tag
Das man mir muos froeiden iehen
Noch grosser wunder iit geschehen

Nu seht was ein storche seten schade
Noh minre schaden habent min du wib
lr has ich ungerrie uf mich lade
Du nu den fchuldehaften üb
Gegen mir treit das laze ich sin
Ich wil nu pflegen der zühte min

Der beiden minne ir klage
Du sunge ic gegen dem tage
Das füre nach dem suessen
Swer minne und wiblich gruezen
Also enpfienc das si sich muozent scheiden
Swas du da riete in beiden
Da uf gie der morgen (lerne
Wahtere swig da von niht sing gerne

Swer pfliget oder ie gepflag
Das er bi lieben vvibe lag Den merkern unverborgen
Der darf niht dur den morgen Dannen streben
Er mag des tages erbeiten
Alan darf in niht us leiten Uf sin leben
Ein ossenü soezü vvirtes vvib kan sollte minne geben

Von der ziunen wil ich gen ein tage vvise
Sang verbern
Die sich minnen Tougenliche und ob si prise
Ir minne wem So gedenke scrc
An sine lere Dem lib und ere
Ergeben sin Der mich des bete Des war ich tete
litte guote rete und helfe schin
Ritter wache huete din

Niht verkrenken Wil ich aller wählet trüyve
An werden man Niht gedenken

Solt du vrovve an scheidens ruvve
Uf kunfte vvan Es was ie vvege
Swer minne pflege Das uf im lege
MeldeS last Ein somer bringet
Das min munt singet
Durh wölken dringet tagender glaJt
Huete din wache suezer gast

Er muos von dannen Der si klagende ungerns horte
Da sprach sin munt Alle mannen
Nie so gar zerstörte Freuden funt
Svvie balde es tagte Der unverzagte
An ir bc-iagte Das sorge in floch
Unvermeldes ruken Gar heinlichs fmuken
Ir brustel druken Und me dannoch
Urloub gab des pris was höh

Es ist nu tag Das ich wol mag Mit vvarheit iehen
Ich wil niht langer sin
Du vinster naht Hat uns nu braht
Ze leide mir den morgen schin
Sol er von mir scheiden nu
Min frünt die sorge ist mir ze fruo
Ich weis vil wol das ist auch ime
Den ich in mitten äugen gerne bürge
Mreht ich iri also behalten
Min kuntber wil sich bereiten
O we des wie kumt ers hin
Der höhlte fridentueze in noh an mitten arm geleiten

Das guote wib Ir stünde lib Vaste umbevie
Der was entflafen do do dasgefchach Das er ersacli
Den gravven tag da ntuest er sin unfro
Art sine brüste er si Druhte und sprach
Jo erkunde ich nie Kein trurig scheiden also snel
Und ist dü naht von hinnen alze balde
Wer hat si so kurz gemessen
Der tag wil niht ervvinden
Hat ntinne an seiden teil (vinden
Dü helfe mir das ich dich noh mit yrreiden mueze

Si beide luste Das er koste Si genuog
Gevlouchet wart dem tage
Urloub er nam Das da wol zam
Nu merkent wie da ergie ein schimpf bi klage
Si baten beide sich bewegen
Es envvart so nahen nien gelegen
Des noch dü minne hat den pris
Ob der sonnen dri mit büke wereit
Sine mochten zwischen si gelohten
Er (prach nu wil ich riten
Din wiblich guete neme min war
Und si min schilt huete hin und her noh zallen zlten

T 3 Ir
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Ir ougen nas Do wurden bas Ouch twang in clage
Er muoste von ir Si sprach hin zime Urloub ich nime
Ze der froeiden min du vvil gar von mir
Sit ich muos vermiden dinen munt
Der mangen gruos mir bot
Und ouch din kus alte in din uzervvclte guete lertc
Und din geselle din triivve
Si sprach vveme vviltu mih lazen
Nu kum schiere wider uf rehten tröst
Ovve dur das mag ich strenge sorge niht gelazen

Guot wib mag min dienst ervinden
Ob din helflich gebot mich froeiden welle wern
Das min truren mueffc svvinden
Und ein liebes ende an dir beiagen
Min langes gern Din guetlich gelaz mich twang
Das ich dir beide guot finge al kurch oder vviltu lang

Werdes vvib din sueze guete
Und din minneklicher zorn hat mirvil frceide ervvert
Mäht du troesten min gemuete
Wan ein helfliches vvort von dir mich sanfte ernert
Mach ein wendig mir min klagen
So das ich werde gros gemuot bi minen tagen

Urspring bluomen loub us dringen
Und der lull des meigen urbort vogel ir alten don
Ettcsvvenne ich kan mivves singen
So der rite liget guot vvib noch alles an din Ion
Die walt singer und ir sanc
Nach halben sumers teile in niemannes oreein klank

Der bliclichen bluomen glesten
So des tovves anehang erlüterrit svva si fint
Vogel die helle und die besten
AI des meigen zit si vveget mit gelänge ir kint
Do schlief niht dü nahtegal
Nu wache aber ich und singe uf berge und indem tal

Min sang vvil genade suochen
An dich guetlich vvib nu hilf fit helfe ist worden not
Min Ion dienstes sol geruochen
Das ich iemer bitte und bütte unz an minen tot
Laze mih von dir nemen den tröst
Das ich us minen langen klagen werde erlöst

Guot vvib ich bitte dich minne
Ein teil dur das sit ich dir niht gebieten mag
Du gib mir die gewinne
Das ich bas an dir gelebe noh lieben tag
Snel für mich wilder danne ein tier
Mag mir din helfe entwenken

Wilt an trüwe gedenken
Selig vvib so gift ein liebes ende mir

Du kreist so vestes herze Uf min verlust
Wie sol der sittc an dir zergan
Eim müzer valke eira terzen nein mach brüst
Niht bas danne dir dü dine stan
Din munt ist uf den kue gestalt
Din lacheliches gruezen Mag mir wol gesuezen
Sure not sushat din minne min gewalt

Moeht ich die leide reichen du so höh
Ob miner frceide stet gezilt
Got muos ir herze erweichen Sit es noh
Der miner fvvere niht bevilt
Man siht mich aize selten geil
Ein vlins von (lonre Kralen
Moeht ich zallen malen Han erbetten
Das im der bette entwiche ein teil

Ir vvcngel wol gestehet Sint gevar
Alfam ein tovvig rose rot
Dü fchoene mir wol gevellet Sist valfches bar
Ir ougen bringent mich in not
Si dringent in mins herzen gruntj
So enzündet mich ir minne
Das ich von ir liebe enbrinne
An der stat bin ich von der fuezen wunt

Ir feheene froeide machet purlühtig rot
Ist ist munt als ein rubin
Svvem si von herzen lachet des sorge ist tot
Sist min (pilnder ougen fehln
Ir froemde krenket das herze min
Ich stirbe mir werde ir minne
Venus dü gaettinne
Lebt si noh si mueste bi ir verblichen fm

Ich vvil des minen ougen sagen dank
Das si si vunden also guot
Die ich da minne tougen Sünder wank
Die hat gehoehet mir den muot
Das schaffet mir ir roter munt Ir minnecliches lachen
Kan mir wol gemachen
Hohen muot da von mir vvirt ein frceide kirnt

Maniger klaget die [schonen zit
Und die siebten tage
So klage ich das mir ein vvib getuot
Dü mir leit zuo sorgen git ovve dirre klage
Was ist mir für fendes truren guot
Aller vogel singen aller bluomen fehln

Ellü
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Ellii vvib und vvibes kint Svvas der lebende sint
Troestent mich niht vvan so das sol sin

Mich hatleitin trurenbraht Und ein sende klage
Du mich niht vvan trureu leren vvil
Mir hat lones ungedaht Der ich mine tage
Habe gedienet us der mästen zil
"Wer sol mir nu Ionen und geht s> tot
Geschäht des niht und stirbe aber ich
Frovve min nu sprich
Uf vven erbe ich danne dise not

Hilf hilf guot vvib la besehen
Ob du brechen mäht
Sorgen bant min froeide hinket dran
Mir mag lieb von dir beschehen Dar zuo hast dus braht
Dine guete bitte ich und man
Manlich dienst vviblich Ion gelich ie wag
Wan an dir vil selig vvib Kumber treit min lip
Die vernanten zit naht und tag

VON SINGENBERG
TRUCHSEZE ze SANT GALLEN.

Urovve seiden riche
*• Wie muget ir so langes leit an mir vertragen
Tuot selicliche
Und iat mich niht an froeide gar verzagen
Wan verderbet ir mich so (weren fro
Das vvirt iu verkeret von den besten die noch gerne

Frovve ich bin der eine
Der sich niemer tag von iu gescheidcn vvil
Sol das helfen kleine
Dar zuo vvere doch der guete an iu ze vil
Ich weis wol ir sit so guot
Das mich noh ein hoher tröst von iu machet hohgemuot

Frovve ich ger niht mere
Wan so vil und wurde das
So wer hin al mins herzen fvvere
Von der ich niemer tag gefchciden wil
Das ir üch min nemet an
Und ich üch lieber vvere danne ein ander man

Frovve ob ich verdirbe
Was habet ir oder ieman deste me /
Und ein leit ervvirbe Das ir selbe muezet sprechen we
Wie han ich fus getobet (hat gelotet
Das ich den verderbe der mich und ander fro wen dike

Mir tuot min lob so selten wol
Das mich wunderlichen wundert
Wie das so gevar
We das ich niht gemessen sol
Das ichs us han gesondert Mir ze froeiden gat
Und ich an si alleine lones han gedinget
Svvie mir ir tröst die froeide nien bringet
So vvirt das leit an mir gesehen (schehcri
Das leider leit vor weniger zit an nieman niht ist gc-

Solt ich geniezen das ich bin
Und ie was mit rehten trüvven Wibes erc fro
So mochte si mir hinnen hin
Wol min leit mit liebe nüvven
Stuende es iender so
Man sehe an mir den hohen niuot
Der alle die niht nides pflegent
Von schulden mueste dünken guot

Klageliche fvvere Klage ich der vil lieben us ir guete
Das si mir si wende vvan si besvveret sere Min gemuetc
Svvenne ich uf der ilrasse gesellecliche var
50 fagent si mir alle was in leides si geschehen
Das es mich muet vvan ich niht guotes kan verleben
Herzeliebe frovve nu fliege es so
Das ich doch gedenke so wol gefchach mir do

Der ich diene und al daher gedienet han
Sit ich von kinde alrerst dienen künde
Du ist so lieb so guot und ouch so wol getan
Das man dem allen niht geliches vunde
51 liebet sich von tage ze tage
Dest ir litte der ich so holdes herze trage
Das si so fuezer fueze vvent

'Das man sich noete nach so fuezer liebe scnt

Dehte ich iemer ine verdehte ir guete niht
Die man an der vil minneklichen vindet
Er muos lachen svver ir under ougen siht
Des si sich nach ir seiden under windet
Dem tuot si froeide und ere fehln
Wol mich des so selig ist du frovve min
Dem si mit liebe froeiden wert
Dem git si froeiden svvas er ir zer vverlte gest

Was diu werde minneklicher froeide git
Dem der si nach ir werde kan gemitinen
Da bi vil der minneklichen froeide lit
Das sich des nieman zende kan verfilmen
Wie künde ich iemer werden hohgemuot
An ir tröst vvan si so gar nach wünsche tuot
Dur das han ich ir mich ergeben
Wan li so wol geliehen kan dem man sin leben

T 3 Svvea
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Svven wunder das ich si gc-svvigen
Der vrage mich ich kans im wol bescheiden
Mir hant dü wib so vil verzigen
Das mir durh not das singen muoste erleiden
Si ieman nu der langes ger
Der wünsche das mir noch dü suesse ir liebe wer
Des ich zir guete han gegcrt
So bin ich vro und machet ir hohe würde wert

Dü liebe liebet sich so mir
Das mir die lieben nieman kau erleiden
Der selben liebe dinge ich zir
Geruochet si mirs nach genaden scheiden
So schiet ich von sendet not
Sus muos ich liden kumber unz an minen tot
Ich iihe ii han so suezes leben
Das an ir tröst mir nieman frceide kan gegeben

Ich suochte lieb da vand ich leit
Wil das dü liebe mit ir guete wenden
So si dir truren vviderseit
Wer kan mit senfce unsenfte not verenden
Min herze was vil nah verzaget
Da von das mir so dike lere wart versaget
Nu lasse eht es sin wanken sin
Es wanke hin es wanke her sist wider in

Ich vvil mit frceide richem muote
Singen alle die wile ein wib
lr guete leere mirs ze guote
Die min herze und alder lip
Ane valfeh in ir gewalt betwungen hat
So das mir nie liebers wart geborn
Nimt si nu ze guotes vvibes herzen rat
So dinge ich das min stetes lieb an ir niht si verlorn

Svvie vil ein wib unfreeide machet
Einem man der stete hat
So ii in dan einest an erlachet
So das es von herzen gat
So ist sin drissec ierig leit mit liebe hin
Das erkenne ich bi mir selben wol
Troste li mich noch der eigen ich da bin
So vergolde ich gar mit liebe swas ich leides gelden sol

Verteilet mich dü schone ir guete
Hinnan hin als ouch dn her
So tvvinget liebe min geniuet«
So das ich des niht enber
Ich er,habe vür guot swas si mag an mir hegen
Und enwil mich niht wan des besten zir versen
Svvie si vvil so vvil ich das min frceide sie
Noh nienrer lieb noh guot an ir genade mir besehe

8was dü vverlt nach freeiden ie uf hohen muotge-
Sirie werbe noh das ist alleS ein niht warb
Wan das nie gar ein sende leit an mir verdarb
Von maniger froemder ungeschiht
So fünde ich das
Des ich mich noh wol vervvene an rninern muote
Das ich mich nie gefroeite bas (guote
0eiche ouch mir von der vil werde lebende iht ze

Wol gediegen und iedoh niht vollen wol geleben
So fürhte ich vil lihte ein ende nemen
Der selbe tröst ist mir ze miner not gegeben
Sol das der lieben wol gezemen So wundert mich
Sol ich zwivellicher frceide an si gediegen
So sol si bas bedenken sich
Ich enkunden von den nieren
Niemer guotes niht gelingen

Svver zürnet so das es gat vür die ere hin
Der ubersiht der vvifen rat
Sol üvver dienst verlorn an mir einen sin
So vvere ouch das ein mistetet
Vergesset ir dur das eine der vouge
Ob ich an iu eine vuoge tete
So vvene ich vvere besser mir ich bete iu lieb
Daune ich den haz von schulden uf mir hete

Das fro min muot von herzen fi
Des mueze dü vil werde selecliche leben
Dü mich von maniger sorge vri
Gemachet hat und ouch vil lihten tröst gegeben
Das lieber tröst niemanne von so reinem vvibe kam
Do si mir alle unfreeide mit so steter frceide nam
Ich sage ü vvere es als ich han gesaget
So mochte nu min endelosü klage wol sin verdaget

Der werden vvirde wirdet mich
Us die si sich mit allen guoten dingen vviget
Was lobe ich si lobt selbe sich
Damit das si stetekliche ir guete pfliget
Ir fehle leidet lib und ere svvem si vvil
Dü selbe froeit ein teil mich mere danne vil
Ich sage und vvere es als ich &c.

Ir sprächet ie den frovven wol
■Hab ich des ihr genossen das vergelte iu Gofc
Vil gerne ouch ichs gedienen sol
Wan so das ich dar umbe niht ensi der werke spot
Ich gewan noh nie gegen ü dekeinen muot
Mir ist anders lieb svver iu iht zeliebe tuot
Ich sage iu als ich han gesaget
So endarf noh üvver endelosü klage niht sin verdaget

Hcevesche
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Hoevesche frovven höh gemuote
Hant ze botten iungen mannen mich gesant
Das ir helfe in körne ze  guote
Also das si noh froeide bringen in dü laut
Und ich mich des für si ze gifel gebe
Das sis an alle schulde sin ob ieman trureklichen lebe

Dannoh baten si mich merc
Künden den die vverdckliche minne gern
Das si dur ir selber ere
Spottes und lugenlicher mere enbern
Svver mich des ane valsch durh si gevvert
Der habe gemeine ir aller wünsch das er erwerbe

fvves er gert

Solde ich iemer froeide erwerben
An der frceiderichcn das vvere an der zit
Lat si iugent an mir verderben
Soll liht alles dürre das nu gruene lit
Svver schiere git dar nah so man sin gert
Als ich die vvifen beere iehen dü gäbe ist manigergabe

wert

Frovve ich vvere gerne vro
Das mag an iuwer helfe niht gellnWe wie vvere iu danne so
Dan ist niht an nemt ander treester danne mhi
Ane Got eine
Kan mich niht getreesten wan ir eine
Lat solhen spot
Desvvar ich ahte uf üvver klafen harte kleine

Nein vil fuezii frowe nein
Steten stünde sol nieman also gar versagenWenne wart ich des en ein
Das ich üvver fvvere vvolde helfen tragen
Wissent das ich stirbt vvirt si von iu niht ringer
Ich sage iu bas durh solhe not verlure ich niht ein

vinger

Ir fult seihen (pot verbern
Ja hat mir der ernst gar den schimpf benomen
Nu vves sol man üch gevvern
Das ir fprecnent das iu fvvere si benomen
Des kan ich uch wol gevvifen nemt ir mich ze rate
Verdenke ich mist als ich doh sol so volge ich u des

rates späte

Das min rat und ouch min klage
Ui so kleine vviget das tuot mir vve
Zürnet ir ob ich versage
Das mir nien enkurnt So vvirt des Zornes me
Lit nu zorn niht vrumt

So suene ich gerne uf üvver guete (behucte
Ich han gesworn das ich vor loser mannes tüke mich

Dealer tüke ist mir kunt
Ich han iu gedienet ane falschen wank
"Wer es war das üvver munt
Geseii mir sprfchet des sagte ich ü gerne dankHüls es iht Ich svvuereü das ich iht
Kan wan die riht So fult ir niht
Verkennen üch dar umbe guoter zuovcrsiht

Kunde ich der werden vverdekeit
Gevvirden nach der vvirde als ichs erkenne
Das vvere ir tuscntvalt bereit
Enpfuride ich ir genaden etesvvenne
Gewalt der sol genedig sin
Des hat so vil dü sueze frovve min
Wil si mir als unzher versagen
Ich weis das ich die fvvere meiner lange kan getragen

Nu stet doch rehter guete wol
Das si den guoten frünt niht lange beswereSit ich den zvvivel lazen sol
So lasse ouch 11 die zvvivellichen mere
Das ich so dike unliebe spür
Des was ich nach an allen minen froeiden für
Wan das mich der gedinge lat
Das selten von guoten iht wan guotes gat

Wie hohes muotes ist ein man
Der sich zuo herzeklichen liebe schoenen übe hat geleit
Zer froeide ich niht geliehen kan
Mir ist ellü froeidü gar ein niht
Gegen dirre fvvas mir iemant feit (freevven mag
Svver sich so vvunneklicher vvunne wol fiir war ge-
Der hat die naht niht angest wan das in vertriben sol

der tag

Gefelleklicher umbefang (gemuot
Mit blanken armen sonder wan tuot sendes herze höh
Da vyirc das ungemuete krank (tuot
Swa minneklicher minne kus so lieblich lieb an ander
Svver sich so vvunneklicher &c.

Der tag mich leider hat besaget (verleben
So selten nach der eren sige das ich niht froeide mag
Vil selig man der des niht klaget (geschehen
Und im (in herze mag gefagen was im ze leide ist
Svver sich so vvunneklicher &c.

Der sueze wehfei under zvvein (ze enbor
Dem werdü minne fuegen kan wie ruket der das her-
Du beide ir muotes sint allein

Ich
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Ich kan nah wünsche erdenken niht
Zer werke seiden dirre vor
Swer sich so vvutineclich &c.

Der tag wil scheiden rittet
Von liebe lieb es muos eht sin
Wol uf laze das herze hie
Dii din ze*froeide hat gegert
So wil ouch dir das herze lan
Dii trövven dir gevvankte nie
Du leist ouch ir als es din werdet lip
Vil wol geteilten mag
Mit schiere kommene es mag
Niht lenger hie gehn ich [sihel den tag

Der vil seldenrichen
Wil ich dienen uf ir seleclichen tröst
Was kan sich geliehen
Dem den froeide us senden sorgen hat erlöst
Der nie not nah herzeclicher liebe erlelt
Der kan ouch niht wissen was geliike
Wunneklicher vvunne git zuo vverdekeit

Sit der guoten guete
Sich so guetet und nietet alle tage
So muos min genauete . . . .
Sin gehoehet uf den tröst das ich bciage
Lieblich lieb nach leide also das si mir gebe
Minneclih ir gruos .
We wie froelkh danne al min langes truren wider lebe

Swer an guoten vviben
Hohen muot nah herzeliebe niht vinden kan
Der muos wol beliben
Ungefrait von werden frovven als ein man
Der sich aller vvunne wol verkennen muos
Was tuot in der werke rehten mannen alle wol
So minneklicher wibes gruos

We wer sol mich gruessen
Sit der werden gruos so volle selde git
Da wil ich der fuezen
Umbe dienen wand an ir min froeide Ist
So gedingeich das si mir genade tuot
Ich wil es niht dingen ich wil wisse»
Das si mir mit liebe lonet si istguot

Kunde ich so gelingen
Das doch under fehlen zvvene duhte gtlOfc
So-wolde ich mich tvvingen
Mceht es anders niht gesin uf hohen muoe
Sol ich niht ersingen vvan der löten has
So gezimt der guoten wol an seiden und an ereil
UiiS si mix ersez? das

Froeit öch froeit öch froeide riehen
Die da sin von schulden vro
Möcht ich mich öch wol geliehen
We wie tete ich gerne also
AI die vvile mich du guote
Vroemden wil sone vvirt mir niemer wol ze muote
Was dar umbe ist es nusos so was es liht anders do

Solde ein soesse vvib ir ere
Lan an stünde werden schin
Sone gert ich liebes mere
Hinnan dar so muos ich sin
Sam der sich ze froeiden tvvinget
Svvelh man niht von herzen noh von muote singet
Da ist der luter valfch verdeket in genialen sohriii

Wer kan nu den flösse! vinden
Der mir froeide entflössen sol
Wolde si sichs under winden
Das künde ir genade wol
Dü mich eret und uneret
Du mich heilet und ouch ob si wil verseret
So das ich die herzeclichen fvvere unendeiiehen dol

Wir fuln danken wibes guete
Han wir ere han vvir guot
Wan si hoehent manig gemucte
Das doch niemer höh gemuoc
An ir werden tröst geschehe
Ist das troesten mir von ungeluke unnehe (tuot
So ist doch war das niht so dike lieb nah herzeieide

Ich vvere e vil lange muotes
Dnd an froeiden gar verzaget
Wan das ich du wunder guotes
An ir weis fvvie si versaget
Das si mich wol / einer stunde
Von der langen und der leiden fvvere enbunde
in der ich uf guot gedinge dike an sorgen bin betaget

Was kan vvibe und wibes eren
Und ir guete sin gelich
Die es ze guote wellen keren
Dan ist niht so feldenrich
Ob das iender vvirt gekrenket
Das liht einü missetuot
Swer da krankes zuo gedenket
Allen vviben dast niht guot

Suln die alten für die iungeti
Froeide gern das missezimt
Da ist des rehtes reht verdrungeft
Swa djs unvveger für genimt

Öok
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Doh wirt mit der vveger schanze
Manig wetlich spil verlorn
Und an ir trugelichem glänze
Dike für für sueze erkorn

Wie gerne ich mit krneiden were
Wer utifroeide niht so wert
Nu ist den riehen froeide unmere
Were ist svver ir ze rehte gert
Ob ich an mir selben fünde
Das ich mich hohes muotes gerne undervvunde
Sone fünde ich nihe den nunden der mirs gunde

Ich muos lieben und leiden
Leiden tröst von schulden geben
Trüvve und ere verret beiden
Beiden nieman kan geleben
Alte litten iungen lüten ■
Svver du beide mit einander nu vvil träten
Der vvirc gar ze spotte kan ers niht yerchüten

Liezen touben sich die vvisen
Wisen uf der seiden vart
So künde ich ir leben prisen
Prisen wir ir touben art
Das mag wol ir tueent gerüwen
Da man alte fach dur zuht die iungen blüvven
Do stuont es an eren bas und ouch an trüvven

Wer sol sich an valschen keren
Keren sich die valschen dran
Die niht gern vvan valscher eren
Eren kraft nie man gevvan ,
Wan der eine der des varte
Das er so mit trüvve und mit zuht gebarte
Das er sich meiner an ir betagete noch ouch beiarte

We das wir so kranke werben
Werben anders danne also
Est zeiungest niht vvan sterben
Sterben also lihte vro
So das wir die tage versvvenden
Arie froeide und doh mit sorgen niht verenden
Was sol truren für das nieman kan ervvenden

Svver minnekliche minne
Mit minneklichen liebe habe
Der sol sich des niht somen so der tag ufge
Ern tvvinge sirie sinne Sines herzekliches liebes abe
Dur das sin kunftklichü froeide werde als c
So mag dü früntschaft vvernde wol beliben
Ouch sint gevvis svvas man vvil vertriben
Das da das vvol vil lihte an dem ende wirt ein vve

Nu hoere trut geselle
So sprach das vvunnekliche vvib
Wie nahe mir das weiten an min herze gat
Ich welle sone*welle (derbe
Sofürhte ich das din minne mich anfroeiden gar ver-
Dü niht maze hat
Ich vvene an mir dü maze welle unmazen
Wiltu mich also dike sende lazeri
Das ist ein ding das mir den lib niht lange lat

0 vve mins herzen herze
Du vvilt min herze brachen abe
Wan e dir iht geschehe so mueste mir geschehen
Ein unverheilet smerze oa man niht vür gebieten kan
Sus stet gegen dir min wille des muos ich versehen
Da wart ein lieblich kus nach herze scre
Dar nach mit rechter guete invveis was mere
Da sol man nach gedenken und niht gesehen

Sol ich nu von dir scheiden
So muos doh ungesebeiden sin getrüvves herzen trüvve
Der ich han gepflegen Gegen dil fit minne uns beiden
Geseilekiich lieb erwarb
So hat ich alles trostes mich an dich bewegen
Mich kan niht vvan din eines tröst getroesten
Ich hin dem besten ob das wirt zem boesten
Wirt mir von dir niht herzeklicher trüvver fegen

Min froeide rnine sinne (den
Min üb min leben min sclde gar bat so din lieb in ban-
Das ich dir niht mag Sntwenken steter minne
Und also steter
Das mir ie din lieb din seit din svvere für die rnine wagNu la mich vrovve varn mit dinen hulden
Mir were ein iar ein tng bi dir von schuldan
Nu mag es hie niht mer gesin wol uf es ist tag

Von freeiden froeit min herze sich
Svvenn ich die froeidenrichen sihe
E doch dar.under tvvinget mich
Ein seit des ich dur not vergihe
Ist si schoene und ist si guot
Dest vvirs tuot mir ir versagen
Wer si alt arm und ungemuot
So möcht ich si vvol verklagen

Mir ist das ofte vorgesaget Das ich gerne dienen vvil
Verdulte mir ein sueze niaget
Das ich ir teilte vor ein ipil
Widersprehe si danne dem teil
Niht so solde er stete sin
Niemer vvirde ich doch ir schimpfes geil
Dü so hat geschimpset min

U Min
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Min gemrrete hoehet sich
Hohe mueze ir werder lib an seiden ftcn
Du so vverdekliche mich
Kan getrcesten das min truren muoz zer gen
Swic si nah ir minneklichen guete vvil gebaren
So wider hinge ich svvas ich galtet bin in leiden iaren

Leider iare wirt mir buoz
So du liebe redt lieb erkennen tvil
Und ir soezen mnndcs gruoz
Mich so grnezet das mir frceide meret vil
Nach dem gruoze vvil ich also striteklichen werben
'Wirt nur ßn ruht das man mich uf der verte siht ver¬

derben

Der weilte voget des himels kunig ich lob üch gerne
Das» mich hant erlan das ich niht lerne (scherne
Wie dirre nnd der an froerader ftat ze minem fange
Min meißer cläget so sere von der Vogelvveide
In twinge das in tvvinge ient das in noch betvvang
Den lant so bi so richer knnst an habe ze krank
Das ich mich kume uf ir genade von dem minen scheide
Soft heiße ich vvirt nnd rite hein da ist mir niht tve
Da finge ich von der beide und von dem gruenen kle
Das folt du ßeten milter Got das es mir iht zerge

Nu gerte ich niht der werke me
Wan das ich solde vvilent sehen
Der mir das nie vergas
Sit si mir tuot mit guete we
Und ir min es willen wart veriehen
Mit vorhte als ich ir wort entzas (baren
Do was ir wort ir werk so minneklich und alles ir ge-
Der iemer nach dem wünsche schönes wibes solde varen
Der künde si nach minem dünke sehrener niht gema-
Mich froette wer ich halber tot (chen
Geruochte mich so selig vv>b von herzen an gelachen

So seez lachen soezet mir
Das iar die vviie und ouch das lebe»
Das ich sorge heize uf hoher sten
Ich weis die soezen leide an ir
Du seldc frceide kan gegeben
Von der wol truren muos zergen (derstrrten
Wie moeht also bescheidenlkher guete iht arges vvi-
In der siminnekliche lebt mit seiden zallen ziten
Es  muestevvol sin ein us der maze nah gende svvere
Da alse vveriies wibes tröst den si wol gebe
Ruochte sis mir guot ze buosse were

Gedinge sorge vlehen tuot Mich yot  den iaren alt
Ovve mir wie das fueget’G

Das si mich weis also gemuot
Svvie sere si mir tnot gevvalt
Das ir min herze ist stete bi
Nusi ebtstete ich vvil mitsige oder ane sig beliben
Mir mag min guot gedinge noch die sorge wol vertriben
Ob mir ir genade genedeklich vvirt erzeiget
Das stehen suez an dem ende vvirt (get
So ist alles das ich we gesehre mit fraiden gar versivei-

Du hohgemuote heehet sich mit tugende so
Das sich m>n herze heehen muos von schulden
0 we vvan vveren nu die edelen iungen Yso
So moeht ich ir gedienen wol ze hulden
Wie moeht ich ein ir hohes lob ze vollem werde bringen
In künde es niht in tusent tusent iaren gar gelingen
Darumbe bet ich frceide gernder helfe gerne und ouch

ir rat
Was ob ir eteslicher»flieh gedinge mir geliehen kum-

ber hat

Min kumber der mich ie so kumberliche twang
Den mag du minnekliche wol verenden
Ich funge ich sagte ir also hovelrchen dank
Geruochte si min ungemuete wenden
Des sich ir ore muest erfreevven
Und ouch ir herze erlachen
0 we wie kan si selig wib so hob genutete machen
Er fol ze rehte lange mezen
Der an si so ebne mas
Das er an si zer vverlte nie nach vollem wünsche
Weder des noch des vergas

Svvas ieman weis ich weis ein wib so vollekomen
An übe an seheene an eren und ouch an rnuote
Wirt mir von ir genaden svvere niht benomen
Das mir niht anders mag beschen ze guote
In weis was Wunders hie bivor an vviben ieman sehe
Mich dünket des das niemari in der vverlte bas geschehe
Mir moeht an ir ze vverdcklichen froeiden alse wol

geschehen
Solde ich der vvunneklichen tröst mit liebem ende
Mir ze heile noch gesehen

Seldericbe selig wib
Wie du lerest herzeliebe wider leben
Sei vroeide herze lib
Hat ich einem vvibe in ir gevvalt gegeben
Bin ich da beswert we wie sol ich das gesogen
Da vvil ichs allrerst Gotte und darnach al der vverlte

klagen

Minneklich gebaren vvil
Mich verderben das ich an der guoten fach

Das
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Das ir fchoene ie wart so vil
Das hat mir gemacliet svvere und ungcmach
Doch hat mich behabet an liebem wane noch der wan
Das nieman gros lieb en mag an underwilent leid gehan

Suezer froeide ich was gewenet
Wol im der mich alle sueze wider wene
Des muot werde also versenet
Als lere sich dur not der mine frcelich sene
Und guetlich sprechen mueze mir geben
Trost der trcelte mich enzit
Wan anders tnuos senende leben

Alder werlte nie man Ican
So gebaren das si alle dunke guot
Dur was neme ich mich des an
Das nieman getet noch niemer me getuot
Ich were in der maze des mich duhte wol gevarn
Mceht ich zuo der meisten menge miner vuoge mich

geseharn

Was so! singen oder sagen
Alder iht des hohem muote wol gezimct
Ich solde anders mich beiagen
Sit es nieman war nah siriem werde nimet
Het aber es dü werte hohgemuote aleine wert
So wer alles das geschehen daran des mir min herze gcrt

Klage ich mine sende klage
Du mich twinget und ie herzekliche twang
Mit der klage ich niht beiage
Noh beiagte nie wan smehen dank
Sol ich also mit leide uf lieb gedinge leben (geben
So mag mir du liebe ir tröst vil schiere unschedelichen

Selig vvile selig zit
Selig alles das der suessen siunt geschaeh
Do si du mir solde git
Ein so sueze selig vvort ze mir gesprach
Das mich iemer werdeklicher froeide hoehen muos
Ouch nige ich ir willekliche vvirt mir statte unz uf

den fuos

Svvas wibes ere ie wol gezam
Daruf so stuont ie min muot das ich das merte
So vil man danne mich vernam
So was min vvort da bi da man si erte
Doch bin ich des noch an ir Ion vil nach gescheiden
Wan also vil als ichs erwarb mit eiden
Das solde eht sin (dienest min
Wasumbe das die vvile ich lebe so hant si doch den

Wan sol in dienen umbe das
Das nibt so guotes lebt alsam die guoten

Und durh die guoten sei man bas
Die andern eren danne sis doch muoten
Ich weis die einen das des nieman dorft erdrieffcn
Ei seiden hundert tuscnt wol gemessen
Der selekeit
Die Got nach vlize an si nah allem wünsche hat geleit

Ich bin der guoten undertan
Und allen guoten vviben dur ir ere
Sol mich das anders niht vervan
Wan das du guote tvvinge mich so scre (de
Der guoten guete wende mir den kurnber den ich dul-
So vvirt mir schier ir has alsam ir hulde
Das wende enzit
Est als ein sing in einen so es niht vervat
Svvas man mir git

Funde ich froeide volge ich vroeite gerne mich
Troste eht mich du j>uote
Nun vvellcnt niht du iungen vrcewen sich
Wer in als es solde wol ze muote
So moehte ich iis hohem muote singen (bringen
Hülfen si mir lachelichen der vil werden lob ze werde

Wart ie iht so reine alsam ein reiner vvib
Du nah seiden keret ir gemuete
Da vur vvil ich iemer sezen rninen lib
Das sich niht geliehen mag ir guete
Nieman kan si nah ir werde geeren
Werdes vvib nu wirds ouch mich
Wan wird ich iemer wert das muostdu leren

Vil sueze vvib do dich min ouge alrerst gesach
Do gab ich mich dir als eigenlichen
Das ich dir die eigenschafc nie sit zerbrach
Des seit du mich armen machen riehen
Es ist reht das man genade vinde
Svver sich uf genade ergit da vueget sich
Das ers ze guote enpfinde

Noch enpfont ich nie ze guote leider mir
Das an ir niht sohinet wan des besten
Doch en vinde ich Wandels niender niht an ir
Wan des einen das ir strit so vesten
Also steteklich gegen mir nu keret
Sit min herze an alle wank
Die liebe an si so stetekliche meret

Sol von rehter guete wählen ander guot
So geschiht mir niemer niht wan guotes
Ich weis si die guoten also hohgemuot
Das si ouch mich machet hohes muotes
Des vvil ich unzvvivellichen dingen

U » Si
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Si ist so selig das mir niemer liuude
An ir ze seiden misselingen

Rehter liebe us stetem muote
Der han ich daher gepflegen
Die verstet man mir zunguote
Nu vvil ich mich ir bewegen
Ich vvil vri von hinnen sin
Svves ich fi der fi ouch min
Sit mich guete nien envroniet
Was ob mir unguete bas ze guote ltumet

We das ich der suessen mere
Von der werden sol gedagen
Du mich duhten ir gebere
Das muos ich doch iemer klagen
Nu was klage ich fit si mir
Niht engan ich gunde ir
Rehte als ich mir selben gan
Dest niht guot sol ich besyvichen sin daran

Was bedorft ich langer stete
Dien die mir niht stete sint
Svver das so vergebne tete
Seht der duhte mich ein kint
Als ich han daher getan
Wan vvil mich ze toten han
Svver das li der huete sich
Dest min rat c das er rehte erzürne mich

Ich vvil in dem vierden liede
An dem ende ir muot erspehen
Der mirs noh nah willen schiede
Das lieze ich zem fünften sehen
Ich bin beidenthalp bereit
AI dar nach das los gefeit
Seit es wol so singe ich bas
JMiiTeseit es mir ich singe ouch das

Ich muos von verdienter f&hulde
Mich der lieben schuldig lägen
Des vvil ich gerne umb ir hulde
Schnldekliche buoze tragen
Min unfuoge vueget vvol
Das mich nieman trocken sol
Wan ein tröst da dinge ich an
Das sieb wibesgucte niht geliehen kan

Frowe selig vrovve
Vrovve nrines herzen und der sinne gar
Wend ir das ich schouvve
Langen kumber und an alle frocidc gar
So sit stete an der getat

Als ir mir lange hant getan
Seht sone wirt ouch niemer sorgen rat

Sit ir mich so Ieret
Das ich stetekliche miner eren pflege
Des fit iemer geeret
Wol ouch mich das ir mich wiset rehte weee
Ir hant vvol geraten mir
Swer als rehte raten kan
Dur des rat ich gerne unvuoge enbir

Ir went mir verkereri
Svvas ich singe und ouch gesage
Hast ane wer Doch solt ich ü leren
Ich besvvunge sich so mit miner ruoten bet
Das ir hortent mine klage
Die ich nu lange hat geklagct
Uf wiblich guete mine tage

West ich nu den willen
Wie ir vvoltent villen also vilt ouch ich
Sol man kint stillen
Doch versten ich nu alterst rehte mich
Ich hin sclker ruote vri
Des lob ich Got das es so ste
Das ich noh min selber vrovve si

Seide schoene guete
Hant die Meisterschaft so sere an üch geleit
Das mich min gemuete
Dar nach dir von so striteklichen treit
Das ich habe den strit verlan
Tuot ir mir sus tuot ir mir so
Das heis ich doch alles vvol getan

Ob ich der guoten guotes gan
Das wisset nieman vviser mir
Sit ich ir künde alterst gevvan
So hat ich hohen muot von ir
Nu biete ich alle die mir guotes gunnen oder eren
Das si mir heiles wünschen zir
Und ir ding durh mich ze guote keren

Betrogene vverlt du hast betrogen
Mich und ouch vor mir manigen man
Ich han durh dich mich dem erlogen
Der mich mit not zuo zim gevvan
O we des briche ich leider an mir selben triiwe
Nu sende erbarmeherzer Got mir des so stete rüvve
Das ich der vverlte wider sage
Und ich mit dincr suezen muoter noh den iemer

wanden Ion beiage

Wol
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Wol im der denket was er was

Und ist und aber schiere
Der siht in ein betrogen glas
Svver selben vürdank verbirt
Das er sich zer eweklichen vraside bereitet
Sit nieman rehte wissen mag
Wie lange im wirt gebeitet
Hie mit ich mich allerest man
Vergüsse ich des so ist doch ane zvvivel guot geden-

kent ander lüte daran

Swer weis und doch niht wissen wil
Der fleht sich mit sin selbes hant
Des wisheit aht ich zeime spil
Das man dü vyihtel hat genant
Er lat uns schouwen Wunders vil
Der ir da waldet Svver sich niht in der vrist verstet
Wie schiere das veraldet
Das es im zeime troume wirt
Der si gevvis liegent unser meister niht
Der ist beide hie und dort verirt

Ich envveis niht guotes vvan ein guot
Dem guote vvere ich gerne zuo
Des guotes guete sanfte tuot
Beide den abent und vruo
Under zwischen zallen stunden stetekliche
Nu mache mich der uns geschuf des selben guotes riche
Est varnde guot mit dem wir varn
Nu fuoge herre mir des steten guotes iht
Lider ich muos iemer vvesen arn

Swenne aller herren herre kumet
Mit zorne und er uns eischet gelt
So wirt das rcht vil kurz gedrumet
Daran gedenke breedü weit
Und wissest das er da sinen ariden riebet
Svver selig si der denke hin zem winke !da er sprichet
Ir rehten gent ze der zesvven min
Und muessen die mir dienst do verseilen
In das vinster vür verfluchet sin

In weis so guoter gäbe niht
Als uns der herre hat gegeben
Den unser broede als iibersiht
Das wir im niht ze willen leben
Er git uns lib er git uns guot er git uns ere
Er git uns hoeren und sehen er git uns sin was mere
Er git uns vvilt er git uns zam
Er tuot uns vliegendes und vliesssnz undertan
Svver dem niht gibt der habe ime die schäm

Die froeide froeit unlange zit
Die diese vverlt zer besten hat

Svvrm Got ein leben nach wünsche git
Nu seht wie gehes das zergat
Der hüte in swebenden froeiden svvebet an allen fachen
Der mag sines herzeliebes lihte morgens nien erlachen
Dis ist ein not vor aller not
Das wir daran niht denken
Ja ist das mere e doch zeiungest niht vvan er ist tot

Sol ich mich rihten nah dem A
Das kau ich wol gezeigen vva
Da kere ich uf des meisters sla
Der e fang von der nebel kra
Vinde ich niht meisterschefee da
So kere ich mich hervvider sa
Und kloph ich andersvvar dar 11a

Genuoge die sprechen! singe als E
Pruefe uns die bluomen und den kle
Die vvellent niht das ich verste
Was mir daran ze herzen ge
Svvie vil ich in hie vor gesehrc
Das tet in in den oren vvc
Nun wil ich si niht teeiben me

Ich mag wol sprechen bas owl
Danne ieman der nu lebende si
Mir vvont ein ungenauere bi
Das svvere machet als ein bli
Und het ich miner kreften dti
Ich tort als ein vervrornes zvvi|
Du liebe tuot mich sorgen vri

Ich freeite mich do stunt es sO
0  vve vvan vvere es alle do
So stuende min genauere ho
Durch vorhte sieze ich noh durh dro
In wurde noh wol alte vro
Zuo der miner froeiden zwo
Het ich die schonen uf ein stro

Ich mag wol wunder schrien vvl
Das ich bin so verdorben nu
Ja herre Got vvan stiegest du
Das ich niht lege in leides dru
Ich han den aker noh den bu
Min fleht das ist alles worden ru
Des muos ich liden spotes hu

Hat ieman lest als ich es han
Nein ist es als ich mich versinne
Saget an wie ist üvver lest getan
Seht da verderbet mich du minne
Wie mag uich verderben das nie man gesach

U 1 Gedanke
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Gedanke vuegent wol ungemach Ist im danne also
Ja ich wurde noh von herzen lieber mere vro

Wer kan al solhu metü sagen
Du ir went han vür liebü mere
Das kan du mir nie half getragen
Win leit vvan s>das ichz verbere
Wer hat uch betvvungen uf dieselben not
Das hat der sehnenen guetc und ouch ir munt so rot
Was kan das vervan ( vvan
Leider lihte uiemer uiht so habe ich doh den üben

Ir mugent wol vvenen svves ir weit
Ich entroeste niht das es verva
Win vvan ist noh niht us gezelt
Dar zuo get mir min lieb ze nah
Es vert lihte es ist hüte verrer danne vert
We wie vvere ich danne ane liebes leides so gewert
Als ouch manger e
Nein dem was nah liebe niht so herzekliche we

Ist halbes war das ir da klaget
So ist üvver ungemach doch niht kleine
Es ist gar als ich ü han gesaget
Ir sit die ich da von herzen meine
Dar umbe tuon ich niht vvan des ich tete doch
Was ob ir üch vil lihte bas bedenket noch
War umbe tet ich das ( bas
Dur das ir an der vverlte an niht niemer nie getetent

Es duhte uch lihte bas getan
Danne ich mich guotes dran verfilme
AI solhen zvvivel solt ir lau
Welt ir behalten Gottes minne
Die wil ich behalten gerne vviscnt wie
Hant lieb den der steh von herzen minnet ie
Nein des bas verhorn (verlorn
Svver niht minnet der iri herzecliche minnet der ist

DER VON

SACHSENDORF.

Wen ir teuften litte mich verderben und ir munt so
Ir hohes lob ir vverdekeit (rot
Da ist ir sanfte mitte 8wie Gmich verscret in den tot
Wit senelicher arebeit
Sünder vvapen bin ich lere vvunt
Sit das in min herze Gleit
Ir rose varvver roter munt ~

Hat st senkte litte
Der enwart ich an ir nie gevvar
Du mich alsus verderben lat
Si tuo des ich st bitte
So beübe ich aller froeiden bar
Min tröst an ir genaden stat
Ich bin in ir ungenade körnen
Herze muot und al die sinne
Hat li alleine mir benommen

Si hat in den tot Mich verscret sunder minen dank
Da ich mich guotes zir versuch
Dast ein sendn not
Wirt min unverdientü klage zelang
Sich herze do was dir zegach
Das du mir mit dienste ie riete dar
Des habe ouch den ungemach
Den ich nu lide minu iar

Singen wolde ich lan
Wan das mich der ungemuoten has
Verderben wil das tuot mir we
Das mag understan
Wit ir guetc des ich nie vergas
Du wil das ich ir finge nie
Nu wil ich dir fingen frovve min
Und den wol gemuoten e
Das si dich iemer lobende sin

So du nahtegal beginnet singen
In den ouvven uberal
Und man siht die bluomen schone entspringen
Da die vogel habent ir schal In dem walde vviderstrit
Bin ich vro das tuon ich uf gedingen
Gegen des meien hohgezit

T \ isc lichten tage (gcl fang
Sintuns körnen und des meien zit vil kleinen vo-

Svvcr verholne trage
Herzeliebe gegen der frovven sin
Der froeivve sich und habe dank
Froeide bet ich gerne wolde ein vrib
Nach der ie min hetze rang
Du wil verderben mir den üb

Sol an steter liebe misselingen
Jemen das geschäht auch mir
In künde min herze niene bringen
Noh dekeine zit von ir curh si lide ich sende not
Nah ir minnen muos ich iemer ringen
Wir beneme si der tot

Ein guot gedinge hat mich her enthalden
Das ich niht verdorben bin

Min
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Min sorgen muos ich einer vvalden
Das benimt mir gar den sin
Des mir tete ein vvib wol rat
An der ich min stete han behaldett
Doch wie kleine es mich vervat

Minne bist du so man seit gewaltig guoter wibe
So hilf mir enzit mich twinget not
Bit die guotcn das si minen kumber noh vertribe
Anders du bist schuldig ligge ich tot
So bitte ich die guoten selbe so ich beste kan
In weis nie wan das nie vvib wart lieber einem man

Minen stunden vvil ich künden das mich hat betvvun.
Ein vvib du mir lieber ist danne ich ( gen
Alanigen tag so han ich nach ir hulden her gerungen
Und das doch leider kleine hilfet mich
Wie bin ich gesinne pas ich von ir niht cnkan
Minen muot gescheiden
W e was spriche ich tumber man

Hat si mine stete noh zevollen niht versuochet
Als ein steter frönt den andern tuot
So erloube ich ir über mich also ob sis geruochet
Roesten mich rehte in der minne gluot
Svvas vvandels an mir si der vverdeluter gar
So das geschiht so nement min bas ze stünde lieber war

•*
Ritter guot gedenket guoter wibe dast min rat

Das irs iht mit Worten krenket
Das vil tugentlichen stat Svver si eret der hat ere
Da gedenken an die man Das ir volget min er lere
Dar zuo rate ich üch noch mere
Seht du vvib mit trüvven an Das si kunnen wol entstan

Du mir ist vor allen vviben Zürnet si das ist mirleit
Wie so! ich die zit vertriben Bi so sendet arebeit
Du min herze sere twinget
Beide naht und ouch den tag
Und si mir niender geringet
Noh mir an liebe niht gelinget
Das ist miner Beeide ein stag Der ich wilent sere pflag

Dü min herze hat besessen
Der ist von mir unvergessen Selig muesse si iemer sin
Dur die hoehe ich min gemuete
Got ir eren iemer huetc Si ist so gar gewaltig min
Wurde ich ouch gewaltig ir
Seht so vvoldc ich darnah ringen
Ob ich zende mochte bringen Das ir guete lonte mit

In discm nüvven done
So vvoldc ich gerne nüvye liedel singen

Wan das mir dü wise an der kunst ist zesnel
Nach eines vvibes lone •
Die fach ich an einem reizen springen
Der stet wol ir rise und ir sne vvizü kel
Si vvant sich alsam ein vvidegert«
Des nahtes vvere ich gern ir schildgeverte
Ja ist ir da ze prise der Üb sinevvei

Svvie vil ich nu gelinge
Von reiner wibe minneklicher guete
Des mich doh ir eine gemessen niht enlat
Und ich darnah ringe
Da ich mit ir hulde höhte min gemuete
Das mich doh vil kleine vervangen noch hat
We wie haifc ir also verkeret
Das si den niht minnet der si eret
Und in aller eren mit trüvven gestat

Habe ich niht gesungen Bi miner zit
Der frovveri lob mit trüvven
50 si mir verteilet ir hulde und ir gruos
Ist mir niht gelungen
Doch so vvil mich frovven dienest niht rüvven
Was ob lihte ir einü mir sorgen tuot buos
Dü mir einen ist zetragenne sivere
Was darumbe bin ich ir unmere
In der dienst mir ab brah min bein und min vuos

Si ist so rehte minneklich
Min frovve das si iemer selig mueze sin
51 tuot mich wol vrceidenrich
Nu troeste küniginne mir da« herze min
Sit din guete twinget mich
Du eine lieb vor allen vviben
Nu solt du genedeküch verdenken dich

Min herze ist frei uf den gedingen
Svver mit trüvven dient dem vvirt geionet wol
Des muos ich wol von schulden singen
Sit man rehter stete gerne danken sol
Und vvoldc dü guote mich gevvern
So vvolde ich hohes muotei sin
Und vvolde ouch iemer dur si aller wibe enberst

Si ist mines herzen küniginne
Was dar umbe und wer es al der vverlte lortt
Verliefen mueze ich mine sinne
Minü iar dü sint ze dienste ir an geborn
Des vvolde ich vil gar an angelt fm
Ob si den willen min erkande
Mir wurde geionet von der lieben vrovvcn min

Wer
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Wer sol tanzen wer sol springen
Wer M dur die schonen frovven iin gemeit
Wer sol sich ze froeiden twingen
Wer sol dur si liden not und arebeit
Des vvil ich an angest sin
Ob si den dienest min erkande
Mir yvurde gelonet von der lieben vrowen min

WACHS MU O T
von KUINZINGEN.

Swie der walt in gruener varwe ste
Und du vogellin hohen ir fang •

Doch tuot mir min alter kumber vve
Der mich hure vor dem meien tvvang
Sus ist froeide mir benomcn
O vve vvenne sol mir tröst von liebem-wibe körnen

Wie mag mir ein vvib so lieb gesin
Der ich also gar unmere bin
Das kumt alles von der stete min
Doch so ratet mir mines herzen sin
Das ich an ir stete si
Besser ist ein stetü liebe danne unsteter dri

Manigem ist mit sinr unstete bas
Danne mir mit miner stete si
Das sol ich wol lazen ane has
Wan derselbe ist herzeliebe vri
Svver nie leit durh herzeliebe gevvan
Der weis ouch niht wie herzeliebe Ionen kan

Mir ist dike herzeklichen wol
Und ist mir dike herzeklichen vve
Svvenne ich von der liebe scheiden sol
So han ich dekeine froeide me
Wan svvenne ich si aber mag gesehen
Sone künde mir an froeiden niemer bas geschehen

Ist du liebe nah ir schoene guot
So mag miner svvere werden rat
Nu was danne ob si ungenade tuot
Ich weis wol das si beide hat
Wie moehte si ane guete sin
Als grosse schoene als si hat du vrovve min

AI der vverlte froeide meret
Ane mich alleine dest ein not
Ich bin truren so geleret
Mich entroestet walt noh bluomen rot

Noh der vogel singen.
Ovve sol mir iemer wol gelingen

West ein vvib min ungemuete
Was ich herzeleides von ir han
Ich genusse lihte ir guete
Das min kumber wurde vvidertan
Svver ir sage du mere
Der gewinne niemer herze svvere

Ich brach an des somers ende
Einen bluomen der was wol getan
Gar an alle missevvende
Muez ich si mit armen umbevan
So war al min svvere
Gar getan als ich ein keifet were

Von schaden gibt man manger vvise
Werde des erigihe ich niht
Von schaden vvirt man torhaft und grise
Swa der übel stat geschiht

Sol mir iemer sin ein vvib vor allen vviben
Und ich ir doch niht vor einen man
Wer sol danne sende svvere mir vertriben
Ob ich des erwerben niene kan
Und ich doch von ir der guoten niht ersscheide
Weder .herze noch den (in

, Liebet si mir da von das ich ir so leide
So weis ich das ich ir tore bin

Ich muos dur die üblen valsche merekere
Miner besten ougenvveide enbern
Herre Gott du vuege in lasier und svvere
Durh din ere solt du mich gevvern
Das si min vergessen mit ir selber leide
Und der lieben frovven min
Das si Got von seiden und von eren scheide
Die unrehter huote vlizig sin

Herre Got durh diner lieben mnoter ere
Leide si mir alder liebe ir mich
In gelas so herzeliebes nie niht mere
Da von bin ich maniger sorgen rieh
Were si mir in der maze als ich ir vverc
So möcht es wol werden rat
Es enhat nieman so herzekliche svvere
So der herzeleit bi liebe hat

Hete ich svvas ich gerne hete
Und were ouch swa mich duhte guot (muot
So vvolde ich mit rehter stete iemer vvesen hohge.

Seht
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Seht der darbe ich beider Njj  vil lange leider
Das ist das mir unsanfte tuot

O vvebluomen o vve beide
Wie mich rüvvet üvver ungemacb
O vve liebtet ougenvveide
Der ich etesvenne wunder fach
Die sint nu gar zergangen
Mich muos wol blangeri
Das mir nie lieb von ir gefchach

We war umbe trurent si
Die bi liebe habent gelegen
Ja vrrevvei<Äi mich und ich doch nie
Lieb gevvan noh folheri fegen
Den lieb nah leide tuont mit. senden sorgen
So si fcheident (ich
So (las aber ich unz an den morgen
Das nieman fprichet frunt Got fegen dich

Frovven diene ich unverzaget
0 vve torst ich lones gern
Ja furhte ich ob (i mir versaget
Das ich mucffe ir hulde enbern
Ir früntfchaft vvil ich gerne also behaldea
Darme ich hete ir has
Des tnuos ich iemerlichen alden
Ja en dien ich umbe das

“Was büket das ich kriege das
Und krenke minen lib
Sie nimt min alze kleine war
Du ist mir vür ellü vvib
Meinet min frovve als ich si meine
So vvirt min guot rat
Min dienest duaketsi ze kleine
Da fetze ich guoten willen für die tat

Was hat mich du liebe zit vervangen
Das der fumer so fchoene was
Der ist ane froeide mir zergangen
O vve bluomen und gras
Wenne vviltu troesten mich
Und ein vvib nah der mich muoz erlange®
O vve wie das lenget sich

Von it ougen vliegent strale sere
Mitten in das herze min
Svvelhes endes ich der vverlte kerS
Sol das iemer also sin
So vvere ich zetode vvunt
Alle rneister geheilent nieraer mere mich
Es tuot ir roter raunt

HER WIL 'LEHELN
von HE1NZENBURG.

TJTerre wenne fol ich si sehen
Dü mir den lip betvvungen hat

Ine getars vor Gotte niht veriehen
Alle kumbcrlich und es mir stat
Ich hahtes gerne guoten rat
Wie ich zer schonen folte körnen
Du mir die sinne hat benomen
Ir munt ist rot
In geruovve ir an ir arme so bin ich tot

Jo frcevve ich mich der lieben zi»
Du uns da nahet zallen tagen
Die vogel iingent ein vviderstrit
Si hant verlassen gar ir klagen
Ich vvil iu guetü mere sagen
Ich horte die nahtegal wol singen
Min herze muos nach froeiden ringen Si ist so guot
Minne du mäht mich bas betivingen
Darme ieman tuot

Des dienest duhte mich vil kleinen
Den ich der schonen han getan
Und wolte sis mit trüvven meinen
50 wer ich ein selig man
51 mag mich wol zetode slan
Und doch dabi vil schone ufhalden
Min herze muos in froeiden alden Si ist so"gast
Minne du mäht mich bas betvvingcn &c.

Si fol nur des getruwen wol
Solt ich den kurnber lange liden
Und die fvvere die ich dol
So mueste ich froeide miden
Ich fuoche nu lange troll
Und vinde nüvvan leit und herze fere
Sprich edclü frovve here Wenne vvirde ich erlolt

Swer sich also undervvindet
Muotes und dienstes nah minne
50 das er genade vindet Das heiz ich guote sinne
Der sinne mir gebrast do ich mich an si wände
51 was du schönste von dem lande
Ouch wenne ich das si guete erkande
Leider du ist ir ein gast

0 vve was vvirdet min Und wie fol’ich gebarest
Sol ich ane froeide sin In minen besten iaren
So vvirt ich iemerlichen alt Min stete tuot mir den pin

X Des
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Des Yvolte ich ane (in
Es ist der meiste kumber min
Das ich des engilte des nieman engalt

Stete was ie ie ein tugent
Du hohste der ie man pstag
Beide in alter und ouch in iugent
Nu schadet si mir mangen tag
Schedeliche gegen einem wibe
Wie l'ol ich dar umbe werben
Muoz ich von miner stete verderben
Han ich den schaden der ist doch lobeber«
Bedenke frovve dise svvere
So das ich bi froeiden belibe

Si sagend das niht herter si
Under allen dingen danne ein adamant
So spriche aber ich dabi
Wer in miner frovven muot bekant
Dem iehen si der herte vür in
Svvas ich ie getete Min dienst und min bette
So was si herte nach ir sitte
Nu ratend ob ich si langer bitte
Minü iar sind dahin

Ein kuflich mund zwei rosevarvve wange
Haut min ouge ersehen
Des diene ich ir mit minem nüvven saige
Darzuo so muoz ich iehen
Das ich bin ir eigen
Wil du liebe guote herzeliebe an mir erzeigen
Soft mir wol geschehen

Vil schone wib nu dus durh din ere
La mich niht langer gern
Und künde ich vil so spreche ich doh niht mere
Wan du solt mich gevvern Des ich gegen dir sinne
Ich bin so fro wirt mir din hohgeloptiu minne
.Du kan fremde bern

Vil guotes wib la mich niht so verderben
Wand ich dir heiles gan
JVlin herze muoz nah dinen minnen sterben
Das bringe ich nie mer dan Es envvelle da beliben
]ch  dien dir in dem herzen miri vor allen vviben
Svvas ich dienen kan

Lob ich nu des meien guete
Der uns mar.ige froside git was treeste da»
Ob ich in dien rostn vvnete
An den gurtel min die touvves vveren na»
Lost min muot poch ze froeiden kleine

Blich entreeste ein wib alleine
Soft min tröst ze Übe noh zc lebenne guot

l ieb vor allem liebe ein vvunne
Liebe mir die vverlt und ouch min selbes leben
Schovve ob ich ihr gelten kuntie
Ich wil al der werke froeide dur dich geben
Lieb hat dike leides ende
Mines herzen tröst nu wende
Das des lieben mir mit leide iht werde rat

Ich wil dir mit trüvven fingen
Ane triegen mine besten zit
Frovve laze an dir gelingen •
Mir ist anders tröst und alle froeide lit
Guotü wib Wiinschent al gemeine
Das du guote mir alleine
Werde so gefroeivve ich maniges herzen Üb.

Ob ich eingesungen svvenden
Minü iar mit truren ane hohen muot
Was mag ich damit verenden
Niht wan das es den froideloscn sanfte tuot
Ich wil (in Fro mit ungerete
Und an einem wibe stete
Swie si wende mir die besten vroeide minj

HER
LUITOLT von SEVEN.
Indem vvalde und uf der gruenen beideMeter es so rehte wol
Das ich mich suezer ougenvveidc
Wol von schulden troesten sol
So han ich für senenden muot
Trost deheinen Wan den einen
Das min vrowe ist guot

Wol im den der kleinen vögele singet»
Troestet und des meyen schin
Wie kun̂ e dem an froeiden bas gelingen
Wil er vro von beiden (in So hat er ir beider Tval
Binomen springent Vögele singent
Wunneklichen schal

Ich froevve mich ir guete wol von schuldes
Bas danne aller blumen rot
Ich singe anders niht wan ir hulden
Schiede mich von ienender not
Wol mag mir k  werdet gruoz

Fraside
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Froeide senden Svvere ervvenden
Sorge machen buos

Ich enKunde mit minem fange
Miner lieben frovven hulde naher körnen
Der ich han gedienet lange
Dirre zwivel hat mir froeide vil benomen
Hat ich iender tröst nach vvane derst verlorn
Ich solte lihte froeiden ane sin geborn

Sol min sprechen sol min singen
Sol min langer dienest sol min stetekeit
Niht ein liebes ende bringen
Ist es alles ein verlornü arebeit
Wie fint danne hin verstvunden mine tage
Han ich die genade funden miner klage

Riche also der tac so riebe
Werdekeit und eren so st dü frorve min .
Ir lob das ist so lobeüche
Das es wol von schulden muos getüret sin
Danc habe si der werden mere nü fint guot
Das si stille und offenbere Rehte tuot

Sumerlicher vvibe unstete
Wil ich das den guoten vviben ere si
Ob ir enheinü missetete
Wabekande man die besten danne bi
Vinden wir an einer libe Missetat
Da bi einü tusent vvibe fugende hat

Für der weite vvandebere
Hat ich einen tröst ze froeiden mir genomen
Der mir doh der beste were
Wolt ein vvib ze helfe minen froeiden körnen
So koende ich gestiegen dingen Masse geben
Wol gesprochen wol gelingen Wol geleber»

Wünschent das min nüvves werben
llas volende danne das alte habe getan
Alder ich muos an froeiden sterben
Sit ich hcrzelieb alrerst vunden han
Ich was vii nu hat min herze sich ergebe«
In der dienste ich muos ersterben
Eines vvibes der ich muos vür eigen leben

Sol mir iemer wol gelingen
Sol mir iemer herze svvere werden buo*
Nein ich bin von lieben dingen
So verderbet das ich lange truren muoz
Dar zuo trurent kleinst vogellin
Wer mochte uns nu froeide bringen
Mir ein vvib und in des liebten meien fchiti

We wer wil nu sorgen walten
Dü was min gelinde nu vil manigen tag
Ine wil ir niht rne gehalten
Ich bin vro das ich ir arte vvesen mag
Froeide hat si mir gedrungen an das ort
Helfent si mir gar verschalten
Sprechern ia nüvvan das eine sueze vvort

HER
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T^ in arzat ist min munt Und ein wort das ich kan
Spreche si das ich wer gesunt

Und stolzer danne ie man Ach leider das vil suezer
Ist ze sere an mir geborgen vvort
Des lebe ich menigen tag mit sorgen
Wenne kumt her vür der hört
Der mich so riche mohte machen
Ich trure nu danne vvolde ich lachen

Es  ist ein wunder an mir
Das ich ellü vvib dur si mide
Und doch getreestet bin von ir
Solhen kumber und ich lide
Sit ich sin erst genaden bat Den wendet si mir niht
Noh nieman ander mag swas so mir gesehiht
Sus bin ich an die blozen slat
Zwischen zwein stuelen gesessen
An der selben stat hat si min vergessen

Ich dulde zweier bände ha*
Die wil ich mit zühten liden
Doch tuot mir der eine vve
Mir tuot der velschen hassen bas
Danne ob si es solten miden
Ouch svvie es mir darumbe erge
Svven li minnent der ist sonder ere
Davon froeit mich ir hassen so sere
Dabi verderbet min gemuete
Das mich dst schäme hasset
Und doch hat so menige soeze gurte

Ich weis das bi mir selben wol
Gerte ich tumbes vvibes hulde
Ich were eteswes gevvert
Das mich ir minne miden sol
Das ist ane mine schulde
Ich habe ir lange doch gegert
Ein guot versagen von vvises vvibes munde
Das wenne ich mich vil bas gefreevven künde

X » Danne
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Banne ob ein tumbe mich gevverte
Sus hat du guote mir versaget des ich ie gerte

Ob si mich hasset nein si ruht
Ouch han ich mich wol entstanden
Das si zürnet wider mich
Ich yvenne si hoeret und siht
Was ich vvirbe in al den landen oes verstet si rehte sich
Ja herre vva von weis si du mere
Das ich suochte ein vvib du besser vvere
Die suochte ich dast ane lougen (ougen
Do hier mich wider keren herze muot und ouch du

Es dünket mich ein kuener man
Der so einem wissen vvibe
Umb ir minne dienen wil
Ob er sich niht enthalden kan
Beide an muote und ouch an libe
Soft sin kumber gar ein spil
Sint du andern wise alsam du mine
Von der ich in manigen sorgen schinc
So weis ich wol das toren sinne
Vil selten kan erwerben rehte vviscs vvibes minne

Ich wolte dike minen muot '.̂ Z
Gescnften das ich von ir vvere
Das ich ir vergesse gar
Sone was mir das ze nihte guot
Wan das ich vil grozer svvere
Han so ich verre von ir var
Ja herre wie mochte ich ir vergessen
Ich wil si gelich der sannen messen
Die siht man allenthalb geliche (riche
Also tuon ich svvar ich kere die tugenthasten seiden

Sit das ich min selbes leit muos minnen
\selt ir wissen was mich des betvvungen hat
lr vil losen blike mit reinen sinnen
Und ir munt der ouch so gar 7e wünsche stat
Ich han mengen munt vernomen
Der wol lachen und sprechen künde
Dirrc munt ist aller dinge vollekomen

Es ist ein wunder svvas si mir getete
Das ich ir doh niemer künde sin gehas
Ich bin ir so guotes willen stete
Das ich ir in minem muote nie vergas
"We vves habe ich nu veriehen
Ja vergas ich ir und ouch min selbes
Do min ouge ir losen ougen solten sehe«

Mir ist min lieb ein herzeklichü svvere
So ist dabi das leit min höhlte froeide gar

E das ich das ich das liebe leit verbere
Von dem ich vil dike in hohem muote var
E vyolt ich es iemer tragen
Lide ich leit von rehter herzeliebe
Des sei ich noch niemer selig man verzagest

Si sol mich des einen lan gemessen
Das ich ane si niht ganzer froeide han
Und das mich des niemer wil verdriessen
Ich welle ir mit trüwen iemer bi gestan
Wol ir herzen das es lebt
So gar nach reines vvibes guete
Wol ouch dem minen das es nach ir hulden strebt

Sich huob ein ungefueger zorn
Von guoten vründen umb ein vvib
Nu hant sich beidenthaib versvvorn
Das herze wider minen lib
Das herze wil den ougen helfen minnen
Da widerstrebt der lib mit allen sinnen
Darzuo begunde si mich laden
Ich envveis vves ich mich underwant
Das ich si suonde uf minen schaden

Ze hant do si verstuonden sich
Durh minen willen als ich bat
Do tatens übel vrlder mich
Das si mich von der selben stat
Liezen wider wichen noch wenden
Ich enlobt in e ich enhulf in ir not volendesl
Das han ich umb ein ding getan
Gewinnen wir das wir da gern
50 wellen si mich teilen lan

Nun han wir iemer wunnen vil
Erwerben wir das beste vvib
Nu seht wie ich danne teilen wil
.Dem herzen herze dem libe lib
lr sinne erteile ich minen sinnen
lr ougen minen ougen al ze minnen
51 selben wil ich haben mir
Ze minneklicher stetekeit
Und wil mich selben geben ir

Wan das ich minneklichen tobe
Sone bin ich niht wol sinnig man
Das ich mir selben das gelobe
Das li mir lihte nien engan
Doh wünsch ich als ich gerne sehe
Mir vvere vil lieb das mir wol -geschehe
Sine sol niht zürnen umbe das
Es tuot mir wol und schadet ir niht
Mir ist die vvile deste bas

Ja
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Es envvissen alle lüte niht

Das wünschen alle sanfte tuot
Was da liebes von gelchiht
Das herze vvirdet wol gemuot
Ein selig man mag gerne wol gedenken
Er enkan den sorgen niemer bas entvvenken
Das hat mich dike darzuo braht
Das ich min selbes herre was so ich so liebe han gedaht

Sich froeit maniger gegen der wunneklichen zit
Ich envveis vves ich mih frcevven sol
Die vvile mir der kumber so ze herzen lit
Den ich von der minncklichen dol
Nu entrcestent mih die lieben tage
Und enhilfet mich der vogel fang
Mir cnsi dü kurze naht ze lang

Mir ist selten herzeliebes iht beschehest
Davon bin ich selten rehte vro
Ich han guoter vvibe vil gesehen
Von den allen fehlet ich eine so
Das ich betwungen wände sin
Nu ist truren in dem herzen min
Doh treestet eines mir den muot
Will si so geschäht mir alles guot

Was hilfet mich das ich ze froemden kr neiden rar
Solde ich den gelten froeide machen
Die vvile ich selber trurig bin
Es muos ein wib e froeide bi mir senden dat
In kari in allen niht gelachen
Si lache mir so lache ich in
jVIinr froeide hört lit iri ir huote
Da pfendet mich du liebe gevvalteklichen mitte
Si selig vvib si reinu guote
Unsprechent ich li zallen ziten bitte

In stummen wis und mit verswigrien muote
Sus flehe ich si nach toten sitte
Wer ich nu min als ich min e gewesen bin
So lachet ich us vriem herzen
Vrilich al dur min selbes munt
Nu hat ein vvib unwissende min herze hin
Solt ich ir herzen tuon den smerzen
Ze rehte al dur ir ore kirnt
Vermissetc ich danne bi den löten
Min selbes so fünde ich dort vil lihte mich in ir gewalt
Sol ich si steigende alsos treten
Das svvigen tuot mich trureklichen alt
Muos aber ich irs mit rede gar beteten
0 vve so dünke ich si ze halt

Das si mir ist so rehte lieb tet ir di£ vjpl
§o tet es mir niht vve so sere

Als es nu tuot vil manige stunt
Sol ich ir geben von minen froeiden disen zol
Das si damit ir froeide mere
So truvve ich vvirt ir rehte kunt
Wie minne wider minne minnct
Und wie dü liebe mit der wage liebe gelten muo"*
So si lieh des rehte verfilmet
So winde ir herze in rotes mundes gruos
Mit wissen zenen harte wol bezinnet
Und tuo mir da mitte trurens buos

Ich habe ein herze das mir sol
Noh grossen schaden oder srumen machen
Ein varnden Ion erwürbe ich wol
Davon ich einen sumer mochte lachen
Als ich denne den erwürbe
Der wer unstet sam der kle
Mit den bluomen er verdürbe
So rnuest ich werben aber als e
Nah heile mueze es mir ergan
In ger eins varnden lones niht
Mich froeit noch bas ein lieber wall

Sol mir leit von ir geschehen
Der ich wol gunde das ir lieb geschehe
So hab ich min leit gesehen
Noh besser were mir das ich ir niht sehe
Wirt mir iemer vve von minneu
50 weis ich wol das 11 das tuot
Schiene vvib mit reinen sinnen
Vor allem valsehe wol behuot
0 vve ia lob ich si ze vil
51 minnet liht ein selig man
Der were ich gerne sine vvil

Der ungezogen ist so vil
Die wol gezogen vverdent schiere ummsre
Ich wene ich über keren vvil
Sitdas so selig lint die lugenere
Sol man vvibes minne erliegen
Warumbe feit ich danne war
Ich kan also schone triegen
Sam die da tragent gevarwet har
Die vvib verkerent lins die sitte
Und hoerent gerne lose rede
Nu haben das si erwerben mitte

Svver da minne pfliget da ers doch niemer kan vol-
Der vvile lieze er so gar turaben vvan (bringen
Ich rate im des ich mich selben konde nie betwingen
Das ich ein unendehafte liebe ie mochte gelan
Alsos muos ichurnbegan Mit gar Verlornen dingen
Ich lieze es moht ichs gewalt an miaem herzen hau

X , Ich
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Ich kos und weite us allen guoten wiben eine
Das ich ein so schoene noh so guote nie gesach
Der genade ist wider mich gewesen alze kleine
"Wand si noh nie genedecliches wort ze mir gesprach
Nu het ich gerne min gemach
Nun wil min herze enkeine
Niwari die eine von der uns nie lieb beschach

Sit ich si hat uservvelt us allen guoten wiben
Und mich min herze von ir scheiden niht enlat
Des vyar so wil ich ir ze dienste minü iar vertriben
Und weis doh yvol das min gewerb niht endes hat
Svvie es mir darumbe ergat
Ich wil doh bi ir beliben (mir stat
Frowe minne nu erbarme dich du weist wol wie es

Wirst min altü klage hure nüyver danne vert
Das die bluomen maniger treit oest mir leit
Der niht loubes were wert (sanc
Alsus klage ich die bluomen und der kleinen vogelin
Der ich beider niht engan manigem man
Der des muotes ist ze krank

Sold ich wünschen so vvolt ich den vogelin vviin-
Das si heten einen sin bindet in (sehen das
Und die löte schieden bas
Swer den lüten danne sunge als ir hetze stat
So erkand ein iegeslich Selbe sich
Rehte 'was er tugende hat

Svves dü nahtegal mit fange neme war
Der meeht iemer wesen vro Seht also
"Wurde ein vinger zeigen dar
Svvem der guggouch sunge
Und ouch ein tistel vinkelin
Den bekande man dabi Tugenden vri
"We wie vil der mueste sin

So we dir weit das ich dir niht entrinnen mag
So wandelber als ich dich vinde
Du soltest mir wol urlub geben
Was hisset mich das ich din ie mit trüvven pflag
Ich was durh wirde din gelinde
Nu svvachest unser beider leben
Und erest den der dich mietet
Und ubersihstan eren den der dich wol ereil kan
"Wer hat dich solhen valseh geleret
Der tievel der dir eren niht engan
Des vvirt sin freeide dort von dir gemerzt
Das du im erest fme mau
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ch solt ein lüzel miner langen swere klage»
Allen wol gemuoten lüten umb ein wib

Der künde ich solches nie gelingen noch gesogen
Sin verderbe an allen freeiden mir den lib
Svvie gerne ich froelich sunge als man ouch wilent fang
Des wil si minnekliche mir niht wissen dank
Dar zuo sint dü lüte unvro
Die uns freeide sollen meren
Der muot stet nu leider niht also

Svvie gar ich ane herzekliche freeide si
Doh so vreewe ich dirre ferner vvunne mich
Und einer bände sorge bin ich doh niht vri
Das die lugenere an mir vertoerent sich
Ir vogel iingent üvvern sing so singe ich mitte
In einem suezen done das was ie min litte
Bluomen und gruener kle Tuont ü wol dabi tuot mir
Der valschen lüten freeide unmazen vve

Ich han eins reinen suezen vvibes vverdekeit
Alda her gesungen mine besten tage
Und hab ir lob gemachet in der vv erste breit
Dabi wendet si ze seine mine klage
Jedoh erlaze ich miner besten trüvve niht
In finge ir und spreche ir wol Svvas mir geschihfc
Sit si so manige tugende hat
0 vve das min langer dienest Also lüzel in ir ore gafc

Ich singe sonder minen dank Und ane höh gemuete
Die freeide losen machcnt das
Do ich us hohem muete sing
Von eines vvibes guete
Do künde ich wol gelingen bas
Nu lat si mir dü liebe guote
Die ungevuegen an gesigen
Doh habe ich mich dur ir valschen huote
Der lieben trostes niht verzigen
Ich enmiige noh us hohem muote
Vil wol gelingen wol geligen

Ir guetlich lachen minneklich
Ir froelich stenden ougen
Und ir vil werdet vvibes lib
Hant mich betvvungen so
Das ich gevvaltes ir niht lougen
Ich minne si vür ellü wib
Lat si mich nu vroeidelos beliben
Wie zimt ir reinen guete das
Sin scl mir freeide niht vertriben
Sit ir min herze nie vergas
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Ich diene ,'einer guoten wibe«
Dur li tuot mir ir frceide bas

Wie kumt das mich ir ougen gruos
Koch nie gemeinen vvolden
Swie dike ich bi ir bin gewesen
Ob si mir sorgen vvolde buos
Noch machen als fi solde
50 moeht ich leides wol genesen
Nun gan fi mir niht des guot gedingen
Von dem ich dike in froeiden llan
51 wil mich us dem wane bringen
Den ich doch niemer mag verlan
Und sol mir niht an ir gelingen
Wer wil danne alles was ich han

Ich wünsche das ich irgelige
So minnekliche nahe
Das ich mich in ir ouge ersehe
Und das min stete an ir gesige
Und ich si guetlich umbe vahe
So das si min ze stünde versehe
So tret ich us leide in höh gemuete
E doh tuot mir du sorge vve
Das si mich verge und ouch ir guete
Nun sol aber ich niht wünschen ine
Wan das ir Got seiner huete
Und das ich vro von ir beste

Mich hat ein lieber wan Gemachet aber vro
Das ich noh tröst ze frceide han
Des stet min muot so ho Sit er des erst began
Was dann er tet ouch vert also
Seht do vroeit ich nah wane mich
Und daht ich solde liebe bi geligen
Des wart mir gar verzigen
Reht also siueint du toren sich
War sint nu mine iar gedigen

War umbe sprich ich das
In wil doh niht verzagen
In minne si ie bas und bas
Und wil ir ere sagen Der ich noh nie vergas
Und wil ir seit mit trüvven klagen
Sin hat aber noh der leide niht
Sin habe der lobelichen froeiden rae
Des vroeiwe ich mich als e
Der vvunneklichen zuoversiht
Das mir noh Ion nach liebe erge

Die ich in dem herzen min Gar ane valschen wank
Minne du mueze selig sin Ir ere ist niender krank
Dest au ir guete schin Des hab ir wiblseh leben dank
Das si so reiner tugende pfiigt

Des mueze ir hüte und iemer wol beschehen
Wes solt ich anders sehen
Ir tröst vür minen kumbex vvigt
Und harr so liebes niht gesehen

Swie vil ich nu gebitte So kan si dan noh me
Verzihen da wil si mih mitte Besvveren das tuot vve
Mit vuoge ich von it tritte
E ich bi den ungemuoten ste
Die mir verketten spreche ich iht
Aid ob ich Wisent tougen sehe dar
Si nement so kleines war
Die man in vaHoher huote siht
Das ich niht weis vva ich wol gevar

Vil lieber sumer swas ich ie
Dich han gelobet und den dinen suessen Vogelfang
Das vrumre mich leider anders nie
Wan alle vil das mich do der vvinter niht betvvang
Swas ich der vil lieben da her gedienet han
Wie kleine ir das ze herzen gie
Also hat mich betrogen ein minneklicher wan
Nu triege eht dar in wils niht abe gestan

Wie gerne ich wünschte wurde es war
Das min fang der vil reinen suezen wurde wert
Der ich da singe minü iar
Und ouch so rehte lange ir lones han gegert
Minne sunder wider minne zwischen zwein
Das heiste ich niht geminnet gar
Min langes ia das was ie der vil lieben nein
Swie doh ir guete ie vür ir herte schein

Der liebe sumer künde schoener niht gesin
Er hat sin reht an allen dingen wol getan
In lobent mit gelange kleinst vogellin
Man siht bluomen in maniger bände varvven stau
Alsus kau er wunnekliche mieten
Er selig man den er also getroesten mag
Mir welle ein vvib gebieten
So bin ich aller froeiden gar verirt
O vve das mir bi lichten vvunneklichen tagen
Niht ein sumer an dem herzen wirt

Ein sendes seit das ich nach einem vvibe frage
Hat gemachet mich sin und aller froeiden vri
Die hohgemuoten spottent miner langen klage
Da ist mir doch underwilent niht ze sanfte bi
Wil si das niht minnekliche wenden
Soft min verderben an ir willen wol
Mag lis danne gahes enden
Des ir genaden si ze mir gedaht
Ich weis vil wol swenne ich mich ir getroesten muos
So hat ü mich von der walte bricht Ob
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Ob allen liebe lieb« frovve lere
Wie sol ich der nuvven weit gebaren
Zuht und froeide hies man vvilent ere
Do die wol gemueten löte waren
Gemeineklich man do von der minne sprach
Mit ganzen trüvven man die vrovven gerne fach
Der dinge pflag man bi den alten
Das wil ich noh frovve ob dus gebötest halten

In weis niht ob dii liebe das erkenne
Das ich ir lob mit trüvve lange finge
In ir ore breht ichs etesvvenne
In weis wie ichs in ir herze bringe
Si hat so vil der reinen guoten wibes litte
Wan eht an einer bette der ich si lange bitte
Der ist si herte und unbekeret
O vve das ir guete niht genade leret

Got hat uns aber sän gemant
Es  si noch alles in der not
Sin reine grab da er inne lag
O vve und euch sin selig lant
Da leit er durh uns den tot
Das uns ie so ringe wag
Er loste uns ie doch alle Wir dienen im aber alle niht
Von der helle yalle Das niemer mer geschiht
Nu seht wie der gevar Des herze und ouge in über siht

Svver r.u das krüzc niht en nimet
Der libes und guotes hat nie vollen das ist missetan
So wol als es der werke zimt,
Und euch der feie würdet rat
Niht anders ich gelouben han
Da mitte wir hie da ringen
Das ist der feie ein arbeit
Nüvvan das wir si bringen Us grosser liehe in leit
Die blrede la dir herre Got
An uns vil armen sin gekielt

Es brahte ir missebicten mich
So dike in senelichen muot
Das ich der werke wart gebar
Do si der svvere freeite sich
Du vve nah herzeliebe tuot
Und si min so gar vergas
Do gedahte ich nach dem lone
Der suessen evve stetekeit
Ob mir iemcrhimel kröne Des libes arbeit (treit
Verdienen künde umb in der kröne ob allen krönen

Nu erteil ein sinneriches yvib
Was einer frowen rehtes si
Du dienest von dri mannen nimet

Behaltet si der drier üb
Da en ist niht ganzer froeiden bi
Sit es den guoten missezimet Erwürbet si der eine
So erbarmet mich der zweier not
Ist aber si den zvvein gemeine
Das ist des dritten tot (rot
Von solhen dingen wurde ein schämig rvib vil lihte

Svvie gar du werlt an freeiden si verkeret
Ich wer doch etesvvenne vro
Ob es eht den vierden duhte guot
Ich weis wol was uns manige unfuoge merefc
Das nieman sprichet tuo also
Dem der wol bescheidenliche tuot
Doh heere ich iehen das du guoten wib
Mit zühten sin gemeit
Were ouch das an mannen es wurde ouch gefeit
Der zvvivel schat an rehter hübefcheit

Der sumer und al sin sohoenc und al sin vvunne
Die kuitnen mir geh eisen niht
Das ein vvib genade an mir hege
Svvie gar ich ir lobes und eren gunne
Des mir dü meiste menige gibt
So tuot si reht alsam sis niht verste
Doch wünsche ich ir da* si selig vvib
Mir froeiden lange lebe
Und das alle ir ere in ganzer vvirde fvvebe
Und das si mir noh liebes ende gebe

Ich wil ir sprechen lob unz an min ende
Der ich mich lange han gegeben
Und der ich mich noh nie tag genam
Svvie mich ir guete miner froeiden pfende
So ist edoch vil rein ir leben
Und da bi aller valschen vuore gram
Alsus zürne ich und fuene beide nu vil manig iar
Das mich dü minne nie gevrumte als umb ein hgc
Svvie si mir doh mit dienlte riete dar

Ich habe ir her gedienet vvillekliche
Und us den frceideririchen vvan
Das ii minneklichen troeste mich
Ich weis wol das ir tröst wirt lones riebe
ÜC9 ich noh kleine von ir han
Doh dinge ich das si bas bedenke sich
So das si mir geringe noh
Die mine lange wernden klage
Mir wart nie niht so liebes alle]mine tage
So ist das min angest wie ich ir behage

Wissest das ich singen wil Das dir froeide mere
Werk svvie min kurnber li du hast vverdekcit vil

Da
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Da bi nim ich lere So ist ein anders auch da bi
Das mir du liebe du der minne pftigt
Und mir so striteklichen angefigc
Keiner vvibes ere vvib nie mer gevvan
Das ist alles das da von ich singen kan

Ich vvil selig frovve dir Minneklichen singen
Anders son ensuuge ich niht du bist ungenedig mir
Viir den ungelingen Das mir leit von dirgesohiht
Wil aber ich din lob ze srneiden nemen
Wil da bi miner froeiden niht gezemen
Muos ich von den dingen trurig sin
So bin ich unschuldig so ist dü schulde din

Vil liebe suraer vvunne
Svver dich bas danne ich geloben kunne
Der helfe mir loben die frovven min
Ist es im lieb ich hilfe ira loben die frovven sin

Ich habe ir vil gesungen
Dan ist mir niht liebes an gelungen
Doch singe ich iemer uffe das
Das steter dienest iemer bringet etesvva*

"Wer mir iht bas gelungen
Danne mir gelungen ist ich het mich bas gesungen
Dar umbe enwil ich niht verzagen In welle ir ere sa-
Der sueden die ich da minne (gen
Und her geminnet han mit herzen und mit sinne
Und minnen muos die vvile ich lebe
Uf liebes lones gebe Frovve min 1a heerent mich
Ob mich min fang vervahe des bitt ich
So vvil ich singen bas danne e Das ich des vro beste

Nieman an froeiden sol verzagen
Ob im sin ding niht ebene gat
Er sol sin leit mit / übten tragen
Mir selben gibe ich disen rat
Fro selde ist wilder danne ein rech
Und ist ouch wider mich gevech
Doh volge ich alles uf ir spor
Ich bin ir dikc nahe körnen
50 yloch si mir mit listen vor

Wol im der sin lieb mit vuoge mag gesehen
Dem koendean der vverlte liebers niht geschehen
Er ist seleklich gevvert
Sin ouge sehent dike des sin herze gert

Ich vvil wünschen der vil lieben frovven miß
Das ir lob und si mueze iemer selig sin
51 ist schoene und wol gemuot
0 vye nu lob ich das mir dike unsanfte tuot

Ich weis wol das si mich so betvvungen hat
An ir helfe kan min niemer werden rat
An ir einen stat min leben
Si mag mir beide sorge und höh gemuete,geben

Tet dü minne niht so scnelichen we
Was bedoerft ein lieb genaden danne me
Sit man es alles sprechen sol
So tet doch ane leit lieb niemanne wol

Mich muet das dü minne im höh gemuete git
Dem si doch ze herzen niender nahe' lit
Guote lüte mein ich niht
Ich mein aber das den ungemuoten lieb geschiht

Werder gruos von frovven munde
Der froeit uf und uf von gründe (üben
Bas danne al der vögele singen Kan aber ieman vro be-
Anders iht als bi den vviben
Furder svver des habe gedingen
Was gestehet sich dar zuo (tu«
Dcrnu vvunne prueven kunne Der sage was im sanfter

Si ist so guot das ich wol swuere
Der dü riebe gar dur suere
Von dem orte unz an das ende
Der envunde ir niender eine du mich also reiste reine
Duhte an alle missewende
Ob si nu dü beste si Nein si herre Best ir verre
Sin entuo mich sorgen vri

Wilent vraget ich einer mere
Was vür truren senkte vvere
Das wolt ich vil gerne schovven
Do volget ich der vviscn rete Das es niht so lanfte tete
So dü vreeide von den vrouvver» .
Das ist mir von ir befchehen
Sünder lougen Svvas dü ougen
Ganzer tugende hant ersehen

Ein rein höh gemuete Das nüvvan nah eren stat
Das lob ich an der vrovven min
Dar zuo manger (Iahte guete
Zuo der schoene und si hat Sol si von dem getüret sin
So hat si bi allen guoten vviben vverdekeit
Liege ich ü umb ein har Des ich ü han geseift
Es ensi an der lieben gar
So gesage ich niemer vvort der vverlte war

Sit das du minne merest 8was in dinen hulden ist
Truren urtd hohen muot Swie so dus danne kerest
Sit das du also gewaltig bist
So wis minen froeiden guot

y Weift«
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Wcistu du wol das genade bi gevvalte zimt
Das ein vvib so kleine mine klage vermine
Das vvene ich gar von dinen schulden (in
Weiltest du allesoe do wer me genaden bi

Vil minnekliche minne Scbovvedas du selig sist
]\lir ist von dinen schulden vve
Du haft mir gar die sinne
Und oucli das herze an s> gewist
So dir Got minne nu stiege ouch me
Du solt eines raten das dinem namen wol gezeme
Das ein vvib ze guote mine klage verneme
Minne ich han an menigem wol gesehen
Bistus vlizig mir mag alles guot von dir geschehen

Han ich niht mit der nahtegal gesungen
Du da hure ir sueze stimne sang
Des hat mich ein viisuezu not betvvungen
Das du weit mit ungemuete rang
Du vvil von ir trrjren scheiden niht
Noh von ir manigvalten sorgen
So wolt ich vil gerne uf vvibes guete borgen
Was ob mir ir hoher tröst gcschiht

Wie tuot du reine lobes sueze
Sol ich ir in senden sorgen leben
Svvie ich doh diene und dienen mueze
So mag si wol lieb nah leide geben
Des sol minne meisterin,ne (in
Dü kan us truren froeide machen .
Wil ir du ze herzen nahen minneklichen yrachen
So verkeret sich der kumber min

Bin ich vro das kumt von liebem vvane
Der da weilet der weis niht war
Ich bin noch leider trostes von ir ane
Des ich niemer mir vertrneste gar
Truebet mich min minneklicher vvan
Doh vroeit mich das in minem muote
Das si vil reine lobeselig vvib und si vil guote
lVIine stete erkennen kan

Si mag mir wol die selben not ervvenden
Und den kumber den ich von ir trage
Wil si den mit ir guete niht verenden
So klage ich von schulden rnirie tage
Kt ir leit min lieb min lieh ir leit
So wirt ich selten vroeideriche
Doh dien ich ir iemer ob ir noh der has entwiche
Das si gedenke an mine stetekeit

Der vogel suezes schallen Hat mich hugende braht
Das min vurndes leit ein teil geringst ist

Das muos mir wol gevallen Das (5s babent gedaht
So wol dir lieber (inner das du körnen bist
Het ich da bi eines vvibes hulde
0 vve was wolt ich datine me
Das wer alles mines liebes übergolde
Ich enhan niht volleklicher freeiden e

Ich bin noch iender selten Von ir freeiden vro
Wan so vro das ich ir vil gesungen han
Des sol si niht engelten Ich tuon also
Ich diene ir iemer uf den minneklichen vvan
Das dü froeide nüvve froeide bringe
Mir so ist mir wol geschehen
Und mir an der wol getanen wol gelinge
So muos ich gelükes minem lebenne leben

Ich han noh den gedingen Das si troeste mich
Also das miner (enden sorgen vvirdet rat
Das fi von minem singen Noh bedenke sich
Der ir also niivver in ir oren gat
Von ir (uezen minneklichen übe
Hoeret minneklicher läng
Gerne sorige ich wol gemuoten vvibe
Je doch muet mich langer dienest ane dant

Das man der vvibe schoene
Mit ganzer vvirde lobe
Das minne ich da bi ir fugende verre bas
Ir tugent ich iemer kroene Allen (eboenen obe
Das belibet von den guoten ane has
Vrovve ir fit schoene und minnekliche
Svvie die fugende hoher ste
Das lat ane has ir fit doch beider riebe
Ir habt schoene vil und dabi fugende me

Lob von reinem vvib mag
Mir trurens vil benemen und froeide geben
Des ich ie ze singen pflag
Sie das ich erkunde ir vil vverdeklichcs leben
Ich vvil ir ze hulden machen manig herze vro
Sit ich wol von schulden mag ir lop getüren ho
Kunde ich nach ir würde das
Niemer wurde vvibe nie gesprochen bat

Dur die ich mines lobes bin
Allen guoten vviben vil bereit
Der get vil kleinen ze oren in
Svvas ich von ir rügende han gefeit
Got gebiete der guoten
Das si mine klage verneme - Und der hohgemuoten
Das ir da bi min lob gezeme
Seht so mag ich sprechen wol
Svvas man von einem werden vvibe (brechen sol

Wie
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Wie Ist du weit also verzaget

An allen eren du bi eren stuende wol
Svver von schulden rvien enklaget
Der envvels niht reble was er truren sol
Was mir leit vertribe
Was mir höh gemuete gebe Das ich einem wibe
Sünder mit gedanken lebe
Wan dur der vverlte gemeine sittc
So muest ich anders allen sorgen volgen mitte

Was ist besser danne ein vvib
Dii mit ruhten vvibes guete erzeigen vvilWib din minneklicher üb
über misset alder vverlte frociden zil
Was lieh dir geliche das ist mir fürvvar niht kunt
Wan das himelriche Selig si du sueze stunt
Do guoter wibe wart gedaht
Svvie mich ir eine hab in senden kumber braht

Wafen über der minne rat
Waken über der minne Ion
Dirre ruof sol so geschaffen sin
Sit mirs sang mich niht vervat
Und ich ir so mangen don
Habe gesungen in den iaren min
Sit das li mir an die minneklichen rief
Du mich hat versumet miner tage
Und mich von ffneiden schiel

Wie künde leider mir geschehen
Wand ich den vvahter hcere iehen var es si tag
50 redet ein schone frovve guot
Wider einen rittet hohgemuot Der bi ir lag
51 sprach me du tuo mir frimdes truvve fehln
Undgibmirstaten mitten in dem herzen din
Das ich da gewaltig frovve mueze i'rn

Do sprach der ritter ellenthaft
Du liebe hat so grosse kraft Wider minen lip
Das si niht grosser mochte sin
Du vvonest mir in dem herzen min Vil reine vvib
50 das mir niemer lieber kan geschehen
Danne ob ich dich tougen mueste sehen
Mines herzen vvil ich dir vür eigen iehen

Du frovve ir lieb zuo ir gevic
51 sprach sit mir belibet hie Das herze din
Und ich des so gevvaldig bin
So vuere ouch du das mine hin Geselle min
So das so steter liebe an ander streben
Ach herre frunt geselle miner froeiden leben
Gedenke was wir beide han gegeben

Do kuste er da wol tuscnt stunt
Ir minneklichen roten munt Sam tet si in
Sich huob gros weinen von ir hie
Das si niht mohtc wissen wie Er kerne hin
Si sprach vve mir also diner balden jage
Nu vvilt du von mir das ist mines herzen klage
Lige eht eine vvile es ist niender gegen dem tage

Doh muosten si sich scheiden do
Des scheidens waren si unyro Doch muest es sin
Der tag der deich in beide zuo
Nu enweis ich leider was ich tuo
Wan frovve min diner tugent und diner hohen ver¬
lier sol nu min steter dienest sin bereit (dekeic
Das si bi dem höhlten eide dir gefeit

Wurde ich von der guoten vro
Was ich danne guotes noh der vverlte sunge
Ich gesunge ir lihte also
Das es dur die oren in das herze klungeNu ist aber der lieben beide uriniere
Ist min kumber ringe oder ist er swere
So vürhte ich das li mines lobes verdriesse
Doh .ist mir lieber lob ich si danne ich si lieze

Lob ich ir vil reine iugent
Lob ich danne ir vil minneklichen schoene
Lob ich danne ir vil werde tugent
So ich das alles wol an ir gekroene
Svver das gerne hcere und singe
Dem wünsche ich das im liebe noh gelinge
Wil er mir alles herzeleit geveren
So spreche ir wol tone kan mir leides niht gevvere&t

Kunde ich aller lüte leit
Als ich wolde nah dem willen min verbeten
Des vvere ich in vil bereit
So wolde ich vür truren eins das beste lere«
Ich lerte eines das ich selbe tete
Ob ichs an der vverlte volge hete
So wart nie niht so guot vür ungenauere
So das man wibe schoene sehe und lobe ir guete

Ich wil urloub von stünden nemen Dem herzen nrht
Ir stoäide mueze in wol gezemen
Ich minne das in lieh geschäht
Vro mueze ich si vinden und an allen fvveren muot
Das stündes scheiden alle rchte unsanfte tuot
Da tuot ouch stündes körnen innekliche wol
Das ist ein tröst der mich noh froevven und troesten sol

Das ich von hinnen scheiden muos
Und das so schiere sol geschehen

y 2 Wer
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"Wer sagt ir denne nnncn gruos
Wer i'ol ir miner rede versehen
Das ich so senelichen von ir scheide hin
Und ich ir doch so holt mit ganzen truwen bin
Svcr ir das sage der mueze mit froeiden selig siti
Des wünsche ich lernet in dem herzen min

Er tuot ein scheiden von mir hin
Das mir nie scheiden leider wart
Dem ich das herze und al den sin
Ze sture gibe uf line vart
Und ouch der froeide min geliche halben teil
Da mit er uns erwerbe beiden Gotcs heil
En muge im niht der ougen blik ze staten sten
So laz er das herze vür du ougen scn

Ich vvil mich einer schulde gar
Got und der werlte beider sagen
E danne ich ton lande var
Die han ich lange her getragen
Ich enbin den luten allen holt noh allen niht gebar
Mir geviel ie under zvvein der einemuotes bas
Sol das ein fünde sin die ruoche er mir vergeben
Der der werlte schuf als ungeliches leben

Svver Got dur dise vverlt nu lat
So lüzel si doh froeiden pfliget
50 iamerliche si nu stat
Dem ist mit sorgen an geiiget
Nu seht wies ab allen dingen ge
Die tage schineut niht so schone als 6
Und dar zuo so suezc niht
Nieman in liebtet varwe als e die bluomen sieht

HER
BERNGE von HORHEIN.

Ci fragent mich War mir si körnen
Min sanc des ich e vvilent pflag

51 muegent sich Est unvernomen
Warumbe ich nu niht singen mac
Noch vvere mir ein kunst bereit
Wan das.mir ein sendes herzeleit
Tvvinget das ich svyigen muos
Der mir unsanfte vvirdet buos

Kunde ich klagen Min herzeleit
Gelich als mir nahe gat So vvolde ich lagen
Uf minen eit Das nieman grossem kumher hat
Noch niene wart so trurig man
Der verswige ich als ich wol kan

Und klage es den gedanken min
Die lasse ich mit urimuessig sin

Ze der werlte ist vvib Ein froeide gros
Ei den so muos man hie genesen
Doch es minen lip Noch nie verdrot
Min herze das ist in bi gewesen
Ich bete ie ze der werlte muot
Und das min munt in iemer sprächet guot
Die trüvve lat nu werden fehln
Belibe ich so gedenkent min

Nu lange Ich mit fange nie zit han gekündet
Svvanne si vienc al zergie Das ich sanc
Ich hange an gctvvange Das git du sich fündet
Wan si michs ie niht erlie Sine tvvanc
Mich na ir dü mir so betwinget den muot
Ich singe und sunge betwunge ich die guoten
Das mir ir guete bas tete si ist guot

Nu enbeis ich doch des trankes nie
Davon tristan in kumber kan
Noh herzeklicher minne sie
Danne er Ysalden das ist min wan
Das habent dü ougen min getan
Das leite mich das ich gie
Da mich dü minne alterst vie
Der ich deheine masse han
So kumberliche gelebte ich noch nie

Es ist ein wunder das ich niht verzagt
So lange ich ungetroestet bin
Als ich ir minen kumber klage
Das gat ir leider lüzel in
Das hat mir mine froeide hin
Doch friste ich mich alle tage
Das ich ir ein stete* herze trage
Nu vvisc mich Got an frühen sin
Das ich noch getuo das ir behage

Svver nu deheine froeide hat
Der vingerzeige muos ich sin
Svves herze in guoten gebiten stat
Die selben forhte die fint min
Das si mir tuon ir niden fehln
Doch singe ich svvies darumbe ergab
Und klage das mich truren lat
Herze die schulde vveren din
Du gebe mir ane si den rat

Mir ist alle zit als ich vliegende var
Ob al der vverlce und dü min ellü si
Svvar ich gedenke vil wol sprunge ich dar Svvie
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Svvie vcrre es ist wil /ich löst es mir nahe bi
Stark und stiel beidü riche und vri
Ist mir der muot dur das loufe ich so balde
Mir enniac entrinnen dehein tier in dem vvalde
Das ist gar gelogen ich bin swere als ein bli

Ich mac von froeiden toben ane strit
Mir ist von minne so liebe geschehen
Svva vvere ein walt beide lanc und vvit
Mit schienen boomen den vvolte ich erspehen
Da mochte man mich doh springende sehen
Min reht ist das ich mich an froeiden tvvinge
Wes lüge ich gouch ine weis was ich singe
Mir wart nie vvirs wil ich der warheit iehen

Ich mache den merkeren trübenden muot
Ich han verdienet ir nit und ir has
Sit das min frovve ist rieh und guot
E. was mir vve nu ist mir sanfte und bas
Ein herze leit des ich niene vergas
Das han ich verlassen und ist gar versvvunden
Min froeide hat mich von sorgen entbunden
Mir wart nie bas Und lüge ich iu das

Mir wil gelingen da mir nie getane
-In minne der so essen das wil ich iu sagen
Die merkere habent mengen gedank
Svvenne st mich nu niht mere beeren klagen
Dehein herzeser das tuot st mir verlagert
Des Ion ir Got das min truren hat ende
Das ist gar gelogen und ist dar doch niht lanc

Mir ist von liebe vil leide geschehen
Lies ichs darumbe so vvere ich ze kraue
Dur das sende ich disü lieder dur spehen
An eine stat dar mich das herze tvvanc
Sit ich ir leider niht wol mac gesehen
So sol st merken dur Got mitten sanc
Wil mir dü sclicene der warheit iehen
So was st es nah der min herze ranc
Und ienter muos doch mir nie getane

Mir hat das herze und ein unvveiser ral
Zeverre verleitet an tumplichem muot
Da doch min dienst vil kleine vervat
Der kumber hat mich vil dike gemuet
Minne vil Messe beginnunge hat
Und dünket an ijem anevange guot
Da doch das ende vil rüvvic gestat
Als es mir armen vil lihte getuot
Wie sott ich von der not nych haben behuot

Si darf des niht gedenken das ich miaen muot
Jcmer bekere an dehein ander vvife

Des selben han ich mich her wol behuot
Sit ich ir gab beidiu herze und üb
Ufir genade swie vve es mir tuot '
Doch wil ich noch langer haben den strit
Ich offe des das min reht iht ii so guot
Das st mir schiere ein vil liebes ende git
Der grossen swere so si des nu dünket zit

Wie solte ich armer der swere getruvven
Das mir ze leide der künic vvere tot
Des muos ich von ir das eilende buvren
Des vverdent da nach minü ougen vil rot
Der mir ze Fülle die hervart gebot
Der wil mich scheiden von liebe in die not
Der ich gewinne vil tnicheln rüvven

loh wil bevelhen ir Üb und ir ere
Gote und da nach allen engein st»
Si sol wissen svvar ich lande» kere
Das ich ir bitt und st iemer min
Als ich e was do mich ir ougen fehl»
Brahte so verre us dem sinne z.i ->2
Do was mir vve und nu michels me

Nu muos ich varn und doch bi ir beliben
Von der ich niemer geseheiden mac
Si sol mir sin vor allen andern wiben
In minem herzen beidu naht und tac *;
Als ich gedenke wie ich ir vvilent pflae
O vve das Pulle so verre ie gelac
Das wil mich leider von froeiden vertribe»
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Ich han daskrüze an mih dur Got genomenUnd var da hin dur mine Missetat
Nu helfe er mir sol ich hervvider körnen
Ein vvib dü grossen kumber von mir hat
Das ich si vinde mit ir eren
So gewert er mich mi->willen gar
Sül aber si ir leben verkeren
So gebe Got das ich L verrat

Dü erste liebe der ich ie began
Dü selbe muos ouch dü lieheste sin
An froeiden des ich dike schaden han
Je doch so ratet mir das herze min
Solte ich Minnen me danne eine
Das vvere mir «iht guot So minnct ich dekeine
O vve wie menger es doch tuot

Ich wil ir raten bi der feie min
Dur dekeine liebe vvan dur das reht

Y ; Was
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Was moelst ir an ir fugenden besser sin
Danne ob fi ir unrede liesse fleht
Tet an mir einvaltekliche Als ich ir einvaltig bin
An froeiden werde ich niemer riche
Es vvere ir der beste sin

Ich wände das min kumber wer erlitten
Dar uf het ich gedingen menge zit
Noh bat mich gar ir fründcs gruos verminen
i\Iin gros gedinge ich vvene da nider lit
Ich muos als e vvilent flehen
Und ouch ine und hülfe es iht
Herre von wem ist das min sehen
Das mir niemer heil beschuht

Ich und ein vvib haben gestritten
Nu vil manige zit
Ich han von ir zorne leides vil erlitte#
Noch haltet si den strit
Si vvenet des dur das ich var
Ich lasse si noch fri
Got vor der helle niemer mich bevvat
Ob das min vville si
Swie lere das mer und ouch du starken ünde tobest
Ich yvil si niemer da verloben
Der donr siege mochte aber lihte sin
Dur die si mich liesse
Nu sprechent vves si wider mich geniesse
Si kumt mir niemer tac us dem herze min

Svver minne minnekliche treit
Gar ane valschen muot
Des fünde vvirt vor Gotte niht gefeit
Si ti'iret und ist guot
Wan fol miden boefen krank Und minnen reinü vvib
Tuot ers mit trüvven so habe iemer danc
Sin tugentlicher üb
Kündet si ze relite beidü sich bevvam
Für die vvil ich ze helle vartt
Die aber mit listen vvellent fm
Für die vvil ich niht vallen
Ich meine die da minnent ane gallen
Ais ich mit truvven tuon die lieben frowen mist

Swie gerne ich var doch iamert mich
Wie es nu hie geste
Ich weis wol es verkeret alles sich
Du sorge tuot mir vve
Die ich lasse wol gefunt Der vinde ich aller niht
Svver leben fol dem vvirt menig wunder kunt
Das alle tage gefchiht
Wir haben in einem iare der liste vil verlorn
An den man siht den Gates zom

Nu erkenne sich ein ieglich herze guot
Dü weit ist niemen stete
Und vvil doch das man minne ir Veilchen rete
Nu siht man wol ir Ion wie si an dem ende tuot

Swas ich nu singe
Das ist alles umbe niht mir weis sin nieman dank
Es wiget alles ringe
Dar ich han gedierict da ist min Ion kranc
Es ist hure an genade unneher danne vert
Und vvirt aber ein iar vil lihte kleines lones wert

Wie der eines tete
Des frage ich ob es mit fuoge muge geschehenWer es niht unstete
Der zvvein vviben vvolte sich für eigen geben
Beidü tougenliche sprechent herre vvurre es iht
Wan fol dem man erlouben und den frowen niht

Die hinnan varn die sagen dur Got
Das Jerusalem der reinen ilat und ouch dem lande
Helfe noch nie noetcr warf
Die klage vvirt der tumben fpot
Die Iprechent alle wer es unsirra herren ande
Er reche es an ir aller vart
Nu mugent si denken das er leit den grimmen tot
Der grossen matter was im ouch vil gar unnot
Wan das in erbarmet unser val
Svven nu sin crüze und sin grab niht vvil erbarme»
Das sint von im die seiden armen

Nu was gelouben wil der han
Und wer fol iin ze helfe körnen an sinem ende
Der Got wol hülfe und tuot es niht
Als ich mich versinnen kan
Es ensi vil gar ein ehafte not dü in des wende
Ich vvene er es überfiht
Nu lat das grab und ouch das krüze geruovvet ligeft
Die beiden vvellent einer rede an uns geligen
Das Gores muoter niht si ein waget
Svvem disü rede niht nahe an sin herze vellet
Ovvi war hat sich der gesellet

Mich habent die sorge uf das braht
Das ich vil gerne kranken muot von mir vertribe
Des war min herze her niht vri
Ich gedenke also vil mange naht
W as fol ich wider Got nu tuon ob ich belibe
Das er mir genedig si
Ich weis niht vil grosse schulde die ich hab©
Nivvan eine der kume ich niemer abe
AUe fünde liesse ich wol wan die
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Ich Minne ein vvib voralder vverlte in mime gemuete
Got herre das vervach ze guete

Ich vvil gesehen die ich von Kinde
Her geminnet han vür ellü vvib
Und ist das ich genade vinde
So geiäch ich nie so guoten lip
Obe aber ich ir vvere Vil gar unmere
So ist li doch du rügende nie verlie
Froeide und sumer ist noch alles hic

Ich han also her gerungen
Das vil trureklichen stuont min leben
Dike han ich \ve gesungen
Dem vvil ich vil schiere ein ende geben
Wol mich singe ich gerne Svvenne ichs gelerne
Des ist zit vvan ich gelang so nie
Frceide und sumer ist noh alles hie

Wisse rote rosen blavve bluomen gruene gras
Drunc gel aber rot dar zuo des klevves blat
Von dirre varvve under einer linde was
Dar uffe fangen vögele das vyas ein scheenü stat
Kurz gevvahsen bi einander stuont es schone
Noch gedinge ich der ich vil gedienethan
Das !i mir lone

Es ist manic tvile das ich niht von srneiden fang
Und envveis noh niht rehte vves ich mich freewen mac
Das ich der guoten niht fach des dünket mich vil lanc
Doch fürhte line gewönne noch nie nach mir langen tac
Ich so! ze masse lachen unz ich ir genade erkenneAls"ich danne ervinde wies alles stat
Da nach lache ich denne

Da geheeret manic stunde zuo
E das sich gefamrie ir zweier muot
Da das ende unsanfte tuo
Ich vvene wol das li niht guot
Lange li es mir unbekant
Und werde ich lernen lieb der si
Siner truvve an mir gemant

Der ich diene und iemer dienen vvil
Du ibl mine rede vil wol verstau
Spreche ich mere des wurde alze vil
Ich vvil es alles an ir guete lan
Ir genade der bedarf ich wol Und vvil li ich bin fro
Und vvil li so ist min herze leides vol

Sehe ich iemen der iehe er vvere von ir körnen
tyuc ich dem vient ich vvolte in gruesssn

Alles das ich ie gevvan bet er mir das genomen
Das" moeht er mir mit sinen meren buessea
Svvcr li vor mir nennet
Der hat gar mich ze stünde ein ganzes iarHet er mich verbrennet

Ob ich li iemer mere gestehe
Des enweis ich niht für war
Dabi geloube mir svves ich ir iehe
Es get von herzen gar
Ich minne li vür ellü vvib
Und swer ir des bi Gotte
Das herze min fin und al der lip
Die stent in ir geböte
Ich erwache niemer es si min erste segdn
Das Got ir cren muesse pflegen
Und lasse ir lip mit lobe hie besten
Und iemer evvekliche
Nu gib ir herre froeide in hitnnielrichc
Und mir bsschehe ulsam als muesse es ergen

Wie sich minne hebt das weis ich wol
Wie si ende nimt des weis ich niht
Ist das ichs irine werden sol
Wie dem herzelieb beschiht
50 bewar mich vor dem bescheiden Got
Das wen bitter ist disen kumber furlucrch ane spot

Svva zwei herzelieb gefründent sich
Und ir beider minne ein truvve vvirt
Die sol nieman scheiden dünket mich
AI die wile unz si der tot verbirt
Wer du rede min ich tete also
Verlure ich minen frünt seht so wurde ich niemer fro

Got weis wol ich vergas ir niet
Sit ich von lande fehlet
Ich en getorste ir nie gelingen disü liet
Wer si vil reine niet und alles Wandels fri
51 sol mir erlouben das ich von ir rügenden spreche
Mich wundert ist si mir doch niht ein wenig biWas si an mir reche

Der al der vverlte froeide git
Der treefte min gemuete
Min froeide an der vil schonen Iit
Nach der min herze vvuete
Scheitle frovve disen strit Der in minem herzen Iit
Mit reines wibes guete

Du nime das frone in dirien muot
Und tuo genedeklichen
Gegen dir unsanfte mit das tuot

Vnd
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Und sei ich von dir wichen nu la gegen mir den di-
Sone mag mir meiner werden bas (nen has
Wan in dem himelriche

Und seid ich iemer das gesehen
Das ich (i umbe vienge
So muesse min herze in froeiden svveben
Swenne das also ergienge
So wurde ich von sorgen fri Ir genade stant dabi
Ob si mir des verhienge

Du felde hat gekroenct mich
Gegen der vil soesscn minne
Des muos ich iemer eren dich Vil werte kuniginne
Swenne ich die vil schonen han
50 ne mac mir meiner missegan
51 ist aller guete ein girame

Gepruefet hat ir roter munt
Das ich muos iemer mere
Mit froeiden leben zaller stunt
Svvar ich des landes kerc Also hat si gelonet mir
Gescheiden hat mich niht von ir
Fro zuht mit suesser lere

Ich vant si ane huote nie vil minncklisbe eine stan
Ja do sprach du guote
Was vvent ir so eine har gegan
Frovve es ist also geschehen
Sagent war umbe sint ir her vas seit ir mir versehen

Minen senden kumber Klage ich liebe frovve min
We was scgent ir tumber
Er mugent viwer klage wol lassen sin
Prowe ich enmag ir niht enbern
So vrÜ ich in tusent iaren niemer ü gevvern

Neina kuniginne vas min dienst so iht si verlorn
Ir sint ane sinne vas ir bringent mich in feilten zorn
Fruwe üvver has tuot mir den tot
Wer hat sich vil lieber man betvvungen uf die not

Das hat üvver scheene
Die ir hanr vil minnekliches vvib
Uiwer hiesse doenen Woltenkrenken minen steten üb
Frovve niene welle Got
Wert ich sich des het ir ere so wer min der spo*

So lant mich noch gemessen
Das ich sich von herzen ie was hol»
Dich mac wol verdriessen
Das ir üvver vvortel gegen mir boll
Dünket iu min rede niht guot
X» si hat besyveret dike minen steten muot

Ich bin ouch vil stete
Ob er ruoclient mir der vvarheit sehen
Volgent miner rete
Lant dsi bete du niemer mac beschehen
Sol ich also sin gevvert
Got der wer sich anderswa des ir an mich da gert

Sol mich dan min singen
Und min dienst gegen ü niht vervan
Ui sol wol gelingen Ane Ion so seit ir niht bestatt
Wie meinent ir das frovve guot
Das ir dest werdet sint und dabi hohgemuot

Gunten lüte holt
Die gäbe die Got unser herrc selbe git
Der aller dinge hat gcvvalt Verdierient sinen sol»
Der den seidenhaften dort behalten lit
Mit froeiden iemer manigvalt
Lident eine vvile vvillekliche not
Vür den iemer mere vvernden tot
Got bat ü feie und lip gegeben (leben
Gebt im des libes hie das vvirt der feie dort ein ewig

Minne la mich vri
Du seit mich eine vvile fundet liebe lao
Du hast mir gar den sin benomen
Kumst du wider bi
Swenne ich die reinen Gores vart volendet han
So wis mir aber vvillekomen
Will aber du usminem herzen scheiden niht
Das vil lihte unvvendig doh beschiht
Fuere ich dich danne mit mir in Gores lant
So si er der guoten dort umb halben Ion gemant

O vve sprach ein vvib
Was mir doch von liebe leides ist beschert
Was mir dsi liebe leides tuot Froeideloser lip
Wie vvilt du nu gebaren swenne er hinnan vert
Dur den du vvere ie wol gemuot
Wie sol ich der vverlte und minr klage gesehen
Da bedurfte ich guotes rates zuo gegeben
Kcende ich dar under beidenthalben mich bevvarn
Des wart mir nie so not es nahet er yvil hinnan vat-

Wol si vil selig vvib
Dsi mit ir reinen vvibes guete machen karr
Das man si vueret über se Ir vil reinen lij*
Sol loben swer ie herzelieb gcvvan
Sit ir hie heime tuot so vve
Syvenne si gedenket sirier not
Lebt min herzelieb oder ist er tot
Sprächet si so muesse sin pflegen
Dur den sin suesser lip sieh dirre wecke hat bewege»ENDlLr.
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XXTart ich ie von guotem vvibc
' * Wol gemuot dest gar ein niht

Ine weis wie ich die zit vertribe
Sit du hohgemuote giht
Das si welle nien verdriessen Miner not
O vve sol ich niht gemessen
Gottes willen dest dir tot

Seiden fruht der ougen sucsse
Gunnet mir der arbeit
Das ich frowe iu dienert inucsse
Das wirt mir ein selikeit
Ich wil iemer durh üch eren Ellü vvib
Nieman kan min leit verkercn
Ane Got vvan üvver lip

Kunde ich hohen lob gesprochen
Des wer ich ir undertan
Svvie si welle in zorne rechen
Des ich nien begangen hart
In habe doch gegen ir dekeine Schulde mc
Wart das ich si mit trüvven meine
Seht wie das ir guete sie

Svver mit trüvven umbe ein vvib
Wirbet als noh maniger tuot
Was schadet der feie ein vverder lip
Ich svvuere vvöl es vvere guot
Ist aber es ze himele zorn
So koment die beulen alle dar
Und sint die b̂idetben. gar verlorn

HER
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Min alte svvere die klage ich für nüweWart si getvvanc mich so harte nie me
Ich weis wol dur was si mir tuot so vve
Das mich sin verdricsse und du not mich gerüvre
Die ich hate uf tröstlichen vvan
Nein ine mac noh enlat Mich min trüvve
Svvie schiere uns aber du sunter zit zerge
Des wurde rat Muesse ich ir hulde hau
Die neme ich für loup und für kle

Ich getar niht vor den lüten gebaren
Als es mir stat duhtes ir einen guot
Da bi sint viere den min leit sanfte tuot
Boese und guote gescheiden ie waren
Der litte muesse ouch lanc stete sin
Ir beider willen kan nieman gevaren
Wart er ist unwert svver vor nide ist behuot
St haben dan das ir und lasten mir das mit»
Und fvveme da gelinge der si wol gemuot

Er fünde guoten kouf an Minen iarert.
Der ane froeide vvolde werden alt
Wart si mir leider ie unnütze waren
Umbe eines das wer als ein tröst gestalt
Gebe ich ir drü so feerhte ich den gevvast
Des get mir not wie fol ein man gebaren
Der ane reist ie siner entgalt

Erkunde ich noch was für die grossen fvvete
Die ich nu lange an minem herzen han
Besser danne ein steter dienest vvere
Des wurde ein michel teil von mir getan
Hülfe es mich iht so vvere das min vvan
Svver ellü vvib dur eine gar verberc
Das man des gemessen folte lan

Ich fünde noch die schonen bi dem Rine
Von der mir ist das herze lere wunt
Michels harter danne es an mir fchine
Wurde mir min svvere kunt
Du mir ist alle Donias Saladine
Und lieber mohte sin wol tufent stunt

Ich merke ein wunder an dem glase
Das niht von herte mac
Gevvetn an siner stete einen ganzen tac
Dan ist du herte niht bevvart
Wer es zentasse hert es (tuende vaster (me
Das selbe wunder fiht man an den lüten werte ich Ci.
Svver ane miste guotes pfligt und dabi ane schäme
Dert wirket si in vil swinder art
In einen schaden und in ein evvic lastet

Des ntannes sterke vvere guot
Die er zuo reisten dingen liesse schinen
So ist aber menger so gemuot
Das er der gelte has beiaget und leidet sich den siner»
Soldes ere lange wem das muos ein wunder vvefen
Ich engehorte nie gelagert das ie geschehe noch en bans

ouch niht gelesen
HERZ
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Ci treit krus har crisp und gel
O Si treit ein unvertvvelten lip
Si treit eine Ine wisse kel
AI dii werk hat tiiht schöner wib
Mir vvereie lieb biirze finde dane bi Gote in paradise
Got herre machent mich ir minne |wis

Du sunne schinet nie so clar
Min lieb dannoch schöner bas
lr ougen stent vil offenbar Got an irnieniht vergas
lnneme niht die kröne von Rotne
Ze tragenne für miner frovven lip
So rehte wol behaget mir das wib

Juncherre ich han grosse huoter
Durh iuvvern willen dast mir leit
Beidu von vater und von muoter
Verlorn hant ir iuvvcr arbeit
"Wolt ir mir ein lützel beiten
Ich loste iich schiere us arbeiten
Juncherlin curh rehte minne beite nun

Were ich herre über al die manige
Da man pril'et ein guot lant
Und vvere ich künig in Tschampanige
So vvere ich witenan erkant
50 liesse ich sper und al die kröne
E min lieb das ist schone Und ist so guoft
Got herre machent mir ir minne. spuot

Wa gesach ie mannes ougen
Je zwei wengel bas gestan
Lyüen wis gar ane lougen
■\V/unneklichen wol getan
51 treit lanc gel valwes har
"Were das riche min und ir
Des engunde ich nieman bas für war

Ein kus von miner frovven munde
Brennet sanfter dannc ein gluot
Svvem si des mit willen gunde
Der wer iemer höh gemuot
Helfent alle wünschen des vas ir küssen werde mir
So wünsche ich aber eteswes

Ein bernde saf der minnen bluetc
Ein ursprinc aller selekeit
Din zuht din guete ob aller guete

Din muiit der minnen vvafen treit
Du übten ougen din Ein straie hant geschossen
In das herze min Des muos ich vil unverdrossen
Din endelicher dienest (in

Reine vvib dur dine guete
Nu hilf mir usser sendet not
Unde treeste min gemuetc
Alder ich bin an standen tot "Wiltu mich bevvarn
Vor sorgen so st mir wol gelungen Rehte als die arn
"Wil ich mich doch wider iungen
Und uf gegen den ' lüften vartt

Sumer sumer sumer zit
ty'as uns din kirnst freeide git
AIs du beide in gruene üt
Dennoch so mac mich treesten bas
Ein vvib der ich noch nie vergas
\C' il du so vvirt min freeide wir Und also wie
Swanrie ich si mac sehen
So ist mime herzen dem gelich
Also ist min frovve tugendrich
Des helfent mir min ougen iehen

Frovve frovve frovve min
Der dri der soltu eine sin
Und aller rügende ein keiferin
Du bist du dri und bist dü eine
Du bist dü vierde die ich da meine
Du bist gelich der sonnen schin
"Wan ich bin Turnp so ist si vil wis
Das so! diu werde mir vertragen
Das ich ir lob sol hohe sagen
St wol gebluotes niesen riß

Rose rose tosen bluot pu bist noch besserdanne guot
Du bist vil lieb und getnuot
Du bist min troll min zuovcrsicht
AI in heil min freeide und anders niht
Din üb hat ganzer tugende part Mit enwart
So liebes nie niht kunt
Eyfrovvemin ioh meine ich dich
Dur alle rügende küsse mich
Vil Übten ougen roter muiit

HER
HARTMAN von OWE.

Oft ich den sumer trnoc rüwe und klagen
O So ist ze froeiden min troll niht so guot
Alin sang süle des winters vvapen tragen Das
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Das selbe tuot ouch min senender muot
Wie lutzel mir min stete liebes tuot
Wan ich vil gar an ir verfumet han
Die zit den dienst darzuo den langen wan
Ich vvil ir anders ungefluochet lan
Wan also si hat niht wol ze mir getan

Wolte ich den hassen der mir liebe tuot
50 mceht ich wol min selbes vient sin
Vil Wandels hat der lip und ouch der muot
Das ist an minem ungeliike worden schin
.Min frowe gert min niht du schulde ist min
Sit sinne machent schadehaften man
Und unsin stete selde nie gewan
Ob ich mit sinnen niht gedienert kan ^Da bin ich alterseine schuldic an

Ich han des reht das min lip truric si
Wan mich twinget ein vil sendü not
S'was f’roeirien mir von binde wonte bt
Die fint verzinset als es Got gebot
Mich hat beschweret mines herren tot
Darzuo so truebet mich ein varende leit
Mir hat ein wip genade wider seit
Der ich gedienet han mit stetekeit
Sit der stunde das ich uf mime stabe reit

Si hat mich nach vvane unrehte erkant
Do si mich von erste dienen lies
Dur das si mich so wandelberen vand
Min v' andel und ir vvisheit mich versties
51 hat geleistet svvas si mir gehies
Svvas li mir solde des bin ich gevvert
Er ist ein tumb man der iht anders gert
Si londe mir als ich si duhte wert
Mich fleht niht anders wan min selbes swert

Was solte ich arges von ir sägest
Der ich ie wol gesprochen han
Ich mag wol minen kumber klagen
Und si dar under ungefluochet lan
Si nimt von mir furwar Minen dienst manic iat
Ich han gegert ir minne und vinde ir has
Das mir da nie gelanc Des habe ich selbe undanc
Duhte ich si (in wert si bete mir gelonet bas

Ich sprach ich wolte ir iemer leben
Das lies ich wite mere körnen
Min herze hec ich ir gegeben
Das han ich tiu von ir genomen
Svver tumben antheis trage
E in der strit beraube liner iare gar
Also han ich getan Der krieg si ir verlast
Für dise zit vvil ich dienen »nderswar

Ich was ungctriuvven ie gebar
Nu wolte ich ungetrüvve lin
Mir tete untruvve verre bas
Danne das mich du truvve min
Von ir niht scheiden lies du mich ir dienen hies
Nu tuot mir vve si vvil mir ungelonet (an
Ich spriche ir nüvvan guoc E ich besvvere ir muot
So vvil ich e die schulde zuo dem schaden han

Der ich daher gedienet han
Dur di vvil ich mit beeiden sin
Doh es mich wenig hat vervan
Ich weis wol das dü frowe min
Nach ereil lebet Svver von der siner st ..bet
Der habe im das in betraget üner iare vil
Svver also minnen kan Der ist ein valscher man
Min muot stet bas von ir ich niemer körnen vvil

Sit ich ir lones muos enbem
Der ich manig iar gedienet han
So geruoche mich Got eines wem
Das es der schonen rnliesse ergan
Nach eren und wol Sit ich mich rechen sol
Deswar das si und doch niht anders wan also
Das ich ir wol heiles gan
Und bas danne ein ander man
Und bin dabi ir leides gram ir liebes fro

Mir fint dü iar vil unrerlorn
Du ich an si gewendet han
Hat mich ir minnen Ion verhorn
Doch treeftet mich ein lieber wan
Ich gerte nihtes me Wan muesse ich ir als e
Ze frovven iehen Manig man nimt sin ende also
Das im niemer guot geschiht
Wan das er sich versiht
Das es sule geschehen Und tuot in der gedinge fro

Do ir min dienest niht ze herzen gie
Do duhte mich an ir bescheidenlich
Das si ir werden liebes mich erlic
Dar an bedahte si vil rehte sich
Zürne ich das ist ir spot und altet mich
Gros was min vvandel do si den entsas
50 meit si mich vil wol geloube ich das
Mere dur ir ere danne uf minen has
51 vvennec des ir lob sie deste bas

Min dienst der ist alze lanc Bi ungevvisseme vvane
Nach der ie min herze ranc
Du lat mich trostes ane Ich moehtc in klagen
Und undersagen Von weniger zit
Sit ir erkandc ir strit Sit ist mir gewesen fürwar

Z a Ein
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Ein stunde ein tac ein tac ein vvoche ein woche ein
ganzes iar

We was tete st einem man
Dem st doch vient were Sit st so wol verderben kan
Ir ftunt mit maniger svvere
Mir tete das Des rieh es has
Jo meehte ich etesvvar Entwichen siner schar
Dis leit vvont mir alles bi
Und nimt von minen froeiden zins als ich sin eigen st

Svves froeide an guoten vviben ftat
Der sei in sprechen wol Und vvesen undertan
Das ist min litte und ouch min rat
Als es mit truvven sol Das kan mich nihtvemn
An einer stat du ich noch ie genaden bat
Da habe ich mich vil gar ergeben
Und vvil dar iemer leben

Moehte ich der schonen minen muot
Nach minem willen sagen So liesse ich minen sanC
Nu ist min selde niht so guot
Durch das ich muos ir klagen
Mit fange du mich tvvang Swie verre ich st
Doch tuon ich ir den boten bi
Den ii v\ ol beeret und niht iiht
Der meldet mich da niht

Dis ist ein klage Und niht ein fang
Da ich der lieben mitte Irniuvve minü leifc
Die sweren tage Sint al zelanc
Das ich st genaden . bitte
Und st mir doch verleit Swer selben strit
Der kumber ane froeide git
Verlassen koende des ich niht kan
Der were ein feste man

Dem krüze zimt wol reiner muot Und kusche sitte
So mag man selde und alles guot Erwerben da mitte
Ouch ist es niht ein kleiner haft Dem tumben man:
Der sime libe Meisterschaft Niht halten kan
Es vvil niht das man st Der werke dar under . frii
"Was tougt es uf der vvat
Der sin an dem herzen niene hat

Nu zinscnt rittet iivver leben
Und ouch den muot Duch in der iu da hat gegeben^
Beide lip und guot
Svves schilt ie was zer werke bereit
Uf hohen pris Ob er den Gotte nu verleib
Der ist niht vvis Wan svvem das ist beschert
Das er da wol gevvert oas giltet bei du teil
Der vverltc lob der. seele heil

Der hacchen han ich manigen ’tac Geloufen nach
Da nieman stete vinden niac Dar was mir gach
Du werk lachet mich triegende an Und winket mir
Nu han ick als ein tuinber man Gevolget ir
Nu hilf mir herre krist Der min da varendeist
Das ich mich dem entsage
Mit dinem zeichen das ich hie trage

Sit mich der tot beroubet hat Des herren min
Swie nu dü werk nach im gestat Das lasse ich sin
Der froeide min Den besten teil Hat er dahin
Schuefe ich nu der feie heil Das vvere ein sin
Mag ich ime ze helfe körnen
Min vart die ich han genomen
Jch vvil ime ir halber iehen
*tor Gotte mucsse ich in gesehen

8weih frowe sendet ir lieben man
Mit rchtem muote uf diese vart
Diu koufet halben Ion daran
Ob st mich heime also bewarb
Das st verdienet kul 'chü Wort
Si bette für li beidü hie
So vert er für si beidü dort

We vvarumbe truren wir
So gezimt es niemen wol
Solher svvere ich gerne enbir
Der ich niht gemessen sol
Warta wie du beide stat Schone in gruener vvete
Als si die. lieben sumerzit Enpfangen hat

Reht ist das ein feste man
Sanft er werbe was er wil
Wan er lob gedienen kan Als ich gerne tete vil’
Er hat vvunneklichen gruos
Von den besten die nu lebent
Es ist ein not swer lange biten muos

Das ein wip getruwe si
Des bedarf ich harte wol
Wan ich bin ir selten bi Des ich niht engelten sol'
Wan ich si dur Got verbir
Liesse ichs umbe ir ere niht
So kerne ich niemer einen fuos von ir

Sine wil ’mich niht gevvern Das ich ir gelige bi
Und envvil min niht eribern.
Zeinem stünde als gibt st '
Jo ist si mir niht gehas Da stüende genade bi
So tete mir ein senfter vient bas

»Si
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Si vvil mir gelonet han Nu vvil ich als si da vvil
Das muos ich für guot cnpfan
Anders duhte sis ze vil Das si mich ir dienen lat
Seht das tet ein beiden niht
Ju ist zevil ob sis niht fünde hat

Der mit gelüke truric ist
Der M'irc mit ungelüste selten gemelliche fro
Für truren han ich einen Iist
Swas mir geschiehet ze leide so gedenke ich iemer so
Nu la varn es folte dir geschehen
Shiere kumt Das dir gesternt
Sus sol ein man des besten sich versehen.

Svver anders gibt der miste feit
Wan das man stete vvib mit stetekeit erwerben muos
Des hat mir min unstetekeit ein stetes vvip verlorn
Du bot mir also schonen gruos
Das si mir ougte lieben vvan
Do si erkos Mich stetelos
Do muose ouch dü genade ein ende han

Es  ist mir iemer mere guot
Das min unstete an frceiden mich verfemet hak
Nu kere ich mich an steten muot
Und tnuos mit heile mines ungelöst es werden rat
Ich bin einer steter undertan
An der vvirt sehin du stete min
Und das ich an stete meister nie gevvan

Lieber Got in vvelher mäste vvirt ir gruos
Swenne ich si sihe die ich da mide manigen tat
Sit der dabeime vvankes fürhten muos
Der doch sin lieb ze rehter zit gegruessen mac
Da vvil ich gemessen ir bescheidenheit
Und das si vil wol wisse vvarumbe ich si meit
So tuot si wol und lit min tröst vil gar daran
Das stete herze an stünde vvenken nienen kan-

Nieman lebt der sinen frünt so dike siht
Er muelfe an in gedenken sonder sinen danc:
Das erzeiget herzeklicher hebe niht
So ist unser somelicher heilen alzelanc
Das ein vvib ir stete an uns erzeigen maa
Gedenke ein frovve das unstete si ein llac
Gewinne ich nach der langen freemde schonen gruos
"Wie lere ich das mit dienlte iemer me besorgen muos

Ist es,war als ich genuoge hoere leben
Das losen hin ze den wiben si der beste rat
"We was heiles mac danne einem man geschehen
Der das und allen vassch durh sine trüvve lat
Das si und er vil stete sin an reinem, sitte-

Ja erwirbst er ein stetes heil da mitte
So der vil gaheloscn gelles heil zergat
Das er an der vil gaheloscn gelles funden hat

Min froeide wart nie sorgelos Unz an die tage-
Das ich mirkriltes bluotnen kos Die ich hie tragt
Die kündent eine somerzit
Die also gar in luesser ougenvveide lit
Got helfe uns dar hin in den zehenden kor
Dar us ein helle mor Sin vassch verliessen hat
Und noch den guoten offen stat

Mich hat dü weit also gevvent Das mir der muot
Sich zeiner mäste nach ir scnt nest mir nu guot
Got hat vil wol ze mir getan Als es nu stat
Das ich der sorgen bin erlan du menigen hat
Gebunden ari den fuos Das er beliben muos
Svvanne ich in kristes schar
Mit frceiden vvunneklichevar

Ob man mit lügen die feie nett
So weis ich den der heilig ist
Der mir dike meine fVvert
Mich uberwant sin karger litt
Das ich in zeime stünde erkos
Da wände ich stete fünde
Min selber sin mich da verlos Als ich der werste künde
Sin lib ist alsc valfchelos Satn das mer der ünde

Warumbe sooeht ich steemden rat
Sit mich min selber herze trouc
Das mich an den verleitet hat
Der mir noch nieman guoter doug
Es ist ein svvacher mannes pris>
Den er heget an vviben
Suesser vvorte ist er so vvis
Das man fi mochte schribeiu
Den volget ich unz uf das is^
Der schade muos mir beliben.

Begunde ich vehen alle man1
Bas tete ich durh sin eines ha«
Wie schuldic vveren si dar an
Ja Inner meniger siner bas
Dü hat sich durh ir schuenen sin Gesellet sclekliche
Dü lachet svvanne ich truric bin "Wir asten ungelichc
Nach leide huob sich min begin
Das senkte Got der riebe

Es ist mir ein ringü klage Das ich si so selten sihe
Der ich alle mine tage Guotes iach und iemer gihe
Mit ist niender andersvva
Wirs danne da mime libe get- zc na>
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fch enmoehte erwerben das oas si also sehe
Das li min ze fründe verlebe
Mir tuot ir froemeden anders bas

Guotervvibe selekeit Froeite noch das herze min
Nieman ist in bas gereil nas (öl lange stete sin
Ich vvil ir lieb mit liebe tragen Ze minen tagen
Und ir leit mit leide klagen
Nieman sol ihr lobes gedagen
Svvas wir rehtes werben
Und das wir man noh nien verderben
Des sein wir in genade sagen

Nieman ist ein selig man
Ze dirre werlte vvan der eine
Der nie liebes teil gevvan
Und ouch darnach gedenket kleine
Des herze ist vri von sonder not
Du manigen bringet uf den tot
Der schone heil gedienet hat
Und lieh des ane muos began
Dem übe niht so nahe gat
Als ich mich leides wol entstan
Wand ich den selben kumber hatt

Es ist ein ungelükes gruos
Der get für aller hande svvere
Das ich von stünden scheiden muo*
lli den ich iemer gerne vvere
Du not von minen trüvven kumt
Ich en weis ob ii der feie iht frumt
Sine git dem übe Ipries me
Wan truren den vil langen tac
Mir tuot min stete dike vve
Wand ich mih niht getroesten mao
Der guoten dü mich schoene pflag

Dir hat enbotten frowe guot
Sinen dienst der dirs wol gan
Ein rittet der vil gerne tuot
Das beste das stn herze kan
Der vvil dur dinen willen disen sumer sin
Vil hohes muotes verre uf dü genade din
Das seit du minneklich enpfan
Das ich mit guoten meren var
So bin ich vvillekomen dar

Du seit ime minen dienest lägen
Svvas im ze liebe muge geschehen
Das mochte nieman bas behagen
Der in so selten habe gesehen
Und bitte in das er wende ünen stolzen ül»
Da man im lone ich bin ein vil froemdes will

ZenpFahen sos getane rede Svveserouch anders gest
Das tuon ich vvan des ist er wert

Min erste rede die si ie vornan
Die enpfie li das mich duhte guot
Bis li mich nahen zir gevvan
Zehant bestuont si ein ander muot
Swie gerne ich weite in mag von ir niht körnen
Dü grosse liebe hat so vaste zugenomen
Das si mich nien lasset vri
Ich muos ir eigen iemer sin
Nu enruoch est ouch der vville ntin

Ich muos von rehte den tag iemer minne»
Do ich die werden von erst erkande
In suesser zuhte mit vviblichen sinnen
Wol mir das ich den muot ie dar bevvande
Das schat ir niht und ist mir iemer mere guot
Wand ich ze Gotte und ze der werlte den muot
Delle bas dur ir willen kere
Sus dinge ich das sich min froeide noh gemere

Sich mac min lip von der guoten wol scheiden
Min herze min vville muos bi ir beliben
Si mac mir leben und froeide wol leiden
Dabi alle mine stvere vertriben
An ir üt beide min lieb und leit
Svvas si min vvil das ist ir iemer bereit
Wart ich ie vro das schuof niht vvan ir guete
Got li der ir üp und ere behuete

Ich fehlet von ir das ich ir niht enkunde
Bescheiden wie ich li meindc in dem muote
Sit fuogte mir ein vil selige stunde
Das ich si vant mir ze heile ane huote
Do ich die werden mit fuoge gefach
Und ich ir mis willen gar verlach
Das enpfie si mir das irs Got iemer lone
Si was von kinde umso muos iemer sin min kröne

Svves froeide hin ze den bluomen stat
Der muos vil schiere truren gegen der svverenzit
Je doch vvirt eines vvibes rat
Dü die leugnn naht bi lieben manne üt
Sus vvil ouch ich den vvinter laue
Mir kürzen ane vovel fanc
Sol ich des enbern dest ane minen danc

Die fründe habent mir ein fpil
Geteilet vor dest beidenthalb verlorn
Doch ich ir eines nemen vvil
Ane guot vval so vvere es bas verbotst
Si iehent welle ich minne pflegen

So
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So muesse ich mich ir bewegen Do ich siri pflag do froeic er mich
Hoch so ratet mir der muot ze beiden wegen Nu pflege (in Got der pfligt lin bas danne ich

"Wer es miner fründe rat
Ja herre wes solt er mir danne willen danc
Sit ers wol gedienet hat
Davon so dünket mich iin biten alzelanc
Wand ich wagen wil durh in
Den lip die ere und al den lin
So muos mir gelingen ob ich sehe bin

Er ist alles des wol wert
Ob ich min trüvve an im behalten wil
Des ein man 7,e wibe gert
Deswar dekeincr eren ist im niht zc vil
Er ist ein so bescheiden man
Ob ichs an im behalten kan
Minne ich in da milieget mir niemer an

Maniger gruesset mich also
Der gruos tuot mich zc mäste fro
Hartman gen wir schowen Ritterliche frovvert
Mac er mich mit gemache Jan
Und ile er zuo den frowen garr
Bi frowen truwe ich niht vervan
Wan das ich muede vor in statt

Ze frowen habe ich einen sin
Als si mir (int als bin ich in
Wand ich mag bas vertribert
Du zit mit armen wiben
Swar ich kum da ist ir vil
Da vitide ich die diu mich da wil
Du ist ouch miner herzen spil
Was toug mir ein ze hohes zil

In miner torheit mir beschach
Das ich zuo zeiner frowen gclprachFrowe ich han mine sinne
Gevvant an üvver rninne
Do wart ich twerhes an gesehen
Des wil ich des si iu beiehen
Mir wib in selber mäste spehen
Dü mir des niht entlänt beschuhen

Dis weren wunnekliche tage
Der li mit treeiden mochte leben
Nu hat mir Got ein svvere klage
Ze dirre schoanen zit gegeben
Der mir leider niemer vvirdet buos
Ich han verlorn einen man
Das ich für war wol sprechen ntuos
Da; wib nie liebern frünt gcvvan

Min schade wer niemanne reht erkant
Ern duhte in grosser klage wert
An den ich truwe und ere ie vant
Und svvas ein wib an manne gert
Dec ist alze gehes mir benomen
Des rnac mir 1111z an minen tot
Niemer niht ze statte körnen
Ine muesse liden sende not
Der nu iht liebers si beschehen
Du lasse ouch das an ir geberden sehen

Got hat vil wol zuo zir getan
Sit lieb so leides ende git
Dü sich ir beider hat erlan
Der get mit Beeiden hin dü zit
Ich klage si manigen übten tag
Und ir gemuete stet also
Das si mir niht gelouben mag
Ich bin von liebe worden fro
Sol ich der iare werden alt
Das giltet lieh mit leide tulentvalt

Ich var mit üvvern hulden herren und mage
Lüt und lant die rituellen feste lin
Es ist unnot das ieman miner verte vrage
Ich sage wol fiirvvar die reise mich vieng dü minne
Und lie mich varri uf mine sicherheit
Nu hat si mir enboten bi ir liebe das ich var
Es ist unvvendig ich muos endelichen dar
Wie kumc ich briche mine trüvve und minen ert

Sich ruemet maniger was er dur die rninne tctc
Wa sirit dü werk die rede beere ich wol
Doch sehe ich gern das si ir eteslichen bete
Das er ir diente als ich ir dienen sol
Es ist geminnet der sich dur die minne elenden muos
Nu seht wie si mich us miner Zungen zühet über met
Und lebte min her Salami und al sin her
Dien brehten mich von Franken niemer einen fuos

Ir minne singerü muos ofte misselingen
Das iu den schaden tuot das ist der wart
Ich wil mich meinen ich mag wol von minne singen
Sit mich dü minne hat und ich si han
Das ich da wil seht das wil alle gerne haben mich
So ntuest aber ir verliefen undervvilent wancs vil
Ir ringent untbe lieb das üvver niht enwil
Wan muget ir armen minnen seihe minnen als ich

HEU
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Ich han Got und die minneklichen minne
Gebetten fleliche nu vil manic iar

Das ich schiere nach unser drier sinne
Vinde ein reine vvib so het ich gar
Alles des min herze an einem vvibe gert (de
Wol mich das ich so werden, vvibe uf minne dienen sol-
Ob ich doch niemer wurde gewert
Dannoch ich mich solher eren froevven vvolde

Scnfte in dem muote und lieb in den ougen
Wie lange vviltu verderben mir den lip
Frowe gedenke und minne mich touger.
Ob ich es umbe dich verdiene sehe vvib
Sich uf dinc trüvve wie vve mir scnen tuot
Ich vvene ich muelse verderben nach dincr soesse minne
Beschiht das minne so bist du niht guot
Tvvinc die vil lieben als mich e das ich gar yerbrinne

Min abent fegen min morgen fegen
Das ist alles mit der minneklichen gar
Das si min flissekliche welle pflegen
Dnd behueten svvar ich in den landen var
Sume klagent von ir frovven gros unstetekeit
Das si in rede erlouben und iegeslichen wellen beeren
Das schar in an ir vverdekeit
Und an ir reinen tugent me dans ieman müge geteeren

Lieber meie nu ist din fchoene
Aber leider gar zergan Und der kleinen vogclin doene
Wenne bebent si nu an
Nahtegal ir suessen sanc (tvvanc
Dr vvil körnen zornüchen der uns vert die bluomen

Sol ich nu ane Ion Leliben
So muos ich klagen ander not
Du wol truren rnac vertriben
Mit ir suessen munde so rot
Du verderbet mir den lip
Frowe ir twinget niht so lere
Ah la stet, vil selig vvib

Ich muos eines noch gedenke»
Da von leid ich ungemach
Da ich von ir muoste vvenken
Und mir liebes niht geschach
I)a verlos ich vroeiden tröst *(erlöst
Noch hat mich du minnekliche von senden sorgen niht

Sendü leit und kumber svvere
Seht die sint nu bereit
Sit dü liebe scldenbere Mir ir hulde hat verleit
Seht do sprach si das ist ervvant
Ich wil uich mit guete minne»
Frowe nu gebt mir üvver haut

Der meie ist körnen gar vvu-nneklich
Mit maniger bände fchoene
Der walt ist nuvves loubes rieh
In froeit der vogelin doene
Si habent wunneklichen schal
Vor in die lihte nahtegal
Der läne ich hohe kroene

Jung und alt sit gemeit Und sprechet wol den fro-
Von in kumt alle selekeit (wen
Ir mugt si gerne schovve»
Und solt in iemer vveseu holt
Si gebent vvunnebernden solt
lr lob ist wol erbovven

Gedenke sinnic selig man An reiner vvibe guete
Was si wirde mugen han Ir Job in eren bluete
Und ist ouch gar durlühtig ganz
Allam der übten sonnen glänz
Si gebent höh gemuete

Ir munt der lühtet als der liebte rubin tuot
Wan er hat sich geiunget als der fenix in dem füre
Er ist noch heisser danne ein linder von der gluot
Und eitet als eins draken kel sin lachen ist gebore
Er geneistet als ein für stein l’nel (ptienge
Wan solt min munt sin runder sin bis es die minne cn«
Er brinnet als ein fakel hei
Und get uf als ein roeselin wie wol es mir ergienge
Da drehet us ein balsam der des hat gevvalt
Der wider Junget und wirf ouch niemer alt
Svvem si vvont mit rehten truyven steteklichen bi
Dem wählet niemer gravves har und vvirt ouch aller

sorgen sri

Wol mich das dü vil scldenriche ie wart geborn
Dü mit bernden tugenden hat ir lib so wol gckroenct
Si ist min bluende rose gevvahsen sonder dorn (net
Seht von ir fchoene weren vil wol drissec lant bcschcc-
Si funnenbiik si meien Ich in
Si vogelsaric min hohlter troll in  suesser ougenweidc
Si erlühtet gar das herze min (leide
Svva ich der lande bin si ist doch min zuoversiht in
Ja ist si lobes kröne ob aller frovven schar
Ir lop sich helle swinget vviten her und dar
Von it tugenden die sirit also lobelicb
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Svva mit man krrenet frovven iip
Des weis ich niender ir gelich

Als ich ftan und denke wa ich si hab gesehen
Du mireni herzen hat gesiget an vor manigen iaren
So ist mir mit gedanken also wol geschehenSvvetine ich si sehen sol die reinen minneklichenclaren
So denke ich her so denke ich hin
50 denke ich lernet an die reinen suessen minneklichen
Des würde ich dikc gar ane sin
Svvenne ich ii sehen sol als einen engel für mich fliehen
Wol mich das ich si ie so schone han gesehen
51 ist min tac min morgen rot min sunnen brehenMin meien zit und alles das mir frreide birt
Ei wol mich wart wol lernet wol
Wol mich ob mir dü schcene vvirt

Wol mich des tages der mir alrerst ist worden kunt
Was hoher fugende und reiner ere an den frovven lege
Es körn ein-yvib al mitten in mins herzen grünt
Do rieten mir die sinne min das ich ir schone pflegeDas mich dekeiner {Iahte not (den
Von ir tröst und von ir genaden niemer künde geschei-Es wendet nieman danne der tot
Ir minneklichen lip den kan mir nieman wol erleiden
Si ist mir liep und liebst mir Für ellü vvip
Si ist mir iemer lieber danne min selbes lip
Si ist lieb ane zal das spriche ich offenbar (klar
Si ist min liehtü rose rot und ouch min spilndet sunne

Liebüfrowe vil lieber dennoch lieber iht
Du mäht wol heissen leit vertrib du rehter misten bluete
Der gewissen dir vil wol min herze giht
Svvas ich liebes iegewan das kumc von dirier guete
Vil liebüfrowe ich bin dir holt (nahen
Du scheidest mich von sorgen svvenne ich bin der lieben
Du gift so frreide riehen seit
Din guete kan mich mit gedanken schone zuo ir vahen
Vil liebü frovvedin guete schone gcbluemet stat
Vil liebü frovve din guete tuot mir sorgen rat
Wart dem liebe frovve der eren gan
Wol im des si mit trüwen plüget und in mit armen

hat umbevan

Svvar ich varund svvas ich frovven han gesehen
Svvas man ir fugende feit und von ir sehrene singetDoch hoerc ich der reinen minneklichen sehen
Des besten vvan das mich ir guete unsenfteklichen
Wol mich das man der klaren giht (tvvinget
Das si so vil der tugende hat und dabi vviblich gueteWol mich das man die schonen siht (muete
So gar an allen vvandel leben des streit sich min ge.Wol mich das ich li mir ze frovven han erkorn

Si reine fruht so fuefse ein vvib wart nie geborn
Wol mich ir tugende so wol mich hüte und iemer wol
Wol mich das ich li han gesehen wol midi das ich

ir dienen sei

Die ich us al der vverlte ze frovven habe erkorn
Ze hohen frociden mir ze tröst ze wurme und ouch ze
Du hat an mich gevvant ir has und ouch ir zorn (hei e
Ich muos verderben vvirt mir niht ir vverder gruos zeSi reine bester danne guot (teileSi funder trut si marines zart
Si kröne ob allen frovven
Svvas si mir eine leides tuot ( ir sehovv-nUnd nieman mer den funder vvandel mac man an
Ja li reinryiiieff ; fünfte Mörderinstlin herzelst doch bi ir (war ich der lande bin
Ir zuht ir ere ir lob ich ie zem besten mas (vergasSwie selten si gedenke an mich in trüwen ich ir nie

Ich han mir funden eine reinen suessen fruht
Bi der so wil ich iemer gerne steteklich beliben
An der so lit vil manig hohgelopte zuht
Ich han si mir ze tröste erkorn ze heile us allen wiberi
So wol mich das ich vunden han (htiete
So reine ein vvib so bernde iugent das mir si Got be-
Des vvirt ich aller sorgen an
Sistso rehte minneklich des streit sich min gemuete
Ach herre Got und wurde mir ir lieblich gruosSo vvissent das mir aller sorge wurde buos
Was miner vvunne und bernder frreide an ir nu lit
Ach rninne hilf so tuost du wol las mir an ir den

vvernden strit

Die vvifen merken wie mir senden istbefchehen
Ich bin mit ganzem lihe enzwei geteilet wunderliche
Da ich halber bin da weilet man mich ganzen sehenUnd siht doch nieman da min ist das beste sicherlicheDu liebe hat das herze min
Dast min der beste teil der stete muos bi ir beliben
So trage ich libes halb den schin (ben
Den luten vor in ganzer sehovve mannen und ouch vvi-
Nu sprechent an wer würd alsus geteilet ie
Ja bin ich leider ganzer weder dort noch hieUnd bin doch endcliche beide hie und da
Der mich nu fuochen folte wie vvolde er mich vin-

deri alder vva

Dü liebe zuo der schonen sprach ich bin gevvert
Vil maniges stolzen heldes und vil maniger werden

vrowen
Dü schone sprach ich bin noh hoher (wer des gertDas ich dur minen froeiden lust mich laze in würde

fchower.
A a Dü
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Du liebe sprach vvan ich bin lieb dem dank ich schcenc
Des ich mich underwinde ( und dabiguot
Du schone sprach du bist ein dich
So bin ich offenbar
Und laze mich in froeiden vinden
Du liebe sprach so kan ich slizen zwei in ein
Der du niht kan st ensticzen swic din varb ie schein
Durluhtet glänz und vil lihter aneblik
Ich gen dir vor du geilt mir noh und reize dich in

der Minnen strik

Dü schone sprach vro liebe sit das ir nu sit
Gevvaldik der vil suezen mirine
Wer kan das gefuegen das iivver rat
Dem senden herzen füftzen git ^
Und also hohe twingen kan das sult ir nur nu runen
Du liebe sprach ich sage es dir
Ich var al dur die ganzen tirr
K*in herze ist mir zenge
Dü schone sprach ist das din gir (Iertge
So han ich ruom und hohen pris die wite und ouch die
Die liebe sprach so bin ich sueze und da bi guot
Dü schone sprach ich bin mit vvirdekeit behuot
Dii liebe sprach ich han der minne slos gevvalt
Dü schaue sprach ich han zno den froeiden manigen

werden helt gestalt

Schaue und liebe vuegent mit einander bi
Bas danne der liebte rubin tuo in dem klaren golde
Schaue ane liebe das ist der rchten mirine vri
50 wol in der li mit einander beide treten solde
Schaue und liebe dü liebent wol den ougen
Und den herzen das den si dü minne enzuindet
Schaue und liebe man prisen sol (det
Svva li mit ganzer stetekeit sih zuo dem manne gevrün-
Schrene und liebe ist ein minneklichesvvib
Schaue und liebe ist mins herzen leit vorerst»
Schaue und liebe machet als min truren las
Dü schaue git mir hohen muot
Du liebe tuot dem herzen bas

Si iehent das dü minne sanfte Ione
Swem li guotes willen fi Wie vvirde ich des inne
Kau si schone Sender sorgen machen vri
Ja li kan Es alles vvan das eine oas si mit ir meine
JVlich niht meinet als ich si gemeinet han
Wie sol ich gelouben vas dü mirfne
Helfe wol von send er not
51 kan fraide rouben und der sinne
Svven si halset dest der tot
Life hat Si mich gehastet ferc Nu behalt ir ere
Uud stiege das min noch mit liebe werde rat

BI irrem svverem muote Wurde ringe
Solt ich die vil lieben sehen
O vve das dü huote Solher dinge
Mir so lützel lat geschehen
Sehe ich si So vvere ich minen sorgen
Verre vor verborgen
Und vvere ouch minen besten fraiden bi

JOHANS von RINGGEN-
BERG.

/ "Ab allen tugenden hohe treit
Vro trüvve die kröne si ist das alre beste kleit

Das man an lieh gelinden kan
Si geltet wol vor aller edelen vvete
Wie wol man sich gekleidet hat
Mit golde mit liden Und mit aller sicher wat
Und vvonet da niht trüvven bi
So ist es doch ?.e hove ein loanc gerete
Gegen einem werden biderben man
Ist er ioch arn der trüvve hat in muote
So sol er doch mc eren han
Daune der ungetrüvve riebe mit allem guote
Wie gezimt der trüvven waltet niht
Der muos mit lasier haben pfliht
50 ere den getrüvven hat
Steteklich bestellen in ir werden huote

Untrüwe dast ein solig hört .
Der stuefen kan roub und braut unde groze mort
Und werden man unvverden mag
Und frowen wisen us fro seiden huote
Untrüvve ist aller Untugenden vol
51 kan zer helle man und vvib vervvisen wol
Die anders »ierriet kernen dar
Hetens nit untrüwe in ir muote
Got der ist untrüvven gehas
Er geschuof und hies das man getrüvve vverfi
Geloubent mir wer haltet das
Der vvirt zeiungest aller sorgen lere
Got vvil das trüvve zuo zim var
So hart untrüvve zer helle schar
Svver trüwe hat den wil Got nen ze dem himelriche
Da er vvirt fraidebere

Aller vvite ein umbekreis
Der höchsten habe ein überhabet der da weis
Aller herzen lin und gedank
Und ouch geschaffen hat alle creaturen
Du bist erideloser sieh ein stam
Wasser luft für erde du hast geschaffen sam

An
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An ir natnr und aller geschepFde war wesens ist
Gehüreald ungehüre das hast du herre in diner haut
Was vvont die hoehe die tiefe ir aller breite
Das ist dir vil vvol erkant
Din wisheit sin in ellü herzen leite
Nie kein dinc so tougenvvart
Das es dir vvere vorverspart
In dem kreis alles umbevangs
Dir edeler Got sich nie kein ding entseite

Der vaters fegen des engels wort
Des heiligen gtistes gebender Aus den hohen hört
Dir gab Marie in dinen üb
Den Got der aller dinge ist ein waltete
Der us dem himel zuo dir nider
Ein Got kam und du m filiern vater wider
Lautest beide menschen und Got
Des muoter du in hoher wirde vvere
Und den du tougen fundet bar
Hatost umbevangen in dir rcinekliche
Der alle dinge umbevangen gar
Hat vvasser luf für erde und himmelriche
Des vvere du ein klofe hie
Durch das als und fvvas dir ie
Von im seiden vviderfuor
So hilfe das uns niht sin genade entwich?

Was ist das den besten rat
Got zc tröste der kristenheit gegeben hat
Der uns mit im gehuldet het
Und sinen strengen zorn hin geleit
Das ist erbermde als man gibt
Du weit Gote us herzen nie bekomen niht
E si im hat geraten vvol
Das er uns loste mit sinne tode
Als man uns feite wir muesten alle verlorn sin
Wer uns sin matter niht körnen ze tröste
Sus hat erbermde geholfen hin
Der kristenheit von iemer vverender roste
Wand li hat Goto erraten an
Das er uf die erde kan
Und mensche wart dur das er uns von grimmcklicher

not zuo im erlöste

We uns darumbe das wir gar
An mangen rehten rügenden lin also bar
Und euch des tievels boeler rat
So dike gesiget uns krefteklichen an
Das la dir herre geklaget sin
Und hilf das wir uns ziehen in den willen dia
Und wir umbe dich erwerben Got
Das uns noch teke diner seiden van
Und er uns leite an die stat

Da ieklich mensche erkennet sine schulde
Also das uns niht spreche mat
Der tievil und wir vinden dinc hulde
Dar ze iungest rihten vvilt
Dar uns allen ist gezilt
Dcnkent wie iemerlich er ste
Zuo der selben stunt der Gotes zorn tulde

Die vvifen iehent und ist ouch war
Das kein unmaze nie gevverte niht ' drizcc iar
Darumbe man gerne pflegen sol
Der rehten maze das ist vvistiche
Was menschlich ist das vveret gern
Wer aber niht vvil die unmaze gar verbetn
Dem vvene ich das des rat
Sere wone bi und ime Gotes hulde entwiche
Du maze eret ellü ding
So brüvvet unmaze manic houbet fünde
Du maze ist ganzer fügende urspring
So kan unmaze brechen glükes gündc
Maze machet Gotes gunst
So hat unmaze der helle brunst
Gemeret wer niht maze empfligt
Das ist an beten ein gar boesc Urkunde

0 we dir vvandelbere weit
Das wir dir dienen und so reht boes ist din gelt
Und din valscher arger Ion
Ze iungest ouch so bitter ende hat
Din gar unstete suezekeit
Schaffet das wir dir volgen nach in vverendes leit
Da man sich gerne hueten vor
Soltc und haben guoter lüten rat
Wie man dir gesiget an
So das man niht in dinem dienste erstürbe
Gedenkent frovven und man
Wie üb und feie da so gar verdürbe
Und gewinnen Got ze stünde enzit
Der tot vor uns verborgen lit
Wati der vvere verlorn gar
Der niht sin hulde an dirre vverlt erwürbe

0 we das wir uf irdensch guot H
So sere stellen beide sin und ouch den muot
Und wir es alles nuiessen lan
Gar bindet uns so wir von hinnen scheiden
Es kan uns dort niht gevromen
Wan das wir dur Got geben han das mag wol komei;
Ze tröste der feie und vristen
Vor dien lernet vvernden grossen starken leiden
Da fuln wir gedenken an
Und geben den armen umbe die Gotes minnc
Sid wie anders niht enhan

A a a De^
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Des guotes so wir muezen scheiden von hinnen
Wände ein svvaches linin tusch
Spricht ieman es ist boaso man giht enruoch
Si lant uns gerne varn um he das guot
Sus sint geschaffen unser erben sinne

Gut sincr hohen vvirdekeit
Hat an dii reinen werden vvib so vil geleit
Das ieman kume volloben kan
Nach rehte ir ere und ouch ir wiblich gucte
Si hant der seiden meisten hört
In dirre werlte darzuo den himel von ime dort
Erfüllet und Gottes wille wirt
Von in ervvendet grosses ungemuotc
Wirdet vil manigem werden man
Der niht vrociichksende werden vvan von vviben
Wan man (i niht vvan büket an
Das kan us herzen herzeleit vertriben
Wem danne ir guete vvonet bi
Der muos fin aller sorgen vri
Wer hat ir gunftder Uzet uf dem glükes radq
Des wünsch ich wol ir Übe

We im svver swechet.frovven namen
Mit arger rede dur beese tat
Der mag lieh schämen
Vor in unz an sin ende wol
Das er unwirdet so ir vvirdekeit
Und er fi niht gemessen Ist
Das ii Got nach siner muoter gebildet hat
Und such ir reiner werdet name
Den meisten teil der werlte froeiden treit
Er ist hie ein verschämter man
Und wirt in eure weite Gölte unmere
Wer in niht ir lohes gan
Und sprichet wol als in gemesse vvers
Want li sint ein gar reines tach
Das teken kan für ungemach
Und machen inanigen werden man
Der trurig ist das er wirt freeidebere

hat der froeiden meisten hört
slM^ rre weite dem man billich guotü Wort
SolMfechen !o man beste kan
Ze lobe ze eien und ze vvirdekeite
Das hat ein nünnekliches vvib
Du also hat behuetet iren reinen üb
Das li ir herze und ouch ir lin und ir gemuete
Je falscher tat einleite
Die sol man an der weite gar
Für alle Creatoren hie wol eren
Wände li ist ce der himmel schar
Erkorri das si die sol dort merert
Uiube ir reines stetes leben

Wil ir Got hie vvirde geben
Und dort ir feie und ouch ir üb
lr werendes vvefen in ganze froeide keren

Gelükes rat nit stille stat
Vro selde du es tribec das erzeiget hat .

v An vieren die da wonent bi
Das es umbe loufet zaller stunt
Dem ersten gat uf an dem guot
Der ander der hat vollen schrin und riehen muot
Dem dritten svvint sin richeit abe
Dem vierten ganze armuot ist kurifc
Hieb! ist uns bezeichenüch
Der werlte manigvalt gros unstete
Das einer wirt arn der ander rieh
Selig were der das rat mit heil uf trete
Vallet aber er ändert rüder
Er kumet kume iemer nie hin wider
Da horte für das ein man sin guot
Mit der lüte gunst und ouch mit Gotte bette

Dü mist ist ganzer tugend ein hört
Du miste hoehet hie rüder gebort und huldet dort
Gegen Gotte man megde und ouch dü vvip
Und hisset maniger feie us grossen ntuten
Dü miste ob andern fugenden l’vvebt
Sam der adelar ob allen vögeln so nu lebt
Dü miste nimet hielaster abe
Dü miste kan vor Gotte dü fünde treten
Dü miste wirdet künige leben
Herzogen graven vrien und dieriestherren
Dü miste kan pfassen forsten geben
Ere und ouch machen das in satter verrea
Muos miste ist eren obdach
Von miste uns dü gnade beschaust
Das Got dur uns leit den tot
Und er uns geruochte us wcr .nden nceten keren

*Dü kerge ist aller untugende stam
Dü kerge schlichet ere hin und machet zam
Laster untriiwe luge und meintat
Bi mannen vviben megden und den frovven
Dü kerge nidert hohen namen
Dü kerge machet das sich maniger hie muos schämen
Vor reinen vviben und er mag
In himelriche meiner Got bescliovven
Dü kerge der helle Ichar dort hat
Gemeret dü kerge ist ein (blich fünde
Dü wisen kan an boese tat
Dü kerge leret vil der boefen fünde
Da mitte man mag erzürnen Got
Du kerge schuof den ersten mort
Der manigeu braht hat in der helle bünde

Guot
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Guot muot vil hoher eren hirt

Guot niuoc kan machen das ouch manger milte vvirt
Des herze in kerge vyere verkliben
Ob in guot muot niht wiste sere der von
Guot muot kan tiiren edeln man» (kan
Guot muot die megde und ouch du vvip wol wirderi
Guot muot machet das man niht Verzaget
An Gottc das han wir dike wol vernomen
Guot muot machet das ein man sin ere Genieren kan
Guot muot ouch ttuten (wendet
Guot muot heilt manic grosses sere
Guot muot den l.'iten dike srneide sendet
Guo muot machet das man lange lebt
Guot muot ouch dike nach eren dreht
Guot muot untrüwe und arge sinne und valsche rete
Von manigem herzen wendet

Suesse rede us falschem muot
Manigem manne dike grossen schaden tuot
Da er lieh wol huote vor swer redte
Als der srn geschaffen ist
Darumbe gedenket ein boeswiht Gib suesse rede
So getrüwet man an dir niht
Das du ein falsches herze habist
Aid bi dir vvone kein ungetruvver list
Da mitte mahtu geraten wol
Dem biderman vil gar umbe t.l sin ere
Der sinne ist nu vil maniger vol
Wcim der sin genutete daran kere
Uf also lästerliche tat
Sin kan ouch meiner werden rat
Wer im lat gasigen an
Also untrüwe mit ir valsohen lere

ALBRECH MARCHSCHAL
von RAPRECHTSW1LE.

' A her huget mir der muot
Zwar es meyet meyen bluot

Alan siht uf dem zwie
Bollen die sich went uf tuon
Dar in setzet sich dur ruon Nahtegal du vrfeGeeret si du Walle sin du des zwies hüte
Jemtr muos si selig sin du da zuo den yogellin
Setzet min gemuete

Si hat engellichen schin
Wünsohent das li werde min
Der mir heiles gunne So hab ich ein paradys
Hie uf erde in maniger vvis

Si ist mins herzen vvunne
Mit türen varwen zwo ist ir lip bestrichen
Wis rot l.run genuschelt wol
Ist ir herze gar tugende vol und dü schant entwichen

Zweier (fernen hat gevvalt
Dü mich machet hing und alt
Das sag ich dien lutcn
Dar in kan ich sehen wol Was her nach befchehen sol
Und ouch schon betüten Kern ich noch in ir gerihtHaerent fnonidc mere ois befchehen das betchiht
Da so bin ich anders niht Ein vvissag gevvere

Uf esten gestent sich nit me Vogellin als eOuvve das sint leide mere
Der Zungen hingen wedellich
Also tet ouch ich Ob mich tröst dü seldenbere
50 das si mir bi tugenthehen vvere
Alin swere were gar da hin
Kotes mundelin ich bin dir also gevere.
Ir ereil meren kan si wol Si ist rügenden vol
Ich sol nach ir hulden ringen

Ir lieblich gruessen mer dan zwir
Seht die wurden mir von ir
Wol muos ir gelingen
- - falsches ein dü reine ist
Gar ob allen dingen Ich sig ich nig ir uf den fuos
Dur ir werden gruos Ich muos dichten und singen

Das mir von dir so tougenlich
Küssen wer ein himclrich Liep nu tuo din ere
Und tvvinge bringe dich darzuo
Alin liep es ist rühr ze fruo nu tuo
Das min lest verliere
Was f'rumt dich ob ich stürbe von der sere
Nu ende wende rissen pin
Kiiuigin min la sin ich würd liht ze here

Wol dir sumer diner schrene
Sit din rat der vogelle doene
Weitet und machet fruot
Wer kan dich vol loben iemer
Wan din kunft ervvindet niemer
51 git manger hantle bJuot
Wis gel bla brun us esten dringent
"Wunneklichen als e
Doch mag ich mich des wol gesten
Das ich dienen wil der besten
Wie es mir dar umb erge

Mit ir ist ein lant bescheenet
Dü min .herze hat bekroenet

Aa } Und
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Und ouch machet sorgen vri
Si ist kusch noch tugent sicher
In gefach nie minneiklicher
Bilde w üsi'ent danne li Zuo ir kan ich niht gemessen
Dü mir ie so nahe lag Si hat mich also besessen
Das ich ir niht kari vergessen
Bciclü nacht und euch den tag

Schoner creaturuferdc Nie betagte nach dem werde
Muos ich ringen fundet ipot Das gehütet mir du minne
Willekliche us und inne Wil ich leisten ir gebot
Das si die vil suessen binde Als si mich gebunden hat
Alder mich us sorgen winde Ob ich die genade vinde
Was da kumbers mir zergat

HER
OTTO von TURNE.
/"er ritters erden zieret

Und nach der regel sinnet
Eb dem von herzen sinieret r.in roter munt
Und in mit triivven minnet
Das so1 nieman durch has unbillich machen
Den werden wol gemuoten
Sun reine wib in fpilrider vvunne lachen

Man snl das wunder haszen
Wa minne git ir sture Dien ungemuoten Iaszen
Die nicht durch vvirde suochent Aventüre
Ovve das iemer wib ir er engentzet
Dur valscher minne girde an selke stat
Da wirt us kunter glentzet

Wertücher vvibc trnvve Git vvirdig hohgemuete
Ouch wirt ir sclde nüvve
Bi vverdem man so wachent vvibes guete
Ur,vvirde selten vvirde hat gemeret
Birg selig wib din guete
Vor im der vverdekeit Den ruggen kerefc

Ach weit din höhlte vvunne
Git doch vil sonder ncete
Din spiegel lichte sonne Ist vvibes nasti
Doch tuot ir mundes rcetc
Gewalt an senden die du minne tvvinget
Ach het ich für sterben
Mit einem rotem munde doch gedinget

Ich furcht in iamer sterben
Nach also liechtcm schinc

Es moecht ein land verderben
Und tet ir ungenad An im dü fine
Als si an mir begat Des lid ich kumber
Ouvve das sich du reine
Verschuld an mir des fürchtet (er ich tumber

Nein reine frucht din schoene
Sol nicht also gedihen
Din vvibes zuht niht heene
An mir vvcz wil din guete mich nu zihen
Sit mich in banden hat din wiblich bilde
Ouch ist min dienstlich trüvve
Durch dich allein nu allen frovven wilde

0 vvc was red ich tumber
Min dienest hat nicht krefte
Als ein durchslagen somber
Hai er noch ic daher bi ritterschefte
Tuot si mir nicht genaden mit ir hulden
So ist min recht gar kleine
Es  lege dann an miner trüvve schulde»

Sol ich der nicht gemessen
50 mag ich wol verderben
Doch wil mich nicht verdriessen
Sol ich durch si in sonder noete sterben
Ane bicht will ich nicht hinnan scheiden
51 ist mir für min feie
Die rede bicht ich wol mit tusent eiden

Hab ich der fünde Des ruoche Gotvergefzen
"Wand er gab mir ze künde
Die zarten diu mich senden hat besetzen
Sust hat er schuld ein teil an minem muote
"Wand dergeschuof die klaren so Wandels fri
Das si nie meil beruote

Ach Got wie hat din guete geleit so hohe sture
An si und ir gemuete
Ward ie uf erd ein bilde so gehöre
Des wen ich nicht si treit in cngels vvife
Gcberde Üb muot sinne
Die klaren ich für alle vrovven prife

Wol mich der vvolgetanen Wie das ich lide kumher
Durch si wil ich mich anen
Vil Missetat du mir doch wurde krumber
Nach tode dann das ich die lieben meine
Für al der werste vvunn
Ist mir dü zart in herzen alterseinc

Ich gedar nit wol gedenken
Was liebes ich gewänne
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Wcelt si min truren krenken
Ich voerhte mir der sinne gar zerrunne
Man seid das man von leide nicht verderbe
Git mir du lieb ir hulde
Ich furcht das ich von rechten frceiden sterbe

E doch vvoelt ich es wagen
Mir tuot so vve ir strenge
Das mich ir muos betragen
E das ichs vvoelte liden
Doch die lenge ich weelte das si mich unibevienge
Und an ir guete schulde
Ein tot an liebes arm an mir ergienge

Das muestesi beweinen noch von ir vvibes guete
Und senkten muot erscheinen Nach tod an mir
Sust kenn ich ir gemuete
Das si ze stund ir strenge licz ervvinden
Sust trag ich höh gedinge
Hin toter üb mag noch genade vinden

Min muot sehen valken tuot gesteh
Die durch ir adellichen art
Sich geilent mit der sunne
So hoher fluk ist er nu rieh
Nie schcene bild uf erde vrarC
Dann miner ougen vvunne
Die mag ich schovven und ansehen
Und vvoelte des der keifet gern
In möcht ein schad von ir geschehen

Wol mich das sich du ougen min
So glantzer varvvc han gevvent
Des vroed sich min gemuete
Ich fach ir minneklichen fehln
Nach der sich ie min herze senk
In berrider vvibes guete
Das ich bi allen minen tagen
So vvandels vri nie lieb gesach
Das muos ich bi dem eide sagen

Vind ich genaden riehen muot
50 mag ich danne sprechen wol
51 trag des Wunsches bilde
Min hertze brinnet als ein gluot
Waii ich genade suochen sol
So vvirt mir sprechen wilde
E doch hat si ein teil vernomen
Das si mir ist lur ellii wib
In ougen und in herzen körnen

Frcet uch der vil lieben zk
"Werden wolgeu.uoten rungyn

Durch des stechten meien schin
Schouvvent wie du beide lit
Liechte bluomen iint entsprungen
Man heert kleinst vogellin
In dien ouwen über al
Tra 'schel lcrch und dü zise
Doenenr hugellicher vvile
Mit der frien nachtegal

Dü vroed sich des meien bluot
Und der sueszen sumervvunue
Dst so hohe vroedc git
So vroed sich min sendet muot
Das rnins herzen spilnde türme
An der al min vroede lit
Sich für alle vrowen gar
Sünder wank in höh gemuete
Und mit reiner vvibes guete
Höhet als der adelar

Den sin adel und sin art
In des Istftes wilde twinget
Dar kein vogel nie gefluog
Zuo dem dü vil reine schart
Ir muot der nach eren swinget
Ir gebaren mich nicht truog
Do ich si von erst an fach
Do kos ich des Wunsches vvuu.nne
Me dann ich besinnen könne
An ir si ist der leiden tach

0 vve rnins hertzen wunden enbunden sich harrt
Die mir vvan verheilet Sust veilet
Min lib in ir band Dem tod in iarners riivve
Min trstvve vergicht Der vil l'eldenberen Hevveren
Das mii vve geschieht Von scuenlichen sorgen
Kein borgen Ich han min truren ist gemant
Sust gevvant ist min vvan den ich hetteze vroeden
Min geeden Ist gar hingetan

Ach wie sol mir gelingen
Ir twingen mich tuot in senden sorgen alten
Verhalten hat si mir hohen muot
Ich leb in iarners guale Zonale nach ir
Dst min nicht gedenket
Das krenket hertz und sinne mir
Ir zarten ougenblikke vil dikke mich hant
An senliches sorgen verborgen gemant
Sust hat dst vil guote an muote
Mich senden geplant

Ich was in liebem vvane dar ane mich hat
Getan du seldenbere du svvere mir niemer zergat

Ich
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Ich wand ich solte neigen Für eigen mich ir
Darunib ich linder w .<rb das verdarb Sünder vvan
Wir wol zvvir navon min vroede linket
Und hinket min muot Sid si mir vmeiden stürc
So türe mi tuot Wie ich in iamer brinn
Und entzünn nach ir minn als ein gluoW

Wer nu ze vrceden ist gezalt
Der Wirt gevvert vves er begert
Von des übten meien zit
Zergangen ist des winters nit
Gar ane llrit du heidü Ist
In bernder bluete wol bedacht
Mit gruenem loube stet der walt
Bekleidet wol Recht als er sul
Gen der vvunne gesten sich
In maniger bände yarvvc rieh
Sio hügelich Gedühte mich
Nie der kleinen vogel bracht
Der sunnen glantz Ist worden ganta
Die der arge vvinter tvvang
Das si dur trübe wölken drang
An iren dang du hat ir svvang
Gewonnen das si schone spilt
Der suesise luft Mit liner tust
Hat erkirnet sm geschieht
Das man vil bernder bluete ficht
Doch hab ich nicht Ze vroeiden pflicht
Von sorgen gros Der mich bevilt

Ein roter munt Hat verwunt
Mir das sende hertze min
Durch ganzen üb Ach selig vvib
Tuo mir diner helfe Ich in
Sit vvibüch zuehc Mit bernder frucht
Ist an dir worden ligehuft
Davon hat mir mit Meisterschaft
Der minne kraft Min hertz gesaft
Das es mir gruonet znller zit
Recht als ein gras Das touvvig nas
Von des meien tüfte vvirt
Davon es (l,f und gruene birt
Uns was verirt Der vvunne hirs
Von des argen winters nit
Doch ist sin has Nu worden las
Man sieht under (inen dang
Vil richcr vvät nie meie hat
Da bi heert man der vogel lang

Von leide scheide vrovve mich
Sit ich in sorgen brinrie
La mich din guete machen heil
Ach reine meine das ich dich

Für alle vrouvven minne
So vvirt min (Indes hertze geil
Ich dien uf den gedingen
Das ich durch dich belibe fro
Mag mir dar an gelingen
So stet mir, genauere ho
Gen der geschieht Ze vrceden pflichr
Hat das sende herze min
Das noh din rotes mündeün
Mir wendet piri Sin zarter schin
Hat der minne (los gevvalt
Da von sin gruos Mit tete buos
Angestlicher arebeit dü mich machet ungemeit
Du minne sneit Mir sorgen kleit
Dü machent mich vil senden alt
Ach selig vvib nur dinen üb
Muos ich tragen sende not
In selche vvat Gebrisen hat
Mich din zartes mündcl rot
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Cit der vvinter hinter ist verdrungen
^ So wird vvunrieklieb besungen
Wald heid anger bluende ouvve uberal
Gen dem morgen sorgen lant ir iungen
Sit vriüchen stet entsprungen
Viol listen rosen bluomen alle vval
Singent vogelün so sing ich der (liessen
AI in er vrouvven schouwen und ir gruessen
Mag mir sendü lest und truren buessen

Wardst Minne sinne han ich kleine
Bit die vvolgetanen reine
Das (i entzit bedenke mine sende not
Sit min ougen tougen si alleine
Minnent her von kindes beine
Das in steter übi mir ze herzen gat
Wan ir lachen kan mir truren (wenden
Der vil klaren varen mag mich pferiden
Ouch mag si mir sende sorge wenden

In den sinnen brinnen ich von gründe
Das ich gegen munde
Nie getorste klagen minen senden pin
Wolt sis merken sterken (! mich künde
Wunschent nach dem fünde '
Mir ze tröste hohgelobten vrouvven sin
Wan ich minne muete dann ze knehte
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Si mich nemekem ich ir unrehte
Das mir urlob gebe du roeselechte

Nu ist der tuenden beide voget.
Mit gevvalt uf uns gezoget
Heere wie mit winde broget
Uf walt walt und in gevilde
Dis kan nieman understan
Er ruer uns den gruenen plan
Rosen und bluonien an So scharpf ist sin gewildc
Dis secht in den wunnebernden ouwen
Und an kleiner vogellin we
Die ensingent uns nit me
Sus twinget si der kalte sne
Doch sing ich miner vrowen

Si ist rein und dabi wol gebor®.
Die ich ze vrouwen han erkorn
Ein rose für den wilden dorn
Ist si bi andern vrouwen
In dem herzen min dast war
Si ist an allen fugenden klar
Und lebt ich tusent iar Ich mcelit ir volschovve®
Riemer dur das wirb ich nach it hulden
Ob si mir, der seiden gan
Das ich wird ir dienest man
Was ich vrneiden danne han
Ob ich dis kan verschulden

Froed und vvernder vvunne vil
Treit si der ich dienen vvil
Lebt ich iemer ane zil
So han ich si ze vrouwen
Mir dem herzen min bereit
Noch han ich ir nit gefeit
Dast mir innenklichen leit
Gar lieblich ist ir schower»
Der vil reinen und der werden guoten
We das ist min ungevvin Doch laz ich es uf den sin
Wer ich dürrer dari ich bin
Air erst vvoelt ichs ir muoten

DER von WILDONIE .’

Er enkan so lere niht getwiugen
Ich envvelle in froeide helfen meren
Und hohe 11s friem muote sinnen
Als kan der sin das herze leren
We wie spräche ich torc das
Liesse mich min iender muot so sunge ich noch bas

Wol in die nu tugent und ere minnen
Wol in die nu rechter trüwen walden
Die lobe ich mit allen minen (innen
Und wünsche in das si mit seiden alden
Er si man ald si ein wib
Selic muessentz iemer (in geeret si ir lip

Des meien zit und al sin schoene Ist aber körnen
Und die liebten sumer tage so heiter und so lang
Die vogel singerit(liesse doerie Ich han vernomen
Von der lieben nahtegal ir wunnekiiehen sang
Si froeit sich das beide und walt
Stent ir. wunneklicher schouwe
So froeivve ich mich das min frovve
Ist alle wol gestalt

Ahy wer das an minem heile Und solte es sin
Das mir von der minneklichen wurde ein umbeyang
Also das si mir wurde ze taile dü frovve tnin
So vvere al min leit dahin
Min sorge wurde krank
Vil (helfe minne du fuege das
Bring mich der lieben alle nahe
So das si mich niht versmahe Soll mir deste bat

Ane allen wandel ist min frovve Ein selig vvib
Und so reht wol gestalt
Da ist niender breste bi
Minne gib das ich beschouvve Ir werden lib
So wurde ich vil sender man schiere aller sorgen vriIr mündelin das ist rosen var
Ir wengel vvis und rot darunder
An ir lit schoene ein gros wunder
Silt mir lieb dest war

Wir sun hohen muot enpfahen
Beide frovven und man
Truren du iolt von mir gaben
Sit das ich gesehen han
Des vil liebten meien fehln
Wan heert in,den ouwen singen
Dü vil kleinü vogellin

Lieber sumer sint die bluomen alle
Gar verdorben und dü gruene beide

Von dem vvinter (wies halt uns gevalle
Er benirnt uns vil der ougenweide
Als (winde ist sin getvvanc
Und dü rit der vogellin leider al zelanc

Du vreewent sich der spilnden sunnen
Svva si vor dem berge nfgatBb Wai
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Was gestehet sich der vvunne
Da ein rose in touvve stat
Nieman danne ein schnenes vvib
Dü mit rehter vvibes guete wol kan zieren irnlib

Lieb das hebt sich in den ougen
Und gat in das herze min
So sprichct lieb ze liebe tougen
Lieb vvan solt ich bi dir sin
Disü liet du hat gesungen in vor dem vvalde ein

YGgellin
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Ich het disen lieben sumer

Maniger froeiden mir gedaht
Des mich wendet sender kumer
Den mir hat dü liebe braht
Der vvil al min dienst versinahen
Davon vvont mir truren nahen
Nu ist ze sorgen mir gedaht

Svvenne ich gedenke an löslich lachen
Das mir in min herze brach
Sol mir das niht frceide machen
Do ich die guoten lachen such
Lieblich das wart mir verkeret
Merker das si sint guneret
Von den lide ich ungemach

Frovve ich vvil genade suochen
Tuot an mir genade schin
Des sol uvver tugende ruochen
Machent fro das herze min
Let min frovve ir frünt verderben
Ich muos in ir dienst ersterben
Si enwende mir senden pirj

Nu hat rife und ouch der Cie geswendst
AI des lieben meien bluote
Walt und beide man nu blosse sihet
D^n wirt alle ir not gewendet
Svvenne in kumt des sumers guete
Der froewet ii so han ich troitea niht]
An das eine ob mich du guote
Troestet nach der mir ist vve
So lebe ich in hohem muote
Älich gefroeite nie bluomen noch der kle

Si hat maniger tutende gewalt
Du vil suesse sehe reine

Dü mich hat in senenden kumber brah*
50 ist ir tvvingen manicvalt
Der die ich in trüwen meine
51 lat mich verschinen in ir ahl
Wolte si mir zeiner stunde
Noch ein lieblich küssen geben
Von ir rceselehtem munde
Des gedingen wolle ich aber leben

Vil suesse mimie du hast mich so betvvurigen
Das ich muos singen der vil minneklichen
Nah der min herze ic hat daher gerungen
Dü kan vil suesse dur min ougen fliehen
AI in min herze lieplich unz ze gcrunde
Wand ane Got nieman erdenken künde
So lieplich lachen von so rotem munde

Wa gesach ieman ein vvib so schcene und guoti
In allen welschen und in tütschen riehen
An kusche ein engel si ist in reiner huote
In alder werke kan ich ir niht geliehen
In weis niht wa ich ein lieber frovven fünde
Wand ane Got - -

Do ich erst ansach die reinen minneklichen
Ich wände das ein schocner engel were
Ich dahte ich solte an allen froeiden riehen
Do bant si mich in manige sende svvere
In truwete niht das si mich also bunde
Wände ane Got - »

VON scharpfenberg;
Meye bis uns vvillekomenSit du truren hast benomen
JVIanigein der den vvinter her mit sorgen hat gerungen
Dem vvalde ist wol gelungen*
Er stet also besungen

Dirre mere bin ich fro Sprach ein geilü maget da
Wer sol mir nu wenden ob ich ge nach bluomen
Het ich der zeinem kränze (svvanze
So zeme ich an dem tanze

Tohter la din svvanzen sin
Yolge nach der lere min
Mich bedenket das din muot tobe fere nach der nsinnt
Dun hast niht guoter sinne va von belib hie inne

Nu sihe ich wol ir huetent min
Sit ich iul hie bi iu sin

Wissen
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Wissent doch sit ich es weis so kumz ü niht ze guote
Verlorn ist üvver huote So sprach du wolgemuote

So! rain huote sin verlorn
Dest mir wol vou schulden zorn
Vulge mir dur dine from und huete dich vor der wiegen
Die man die können liegen
Da von la dich niht triegen

In huete min vor der wiegen niht
Swas halt mir davon beschiht
Dem ich holdes herze trage dem muosan mir gelingen
Er kan wol swere ringen
Ich wil im froeide bringen

Nu froewest in und bcswerest dich
Tohter laste es noh durh mich
Nein ich muoterithant üch verfilmet an dem rate
Es ist nu ze spate Hin spranc du iunge drate

Zwo gespilen mere Hegenden sere klagen
Herze sende swere Beide einander sagen
Du ein zer ander sprach Gros leit und ungemachBenimet mir die sinne
Hie en ist niht froeiden inne
Sit ich mins liebes niht ensach

Dü rede ist mir gar swere Sprach du ander do
Tritt gespiele mere Ja vvirde ich nimmer fro
Ich hau den man verlorn Den ich hat userkorn
Für alle die dir waren Er kan sich wol gebaren
Er wart ze leide mir geborn

I)ü dritte kan gegangen Si sas hin zuo den zwein
Si wart niht wol enpfangen Si hiessen si gan hein
Ga hin da Froeide si Wan wir sin froeide fri
Du mäht wol froeiden vvalden
Din lieb wil dich behalden
Davon so bistu wol dir bi

Nu sihe ich an üch beiden Das ir mir sint gebar
Ich wil hinnen scheiden Fürvvar sage ich iu das
lr hant mir das gefeit Des ich bin vil gemcit
Wer künde mir gedroevven
Ich wil mich iemer froevven
Min liep mir holdes herze treit

Ich bin des worden innen An dem vil werden mast
Als ich mich kan versinnen Das er mir guotes gan
Ich bin im ouch vil holt Das hat er wol verscholl:
Ich spriche es bi dem eide Er cet mir nie so leide
Er wer mir lieber danne golt

HER
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Xfu hclfent mir klagen das der vogellin schallen
Der vvinter hat gesweiget

Des muesse er sin geveiget
Mit sinem sne Tuot er vil manigem dinge vve
Das muos mir und manigem harte missevalicn
Ich klage ouch beide und anger
Die hüre vvurdent swanger
Vil bluomen glänz d« wart gebrochen manig krauz
Seht wie der vvinter die vverlt gekleidet hat
Uns git mit grimme sin kirnst blanke wat
Des muesse er sin verwaisen
Das er fus kan nnmassen
Mit siner kraft Tuot er du herze schadehaft

Min tröst den ich fuoche lit an einem wibc
Der schäme ist ane masse
Si kan die rehten strasse Gewisen wol
Die man ze froeiden pfaden sol
Es lit holiü kunst an ir vil reinen libe
Si kan wol sorge wenden
Und höh gemuete senden Si kan noch me
Si kan vertriben sende vve
Si kan ouch heilen da minne hat verwunt
Si kan ouch buessen dem iamer ist kunt
Si kan ouch wol entsliessen
Mochte ich des iht gemessen
Der herzentür Si tvvinget sende not der vür

Ach Got das din kunst mit Bisse hat gegossen
Nach wünsch ein schone bilde
Dest mir sorge wilde Sin schoene tuot
Mih dike und ofte höh gemuot
Das bilde ist vor allem wandel gar besiossen
Sin lib ist wol gestehet Es ist ze trolle erwellet
Dem senden man Des herze uf minne ie sere bran
Vragent mich der mere mirstumbe das bilde kunt
Ist min stowe dü mich hat verwunt
Der guete wendet mere niu senden herzen sere
Dan würzen kraft Und aller steine meisterschast

Ich han mine stunde her verzert mit leide
Selig wib das wende Trost minem herzen sende
Trost lit an dir Trost treeste min gemuete mir
Du weist min not da von mich vrowe scheide
Ich lide an minem herzen
Gar ungefuejjen sinerzen Min große leit

Bb St¬ ift
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Ist cla? mir bet Hin nnint verseif
Sin lachen do ich dir kiagete mine not
Din üehte varwe wart von schäme rot
Doch moht ich niht erwinden
Du muessest das bevinden cas dir min lib
Gedienet hat für ellü vvib

Svva lieb lit bi liebe lieblich si sich liebent
Lieb kan sich lieber machen
Gegen lieb in lieben fachen
Du liebe bist das lieb Mit liebe lieber vvirt
Svver lieb tougen minnet hi wie da zerftiebent
Die sorge von der liebe Wan spürt da minne diebe
Das tougen lieb ist tougenlich ein minne dieb
Du liebe ir herze ir liebe mit liebe git
Si hat ir liebes dur liebe alle zit
Wan fol nach liebe erstreben
Aid lieb mit liebe erwerben nü liebe ist guot
Lieb liebet liebe lieben muot

Wis willehomen vvunneklicher meie
Wan du freevvest manig herze das e trurig was
Ditt honst vvil Ironien das vil manig reihe
Wirt gelungen da die bluomen dringentdur das gras
Da bi iingent vil der vogellin
Suesse doene gegen der feheene din
Höh gemuete git ir vvibes guete Mir gegen ir

Die feldenriche minne ich sender tougen
In dem herzen vvan mir wart so liebes nie niht kunt
■Gar lachenlichen stent ir fpilnden ougen
Ach wie gar ze küsse stet ir wol geroeter nuinr
"Wie gar wol gestehet ist ir lib
Ach ich mein» das vil reine vvib
Hob gemuete git ir vvibes guete

Du suessü minne minnet mich trüvven
Das si mir so gar an die vil minneklichen riet
Min rehten sinne"darf es niht gehivven
Das si sir.t an ir von der min herze nie geleistet
“We vves meehtens anders han gegert
Du ich kroene du ist fchoene wert

Min lieb min frovve miner ougen wurme
Gar der höhlte tröst gegen froeiden
Der mir ie wart kunt
JViin trut ich fchovve dich für ellü könne
Lieber minem herzen vvan du bist gelükes vunt
Du bist meisterin an vvibes zuht
Ich vvil gruessen dich vil suessen fruht

Genade sende mir genediklichen
Herzeliebe Liesse frovve reine selig vvib

Min sorge wende mir vil sorgenrichen
Sit so gar genedig ist din minneklicher lip
Svvie ze trolle mir din roter mur.t
Wil lin lachen lieblich machen kunt

Spilnde wunne vvil uns der meie bringen
Wir furi frrelich reien singen
Lieber mere sin gemeit
Svver sich könne mit liebe lieblich zweien ^
Der sol froeide in herze heien
Lieb freeit wol für herze Ieit
Svver sich liebes kan trutlich undervyinden
Der mag herze froeide vindet
Liebes vvib und lieber man

Svver erkunnet Svvas lieb an liebe minnet
Und wie lieb nach liebe sinnet
Wie lieb liebe lieben fol Svvar der wurmet
50 sinnet eht sin gemuete Je nach reiner vvibes guete
Es froeit niht so rehte wol Wer kan manne; lib
Eas von sorgen zneben Und sin höh gemuete erhoehea
Dan' ein reine selig vvib

Swem sin herze gegen liebe minne enbrennet
Und doch herzelieb erkennet
Da tuet liebe wol und we
Minne fmerze in iamer herzen seret
Lieb gedinge Ieit verkeret Ob ich rehte mich verste
Lieb gedinge ist guot Wol für herzen l'vvere
Doch geloubent mir ein mere Jamer herzen lere tuet

Etesvvenne leb ich in zvvivel vvanc
Das dü liebe vvolgetane
Minen muot iht gar verste
Ich erkenne niht lieber lieb uf erde
Nach dem herzen min so werde
Wes vvil si mich tvvingen me Si sol sin gevvert
Swas si mir gehütet Si ist dü min hesZC trÜtCt
Ach wer ich so wert

Wie dü bete du liebe und dü vil reine
Die ich vor allen vviben meine
Mir bekümbert hat den muot
Svvar ich kere So sehent mine sinne
Nach ir werden vvibes minne
51 ist noch besser danne guot
Wafen sender not Muos ich si vermiden
Wie fol das min herze erliden
So bin ich an froeiden tot

Froeit üch gegen der zit
Die der fumer bringet
Schovvent wie der anger lit

Wol
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Wol gebluemet und du beide breit
Frceiden riehen sang manig vogel singet
Meie hab es iemer dank
Das er walt und ouwe hat bskleit
Des ist manig herze fro Ich lebt ouch also
Troste mich ein selig wib
Nach der senet sich min sender lip

Sol ich trurig stan Ob ich si muos mideH
We wie were das getan
Uf genade stet min muot vil höh
Wan sol ungemach Mit gedulde lidest
Wol michs das ichs ie gesach
Machet si mich mit ir willen fro
Das freeit uf von herzen grünt Roeselehter munt
Tuo mich noh von sorgen erlöst
An ir willen lit mins herzen tröst

Trage ich hohen muot Das kumt von ir guete
Ir munt stet in soezer bluot
Sam in tovve ein liehtü rose rot
Ir vil truter lip ner git höh geniuete
Ich gesach nie lieber wib
Noh so guot für seneliche not
Svven ir guete troesten vvil Der hat liebes vil
Da von wünsch ich alle stunt
Das mich küsse ir vv-ol geroeter munt

Frovveich weis vil wol Was ich an dirminne
Du bist aller seiden vol
Du bist schoene und minncklich gestalt
Du bist valsch.es vri du bist steter sinne
Dir vvont vvibes guete bi
Du bist senfter spräche und niht ze halt
Du bist kusche zühtig gar du bist wandelt bat
Du hast alles liebes teil
Selig wib Got gebe dir iemer heil

Lieb du liebest mir Lieb in rehter liebe.
Lieb nu la mich lieben dir
Sir das lieb mit liebe lieber vvirt
Lieb mich liebe also Das mich leit verstiebe
Lieb so vvirt ich liebes fro
Wan Heb lieb in herzen liebe birt
Lieb fit das ich liebes ger Lieb mich liebes vvei
Lieb du bist min liebes lieb
Lieh die liebe zuket mir kein dieb

Nu hat sich du zit verkeret
Das vil manigem sorge meret
Walt ur.d ouwe die fint val
Da bi anger und du beide
Die man fach in lichtem kleide

In den landen über al Da bi klage ich vogellin
Wan si singent so esse daene
In des bluenderi meien feheene
Seht du muessen trurig sin

Swie der vvinter uns vvil tvvingcst *
Doh wil ich der lieben singen ,
Der min herze nie vergas
D»st ein wib in vvibes guete
Dii ist so guot für ungenauere
Das nie niht getreuste bas
Mich vil senden danne si tuot
Swanne ich denke das du reine
Mich in herzen lieblich meine
Delt für alle sorge guot

Frovve minnc ich vvil dir dankCQ
Jemer mere an alles wanke»
Durh so frceiderichen vunt
Das du mir ze fro wen fünde
Der ich min ze dienste gunde
Du lit an mins herzen grünt
Minne tuo so wol an mir
Hilf unde twing der reinen sinne
Das si mich als ich (i minus
Sich so vvirt gedienet dir

Dü vil soesse du vil reine
I)ü vil liebe valsehes eine Der ich iemer dienen vvil
Dii ist minneklichen schoene
Maniger rügende ich si kroene
Der gevvan nie wib so vil
50 ist ir gebaren guot Si ist stete
51 ist fri vor missetete Si ist mit zühten wol gemuot

Koende ich minneklichen singen
Das muest ir ze lobe erklingen
Wan liit schoene und wol gestalt
Der vil suelscn der ich diene
Singe ich disen sang vor Wiens
Da der künig lit mit gevvalt
Der bedenket des riches not
So gedenke ich nach dem gruosse
Den so minneklichen soosse Git ir mündel tosen rot

Seht wie beide und ouch der walt
Valvvent von den kalden rifen
Solhe boten hat der vvinter für gesant
Dar nah so kumet sin gevvalt
Der in lande vvil begrifen
Manig herze das man e in froeiden vant
Das klage ich und klage ein lest
Das mich ein vvib betwingen vvil

Bb; Herze.
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Kerzcklicher arebeit (spil
Und li min herze erkos us al der vverlte ze froeiden

Minne ich han ir also vil Das ich li vil küme erlide
Ich bin minne sciher bürde ein teil ze krank
Minne ist niht ein binde spil
Gar unsanfte ich si vermidc
Dii min herze in iamer tvvinget fundet dank
Minne rat ist an der not
Hilf das ich werde ir herzen last
Lieblich minne ald ich bin tot
Ich bin noh ir herzen wene ich gar ein froemeder gast

Minne frowe hilf est zit
Hilf ob ouch dich minne erbarme
Wan mir tuot dü herzeliebe in herzen vvs
Dü mir in dem herzen lit
Ach bete ichs an minem arme
Sueffü minne so getrurte ich niemer me
Minne fuege ir min so vil
Als ich ir herze lieben han
Minne teil also das spil
Sih so mag al min herze lest ze liebe wol ergan

Wart ich ie von herzen fro
Don wisse ich nilit solher mere
Das du minne woldest so verleiten mich
Ich was in dem wane do Das ich si und dich verbere
Ob du here vvolde noh erbarmen lieh
Ich hat des gar ungedaht
Das mich betwingen mochte ein vvib
Us dem wane hat mich braht
Ir gar vviblich feheene und ir minneklicher lib

Ja yvil si vil selig vvib Hohen muot an mir verderben
8wie ich si ze ganzen froeiden hat erkorn
Da von muos min scnder lib
Lange vverndeti kumber erben
Wafen das ich sender arm ie wart gebor»
Wa nu minne vva ist din rat
Ach suesse minne wa ist din tröst
Din rat mich vervviset hat (rost
Dü minne und lieb gedinge Hat mich braht uf dinen

Nu ist beide wol geloboenet
Mit vil manigem bluemelin gemeit
So ist ovvewol bedoenet
Da dü vogellin singent sonder lest
Gegen des stressen meien zit
Froeit sich wol gemuoten leigen
Sit sin kunft uns mariige freeide gst

Swcr den vvinter trurig vvere
Der sei yu des meien froewen sich

Er ist gut für seihe svvere
Soft min tröst mir. tröst min frowe minneklich
Der ich diene an allen wank
Dü rnuos mir vil bas gevallen
Darme der mere und aller vogellin sang

Ich singe alles umb ein gruessen
Das ouch mitineklichen mochte sin
Und ir roten munt den stressen
Kust ich gerne nach dem willen min
Solt also gelingen mir
So möcht ich in froeiden singen
Uf den tröst so diene ich alles ir

Ich bin stete an minem muote
Gegen ir der ich eigenhche bin
Svvie das dü vil reine guote
Nie gemeinen vvolde minen sin
Ich habe alles einen muot
Ich vvil si mit trüvven meinen doch
Svvie si mir ungenade tuot

Froeit üch gegen dem meien schoene
Froeit üch gegen des meiea zit
Heide in gruener varvve lit
Soft gebluemet berg und tal
Da bi hoert man suesse doerie
Von den kleinen rogellin
In der bluenden bluete sohin Doenetvvol dü nahtegal
Walt und ouvve hantvon loube ein dach
Rosen in towe der ich manigen fach
Stent in wunneklicher bluot
Froeit üch Longen höh gemuot

Sich froeit al dü vverlt gemeine
Wan das ich betruebet bin
Minne tvvinget mir den sin
Und ein reine selig vvib
Niemari truret wan ich eine
Wie habe ich verdienet das
Ob ich lange dulde ir has Das verderbet mit den lip
Sol ir vviblich gucte Mih in sorgen lan
Min höh gemuete Min tröstlicher vvaa
Wirt an frreiden ungestillt
Mich entroestc ir roter munt

Minne frowe suesse minne Minneklichü helferia
Hilf mir mit der helfe din Das min herze fro beste
Du beküraberlb mir die sinne Mit der liebe meisterfchafl
Und mit deiner krefte kraft Das mir ist nach liebe WC
Dü vil.liebe al eine Mich betwungen hat
Das ichs beweine Ob ir tröst mich nu lat
Troest ein suesse minne mich
Sit ich helfe fuoche an dich

W.NS
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Wenet des du wol getane Der ich alle kume enbir

Das ich scheide mich von ir Dur das si mich froemdet so
Das ich ite ir troiles ane
Die minne in min herze tvvang
Das ist sunder minen danc Ah des bin ich gar unsre
Doli sol si tiiht denken Das min steter muot
Mugc an ir vvenken Ich han das behuot
Wan ich han si selig wib Lieber danne min selbes-lib

Sol ich frceide los beliben Von ir du genade hat
Son wirt niemer sorgen rat Au mir senden hinnen für
So muos ich die zit vertriben Jemerlich in sendet not
Besser vvere mir ein tot
Danne ob mich ir tröst vürkiir
Ich han riiht bevunden Solher smerzen me
Mis herzen vvunden nie tuont mir so vve
Wan mich minne schos alda ra von steich iunger gra

Svvie das nu die rifen kalt
Selvveut walt beide und ouvve
Doch so wil ich fro bestan
Miner frceiden hat gewalt
JVIines herzen heil min fro vve
Die wil ich ze tröste han
Gar für alle herzen sere Ir schoctie und ir wiblich ere
Alinne ich in dem herzen min

Dur das si ist also guct Und so rcbte wol gebaret
Und so lieblich lachen kan Davon hügct mir der muot
Svvie si min da mitte varct nes ich ir mit wille gan
Dell da von mich froeit gedinge
Das ich noch in froeiden singe Sus gent minü iar dahin

Minneklich und wol gestalt
Gar gewissen und schcene
50 ist min trut min künigin Sist mit rede niht zebalt
Das ich an der lieben kroene Da bi kansi stete sin
51 ist kusche in vvibes guetc
Si hat zuht bi Hob geniuetc
Sist gar alles Wandels fri

Frovve minriekliches wib
Trut las an mir niht verderben
Beidü frceide und minne fang Hilfgenadericher libAh hilf la mich troll erwerben
Aid ich bin an froeiden kranc
Hilf das truren mich verstiebe
Liebts lieb vor allem liebe
Slüs uf mir der frceiden tor

Junge und ulde Froeit üch gegen des meien zit
Wan es gruonet in dem wähle Seht wie schon er Jit
Sott du beide turnerischen wol behielt
Du hat bluomen uf ir kleide

Der ist si gemeit Uf dem risc
Doenent wol ze prisc Vogellin ir schal
Suesse vvise singet nahtegai

Swen die rifen Tvvingen und dar zuo der fnc
Der sol nu ze froeiden grifen Sit man siht den kl«
Soft min wunne Gar ein reine selig wib
Mich froeit weder loub noch sonne
Niht vvan ein ir lib Die ich da meine
Dest du suesse reine Mir gelükes vunt
Si al eine Rot ist ir der munt

Die ich da meine Lieb vor allen liebe mir
Du ist alles Wandels eine Es lit lob an ir
Swen si minnet Der wirt liebes wol gewerfc
Ob er rehtc sich versinnet Aid er liebes gert
Suessü minne Minne meisterinne
Minne ich meine dich
Tvving ir sinne das si minne mich

Frovve schcene Frovve an der niin frceide lit
Frowe die ich mit lobe kroene Hilf est an der zit
Trut mins herzen Liebes lieb ich meine dich
Suesse wende miner smerzen Trost nu troeste naicW
Frovve ich muote des in minein muote
Das min gernder muot Dich niht muote
Soft min wille guot

Wol dir liebe somer zit
Wol dir somer dirier schaene
Wol dir du gift hohen muot
Heide in gruener varvvve lit
Dine kunft ich iemer kroene
Wan (i ist viir truren guot Nahtegai suesse singet
Das es in dem vvalde erklinget
Solt gebluemet berg und tal

Swen der nieie troesten mag
Der lebe an herze svvere du zit wart nie bas gestalt
50 froeit mich kein somer tag
Nieman vvan du seiden beie
Du hat frceide an mir gewalt
51 ist min tröst Die ich da meine
Nieman me wan si alleine
Wil si ich bin vor leide erlöst

Die ich also lieb han In dem herzen alle stunde
Du ist vvaridel vor behuot
Ah si ist lieb si ist wol getan
An ir rose varvven munde
Werc ein kus vür truren guot Svver si mag umbe va-
Und mit kus ir lieblich nahen (hen
Den besaget ein selig ug

Minne
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Minne ich solde danken dir
Pas du wütest mine sinne An so herze liebes vvib
Minne tuo genade an mir
Minne ein frovve suesse minnc
Hilf das mich ir truter üb
Minne also vas du reine
Mich als ich si lieblich meine
Ach so wird ich liebes frtf

Ach genade ein selig vvib
Ah mins herzen küniginne
Ah tuo noch genadc an mir Ah genade lieber lib
Hilf das ich noch lieb gewinne Herze liebe lit an dir
Hilf elf zit Mir vil armen
La mich senden dich erbarmen
Sit min heil gar an dir lit

Frceit iich wol gemuoten leien
Gegen dem vvunneklichen hiessen meiest
Dii zit ist ze frneiden wol gestalt
Frceit üch iunge und alt
Man hoert uf dem bluenden rise
Vogel fingen in ir besten vvise
Vor in allen dcenet nahtegal Lobelich ir schal
Anger gruonet und dü lichte beide
Des stet wunneklich ir ougen weide
"Waii siht allenthalben uf dem plan
Vil det bluomen stan

Helfent mir die zit enpfahen
Wolgemuoten lat üchs niht versmahefl
Wirsun kleine sorgen umbe guot
5wanne uns hüge der muot
Wir fön tanzen wir fön springen
"Wir son froslich reigen wir ton fingen
"Wir son höh gemuete und lieben vvan
Uf gedingen han
Land die trister in unsreeiden sterben
"Wir son nach gelüke in froeiden werben
Und arbeiten guot und ouchden üb du werde « vvib

Wer kan frcelich fro beliben
Wan bi reinen minneklichen vviben
Wer kan wenden sendes herzen luhS
Wan ir vvibhch zuht
Wer kan truren bas versvvachen
Lanne ir zartes rceselehtes lachen
Wer tuot senden man von sorge crlost
Wan ir vviblich tröst
Wer kan nrannes minne wunden heilen
Wer kan froeide in herzen lieblich teilen
Nieraan wan dü tugentlichen vvib Selig G ir HU

Wir son vvibes namen eren
Und ir lob mit hoher vvirde meren
Da dü vvibheit unvermeilet fi dü  ist Wandels sri
We dem man der des gedenket
Das er vvib und vvibes namen krenket
Der let uf sich beidü hie und dort
Sünde und laiters hört
Wibes namen und vvibes lib dü vvunn©
Ziern froeide sam dü fpilndü sunne
Wol gerieten und geschcenen mag
Einen sinnet tag

Wer gesach ie creatüre
Bas gestalt und da bi so gehöre
Und so rehte minneküch gevar Nach dem wünsche gar
Und 1b rehte soheene an schowe
Sam fi ist min trut mins herzen frovve
An der übe niemer ouge erDht Wandelberes niht
Wol ir werden hiessen iungen iaren
Wer gesach ie vvib so wol gebaren
Sam si tuot mim herzen heiles vunt
Kot ist ir der munt

Mich muos wunder han
Wie es fich stelle bi dem Rhine Umb den Boden fe
Ob der funier sich da zer Frankrich bet den plan
Den man siht in truebem scliine Rife tuonc in we.
Bi der Sene und bi dem mer
Dife not hantz ouch bi Ene va ist ir froeide kranc
Wune und vogel fanc Kürt Svvaben des ich werte
Dar so iamert mich Nach der schonen minneklich

Lieb und alles guot
Wünsche ich ir die ich da meine Und nige al das
Einer vvile tufent stunt Ich han minen muot
Gar vereinet an si eine Svvas ich lande etvar
Mir wart nie so liebes luint
Dü vil suesse reine Wandels vrie
Zieret Svvabenland llanegoevve Brabant
Flandern Frankrich Picardie Hat 1b fchoeties nicht
Noh so lieblich angefleht

Svver erkennen vvil
Froeide und vverndes höh gemuete
Dem gibe ich den rat Der für tiuren sanfte tuot.
Rehter froeiden spil Ist ein vvib in vvibes guete
Dü ir vvibheit hat Wiblich mit ir zuht behuot
Die fol er mit ganzen trüvven minnen
Als ich tuonein wib Der herze und lib
Kan uf vvibes lob so sinnen Das us eren pfat.
Niemer kumt noch nie getrat

Sshowent
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Schouvvent amdetvgruenen yvalt
Was er loubes hat gereret
Von des nngefuogen rifen val
Jarlanc sint die winde kalt
"Winters kraft sich balde meret
Da von svviget aber nahtegal
Du in maniger vvise sanc
Lobelichen suessen doene In der sumerlichen schoene
Da der viol dur das gras uf drang

Min muot svvebt der sunnen ho
Mirst geboten ich sol singen
Das tuot miner seiden Wunsches tag
Ich wart vor des nie so vro
Von so herzeüeben dingen
Das ich wol von schulden sprechen mag
Das si mir geboten hat Singen und vro beliben
Und ouch dienen reinen vviben
Dur si dü mir git den seiden rat

Ich fach einen roten munt Also minneklich erlachen
Das es in min herze schos
Des frceit ich mich sa ze stunt
Sie künde es so lieblich machen
Das mich dar ze sehen nie verdros
Solt es iemer sin gevvert
Und das ich si soldc schovveu
Bi mir mincs herzen frovven
Seht so vvere ich liebes wol gevvert

Was ir minneklicher üb
Kiische und rehter vvibes guete
In ir herzen sclirin befloffen hat
Ja si reine selig wib Si hat zuht bi höh gemueteDas gebaren ir vil wol an stat
Got der was vil wol gemuot
Do er schuof so reinen vvibe
Tugent vvunne schoene an übe
Und vor allem wandel gar behuot

Ach genadc ein selig wib
Ach genade ein kuniginne
Ach genade ein suesse frowe mit»
Ach genade ein suesscr üb
Lieb mins herzen tröst der sinne
Trut la mich in dinen holden sin
Frowe hilf est an der not
Ach hilf la mich niht verderben «
Sol ich niht genade erwerben
An dir soft min tröst gegen frceiden tot

Dü zit ist so wol gestalt
Wart siht dur das gras uf dringen

Viol und rosen rot Da bi loubet uns der walt
So hoert man die vogel singen
Suesse als in dii zit gebot
In dem suessen tovve gegen der sunnen schin
Glenzet manig bluemelin In der wunneklichen schoweSol dü werk in frceiden sin

Min gemuete swebet ho
Do dü minne mine frovven
Lieblich in min herze flos
Ich was ir ze sehen fro
Do ich dar begunde schovven
Des vil wenig mich verdros
Sus lies ich sich weiden Minü ougen dar!Dü mit frceiden namen war
Der vil lieben niht der leiden
Dü ist alles Wandels bar

Minne frowe erkenne das
Das ich in so stetem herzen
Und in trüvven minne ein wib
Der ich selten nie vergas
Sv/ie das mir doch stieget fmerzen
Ir vil seldericher üb Suesse minne swache
Mir die selben not Wende ouch miner frceiden totHilf das mir in liebe erlache
Erloeschet ir munt so rot

Solt ir roeselehter munt
Und ir minnekliches gruessen
Lachenüchen meinen mich
So vunt ich der seiden vunt
An der minneküchen suessen
Gierige es mir so seleklich Ach das dü vil guote
Solte bi mir sin Tougen nach dem willen min
Unz ich gar nach minem muote
Daht ir roten mundes schin

Swer ein lieb in herzen hat
TougenÜchen wol verborgen
Der ist seleklich gevvert Üb er val sehe triegen lat
Und in trüvven kan besorgen Ob er renter liebe gert
Er sol ane wanken Herze liebes gernUnd unsteten muot verbetn
Kan er liebelieplich danken Minne wil in liebes werw

Ich verklegte wol dü zit
Und die wunnebernden owe
Tröste mich min trut min frowe
Nach der sich min herze dike feilt
Dü mir alle liebe Ist
In dem herzen min behalden
Da si nieinan kan verschulden

Ce Si
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Si hat sich so lieblich dar gevvent
j\lir wart nie lieb als rehte wert
Si ist in mines herzen vestc
Wol du herste und ouch du beste
Sist der min wünsch uf erde gut

Lachelich ein loser blic Us ir liebten fpilnderi ougen
Zarte minneklichen tougen
Steh ich lohten in mms herzen grünt
Do kan mir von froeide ein stric
Und ein minnegernder smerze /Us lieblich in das herze
Das es wart von rehter liebe weint
Do ich fach ir munt durlühtig rot
Alse froeideberes lachen Lieblich und froelich machen
Do gut ich nach liebe in wunde nor

Wer gesach ie vvibes lib Alse schcen und alse darest
Und so lieblich wol gebaren
Dtid so gar in vvibes gucte guot
Si ist gar ein vviblich wib
Nach dem wünsche wol gestellet
Leide hat sich zir gesellet
Si hat kusche zuht und reinen muot
Jo mein ich mins herzen ungemach
Nach der ich mit gerndem sinne
In der minne hitze brinne
So wol michs das ich ie gesach

Ich vvll aber singen Wan es ist mir in dem muote
Sit du nahtegal gesvvigen ist Des kan mich betwingen
Du vil here und du vil guote
Der an vvibes eren niht gebrist
IVlich froeit wo ) Das ich singen sol
AHb liebem wibe Nach ir minncklichem Übe
Xjioilen iamer ich vil sendet dol

Swer mir das verkeret
Das mich iamert nach der theilen
Dem ist rehtes herzelieb unkunt
Der hat sich enteret Wie kan er die siinde gebuessen
Die verdienet hat sni schuldig murit
Er weis niht nas min herze siht
In ein paradyfe Swanne ich die gedanke vvise
Nach ir der man hoher eren giht

Mich hat lieb gedinge In den steeiden herbclmlden
Das ich bin vor leit ein teil behuot Das ist min gelinge
"Wan ich vvil ir gerne walden
Dar zuo störet mich min frier muot
Den ich han Und ein lieber wan
Das ich wol gedenke Wa mit ich mir trttren krenke
"Wan fol uf genade fro bestan

Froeide ist also ture Und als edel und so here
Das si kum ieman vergelten kan
Froeide ist so geböte Wan bat froeide stom und ere
Froeide stet gar lobelichen an
Froeide ist wert Swa lieb liebes gut
Lieb kan leit vertriben Liebn froeide lit an wibeir
Wol im swer da liebes wirt gevver»

Mohte ich froeide vinden
Rehte froeide als ich si meine
So wer ich zu werke ein selig man
So mueste an mir svvinden
Leit und vvolte mich dü reine
Minnen als ich mich ir minnen gan
So wolt ich AI rüst froevven mich
Mit den froeiden riehen Niemaa künde mir geliehen
Wan fol uf genade fro bestan

Helfent gruessen mir den meien
Der so lobelichen schoenet
Anger heid uf berg und in dem tal
Wir son tanzen springen reigen
Sit der walt ist wol bedeenet
Da bant vogellin froeiderichen schal
Veit und ouvve stent gebluemec
Manig sunder varwe ist da
Wis brun gel rot gruene weievar bin
Da sich nahtegal der zit in lange ruemet

Das dü nahtegal wol singet
Das gebluemet stet dü beide
Des hab ich ze froeiden enkeine wa*
Ein froeide in min herze dringet
Frier herzen ougen weide
Und ouch libes ougen weident das
Dü froeid ist so lieb so here
Das si froeit herze und lip
Das sint scheenü und minneklichü wib
Nach der froeide sinne ein man an der lit ere

Ein wib ich ze froeide minne
JVIir ze tröste mir ze heile
Mir viir alles ungemuete ein dach
Der vil reinen steten sinne
Frigent si vor allem meile
So das si ir vvibheit nie gebrach
Got hat vvirde und ere beide
Selicblich an si geleit
Schone varwe niht von gunterpheit
Fiat ir lieblich angefleht min ougen weide

Wol dien froeide gebenden vviber.
Die mit zuht in holigemuete Wiblich
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Wiblich marines froeiden spiegel sint
Wol ir reinen suesscn üben
Wol ir lehren vvibes guete
Da von langes truren la versvvint
Wibes guete heilet snierzen Der uns dike nahe lit
Wibes guete uns rchte froeide git
Wibes guete ilt heiles hört in mannes herzen

Schowent beide iungc und alt
SVver die zit gebrüven kunne Und die fumer wunne
Wie der meie bluemet manig velt
Du zit wart nie bas gestalt
Anger walt heid und ouvye
ßluent in fuessem touvve
Wan heert vogel langes vyidergelt
Us dem loube singent vvittevval
Troeschel höh uf vvaldes wilde Lcrch ob dem gevilde
In den ouvven doenent nahtegal

Meie ist also wunneklich
Das er sweren muot vordringet Manig dirne singet
Du nah bluomen in den anger gert
Selher froeide enterbe ich mich
Ich han mich gar us der mästen An das verlästert
Sit das ane guoc ist nieman wert
Liebü froeide ich vvil des muoten dir
Das du dich mir niht beroubest Und doch mir erloubest
Das ich reines guotes wünsche mir

Fro mich der gedinge tuot
Den ich han ze reinem guote Mit verseiltem muote
Ger ich dar und doch mit schcener zuht
Es ist ein so guotes guot
Des ich wünsche mir ze kramen Us der lugenden sanien
Wuchs dti suesse froeide berndü fruht
Uf der erde ist also guotes niht
Sam das reinü guot min frovve
Du froeide ir anlchovve
Sist min tröst min heiles zuoversiht

Was ist bester dan ein vvib
Du mit zuht in vvibes guete Wiblich hohgemuete
Tougenlichen in ir herzen treit
Wissentdas irguoter lip Mannes trübes herze schocnet
Ob es hat verhoenet Trurig sorge und kumberliches
Wibesgueteist lieber froeide urspring ( leit
Wib kau herze luter machen Wib kan truren swa-
Wibes guete guetet ellü ding (chen

Froeit üch vyol ĝ muoten man
Hant niht aller sorgen eine Sit das herze ist reine
Swenne es niht berueret trueber muot
fv'emt üch lieber froeiden an
Du du trüben herzen reinent IVIinnent und meinent

Reinü vvib dü sint ze Froeiden guot
Liebe froeide git ein liebes vvib (ben
Wer kan mannes leit vertriben Wan das lieb an wi-
Wibes guete heisset leit vertrib

Rifen und winde kalt Roubent ouvve und ouch den
Lindereret Sus verkeret ( walt
Sich ein zit dü froeide bar
Wan fiht anger und den plan
Beide sonder bluomen stan Heide grifet Ufdieriset
Tuftes vil des namich war Da von svvigent nahtegal
Winter wilde Gros unbilde
Brüvet mit des soewes val

Sit ich mich von erst vertan
Wie sich minne lieben kan Beiden üben
Mannen vviberi do begunde ich minne gern
Mich beduhte des an si Wer mir minne stete £>i
Mit gedanken Ane wanken
Das mich minne solte wem
Mit ir soesten Meisterschaft Min erkennet»
Und vvennen Minne mit ir helfe craft

Ich versan an minne mich
So vert minne stuhteclich Von mir balde
Ir gewalde Ist min muot min sin ze krank
Minne tuot mich iungen gra
Und envveis doch rehte vva Ich si vinde
So geswinde Ist ir wenden und ir wanc
Als ich vvene minne han Mir erworben
Soit verdorben AI,min werben und min wart

8wie das ich bin minne ein gast
Doch trage ich svyeren last An dem herzen
Minnen smerzen Hant bekümbert mir den muot
Alsus dulde ich Minnen quäle
S.teteküchen sonder tvvale Minne miden
Muos ich liden Doch weis ich dü minne ist guot
Minne ist lieb ein fuegerin Minne niuefle mit ir flieste
Lieben mich der frovve min

Sol es mir so liebe ergan
Als ich mir erwünschet han Das dü reine
Wandels eine Mir ze tröst erbarmet lieh
So lern ich der froeiden kirnst
Han ich miner frovven gunst
Das ir sinne Durh die minne
fllinneklichen minnet mich
So würd ich nach liebe vro
Wan ir guete min gemuete Hoehet für die sonnen ho

Kalte winde Gar geswinde Selwent beide
Grosser leide Kumt uns me Winter nahet
Und gäbet Uf uns balde V*r dem vvalde

C c 2 Dorret



1

io4 HER CHUONRAT der SCHENKE von LANDEGGE.

Dorret kle Davon svviget Manig nahtegal
Cisel schrigec Ungefriget Ist sin svvere
We der mere Linde ist val

Svver buosse Starke unmuosse Muos ich dulden
Nach ir holden Der in bin Sünder lachen
j\luos ich wachen Nahtes sorgen Truren morgen
Ane sin Sit das mir ir munt ein lachen bot
Das erluhte Des mich duhte Sam-dü sonne
Gen mir brunne Rubin rot

Ich gedahte vo  mir brahte Froeideir lachen
Das mir svvachen Solde leit An der suessen
Ougen gruessen Sach ich dike In dem blike
Sich vertheil An ir ougen da min bester sin
Wan ich brinne Nach ir minne du mich schuhet
Und noch flühet Wa ich bin

Svven du minne Siner sinne Gar beroubet
Der geloubet Dester bas Das mir svvere
Suftebere Lit in herzen Minne sinerzen
Fueger das Wan ich die vil guoten miden muoa
Sol ich liden Si vermiden Lebe ich iemcr
Mir vvirt meiner Sorgen buos

Frovve reine Wandels eine SuesTe wende
Min eilende Lieber lib La min werben
Niht verderben Etesvvenne Triivve erkenne
Herzen trut du la gemessen mich
Das du ougen Sünder wogen Jemer vvolden
Das si solden Sehen dich

Jarlanc yalvvct manig anger
Und ouch vil der liebten beiden
Ouvve und ouch der gruene walt
"Winter borget in niht langer
Er ist gtime und unbescheiden
Soft sin tvvingen manigvalt
Doch verklagte ich wol dii leit
Und die winterlichen svvere
Troste mich du leidendere Der min dienest ist bereit

Die ich in dem hetzen minne
Und in rehter liebe meine
Du ist gar gewaltig min
Sich hant alle mine sinne
Gar vereinet dur si eine
Doch muos ich ir froemde sin
Waren senelicher not
Wie sol min herze das erliden
Muos ich si iht langer liden
So bin ich an fremden tot

Ich han iamer nach der guoten
Steteklichen alle stunde nur das si ist alle guot.
Ich vvolde ir genade muoten
Das si mir noch freeide gunde
Mit ir willen ob sis tuot
AI min tröst lit gar an ir
Nieman sol mir das verkeren
Ob mich iamert nach der heren
Die min herze meinet mir

Sit min herze mir si meinet
Da von muos ouch ich si minnen
Herzeklichen lernet rne
Wem sin herze ein lieb so minnet
Der mag wol herze lieb gewinnen
Herze liebe tuot niht vve
Wan als ichs bescheiden sol
Est ein minnegemder smerze
Wa gegen liebe gert das herze
Da froeit lieb gedinge wol

Selig vvib genade sende
Mir sit ich genade muote Hilf genadenriches vvib
Herzen trut mir sorgen wende
Min vil liebes lieb das guote Ungenade mir vertrib
Din genade tuot mich fro
Wilt du frovve dich erbarmen
Über mich vil senden armen
So stet min gemuets ho
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